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richten; — bie Subſtituten des General-Procurators bey dem Appellations-Gerichte für den Rheiu— 
Kreis betreffend; — bie Forſt-Lehranſtalt zu Aſchaffenburg betreffend; — Königl, Beſtaͤtigung der 
Wahl des erſten Buͤrgermeiſters der Stadt Paſſau; — Namen-Bewillizung. — Titel: Verleihung, 








Bekanntmachungen. die Rekurſe: 
— 1. des Schneiders Lohner sen. zu Mer 
Sitzungen gensburg gegen das dortige Schneiders 
der Koͤniglichen Staatsraths— Handwerk, wegen Gewerbs: Ausübung; 
Eommiffion. 


2. der Wittwe des verlebten Wirchs Mis 


3. der Sitzung der König. Staatsrarhss hal Hoͤck zu Großoſtheim, Koͤnigl. 
Commiſſion vom 13. December v. J. wur⸗ Landgerichts Obernburg im Unter⸗Main⸗ 
den entſchieden: kreiſe, wegen Accis-Defraudation; 


(1?) 
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3. der Orts-Vorſtaͤnde bes ehemaligen 
zarſch⸗Diſtrikts Selb im Ober: Miains 
Freife, gegen die Magazins Verwalter 
Hönika und Pöhlmann, wegen 
Fourage-Lieferung; 

4. des Unteraufſchlaͤgers Martin Hafner 
zu Kadolzburg im Rezatkreiſe, gegen den 
dortigen Braͤuer Johann Wolfgang 
Kupfer, wegen Defraudation eines 
Lofal: Bier: Aufichlages ; 

5, der Bierbraͤuer Andreas. Kaſtl'ſchen 
Relikten zu Willnhofen im Regenkreiſe, 
wegen einer Malzaufſchlags⸗ Defrau⸗ 
dation; 

6. der Weinwirthe zu Augsburg gegen 
die dortigen Kaffeeſchenken, wegen Ge⸗ 
werbs⸗- Beeintaͤchtigung; 

7. ber Bierbraͤuer zu Straubing gegen ben 
Koͤnigl. Fiseus und Dieſer gegen Jene, 
wegen Verpachtung eines Bräuhaufes. 


An das Könige. Staats » Minifterium 
des Innern wurde gemiefen 
der Rekurs: 
g. des Baders Georg Welker zu Lang: 
quaid, Königl. Landgerichts Pfaffenberg 
im Regenkreiſe, wegen des Verkaufs ſei⸗ 
ner Bad⸗-Gerechtigkeit. 
— — — — — 
Die Verſendungen von Obligationen und Ur⸗ 
kunden ꝛc. ıc. durch die Diligencen betr.) 
Durch Königl, Allerhoͤchſte Verfügung 
vom 5. Der. v. J. wird bem Handelsftande 
und dem Publifum überhaupt geftattet, Ders 
fendungen von Gtaatspapieren, Obligationen 
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und Urfunden, wenn fie durch die Königf. 
Baier, Diligencen gefcheben, für einen bes 
liebigen Werth zw declariren , wogegen 
aber die Poftanftale auch nicht fir mehr als 
den angegebenen Werth haftet, wenn dur 
Schuld eines Königl. Baier, Poftbedienftes 
tem eine folche Sendung abhanden kommt. 

Welches andurch zur allgemeinen Kennte 
niß gebracht wird. 

München den 20, December 1823. 


Königlihe Baier. Generals Pofts. 
Yominiftration 


v. Schönhammer., 
Deifenrider, Ser. 


— — — — — 
Pfarreyens und Beneficiem 
Erledigung. 
Im Ober-Donaukreiſe. 
Die Pfarrey Genderkingen. 

Die durch den in der Nacht vom 9. 
auf den 10. December v. J. erfolgten Tod 
des Pfarrers Michael Sauermann erledigte 
Pfarrey zu Genderkingen liegt in der 
Dioͤceſe Augsburg, indem Koͤnigl. Landgerichte 
Donauwörth und- Dekanat Weſtendorf, ums 
faßt außer dem Pfarrdorfe, 12 von diefem 
Dorfe eine halde Stunde entfernte Schwaigen, 
und hat eine Bevölferung von 581 Seelen, 
worunter fih 172 männlihe und 178 weib⸗ 
liche Communikanten befinden. Das aus dem 
Groß: und Kleinzehent, dem Gemeindegenuß, 
den geftifteten Jahrtaͤgen und den Stolgebühs 
zen beftchende Prarreinfommen ift im Ganzen 
anf 725 fl. 10 fr. berechnet, dagegen betragen 
die Laſten im Ganzen 131 fl. 43. fr, 
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Pfarreyen⸗ und Peneflciens Per 
feihungen und Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König bar 
ben folgende Pfarreyen und Beneftcien allers 
gnädigft zu verleihen geruht: 

am 23. December v. J. die Pfarrey 
Greifelbah ,„ Defanats Dettingen , dem 
Pfarranıts;Candidaten und bisherigen Subr 
rector und Progymnafial z Lehrer zw Dins 
felsbühl, Hieronimus Friedrich Rau; — 

am 24. December v. J. die Pfarren 
Jochsberg, Defanats Kolmberg, dem Pfarr⸗ 
amts s Condidaten und bisherigen Progyms 
nafialstehrer zu Ansbach, Andreas Alexan⸗ 
der Sperl; — die Pfarrey Steinbach , 
Dekanats Kaiferslauteen, dem Pfarramtss 
Eandidaten Georg Fuͤßer von Haßloch; — 

am 26. December v. J. die Pfarren 
zu Echsheim, Landgerichts Rain, dem Pries 
ſter Peter Paul Dedler, Kaplan in 
Kaufbenern ; 

am 27. December v. J. die Pfarren 
Mrichfenftadt, Defanars Kleinlangheim, dem 
bisherigen Pfarrer zu Zeitlefs, Defanats 
Thüngen, Johann Adam Glafer; — 

am 28. December v. I, die Pfarcey 
zu Laimering, Landgerichts Friedberg, dem 
bisherigen Pfatrer zu Habersfirhen, Pries 
fter Nepomuf Anton Mundsberger; — 
und die dadurch erledigte Pfarren zu Has 
bersfirchen, obigen Landgerichts, dem Pries 
fter Auguſtin Nieberle, Kaplan an ber 
Stadt: Pfarren zu St. Georgin Augsburg ; — 
die Pfarrey zu Bayrisried, Landgerichts 
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Dberaünzburg, dem bisherigen Pfarrer zu 
Lachen, Pr. Fidel Breyerz und die dadurch 
erledigte Pfarren zu Lachen, Landgerichts Ot⸗ 
tobeuern, dem Pr. Alois Müller, Kaplan 
zu Mindelheim; — die Pfarren zu Kicchdorf, 
Landgerichts Moosburg, dem Er : Dominikas 
ner, Pr. Ludwig Hedenftaller, gegenwärs 
tig zu Wartenberg, Landgerichts Erding; — 
die Pfarren zu Ließing, Landgerichts Vilsho⸗ 
fen, dem bisherigen Frühprediger zu Altenöts 
ting, Pr. Michael Bilsmaier; — 

am 29. December v. J. die Pfarren zu 
Treauchgau, Landgerichts Schongau, dem 
Erconventualen des aufgelösten Klofters zu 
Beyharting, Pr. Joſeph Aquilin Hainz, 
Eooperator zu Schönau, Landgerichts Eberss 
berg. 


Seine Majeſtaͤt der König har 
ben unterm 29. December v. J. der auf 
die Pfarren Nappershaufen, Dekanats Wal: 
tershaufen, von den Freyheren von Stein 
für den Pfurramtsfandidaten Johann Frieds 
rich Jakob Heinrich Mugler aus Lichtens 
ftein ausgeftellten Präfentation die landess 
fürftlihe Beftätigung zu ertheilen aller: 
gnädigft geruht, 





Dienftes ⸗Nachrichten. 


Geine Königlihe Majeftär har 
ben unterm 11. October v. J. dem ehemalis 
gen Regierungs s Affeffor und nunmehrigen 
Rentbeamten Carl Weinrich zu Landshut, 
welcher in diefer legten Eigenſchaft proviſo⸗ 


If 


rifch ernannt worden ift, ermähntes Rentamt 
Landshut in definitiver Eigenjchaft zu übers 
tragen geruhet. 


Vermoͤg Allerhoͤchſter Entfchliegung vom 
18. December v. J. wurden die bisherigen 
Funftiondre bey der Königl. Staatsſchulden⸗ 
tilgungs-Commiffion, Benjamin Koll, und 
Andreas Weihrauch, zu Kanzeliften derſel⸗ 
ben; — Martin Schreiber, jum Offician: 
ten der Specials Schulden : Tilgungs + Kaffe 
in Augsburg ; — und Damian v. Virtung 
zum Officianten der Special: Schulden: Til: 
gungs s Kaffe in Regensburg; — 

ferner, die Officianten bey der Special: 
Schulden: Tilgungsfaffe in Nürnberg, Böhm 
und Richter, zu Buchhaltungs + Gehlilfen 
derfelben ernannt, und der bisherige Diurnift 
bey der Specials Schulden » Tilgungsfaffe 
Münden, von Melzl, als Officiant ber 
Special » Schulden ; Tilgungskaffe Nürnberg 
angeftellt. 


Seine Königlihe Majeftät has 
ben unterm 19. December v. J. das erledigte 
Rentamt Kaftl dem quiescirten Stiftungs: 
Adminiftraror Johann Nepomuk Scher— 
bauer; — 

ferner die Oberzollamts-Eontroffenrftelfe 
zu Miederaudorf, dem Zollpraftifanten und 
dermaligen Hallamts;Affiftenten zu Bamberg, 
Auguft Ferer, beyden proviforifch zu übers 
tragen gerubt. 


Seine Majeftäe der König har 
ben vermög einer unterm 22, December v, J. 
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erlaffenen Allerhöchften Entfchlieffung die ben 
dem Kreis: und Stadtgerichte in München er; 
ledigten zwey Afjeffors : Stellen auffer dem 
Status dem dermaligen Kreis: und Stadt 
gerichts s Affeffor in Schweinfurt Dr. Eduard 
Zink und dem Protofoliifien des Kreis: und 
Stadtgerichts in München, Paul Winkler 
zu verleihen geruhet. 


Durch Allerhöchfte Entfchliegung vom 22. 
December v. J. wurde die erfedinte Steuer: 
und Gemeinde: Einnehmerey Bergzabern im 
Mheinfreife, dem Steuer : und Gemeindes 
Einnehmer Abraham Yung zu Zeisfam, und 
die dadurch erledigte Steuer + und Gemeinde: 
Einnehmeren Zeisfam dem penfionirten Haupt: 
mann Adam Dauenhauer zu Landau übers 
tragen, 


Seine Majeftär der König ba: 
ben vermöge an die Königliche Negierung des 
Sfarfreifes, Kammer des Innern, unterm 
25. December v. J. erlaſſener Allerhöchften 
Entſchließung, den bisherigen Actuar des K. 
Landgerichts Traunftein, Sigmund Kinaft, 
feinem eigenen Anfuchen gemäß, auf die er; 
ledigte Actwarsftelle bey dem Königl. Landge⸗ 
richte München zu verfegen, und auf die er; 
öffnete zweyte Affefforsftelle bey dem Königl. 
Landgerichte Frenfing, den Raths-Acceſſiſten 
ben dem Königl. Appellations + Gerichte für 
ben Iſarkreis, Dr. Peter Kammerer ju 
ernennen allergnädigft geruht. 


Seine Majeität der König has 
ben vermöge unterm 29, December v. J. er⸗ 





- 
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faffener Allerhöchften Entſchließung die erle⸗ 
digte Notarſtelle zu Deidesheim dem Notarir 
ats + Gchüffen Nikolaus Kö ler allergnds 
bigft verliehen, 


(Den Titel und Rang der Eubftitutendes General: 
Procurators bey dem Appellations = Gerichte 
des Rheinkreiſes betreffend.) 

Seine Majeſtaäͤt der König has 

ben vermög Allerhöchften Referipts vom 22. 

December 1823 den beyden Subſtituten des 

General: Procurators bey dem Appellations; 

Gerichte für den Rheinkreis den Titel: 

Staats; Procuratoren bey dem Aps 

pellations-Gerichte fürden Rhein: 

Preis in der Are zu verleihen geruhet, daß 

fie im Range mit den übrigen Staatsprocu⸗ 

‚ratoren- bey den Bezirks⸗Gerichten nad) dem 

Alter ihrer Anftellung conkurriren follen, 


(Die Forft = Lehranſtalt zu Aſchaffenburg bes 

treffend.) R 

Seine Königliche Majeſtaͤt has 
ben unterm 20. October v. I. hinſichtlich 
der Klaffen und Kurfe an der Forft » Lehrans 
ſtalt zu Aſchaffenburg nachſtehende Beſtim⸗ 
mungen ertheilt, welche mit dem Studien⸗ 
Jahre 1823 anfangend in Wirkſamkeit ge 
treten find : 

1. Die Forft: Lehre an der Schule zu 
Aſchaffenburg wird in zwey Klaffen getheilt, 
worin in der einen Klaſſe bloſſe Revier— 
Foͤrſter, in der andern aber höhere Forfts 
Beamte (Sorftmeifter) ſich vollſtaͤndig, ſo 
wie es der Forſt⸗ Dienſt erfodert, auszubil: 
den Gelegenheit erhalten, 
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2. Fuͤr beyde Klaffen zufammen dürs 
fen nur 3 Fehr: Kurfe beftehen, wovon die 
erfte oder niederfte Klaffe, nämlich die für 
den Revier; Förfters: Grad fih ausbildenden 
Individuen, den 1. und 2m Kurs in jiwen 
Jahren, oder vier Semeftern, die zweyte 
höhere Klaffe oder die zu höhern Forft- Ber 
amten abdfpirirenden Individuen Hingegen, 
hinſichtlich ihrer voranszufegenden höhern 
Vorbildung — nur den 2, und 3ten Kurs in 
zwey Jahren oder vier Semeftern zu befus 
chen haben, 

3. Der Unterricht für jede Klaffe wird 
auf zwen Jahre oder vier Semeſter feftges 
feßt, und darf demnach nicht verlängert aber 
auch nicht verfürzt “werden, 


4 Zur Aufnahme in die niebere oder 
erfte Klaffe werden , wie es fhon verordnet 
if, von den Schülern die Vorkenntniſſe aller 
jener Gegenftände gefordert, welche in den 
Prognmnafials Klaffen des Öffentlichen Uns 
terrichts gelehrt werden, Sie müffen Tegafe 
Zeugniffe über dieſe Studien beybringen, 
ober eine befondere ſtrenge Prüfung hierüber 
beftehen, 

5. Zur Aufnahme in die zweyte Klaffe 
oder den höhern Kurs werten Zeugniffe über 
vollſtaͤndig abfolvirte Gpmnafial x Stubien 
(ein legales Gymnaſial-Abſolutorium) er⸗ 
fordert. 

6. Ohne Beybringung ſolcher, zum 
Eintritt in die zwey Klaffen des niedern und 
höhern Forſt⸗Unterrichts erforderlichen Zeug: 
niffe, darf feinem Individuum der Beſuch der 


[I — — — — — — — 
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Lehr: Anftalt geſtattet werden, den einzigen 
Fall ausgenommen, wenn Echüler aus der 
erften oder niedern Klaffe fih in dem zwey— 
ten Lehrfurs dergeftalt auszeichnen, daß 
nad dem einftimmigen Zeugniß aller Profefs 
foren der Lehr: Anftalt der Uebergang in die 
weyte oder höhere Klaſſe zuläffig und Ers 
folgbringend erfcheint. 

e& In folh einem fpeciellen Ausnahms⸗ 
Falle finden drey Kurfe im Berlaufe von 
drey Jahren ftatt. 

Eine folhe Ausnahme muß jedoch mit: 
telft eines förmlichen protofollarifchen Aftes 
beftätiger, im der Regiſtratur der Lehr; Anz 
ſtalt hinterlegt, und in dem zu ertheilenden 
Abſolutorium fpeciell bemerkt werden. 

Diefes wird hiemit befannt gemacht. 
nn 
(Die Wahl des erften Buͤrgermeiſters der Stadt 

Paſſau.) 

Seine Koͤnigliche Majeſt aͤt haben 
durch eine unterm 18. December v. J. an die 
Königl. Regierung des UntersDonaufreifes, 
Kanımer des Innern, erlaffene Allerhöchfte 
Entſchließung der Wahl des bisherigen erften 
zechrsfundigen Magiftrassrarhs Joſeph Uns 

a 
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ruh in Paſſau zur erledigten Stelle des er⸗ 
ſten rechtskundigen Bürgermeifters daſeloſt, die 
Beſtaͤtigung zu ertheilen geruht. 





Namen-⸗Bewilligung. 


Seine Koͤnigliche Majeſt aͤt har 
ben vermöge an die Koͤnizl. Regierung des 
ber; Donanfreifes unterm 22, Decemberv. J. 
erlaffener Allerhöchften Entſchließung, zu bes 
willigen allergnädigft geruht, daß Joh. Cons 
rad Unold, ältefter Sohn des Profeffors 
Jakob Friedrih Unold zu Memmingen nad 
der teftamentarifchen Verfügung feines Groß⸗ 
vaters, des evangelifchen Stadtpfarrers os 
hann Conrad Zangmeifter daſelbſt, neben 
feinen bisherigen Namen auch den Namen 
Zangmeifter führe, jedoch unbefchader 
der Mechte eines Dritten. 





Titels Verleihung 


Seine Majeftär der König has 
ben den Bürger, Golds und Silberſticker 
in München, Ehriftian Alekens, den Titel 
als Hofſticker zu verleihen allergnädigft ges 
ruht, . 





Berichtigung: 


In dem Kbuigl. Regierungs-Blatte Nro. 


47. des vor. Jahrgangs S. 1621 erſte Spalte, 


3. 18 iſt flat; Straubing, zu leſen: Traubing. 


eh IEENUG Be 2 


Intell genz— 


fuͤr 


Koͤnigreich 














Nro. x r = m 
a Sonnabends den 10, Januar 1824. 
| TIER RTL ° 
Betanntwasungen: Pfarrevens und Bereficien s Erfedigungen; — Pfarrepen« und Bendficien 


5  Berleipungen und Beftdtigungen; — URN. 


— am 8. Anvat d. J. 





— Bekanntmachungen. 
Pfarreden⸗ und Beneficiens 
oe Ertedigungen. 


Im Iſarkreiſe: 
1) Die Erpofitur Edling. 


J— die Verſetzung des feßten Erpofitus 
Bam die Erpofitur Edling in Erledigung. 
Sie liegt in der erzbifchöflichen Diöcefe 
München: Freyſing, im Dekanate Waſſer⸗ 
burg, in der Pfarrey Attel, und im — 
lichen Landgerichte Waſſerburg. 
In einem Umkreiſe von 4 Stunden ent⸗ 





Aurs der Baieriſchen Staats⸗ 
80; et 






häft fie eine Sähüfe ‚" und 854 Seiten) 
welche der Erpofitus allein paftorirt. 
Die Rente des Expoſitus befiehe, mit 
Einrehnung der Klofterpenfion zu 400 fl., 
und der Gehaltszulage zu 100 fl., in 684 fl. 
22 fr. Die Ausgaben betragen 16fl, 1 kr. 
“Um dieſe Erpofitur fönnen ſich nur Staa 


Penfioniften aus den aufgehobenen Klöftern 
melden. 


4 


_——— er 
2) ‚Die Pfarrep Zantenhaufen. nt. 
Durch die Verſetzung des letzten Ber 
ſitzers Lam- die Pfarren ..—. 
in Erfebigung. - 
(2) 


19 ade Br a 


Sle liegt in ber Sifchöflichen Discefe 
Augsburg, im Wahldefanate Oberalting, 


und im Königlichen Landgerichte Landsberg. 


I m einem Umfange von einer halben 
Stunde enthäft ſelbe ein Filial, Leine Schufe, 
und 163 Seelen, bie ber . allein 
paftorirt. 

Das Einfommen deſſelben beſteht nach 
der geprüften Faſſion in 826 fl. 5 fr, 

Die Laften betragen 31 fl. 


Gm UntersDonaufreifer 

5) Die Pfarren Kirchberg. im Wald. — 

Durch die Verfegung des Pfarrers in 
Kirchberg ift Diefe Pfarren erledige worden, 

Sie liegt in der Didcefe Paffau, Deka; 
ats Schönberg, und Landgerichts Regen, .. 
und zähle in einem Umkreiſe von 3 Stun⸗ 
den 1905 Seelen. 

Dieſe⸗Pfarrey, welche einen Hüsfepeies 
fer hat, erträge 1410 fl.; die Laften bes 
faufen fi , außer den Untethalte des Huͤlfs⸗ 
prieſters, auf 209 flı she 


4) Die Wallfahrts⸗ Priefterd und Brüßpredis 
j gerd «Stelle zu Altdtting. 

Durch die Verſehung des Wallfahrts⸗ 

Prieſters und Frühpredigers, Michael Vils⸗ 
maier in Altoͤtting iſt dieſe Stelle in Er 
fedigung gefommen. 
"Her Frühprediger, der zugleich Wal: 
fahrts⸗Prieſter iſt, hat alle Sonn: und 
Feyertage Morgens 7 Uhr eine Predigt zu 
baten. und beziehe, nebſt freyer Wohnung, 
400 fl» Gehalt, und. die Meß⸗ Stipendien; 

Zu biefer Stelle koͤnnen nur folche Con⸗ 
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kurrenten zugelaſſen werben, die entweder 


den Pfarr» Eonfurs, oder doch den Prediger⸗ 


Conkurs gemacht haben, und ſich hieruͤber, 
durch Vorlage ihrer erhaltenen Conkurs⸗ 
Mote, und ſonſtiger erforderlichen Zeugnie. 
innerhalb 4 Wochen ausweiſen. 





Im Regenkreiſe: 
5) Die Pfarrey Eslarn. 

Die Pfarrey Eslarn iſt —— 
ſcheiden des Pfarrers Georg Grillenberger 
erfedige worden, Diefelbe zähle in ihrem 
Umfange -4845-Seelen, welchen der Pfars 


‚wer allein vorſteht. 


—Die jährlihen Renten beftehen: 
1) ia dem Ertrage der Widdumgründe 
r — zu A40 ſfl. 
2) i indem Ertrage der Zehenten zu 340 5 
3) in ——— —— 1804 


— — * een 





Summa 560 fl. 

Die jährlichen Laften betragen 7 fl, 

Ferner liegt auf diefer Pfarren, wegen des 

im Jahre ’isıg mit einem Aufwande von 

722 fl. erbauten Viehſtalles, noch ein Baus 

fillings : Reit von 597 fl., von welchem der 
jährliche Abſitz 25 fl. betraͤgt. 


6) Die Pfarrey Sallad. | 

Die Pfarrey Sallach, im Königlichen 
Landgerichte Pfaffenberg, iſt durch das Hin⸗ 
feheiden des Pfarrers Auton ee ers 
ledigt worben. 

Die Bevölkerung berfelben. befteht in 
928 Seelen, » welchen der Pfarter mit «is 
nem Eooperator und Supernumeraͤr⸗Prieſter 
vorſteht. DE LT 3 BE 24 Ba Tr 
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- Die jährlichen Einkuͤnfte beſtehen ꝛ 

1) in dem Ertrage der‘ — — I 
248 fl. sı u 

2) » r Zehenten Gags 175 
3) »’» a Gottes: 


hi2 s 53 3 

4) » „ Stolgefälle 141 2,515 

nn Kirhenteachten . ig : 23 7 

Summa,, 1752 fl. 15 fr. 

‚Die Steuern und andere ftänbige Baften, 

euofhläftg der Hülfspriefter, betragen jährs 
lich 287 fl. 28 fr. 


em Ober: Donaufreife: 

D Die Pfarren Napenbeuerm. 
Es ift die Pfarren zu —— 

in der Dioͤceſe Augsburg, dem Königlichen 
Sandgerichte zu Mindelheim, und dem. Des 
kanate Baysweil, in Erledigung gekommen. 
Sie zählt aufeinem Umfange von anderts 
bald Stunden, mit Einfchluß der zwey 
Fittal:Eindden Wiesmühlumb Lohhof, 
526 Seelen, unter welchen ih 201 männs 
lihe, und 207 weiblihde Kommunikanten 
befinden, und hat ein Widdum von 356 Jau⸗ 
herten Aderfeld, 37 Tagwerken Wiefen, 
und:r7 Jaucherten Waldungen, nebſt Wurz⸗ 
garten und Gemeinderheile. Die aus dies 
ſem Widdum, den Dominikalien und der 
Stole fließenden Renten werden, nad! Abs, 
zug aller Laſten, auf 1500 fl. angefchlagen ; 3 
unter die Laſten gehört unter andern eine an 
das. Königliche Rentamt — lies 

ende Gilt von. 


4Schaͤffel s M;. 2 ©. 4. Noggen, | 
8 nn In 2» 24» Veefen, _ 
8 3» 2 » 24 » Haber. 


— 
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Die Dominikals Steuer auf- ein Steuer 


Simplum 19 fl. 30 fr. 6 pf. 
‚» Grundfteur, . 8:29 25 
Hausſteuer . » 413207 —⸗ 


Auch haftet auf diefer Pfarren noch ein 
Baufchillings: Kapitälceft von 2900 fl., wel: 
eher in jährlichen Raten zu. 125 fl. abbezahft 
werben muf. 


8). Die Pfarrey Döpshofen. 

Diein der Didcefe Augsburg, dem Königs 
lihen Landgerichte Göggingen, und dem 
Defanate Agawang in Erledigung gefom: 


mene Pfarrey Döpshofen, zaͤhlt mit Ein⸗ 


ſchluß des Filialortes Margertshauſen, 
453 Seelen, und gewährt ein Geſammt⸗ 
Einfommen von 495 fl. 40 fr. Die Laften 
dagegen beſtehen, gleicher Angabe — in 
44. fl. 16 fr, 

Sm RITTER 
9) Die Pfarrey Fürnried. 

Durch die Weiterbeförderung des Pfars 
vers Johann Nicolaus Sad, ift die Pforrey 
Füͤrnried, im Defanate und im. Landger 
richte Sulzbach, erledigt worden, deren Er⸗ 
trag nach der Faffion vom Jahre 1810 auf 
437 fl. 353 kr. berechnet worden iſt. 
1 
Pfarrevens und Benefichkn Ber 

leihungen und Beftätigungen. 





Seine Majeftät der König haben 
' folgende Pfascegen und Beneficien zu vers 
| Teihen alfergnäbigft geruht: | 

am 30. December v. J. die Pfarren zu 
Peldtirchen, Landgerichts Miesbach, dem 
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bisherigen Stadrpfarren : Prediger ju St. 
Rupert in Regensburg, Priefter Engelbert 
Meperer; . , ee 

am 31. December v. J. die Pfarren zu 
Ebersberg, Landgerichts gleichen Namens, 
dem Erbeniedictiner des aufgelösten Klofters 
zu Tegernſee, Priefter. Gotthard Gloggner, 

uratzu Egern, Landgerichts Tegernfee ; — 

e Narren zu Pars, Landgerichts Mühl: 
dorf, dem Priefter Joſeph Columban Mut 
ler, Erpofitus zju Seebruck, Landgerichts 
Troftberg ; — die Pfarrey zu Schwabmuͤhl⸗ 
haufen, Landgerichts Schwabmünchen, dem 
bisherigen Pfarrer ju uni » Bandges 
richiss Schongau. im Jfarfreife, Prieiter 
Leonhard Steigenberger, u 
"am. Januar 8.3. die Pfarrey Wett⸗ 
ringen Dekanats Infingen.:) dem · bioheri⸗ 
gen Pfarrer zu Ehingen, Dekanats Waſſer⸗ 
trüdingen, Friedrich Adolph Lampert. 


ni Geine Majeſtaͤt der Könighaben 
vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung pom 
4. Januar d. J. der, von dem Herrn Für 
ften von Dettingen + Wallerftein, auf die 
Pfarrey Mauren, Dekanats Harburg, aus⸗ 
eſtellten Präfentation, für den Pfarrer zu 
zuͤhl, des nämlichen Dekanats, Georg 
Heinrich Kahr, die Pandeshertliche Ber 
ſtaͤt ig u ng zu ertheilen allergnädigftgerupt,, 


Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeftär haben 
unterm 14. Oetober v. 
Gemeinde: Einnehmerey⸗ Gchüffen,, Georg, 
Peter Nicolaus, von Mörjheim, auf d 
erledigte Steuers und Gemeinde⸗Emne hiner⸗ 
Stelle zu Oppau im Rheinkreiſe ernannt, 


“ Seine Majeftär der König habe 
unterm 17. December p. J. ‚den, geheimen, 
Staatsarchivs⸗-Regiſtrator, Clemens Hes 

7 BL 73 5/ HOPE R 17 07 


” ? 1— 2 1! s wet 





J. den Steuers-und- 
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fenafer, mit Belaſſung feines bisherigen 
Gehaltes, Titels und; Zunstions: Zeichens, 
und unter Bezeugung der Allerhöchften Zirs 
ftiedenheit ‚niit den viele Jahre hinducch 
treu geleiſteten Dienſten/ den "erbetenen 
Ruheſtand zu ſetzen, und in desſelben Stelle 
den bishetigen Staats» Archivs-Secretaͤr, 
Franz ven Panla Schraml mit den Tigef 
eines geheimen Regiſtrators des Staats— 
Archives für außere Berhaͤltniffe reintucken 
zu laͤſſen ſodann "Bern bisherigen Kopiſten, 
Caſpar Mohr, zum Regiſtraturs Gehuͤlfen 
und Kanzley⸗ Seeretaͤr in, beſagtem Staats⸗ 
Archive zu befördern allergnaͤdigſt geruht. 
Seine Wæ che Mai eſtat haben 
unterm 24, Decemher v. J. die etledigte 
ee ertiger s Stelle in a ‚ dem 
aljfafror Andreas Mayr zu Hof, Übers 
fragen ; — dei ‚Saljamts: Schreiber in 
Bindau, er Maria Gare 9:5 ur Bis 
£tor. in Hof; und zum Galjauıs:Schrei 
Mr ei bau, ben an und Satjamııe 
Praktikanten; Franz Raver Nußbaumer 
m uͤrzburg; Lim? u ne gp = 1:4 
ı. ferner: ben Artillerie: » Lieutenant und 
8 amts⸗Praktikanten Zeininger, zum 
ga in Rofenhein , Tektere dreh pror 
viſoriſch/ zunernennen geruht. 





33 De ne i 
bet Baierifhen Staats Papiere, 





Augsburg den. 8. Januar 1825, 








Otmar; Dapie ve, Briefe Beld“ 
Obligatienen & «#ofo | OR& 4 
ditto a 50/0 |, 100% 100} 
Land» Anlehen . 101% 100% 
Hppotbef=Uimmnelli - I: 100% | 1 095» 
Lort.XoofeA-Da4ofo | 1045 1.10% 
ditto E-Ma40ß N 1017 1 104° 
disto unverzinstiihe . Lig Bee’) 
Tin. 28 SEE + g 
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Nro. 3. 





München, GSonnabends den 17. Januar 1824. 
Inhalt. 


Belguntmahungen: Dex Zuftand der Penſions-Auſtalt für die Hinterlaſſenen der Advokaten Im Jahre 
1853 bete.; — den Befuch der König. Gentrals Beterinärfchule von Seiten der angehenden Aerjte 
betr.; — den Sommer » Lehrkurs für die Huf und Befhlagfhmiede betr.; — Pfarreyen « und 
Beneficien « Erledigungen; — Pfarreyen : und Beneficien : Verleifungen und Beflätigungen ; — 
Dienftet Nachrichten; — Titel s Berleifung; — Königl. Genehmigung zu Tragung fremder Deko: 
rationen; — Verlelhung der ſilbernen Verdienſt⸗ Medaille; — Kurs der Baierifhen Staats: Papiere 


am 15. Januar d. J. 


— — e — — —ñ— — — — 





Bekanntmachungen. 


(Den Zuſtand der Penſiono⸗Auſtalt für die 
Hinterlaffenen der Advokaten im Jahre 1834 
betreffend.) 


Staats; Minifterium der Juſtij— 
Madre die Rechnung ber Penfiond: Aus 


ſtalt für die Witwen und Waiſen der Ads 
wolaren von bem Jahre 1853 durch den 


Königlichen Oberſten Rechnungshof geprüft 
und genehmigt worden, fo werden nunmehr, 
wie es bisher am Schluße jeden Jahres ger 
fhehen, die Refultate derfelden zur Öffenck: 
hen Kennmiß gebracht. 

Das Vermögen der Anftalt, welches am 
Schluße des vorigen Werwaltungss Jahres 
1834 in 160,537 fl. 21 fr, beftand, hatte 
fih ira Laufe des Jahres 1833 auf bie 
Summe von 165,721 fl. 464 kr., und hier 
(3) 
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unter ber Betrag der Kapitalienauf 163,915 fl. 


44 Pr. erhöht, daher gegen das vorige Jahre 


im Ganzen um 5194 fl, 253 Er, vermehrt. 
Die Einnahme beftand in 

7934 fl. 50 fr. an Zinfen ; 

500 fl. an Eintriets: Gebühren und Coms 
pletiven; 

4308 fl. an ordentlichen Beytraͤgen von 341 
verheuratheten und 45 unverehelich⸗ 
ten Mitgliedern; 

2655 fl. 12 fr. an Strafen, nach Abzug der 


NMachläffe; 

1800 fl. als dem jährlichen großmürhigen 
Beytrage beyder Königlichen 
Majeftäten; 

1807 fl. 49 fr. an fonftigen Gaben und 
Schenkungen. 


Unter diefer Iegtern Summe müffen ein 
Erviggeld s Capital von 200 fl., welches ein 
Mitglied des Inſtituts demfelben zugefichert 
hat, — ferner eine rechtsfräftig ausgefprochene 
Satisfactions: Summe, welche der Kläger 
nah Abzug feiner Koften der Penfions: Ans 
ftalt im Betrage von 280 fl. 19 fr, -zu: 
wendete, — dann ein Gefchen? eines bereits 
um mehrere wohlthätige Anftalten des Bas 
terlandes verdienten Mannes im Betrage 
von 500 fl, dankbar erwähnt werden, 


* Die Ausgaben an Penfionen betrugen: 

..3) für 85 Witwen .. «9480 fl. 

’ b) für 28 doppelte und 91 einfache 
Man 0 0 0 ee 2940 5 
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e) für 3 außer den Penfionsjahren 
ftehende einfache Waifen 

d) für nachgezahlte rücjtändige 
Penfinen . . 


72 fl. 


41u1— 


Summe 12903 


Hienach hat fich der Stand der penfionss 
fähigen Individuen, daher auch der Betrag 
der Penfionen gegen das vorige Jahr nur 
wenig geändert. Die Zahl der Witwen 
und doppelten Waifen ift ſich gleich geblies 
ben, und nur jene der einfachen Waiſen ift 
von 84 auf gı geftiegen. 

Da übrigens das Inſtitut durch die 
noh immer fortfchreitende Vermehrung fels 
nes Dermögens, fo wie durch die Verſchie—⸗ 
denartigfeit der Beſtandtheile desfelben und 
durch die zunehmende Anzahl der auf Pens- 
fion Anfpruch machenden Individuen in ftete 
äußere Berührungen und hiedurch nicht fels 
ten in verwicfelte Rechts: Berhäftniffe fommt, 
fo haben Seine Majeftär der König 
die Anordnung zu treffen geruht, ducch die 
Advofaren in München, als dem Sitze der 
Verwaltung, aus ihrer Mitte zwei vorzügs 
lich thätige und rechtliche Männer wählen 
zu laffen, welche in vorkommenden ſchwie⸗ 
tigen Fällen mie ihrem Gutachten vernoms 
men werden, und die Bertretung des Inſti⸗ 
tuts vor Gericht, ſo wie die Beforgung 
anderer, außer der Sphäre feiner Rechnungs» 
führer liegenden Gefchäfte übernehmen fol: 
len. Diefe am 28. December vorigen Jah: 
tes vorgenommene, und. am 6, diefes Monats 
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von Seiner Majeftät bem Könige 
beftätigte Wahl fiel auf die beyden Advo⸗ 
Faten Sofeph von Speckner und Mar, 
von GSedelmaier, _ 

‚Hierdurch erhalten die Mitglieder der 
Penfionss Anftalt die Beruhigung, daß zwey 
ihrer Collegen an ber Verwaltung feldft 
Theil nehmen, und Gelegenheit haben, ſich 
von der zweckmaͤßigen Verwendung des Ber: 
mögens noch mehr zu überzeugen, vorzüglich 
aber zum Beßten der Anftalt thätig mitzus 
wirken. 

Muͤnchen, den 8. Januar 1824. 


Auf 
Seiner Majeſtaͤt des Königs 
Allerhoͤchſten Befehl. 
Freyherr von Zentner, 
Dur den Minifter: 
der General:Sefretär, 
Schenk. 
— — — — 
(Den Beſuch der Koͤnigl. Centralb⸗ Veterinaͤr⸗ 
Schule von Seiten der angehenden Aerzte 
betreffend.) 

Das organiſche Veterinaͤr⸗Ediet vom 1. 
Februat 1810 (man ſehe das Koͤnigl. Re⸗ 
gierungsbl. 1810 VIII. Stuͤck) enthaͤlt $. 15. 
folgende Beſtimmung: | 

„diejenigen Aerzte, welche bie mebieinis 

ſchen Wiffenfchaften nach den beftchens 
den Gefegen auf einer Landes ; Univers 
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ſttaͤt abſolvirt haben, und feiner Zeit. 
in den Staatsdienft treten wollen, find 
verbunden, mährend ber anberauinten 
zweyjaͤhrigen practifchen Laufbahn einem? 
Kurs derjenigen Fächer an der Königl, 
Eentral:Beterinärfchule zu hören, welche 
an den medieinifchen Sectionen der Unts 
verfitäten nicht genügend und vollſtaͤn⸗ 
dig gegeben werben fonnten, worunter 
vorzüglich die Zootomie, bie Operati 
onglehre, die Lehre von den Seuchen 
und die Veterinärpraris in dem Thiers 
Spitale begriffen ſeyn ſollen. — Zum 
Eintritt in die Vorlefungen haben fi 
die Aerzte bey dem Chef der Anftalt 
und den Profefforen zu melden, und 
erhalten von den letzteren über bie ges 
hörten Gegenftände ein Frequentations⸗ 
Zeugniß.“ 
Diefe Verordnung wird hiermit in Ers 
innerung gebracht, und zugleich bemerkt, 


-da die von den angehenden Aerzten zu fres 


quentirenden Worlefungen immer in bem 
Sommers Semefter gehalten werden, und 
daß folches mit dem Monat April alljährs 
lich feinen Anfang nehme, 


München, den 6. Januar 1824, 
Könige, Baierifhe Central» Be 
terindärfhule, 

Freyhert von Kesling. 
Deymar 


(3*) 
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(Den Sommer:Behrfurd für die Hufe und Ber 
ſchlagſchmiede betr.) 

Die unterzeichnete Stelle macht hiermit 
befannt, daß der Sommer » Lehrfurs für die 
Huf⸗ und Beſchlagſchmiede mit dem 1. April 
feinen Anfang nimmt, 

Alle diejenigen, welche der gefeßlich vors 
gefhriebenen Prüfung und Approbation be: 
dürfen, haben bey diefem Kurfe um fo 
fiherer an genannten Tage zu erfcheinen, 
als folhe nach Erbffnung des Unterrichts 
nicht mehr angenommen werben koͤnnen, fons 
dern bis auf ben wieberbeginnenden Winter: 
Lehrkurs, welcher am 1. Movember feinen 
Anfang nimmt, ohne weiters verwiefen wer⸗ 
den muͤſſen. € 

Münden, den 9. Januar 1924. 


Königl, Central» Bererindrfchule, 


Freyherr von Kesling. 
Weymar. 





Pfarreyen- und Beneficien— 
Erledigungen. 


Im Unter⸗Donaukreiſe; 
uU Die Pfarrey Tiefenbad. 
Durch die Befoͤrderung des Pfarrers zu 
Tiefenbach wurde dieſe Pfarrey erledigt. 
Ste liegt in der Didcefe Paſſau, im Des 
fanat Waldkirchen und Landgerichte Paffau, 
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Dieſe Pfarrey zaͤhlt in einem Umfange 
von 4 Stunden 2160 Seelen, hat eine 
Schule, und wird von dem Pfarrer ‚und 
einem KHülfspriefter verfehen, 


Das Einfonmen beträgt 1603 fl. 32 fr., 
woruuter 63 fl. 3 Pr. begriffen find, wor 
über noch weiters verfügt werben wird, 


Die Laften belaufen fich mit Eiuſchluß 


ber Unterhaltung bes Hüuͤlfeprieſters auf 
551 fl, 11 fr. 





Im Regentreife: 
2) Die Pfarrey Unterlaidling. 

Die Pfarren Unterlaichling, in 
Koͤnigl. Landgerichte Pfaffenberg, ift durch 
das Hinſcheiden des Pfarrers Fran Pod 

erledigt worden; diefelbe zähle in ihrem Be⸗ 
jirfe 400 Seelen, welchen ber Pfarrer als 
fein vorſtehet. Die jährlichen Renten bw 
ftehen: 
1) in dem Ertrage der Wid⸗ 
dumgründe zu . . . 440 fl. 31 fr. 
2) der Zehenten und anderer 
grundherrl, Rechte zu . 809 „ 36 „ 
5) der Stolgefälle zu ı . 85» 40 m 





Summa 835 fl. 56 fr. 


Die Steuern und andere ftändige Laften 
betragen 337 fl. 6. fr. 


55 i — 34 


Gm Regatfreife: 

3) Die Parrey Ehingen 

Durch die Beförderung bes Pfarrers 
Lampert nah Wettringen ift die Pfarren 
Ehingen, im Defanate Waffertrüdingen, 
erledige worden. Der Ertrag biefer Pfares 
ftelle, ber größtentheilde aus Bezuͤgen an 
Korn, Dinkel, Haber u. a, von dem Kös 
niglichen Mentamte, dann durch die Benüs 
gung der wenigen Pfarrgrundftüce, ferner 
aus einigen grundherrlichen Rechten und 
ans dem Genuß der großen und Fleinen 
Zehnten gefhöpft wird, ift nach ber abge 
ſchloſſenen Befoldungs : Faffion vom Jahre 
1810 auf 1049 fl. 47 Pr, berechnet Die 
Bewerber haben fih binnen vier Wochen 
ja melden. 


Im Rheinfreife: 
4) Die Pfarrey Harthaufen. 
Die Pfarrey Harthaufen liegt in dem 
Land; Eommiffariate und Defanate Spener, 
und zählt nebft einem Filialorte 1200 Seelen, 


Die Erträgniffe beftehen, nach ben noch 
nicht revidirten Faffionen beylaͤufig: 
an Staarsgehalt . . . 230 fl. — fr. 


von einem Morgen 535 Ru: 
then Aderland, und 33 
Ruthen Wieſen — J 13 ”» 


von Anniverfarin . . 


5» 
54 „ 10 „ 
aus ben Gemeindbevermögen 200 » — » 


von den Gemeinbegfiedern 
dermaln. » 18o ſl. — kr. 
von Stol: und Caſual⸗ 
Gefaͤlleu. 
Die Ausgaben betragen 


40 „on 
4n51n 


5) Die Pfarrey Benningen. 
Die Pfarren Benningen liegt in dem 
Sand: Commiffariate und Defanate Bandau, 
Die Erträgniffe beſtehen nad) den noch 
nicht revidirten Fafjionen beyläufig : 
an Staatsgehalt -. - - 22. — u 
an Nugung von 397 Aren 
Acer und 85 Aren Wie: 
fen, nedft ı Ohm q Bier: 
tel Wein, item 4 Sims 
mern Korngilt, anges 
fhlagn u » » 2.24 5m 
an Kıhten 2 2. 5 6 
‘aus dem Kirchenvermögen 42 » — u 
ausdeinemeindevermögen 9% » — n 
von Stel: und Caſual⸗ 
Gefäln. +. 
Die- Abgaben betragen . 23 m 35 m 


54 u —.n 





Pfarreyen- und Beneficien: Bew 
leihungen und Beftätigungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 13. Januar d. J. die Pfarrey 
Sondheim, Dekanats Waltershauſen, dem 
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Pfarramts s» Canbidaten Johann Albrecht 
Karl Brater aus Erlangen ; — die Pfars 
ren Haag, Defanats Kreuffen, dem Pfarr 
amts: Candidaten Johann Martin Maier 
aus Erlangen; — bie Pfarren Thundorf, 
Defanats Miederweren, dem Pfarramtss 
Eandidaten Georg Chriftoph Friedrich Sau 
ber aus Rothenburg; — die Pfarren 
Stambah, Dekanats Mündberg , dem 
Pfarramts : Candidaten Heinih Stein: 
lein aus Nürnberg; — die Pfarren Gleus 
fen, Defanats Bamberg, dem Pfarramtss 
Eandidaten Wilhelm Gottfried Dachauer 
aus Augsburg; — bie Freyherrlih von 
Schirnding'ſche Pateonats : Pfarrey Brand, 
Dekanats Wunfiedel, dem dermaligen Pfarr 
vifar zu Mer, Seuchen, Chriftian David 
Riedel; — bie Pfarren Unterrodah, Des 
Fanats GSeibelsdorf, dem Pfarramts : Cans 
didaten Tobias Zacharias Halbmaier aus 
Augsburg; — die Pfarren Schottenftein, 
Dekanats Bamberg, dem Pfarramts: Can: 
didaten Johann Michael Bißinger aus 
Augsburg ; — die Pfarrey Auffenau, Des 
kanats Thüngen, dem Pfarramts : Candis 
daten Karl Johann Friedrid Erdmann 
Stabelmann aus Selb; — endlich das 
Diafonat Berg, Defanats Hof, dem Pfares 
amts s Candidaten Andreas Gottlieb Sit 
tig aus Wltenftein zu verleihen aller 


guädigft geruht. 
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Unterm 14. Januar d. J. wurde die 
erledigte Pfarren Feucht, Dekanats Alts 
dorf, dem bisherigen Königlih Wuͤrtem⸗ 
bergifhen Pfarrer zu Onolzheim, Johann, 
Andreas Greul, allergnädigft verlichen, 


Seine Majeftdt der König haben 
vermöge einer unterm 13. Januar d. J. 
erlaffenen Allerhöchften Entfchliefung der 
Freyherrlich Haller von SHallerfteinifchen 
Präfentation des Pfarr s Amts: Candidaten 
Georg Ernſt Stettiner aus Mürnderg, 
auf die Mittags » Prediger : Stelle zum heil. 
Kreuz daſelbſt, die Allerhoͤchſte Beftätis 
gung zu ertheilen geruht. 








Dienftes: Nachrichten, 


Seine Majeftät der König ge 
ruhten in die Zahl Allerhoͤchſtihrer Kaͤmme⸗ 
rer aufzunehmen: 


unterm 11. Juli v. %, ben Jak. Freys 
beren von Frank auf Döfering;; 


unterm 4. December v. 9. ben Earl 
Grafen von Wieregg, Lieutenant im 
Garde-du -corps : Regimente; dann 


unterm 10. December v. J. den Wil—⸗ 
heim Sreyheren von Waldenfels, Oberſt⸗ 
lieutenant im 3. Chevanrlegers: Regimente, 
und den ehemaligen Edelknaben Johann 
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Freyherrn von Kö f auf Maurftetten, Haupt 
mann der Gensd’armerie, 


Vermoͤge Allerhöchfter Entſchließung vom 
1. Januar d. J. wurde zu der bey der Res 
gierung des Ober s Mainkreifes erledigten 
"Stelle eines Kreis: Medicinalrarhes der biss 
herige fupernumeräre Medicinalrache bey 
bee Regierung des Dbder:Donaufreifes, Dr. 
Fran; v. Stranzfy allerguädigft ernannt, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 4. Januar d. J. die zweyte Affefr 
forsftelle bey dem Landgerichte Landsberg, 
dem bisherigen Aktuar des Landgerichts 
Wafferburg Thomas Mayrhofer, und 
die dadurch erledigte Aftuarsftelle bey dem 
Landgerichte Waſſerburg, dem MRechtspraf: 
tifanten Joſeph Duffrin zu verleihen als 
lergnaͤdigſt geruht. 


Vermoͤge einer unterm 6. Januar d. J. 
erlaſſenen Allerhoͤchſten Entſchließung wurde 
dem bisherigen erſten Aſſeſſor des Wechſel⸗ 
und Merkantilgerichts I. Inſtanz in Müns 


hen "Simon Spitzweg, bie .erledigte . 


zweyte Suppleantenftelle bey dem XWechfel: 
und Merkantilgerichte II. Inſtanz daſelbſt 
verliehen, 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 8. Januar d. J. den bisherigen 


Landgerichtsarzt zu Roding, Dr. Johann 
Hader, feinem Gefuche gemäß, auf das 
erledigte Phififar zu Cham zu verfegen ges 
ruht, 


Seine Königlihe Majeftär haben 
unterm 8. Jänner d. J. den bisherigen 
Revierförfter von Iſen Mar Kaltenborn 
auf das erledigte Forflamt Freifing in der 
Eigenfhaft als Forftmeifter zu „verfegen, 
und auf das dadurch in Erledigung foms 
mende Forftrevier fen, Forftamts Haag, 
den Forfipraftifanten Joſeph von Scils 
her anzuftellen, fowie den bisherigen Forfts 
amts:Aftuar zu Frenfing Mar Einf ele, 
zum Devierförfter zu Iſareck, Forflamte 
Freyſing, zu ernennen; fodann die erledigte 
Eontrolfeurftelle bey dem Dberzollamte Frey⸗ 
lafing, dem Benzollbeamten zu Melle, 
Philipp Hutmacher nn zu übers 


"tragen geruht, » 


Mahdem Seine Königlihe Ma; 
jeftät unterm 18. October v. J. zu ge 
nehmigen geruht haben, daß dem quiescirten 
Stiftungs » Adminiftrator Andreas Steub 
die Agentie für die Verwaltung der in 
München anliegenden Activ: Kapitalien der 
Univerfität und des georgianifchen Priefters 
haufes in Landshut übertragen werde, fo 
wird dieß hiemit befannt gemacht. 


9 
Tieels Verleihung. 


Seine Majeftär- der König haben 
unterm 31. December v. J. dem Senior 
dee mebdieinifchen Fakultaͤt an der Univers 
fiede Erlangen, Hofrarh und Profeffor Dr, 
Lofchge, den Titel und Character eines 
geheimen Hofraths, mit Erlaſſung der Tas 
ren, allergnäbigft zu verleihen geruht. = 








Köntiglihe Genehmigung zu Tras 
gung fremder Deforation. 


Seine Königlihe Majeſtaͤt haben 
auf die allerumterthänigfte Bitte des Herrn 
Reichsraths Herrmann Grafen v. Giech, 
demſelben die Allerhoͤchſte Genehmigung zur 
Annahme und Tragung des von Seiner 
Majeſtaͤt dem Koͤnige von Preußen verlie⸗ 
henen Johanniter⸗Otdens zu bewilligen ger 
ruht. 
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Verleihung der filbernen Vers 
dienſt-Medaille. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
ſich unterm 27. December v. J. bewogen 
gefunden, dem Profos Mathias Sieger 
im 1. Linien: Infanterie» Regimente wegen 
zurücfgelegter Sıjährigen, ununterbrochenen 
treuen Dienftzeit, die filberne Civil: Vers 
dienft- Medaille allergnädigft zu verleihen. 


Kurs der Baierifhen Staats— 
Papiere, : 


Augsburg den 15. Janıtar 1824. 











Staatss Papiere, Briefe] Gen. 





Dbligationen A 4 0fo 
ditto a5 0/0 
Rand: Anichen . » » 
Hypoth. Anweif. . + 
£otterie s Loofe A — D 
A420... 
bitto E—M 

ä 4 —R 22 
ditto unverjinss 
ide oo 00. 









Negierungs 


Zum 


ür 


— 
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das 








Münden, Mittwochs ben 28. Januar 1824. 





——— 


Privilegium für die Meſſing- und Tombaffabrifanten Durrue und Schmid in Augsburg zur Errich⸗ 
tung und Betrelhung ‚einer Zinkfabrlt aus denr bey Mittenwald, im Landgerichte Werdenfels, aufgefun: 


beuen Galmep. 


Belanntmahungen: Eisimg der Aönfyl. Staatsraths-Commiſſion vom a7. 


December v. J.; — Pars 


even» und DVeneficien » Erfedigmmgen; — Pfarreven und Beneficien » Verleibungen und VBejtätigun: 
gen; — Dienſtes-Nachrichten; — Preis: Ertheilung ; — Vereinigung. bes Patrimonialgeribts IL, Elaffe 
Heinersreut mit dem Landgerihte Stadtſtelnach; — Kurs der Baieriſchen Staatspapiere am 22. Ja- 


uuar d. J. 





Privilegium 


für die Meffing: und Tombaffabrifanten Ducrue 


und Schmid in Nugöburg zur Errichtung und 
Betreibung einer Zinffabrif aus den bey Mit: 
tenwald im Landgerichte Werdenfeld aufgefun: 
denen Galmey. 
Wir Marimilian Gofeph, 
von Gottes Guaden Konig von Baiern. 


Ne hdem Uns die Meffings und Tombak— 
fabrifanten Ducrue ud Schmid in 


Augsburg um ein Fabrifprivifegium zur Erz 
jengung von Zinf aus dem bey Mittenwald 
im Landgerichte. Werdeufels aufgefundenen 
Galmey gebeten, und Diefetben zu deffen 
Bergmännijcher Förderung die erforderliche 
Bewilligung bereits erlangte haben, fo fins 
den Wir Uns unf das Gutachten Unſerer 
Regierung des Iſarkreiſes und nah Vers 
nehmung der Akademie der Wilfenfchaften 
bewogen, den ‚genannten Individuen jur 


Ci) 
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Errichtung und VBerreibung einer ſolchen 
Zinffabrif bey Mittenwald ein ausfchlies 
ßendes Privilegium auf ze hen Jahre hies 
durch zu ertheilen; unbefchadet übrigens der 
Rechte Deitter und insbefondere Derjenigen, 
welche fih ausweiſen koͤnnten, die Erzeus 
gung von Zink aus inländifhem Galmey 
ſchon früher fabrifmäßig betrieben zu haben, 
ober die Fabrikationsgrt Anderweitig weſent⸗ 
li verbeffeen würden. 


Gegeben im Unferer Haupt⸗ und Re 
fidenzftade München den zwey und zwan⸗ 


zigſten Januar im Jahre Eintaufend acht: 


hundert vier und zwanzig. 
Marimilian Joſeph. 


Gr, v. Thürheim, 

Auf Königl. Allerhoͤchſten Befehl, 
ber Generaljekretär: 
Franz v. Kobell. 


—— ——— — —— —— ñ—— 
Bekanntmachungen. 





Sitzung der Koͤniglichen Staats: 
raths⸗Commiſſion. 





In der Sitzung der Königlichen Staats: 
taths + Commiffion vom 27. December v. J. 
wurden entfchieden: 

Die Nefurfe 
) des Joſeph Markersmiller, Taferns 
wirds zu Edling, gegen Bartholom. 
Hiebl zu Staudham, Landgerichts 


Waſſerburg im Sfarkeeife, wegen Ausr 
dehnung feiner Gewerbs:Befugniffe; 

2) des Krämers Aloys Gallecker, ges 
gen den Bäder Philipp Neichelmair 
in München, wegen Brodverfaufs; 

3) der Friedrich Scherin giſchen Relic— 
ten zu Limbach, Landgerichts Hoͤchſtadt 
im Ober: Mainfreife, gegen Georg Am—⸗ 
derger und Conforten, wegen Laub: 

rechts⸗ Ablöfung 1c.; 

4) des Martin Koch und Conforten zu 
Au, gegen die Gemeinde Großmehring, 
Landgerichts Ingolſtadt im Negenfreife, 
wegen Gemeindes Holztheilung; 

5) des Georg Bofer und Conſorten zu 
Guͤnzburg im Ober : Donaufreife, ges 
gen den Magiftrar alda, wegen Weide: 
Eoncefjionsgeld; 

6) des Jofepd Kollmann zu Steppach 
und der Frhr. von Rehlingiſchen 
Relicten zu Hainhofen, Landgerichts 
Göggingen im Ober: Donaufreife, we: 
gen aberfannter Realität verfchicdener 
Gewerbs-Gerechtigkeiten; 


7) des Buͤchſenmachers Aloys ber: 
ſchneider zu Friedberg im Ober» Do: 
naufreife, gegen den Schloffermeifter 
Michael Burg dafelbft, wegen Ges 
werbsbeeinträchtigung ; 


8) der Saͤckler in Würzburg, gegen die 
Witwen Schmid und Weber, wegen 
Gewerbebeinträchtigung. 


— nn 
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Pfarrreyen: und Beneficien:-Erie 
digungen. 





Im Iſarkreiſe. 
1) Die Pfarrey Apfeldorf. 

Durch die Verſetzung des letzten “Bes 
ſitzers iſt die Pfarrey Apfeldorf in Erledi— 
gung gekommen. Dieſelbe liege in der bis 
fhöflichen Diöcefe Augsburg, im Defanate 
Landsberg und im Landgerichte Schongau, 
Sie enthält 3 eingepfarrte Ortſchaften und 
545 Seelen, die der Pfarrer allein paftorirt. 
Mach der revidirtem Faſſion befteht das Eins 


fommen des Pfarrers mit Einrechnung der ' 


firen Befoldung, der geſtifteten Gottesdienfte, 
der Stofe, und der Dienftgründe in 
703 fl. 7 fe. 
Die Ausgaben betragen 8 fl. 185 fr. 
Nur Staatspenfioniften Finnen fih um 
diefe Pfarren melden. 


2) Die Pfarren Pipinsried. 

Durch die Verfegung des legten Ber 
figers Fam die Pfarren Pipinsried in Ers 
ledigung. Dieſelbe liege in der bifchöflichen 
Didcefe Augsburg , im Defanate Aichach, 
und im Königlichen Landgerichte Dachau. 

In einem Umfange von 2 Stunden ents 
häft diefelbe fein Filial, eine Kapelle, eine 
Schule und 245 Seelen, die der Pfarrer 
allein paflorirt. 

Das Einfommen des Pfarrers befteht 
nach der geprüften Faſſion in 

1404 fl. 285 fr. 

Die Yusgaben betragen 

124 fl. 36% kr. 
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Sm UntersDonaufreife, 
3) Die Pfarren Gortfrieding. 

Duch die Beförderung des Pfarrers 
zu Gottfrieding wurde diefe Pfarren erle— 
digt. Sie liegt in der Didcefe Regensburg, 
im Dekanate Tauffichen, und im Landges 
richte Landau. 

Diefe Pfarren zähle in einem Umfange 
von 45 Stunden 847 Seelen, hat eine 
Schule und wird von den Pfarrer und 
einem Hülfspriefter verfehen, 

Das Einkommen berrägt 

1250 fl. ıı fr; 
bie aus den gewöhnlichen Staats: und Dioͤ⸗ 
cefans Abgaben und Ausfigfriften beftehenden 
Laften belaufen fich mit Einfluß der Unter: 
haltung des Hülfspriefters auf 
609 fl. 





Im Regenfreife 
4) Die Pfarren Neukirchen. 

Durh den Tod des Pfarrers Meinel 
ift die Pfarrey Neuficchen, Dekanats Sulz 
bach im Regenfreife, erledige worden, deren 
Ertrag ſich nach der noch nicht abgefchloffer 
nen Faſſion vom Fahr 1814 auf 

Bıı fl. Sat kr, 
jährlich berechnet. 





Gm DOder-Donaufreife. 
5) Die Pfarrey Anried. 

Die Pfarren zu Anried in der Discefe 
Augeburg, dem Königlichen Landgerichte 
Zusmarshaufen und dem Wahldekanate Jet—⸗ 
tingen, wurde durch Werfegung des bishe: 

(4*) 
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rigen Pfarrers eröffnet. Sie hat eine Ber 
völferung von 175 Geelen, worunter fich 
60 männliche und B2 weiblihe Communis 
kanten befinden, und gewährt ein Gejammt: 
einfonmen von 1254 fl. 38 fr., nämlich 
a) an ändigem Schalt. fl. 56 fr. 
b) aus Realitäten . 670 fl. 14 fr. 
ec) aus Nechten . . 553 fl. 27 fr. 
d) an Gebühren für befons 
ders bezahlte Dienftver: 
richtungen 24 fl. 3ı kr. 
e) an herfömmlichen Gaben ı fl. 30 fr. 
Die Laften betragen jährlich 61 fl. 42 fr. 
Außerdem rubt auf der Pfarren noch ein 
Reluitionskapital von Boo fl., wovon jährs 
lich 50 fl. zuruͤckzubezahlen find. 


6) Die Pfarren Laugweid. 

Der zeitliche Pfarrer der in Erledigung 
gefommenen, in der Didces Augsburg, dem 
Könige. Landgerichte Goͤggingen und dem 
Landfapitel Weſtendorf liegenden und 270 
Seelen zählenden Pfarren zu Langweid ber 
zieht vierreljährig 

a) von dem Königl. NRentamte 
7Schaͤff. 3 Mz. — Vlg.33 5. Roggen und 
7:3 5123Haber; 

b) den Großzehent von den Gemeindethei— 

len zur Hälfte mit dem Königl. Aerar 

im Anfchlag zu 4 fl.; 

e) den Klein» und. Blutzehent nach zeheu⸗ 

jährigem Durchfchnitt zu 50 fl.; 

d) Jahrtagsgebühren von der Stiftung 
uu 73 fl.; 

e) an Stolgebuͤhren beylaͤufig 10 fl., und 
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SF) den Nugertrag von ı Yauchert Acker⸗ 
feld, 1 Tagwerk Wiefen, und von ıF 
Krautftrangen, für welche Nutznießung 
jeboh ein Jahrtag und die Faften: 
Andacht zu haften if. Auch bat der 
zeitliche Pfarrer jährlich 10 fl. Bau: 
fhiling an die Stiftung in Langweid 
zu entrichten, die dagenen die Baufälle 
wenden läßt. Endlich liegt ihm auch, 
gleich andern Dominifaliften 06, zum 
Lehbau zu confurriren, was jedoch 
noch im Streite befangen ift. 

Die übrigen Laften find die gewöhnlichen, 


Im Rezatkreife. 

7) Die Stadtpfarrep Obereſcheubach. 

Die Stadtpfarren zu Obereſchenbach, in 
bem Bezirk des Landgerichts Heilsbronn,' 
dem Dekanat Ornbau und der Didcefe Eichs 
ftäde, ift durch das am ı8, Dec. v. 3. er⸗ 
folgte Ableben des Dechants und Stadtpfars 
vers, Priefter Peter Dionys Röder, erledigt 
worden, 

Sie ift Königlihen Patronats und bes 
greift nebft der Stade Eſchenbach die Weiler 
Diederbah, Waißendorf, Meutern, und 
die katholiſchen Bewohner einiger umliegens 


den Orte, im Ganzen mit einer Bevölfes 


rung von 1241 Seelen, und einer Schule. 
Der Beneficiat allda hat dem zeitlichen 
Pfarrer in feinen Berrichtungen als Kaplan 
an Handen zu gehen. 
Die Erträgniffe diefer Pfarren belaufen 
fih nach der leßten Faffion auf 


870 fl. 453 fr. 
die Laften auf 156: 2 : 
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unter diefen ift aber die an ben Caplan zu 
überlaffende Hälfte der Stolgebühren mit 
sid fl. 265 Er. begriffen. 


Sm Rheinfreife 
8) Die Pfarren Eandel. 

Durch das am 30. November vorigen 
Jahres erfolgte Ableben des Königl. quiess 
eirten Dekans und Pfarrers Earl Ehriftian 
Heyler zu Candel ift die dortige Pfarrs 
ftelle in Erledigung gekommen, und foll muns 
mehr wieder befeßt werden. Es wird demnach 
dazu ein Confurs: Termin von fehs Wochen 
hiermit eröffner, binnen welchem die etwais 
gen Bewerber darum, in fo fern ihnen, nad) 
der Beförderungs: Ordnung, bas Meldungss 
recht zufteht, fich zu melden haben, 

Die Gefammt: Pfarren Candel, mit 
Einfhlüß der dahin eingepfarreen verfchier 


denen Höfe und Mühlen, begreift überhaupt‘ 


2269 proteftantifche Seelen, und mit ber 

zu befeßenden Pfarrftelle find, nach den 

neuen, aber noch unrevidirten und unabges 

ſchloſſenen Faflionen, nachftehende Erträgs 

niſſe verbunden, naͤmlich: 

1) von Realitäten . . 53o0 fl. 
2) aus der Kirchſchaffney 


— kr. 


Guttenberg, ungefähr 245⸗ 30 » 
3) aus der Gemeinde— 
Eaffe, für Hl  . 28: —⸗ 
4) Eafualin . » » BB: —: 
835 : 30: 
Hiezu 
5) Staatsgehalt . Abi: 48 








Summe i299 fl, 34 fr. 
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Die Steuern werden aus der Kirchfchaffnen 
entrichtet. 





Pfarreyen- und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 





Seine Majeftät der König has 
ben folgende Pfarreyen und Beneficien als 
lergnädigft zu verleihen geruht: 


am 16. Januar d. J. die erledigte Pfar⸗ 
rey Holzhaufen, Landgerichts Vilsbi— 
burg, dem bisherigen Pfarrer zu Jetzen⸗ 
dorf, Landgerichts Dachau, Priefter Anz 
ton -Kiftler; — die erledigte Pfarren zu 
Jetzendorf, Landgerichts Dachau, dem biss, 
herigen Pfarrer zu Obermarbach, Priefter 
Simon Thaddäus, Thiermaier; 

am 10. Januar d. J. die Pfarren Meus 
feiningen, im Defanatss und Landgerichts⸗ 
Commiſſariats⸗Bezirke Frankenthal, dem 
bisherigen Pfarrer zu Queichheim, Prieſter 
Philipp Jacob Reyland; 

am 19. Januar d. J. die Pfarrey zu 
Emſing, Landgerichts Greding, den biss 
herigen Pfarrer zu: Obermäuerbach, Lands 
gerichts Aichach, im Dber » Donaufreife, 
Priefter Jacob Zeitler; — bie erledigte 
Pfarren zu Obermauerbach, Landgerichts 
Aichach, dem Priejter Joſeph Anton Gigs 
fer, Caplan zw Oberftdorf, Landgerichts 
Sonthofen ; | | 

am 20. Januar d. J. die Pfarren Reis 
chertshofen, Landgerichts Neuburg, dem 
Pfarrer zu Rögling, Landgerichts Monheim, / 
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im Nezatfreife, Priefter Dionys Schus 
fter; und die erledigte Pfarren zu Rögling, 
Landgerihts Monheim, dem Pfarrcandis 
daten, Priefter Anton Streuberger, 
Eooperator zu Abenberg, Randgerichts Pleins 
feld; — die Pfarrey zu Gebſattel, Landges 
richts Rothenburg, dem Priefter Philipp 
Sauer, Curat zu Viernsberg, Kangerichts 
Ansbach; 


am 21. Januar d. J. die Pfarren Kirch⸗ 
heimbolanden, Landcommiffartats gleichen 
Namens, dem bisherigen Pfarrer zu Stet: 
ten, Prieftee Jakob Meyer; 


am 22. Sinner d. J. die Pfarren zu Salı 
fach, Landgerichts Pfaffenberg, dem bishes 
rigen Pfarrer zu Eggenfelden, Landgerichts 
gleihen Namens, im Unter s’Douaufteife, 
Priefter Wilhelm Reber; 


am 23. Januar d. J. die erledigte Pfars 
rey Herrheim, im Dekanate und Lands 
commiffartate Landau, dem bisherigen Pfars 
ter zu Großfifchlingen, Priefter Johann Aus 
guftin Seebald; — das Curatbeneficium 
zu Unterfchleißheim, Landgerichts München, 
dem Erfraneiscaner und bisherigen Pfarr⸗ 
vifar zu Unterdieffen, Landgerihts Buch: 
foe, im Ober» Donaufreife, Priefter Bers 
nardin Raffo Müller. 





Seine Majeftät der König haben 
vermög unterm ı9. Januar d. J. erlaffer 
ner allerhöchften Entfchliegung der von dem 
quiefeirenden Regierungsrarhe, Jakob de 
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Bartis, zu Amberg, für den refignirten 
Pfarrer zu Emfing, Priefter Lorenz; Präs 
datfch, auf das Neun: Uhrs Meß + Bene 
fiium an der obern Stadtpfarrey in Eich: 
ftäde ausgeftellten Präfentation die landes— 
fürftlihe Beftätigumg zu ertheilen allers 
guädigft geruht. 


Seine Majeftät der König habe 
unterm 22. Januar d. J. zu genehmigen 
geruht, dag von dem Pfarrer zu Schicht, 
Priefter Franz Georg Sauer, auf die 
Pfarren zu Pappenberg, Landgerichts Efchen: 
bad, der bisherige Cooperator zu Amberg, 
Priefter Eafpar Fuß, präfentirt werde, 


Seine Majeftär ver König haben 
vermög an die Regierung des Regenkreiſes 
unterm 23. Januar d. J. erlaffener aller 
höchften Entfchließung der vor Seiner Kb: 
niglihen Hoheit dem Herrn Herjoge von 
Leuchtenberg und Fürften zu Cichftäde, 
für den Caplan zu Wellheim, Priefter Se 
raphin Grimm, auf die Pfarren zu Hißs 
hofen, Herrſchaftsgerichts Eichftädt, ausge⸗ 
ftellten Praͤſentation die landesherrlihe Bes 
ftärigung zu ertheilen allerguädigft geruht. 





Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtät der König haben 
unterm 5. Januar d. J. allergnädigft ges 
ruht, den Grafen Franz Earl vom Rieſch, 
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Majorarsheren auf Neſchwitz; — und uns 
term 8. Januar d. J. den Maximilian %os 
feph Freyherrn von Herding, in bie Zahl 
Allerhoͤchſt⸗ Ihrer Kämmerer aufjunehmen, 

Seine Majeftät der König haben 
vermög einer unterm 13. Januar d. J. ers 
lafjenen allerhöchften Entfchließung die bey 
bem Kreis, und Gtadtgerichte zu Schwein: 
furt erledigte Stelle eines Affeffors auffer 
dem Status, dem Mathsaccefliften ben dem 
Appellationss Gerichte für den Megenfreis, 
Chriſtohh Schermbrucker, allergnädigft 
verliehen. 





Seine Majeftät der König haben 
unterm 15. Januar d. J. den Königlichen 
Hofrath, Profeffor und allgemeinen Rrans 
fenarze am Julius: Spirale zu Würzburg, 
Dr. Nifolaus Friedreich, welcher fchon 
feit einer Reihe von Jahren durch fort: 
dauernde Pörperliche Leiden von Amtsver; 
richtungen abgehalten wird, und deßhalb 
bereits unterm 29. April ıBıg feinem 
Wunfhe gemäß unter Bezeugung der aller 
hoͤchſten befondern Zufriedenheit mit feinen 
feühern Dienften auf unbeftimmte Zeit von 
Amtsgefchäften difpenfirt worden ift, nun: 
mehr im den obenerwähnten Eigenfchaften 
definitiv in Ruhe zu verſetzen; — das Lehr: 
fach der Therapie und Arztlichen Elinif, mit 
der Leitung der medieinifchschinifchen Anz 
ftalt im Julius: Spirale dem bisherigen 
aufferordentlichen Profeffor, Dr. Lucas 
Schönlein zu Würzburg, zu Übertragen, 


denſelben zum ordentlichen Profeffor der borti: 
gen medicinifhen Facultaͤt zu befördern, 
und ihn gleichzeitig zum allgemeinen Kran 
Penarzte im Julius: Spitale zu Würzburg 
zu ernennen allergnddigft geruht. 





Vermoͤge allerhöchfter Eutſchließung von 
eben diefem Tage wurde auf die erledigte 
Stelle eines Amtsvorftandes bey dem Lands 
gerichte Kögting der bisherige Landrichter in 
Simbah, Yofeph Freyherr von Schatte, 
und ftart deffen als Landrichter in Simbach, 
der erfte Affeffor des Landgerichts Deggens 
dorf, Jakob Wilhelm Strehlin, allergnaͤ⸗ 
digſt ernannt; — zu der Stelle eines ers 
fen Affeffors bey dem Landgerichte Deggens 
dorf der zweyte Affeffor des Landgerichts 
Paffau, Alois Aign, befördert; — als 
zweyter Aſſeſſor des Landgerichts Paffau, 
der bisherige Actuar in Eggenfelden, Franz 
Hofreiter, beftimme, und dagegen als 
Actuar in Eggenfelden der Appellationsge: 
richts⸗Acceſſiſt, Valentin Kopp, angeftellt. 


Seine Majeſtät der König haben 
ferner unterm 15. Januar d. J. den erften Aſ⸗ 
ſeſſor bey der Kammer des Junern der Königs 
lichen Regierung des Unter-Mainfreifes, Ya: 
cob Friedrich Roͤthlein, zu der Stelle ei: 
nes Königlichen Commiffärs der Univerfi: 
täts » Stadt Landshut, mit dem verord: 
nungsmäßigen Range eines Negierungsra: 
thes zu ernennen geruht. 


55 


Seine Königlihe Majeftär haben 
vermög einer unterm 20, Januar d. J. er 
laſſenen allerhöchften Entſchließung den Afı 
feffor des Merfantilz, Friedens: und Schiedss 
gerichtes zu Mürnberg, Johann Martiu 
Frank, unter Bezeugung der allerhöchiten 
befondern Zufriedenheit mit feiner zehnjäh: 
tigen Dienftleiftung und mit Belaffung feis 
nes bisherigen Titels und Ranges auf fein 
Geruch und aus Nücficht auf feine Kraͤnk— 
fichkeit jener Function zu entheben geruht. 





Preis;Ereheiluug. 





Nachdem dem Nechtscandidaten Joſeph 
Mayr, von DOberhaufen im Ober: Dos 
naufreife, der Preis über die Bearbeitung 
der im leßtverfloffenen Studien: Jahre ers 
folgten Preisaufgabe: 


„die Darftellung der Grundfäße über 
die Theilung des Societäts « Vermögens 
nach natürlichem und gemeinem Nechte“ 


von der juriftifchen Facultaͤt der Univerfität 
Landshut einftimmig zuerkannt worden ift, 
fo wird diefes, Allerhoͤchſtem Auftrage ges 
mäß, hiermit Öffentlich befannt gemacht. 


Muͤnchen den 10. Januar 1824. 


56 


Vereinigung bes Patrimonialges 
richts zweyter Claſſe, Heinerss 
reut mit dem Landgerichte 
Stadtſteinach. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm +4. Sanuar. d. J. zu genehmis 
gen geruht, daß der als Patrimonialgericht 
zweyter Klaffe fortbeftehende Bezirk des 
nunmehr aufgelöften Herrfchaftsgerichts H eis 
nersreus mit dem Landgerichte Stadt: 
ſteinach vereinigt werde, 





kurs 
ber Baierifhen Staats: Papiere, 





Augsburg den a2, Januar 1624. 


— — — — — — — 
Staats-Papiere. Briefe. | Geld. 
\ — 
Obligationen | | 


mit Coup. à 40fo | 94 | 95# 
bitto „. .„ A 50/0 | 100} | 1004 
Land: Untchen . . 
Hypoth. Anweif. 1005 | 99 
Porterie  Loofe A— D 
à 400... 1044 | 104 
ditto ,. E—-M 
400 ... 1025 | 1024 
ditto unverzinsliche 87 
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Intelligenz; 


für 


Königreich 


583 








Nro, 


5. 





Münden, Mittwochs der 4. Februar 1324 





Inhalt. 


KRönigl. Miniſterial-Entſchließung: Die Beitdtigumg des Empfangs anf Gonti unb Scheine betr. 
Belanntmabungen: Schenkung für den Invaliden-Fond betreffend; — Pfarrevens und Benefelen: 
Grfedigungen; — Pfarrepen und Beneficien: Verleipungen; — Kurs ber Balcriihen Stantd = Papiere 


Armee-Befehl vom 28. Jannar d. J. 


vom 29. Jauuar d. I. 





Armee⸗Befehl. 


Muͤnchen den 28. Jänner 1824, 
$. 1. 

Nr Generaf: Kientenant und Commandant 
der 1. Armee-Diviſion Cart Graf von Ber 
ers erhielt das Großkreuz des Civil» Vers 
dienſt / Ordens der Baier. Krone. 

Der General: Major Nicolaus von Weins 
rich erhielt das Commandeur⸗ Kreu; des Ci⸗ 


—* 


—— — — — — — — — — 


vil⸗Verdienſt » Ordens der Baier. Krone; — 
der Dr. J. Enoh, Kreis: Phonfitus zu 
Kutno im Königreiche Polen erhielt das gol⸗ 
dene Militär: Sanitäts »Ehrenzeihen. 


A 


Der charafterifirie Oberfientenaut A Ta 
suite Robert Grainger erhielt die Er: 
faubniß, den ihm vom Seiner paͤbſtlichen 
Heiligkeit verliehenen Orden des goldenem 
Sporns anzunehmen und zu tragen · 
(5) 


... ‘ . 
* +. . | 
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J. 3. 
Angeſtellt wurden: 

der uͤberzaͤhlige Caſern- und Proviant⸗ 
Verwalter Friedrich Schultheis als Res 
giments⸗Quartiermeiſter im 16. Linien» ns 
fanterie s Regimente,;, — ber proviforifche 
Verwalter Joſeph Köftler als Bataillons⸗ 
Quartiermeifter bei dem 7. Liniens Infantes 
rie⸗ Regimente; — bet Unterlieutenant des 
4 Linien» Infanterie s Negiments Anton Do r⸗ 
rer als Bataillons : Quartiermeifter bei dem 
5. Linien⸗ Infanterie» Negimente ; — der Un: 
terlientenant bes 1. Jaͤger-⸗Bataillons Anton 
Wernerals Bataillons; Quartiermeifter bei 
dem 11. Biniens Infanterie s Regiment; — 

der Auditor Chriftoph Grund als rechts» 
Pundiges Mitglied und Vertreter des Mili— 
taͤr⸗ Fiscus bei der Militär : Fonds s Eoms 
miſſion; — der Regiments: Quartiermeifter 
MoörigPolfter als Negiments s Aubditor ; — 
der quiescirte Mechnungs s Commiffär Ignatz 
Schrott als Sekretär des Militär: Appellar 
tions: Gerichts; — der Mechts : Practicant 
Sebaſtian Ganz als überzähliger Batail⸗ 
lons⸗ Auditor; — 

die bisherigen Lehrer der Mathematik im 
Eaderten: Corps Raimund Unruh und or 
Hann Evangelift Zerhoch als Profefforen 
der Mathematik; — dann der bisherige Lehr 
ter der Geographie Georg Wagner als Pros 
feffoe der Gefchichte dafeldft. 

$ 4 
Verfegt wurden : 

bie Hauptleute Chrpfoftomus Kern vom 

zum 16.; Michael Buͤchold vom a, 
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zum 12.5; — Ftanz von Gmainer vom 2. 
zum 33.5; — Sofeph Freiherr von Walden: 
fels vom 12, zum 6.; — Gideon Streis 
her vom 16. Liniens Infanterie: Regimenges 
zur Garniſons » Compagnie Nymphenburg; — 
Paul Beder zum 13. Linien: Infanterie: 
Regimente; — der Rittmeiſter Georg Aus 
guft Graf Dfenburg vom 6, zum 4. Che⸗ 
väurlegers » Kegimente; — die  Dberlieutes 
nants Mar. Joſeph Rosſs ner vom 4. Linien 
Infanterie Regimente zum 1. Jäger s Bas 
taillon; — Franz Siebing vom 15. zum 
14. Linien » Infanterie: Regimente; — Thad⸗ 
däus von Binder vom 6. zum 4, Che 
vauxlegers⸗ Regimente; — die Unterlieuter 
nants DBincen; von Schmud vom 6, fir 
nien: Infanterie: Regimente jur Garnifons; 
Compagnie Nymphenburg; — AdamSchne i⸗ 
der vom q. zum 13. Linien: Infanterie: Res 
gimente; — Mar. Abel vom 10. Linien sus 
fonteries Regimente zum 2. Zägers Bataillon ; 
— Earl Fritſch vom 12. zum 13. Linien— 
Infanteries Negimente ; — Anton Bo vom 
2. Jäger: Bataillon zum 10,Linien » Infans 
terie s Kegimente ; — der Unterlieutenant & la 
suite Alerander Fuͤrſt von Yſenburg vom 
4. Chevauxlegers⸗ zum 2, Cuͤraſſier⸗Regi⸗ 
mente; — die Junker Franz von Heinei: 
hen vom 1. zum q. — und Caspar Bifs 
fing vom 9, zum x, Linien: Fufanterie: Mes 
gimente ; — bie Balaillons⸗-Aerzte Dr. 
Anton Froͤhlich vom 13. Linien» Znfans 
teries Regimente zum 1. Jägers Bataillon — 
und Mepomuf Häusler vom x. Jaͤger⸗ 
Bataillon zur Veteranen s Anftalt Donas: 
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wörth; — der Militär s Appellationss Ge⸗ 
sichts » Affeffor Jacob Wiedemann zu dem 
Militärs Appellations-Berichte Nürnberg; — 
der Bataillons : Auditor Fran; Zaver Heil 
maier von der Commandantfchaft München 
zum ı, Linien » Infanterie: Meginente ; — 
der Bataillons s Auditor Ernft vn Mon von 
der Commandantſchaft — ‚pn Us 
tillerie s Regimente, 


Gefördert — : 

der Hauptmann des Grenadier-Garde⸗ 
Regiments Leonhard Freiherr von Hohen 
haufen zum Major bei dem 12. Linien; Ins 
fanterie ; Regimente ; — der Rechnungs » Coms 
miffär der Militär: Hauptbuchhaftung Anton 
Ruprecht zum Abminiftrations : Commiffär 
der 4, Armee: Divifion ; — der Bataillonss 
Quartiermeifter Heineih Steininger zum 
Regiments: Quartiermeifter im 14. Linien⸗ In⸗ 
fanterie-Regimente, — ber Affeffor des Ges 
neral:Aubditoriats Alois Sieber zum Ober: 
Auditor; — das rechtsfundige Mitglied der 
Militärs Fonds: Commiffion Affeffor Anton 
Brüdner zum Affeffor des General: Aus 
bitoriats, 


F. 6. 

Die Penfion erhielten: 
die Oberften Zofeph von Stael⸗Hol⸗ 
Kein vom 4. — und Matıhäus Fortemps 
vom 15. Linien + Infanterie s Regimente, letzte⸗ 
ser mit dem Charakter eines General⸗Majors; 
— der Oberſtlieutenant des 5. Linien⸗Infanterie⸗ 
Regiments Friede, Blefen mit dem Charak⸗ 
er eines Oberſten; — die Majors Freiherr 
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von Meube vom 7. Linien: Infanterie: Mes 
gimente; — Wilhelm Freiherr von Wein; 
bad vom-3. — und Lorenz Behr vom 6. 


Chevauxlegers⸗ Regimente; — die Haupt: 


leute Anton Hahn vom 3.5 — Friedrich 
‚Ehrift. Eberhard vom 7.; — Wilhelm 
won Horn vom zt., diefer mit dem Cha; 
zafter eines Majors ; — Franz; Kaver Lau: 
boͤck — und Andreas Lantes vom 14. Bi: 
‚sien » Infanterie» Regimente; — die Rittmeis 
fee Franz Roͤbel vom 1. Cuͤraſſier⸗; — 
Michael Stoff — und Wilh. von Falken 
baufen vom 2.5 — Anton Steinmeg— 
und Alois von Teuffenbac vom 5. Ehe 
vaurlegers: Regimente ; — die Oberlieutenants 
Ludwig Zenfer vom 4.; — Jacob Gay 
ja vom 8. Linien: Jufanterie sRegimente ; — 
Paul Grill vom 4. Chevaurlegers » Regir 
mente, dieſer mit dem Charakter eines Ritz 
meifters; — bie Unterlientenants Johann 
Schneider vom 4.5 — Georg Brößler 
vom 9. Linien; Infanterie s Negimente; — 
Philipp Freiherr von Leoprehting vom 
1. ger: Bataillon; — Anton Graf von 
Thurn und Balfaffina vom Gardesdu 
Eorps » Regimente zu Pferde; 

ber Oberauditor Marcus Werndle;— 
ber charafterifirte Hauptmann und Sekretaͤr 
bes beftandenen General; Commandos Nürn: 
berg Adam Winter, 

$ 7 
Charafterifirt wurden : 
doer ‚penfioniete Dberftlientenant Georg 
Denz als Oberſt; — bie penfionisten Ma 
(5*) 
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jore Ludwig von Neubronner; — Lorem 
Behr — und ber penfionirte Platzmajor 
Carl Gullmann als Oberftlientenants ,— 
die penfionirten Hauptleute Jofep Schmitt; 
— Johann Nachtigal; — Jafob Tips 
pelz — Joſeph Enhuber; — der penſio⸗ 
nirte Rittmeiſter Anton Steinme tz; — ber 
quittitte Hauptmann Ferdinand Graf Mam⸗ 
ming als Majore; — der charakteriſirte 
Unterlieutenant Auguſt Freiherr Boit vou 
Salz burg als Oberlieutenant. 

— 

Die nachgeſuchte Entlaſſung erhielten: 

der Unterlieutenant des 4. Chevaurlegers⸗ 
Kegiments Heinrich Meftral St. Sapho—⸗ 
zin mit dem Charakter eines Rittmeiſters a 
la suite; — ber Junker des 3. Linien : In; 
fanterie «Regiments Anton Freiherr von Sms 
hof mit dem Charafter eines Unterlieutes 
nants à la suite, 

Wegen Anftellung im Civil erhielten die 
Entlaffung : 

die Dberlieutenants Johann Georg 
Schmwabl; — Leopold Leipold; — Se: 
org Anton Braun; — ber Unterlieutenant 
der Gendarmerie Conrad Mulzer; — bie 
Alnterkieutenants Marcus von Prieſer; — 
Joſeph Zeininger; — Johann Man: 
nert; — Franz Zaver Nußbaumer; — 
Friedrich von Zwack; — Wilhelm Soͤl d⸗ 
ner; — Adam Schmitt; — Joſeph 
Schuſter; — Michael Meller; — Mar 
von Michael; — Michael Reithner; — 
Frledrich Herzelz — Auguſt Freiherr von 





64 


Strauß; — Alexander Freiherr von Reis 
tz en ſte in; — Mois Neum aier; — 


Friedrich Freiherr von Mourat; — bie 


penfionirten Unterlieutenants Andreas Ott 
und Georg Nieder, " 

Ferner wurde entlaffen: 

der Unterlieutenant des 4. Linien : Int 
fanterie «Regiments Alois Knieſcheck. 

% 9 

Geftorben find: 

im Jahre 1823: 

der penfionirte Canzlift Philipp So: 
feph Raab am 9, April zu Würzburg; — 
ber penſtonirte Unterfientenant Andreas Ber 
fer am 3. September zu Ajıhaffenburg ; — 
ber Unterlieutenant des 9. Linien » Infanterie: 
Regiments Auguft Weber am 2. October 
zu Adelshofen; — ber DOberlieutenant des 
Artillerie Regiments Carl Neumanns am 
11. Dctober zu Landau; — der Lnterlieus 
teuant des 8. Linien: Infanterie: Regiments 
Joſeph Riedl am 19. Detober zu Neudt: 
fing; — der Hauptmann des 11. Einiens 
Infanterie / Regiments Ludwig Rifter, am 
25. Detober zu Lindau; — der Major des 
2. Chevaurlegers Regiments Friedrich Frei⸗ 
here von Hertling am zo. Movember zu 
Triesdorf; — ber Profefior des Cadet⸗ 
ten:Corpe, Maroͤch aux, am 16. November 
zu Berlin; — der penflonirte Hauptmann 
Earl Freiherr von Sedendorf am 18. 
November zu Nürnberg; — ber Secretaͤr 
und geheime Canzliſt des Staats-Miniſte⸗ 


riums der Armee Joſeph Mah aut am 2, 


J 
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November zu Muͤnchen; — ber penfionicte 
Caſern⸗ Verwalter Jacob Schmitt am 27 . 
November zu Baireuth; — der Unterlieute⸗ 
nant Martin Pratzner am 29. November 
zu Landshut; — der penfionirte Unterfieus 
tenant Adalbert Sensburg am 17. De 
canber zu Bamberg; — dev Militär: Ober: 
apothefer Franz Xaver Bollweg am 22, 
December zu Landau; — ber penflonirte 
Hauptmann Michael Ziegler am 23, Des 
cember zu Regensburg; — 


im Jahre 1324: 

der Bataillonsarzt des 11. Linien: ns 
fanterie » Negiments Dr. Benediet Melt 
am 5. Januar zu Lindau; — "ber penfid; 
nirte Hauptmann Georg Michael Hugler 
am 6, Januar zu Ingolſtadt; — der Ads 
miniftrations » Commiffäer Wendelin Grün 
am 6. Januar zu Würzburg; — ber Ober: 
lieutenant Joſeph Körbling am 8. Jar 


nuar zu Würzburg; — der Oberlieutenant 


des 13. Linien Infanterie: Regiments So: 
hann Baptift Lemmer am 19. Januar zu 
München, 


Marimilian Joſeph. 
Maillot, 


Berihtigungen: 
Sm UrmeesBefehle Nro. 5. vom 12, October 
v. 5. it im $. 4, zu leſen: 
„Mar. von Gropper.” 
„Ludwig von Pigenot,“ 
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Königlihe Minifteriat Ent: 
ſchließung. 


(Die Beſtaͤtigung des Empfangs auf Conten und 
Scheine betreffend) j 


Staats +» Minifterium des Innern. 
Seine Majeftät der König haben 
ſich —— gefunden, zu verfuͤgen, daß die 
von dem Staats⸗Miniſterium der * aus⸗ 
egangene Verordnung vom 11. July 1817 die 

eftätigung des Empfangs auf Conti und 
Scheine betreffend, (Reg. BI. vom Jahre 
1817. St. XXVIII. pag. 663 u, 664) auch 
auf .alle Militär: Kaffe: Beamte und Rech— 
nungss Behörden ihre Anwendung finden, 
und verbindliche Kraft haben foll, welches 
hiedurch zur Öffentlichen Kenntniß gebracht 
wird, damit fi Jedermann in den ihn betref: 
fenden Fällen darnach achten, und fich vor 
Machtheil bewahren könne, 


München den 25. Jänner 1824, 
Auf Seiner Königl. Majeftät Allerhöchften 
Befehl: 


Graf von Thürheim. 
Durch den Minifter, ' 
der General: Sekretär: , 
Franz von Kobell 





Beytrag zum Invaliden-Fond. 
Bon den Erben des verftorbenen Knopf: 
machers Karl Wagner dahier — find zum 
Beften des Invaliden: Fonds 13 fl. 55 fr. 
anher entrichtet worden, Welches unter ger 
bührender Dankes⸗Erſtattung zur öffentlichen 
Kenntniß bringt, 
München am 26. Jänner 1824. 

Die zur Verwaltung der Militdws 
Fonds allechödhft angeordnete 
Königl. Commiffion, 

Erhr. v. Stroͤhl, Generallieutenant. 
von Stedingl, 
Adminiſtrations⸗ Commiſſaͤr. 
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Pfarreyen » und Berefidiew 
Erledigungen. 


Im Hartreife 
1) Die Pfarrey Hirtlbach. 
Dutch die Nefigndtion des Tegten Ber 
ets kam die Pfarrey Hirtibah in Erle 
digung. Selbe liege in der erzbifchöflichen 
Didcefe München uͤnd Frepfing, im Deka⸗ 
are Sittenbach, und im Königl, Landge⸗ 
richte Dachau. 

In einem Umkreiſe von drey Stunden 
enthaͤft fie ein Filial, eine Schule, und 
533 Seelen, welche in der Negel ber Pfarrer 
Allein paftorirt, 

Mach der geprüften Faffion beſteht das 
Einfommen des Pfarrers in 2289 fl. 45 fr. 
435, Die Laften betragen 132 fl. 42 fr. 2 dl. 


Sm Unter: Donaufreife 
2> Die Pfarren Eggenfelden. 
Durch bie Beförderung des Pfarrers 
und Diftricts » Schuls Infpectors zu Eggens 
felden iſt dieſe Pfarrey erledigt worden, 


Ste Hiegt in der Didcefe Negenshurg, 
im Dekanat tenhaufen, und im Königl. 
Landgrrichte Eggenfelden, - 


Die Pfarren enthält 1529 Seelen, hat 
3 Beneficien, 2 Schulen, und wird von dem 
farrer und einem Hülfspriefter paftorirt, 
auch find noch 2 Beneficiaten daſelbſt ans 
geſtellt. 
Die Einkuͤnfte betragen: 
a) an Geld mit Einſchluß 
der Stolgebühren 
*h) an ©etreid: 
15 Schäffel Kom, 
9 Schäffel Haber. 


1130 fl. 48 fr. 
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Am Ober: Danaufreife, 
3) Die Pfarrey Eutenbaufen 


Die in der Didcefe Augsburg, dem 
Königl. Landgerichte, und dem Wahldefanarss 
Bezirke Mindelheim, zwey Stunden von 
diefee Stadt gegen Süden gelegene Pfartey 
zu Eutenhanfen ift durch das Hinfcheiden 
des bisherigen Pfarrers, Priefter Jacob 
Girch eröffnet worben. 


Sie hat einen Umfang von einer Stunde, 
enthält zwen Filialorte, Mufenhaufen und 
Lichtenau, (jeden 3 Stunde vom Pfarrorte) 
und zähle unter 253 Seelen 93 männliche 
und 105 weibliche Communifanten, 


Die Rente aus dem in 32 Yaucherten 
Aderfeld, 10 Tagwerken Wirfen, einem 
Haus gaͤrtchen, 2 Jaucherten Anger und eis 
nem Gemeindetheil mit 7 Jaucherten Wiefens 
Weidtheil, 1 Jauchert Stodtheil, ı Jaus 
chert Holz, 1 Jauchert Gemeinderheil und 
Nachweid, ı Krautbeer, und ı Erdbirnftrange, 
befichenden Widdumgus wird angeichlagen 
Wo. . . . 251. — kr. 


Der Ertrag des Großzehents 
wird auf . . r 
und des Kleins und Blut 
zehents auf, . . 
berechnet, 

Das aus den Gtaatswal: 
dungen zu beriehende Compe⸗ 
tenz⸗ Brennholz zu 10 Klafs 
tern betraͤgt im Anſchlag a 2 fl. 
das Klafter, , . 


und an Jahrtagen und Stols 
bebühren gehen benläufig 
ein, fo dag das Einfommen 


fd uf . R . 
ſummirt. 


300 fl. — kr. 


5 fl. 13 kr. 


20 fl. — kr. 


82 fl. 38 fr. 





652 fl. 5ı kr. 


00 
Die kaſten ſind: 

a) eine an das Koͤnigl. Rentamt jährlich 
u liefernde Wogteygilt zu 
5 Schfl. 3 ME. 2 Berl. 24 Seditl. Roggen, 
u» 3 2m „Haber, 
b) eine eben dahin wegen des Widdums zu 
liefernde Grundgilt zu 


I „5 ur 2 2 Haber, 
e) Holzanweisgeld, einſchließ⸗ 

lich des Macherlohns . ı fl. 52 fr. 
d) die Steuem . . zo3fl. 42 fi 


eo) ein an die Pfarren zu 
Mindelheim, wegen bes 
Filials Lichtenau zu bezah⸗ 
lender jählicher Canon von 18 fl. — fr, 
f) das Cathedraticum nebft 
Kapitel: Kaffe Beyrrag zu 5 fl. — fr, 


und 
g) der Beytrag zu Unterhals 

tung des zu Muffenhaufen 

mobhnenden Kaplans u 55 f. — fr. 

Uebrigens bat der neun angehende Pfars 

rer ein mit jährlih 25 fl. zu reluirendes 
Baufchillings : Kapital von 787 fl. 42 fr. zu 
übernehmen, 


4) Das Köplaney:Benefiium Wertingen 

Durch den Todfall des Priefters Johann 

Baptift Mehler zu Wertingen iſt das 

dortige Hof: Kaplanen : Beneficium in Erles 

digung gefonmen, Es ift damit ein Ges 

fammt » Einfommen von 1077 fl. 27.£r. vers 

bunden, deſſen Beſtandtheile folgende find: 
L an Geld: 

a) Hans ins » . . 52 fl. — ft. 

b) aus Stifrungsfaffen . 1o5 fl. 24 fr, 
e) Pachtſchilling von einem 
— arten, 2 Krauttheilen, 
10 Tagwerf Mäder, und 

23 Jauchert Aferfeldcirca 78 fl. 14 fr. 

d) Grundzinfe fg kr. 


Bufammen 249 fl: 47 ft. 





7% 


U. an Fruͤchten. 

a) an Competen; 2 Schäffel Roggen, und 
2 Schäffel Haber, * 

b) von der Pfarrey Gottmanshofen 73 Schfl. 
Roggen, und 73 Shfl. Haber, 

c) an Gilten 124 Schfl. Haber, 

d) an Zehenten von — 628 Jaucher⸗ 
ten im Durchſchnitt d fl. Roggen, 
23 Schfl. Fefen, 6 Schfl. Gerfte, uud 
8 Schfl. Haber. 

Nach der Faſſion find dieſe Früchte 
jufammen uf . J 827 fl. 40 kr. 
angeſchlagen. 

Die Laften dagegen berechnen ſich jaͤhr⸗ 
lich auf beyläufig . . 72 fl. — Mr. 

Der zeitliche Beneficiat ift zur feelforgs 
lichen Aushuͤlfe an der Stadepfarreg ers 
tingen, und zugleich verbunden, wöchentlich 
in den Filialen Hohenreichen und Asbach vier 
fundirte Dieffen zu lefen. 


2* Im Rezatkrei ſe. 
5) Die Pfarrey Neuhof. 
Durch das am 16. Jan. d. J. erfolgte 
Ableben des Pfarrers Dolwezel zu Neuhof, 
Landgerichts und Dekanats Mit, Erlbach, 
ift deffen Pfarrſtelle erledigt worden. Der 
jährliche reine Ertrag diefer Pfarrey, welcher 
nach der Faffion von 18311 auſſer einigen 
Geld: und Naturals Bezügen großeucheißs in 
der Benügung von Grundſtuͤcken, dann im 
roßen Fruchtzehent und in Accidemien bes 
ehr ‚it — den am 21. Eept, 1920 et: 
folgten Hauptabſchluß der Superrevifign auf 
783 fl. 48487., excl. der freywilligen Gefhenfe, 
definitiv fefkgefegt worden, 


Im Rheintreife 
6) Die Pfarrey Oppan. 


Für die durch Weförderung des Dagree 
Ullmann nach Tieferithal unterm 15. Sep⸗ 
tember v. J. - erledigte, Pfarrey Oppau, 


Dekanats und Land⸗Commiſſariats Franken⸗ 
thal, wird ein Concurs⸗Termin pon Ks 


j 
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Wochen eröffnet, binnen welchen ſich die 
etwaigen Bewerber darum vorfchriftmäßig 
zu nıelden haben. 

„  Diefe Pfarren zählt im Ganzen 1400 
proteftantifche Seelen. Die Mutterkirche, 

in welche auch die Sandhöfer Fahrt einges 

pfarrt ift, und wo alle Sonntage WBormits 

tags : Gortesdienft gehalten wird, befindet 

fih zu Oppau, und ift privativ. Die Filial⸗ 

Kirche Edigheim, zu welcher das Schleufens 

haus gehört, und worin gleichfalls Vormit⸗ 

tags, unmittelbar nach dem Fruͤhgottes dien⸗ 

fte zu Oppau gepredigte wird, ift fimultan, 

Beyde DOrrfchaften liegen nur eine halbe Bier; 

telftunde von einander. — Die Erträgniffe 

ber Pfarren find folgende : 
„2, Staatsgehalt . +. » 

2% Don Realitäten eo + 

3. Aus der Gemeindefaffe zu 


232fl, 2kr. 
44⸗ —⸗ 


Te 2:48: 
4. Aus der Gemeindefaffe zu 
‚»  Edigheim. » 2. = 58 20; 
5. Bon einem Wäldhen. 12: —: 
6 Eafualin, „0... 30 07—H# 
— 469⸗ 10⸗ 
Hiezu koͤmmt: 
7. An Supplementen aus den 
N — F 
a) zu Oppau - 5ofl. — — u 
b) zu Edigheim 44fl. 24 fr. rn 


Summe 563 fl.34 fr. 
und bedarf daher zur Completirung der Con- 
grua der erſten Klaffe, mozu fie gehört ad 
600 fl., eines Zuſchuſſes aus den Dotationss 
Mitteln von 36 fl. 26 fr., welcher ihr auch 


feither bereits proportionell zu Theil gewors |. 


den ift, und fernerhin zu Theil werden wird, 
EEE TEST BERGER SHEETS 
Ppruütreyens. und beneprirens Ver 
n  +feibungenm ' 
‚Seine: Majefkdär der Käönta ha 


Ber foldende- Pfarreven und Beneficien zu 
verleihen allergnaͤdigſt · geruht ir ii. 


Würzburg. 
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am 24. Jänner d. J. die Pfarren Gum; 
zendorf, Landgerichts Efchenbach, dem biss 
herigen Curaten zu Frenenfels, Landgerichts 
ollfeld, Priefter Dominieus Merz; die 
farrey zu Burgwindheim, Landgerichts 
Burgebrach, dem Erconventualen des aufger 
löften Klofters zu Waldfaffen, Priefter Georg 
Edmund Schöneder, dermalen Kaplan 
zu Speinshart; 
am 25. Jannar 8%, die Pfarrey zu 
Staadorf, Landgerichts Riedenburg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Baperdillüng, Lands 
gerich 8 Kain im Ober Donanfeeife, Priefter 
JofeppRiegerz— die Pfarrey Aura, Sands - 
erichts Euerdorf, dem Pfarr» Kandibaren 
Priefter Andreas Schimpf, Erpofitus im 
Militär s Spirale zu Würzburg; — die Pfare | 
ven zu Herbſtadt, Landgerichts Königshofen, 
dem Priefter Gottlieb Fehmeberg, Kap: 
lan zu Ettleben, Landgerichts Werne, 
am 26. Januar d. J. die erledigte Pfarrey 
Ehingen, Dekanats AWafjertrüdingen, dem 
Dfaärrer zu Weiſſenſtadt, Defanats Wunr 
fiedel, Ehrifian Heinrich Shmans, und 
das erledigte zweyte Diafonat Münchberg, gleis 
chen Defanates,dem Diafonus zu Weiſſenſtadt 
Gottlieb Johann Theodor Jahn; 
am 27. Januar die Pfarren zu Bruͤcken⸗ 
au, Landgerichts gleichen Namens, dem 
Pfarramts: Kandidaten, Priefler Michael 
Beringer, Kaplan an ber Dompfarren 5 


* 


———— — — — — — — — 





Kurs der Bateriſchen Staats » Pavıere, 


Augsburg den 29. Jaͤnner 1824. 


— Briefe. EM. 4 
4 281 — — — 
Oblig.m.Coupea 4 oſo 94 034 » 
birte a5 0fo | 1005 1004 
Land» Anleben +... 1014 101 
Hoporhet- Anweif.  .. | 1004 903 
Lott.Yooie A-D a4 0f0 | 104 104 | 
ditte E-Mür om | 1024 102F 
' ‚bisen „uuveryine iche I- 874 87 
J 


“  Kegierung® " 


SSurelligenz:- Kiel 


für 






. das 


Baiern. 





Nro. 6. 





Münden, Sonnabends den 1a. Februar 1824. 
J u h alt 


Bekanntmahungen: Die Berloofung der für die Schulden aus Staats: uud Perſonal-Verhaͤltniſſen aus: 


geftellten unverzinslichen Haftſcheine betr. ; 





— P arrey » Erledigung; — Pfarrepen: und Beneficiens 


Berleifungen und Veftitigungen;.— Dienfted » Rachrichten ; — Erhebung ia den Adeltand; — 
Titel: Berleifungen; — Ueberweiſung des Bezirks des Herrfhaftsgerihts Schillingsfürit zum 
Könige. Rentamte Rothenburg; — Kurs der Baleriſchen Staats s Papiere ms 12. Sebruar d. 3 


——————— — — —— — — — — 


Bekanntmachungen. 





(Die Verlooſung der für die Schulden aus 
Staats- und Perſonal - Berhältniffen aus: 
geftellten unverzinblichen Saftfcheine bes 
treffend. ) 


De von der Koͤniglichen Regierung des 
Rheinkreiſes vorgenommene Verlooſung der 
für die Schulden aus Staats- und Perfo: 
nal» Verhätsniffen ausgefellten unverzinslis 

hen Haftfcheine wird mit Dem Anhange 


zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß bie 
Zahlung der gehobenen Numern in dem 
angezeigten Terminen fowohl von der dies⸗ 
feitigen Hauptkaſſe, als von der Königl. 
Kreiskaffe der Regierung des Rheinfreifes 
geleiftet werde, 

München, den 9. Febrnar 1924. 


Königl, Baierifſche Staatsſchul— 
den⸗Tilgungs-Commiſſion. 
v. Sutnuer. 
Sigriz, Sekretär. 


(6) 


75 — —— 76 


Verzeichniß 
der 
gezogenen Nummern 




















1. Abtheilung 
sahlbar 
im Monate Februar 


II, Abtheilung 
sahlbar 
im Monate März 


IV, Abtheilung 
zahlbar 
im Monate September 


11. Abtheilung 
zahlbar 
im Monate Juny 


17 ; — — 78 

















III. Abtheilung 
zahlbar 
im Monate Juny 


IV, Abtheilung 
zahlbar 
im Monate September 


u. Abtheilung 
zahlbar 
im Monate Maͤrz 


1, Abtheilung 
zahlbar 
im Monate Februar 



























Numer | gehobene gehobene | Numer | gehobene 
des 
Zuges. — Nummer, Zuges, Numer. 











Speyer, den 26. Januar 1824. 


Königlich Baierifhe Regierung bes Rheinfreifes, Kammer der 
Finanzen. 
v. Stidaner, Präfident.. 


v. Seutter. 
6 Keim, Sefretär, 
* 
) 


‚ Die Pfarrey Lobfing. 


: 2) aus den Zehenten. » + 1519 2 


29 
-Pfarrey: Erledigung 


Im Regenfreife: 

Die Pfarrey Lobfing, im Königlichen 
Landgerichte Riedenburg, ift duch das Hin⸗ 
fcheiden des Pfarrers Thomas Walcher zur 
Erledigung gefommen ; biefelbe zählt in ihrem 


Bezirke 636 Seelen, und mehrere Filial⸗ 
kirchen, welchen der Pfarrer mit einem Huͤlfs⸗ 
- priefter vorfteht. 


Die jährlihen Renten, 
welche nach der im Jahre 1816 entworfes 
nen Faffion angefege find, fließen 
1) aus den Widdumsgränden im 
Anfchlage E vr + + 


fl. kr. 
49 45 


5) aus ben Laudemien . + 43 39 
4) aus den Stofgefällen, eins 
fchlieglich der Jahrtige . 159 59 


| Summa 1772 25 
Die Steuern und andere ftändige Laſten 


' ausfchlieflich des Unterhalts des Hülfspries 


ſters betragen jährlih 181 fl. 475 fr. 


—————————————————————— 


Pfarreygens und Beneficien: Bew 


teihungen und Beftdtigungen. 


Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und WBeneficten zu ver 
leihen geruht: 


am 29. Januar d. J. die Pfarren zu 


Kirhmohr, Land⸗Commiſſariatsbezirks Homs 


= 80 


burg dem vbishertgen Pfarrer zu Wiesbach, 


—38* Veter Baftianz 


am 31. Januar b. J. die Pfarren zu 
Affaltern, Landgerichts Wertingen, dem biss 
herigen „ Pfarrer zu Mieden an der Köß, ı 
Landgerichts Guͤnzburg, Priefter Johann 
Evangelift Wetf; — die erledigte Pfarren 
zu Kulmbach, Landgerichts gleichen Namens, 
dem Pfarrer zu Elbersberg, Priefter Konrad 
Mar; — die Pfarren zu Bundelsdorf, | 
Landgerichts Aichach, dem Priefter Franz ' 
von Paula Anwander, Gtadtfaplan zu 
Lauingen; — die Pfarrey zu Niedercorh, 
Landgerihts Dachau, dem bisherigen Eoos 


perator zu Aufficchen, Landgerichts Erding, 


Priefter Ignaz Saller; — bie Pfarren 


zu Miedertauffichen, Landgerichts Mühldorf, 


dem bisherigen Pfarrer zu "Guntramsried, 
Priefter Franz Kaver Büttner, und bie. 
dadurch erledigte Pfarrey zu Guntramsried, 
Landgerichts Pfaffenhofen, dem Priefter Jo⸗ 
ſeph Mayr, Cooperator zu Pant: 
gerichts Dachau; 

am 7. Februar d. J. die — Pfarrey 
Ellerſtadt, Dekanats Neuſtadt an der Haardt, 
den ‚bisherigen. Pfarrer zu Altleiningen, Des 
kanats Frankenthal, Friede. Chriftian Kraft. 


— R [ur . 

Seine Majeftär der König haben 
folgenden Präfentationen die landesfuͤeſtliche 
Betätigung zu ertheilen geruht: 

- amt. 27. Yanuar d. %. der von dem Herrn 
Fuͤrſten Fugger zu Babenhaufen ausgeftellten 
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Präfentation für den Priefter Joſ. Feiftle 
von Dillingen, auf die Pfarrey zu Wald, 
Landgerichts Türfheim 5 

am 28. Januar d, J. der vom Königlis 
hen Kämmerer und Rittmeifter a la suite, 
Freyherrn Emanuel v. Perfall ausgeftellten 
Präfentation für den Priefter Maurus Fin: 
Fenzeller, Erfranzisfaner und Hülfspriefter 
zu Karlshuld, auf die Pfarren zu Freinhaus 
fen, Landgerichts Pfaffenhofen ; 

am 31. Januar d. 5. der von dem Gra—⸗ 
fen Fifchler u, Teeuberg ausgeftellten Praͤ⸗ 
fentation für den Priefter Simon Thum, 
bisherigen Pfarrprovifor zu Ehingen auf die 
Pfarrey zu Allmannshofen, Landgerichts 
MWertingen; — ber von dem Carl Franz 
Sreyheren von Mur ach ausgeftellten Präs 
fentation für den Priefter Anton Idl, Coos 
perator zu Oberviehtah, auf die Pfarren 
ju Niedermurach, Landgerichts Neunburg 
v / W.; — der von dem Damenftifte zu St. 
Anna in München ausgeftellten Präfentation 
für den bisherigen Pfarrvikar zu Ofterhofen, 
Priefter Bernhard Forfter auf die Pfarren 
Dfterhofen ; — der vonder Majors Wittwe, 
Anna Sophie von Fleifhmann, geborne 
Höger von Anzing, ausgeftellten Präfentation 
für den Sedelmaierifchen Beneficiaten in der 
St. Jakobskirche am Anger zu München 
Prieft. Marimilian Balthafar Seelmater 
auf das Högerfhe Benefiium an der Gt, 
Peters : Pfarrkirche in München; 


! 
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Seine Majeftät der König haben 
unterm 26. Jannar d. J. zu genehmigen ge. 
ruht, daß die Pfarren zu Unterweiffenbeunn, 
Landgerichts Bifhofsheim, von dem Herrn 
Bifchofe zu Würzburg, dem bisherigen Kas 
plan zu Hettſtadt, Priefter Valentin Depp, 
verliehen werde, 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge Allerhöchfter Entfchliefung vom 30, 
Januar gleichfalls zu genehmigen geruht, 
daß der bisherige Vikar zu Törring, 
Landgerichts Tittmoning, Priefter Yofeph 
Reichthalhamer von dem Herrn Erz 
bifchofe von München und Frenfing, Frhrn. 
v. Gebſattel auf die Pfarrey zu Buchs 
bad, Landgerichts Muͤhldorf, ernannt werde. 


Seine Königlihe Majeftät haben 
unterm 31. Januar d. J. allergnädigft ges 
nehmigt, daß von dem Herrn WBifchofe 
zu Augsburg, Frenheren v. Fraunberg, 
dem bisherigen Pfarrer zu Schwabſoyen, 
Landgerichts Schongau im Iſarkreiſe, Pr. 
Alois Zert, die Pfarren zu Weſtendorf, 
Landgerichts Kaufbeuern, verliehen werde, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 31. Januar d. J. zu genehmigen ge 
ruht, daß die Verwalter Schneider'ſche 
Meffeftiftung zu Bamberg, der Abficht des 
Stifter gemäß, mit der an der Pfarrkirche 
zu U. 8, Frauen dafelbft beftehenden Fruͤhmeß⸗ 
ftiftung vereiniget, und der vom Sufter, Ber: 
welter Schneider zu Bamberg, als Be: 
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ueficiat ernannte erfle Caplan unb Fruͤhmeß⸗ 
Beneficiat an obiger Pfarrkirche, Pr. Lo⸗ 
renz Peffer im bie Dienſtesobliegenheiten 
der neuen Stiftung eingewie ſen werde, 


Seine Majefkär der Koͤnig haben 
dermoͤge Alterhöchfter Ewfchtießung, vom 26. 
Januar d. J. zue achten Canonikatoſtelle 
im Bifchöflichen: Eapitel zu Augsburg, dem: 
Bisherigem Dechant und: Pfarrer zu Ober⸗ 
günzburg, Priefter Karl Kiechle, zu ers 
nennen: geruht. 

— — — — 
Dkenſtes⸗Nachrich ten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 5. Januar d. J. auf die zwente 
Affefforsflelle bey bene Landgerichte Waſſer⸗ 
müdingem dem vormaligen vechtsfundigen 
Magiffrarsrach: zw Windeheim, Gottlob 
Valentin Ehelicger zu ernennen allergnaͤ⸗ 
digſt geruht. 

Seine Köntglide Majeftär haben 
unterm 27. Januar b. J. die erledigte Bei⸗ 
zollbramtenftelle zn Marktl, Oberzollamts: 
Simbach, dem: Eanzliſten extra statum: ber: 
Koͤnigl. Generals Zoll⸗Adminiſtration, Jor 
hann Nepomuk Zeller shußer proviforifch 
verliehen. und im die dadurch offen mwer- 
dende Camgliffenftelle extra statum: bey der 
Generab Zolt; Adminifiratiom, dem Amtsdie⸗ 
mer resp: funktionierenden Canzleis Gehülfen: 
derſelben, Karl Simger, ebenfalls provis 
ſoriſch einruͤcken laſſen. 
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Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
27. Januar d. J. wurde der bisherige Kreis⸗ 
und Stadtgerichts Diurniſt zu Baireuth, 
Johann Chriſtohh Brenkmann, zum 
Schreiber des Kreis: und Stadtgerichts zu 
Wuͤrzburg allergnaͤdigſt ernannt. 


Seine Koͤnigliche Majeftät haben 
unternr 28. Sanuar d. J. die erledigte Bau: 
Eonducseurftelle zu Germersheim im Rheins 
Preife, des Baupraktikanten Alerander von 
M ährfer zu uͤbertragen; fodann den als zwey⸗ 
ten Offielanten dee Special⸗Schuldentilgungs⸗ 
Kaffe in Augsburg funktionirenden Joſeph 
Dörfler, fo wie die bisheriger Funftios 
ndrs ber Special: Schuldentifgungs: Kaffe in: 
Bamberg, Karl Rihrer ale erſten, und - 
Joſeph Steigner als zweyten Officianten: 
derfelben deſinitiv anzuſtellen gerube. 


Seine Majeflät der König haben 
vermöge Allerhöchfter Entſchließung vom 29. 
Januar d. J. das neue Landgeriht Brud 
mit folgenden Perfonafe zu: beſetzen, und 
demnach 1) zum Landeichter dem erſten Aſ⸗ 
ſeſſor des Landgerichts Dachau, Anton F i⸗ 
ſcher, 2) zum erſten Aſſeſſor dem bis heri⸗ 
gen zweyten Aſſeſſor bey; den: Landgerichte 
Starnberg, Wilhelm Landgraf, und zum 
zweyten Aſſeſſor den: dermaligen Actuar bey 
dem Landgerichte Pfaffenhofer, Mar: Roͤ⸗ 
mer zw ernennen; 3) bey benz kandgerichte 
Dachau dem zwenten Affeffor Mar Dannz 
Haufer zum erften Affefor, und den bier 


herigen Actuar Zofepd Herrmann zum 
zweyten Aſſeſſor vorruͤcken zu laffen; 4) die 
Landgerichts Aetuarsſtelle inPfaffenhofen dem 
geprüften Rechtspractifanten und dermaligen 
Bunftionde bey dem Landgerichte Pfaffen⸗ 
berg Friedrich Bahmannans Kulmbach, 
und 5) bie zweyte Affefforsftelle bey dem 
Landgerichte Starnberg dem geprüften Rechts» 
practifanten Johann DOberniedermaier 
zu Mühldorf zu verleihen geruht. 

Durch Allerhoͤchſte Entfchliegung "vom 
29. Jannar d. J. wurde zu ber erledigten 
Landgerichts Actuarsftelle in Traunftein der 
Unterlieutenant und Mechtepraftifant Hein: 
rih von Sich lern aus Dillingen ernannt; 
— ingleichen haben Seine Koͤnigl. Ma— 
jeſtaͤt allergnädigft zu bejtimmen geruht, 
daß der bisherige Landgerichtsarzt zu Titt: 
moning, Dr. Ernft Wilhelm Puͤhn auf 
die zu Reichenhall erledigte Gerichtsarztftelle, 
feinem Gefuche gemäß, verſetzt, das das 
durch erledigte Phyſikat zu Tittmoning da; 
gegen nicht mehr befegt, fondern mit jenem 
zu Eaufen vereiniget werde, 

Vermoͤge weiterer Allerhoͤchſter Entſchließ⸗ 
ung vom 29. Januar d. J. wurde der 
bisherige Profeſſor der Mathematik am 
Gymnaſium zu Landshut Johann Eduard 
Hierl zum Profeſſor der Mathematik und 
Planzeichnung bey der Forſtlehranſtalt zu 
Aſchaffeuburg allergnaͤdigſt ernannt. 

Seine Königliche Majeftär Haben 
unterm 30, Januar d. J. den Kevierförfter 
Schuhmann zu Bifhofsreuch auf das 
Revier Bierhuͤtten im Forſtamte Wolfftein 
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zu verjeßen, und den bisherigen ärter 
Georg Shäubergerzu ———— zum 
‚Sorftenförfter in Biſcho foreuch des ſeiben Forſt⸗ 
amtes zu befoͤrdern geritht. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 31. Januar d. J. 4) zum Landeichs 
ter in Füffen den bicherigen erften Aſſeſſor 
bey dem Königl. Bartdgerichte Bamberg II. 
Elifäus Eg lof zu ernennen; 2) die bey dem 
Koͤnigl. Landgerichte Fuͤſſen erledigte erſte 
Aſſeſſorsſtelle durch den erſten Affeſſor zu 
Oberdorf Alois Endres zu beſehen; 3) 
den zweyten Affeffor bey dem Koͤnigl. Lands 
gerichte Füffen, Joſeyh Gindorfer im 
gleicher Eigenfchaft dem Königl. Pandgerichte 
lertiffen zuzutheifen, amd flatt deffen beym 
Koͤnigl. Landgerichte Füffen den bisherigen 
zwepten Affefforzu Günzburg Aldis Miltner 
eintreten zulaffen ; 4) den erften Aſſeſſor des 
Königl, Landgerichts Aichach Franz Xaver 
Wintrich zum Landrichter in Türfheim zu 
befördern ; 5) dewerften Landgerichts: Affeilor 
za Türfheim Emerich Bifani zum Lands 
richter in Kaufbenern zu ernennen; 6) den 
bisherigen zweyten Landgerichts s Affefjor zu 
Tuͤrkheim Fofeph Simon Schmidt indie 
—— Pi am —— zu laſſen, 
und 7 werte ors ebendaſelb 
dem Rechts⸗Praktikanten Ferdinand * 
nen zu verleihen; dann 8) auf 
die Iweyte ndgerichts⸗Aſſeſſo u 
Guͤnzburg den zweyten Aſſeſſor — 
Landgerichte Illertiſſen Jofepp Hrinrich, 
feinem Auſuchen gemäß, zu. beftimmen; 
9) zum erften Aſſeſſor bey dem Königlis 
hen Pandgerichte Oberdorf den weten 
Affeffor zu Ottobeuern Joſeph Albrecht 
zu befördern , den Aſſeſſor zu Ober: 
dorf Beueditt Schneider mit Beybehal⸗ 
tung feines bisherigen Ranges, Titeis und 
Gehaltes dem König. Landgerichte Meus 
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Ulm zuzutheilen, und dagegen den dortigen 
Aetuar und Polizey ; DOfficianten Joſeph 
Geyer als zwenten Alfeffor des Königl. 
Landgerichts Oberdorf zu ernennen; 10) die 
zweyte Landgerichtss Affefforsftelle zu Dttos 
beuern dem Bandyerichts » Actuar zu Guͤnz⸗ 
burg Johann Mer. Sailer, und die bis 
berige Stelle diefes Letztern dem Rechtsprak⸗ 
tifanten Ferdinand Kohler zu verleihen; 
endlih 11) zum erften Landgerichts: Affeffor 
zu Aichach den dermaligen zweyten Aſſeſſor 
zu Kaufbeuern Mifolaus Urban zu beförs 
dern, und an des Legtern Stelle den Regie⸗ 
rungsrarhs:Acceffiften zu Augsburg Clemens 
Det zu ernermen allergnädigft geruht. 


Vermöge weiterer Allerhöchften Ents 
fchließung vom 31. Januar d. J. wurde der 
Forftehförfter der aufgelößten Forſtey Ereuffen 
Johann Ehrift. Haͤffner als Mevierförfter 
nah Meuhaus, Forftamts Horlach verſetzt. 


Geine Majeftät der König haben 
unterm 3. Februar d. J. den Advokaten 
Alois Königer zu Maldmüncen die zu 
Regensburg erledige Advokatenſtelle zu vers 
leihen geruht. 





Erhebung in den Abelftand, 


Seine Majeftät der König haben 
geruht Allerhoͤchſtihren WBice s Präfidenten 
der Oberdonaus Kreisregierung und Ritter 
des Civil: Verdienjtordens der Baierifchen 
Krone, Inhaber des Defonomieguts Unter; 
roittelsbah, Arnold von Lin, mit allen 
feinen ‚rechtmäßigen ehelichen Nachkommen 
beyderley Geichlechts unterm 8, Januar 
d, %. in den Adelſtaud zu erheben. 


Trek: Berfeihungen. 


—— Seine Königlice Majeftär haben 
ungerm 1, Februat d. J. geruht, dem vors 
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maligen Großherzoglich Würzburgifchen Hofr 
Banquier Jacob von Hirfch auf Gereuth, 
das Decrer als Königl. Hof: Banquier zur 
ftellen zu laffen. 


: Geine Majeftdt der König haben 
unterm 1. Februar d. J. dem Banquier Sir 
mon Frenberen von Eihthal dus Decret 
als Königl. Hof: Banquier ausfertigen zu 
laffen geruht. 





Ueberweifung des Bezirks bes 

Herrfhaftsgerihts Schilling 

fürft an Das Rentamt Rothen— 
burg. 


Seine Koͤnigliche Majeſt aͤt haben 
unterm 1. Februar d. J. beſchloſſen, daß 
der Bezirk des Herrſchaftsgerichts Schillings⸗ 
fürft von dem Rentamte Kolmberg getrennt, 
und an das Rentamt Mothenburg vom 1: 
Dftober d. J. an übermwiefen werde. 





Kurs ber Baierifhen Staatss 








Papierg 
Augsbugg den 12. Februar 1824. 
Staats:Papiere, Briefe.| Gen. 
Dbligationenm.Eoup.asofo| 943] 94 
ditto ä5o/o| 1013} 1014 
Band Aulcehen . . ..| 102 J 1014 
Hypoth. Anweil. „ . 1004 100 
Lotterie. s koofe A— D 
a40f. » .. | 105 | 104% 
bitto E—M 
„400... . | 1044] 104 
ditto unverzinss | - 
F liche . 0 00 »* 89 884 


— — 


» Negierungd- * 
Intelligenz: 


für 










“ 7 PA 
U KR, 


Koͤnigreich 





Münden, Montags den 16. Februar 1824. 








Inhalſt. 

Köntglihe Ullerhöhfte Eutſchlleßungen: Gründung einer jährlihen Unterſtüzung für 20 Kin⸗ 
ber, ans dem Fond des BVerbient» Ordens der Baierifhen Krone; — die Vollziehung des GSeſetzes 
von 1822, über die Verhaͤltniſſe der Staatsfhuld Artikel III. betreffend. 

Belanntmahungen: Sihung der Königlihen Gtaatsraths: Commiffion vom 17. Januar d. J.; — 
Verträge zum Invaliden » Fond; — Wfarren » Erledigung; — Dienftes »Nahrihten; — Werlels 
hungen ber goldenen Givils Verbienft : Medaille; — Königlihe Bewilligung zw Tragung fremder 
Decoration, 





Königlihe Allerhoͤchſte ber Baierifchen Krone für die Mitglieder 
Entfhließungen. beffelben im Jahre 1808 ausgefprochen, eine 
(Gröadung einer jährlichen Unterflägung für das Wohl ihrer Angehöd:igen bezweckende 
20 Kinder, aus dem Fond des Verdienft: Folge zu geben, haben Wir befchloffen, aus 
Ordens der Baieriſchen Krone.) dem für diefen Fond bereits erworbenen 
Bir Marimilian Joſeph, Vermögen einen Theil deffelben verwenden 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 
- zu laffen, wie folgt: 
Un der wohlchätigen Abficht, welche Wir 1. 
nach den Statuten des Verdienſt-Ordens Zur Unterſtuͤtzung von 20 Kindern die⸗ 
67) 
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fer Mitglieder werden aus den Renten eines 
Theiles diefes Vermögens Beytraͤge fir je: 
des, dermalzugwenhundeet und fünfzig 
Gulden jährlich, gebildet, woben im Vor: 
aus als Grundſatz ausgefprechen wird, 
daß, fobald als thunlich, jedes die Summe 
von dreyhundert Gulden jährlich er; 
reichen fol, » 0 


2. 


Wird feftgefeßt, daß der Vermögens: 
theil, auf deſſen Intereſſe dieſe 20 Bey— 
traͤge gegruͤndet werden, zu keiner Zeit ein⸗ 
gezogen, oder in der Subſtanz für einen an⸗ 
dern als den ausgefprochenen Zweck verwens 
bet werden, auch mit den Vorrechten einer 
wohlrhätigen Stiftung verfehen, nur unter 
dem Namen der gegenwärtigen Fundation 
verwaltet, und jederzeit als unverletzlich 
erhalten werde, 


5 

Zum Genuß eines Beytrages Pönnen fo: 
wohl Söhne als Töchter der Ordens; Mit: 
glieder der drey erſten Claſſen gelangen: 
Söhne, fie mögen fich den Studien widmen, 
oder zu einem andern Erwerbsjmweige aus: 
bilden, bleiben in Bezug nur bis nach zus 
rücfgelegten fünf und zwanzigften Lebenss 


02 


jahre; jedoch find folhe Söhne von diefer 
Beftimmung ausgenommen, welche wegen 
erwiefener phnfifhen Gebrehen duchaus 
nicht im Stande find, ſich ihren Lebenss 
Unterhalt zu erwerben; Töchter hingegen, 
bis zu ihrer Verehelichung, oder einer andern 
lebenslänglichen Verſorgung. 


Kinder eines folhen Ordens: Mitgliedes, 
welches nicht mehr am Leben ift, follen nicht 
minder wegen Erlangung eines Bentrages 
in Vorſchlag gebracht werden, und es wird 
für diefen Fall ausdrüdlich bemerkt, daß 
dasjenige, was der Staat dem Kinde an 
Penfion giebt, auf den Beytrag feinen Ber 
jug, vielweniger eine Anrechnung jur Folge 
haben darf. 


4. 


Unſere ſaͤmmtliche Staats-Miniſterien 
werden beauftragt, dem Großkanzler-Amte 
des Ordens diejenigen Mitglieder des Ordens 
zu bezeichnen, deren Angehörige fie nach den 
unten (Ziffer 5.) folgenden Beftimmungen 
zu Erlangung einer folhen Wohlthat als 
die Würdigften erfennen, 


Das Großfanzler: Amt hat diefe Ber 
zeichneten dem Monarchen zur Würdigung 
und Auswahl vorzulegen, 
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5. 
Um von einem Staats: Minifterium zu 


einer folchen Unterſtuͤtzung vorgefchlagen wers 
den zu Pönnen, muͤſſen folgende Bedingniffe 
beobachtet werden: 


a) diefe Unterflügung ift aueſchließlich fuͤr 


die Kinder derjenigen Staatsdiener bes 
ſtimmt, welche in den drey erften Claf 
fen der Mitglieder des Civil: Berbienft; 
Drdens find, und für die Kinder dev 


jenigen, welche in diefer Eigenfhaft 


b 


— 


verſtorben. 


Bey den Vorſchlaͤgen iſt ſtets das 
Haupt-Augenmerk auf Mangel bes 
Vermögens, auf die größere Kinderzahl 
und auf das weniger zureichende Staats⸗ 


Gehalt des Ordens-Mitgliedes zu rich⸗ 


ten; daher haben den erſten Anſpruch 
hierauf die doppelten Waiſen, dann 
die einfachen, welche ſich nach ben fol 
genden Beftimmungen hiezu eignen: 


der Staatsdiener muß notorifch Fein 


eigenes Vermögen befißen, ober gehabt 
haben; 


ce) Er muß Water von mehr als einem 


unverforgten Kinde feyn; 


d) Keinem feiner wiewohl unverforgten 
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Kinder, welches ein befonderes durch 
Schenfung oder Erbſchaft angefallenes 
Vermögen befigt, kann eine. folche 
Gnade zu Theil werden; 


©) Auch darf feines feiner Kinder mit einer 


Damenftifts- Präbende begnadigt feyn; 


f) Der Staats-Gehalt des Vaters darf 


in der Regel nicht über Viertauſend 
Gulden betragen; 


g) Von mehreren Kindern eines Vaters 


darf in der Regel nur eines zu einer 
ſolchen Unterftügung in Vorſchlag kom⸗ 
men; wo mehr als fünf Kinder vor— 
handen find, kann eine Ausnahme 
begutachtet werden ; 


h) Sobald einem mit folcher Unterftügung 


begnadigten Kinde eine Erbfchaft, oder 
fonft ein Privat: Vermögen zufälte, def; 
fen Rente den Betrag der Unterflügung 
erreicht, höre für dasſelbe die Unter: 
ftügung auf. ine unterlaffene An: 
zeige deshalb wird tie eine Verlegung 
gegen das Ordens: Bermögen beurtheilt, 
und fi der Regreß gegen denjenigen, 
der fich eine folhe Handlung zu Schul, 
den kommen läßt, wegen Entridhtung 


(7°) 
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des Ruͤckerſatzes nebſt Zinſen ausdruͤck⸗ 
lich vorbehalten; 


i) Stirbt das begnadigte Kind waͤhrend 
der Genußfaͤhigkeit, ſo faͤllt die Unter⸗ 
ſtuͤtzung heim, und kann nur auf bes 
fondern Vorſchlag an ein anderes Kind 
dieſer Familie übergehen. 


Die Staats: Minifterien und betreffens 
den Behörden haben dieſe Mormen zur 
ſteten Richefchnur zu nehmen, und auf ihre 
pünftliche Beobachtung ftrenge zu wachen, 


Wir vertrauen, daß Unfere Staatsbier 
ner in dieſer wohlchätigen Anordnung , welche 
Wir mittelft gegenwärtiger Urfunde getroffen 


96 


haben, jene gerechte und billige Würdigung 
ihrer Verdienſte erfennen, und zugleich aus 
ber landesväterlichen Fürforge für ihre Des 
feendenten jene Beruhigung ſchoͤpfen werben, 
welche Wir in Uebereinftimmung mit Uns 
ferem innigften Regenten-Wunſche jebem 
Unferer redlichen und eifrigen Diener gerne 
bereiten möchten. 


Zu deſſen Beftätigung haben Wir ges 
genwärtige Urkunde eigenhändig unterzeich⸗ 
net, und mit Unferem Königlichen Infiegel 
verſehen laſſen. 


Gegeben: 
München dem fechszehnten Februar 1824. 


Marimilian Joſeph. 


(L. 
Graf v. Neigersberg; Fuͤrſt v. rede; 


8.) 
Graf v. Rechberg; Graf v. Thürheim ; 


Sehr, v. Lerchenfed; Graf v. Törring; Frhr. v. Zentner; v. Maillot. 


Nah dem Befehle 


Seiner Majeftät des Konigs: 


Egid v. Kobell, 
K. Staatsrath und Gen. Sefretär. 
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(Die Vollziehung: des Gefehed vom 1822, über 
die Verhaͤltniſſe der re Artitel ILL. 
betreffend. ) 


Marimilian Joſeph, 

bon Gottes Gnaden König bon Baiern. 

Wir finden Uns bewogen, auf den Ans 
trag Unferes Staats s Minifteriums ber 
Finanzen, zur Vollziehung des Geſetzes vom 
1. July 1822, und der von Uns in Ber 
ziehung darauf in dem Abſchiede für die 
Stände: Berfammlung : ertheilten Zuſiche⸗ 
zung, folgende Anorbuungen zu teeffen. 


1. 

Allen denjenigen, welche Forderungen 
der in diefem Geſetze bezeichneten Art zu 
haben meinen, liegt ob, dieſe Forderungen, 
foferne fie daruͤber noch Peine Entſchließung 
empfangen haben, oder mit ber empfänges 
nen nicht befriedigt find, vor dem 1. May 
d. J. bey Unferm Staats: Minifterium-ber 
Finanzen, oder bey Unferer Staatsfchulden: 
Tilgungs: Eommiffion anzubringen und aus: 
zuführen, 

2. 

Unfer Staats: Minifterium der Finanzen, 
ober mit besfelben Ermächtigung Unſere 
Staatsfchulden:Tilgungs» Commiffion, wird 
über diefe Forderungen vor dem 1. July d. J. 
die geeignete Entſchließung faffen, und den 
Betheiligten eröffnen. 


5. 
Diejenigen Forderungen ber bejeichneten 
Art, welche nicht vor dem 1. May d. J. 


11 
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bey Unferem Staats: Minifterium der Finan: 
zen, oder ben Unſerer Staatsfchuldens Til; 
gungs ; Commiffion: angebracht und ausges 
führe worden find, und diejenigen, über 
welche nicht vor dem 1. July d. J. von 
Unferem Staats: Minifterium der Finanzen, 
oder mit desfelden Ermächtigung, von Unferer 
Staatsfhulden: Tilgungs : Commiffien ent 
fehieden, und die Entfcheidung den Berheis 
ligten eroͤffnet ift, find zu betrachten, als 
von Unferem Staats: Minifterium der Sinanı 
zen —— 


4. 


Den Betheiligten, deren Forderungen 
durch eine Entſchließung nah H. 2. zuruͤck⸗ 
gewieſen worden, oder nach H. 3. als zuruͤck⸗ 
gewieſen zu betrachten ſind, ſteht in Sachen, 
die ſich zur Berufung an Unferen Staats⸗ 
rath eignen, der Rekurs dahin während 
der gefeglichen Frift, in Sachen aber, bie 
ſich zu diefem Recurfe nicht eignen, die Klage 
ben Unferem Appellationsgerichte des far: 
freifes, jedoch nur bis zum 1. October d. J. 
offen. 

München den 29. Januar 1824. 


Marimilian Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 
Auf Königlichen Allerhbchſten Vefehl: 
der General: Sefretär, 
©. v. Geiger. 
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Bekanntitahungen.: 





Sieumg — 


ber 
Königliden Staatsraths⸗Com— 
miſſion. 
In der Sitzung der Königlichen Staats: 
Rarhs: Commiſſion vom 17. Jänner d. J 
wutden entſchieden: 


die Refurfe 

1) des Johann Nepomuk B emmer, Braͤu⸗ 
haus: Befigers zu Burgau im Oberdo: 
naufreife, wegen Maljdefraudation; 

2) des Felir Zorn, Bräuers ju Kempten 
im Oberdonaufreife, — TE 
dation; - 

3) des Sröhfausı Bel itzers ER Er 65 
hardet zu Schäftläarn im Iſarkreife, ives 
gen Maljdefraudation; 

4) das Leuteratlousgeſuch der Tifchler, Bands 
gerichts Eggenfelden, in der Gewerbe: 
beeinträchtigungs Sache gegen bie dor⸗ 

tigen Zimmerleute; 

5) des Johann Stoiber, Kraͤmers zu 
Kammmünſter und Conſ. gegen die Ger 
meinde Kammmaänfter im Unterdonaus 
Preife wegen Rechts zum Satjhandel; 

6) Die Vorftellung des -Cafpar Herget, 
zu Hilders im Untermainfreife, wegen 
Jagdfrevels; 

7) das Leuterations-Geſuch der hiefigen 





Struͤmpfwirker in-der Gewerbsheeins 1.2 
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traͤchtigungs⸗ Sache mit. den Steumpf: 
ſtrickern; 

8) des Aloys Schrägle von Holzheu im 
Oberdonaukreiſe, wegen Ferfiftevels; 

9) der HandelsYmüng zu Würzburg ges 
gen die, Wirtwe Joel Beer und ihre 
Töchter wegen Berechtigungzum Handel; 

10) ber Schneidermeifter Gabriel König 
und Joſeph Stephan zu Würzburg, 
gegen die dortige Handels + Jrinung we 
gen Beeinträchtigung ; 

11) des Beifigers und Träglers chriſtoph 
Decker in Regensburg, gegen die dor— 
tigen Seiler, wegen Gewerbsbeeinträch: 
tigung; 

12) der -Meßger; Innung zu Regensburg, 

‚gegen ‚den Mebger Johann Maurer; 
allda wegen Aufnahme in die Zunft, 


‚Au das Königlide Staats: Mir 
nifterium.des Innern wurden 
gewiefen: 


die Rekurſe 

135) des Seckel Mare Friederich,. zu 
Schnaittach im Rezatkreiſe, gegen Sa: 
ra Heidenheimer allda, wegen Aus 

übung eines, Speßereyhandels ; 
14): des Chriftoph Zobel und Conf. zu 
Gollhofen im Mezarkreife gegen Wil 
heim Wirſching und Eonf,, wegen 
Störung im Befige des Pferch : Rechtes, 





2 Mile 4733 
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Beyträge zum Invaliden-Fond. 


Durch den Königlichen Advocaten Dr. 
Will in Pfarrkirchen, ift aus Beweggrund 
der Jubelfeyer der fünfund;wanzigiährigen 
weifeften Regierung unſers allergnädigften 
Königs, ein Beytrag von Eilf Gulden 
zum Invaliden-Fonde unterm 10. Februar 
d. J. anher gefande worden. 

Welches unter gebührenden Dankes: Ers 
ftattung hiemit vorfhriftmäßig zur Kennts 
niß bringt j 





Die 
zur Verwaltung des Militär : Fonds Allers 
höchft angeordnete 
Königlihe Commiffion. 
Schr. v. Ströhl, ©eneralmajor, 


v. Stedingk, 
Adminiſtrations-Commiſſaͤr. 


Aus Anlaß der Jubelfeyer unſers aller⸗ 
gnaͤdigſten Königs, hat der Koͤniglich⸗ 
Baieriſche Kammerherr von Parish, von 
und zu Gailenbach, als Beytrag fuͤr den 
Invaliden-Fond fünf und zwanzig 
Gulden unterm 12. Februar d. J. anher 
geſendet. 

Welches hiemit unter gebuͤhrender Dankes⸗ 
Erſtattung zur Anzeige bringt 

Die 
zur Verwaltung des Militärs Fonds Allers 
hoͤchſt angeordnete 
Königlihe Eommiffion, 

Frhr. v. Ströhl, Generalmajor, 

v. Stedingk, 
Adminiftrations = Commifär. 
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Pfarrey »Erledigung  . 


Sm Sfarfreife: 
1) Die Pfarrey Oberammergan. 

Die Pfarrey Oberammergau, im 
Erzbischume München: Freyfing, Defanate 
Rottenbuch, Königl. Landgerichts Schongau, 
ift erledigt. Sie zähle 915 Parochianen, 
Neben dem Pfarrer ift ein Frühmep: Bene: 
fietat vorhanden; erfterer ift zugleich Local 
Schulinfpector im Orte. 

Die Rente beſteht in zzı fl. 35 fr, Die 
Laſten in 13 fl. 42 fr. 34 pf. 

Um diefe Pfarren koͤnnen nur penfionirte 
aus ehemaligen ftändifchen Klöftern fich bes 
werben. 
hg 


Dienftes -Nachrichten. 

Seine Königlihe Majeftär haben 
unterm 6, Februar d. J. bie interimiftifche 
Verwefung der Ober; Zollbeamten : Stelle 
in Zwifel, dem dortigen DObers Zollamtss 
Eontrolleur, Freyherrn von Reitzenſtein, 
und deſſen Function als Ober: Zollamts: 
Eontrolleur dem Zollaufjeher Herrmann 
übertragen; 

fodann die erledinte Ober: Auffchlagss 
Beamten: Stelle ju Bayreuth, dem Con: 
trolleur bey dem Dber : Aufjchlag = Amte 
des Iſarkreiſes, Franz Cetto, provifos 
riſch verlichen, 


Geine Königlihe Majeftär haben _ 
unterm 7, Februar diefes Jahres den Raths⸗ 
Acceſſiſten der k. Regierungs : Finanz Kams 
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mer des DObermainfreifes, Maurer, pros 
viforifch zum Nentbeamten zu Ebermanftadt 
ernannt. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 10. Februar 1824 wurde die bei dem 
MWechfel: Appellationsgerichte in Augsburg 
erledigte Stelle eines zweiten fupplicenden 
Affeffors dem ehemaligen Beyſitzer des 
Wechfelgerichts erfter Inſtanz daſelbſt, Ban⸗ 
quier Georg Gottfried Wagner verliehen. 


— —— — —— ————— — 


Verleihungen der goldenen Civil— 
Verdienſt⸗Medaille. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 12. Februar 1824, dem Pfarrer 
zu St. Pölten bey Weilheim, Priefter 
Franz Zaver Raisberger,. pie, chrenden 
Anerkennung der Werdienfte, welche. ſich 
derfelbe in einer Reihe von fünfzig Jahren 
um Staat und Kirche, und insbejondere 
un das Schulwefen erworben hat, die gol⸗ 
dene Civil: VBerdienft: Medaille zu verleihen 
geruht. 


Seine Majeftär der König haben 
ferner vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 12, Februar d. J., hinſichtlich der 
vielfachen Verdienſte, welche der Bürger 
Georg Reifer im Kaftell durch eine kluge 
und thaͤtige Amesführung als vormaliger 
Bürgermeifter befonders in Kriegszeiten, 
duch YAufopferung eines Theiles feines 
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Privat: Vermögens zur Unterſtuͤtzung ver: 
unglücdter und dürftigeer Mitbürger in und 
außer dem Marfte Kaftell, befonders in 
den Zeiten einer zweimaligen brüdfenden 
Serreideheuerung, durch bedeutende, mehr 
als 18,000 fl. betragende Schenfungen an 
beftehende und von ihm felbft neu errichtete 
Stiftungen des Kultus, der Erziehung und " 
Wohlthaͤtigkeit, und dureh allgemein aners 
kannte höhere bürgerlihe Tugenden übers 
haupt fich erworben hat, und auch in feis 
nem gegenwärtigen Sebensalter von 87 Jah⸗ 
ren nicht ermüdet, durch perfönlichen mu: 
fterhaften Betrieb feines bürgerlichen Ges 
werbes, durch flets erneuerte Wohlthaten, 
und durch reinen Patriotismus fich auszus 
zeichnen, diefem braven in edlen Thaten 
ergrauten Bürger zum öffentlichen Beweiſe 
des Allerhöchften Anerfenntniffes feiner Vers 
dienfte und befonderen Wohlgefallens die 
goldene Eivil » Werdienft + Medaille zu 
verleihen allergnädigft geruht. 





Königl. Bewilligung zu Tragung 
fremder Decoratiom 





Seine Majeftät der König has 
ben unterm 27. Jan. d: J. dem geheimen 
Rarhe, und vormaligen Stadtpfleger of. 
Adrian Freiheren von Imhof zu Augs—⸗ 
burg allergnädigft bewillige, die von Gr. 
Päpftlichen Heiligkeit ihm verliehene Des 
coration des Päpftlihen Chriftus Ordens 
annehmen und tragen zu dürfen, 





Intelligenz⸗ 


fuͤr 


Koͤnigreich 





München, Freytags den 20. Februar 1824. 








"Snbalt 


Königlihe Allerböchfte Erklärung auf Pie Glädwänfhe si. bey der Jubelfeper ber 
adjäbrigen Regierung Gr, Majeität bes Königs. 


Armeebefehl vom sı, Februar 1824. 


Belanntmahungen: Die Aufldfung der bisherigen Staatsfhulden: Tilgungs » Special: Cafa In Eichſtaͤdt 
betreffend; — Pfarreyen⸗ und Beneficien« Erledigungen; — Dienjted: Nahriwten, 





Königliche Alterhöchfte Erklärung auf die 
Gluͤckwuͤnſche ꝛc. ꝛc. bey der Jubelfeyer 
der 25jährigen Regierung Sr. Majeſtaͤt 
des Koͤnigs. 


Marimilian Joſeph, 
son Gottes Gnaden König von 
Baiern. 


MW haben mit Rührung die vielfältigen 
Deweife aufgenommen, durch welche Unſre 


getreuen Unterthanen aller Kreife und aller 
Stände am 16. Februar d. J., als dem 
Yahrstage Unferer 25jährigen Regierung, 
ihre liebevolle Anhänglichfeit an Uns fo: 
wohl fhriftfih, als durch öffentliche Veran: 
ftaltungen aller Art abermals an Tag zu 
fegen gewetteifert haben, Erfreulich und 
erhebend ift diefes von Baierns Bewohs 
nern in fchöner Eintracht gefenerte große Fa; 
milienfett. Kein Band kann inniger als 
diefe treue Liebe Uns mit Unſerm Volke, 
und diefes unter fich vereinen; Fein Lohn 


(8) 
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für die treue Negentene Sorge, deren Wir 
Uns bewußt find, beneidenswerther ſeyn. 
Wenn Wir mit Gottes Huͤlfe den Staat 
durch 25 Jahre einer Thaten: und gefahr: 
vollen Zeit glüclih hindurch geleitet has 
ben, fo war es die unerfchütterliche Geſin— 
nung Unferes Volkes, auf welhe Wir das 
ben vertraut haben, und durch die Wir mit 
gleihem Vertrauen unterftügt worden find, 
Mir bitten den Allmächtigen, daß er Uns 
fere Bemühungen zum Wohle diefes Vol: 
tes, deſſen Liebe Unſer Gluͤck und Unſer 
Stolz iſt, fortan ſegnen, und was Er an 
Jahren Uns noch beſchieden haben mag, 
mit ſolchen Ereigniſſen erfuͤllen moͤge, durch 
die Wir in deſſen dankbarem Andenken fort: 
juleben hoffen können. 
München den 19, Februar 1824. 


Marimilian Gofepb. 
Gr. v. Thuͤrheim. 


Auf Könige. Allerhöchften Befehl, 
ber Generalſekretaͤr: 
Franz v. Kobell. 





Armee-Befehl. 


München den 11. Februar 1824. 
$. 1. 

Des Herzogs Mar von Baiern Hoheit 
wurde zum Unterlieutenant im 4, Chevaurle⸗ 
gers: Regiment ernannt. 

9. % 
Angeftellt wurden: 
der Generals Lientenant und bisherige 
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Commandant der 1. Armee: Divifion, Carl 
Graf Beckers, als Präfident des Mili— 
tär » Appellationg: Gerihts; — der Gene 
ral: Major und bisherige Commandant der 
Eavallerie: Brigade der 2. Armee: Divifion, 
Franz von Elbracht, als Vice: Präfident 
des General: Auditeriats,; — der Haupt: 
mann des Artillerie Regiments, Franz von 
DBerüff, als Oberzeugwart auf der Fe 
ftung Marienberg; — ber Alfeffor des auf: 
gelösten Ober: Adminiftrativ : Collegiums der 
Armee, Georg Muffinan, zum Admini⸗ 
firations » Nach bey der Militär : Fonds: 
Eommiffion; — der Oberlientenant bes 
14. Linien + Infanterie + Regiments, Fries : 
drih Rummel, als Regiments: Duartiers 
meifter im 6. Chevaurlegers: Regimente, 


$. 3. 
Verſetzt wurden und werden: 


der General-Major und Brigadier 
Corbinian Graf Seyßel d'Aix von ber 
1. Infanterie- zu der Cavallerie-Brigade 
der 1. Armee: Divifion; — ber Major 
Friedrich von Mann, vom 8, Linien: In: 
fanteries zum Orenadier + Garde ; Regis 
mente; — die Hauptleute, Johann Baps 
tift Freyherr von Koͤckh, von ber 3. Gen: 
barmeries Compagnie zu der neu errichteten 
Gendarmerie: Compagnie der Haupt- und , 
Refidenz: Stade Münden; — Wilhelm 
Freyherr von Wallbrunn vom 7. Liniens 
Infanterie: Regimente zur Gendarmerie, — 
Friedrich Hofmann vom 11. Linien: Ins 
fanteries zum ©renadier s Garde ; Regis 
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mente; — Karl Graf von Loͤſch vom 11. 
zum 11.5 — Gaudenz Bauernfeind 
vom 15. zum 6. Linien » InfanteriesRegis 
mente; — der Rittmeiſter, Emft For: 
fter, vom Gardesdu:Corpss zum 1. Ei: 
raffier- Regimente; — die Oberlientenants 
Adolph von Sukow, vom 1. Linien: Au: 
fanteriesRegimente zum 1. Jäger: Batail: 
Ion; — GSebaftian Riedel vom 7. zum 
15 — Franz Müller vom 10. zum 
1.5 — Friedrich Bredauer, — Joachim 
Kaim — und Ludwig Berlichingen 
vom 12. zum 14.; — Alexander Krebs 
vom 12. zum 4.5 — Ludwig Burfard — 
und Johann Döderlein vom 13. zum 
9.5; — Die Unterlieutenants Kaver Fuchs 
vom 1. zum 6.5; — Otto Joſeph Biller 
vom 1. zum 4.5 — Joſeph Niedermaier 
vom 15. Linien: Infanteries zum Grenadier⸗ 
Garde: Regimente, — Ferdinand Freyherr 
von Gumppenberg vom 1. zum 2. — 
und Mar Abel vom 2. zum 1. Sägers 
Baraillon; — Fran; Grainger vom 2, 
Cüraffier: zum Oarde : du : Korps : Regis 
mente; — der Unterlieutenant à la suite 
Alerander Fürft von Yfenburg vom 2. 
Cüraffier s zum 4. Chevaurlegers : Regis 
mente; — ber Junfer Conrad Rittmann 
vom 5. jum 4. Chevaurlegers: Regiment; — 
die Regiments-Quartiermeifter Caspar Berg: 
mann vom 8, Linien⸗Infanterie-Regimente 
— und Georg Wigand vom 6. Chevaux⸗ 
fegers: Regimente zur Militär Haupt Bud: 
haltung. i 
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. 4. 

Penfionirt wurden: 

der Plag: Major zu Forchheim Oberft- 
fieutenant Alerander Shmweinihen mit 
dem Charafter eines Oberften; — der Mas 
jor des 1. Chevaurlegers: Regiments Yos 
fepd Burger mit dem Charafter eincs 
Dberftlieutenants; — der Hauptmann des 
Angeniers Corps Edmund Puſch; — ber 
Dberlientenant des 3. Chevaurlegers : Regis 
ments, Friedrich Schlägel; — der Uns 
terlieutenant des 2. Fäger: Batailions, Se: 
verin Kettenacker; — ber Oberzeugwart 
auf der Feftung Marienberg, Andreas Mül: 
ler, mit dem Charakter eines Hauptmanns; 
— ber Stabs-Arzt der 4. Armee: Divi: 
fion, Dr. Hermann Brüninghaufen, 
unter Bezeugung der allerhöchften Zufrie: 
denheit mit deffen vielen und ausgejeichnes 
ten Dienften. 


F. 5 
Befoͤrdert werden: 
der General: Lieutenant und Präfidene 
des General: Auditoriats, Alois Graf von 
Taufffirhen zum General der Cavalle— 
tie; — der General: Lieutenant und Ge 
neral » Adjudant Heinrich LII. Graf von 
Reuß-Plauen — und der General: Lieu: 
tenant und Präfident des Militär: Appellas 
tions: Gerichts Earl Graf von Beckers zu 
Generalen der Infanterie; — 


zu General: Lieutenants: 
der General:Major und Commandant 


(8*) 
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der Haupt: und Refidenz: Stadt München, 
Alois Frenhere von Ströhl; — der Ges 
neral: Major und Oberhofmeifter der Kron: 
prinzeffin Koͤnigl. Hoheit, Fabricius Graf 
von Pocci; — ber General: Major und 
General: Adjutant Friedrih Graf von Dt: 
ting und Fünfftetten; — ber Gene 
vals Major und Vice: Präfident des Gene: 
ral: Aubitoriats Franz von Elbracht; — 
der General: Major und General: Adjudant 
Earl Graf von Pappenheim mit Ernen: 
nung zum Commandanten der 1. Armee: Di: 
vifion; — der General: Major und Staats: 
rath, Benignus Freyherr Espiard von Eos 
longe; — ber General: Major und Gene: 
al: Adjudant, Anton Graf von Rechberg 
und Rothenlöwen; — der General:Ma: 
jor und Staats: Minifter der Armee Nico: 
laus von Maillot de la Treille; — 


zu General: Majoren: 

ber Oberft und Flügel: Adjutant Ja— 
cob Wafhington; — der Oberft des Gre⸗ 
nadier s Garde : Regiments Franz Frenherr 
von Hertling mit Emennung zum Com: 
mandanten der 1. Infanterie: Brigade der 
1. Armee-Diviffion; — der Oberft und Fluͤ— 
gel-Adjutant Chriftian Frenherr von Zwey⸗ 
bruͤcken; — ber Oberft des 1. Linien Sn: 
fanterie: Regiments Franz von Pillement 
mit Ernennung zum Commandanten ber 2, 
Infanterie: Brigade der 1. Armee: Divif: 
fion; — der Oberft des 5. Chevaurlegers: 
Megiments Anton Kirfhbaum mit Er: 
nennung zum Commandanten ber Cavallerie: 
Brigade der 2, Armee: Diviffion; — 


112 


zu Oberften: 

die Dberft + Lieutenants Wilhelm von 
Horn vom General: Quatiermeifter: Stabe 
im 6. Linien: Infanterie : Negimente mit 
bem Range vor dem Oberften Anton Frey: 
heren von Gumppenberg und nad dem 
Dberften Marquard Frenheren von Reich: 
lin; — Franz Vogt vom 6. im 15. ir 
nien » Infanterie: Regimente;, — Wilhelm 
Freyherr von Waldenfels vom 3. im 5. 
Chevaurlegers: Regimente,;, — Marimilian 
Freyherr von Neffelrodes Hugenpoet 
vom 5. Chevaurlegers:Regimente, mit gleich 
zeitiger Ernennung zum Commandanten der 
Stade Nürnberg; — 


zu Oberftlieutenants: 

die Majore Carl von Baur vom Ge: 
neral-:Quatiermeifter-Stabe in demfelben; — 
Carl Veit Fuchs vom 10. im 5. Linien: 
Infanterie Regimente; — Leopold Freyherr 
von Zaudt vom Garderdu: Corps Regi— 
mente in demfelben; — Magnus von Pd: 
weneck vom 4. im 5, Chevaurlegers » Res 
gimente ; 


zu Majoren: 

die Hauptleute Ferdinand Freyherr von 
Schellerer von der Öendarmerie im 10; — 
Kofeph von Maillinger von der Gensd'ar⸗ 
merie im 1.5 — Joſeph von Drouin 
vom 15. im 8. Linien⸗Infanterieregimente; — 
die Nittmeifter Joſehh von Weigand vom 
1. im 3.5 — Bernhard von Gilarbi-vom 
5. im 2.5 — Franz von Grimmeifen 
vom 5. im 1, Chevauxlegers-Regimente; — 
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der Hauptmann Sebaftian Hofmann vom 
Ingenieur s Eorps in biefem Corps; — 


zum Hauptmann in der Gensd’armerie 
der Oberlieutenant diefes Corps Jacob Hein: 
rich Forſter; — 


zu Hauptleuten erſter Claſſe: 

die Hauptleute zweyter Claſſe Bern⸗ 
hard Freyherr von Hirſchberg vom 2. 
im 15.5 — Leonhard Engelhard vom 5. 
im 5.5 — Joſeph Freyherr von Walden: 
fels vom 6. im 15.5 — Joſeph Ville: 
neuve vom 8, im 8.5 — Georg Freyherr 
Haller von Hallerftein vom 9, im 
9.; — Earl Winther vom 9. im 2. fir 
nien-Infanterie-Regimente; — Dismas 
Freyherr von Gumppenberg von der 
Sapeur: Compagnie bey derſelben; — 


zu Hauptleuten zwenter Elaffe: 

die Oberlieutenants Franz Leopold 
som 2. im 2.5 — Heinrih Späth vom 
2. im 35 — Mar Freyherr von Open 
vom 4. im 7.5; — Micolaus Steinhauer 
vom 9. im 9.5; — Walther Menth vom 
9. im 9., — Ludwig von Lauenftein vom 
14. im 12.5 — Ignaz Gnau — und 
Gottlieb Heinemann vom 14. im 145 — 
Paul Eleffin vom 16. im 7; Linien Ju: 
fanterie: Regimente; — 


zu Rittmeiſtern: 

Die Oberlieutenants Friedrih Wilhelm 
Sreyherr von Völderndorf vom 1. im 
5; — Carl Gagern vom 1. im 15 — 
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Anton Graf vom 2. im 5.; — Mar 
Schön vom 2, im u; — Leo Sebus — 
und Joſepyh Mari vom 6. im 5. Che 
vaurlegers »Regimente,; — 


zum Hauptmann zweyter Elaffe im Ar: 
tillerie « Negimente der Oberlieutenant der 
Pontonier: Compagnie Joſehh Braun; — 
zu Hauptleuten im Ingenieur : Corps die 
Dberlieutenants diefes Corps Franz von 
Hörmann — und Mar Eröniger; — 


zu Oberlieutenants; 


die Unterlientenants Eafimir Baͤum⸗ 
ler vom 1. im 2,5 — Friedrih Graf 
Fugger vom 5. im 4.5 — Raimund Bir: 
tung von Hartung vom 6. im 2.; — 
Joſeph Stöhr — und Ignaz Lorber 
vom 6. im 6. Chevauxlegers-Regimente; — 
Sofeph Naus — und Friedrich Schnitz⸗ 
fein vom Artillerie » Regimente in demfel- 
ben; — Abreht Puchta — und Anton 
Zeh vom Ingenieur :. Corps in dieſem 
Corps; — 

zu Unterlieutenants: 

der Polizey : Offiziant und ehemalige 
Geldwebel der Gensd’armerie Jofeph Wan 
netsberger bey der neu errichteten Gens: 
d’armerie - Compagnie der Haupt und Ne: 
fiden. Stadt Münden; — die Junfer Diar 
von Kilander vom Gardesdu: Corps: im 
4. Chevaurlegers : Regimente,; — Otto Pis 
than — und Ludwig von Jeniſch vom 
4. im 2. Chraffiers; — Franz von Hert: 
fein vom 2. Cüraffier: im 2, Chevaurle: 
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gers:; — Johann Friederih von Herts 
fein vom 2. Cüraffier: im 3 Chevauxlegers⸗ 
Megimente; — Eduad Schreiner — 
und Wilhelm Frenhere von Aretin vom 
2. im 2.; — Friedrich von Loͤweneck vom 
4. im 5.5 — Theodor Graf von Larofee — 
und Mar Graf von Holnftein vom 4. 
im 4.5 — Anton von Schenkel vom 6. 
im 6. Chevaurlegers Regiment; — bie 
Eonducteure des ingenieur : Corps 1! Mar 
Eleffin — und Franz Taufch in diefem 
Corps; — 


zu Junkern: 

die Cadetten Carl von Stromer vom 
2. Eüraffier s Regimente im 2.; — Paul 
von Praun vom 2. Chevaurlegers: im 
2.5 — Heinrich Popp vom 4. Chevauxle⸗ 
gers: im Garde : du : Corps; — Ernft 
Hecht vom 5. Ehevanrlegers: im 1. Ei: 
raffier:; — Franz von Hettersdorf vom 
6. Chevaurlegers: im 1. Cüraffier:; — 
Friedrich Hufhberg vom 6. Chevauxle⸗ 
gers: im 2. Cuͤraſſier⸗ — Heinrich von 
ber Marf vom 6. Ehevanplesgers im naͤm⸗ 
lichen Regimente; 


zum Gtabs: Arzt der A. Armee: Dis 
viſion der Regiments: Arzt des 4. Linien 
Anfanterier-Regiments Dr. Jacob Haag;— 
zum Regiments: Arzt des 4. Linien: Infan: 
teries Regiments der Bataillons : Arzt des 
Garde sdu:Corps:Megiments Dr, Albrecht 
‚Strömsdorfer; — zum Rehnungs:Com: 
miffär der Rechnungs: Revifor bey der Mi: 
litaͤr⸗ Baupt⸗ Buchhaltung Franz Dorf. 
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$. 6. 
Charakterifirt werden: 
ber penfionirte Oberftlieutenant Hein: 
rih Stonor als Oberftz — die penfionie: 
ten Hauptleute Mar Baumann; Michael 
Schlegel; — Wenzel von Schmauß; — 
Fran Schelf; — Jacob Froͤhlich; — 
die penfionirten Rittmeifter Cafpar Leich t — 
und Georg Stieß als Majore; — die 
penfionirten SOberlieutenants Hugo Karl 
Waffenberg und Ehriftian Bed als 
Hauptleute; — der charafterifirte Oberlieu: 
tenant Ferdinand Michel als Rittmeiſter. 
4. % 
Der geheime Regiftrator im Staats: 
Minifterium der Armee Ludwig Palm 
wird zum wirklichen Rath ernannt, 


Mar Joſeph. 
Mailer. 





Defanntmahungem 





(Die Auflöfung der bisherigen Staats: Schul 
den: Tilgungd»Speeialtaffe zu Eichſtaͤdt ber 
treffend). 

Durch Königliches allerhöchftes Reſcript 
vom 30. Auguft vorigen Jahres ift bie 
Auflöfung der bisherigen Königlichen Staates 
Schuldentilgungs⸗Specialkaſſe in Eichſtaͤdt 
angeordnet worden. Da dieſe allerhoͤchſte 
Verfügung durch die am 7. diefes Monats 
ftattgefundene Amts: Ertradition zum Boll: 
zuge gekommen ift, fo wird Diefes den ber 
theiligien Staats » Öläubigern mit dem Au⸗ 
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fügen befannt gemacht, daß nunmehr bie 
Königliche Staats sSchuldentilgungs » Spes 
cialfaffe in Regensburg die Verzinſung und 
ordnungsmäßige Rücjahlung der unter der 
Verwaltung der aufgelöften Kaffe geftander 
nen Staats» Paffiv: Capitalien übernommen 
habe. 
München ben 15. Februar 1824. 


Königl. Baierifhe Staats-Schul— 
ben: Tilgungs:Commiffion. 


v. Sutner. 
Sigriz, Ser. 





Pfarrreyen: und Beneficien- Erle 
digungen, 





Sm Dber:Donaufreife. 

s) Die Pfarrey Kimratshofen. 

Die Verhäftniffe der duch ben am 
12. Januar d. J. erfolgten Tod des Pfars 
vers Auguftin Vetter in Erledigung ges 
Fommenen Pfarren - zu Kimratshofen find 
folgende: | 

Sie liegt in der Didcefe Augsburg, dem 
König. Landgerichte Grönenbah und dem 
Dekanate Legau, dehnt ſich gegen anderts 
halb Stunden aus, und har in den dahin 
eingepfarrten fünf Meinen Dörfern, zwölf 
Weilern, und 26 Ei::tdhöfen, eine Bevdls 
ferung von 1409 Seelen, unter welchen 
fih 475 mänufiche und 525 weiblihe Com: 
municanten befinden. Won den zwey vors 
handenen Schulen ift die eine im Pfarr⸗ 
orte, und die andere in Waljlings. 


— — ernr 
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Zu dem Einkommen der Pfarrey ge⸗ 
hoͤrt der Ertrag 
a) aus dem Widdum im Anſchlag zu 
18275 fl. 
b) aus dem Zehend zu 3535 fl. 
c) aus den geftifteten Jahrtaͤgen 
zu Ars fl. 
d) aus den Stolgebühren u 66% fl. 
e) aus den vom Staate abgegeben 
werdenden Naturalien, nämlich 
1) Roggen a Schfl. 5 Mtz. 2 V. ı Schjtl. 
2)Vfn 8 s Is 21 25 
3, Hafer 44 » 3 
4) Stroh, 11 Schober, 
5) Holz, 2 Klafter Buchen, und 14 Klafs 

ter Fichten. i 

Die Haltung eines Kaplans ift zwar 
zur Zeit nicht vorgefchrieben, fie wird je: 
boch für einen nur etwas ſchwaͤchlichen Pfars 
rer nothmwendig. 

Unter die bisherigen Laften gehören, 
außer dem Familienfchußgelde, das Seminas 
riftieun zu a fl., und das Banalgeld zu 
ı 

fl. 


s— — 





Im Rheinkreiſe. 
a) Die Pfarren Lamböborn. 

Dur die Beförderung des Pfarrers 
Kalbfuß nah Franfweiler,, ift die Pfarrey 
Lambsborn, Defanats Homburg, erledigt. 
Zu dieſer Pfarren zählen füh, mit Inbegriff 
des Filials Vogelbah, mit Bruchmuͤhlbach 
und Mühlbach 910 proteftantifche Chriften. 

Die Einfünfte diefer Pfarren find fol 
gende: 
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1) An Realitäten zu Lambsborn, Bruch 
mühlbach und Bechhofen, enthaltend 3o 
Morgen 4 Ruhe, wovon ohngefähr 
4 Morgen, 2 Viertel, a Ruthen Wie 
fen und 255 Morgen Aderfeld, und 
wovon der jährliche Gefammt: Ertrag 
berechner ift auf » » Böfl. ı2 fr. 

3) Staatsgehalt » . „ 2325 27 

3) Aus der Kirchenfchaffnen 

Zweybruͤcken, ohngefähr 30o s — : 

4) Safualin - x 0. 90% 


Summe 650 fl. 14 kr. 

Die Bezige aus der Kirchenfchaffnen, 
welche jedes Jahre nach den Mittel Marker 
preifen feftgefegt werden, kommen nach Abs 
zug der an die Pfarren Wiesbach überwier 
fenen Rate von 70 Gulden, der Pfarren 
Lambsborn ungefchmälere zu, welche daher 
den allenfallfigen Mehrberrag des obigen 
Anfages allein anzufprechen, dagegen aber 
auch das allenfallfige Minus zu tragen hat. 
Die Bewerber um diefe Pfarrey haben 
binnen fehs Wochen vom Tage diefer Ber 
kanntmachung an ihre Geſuche mit allen er- 
forderlichen Beweisfchriften und Zeugniffen 
duch das ihnen vorgefeßte Königliche Des 
kanat an das Königliche Defanat Homburg 
zu fenden, welches diefelben, von feinem Gut⸗ 
achten begleitet, an das Proteftantifche Cons 
fiftorium des RhHeinfreifes einbefördern wird. 


— $ 
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Dienftes: Nachrichten. 





Seine Majeftär der König haben 
Sich unterm 15. Febr. d. J. allergnädigft bes 
mwogen gefunden, den bisherigen Miiniftes 
rialrath, Georg von Anopp, in Anbetracht 
feiner Alerhöchft : Ihnen angerühmten Ges 
fhäfts s Kenntniffe und der bey mehreren 
Gelegenheiten erprobten unermübeten Thaͤ— 
tigkeit zum wirklichen Staatsrathe, bey der 
Section der Armee, zu ernennen. 


Seine Majeftärder König haben 
vermöge allerhoͤchſter Entfchliefung vom 
12. Febr, d. J. die Landrichterftelle zu 
Vicchtach dem bisherigen erften Affeffor des 
Landgerihts Straubing, Michael Joſeph 
Regnet, zu verleihen; — fodann den bis 
herigen erften und ftatusmäßigen Actuar 
bey dem Königl. Fandgerichte Schweinfurth, 
Michael Anton Ehlen, zum Landrichter 
zu Volkach zu ernennen, an deſſen Stelle 
den Landgerichts » Actuar zu Melrichftade, 
Stephan v. Haupt, feiner Bitte gemäß 
zu verfeßen, und die Landgerichts s Actuars 
ftelle zu Melrichſtadt dem Rechtspracticans 
ten, Fran Scheuerer aus Würzburg, 
zu übertragen allergnädigft geruht. 






für 


Königreich NS 







Y Baiern. 


Nro. 9. 





München, Mittwoch den 3. März 1824. 
Suhale 


Kdnigl. Allerhöchſte Entfhllefung. Die Uebereintunft mit dem Königreihe Wuͤrtemberg wegen 
ber ſtrafrechtlichen Koften betreftend, 

Königl, Miniſterlal-Eutſchlleßungen. Die Eröffnung eines Hebammen »Lenrfurfes au ben drev 
Hebammenfhulen des Königreichs im Jahr 1824 betreffend, — Die Einfendung von Mittheifungen für 
das Königl. Negierungs = Blatt betreffend, 

Belanntmahungen: Die Hauptrechnung der allgemeinen Brand + Berfiherungs » Anftalt für das Jahr 
1322J23 betreffend; — Sitzung der Könlgl. Staatsraths- Commlſſion am 31. Zänner d. J. — Beytrag 
zum Invalidenfond. — Pfarreyen- und Beneficien-Etlediguugen; — Pfarreven⸗ und Bene ficlen⸗Ver⸗ 
leihungen und Beſtaͤtigungen; — Dienſtes-Nachrichten; — Koͤnigl. Genehmigung zur Tragung fremder 
Dekorationen; — Kurs der Baieriſchen Staats-Papiere vom 26, Februat d. I, 








Koͤnigliche Allerhoͤchſte derjenigen Koſten, welche durch Requiſitionen 
Entſchließung. in Strafrechtsfaͤllen bey den gegenſeitigen Ge⸗ 
¶ Die Uebereinkunft mir dem Königreiche Würtem⸗ tichtsſtellen veranlaßt werden, am s. dieſes 


berg wegen der ſtrafrechtlichen Koſten betref.) Monats eine Uebereinkunſt dahin abſchlieſſen 
Maximiliau Joſeph, laſſen/ 
von Gottes Guaden König don Baiern. daß in allen ſteafeochelichen Verhandlum 
ü a € ⸗ 
Wir haben mit der Königl. Wuͤrtember · 7 : 


f d 
giſchen Regierung im Betreff der Verguͤtung 6) wo die Koſten niedergeichlagen oder 
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auf die Kaffe des Staates oder bes Ger 
eichtsheren uͤbernommen werden müffen, die 
tequirirende Stelle det requirirten lediglich 
die baaren Auslagen für Borhenlohne und 
Poftgelder, für Verpflegungs Gebühren, 
Transport und Bewachung der Gefanges 
nen zu berechnen und zu erftatten haben fol, 
wogegen alle anderen Koften für Proto⸗ 
follirung, Schreib : und Abfchriftgebühr 
ren, fo wie für die an die Gerichtsperfos 
nen oder an die Kaffe fonft zu entrichtenden 
Sporteln nicht aufgerechnet werden mögen. 
Wir verordnen, daß diefe Uebereinfunft 
zu allgemeiner Wiffenfchaft und Darnachach⸗ 
tung durch das Megierungs ; und allgemeine 
Intelligenzblatt öffentlich befannt gemacht und 
vom heutigen Tage angefangen in Wirkſam— 
feit treten fell, 


München den 15, Februar 1824, 


Marimilian Joſeph. 
Freyherr von Zentner. 
Auf 
Königlichen Allerhoͤchſten Befehl: 
der General: Sefretär, 
Schenk. 





Königliche Miniſterial ⸗Entſchließungen. 


Staats » Minifterium des Innern. 
(Die Eröffnung eines Hebammen s Lehrkurfes 
an den drey Hebammenfchulen des Koͤnig⸗ 
reiches im Jahre 1824 betreffend.) 
Arn den drey Öffentlichen Hebammenfchus 
fen und Gebaͤhranſtalten zu München, Bam⸗ 
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berg und Würzburg wird für das Jahr 1524 
ein Hebammenlehrfurs am. Mondtage den 3. 
May nach den hierüber vorgefchriebenen Ans 
ordnungen eröffnet werden, welches hiermit 
zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird, 


München am 21. Februar 1324. 
Auf Seiner Königlihen Majeftäe 
Alerhöchften Befehl, 
Graf von Thürheim. 


Durch den Minifter: . 
der Generals Sekretär, 
Franz von Kobell, 





Staats Minifterium des Innern und des 
Finanzen. 


(Die Einfendung von Mittheilungen für das 
Königl, Regierungsblatt betreffend. ) 


Durch eine Koͤnigl. Allerhoͤchſte Verord⸗ 
nung vom 29. December 1817 (Geſetzblatt 
Mro. 1. $$. VII. VIII. v. J. 1818 und Allg. 
Intell. Blatt Nro. 1. v. J. 1818) iſt die 
Redaktion des Geſetz- und Regierungs— 
blattes von der Erpedition und Oeko— 
nomie⸗Verwaltung dieſer Blätter ger 
ſchieden. Dem zufolge gehoͤren alle Regie⸗ 
und Oekonomie-Gegenſtaͤnde, welche auf die 


Beſtellung und den Empfang dieſer Blätter 


Beziehung haben, ber Erpebdition zu, 
Nachdem aber fortdauernd Beſtellungen, 
Briefe und Reflamationen über nicht empfan⸗ 
gene Blätter u, dgl. an die Redaktion 
addreffirt werden, fo werden bie fämmtlichen 
Königl, Stellen und Behörden wiederholt 
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aufdiefe Trennung aufmerffam, gemacht, nach 
welcher alle zue Aufnahme in das Koͤnigl. 
Regierungss und JIntelligenzblatt beftimmte 
Mittheilungen an die Redaktiohn deſſelben 
einzufenden, dagegen die den Bezug des Ges 
feß: undRegierungsblattes betreffenden Schrei⸗ 
ben und Reklamationen andie Expedition 
zu addrefjiren find, 
München den 26. Februar 1824, 

Auf Seiner Königliden Majeftät 
Allerhoͤchſten Befehl, 
Graf v. Thuͤrheim. Fhr.v. Lerchenfeld. 

Durch den Miniſter: 


der General⸗Sekretaͤr, 
Franz von Kobell. 





Bekanntmachungen. 


(Die Hauptrechnung ber allgemeinen Brands 
verficherungs » Anftalt für das Jahr 1934 
betreffend.*) 

Die Haupt: Rechnung ber allgemeinen 
Brand s Verficherungs ; Anftalt für das Jahr 
2833 wird hierdurch zur Öffentlichen Kennt: 
niß gebracht, 

Es geht hieraus hervor, daß die Brands 
fhäden, welche im Jahre 1835 die Summe 
von 

817,938 fl. 95 fr. 

erreicht hatten, im Jahre 1933 bis zur Sums 

me von 

*) Die Hauptrechnung felbit wirb mit einem ber 


naͤchſten Stüde des Königl. Regierungs s Blattes 
geliefert werben, 
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1,891,016 fl. 365 fx, 
geftiegen ind, folglich um 

1,073,078 flı 27 fi 
fih vermehrt haben, 


Um die gebührenden Entfhädigungen für 
die Brandfchäden zu leiften, bie übrigen Auss 
gaben der Anftalt zu beftreiten, und die uns 
entbehrlichen Worfhußfonds für das Jahr 
1833 zu ergänzen, ift ein Beytrag zu Neun 
und zwanzig Kreußer vom Hundert des 
nunmehr aus 398,378,815 Gulden beftehens 
den Affefuranz: Kapitals erforderlich, 


Da indeffen hieran bereits Neun Kreus 
ger in Folge des Zwifchenausfchlages vom 10, 
Auguft v. 3. erhoben worden find, fo haben 
die Mitglieder der allgemeinen Brand Verfis 
herungs s Gefellfhaft noch einen Beytrag zu 
Zwanzig Kreußer vom Hundert des Aſ— 
fecuranzs Kapitals zu entrichten, welche uns 
ter Öeftattung der im Art. 22. der allgemeis 
nen Brand : Verfiherungs : Ordnung bemwil: 


ligten Zriften gehörig benzutreiben und vor 


fohriftmäßig zu verwenden find, 


Vebrigens werden den Königl. Regierun⸗ 
gen und den untergeordneten Polizey-Behoͤr⸗ 
den aus DVeranlaffung der ungewöhnlich gros 
fen Brand : Ungluͤcksfaͤlle des verfloffenen 
Etats s Jahres die Vorfchriften des Schluß: 
fages der Bekauntmachung über die vorjäh: 
rige Hauptrechnung ber Brand : Verfichers 
ungsanftalt vom 27. Jänner 1823 (ſolch⸗ 
jähriges Regierungsblatt Seite 124) wegen 
fieenger Handhabung der Vorſichts-Maaß⸗ 

(9) 
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regeln zur Verhuͤtung ber Feuer Ausbrüche 
wiederholt in gemeffenfte Erinnerung gebracht, 


München, ben 10. Febr, 1824 


Auf Seiner Königlihen Majefl dt 
Allerhoͤchſten Befehl, 
Graf von Thürhrim, 
Durch den Minifter : 
der General: Sefretär, 
Franz von Kpbell, 
—— — —— —— 
Sibung 
der Kéniglichen Staatsraths⸗ 
Eommiffion, 


In der Sigung der Königl, Stantsrathsr 
Eommiffion vom 31, Jänner d, J. wurden 
entſchieden; 

bie Rekurſe; 

1) ber Gutsherrſchaft zu Duͤrrentleth, im 
Unter⸗Mainkreiſe, gegen ben Revierfoͤr⸗ 
ſter Köhler ꝛc, wegen Jagdftevels bes 
Jakob Wirth; — 

2) ber Gemeinden des vormaligen Militaͤr⸗ 
Bezirks Arzberg, Landgerichts Wunſiedel 
im Ober-Mainkreiſe, gegen den Kauf 
mann Benz wegen Kriegskoſten; — 

3) bes Joſeph und Heinrih Klump und 
Eonf, zu Reuth, Landgerichts Forchheim 
im Ober⸗Mainkreiſe, gegen bie Gemeinde 
Dafelbft wegen Kriegskoſten; — 

4) bes Kraͤmers Kajetan Wild und 
Eonf, gegen Katharina Pich aeli, nun 
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mehr vereheligeen Bauer, Krämerin 
von Wollaberg, Landgerichts Wegſcheid 
im Unter: Donaufreife, wegen Gewerbs⸗ 
Berechtigung; — 

5) der Srenherren von Eyb zu Rammers⸗ 
Dorf gegen die Gemeinde Winden, Lands 
gerichts Leuters hau ſen im Rezatkreiſe, wes 
gen Weide; Abldfung; — 

6) bes Buchdruders Alois Steinhaus; 
fer zu Kempten, im Ober » Donaufreife, 
gegen die Buchhändler Joſeph Köfel 
und Conſ. allda, wegen Berechtigung 
zum Buchhandel, 


An das Kön, Staats: Minifterium 
bes Innern wurden gemwiefen 


bie KRefurfe: 

7) der Wirchs ; Wirtwe Anna Pirhins 
ger zu Deggendorf und Eonf. imUnters 
Donaufreife gegen die Braͤuer daſelbſt wer 
gen Berleitgebung des Bieres in den 
Sommerkellern; — 

8) des Tafernwirchs Poren; Loh er zu Un⸗ 
ferwinzer gegen Anton Wismaier 
Wirth zu Oberwinzer, Landgerichts Vils; 
hofenimlinter Donaufreife,wegenTranss 

* ferirung einer Wirthſchafts-Gerechtig⸗ 
keit; — 

9) bie Befchwerde des Heinrich Simon zu 
MWendelftein, Landgerichts Schwabach im 
Rezats Kreife, wegen Brand » Entfchädis 
gung. —P r 


129 
Beytrag zum Invaliden-Fond. 


Durh den Könige. Landgerichts + Abd: 
vofaten und Gtiftungs » Aumwalt, Doctor 
Will, ift am 18. die wiederholt ein Bey: 
trag von 24 fl. zum Anvalidenfond einges 
gangen, welchen derfelbe bey den am 17. 
diefes zur Jubelfeyer unfers allergnädigften 
Königs zu Pfarrficchen angeordneten Fefts 
Bällen durch Vertheilung eines zu diefem 
Zwede von ihn, verfaßten Gedichtes aus 
feeywilligen Gaben gefammelt hat. 

Welches hiemit unter gebührender Dans 
kes s Erftattung zur Öffentlichen Kenntniß 
bringt 
Die jur Verwaltung ber Militärs 

Fonds Allerhböhft angeordnete 
Königl. Commiffion. 
Frhr. v. Stroͤhl, Generallieut. 
von Stedingk, 
Adminiftrations s Commiffär. 





Pfarrevens und Beneficien, 
Erledigungen. 


im Sfarfreife 
1) Die Pfarrey Altbegnenberg. 

Durch den Tod des legten Beſitzers ift 
die Pfarrey Althegnenberg erlediget, 
" Selbe liegt in der Diöcefe Augsburg, im 
Sandgerichte Landsberg, und Patrimonials 
gerichte Hofhegnenberg. 

Sie umfaßt nur die Ortſchaft Altheg⸗ 
nenberg mit 148 Seelen, welche von dem 
Pfarrer ohne Hülfspriefter paftorirt wird, 
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auch befinder ſich dabey Feine Schule und 
Bruderfchaft, 

Das Einfommen beträgt nach der ge: 
prüften Faſſion 851 fl, 181 fr. Uebrigens 
befteht bey dieſer Pfarren noch ein Benefis 
eium mit einer Kapelle — die Bergkapelle 
genannt, deſſen Ertrag auf 41 fl, 8 fr, 3pf. 
angegeben ift, und auf welches das Patro; 
nats » Recht dem Gutsbeſitzer von Hofheg⸗ 
nenberg zufteht, 

2) Die Pfarrey Weyarn. 

Die Pfarrey Weyarn, im Erzbis⸗ 
thume München s Freyſing, Defanate 
Gmund, Landgerichts Miesbach, ift durch 
den Tod des legten Vefigers erlediget. Sie 
zähle 376 Parochianen, hat Leinen Hülfs: 
priefter, jedoch eine Schule im Orte. Die 
Renten find 782 fl. 55 Er.; die Laſten ı fl. 
30 kr. Um folche koͤnnen fih nur Mitglieder 
von aufgelösten ftändifchen Klöftern melden, 





Im Dbers Donaufreife, 
3) Die Pfarrey zu Baierdilling. 

Die duch Verſetzung des bisherigen 
Pfarrers, Priefters Joſeph Rieger, frey 
gewordene Pfarren zu Baierdilfi ng 
liegt in der Didcefe Augsburg, und im 


‚Sandgerichte und Defanat Rain, Gie ents 


hält in einem Umkreiſe von 3 Stunden zwey 
Filiale, 5 Eindden, eine Schule, und 567 
Seelen, bedarf aber keines Hülfspriefters; 
das Filial Nördling ift eine halbe, Wächs 
tering eine, die Eindde Brunnen eine halbe, 
Kaufen eine viertel, Kopfmähl eine halbe, 
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Strauppen drey viertel „ und Sulz eine 
Stunde vom Pfarrorte entfernt. 


Die Pfarr-Rente beträgt an Competenz, 
Stole, Feldbau, und Kleinzehend im gans 
jen 700 fl. 

Die Steuern werden mit 21 fl., und für 
die gewöhnlichen Didcefen Abgaben 3 fl. 
ı fr, bezahlt. 

Im Rezatfreife 
4) Die Pfarrey zu Theilenberg. 

Durch den Tod bes Pfarrers zu 
Theilenberg, Priefter Lorenz; Weber, 
ift diefe Pfarren, Königl, Patronats, ers 
lediget worden, 

Sie liegt im Landgerichte Pleinfeld, 
im Rural» Defanate Ornbau, der Diöcefe 
Eichſtaͤdt, begreift im Umfange einer Meile 
426 Seelen , und außer dem mit einer 
Schule verfehenen Orte Theilenberg, daß 
Dorf Wernfels , die Hohenraber s und 
Stiegels Mühle, den Hofftädter Hof, dann 
die Farholifchen Einwohner von Untererlbach, 
bedarf Feines Hülfs » Priefters, und genießt 
nach Abzug der Laften zu 25 fl. 16 fr, eis 
nen Mentenbezug von 555 fl. 16 Fr. 





Pfarreyen⸗ und Beneficien Ber 
leihungen und Beftätigungen, 


Seine Majeftär der König ha— 
ben folgende Pfarreyen und Beneficien zu 
verleihen allergnädigft geruht: 

am 8. Februar d. J. die erledigte 
Stadtpfarrey Gruͤnſtadt, Defanats Frans 
kenthal, „dem bisherigen Landgräflich : Hefr 
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fen s Homburgifchen Pfarrer zu Marrheim, 
Friedrih Karl Wallrad Medieus; — 

am 26. Februar d. J. die Pfarren zu 
Ebersberg, Landgerichts gleichen Namens, 
den Euraties Verweſer zu Margarerhenzell, 
Landgerichts Miesbah , Priefter Herfulan 
Eller; — die Pfarrey zu Trauchgau, 
Landgerihts Schongau, dem Cooperator ju 
Halsbah, Landgerichts Burghaufen, Prier 
ſter Joachim Fabris; — die erledigte 
Pfarren Dtterftade , im Landfommiffsriate 
und Defanate Speyer, dem bisherigen Pfars 
ver zu Wattenheim, Priefter Wilhelm Bis 
ſchof; | 

am 28. Februar d. J. die Pfarren zu 
Oſtermuͤnchen, Landgerichts Rofenheim, dem 
Priefter Johann Michael Tobias Grims 
minger, Cooperator an der Stadtpfars 
rey zu Gt. Martin und Caftulus in 
Landshut. 





Seine Majeftät der König has 
ben folgenden Nominationen und Präfentar 
tionen die Landesfuͤrſtliche Beftätigung 
zu ertheilen geruht : 

am 19. Februar d, J der Präfentation 
bes Stadtmagiftrats zu Memmingen zu dem 
dortigen Diafonate bey St. Martin für den 
bisherigen Pfarrer zu Burg, Johann Jakob 
Claus; 

am 25. Februar d. J. der von dem 
Herrn Fürftbifchofe zu Eichftädt ausgeftellten 
Nomination für den Pfarrer zu Mittel, Efchens 
bach, Priefter Peter Lautenfchlager, 
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auf das Fruͤhmeß Benefiium zu Titting ; — 
der von den Freyheren von Thüngen auss 
geftellten Präfentation auf die erledigte Pfars 
ven Höllerih, Dekanats Thüngen, fiir ben 
bisherigen Pfarrer zu Detter, obigen Des 
Fanats , Johann Heinrich Theodor Bed, 

am 26. Februar d. J. ber von dem 
Herrn Fürftbifhofe zu Eichſtaͤdt beabfichtig: 
ten Verleihung der Pfarren zu Heinsberg, 
Landgerichts Riedenburg an den bisherigen 
Schulbeneficiaten zu Neumarkt, Priefter 
Zahäus Bayer, 


Seine Majeftät der König bar 
ben unterm 8. Februar d. J. alfergnädigft 
zu genehmigen geruht, daß die Pfarrey zu 
Teappftadt, Landgerichts Königshofen, von 
den Heren Bifchofe zu Würzburg dem bishe: 
rigen Kaplan zu Hettſtadt, Priefter Michael 
Mölter verliehen, — fodann unterm 25. 
Februar d. J. daß von dem Stadt Mas 
giſtrate zu Eichflädt auf das Beneficium zu 
St. Joſeph alldort der vormalige Pfars 
rer zu Highofen, Priefter Franz Xaver 
Wenauer präfentire werde, 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge an das Koͤnigl. proteftantifche Ober⸗ 
Fonfiftorium unterm 16. Februar d. J. ers 
faffener Allerhöchften Entfchlieffung, dem res 
formirten Pfarrer zu Groͤnenbach, Defas 
nats Memmingen, Sebaftian Berlocher, 
die nachgeſuchte Entlaffung von feiner 
Pfarrftelle unter Bezeugung der Allerhöchs 
ften Zufriedenheit mit feiner bisherigen würs 


ſertshof allergnädigft 
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digen Amesführung und feinen treugeleifter 


ten Dienften allergnädigft zu ertheilen gerubt. 





Dienftes » Nahrichten. 


Seine Königlihe Majeftät has 
ben vermög einer unterm 22. Dec, v. J. ers 
laffenen Allerhöchften Entfchlieffung den Ak; 
eefjiften des Appellations; Gerichtes für den 
Iſarkreis, Friederih Liebesfind,zum Pros : 
tofolliften des Kreiss und Stadtgerichtes in 
Münden zu ernennen;— am 10, Febt. d. J. 
die Stelle eines zweyten fupplirenden Alfefs 
fors bey dem Wcchfels Appellationsgerichte 
zu Augsburg dem ehemaligen Benfiger des 
Wechfelgerichtes erſter Inſtanz dafelbft, Ban⸗ 
quier Georg Gottfried Wagner, zu verleihen, 
und am 17. Februar d. J. den Aſſeſſor des 
Appellations s Gerichtes für den farkreis, 
Johann Diaier, jum Rath bey dem Appels 
lations » Öerichte für den Kegenfreis zu bes 
fördern geruber, ; 


Seine Königlihe Majeftät har 
ben unterm 31. Jänner d. J. befchloffen, den 
quiescirten Hallverwalter Braam als zwey⸗ 
ten Hallverwalter bey dem Halamte Augs; 
burg verwenden, und den dorrigen Hallamtss 
Alfıftenten Mösler, mit dem Hallamıs;Cons 
teolleue Wilhelm in Weiler, verwechfein 
zu laffen, 


Vermöge Allerhöchfter Entfchließung vom. 
12. Februar d. J. wurde der dermalige Forſt⸗ 
meifter zu Waldmuͤnchen Joſeph Neigel, auf 
das Forftamt Kellheim verfeßt, und zum 
Forftmeifter in Waidmünchen der bisherige 
Kevierförfter Wolfgang Albert U belzu Gröfs 

befördert: fodann 

unterm 13. Febr, d, J. auf das erledigte 
Forſtrevier Altenbuch, im Forftamte Bifchr 
brunn der bisherige Forſtamts-Aktuar Ser 
baftian Karben befiinmt, 
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Seine Königlihe Majeftät has 


ben unterm 14. Februar d. J. den Joſeph 
Freyherrn von Redwig auf Kyps, und ben 
Mar. Auguſt Marquis de Bervillein 
die Zahl Allerhoͤchſtihrer Kaͤmmerer aufzuneh⸗ 
men allergnädigft geruht. 


Vermoͤg einer unterm 17. Februar d. J. 
erlaſſenen Allerhoͤchſten Entfchließung wurde 
die Mdvofaten : Stelle zu Paßau dem Advos 
Paten Benno Friederih Auguft Will zu 
Pfarrkirchen verlieheu, 


Seine Majejtär der König has 
ben vermöge Alierhöchiter Entfchliegung vom 
19. Februar d. J. den bisherigen proviforis 
ſchen Polizen + Director der Haupt: und Res 
fidenzfta München Gallus Heinrih Rinedfer 
in feinem dermaligen Amte definitiv zu beflätis 
gen geruht. 


Unterm 20. Februar d. %, wurde der bey 
dem Benzollamte Kreuzwerthheim als Eons 
trolleur funktionirende Zollauffeher, Anton 
Lechner aufdie erledigte Benzol: Beamtens: 
ftelle zukuͤtters, Oberzollamts Morten, befördert. 


— — —— — 


Seine Majeſtaͤt der König has 
ben unterm 25. Februar d. J. den Landeichz 
ter zu Pfaftenhofen, Johann Nepomuk Freys 
herenvon Schönhueb, feinem Anfuchen ges 
mäß, im gleicher Eigenfhaft nah Nabbur 
zu verfegen, und zum Landrichter in Pfaf: 
fenhofen den erften Aſſeſſor des Landgerichts 
Meumarkt, Fr. Borgias Späth, zu ernennen 
allergnädigft geruht; — imgleichen den Dienfts 
taufc der Landgerichts ; Affefforen Michael 
Ehriftl und Franz Hofreitherinder Art al⸗ 
lergnädigft genehmiget: daß erfterer als zwey⸗ 
ter Affeflor zum Landgerichte Paßau verfeßt, 
und dagegen Hofreither als zweyter Affeffor 
beym Landgerichte Eggenfelden eingereiht 
werden, 


Seine Majeftät der König har 
ben vermöge Alterhöchfter Entſchließung vom 
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26. Februar d. J. dem’ anferordentlichen 
Profeffor an der Univerfirde Würzburg, Dr. 
GSebald Brendel, zum öffentlichen ordentlis 
chenLehrer an der juridiſchen Fakultaͤt daſelbſt zu 
ernennen; — ferner dem Regierungsrathe Georg 
Friederich Chriſtian Schmidt und demKreis⸗ 
Medicinalrathe Dr. Herrmanun Bruͤnning— 
hauſen in Würzburg, ben Eintritt in ehren⸗ 
hafte Quiescenz zu bewilligen, — in bie fies . 
bente flatusmäßige Rathoſtelle den Regie⸗ 
rungsrath, Joh. Ehrift, Gottlieb Stoer, eins 
ruͤcken zu laſſen, und ben bisherigen erften 
Ne effor bey der Regierung des Iſarkreiſes Fries 
derich Schamberger, zum Regierungsrarh 
außer dem Status bey der Megierung des 
UntersMainfreifes mit dem Dienftrange nach 
dem Regierungsrathe Karl Froͤlich, zu er 
nennen geruhet. 





Königliche Genehmigung zur Tragung 
. fremder Dekorationen. 


Seine Majeftät der König has 
ben unterm 12. Februar d. J. dem Kreiss 
Forft: Infpeetor Earl Frenheren v. Poͤllnitz 
zu Würzburg die Erlaubniß zur Aunahme 
des ihm von Seiner Majeftät dem Könige 
von Preußen verlichenen Johanniter s Ordens 
und zur Tragung der Deforation desfelben 
zu ertheifen allergnädigft geruht. 


a — — — — — 


Kurs der Baleriſchen Staats » Papiere, 
Augsburg den 26. Februar 1824, 
Briefe. ı Geld, 











Pie. m.Coup.a 400 | — 064 
ditto 1500| — 101 
Land » Anlehen .e dee — 101 
Hypothek⸗ Unwel. .. | — 1004 
Lott.Looſe A-D a4 ofo | 108 
dito E-Ma4 0fo | 1074 107 
bitte uuverzinslich⸗ 90 89% 


Haupt-Rechnung 
F de 
allgemeinen Brand + Verſicherungs Anftalt 
Baiern 
für das Etats-Jahr 
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Zum gten Stüd des Adnigl, Regierungs : Blatted gehörig. 


(10) 





Affekfurans-Eapitals-Beftand. 





Der allgemeinen Brandverficherungs:Arftalt find im Jahre 1833 einverleibt gewefen: 

























| 
In * zn Haupt: Neben: 
Königliden Regierungen äude. || Gebäude. 
8 Se Gebäude ebäude — 


Iſarkreiſe. 88,716 | 64,086 152,802 | 67,43 7,755 


Unter: Donaufreifes .» » » 56,125 69,840 125,965 34,553,300 


Megenkreifes. » 65,059 || 48,726 113,785 43,570,830 


Dbers Donaufreifes » +» » 83,800 ||, 30,355 114,142 59,774,275 
Rezatkreiſeis.. * 
Ober⸗Mainkreiſes ———— 


Unter⸗Mainkreiſes 


76,7184 || 61,115 157,835} | 77,859,030 


69,996 || 72,228 | 142,424 H 49,405,310 





80,906 94,570% || 175,4764 | 66,192,255 








Haupe:Eumme . 


Im Jahre 1834 betrug ſolche 


521,529# ee ooꝛaꝛt 398,378,815 


521,9261 one 053,5208| 885,739,235 


8,857 12,639,580 


— — — 


Ergab ſich alſo Mehrung von 
pro 18337 in 

Gegenhalt der\ 

Letztern eine [Minderung von, 6483 — | — 
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Geld⸗—Mechnung. 













Belege Ginnapmen. | fl. | vache Binnapmen. 
YA BRENNEN | Ye DEE = Fade Eails — 








— 2 
2 A) An Aetiv-Reſten vom | Uebertrag 
* 7 
53 Jahre 1833. auf das 117,007 fl. 31 Er. —hl. |i2,368,615) 10 | 7 
zaon a 445,11734 4) Beym Regenkreis Haben 
sy0° ah TE 7E | fih an derleg@innahmen 
EEFT „ergeben: 
dk a) nachträglich erhobene 


B) An Affefuranz » Ben: 
trägen Dr 1833 zu 
29 fr. vom Hundert, u.||,, „136 
jwar von 308,378,815 | > ° 
Gulden Einfhäpungs: 
Kapital. oo... 


C) An befondern Zuflü: 
en: 

1) Befondere Benfchläge 
von den neu bepgetre: 
tenen Mitaliedern der 
Anftalt, und Höberung 
der Anfchlags » Gapita; 
lien, und zwar: 

vom Iſarkrelſe 

3,700 fl. 56 Er. 6 hl. 

» Unter: Donaufreife 

2,507 fl. 28 fr. 4 hl. 
» Regenkreife 

1,552 fl. 39 fr. 6 hl. 
» Dber: Donankreife 

2,254 fl. 43 kr. 2 hl. 
» Rezatkreife 

1,315 fl. 53 fr. — hl. 
» Dber Mainkreiſe 

3,253 fl. 15 fr. 2 hl. 
» Unter: Mainkreife 

1,096 fl. 21 Er. 4 bl. 

2) Auferordentlihe Zus 
ſchuͤße von der Zentral: 
Staatd » Kaffe an den 
Ober⸗ Mainkreis: | 


Bepträge von der Gons 
kurtenz: 


710 fl. 1 er. 4 hf. 


b) Anfall an Ordnungs⸗ 
Strafen 


72 1. — fr. — hl. 
ec) Bon den, Ruͤckſtaͤnden 
der aufaehobeuen Res 


feeve » Kaffe in Amberg 
wurden erhoben 
214 1. — kr. — hl. 
5) Vom Ober⸗ Donaukreife 
koͤmmt zu vereinnahmen | 
die unerhobene Entſchaͤdi⸗ 
gung des Georg Hert 
matın zu Ehekirchen, Lands 
gerichts Neuburg, wegen 
unterlajfenen Baued mit 
50. — ke — hl. 
6) Vom Nezatkreife das 
Zins « Ratum von der 
Sürther «+ Bank mit 
6 f. 29 kr· — hl. 
| 7) Befondere Anfälle im 
Dber : Mainfreife, und 
zwar: 


a) Raten + Bahlung vom 
Wolfgang Schobert zu 
Auffees an den Der vor: 





Man fehe hienach die refultirende Nachweifung Eol. V. 


Man fehe hienach die refultirende Nachweiſung Eol. V. Col. II. 


100,000 fl. — Er. — bl. maligen Provinzial:30- 
3) Rahträglih erhobene | det ir fOuldigen 
of. 


Konkurrenz: Bepträgeim 
e of. — fr. — hl 


 — — — — — ⸗ — — — 


1,346 fl. 15 in. — pr] 


ite 117,007 fl. 31 de.— 51.]2,368,015] 10 Ir 118,070 fl. 1fr. 4 pl. |2,368,015| 10| 7 


(ıo*) 
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Geld-⸗Rechnung. 





AAD 
























Man ſehe die reſultirende Nachweiſung Col. V. 


Be j 
Hebertrag | 
118,070 . ı kt. 4 st/h,s68.615 1017 


b) Rüdfag an Brand 
entfhädigungen wegen 
unterlaffenen Baues, u.| 
jwar: 

Ben der Gemeinde Te] 

fchenreuth 
200 fi. — Ir. — hi. 

Vom VBierbrauer Semis 
net in Bamberg 
4,600 fl. — Er. — bl. 

Bom Staats, Aerar wer, 


gen der Kaften:Gebäurb 
ju Tirfhenreuth 


1,650 f. — Fe. — hl 
Don der Gemeinde Reha 

250 fl. — Er. — hl. 

Dom Staatd:Aerar vn 


ded Zehentſtadels 

Neudorf 

200 fl. — fr. — hl. 
Don Gonrad Glotz, und 

Gabriel Zacherlizu Wei, 

den 

250 fl. — kr. — bl. 

ce) Nachtraͤglich erhoben 
Bepträge von der Konkurren 
12 fe. — kr. — bl. 

















125,2121 |+ 









Summe der Giunapmen2,495,227 





12 





3 


sl | Belege 


1 


IL 











Ausgaben. fl. tl 


In Paffiv:Reft vom Jah: 
re ißi} ... +. 
B) Die im Jahre 1834 
erhobenen Brandſchaͤ⸗ 
den betragen . . « 
) Auf Befoldungen, 
enfionen und Srati: 

fationen ; 

a) für das Gentral: Red: 
nungs:ßommiffariat Des 
Innern 

400 fl. — fr. — hl. 

b) für das Perfonal des ehe 
maligen Gentral » Rech: 
nungd: Burcau der allge 
meinen Brand: Berficher 
rungs : Anftalt 

2,047 f. 50 Er. — hl. 

<) für das Rechnungs: un 
Kanzlen : Perfonal de 
Kreis : Regierungen 
3,604 fl. 10 Er. — hl, 


20,720|50 


1,891,046130| 1 































— 





'D) Remuneratiend: de: 
buͤhr von den eingeho⸗ 
benenKonfurrenz:Bei: 
trägen zu 1,925,497 fl. 
sn shi, so 

E) Schägungds Gebüh: 
ren u a KR ..» 

F) Poſtporto u. Boten: 
löhnungeu zo 0. 





Summe der Ausgaben |2,164,694 | 50] 7 








Bilanz 
Einnabmen » 0... 19,403,827| 12] 3 
Ausaaben „2 2...» |2.164,694| 501 7 








| —————————nn mn nn — — —— 
Active Ref pro 1933 | 322, 
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Rechnungs-Belegel. 


ueberſicht 
der Braudſchäden vom Jahre 1853. 











Brandſchaͤden. 
 Parılal: l Totalr 





Polizey⸗ 
$ und 
& 


Gerichts⸗Bezirke. 


der betheiligten 
Individuen. 






Mes Emering » » + I Eebaftian Rachermair 100 1 — 

Johann Weftermair . 161 ! 40 

Anton keller . ». . 11500 | — 

Joſeph Seitz . Wio — 

eorg Straffer . 5.8 250 | — 

Leonhard Gditler — 150 — 

Katharina Neukäufler 2000 | — 

Pr Mathias Hutter . er. 300 | — 
Andra Holpi nger . 300 | — 

- Jukundin — 200 | — 
= — 
30 

* Georg Loibl - ” ” ” 100 — 
— Bartimaͤ Bernhard . || 1216 | 40 
Joſeph Stichlmair .. 3350| — 

» Lorenz Wohlmuth . 2800 | — 
Alois Lenz ” ⸗2 — — 600 ze 

v Seorg Sei .. 0600| — 
— Joſeph Fraut! 430 — 
Joſeph Reifchl ....* 300 — 

vg] Johann Kiend!l » » - | 100 | — 


Benno Gerer . + «+ 300 








Seite » » | 10001 00 | — I- 


— — — — —— — — nn 


Dachau, Landgericht. Markus Loibl . . || 500 
TE “4 Adam Kottmair . - - || 082 





147 .— 148 





















Polizey⸗ Namen 
und Ortſchaften. der betheiligten 
Gerichts: Bezirke. Individuen. 



















Uebertrag » » » 


Haimhaufen . I Graf * Buttler in 
Kavier St. Johannſer 

Menmenef ; Modeilus Gebhard. » 

Mathias Kellerer x.» 

Joſeph Eder 2. .» 

Alois Sifferling . 

Johann Kiltler » 

Georg Hübler 

D. von Ehrne 

Johann Rieger » » 


—— — 


Niederrotb. . 


I . 
Eentenfhlag . 


Dachau, Landgericht. 


Epielberg » 
Zieglberg » 


Niflas Folz. » 
Robann Scherer . 
Oberaltmanöberg | Kafpar Nufirhainer 


Anglprechting . 


.. 


- I&beröberg, Landgericht. 


Adelfirhen . . | Balthafar Obermair 
Mathias Stürzer 
— techner . 
Joſeph Huber . 
j | Di Kirde. » 

Emlin . -» —J————— 

elchiot Strohmair 
Erding, Landgericht. Braß. dia— Ds ; 
Franz NiedImann 


Rugimähl. - 
Mitterbuh . | Thomas Haberl . 


Auerbach . 


a Dr ae ee 


oding » + | Adam Pfanzelt . 
chachten. . | Katharina Haberl 
Sonnendorf . | Anton Brand . 
Stoda. » +» Niklas Kraifter . 


— .Joſeph Rauch. 


Seite II. 






149 — — 150 


Brandſchaͤden 














4 Polizeys Namen | 
& * Ortſchaften. der Befeifigten [Ft 1 amt 
& Gerichtds Bezirke. Individuen. F 
t, 
Ä — — 

— - | Johann Kappelmair . | 500 | — 

j Atähing . » atob Schuſter . 30 | — 

Freyſing, Landgericht. Haindifing . | Fofepp. Merl . „| 525 | — 

Johann Rh . 200 | — 

Kammerberg - | Anton Limmer . 300 | — 
2 oſeph Schafretb . 200 | — 
Babenried. . rind Schober. . 33 | 20 
Fuͤrholzen . Johann Reſch —W 1650 — 
je: Beith 130 | — 
nton Jacderl . 50 — 
— —— 100 — 
© a n ” . 50 — 
© Hoͤrbach ⸗ * — . 300 — 
un * Friedl . 500 | — 
F granı Koͤm obauer 100 | — 
er Yun Bei eufelhard. 600 | — 
* sit: Landgericht. I Kaltenberg = 
= ' Nikolaus Stengl 100 | — 
* Joſeph Haas 50 — 
= Landoberied (din Leitner . 12 | 30 
i Joſeph Dietmair 800 | — 
* — 38 Geiger . 11 | 40 
2? 


Schwabhaufen . Geors Thallmair 


— ? = 
Unterigling. -» — Sun 


Leonhard Schr . 
Schwidtng . 8 — 


Mathias Mair. . 600 
Michael Luzenberger . 400 
Witwe Gel 





@eite IL . — — 17199 | 10 


152 






Brandſchaͤden 


—— ⸗ñ —⸗ —ñ— 

—— z ten Partials | _Zotal » 
Individuen. - ARE 
* r. * “ 


Michaet Parringer » 













Ortſchaften. 






Gerichto⸗ Bezirke. 














— Landgericht. — 


Alois Thaller 
Sebaſtian Weindl 


ießbach, Landgericht. Sendern | . 
« I KRafpar immer . » 


ufferloh - 


P 
Anton Wit$ . » 
— Georg u u 
Moosburg, Landgericht Dip — 
— .Simou Schwaiger 


Simon Maier. 








Eradwosl » 2 
2 Johann Gradwoh Du en 
Bürg rl > . % bann —9— — 
* i in te o .4 — 
Muͤhldorf, Landgericht. —288 = ; bg . — 
Poli - + lid Wehr . » 15 
ud Waldebrg + [Iohann Keller . » — 
vr —— 1706| 15 
Muͤ Landgericht. f Daglfin . aul Mair . — 
* — — rar . are Hädel — 
— 200 — 
— Das Staats-Aerar we⸗ 
Manchen, Stodtmagift.| Münden . - gen d. Thratergebäude.1127275 
zZ 127273) — 


Johann Röhl » » 
Wolfgang Ettl . 


[ et aunknecht. 
Pfaffenhofen, Landgrcht Dez | —— Huber 


ner: —— 


Seite 





= 





Sat IV. . Ä — | — — * 17 


153 — 1 54 


| ae 


Polizey⸗ Namen 
















7 und Ortſchaften. der betheiligten — Dartials _ Er _ Total, 
&.|| Gerichts: Bezirke, Sndividuen. —— 
| | fr. 












lebertrag » 
Paul Kipfelöberger . 





Graͤfing 















— 40 

Haunſtetten Joſeph Pfleger . .» — 

Kelterhof -  . FKatbarina Loibl. . — 

— — JJohann — — 

t. *  . . | Jacdariad Kerfchner . — 

Pfaffenhofen, Landgrch Parleiten . Weichael Daßberger- - = 

Steinfirhen . Pau wit ae; F = 

Dieb. . Michael Did . _ 

Unterfehnattenbad; Martin Wfl . » — 
—_]11356 40 

Prien, Hertſchaftogrcht. Hemhof . - I Thomas Pill . . — 

er Prutidvorf. - Gtorg A ES — 
— 3550| — 

—MNReichenhall, Landgericht. Niedingeran . | Anton Ebner u 
2 — 200 — 

[Heifing . Eebaſtian Hecht. : _ N 
Tobann Lambadter . — 1 

* Joſeph Gruber . . — 

Johann Buder . 40 

. Katharina Niederauer — 

< | Peter Buchner . — 

u " Lorenz Funk 38] 

Anton Dbermair, 40 

2 Donat Moofer 20 


Rofenheim, Landgericht., Oberaudorf . ’ Tohann Manerl. « 
Franz Recheis 
Johann Schröder . 
Auer Buıdr . » 
ie Stiftungspflege » 
Maria Greiderr . 

I76. Schroͤcker. 
Alois Lerch. 
Georg Recheis FE 
Michael Niederauer . 
8225 | 184 


Seite V. 





(1) 


155 








Sronreiten , 
Gagers 


Hoͤla .. 
Pruting . 

id . . 
Schwaigpef 


j 
5 


Schongau, Landgericht. 


8 Polize y: 
zT und Ortiſchaſten. 
“N Gerichts: Bezirke. 







| 


Namen 
der beiheiliaten 
Individuen. 


Joſeph Süntner,. . 


Fohann Gratz . 
Johann Georg Pröbft: 
Johann Niklas Guet. 
Peter Schleich . 
Nikolaus Hauferer 
Wittwe Wöhrl . . 
Witwe Simon . . 


Thomas 5; . .» 

Mathias Anderl, , 

Sean; Joſeph Stoll ! 
uguftin Ehiler . 


"Bernhard Hijlberger 
rifpin Rieger . . 
Joſeph Anton Helmer 
Martin Zindah. . 
Johann Socher , . 
fivor Schufer „. 
non Wind .„. , 
Zofeph Brenner. 
5* Anton Red . 
ofeph Anton Salcher 
ran; Zofeph Strobl 
lenıent Sehr . 
Ignap Ks 
Joſeph Nitter 
fepb Socher 
Kavıer Stolz 


German Filfer a 
Ichaun Georg Wind 








Brandfcäden. 


111114141 


zur 


150 

















S Polizey⸗ Namen 
und Drtfcaften. der betheiligten 
* Gerichts-Bezirke, Individuen. 


Uebertrag 


Kreszentia Aftaller 
Eugen Geiß— 
Lorenz Wöhrle . 
Alois Siegler. 
Georg Heiler 
Lorenz; Sellod + 
Barılma Baudrärl 
—2 Deſchler 
ob. 
Kafimir Leitner 
Florian Höfler . 
Anton Heinrih . 
Afivor Zwid 
Andrä Mefner . 
Schongau, Landgericht] Schwabfoyen . Joſeph Miller . 





ei oe 


Anton Bair . 
Moriz Meichlboͤck 
Jakob Bernfteiner 
Johann Try . 
gran; Paul BGloͤck 
udwig Meßner 


Johann Strehle 
Hubert Salcher. 


TEE ER 


Marzjell Bo . 


Seite . 


(t*) 


* 
* 
[2 
+ 
4— 
— 
* 


artin Sajjenglü 


” 
* 
3— 
* 
” 
* 


Fohann Thomas Stich 


Sepharin Eſchenbauer 


e 
* 
* 
” 
* 
» 





Seite VIL . | — |_ — |— 
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Brandjchäden, 


— — — 
Partie Total. 


Betrag. 


| 388353533333835533583 5 |) 
WENTESLEEN SEEN NETTER TE 








159 — — 160. 


Brandſchaͤden 



































Polizey⸗ Namen _ 
£ und Drtfchaften, der berheiligten ee 
%& Gerichtö-Bezirfe. Judividuen. ERENTO 
er RN 5 — — N sl. | fr. fl. I fr. 
lichertrag 23500 _ 
| 
Robann Michael Exitele) 200 | — 
Alois Zett.. .1 100 | — 
Johann Burkhard , 4501 — 
€ wabfonen .Johaun Eteb „. . 300 | — 
\ Schongan, Range — gran; Xavier Feuftle . | 500 | — 
Die Öemeinde . . 240 | — 
aa Kleindand  . 400 | — 
Die Kirde . 1705 | 433 
7 Trauckau. . Riktoi. Scieft u. Conf. z0o0 | — 
‘ | | __!__tesass | 434 
en. Titmpning, Landgericht. — — - | Philipp Obermaier . | 100 | — 
2 Shmebah . Joſeph Jaͤger » 15 | 235 
—— 115 | 235 
rau uſtein, Landgericht. (Regen ©: ie Die Guts jaͤhrſch. Relieten 2001 — 
eifing Franz Henauert ...1000 — 
— |—] 1200 | — 
Erosberg, Landgericht, | Truchtlahing . Iguaz Mair .» . s0 — | 
EBEN) ER 50 — 
— "An 
gerſtorf. . ian Ho Beck — 
Blulsbiburg, Landgericht.) Niederaich. — — . — 
A Oberfchnittenfofen Deter Wippen boͤck 150 — 
| Veitoͤd . + | Sohann Kopold. .| 2110| — 
o— 
r— — — k 
| ar } . gs Andrä Dafcht . «IN 20 — 
Waſſerburg, Landgerihr Edt . Johann Kaufmann , 100 — 
Huch. Georg Höler .„ . 160 | — 
5 - | marse Bahmair . 120 | — 
Niepertöhbamm . | Thomas Berl . . 400 | — 
_ ——l—nf 140 | = 
| 
J 
8 


Seite VI. | — | — 131361 





— — —— — — — — — — — — — — — — — — — — | 


N Polizey⸗ 
und 
| 


Gerichts-Bezirke. 






ma Landgericht. | Kid j 


Wolfratöhaufen, — Aſcholding 
gericht. | Dappling . 


| 
| 
u | 
„| 
u 
— 
2 
1 ; 
AR j [Bergen . 
Altoͤtting, Landgericht. Winboͤring. 
z Waeſerſtorf. 
— 
Ei Burghaufen, Landgericht— Himmelreich 
& 
5 
= 





Drtfchaften. 












Namen 
der betheiligten 
Individuen. 









.Joſeph Modi . 
- I Iofeph Srd . 


Benedift Maringele . 
« ]Seorg Albrecht, . 


| 


|_ Partialı | 


i 








fl. 
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Brandicäden 4 





| fr, 


Zotal: 
Detrag. 





300 | — 

|-— 
—— 
200 — 
— 1100 | - 


























Seite IX. | — a u301 — 
a; u 31361] 8} 
— Messe an 
ee 
Geiten ] „ v. — — | 20131] 58] 
Hebertraa] „ V. — | — [143292] 17 
» 111 | — — 1 7109| 10 
” 1. | — — | 40820] 42 5 
Eumm , | — | — [244235| 16 
. | Beorg Brandl ,. . 00 | _ | | 
+ | Marr Engelvertb . 30 | — 
« | Sitveft Tiefenbäd . 40 — 
— — VB: («> IE — 
« | dran; Aman100 — 100 








Seite I. 2 | u — 260 — 


— — — — — —ñ— —ñ — —ñ— — — — —— —— — —— 





163 — 164 
















Brandſchaͤden 



















= Polizegs j Namen Paortiale | otal« 
= ’ - i Ortſchaſten * ee J Betrag. 
& | Gerichts: Bezirfe, Individuen. . 








Bernried . .Joſeph Kraus „ „1050| — 
Ft ta "Pr — — Fa 100 | — 
: . ran; Kie Pa 30 | — 
Deggendorf,Landgericht Erineeigeni ni Kiefl. » 200 — 
Irlach .Chriſtoph Kurz .. 400 | — 
Kifermiple » | 3atob Zaune . . 66 | #0. 
Lobe . .  . [Magdalena Gürfter „ || 240 | — . 
—— [1] 2386 | 40 
4 k Ibhr⸗ Stauber 150 | — 
© Eggenfelden, Landgericht Pier . 0 | Georg Raifeer „ . | 120) — 
* Aue « [Andrä Wine. „| — Io ; 
In — — — 701 — 
l 
. 4 I . . = — 
= Grießbach, Landgericht. | Hartkirchen “ [3ereh ge ae go — 
| — — 80 | — 
_ ä Andrä Bräuu „ „| 200 | — 
a Kamm, Landgericht. Nadeisvorf . | Rita! Duden: Ri = _ 
» . 1 
cher — N 
[Maria Geiger „ . || 1000 | — 
- iu Prob . 500 | — 
= ran; Maier „ . | 1000 I — 
= Pets —— > — 
t * * 
Landau, Landgericht. Sandau 0 + | Ara Bemenbid I ol— 
obann Bauer . — 
40 
Andrä Kirmair 50 — 
Peigen „ .PNathias Schreiereder 350 | — 
Rohrhof » » Bartimd Brunner . |} 1400 | — Ben 
nn er 99 







Adelh Hirſchb "160 
delheit von Hirfchberg) 1 

Mar Ölomer . -» 60 

Seite 11. 


165 ————— 166 




























. Polizey» Namen | Branpfcäden. N 
= und Ortſchaften. der betheiligten —— Be 
” Individuen. N Au 


—— —— 







‚freies, Pi . „| 100 


Mitterfels, Landgeriht.| Schwarzach Natbarina Hoff. . 317 


Johann Gegenfurtner 2] 42 
Thomas Brandſtetter. 70 | 553 





Grubweg » - Del, » = 
Paſſau, Landgericht. [gemmeis . 9 68 > 400 — 
t. Nikoia Joſoh Drexler. . 1 1000 | — 








& 
| 


[ Wolfgang Er! . 
Hertinger . u“ 30 
. n r 12,3 
Faffan, Stadtmagifirat.] Vorſtadt I - u 2 —— 
Joſeph Hechinger 
Peter Richter. 
avier Schweiger 


ee... 
— 
3— 
— 
—⸗⸗ 
un 


| ——l 1 23554 | 10 
Pfarrkirchen, Landger. | Giting + + I Weorg Steegmüller '. | 300 | — 


Simbach, Fandgericht. —— anz Polbammer . 100 | — 
äh * imbach  .» —A .251— 


Alburg. JJakob Edenhofer . | 600 | — 
Sr tan | * Mar Bäuner f f} R 150 — 
Piafenmönfer. Jakob Echarzenſte ine 600 

ain.. 1ZJakob Echmelme . 








on 


| tina . ana; nt . 
: it. orftbartt »  . ſeph Edıhofer. . 
itopofen, Bandgeriäit Hadimühl. —* Hoͤan 
Saimiſchpoint Joſeph Würzburger . 

| Künjing . '» — Limbrunner . 


“ 


Eee II. — | — 18720 | 277 








167 — 168 



























— Polizey⸗ Namen Braudſchaͤden. 
— und Ortſchaften. der betheiligten Total: 
5 || Gerichts » Bezirfe. ‘ Individuen, 


















Georg Donaubauer . 
Eee ‚ Johann Damberger . 
Kranz fironamilter . 
Thered San . » 

Dbernzell. » Baptiſt B 
Weoleid, — Pezenberg. . — — 
Riedelsbach . Math. Jankertſchlaͤger 
Stollberg . . | Martin Peter . . 
Tiefleithen. . | Fofeph Raufher. 


Wildenrana Martin Holzinger 


Beifen, Sanbgeeiht, Oberanfhießing | Zohann Pomeifel 


Seite IV. — 
ml — 


Unter: Donaufreis. 












Simon Hirthammer:, 
Thomas Ötreitberger. | 300 
Wittwe Lerubecher -. 


—J Almerödorf | . 
Apperödorf .. 
Feplbachmügt 





‚| Seiten:Vebertrag A — 15143 | 20 








& Komitee, AT Sirgenburg Zatob Lan . . 35 | 

* J Johann Thoma , . | 100 | — 
o Sittling +: + Innozenz Kihl . . | ao] — 
= Lorenz Hd . . | 200) — 
* 


Seite J. — — I 35315 | — 





m — 170 











Polizey⸗ Namen Brandſchaͤden. 
| und Ortſchaften. dee betheiligten Yartials otale 
J Gerichts = Bezirke. Individuen, - nn F 
ohann fm . 600 — 
Axtheid. En Bi . . 500 | — 
Jakob Mair ,„ . 8 — 
Sa: — Lorenz. .600 — 
Fran; Maier.a46648 
Großſchoͤnbrun Peter Luber 800 | — 
Joſeph Siegert . . | 6001- 
Amberg, Landgericht. Zohann Hofmann . | 200 | — 
Hahnbach. .» Martin Iberr . . 600 I — 
“ Joh. Nepomuf Hirfch 300 | — 
. Barbara Achhammer 500 | — 
u Deter Breitfhaft . 500 | — 
„ Ki . » Georg Referer .„. . | 0 | — 
BR Bee Baum .| 1500| — 
= ——|/__1 6026 | 45 
Eichſtaͤdt, Herrfhaftsel Egwell. . [Anton Oftermaie „| 20 | 50 
gericht, Be a ee 
“ | Gichftädt, Stadtmagiftr.| Eihftävt „ . [Georg Reine . . 2|ı — 
5 | j nt Ele 


| 
 Grießhammerhof I Anton Shedb . „ || 1000 | — 
N Großmehring Loren; Weinzierl ® 383 | 20 
| Ingolfadt, Landgericht Georg Grimm . . | 3000| — 
| Frgertöpeim + | Georg Strehler. . | 300 | — 
| Pettenhofen . | Quartan Liepolt. . 
| — — — — — — — — 
| Seite 11. | |-[e 55 


8 
| 








» 


(12) 
























— Polizey⸗ Namen 
'Z und Ortſchaften. der betheiligten 
& Gerichts. Bezirke, Individuen. 









Georg Pilädl . 
Eifenftorf . D — Scheibel 


| f Joſeph Born . 
m . 4Joſeph Mair . 


Kellheim, Landgericht. 
Jakob Wolffeher . 

Kipfenberg, Herrſchafts— Mathi 
—2 ſchaf Attenzell. .Mathias Pfaller. 
abogei. . Die Gemeinde . 


Nabburg, Landgericht. Linfenthann .Michael Donhauſer 








a 
* | Kaftenmähl  . JPohann Schlierf. . | 2000 | — 
Georg Fran 5°, 3006 | 15 
I PORN Landgericht. I Neichertöhofen . \ Michael Strußler . 6| 40 
Er Fa Bid. . 6 — 
” Thanhaufen ——— — at Yes ag 
* Johann Lindner.. 150) — 
* Mathias Kraus.1000 — 
Dieterskirchen .Georg Schaidinger °."|| 1600 — 
& Das Schulhaus, „N 437 | 30 
gr Volfgang Baur: . | 500 | — 
— Land⸗ EStephan Better. . 1800 — 
Oberaſchau Johann Fint. 500 | — 
F Sebaſtian Schwarz; . | 300 | — 
Das Hirtenhaus,. . 55 | 20 
| Seite 5870 50 


‘ 

















Brandichäden 
j Total: 
Betrag, 


| _ Partia als 





2707 


fl. 


| tr 








55 








175 




















= Polizey ⸗ Namen BE LT. — F 
* und Ortſchaften. der betheiligten A — 
& 1 Gerichtö : Bezirfe. Individuen. _—- 
j _ li. BER fl. | fr. | MI fe 
| Mebertrag „ . || 5870 | 50 
ſ Martin Pleyer .. . || 2000 | — 
Franz Schießt .  . || 1927 | 30 
Simon Schwab. . || 1812 | 30 
Simon Raab. .„ » 187 | 30 
von * Michael Maier .. 27 | 30 
\ Georg Held . | 361.40 
ka —— Sand: 1 Seorg Prasl 35 |-423 
’ : . Michael Bogl . . 20 | — 
s Ser ZH . 13 ı 20 
* Georg Seebald. 10 — 
Er ‚Schönfee - + ]Fobann Schmitt, « 66 | a0 
R Teig un 5 —* Baur, 65800 — 
= Uefin .  . fAatharina Roßmuͤller 500 | — | 
Thomas Fellner. . | 2350| — 
= Een ——__L [13088 | 123 
J *— Huber. .loso — 
Dettenfofen .Andraͤ Kammermair . || 800 — 
ie; Joſeph Dallmair „| 501 — 
& Andrä Ni . . 1750| — 
Meinten, Landge⸗ — * Kirche.... 114 | — 
Georg Galleck.. „| 1050| — 
Helprehting '. | Mathias Huber. „ | 35001 | — 
J » Andrä Hetzenecker . 300 | — 





Scite . | 





Seite W. _ ® 13058 | 123 


| | 
} 





(ı12*) 


175 — — 126 






















| Brandfchäden, 














P Polizeys Namen m 
2 und Ortſchaften. der betheiligten artiale | Total: 
“ Gerichtd:Bezirfe, Jadividuen. Betrag. 
J — — fl. fr. | fl. | kr. 
Uebertrag „  . || 8975 | — 
Hoͤrgldorf. + | Michael Raucdeneder || 500 | — 
fafens Jauchdhofen +. | Agatha Gallenberger 2o| — 
Pfaffenberg, Lande: Michael Agfaller .. | soo | — 
t, 
rich Niedereullenbach Des Simba — 
Penk.. + | Das Hirtenhaus. 21— 
—— — [10317 
Pfaffenhofen, Landge⸗ f BSräumertöhofen | Drichael Mautfum „|| 270 | — 
richt. Geantenhef "Frhr. v. Grießenbaͤck. 0600 | — 
J Regenftauf, gang Rothe . Michael Müller, . || 150 — 
* [ Weinting » JJoſeph Mill.» 43 | 45 
* Roding, Landgericht. Wind iſchbachmuͤhl] Peter Kolb. 800 | — 
E Stadtamhof, Landge⸗ Buchthain. . 1 Alois Urlinger + . 500 | — 
2 richt. Oberlandins + |Anton Deiß 90 — 
3 Gottlieb Müller, . || 2400 | — 
u I Peter Sperl .  . || 1400 | — 
8 Michael Ottmann . | 200 | 34 
Sulzbach, Landgericht, | Sulzbach. . 7 Die Commune „ . || 700 | — 
Georg Mair . . || 940 


JJohaun Mäyfl., 
.J Iohann Schall . 











r77 — 178 


sg] Pin Ran ma Te 
z ” und Ortſchaften. der betheillgten — 7 
“ erichtd Bezirke. Individuen. 

— — — 








Uehertrag... 


Leonhard Flier . 

Michael Dewad . 
Philipp Oftermann . 
Sulzbach, Landgericht. | Suljbah „ . | Gregor Hepenader . 
Andrä Friefr . . 
Wolfgang Graf, '. 
Michael Kohl . .» 








v | Burgmüßle . | Berdinand Hofmann . 
- —“ dandge⸗Thonmuͤhle . Bartlmaͤ Wittmann . 
Pr * Zengerhof. . [Adam Ruh . . 
z | Loitendorf 1 Georg Neittinger . 
Waldmuͤnchen, Landge:) Martertösricd . | Andrä Brandl .ı . 
= . RE...» [Bram Binnhach. . 
⸗ 

Seite VI. 
= » Y, 
» IWW, 

Seitens 
Uebertrag , » IM. 
» I 
i » 1 
| Sum . » 





Dbdber:Donaufreis. 








186 

Polizey⸗ 

= und Drtfchaften. 

“ Gerichto-Bezirke. 
Hoͤchſtaͤdt, Landgericht. Unterlietzhei 


Höljlerd . 


Kempten, Landgericht, ice. . 


empten, Stadtmagift. Kempten . 


Lindau, Landgericht. 


Mickhauſen Herrſchgrch. Mickhauſen. 


Joshofen. 
Karlshuld. 


Neuburg, Landgericht. | 
Dbermazfeld 


Untermarfeld 


Neuburg, Herrfhaftsg.| Behlingen . 


Immenftadt , Landgcht. Ochſenſchwang . 


, Eſchenbrunn ann Huber. 

Lauingen, Landgericht. 7 Gundelfingen . JJoſeph Mannes. 
Haundpeim . | &eorg Schmid . 

Humpertöweiler, | Ignap Miller . 


Neuſchwetzingen (Au ji . 


184 






Brandfhäden 

Namen Wartial: Total 
der —— Betrag 
Individuen. 











Michael Lorem 
* 1 Zofeph Seh . 


Katharina Häusler 


. u Anna Arnold 
. Franz Hein. . 


Magdalena Sturm 
Wilhelm Bezold, 


David H8 ° 
—ã— 


+ | Georg Adlkofer. 


kob Ge 
(Bume Wanninger 


*2 


Jakob Anödler » 
ward Goͤtzinger 
enedickt m 

+ [Klara Obenaurr . 


“u... -» 0». * 












Aois Baltenberger . 
* (Georg Rudolph . 


I Jar 18 





Seite III, 
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Ober Donaukreis 









en, 


186° 


vpoug· | : Namen Srandſchaͤd 
‚und Ortſchaſten. der betheiligten BEE A 
BeriherBeie Individuen. FR 2 








Joſeph Guggemos . | 400 | — 

Klement Guggemos .. | soo| — 
Zu > Joſeph Imler 2. .| 5000| — 

Das StaatdsXerar .„ || 235 | 20 

Johann Guggemos . | 600 — 

Jofeph Freundlinn . | 600 — 

Benedidt Bid „ . || 300 

badoſ. Landgericht. Grisrid 


Sermann Martin . 300 | — 
Peter Suggem „| 60 | — 
Joſeph Geiger . 600 | — 
Joſeph Entres. . | o| — 
Branziöfa Heiner „| 25 | — 
Wittwe Waldvogel . || 600 | — 
Alois Bechthaller , 1700 | — 
Die Side. . | 2100 | 40 
Mathias Steiner © .„ || 2228 | 34] 
Deflbee . 80 — 
Bitus Mair. -» .| | — 
Martin Wagner, „| 780 — 
Derfle . . l 2000| — 
Georg Guggemos . | 600 | — 
Johann Angerer » 19 





— — * ( 13 ) - . 


Seite IV. . — 


F 


187 | —— — 188 














Polizey⸗· Namen 


R= und Ortſchaftem bar: bethelligten Fr m 
| Gerichts⸗Bezirke. Individuen. | — = 
Er: Hair: TER) Bart Fr ne Bir u u 

| br x Uebertrag | 







Karl Heindl . \ 
Ignatz Neher | 

Wendelin Steiner » 

Franz Herfommer » 

Joſeph Huttler 

Jakob Hi . % 

Klement Hindelang . 
1 ran; Joſ. Hindelang 
Goͤrisried . J Michael Hindelang 
| Georg Metßzß 
Anton Mair . 
Tohann Maurud 
Wittwe Sontheim - 
Peter Herfommer » 
er Magnus Zirg. » 
ei . Joſeph Huber . » 
Thomas Huttle - 
KWezlers.  » ſWalburga Sch - 


berdorf, Landgericht. 


Ober Donaukreis. 








El Landar.| Horn . . Fittwe Truner » 


Seite V. 


189 — — 190 











DberrDonaukreie. 


Endnote Siegertöpofen . Joſeph Badr . . 


„L ::Yonyegs j F | Brandfchävden. 
£ BIS? ur Orud aften artiae | Total 
& Gerigts:Bejirte - | ** 

* nr PTR TE 

en 17 Staatd: Xerar . 
j ofephba Berk . . 
rn en ft zum —— 
Schellnberg . Joſeph Uß.. 
icht. eldheim .Die Kirche 
eis, Laudgericht RR « 1 Zofepp Somid : s 
| 
| 
| i Michael Baur, ; 
| Roggenburg, Landger. f uongenfen ragen sei 8 
Mathia rt . 
| | Oserfaufen " Anton Mann — 
| , 
S — Landgel Mittelſtetten . I drä Wehringer , 
„ — nn: . Andrä —— J 
— kr E Benyetens, Heilmeier 
| Sonthofen, Landgericht. | Greckenhofen .J Pitt Wie J 
| 1* Jeckk. 
| 
| 





‚Ettringn „ » Georg * W — 

—— eendsericht. gitteingen e | Anton M 400 | — 
onzadöhofen . Bartelomins Schmid | = _ 
' » ⸗ oha u. * are 

’ Matfıee v . Georg Gherle .. | 23 


Seite * 2640 | 235 





De 6 vu. | - |- — 


— 2 =) 















Hebertrag . || 2640 | 25 


Schweinbahhof |[Iobann Eyrr .. + 
Tuͤrkheim . Johann Voögele.— 
Georg Standfeſt— 

Wald. Lorenz Deininger « 
. Die Gemeinde . » 
Wörishofen . [Sales Müller . -» 


ürfheim, Landgericht, / 





Ursberg, Landgericht. Non . 1 3odann Seel . » 


Fra f. E Thomas Ed in . . 
Buttenwiefen + | Yanaz Stegmüller 


a + | Michael Rauh » * 


Seite VI. — — 7320 | a1 
» v.lI — |- 1896 | —t 
» vw] | [42% | 183 










Wertingen,Landgericht. 


Dbers: Donaufreis, 


Seitens ı BEE 
Webertrag ag 103 









Namen 










Polizey ⸗ 


und 


Gerichts » Bezirke. 







Individuen. 

Samuel Riedner . 

Margaretha Hörl 
obann Funk 


Stephan Haffner 


Simon Schülein 
dolzburg, Landgericht] Obereichenbach. | Die Gemeinde . 


Konrad Ermann 

Wittwe Goppelt . 

.  . FReonbarb Rödel . 
a. Trap 

obann Heid . 

l 


. I Michael Stiegler 
» 1 Peter Hofmann . 
= Eichner 






A f 
Serbräuer dee ° 


! 


“ 
’ 


Qungenbaufen . 
Pflaum db » 


— 





der betheiligten 


BER « I Leonhard Hammer 


Dad Staats· Aerar 


[ BWittwe Hirfchmann . 


Altdorf, Landgericht. | amaf . » ederich Blanfnagel, 
| iellniverfität Erlangen 


—8 Georg Plaufelder. 
ad Armen: Fnftitut . 


875 


240 


32 


251 










105 | — — 196 


Polizey⸗ Namen 
Ortſchaſten. der betheiligten 


⸗ 
J und 
—* | Gerichtds Bezirke. 


' Individuen. 








(Harburg » » |rledrih Start. . || 266 | 0 

- [Melchior Pfeiffer » || 3500 | — 

| ‚Kafpar Koller » „|| 600 | — 
' Fohann Tafenthammer || 600 | — 
Melchior Gef . «+ || 1200 | — 
Johann Shin ». + || 7o| — 
Johann Georg Klein. | 300 | — 
Zohann Georg Kofter. | 300 | — 
Joh. Georg Häberle . || 1000 | — 
Fohann Georg Habel. | 600 | = 
Mathäus Nöttinger » | Too | — 
o Harburg, Herrfchaftdger., Kleinforbeim _. I Gottfried Egers Wittwell 2000 | — 
Zohann Georg Eger - || 2000 | — 

Michael mw . || 700 | — 

Johann Strauß. 4 | 500 | — 

Georg Kaſpar Freiländerii 600 | — 

Balthafar Srinn +1 200 | — 

N Michael Barthel «| 200 | — 
- Andrä Tafenthammer. | 300 | — 
[Paul Pehmann . + 
el De Briederich Se | Ro 
75 [Michael Strauß, 300 — 

J Balthafar Knörzinger. || 700 | — 
























Seite. « | 166 40 


s. 





Rezatkrei 


| 
2 
| 


A 
B- + 


| Lt Poligepe 


und 


Berichts Bezirke. 


aleinſorheim 


— | | 


1 
J 





u 


Heidenheim, Landgericht.] Dittenheim 


Ziswingen * 






108 

| | N, Braudfchäven 

| der bethelligten Vart 5 Total, - 
ndividuen. etrag * 

——— 

VUebertrag.  . [14766 | 40 





Bottfried Dftertag . || 300 * 
Jopann Strauß. . | 1200 | — 
Fopann.Egr . .1000 — 
I. Georg Schreitmäller | 400 | — 
Johann Kelle . . | ww] - 
Joh. Georg Köhnlein 600 | — 
Heinrich Metzge . | 60 | — 
Balthafar Dietrich | 600 — 
Friedrich Defne . | ol — 
Mathäus Straß « || 2000 | — 
Zohann Shin . . | 1350| — 
Wittwe Ströbel, . 400 | — 
Martin Std . „| 7 - 
Kafpar Hehmaier „| vol — 
Balthafar Frifhel . 800 | — 
Zohann Wittmann . | 85 | — 
Balthafar Müplleutner | 2800 | — 
Joſeph Endres „ . || 1000 | — 


4Johann Weinberger . 600 | — 


* 


| 


Michael Boll . „| 3501 — 
Mathias Weinberger . 300 | — 


Math. Schwarzländer 
und Leonh. Popp . || 800 | — 


Gabriel Voͤlklein 000 | — 
| — — I] 1700 Fa 





Seite III. | — — — 2* | 40 


19) 
E Polizey⸗ tv amt Namen 
* und Drtfehaften. | | nee beipeiligen | 
* Gerichto- Bezirke. Individuen. 





— — 

JE akob Bär. . 

ne ET [wahl * * Michael Arnold 

= | | Seitohronn » 1305. Georg Pirner . 
Nebdarf 







Wittwe Scheuerlein . 
Georg Mathias Boch 
Wieſethruck Bob und Schmiher . 
Johann Preffl , » 


Michael Lo . . 


Herrieden, 1 


* Georg Andrä Böhm. 
* Johaun Geug.. 
» Ehpriftian Amon , » 
* Johann Botzuer.. 
Herrobruch, Landgericht.) Belden . Martin Kreichauf . 


Joh. Georg Oppel 
Konrad Hörmaın . 
Kafpar Gen . . 
Friedrich Tauber, und 

Konrad Laber. 
Büttner Sandmann. . 
j [ Fiſchhof ·. Koſeph Deppner. 
— dandge⸗Si. Wolſgaug.Die Einſiedeley . 
Uttenhofen « I Zofeph Freß te 
obenlandöberg, Herr: Bullenheim Johann Friedrich May 


ſchaftogericht. Georg May — 


| E 








- |- 8547 





45 





Rezatkreis. 


201 — 202 


























y und Drtfchaften. ber eipelligten Par 
GSerichtö: Bezirke, Individuen, 
Leonhard Dehm > | 1153 503 
— eg . + |' 500 * 
| od. Ja en . 128 
Lauf . D Bi * u . | 205 | 35 
f mon Neichel . . 15 | — 
| Lauf, Landgericht. z0d. Abe. Wepipdfe | o|1- 
avid Krottr „. , I 90 | 16 
Dehf . . Konrad Heinlein, . 66 | 40 
| Weigenhofen Friedrich Hirfhmann. | 600 





Wieders bach Joh. Fried. Bauer und 


eorg Michael Ley 
E — — 107 | 45 I 





* (Ronrad Lehner „. . 1 600 
ii 3537 | 50 
’ Kafpar Shwab. . 6| 15 
—— — Eierloh. Sonnenwirih May . 1/30 
richt. 


. ‚ [Hagau . . Lavier Ki a 
PR: Landgericht.⸗ Möhren TR Er — 
— — 394 | 38 
| R Bahlenmühle . Be ——— — 37 | 30 

dt af. j olfgan en 
| von * — Weiſſendorf . —8 Bauer i 
Willmersbah . JKNoh. Peter Go, . 


120 

400 
— ERBEN 9° 30 

(St. Zopannes |305. Georg Bauer. | 609 

5 Wittwe Jünginger 190 

Nürnberg, Landgericht. | eter Baue > | 1500 

ve . En Kraft e «|| 1500 

500 


i = “ * 

Nürnberg, Stadtma⸗ Niemdbarg . RR —* gler x * =: 
giſtrat. a Paul Knauf . I — | — 

od. Jakob Gürfching —_ | 


C14) 


203 — — * 





2 Polijey⸗ NRawmen — — 
* und Ortſchaften. der betheiligten —— — 
Gerichts⸗ Bezirke. Iubivium, ꝛ» »j»i,/ To 
Dettingen Spielberg, Mägesheim Kafpar Eugelhard | 800 | — 
Ihaftögericht. : : 
Herrſchaftsgericht. —180— 
Joſeph Augermair . | 10 | — 
Pleinfeld, Landgericht. Spalt . ö Borenz Ferd. Oftättner || 300 | — 
Coͤleſtin Afum . 22 | 30 
| Johann Hädel. .» 971 | 26 
un 1805 | 56 


Schwabach, Landgericht Unterdeutenbah | Ioh- Friedr. Lohbauer || 1000 | — 


hd — — — 1000 
— 
— 


F | Das Chäferbaus . 
u Uffenpeim, Landgericht. | Bradenlohr Franz Herrmann 


150 | — 





» 
8 





Seite VI. 
V. 


— 











[ 

| » IV. 
Geiten: 
Uebertrag 9 > I. 
| » I 


— 160848 501 








205 — 206 









Polizeps Namen Brandfchäden 
Au Ortſchaften. der detheiligten | N — * 
Gerichtö:Bezirfe. Inndividuen. = 
— — bs sh. fr. 
f Adam Dirfer . . 600 | — 


Thomas Shufer . | 0 | — 
Heinrich Schrövel . | 900 | — 
Georg. Adam Fifher . | 1233 | 8 
Heinrich Böhner,  . | 1000 | — 
Wolfgang Adam Hübfh 400 | — 
Simon Bihner. . | 00 | — 
Konrad Ochwendner . | 

Nikolaus Bed . . 000 | — 
Johann Pop . . | aso — 
Anna Pöhfmann . | 1050 | — 

j Adam Dirfler . . 41000 | — 

| Bindloch „- . F Georg Ehriftoph Böhmer) 600 | — 
Baireuth, Landgericht. I — Barbara Zeiler . . N 1500 | — 

. Adam Beilerd Erben . | 2000| — I 
Chriſtoph Schobert . 009 | — 
Das Schulfaus . . | 708 
Die Kirche . . ;j. | 600 
Andra Hom . '. || 1000 I 
Nikolaus Oetter || 1680 |: 
Konrad Pöhlmann . || 2000 |, 
Johann Dirfler. . 50 | 
Adam Kühner . |. 63 | 
Johann Kellermann . 62 


Die Geyerſchen u. Shir: h 
mer lichen Erben :. || 500: 
arolinenreith . | Chriftoph Schnaufer. || 1250: |: 


Spanflecht. . | Iohann Befr .  . || 1100 —_f 23266] ı8: | 


Eeite J. —4 — —* | 25266 
— J — 7 — 


—— 


Ober-Mainkreils. 














207 — 206 















ame | __Brandfchäden 
und Ortſchaften. ber betheiligten | en Lt _ 
Individuen. | etrag 


Gerichtös Bezirke. 





MP | fl | tr. 


Johann Heinrich Niede 
mann ”* * . 
Thomas Schmid, 
Rarl Wolf. .» 


Michael Heubergen . 
Konrad Adam Thiem . 
Martin MReufel . » 


| Lorenz Weigel 


Baireuth, Stadtmagiſtr. 
Konrad Eiſenbeis . 
Philipp Eiſenbeis 


Bamberg,Landgerichtl. | Stadendorf. . | Michael Bechſtein . 


Reb . 
Dridael Keikmann 


Georg Bair . 


| — Ament ; 
ihael Hanft . 


. ee. * 


Johaun Albert . 
Bamberg, Stabtmagiftrd Bamberg . + Yoreny Wi, Vräuer 
Joſeph Bentert . « 
Lorenz; Wih, Wirth, 
i bann Sauer „. 
akob Kohmann . 
A a. Zunft... » 
as Staatös Yerar » 


ber: Mainfreis. 


2709 | 10 


Banz, Herefaftögericht] Tiefenroth . + | Yohann Hofmann . 


& 


Ehermannftabt,Landger.| Oberfellendorf . | Das Histenfaud . 





Seite U.. _ - 9186 | 57 


209 — 210 
Polizey⸗ Namen BSraudſchaͤden. 
* und Ortſchaften det bethelligten — 
& Serichtös Bezirke. — —— 
! . 
Ä — — — — — 
Ebnat, Herrſchaftsger. Mehlmeiſel Johann Bſcherer. 12 | 30 
Hermersreuth .Adam Englbrecht610 — 
IE —— 00 | — 
Befreed, Bandaeri ohann Sellmut . 502 | 30 
| f R gericht, Streita⸗ — 333 Schlegel, und 
Wolfgang Herold |. 100 | — 
Konrad Bauer, und 
Mathäus Panzer * 20 | — 
Briederih Sippel |. | 330 | — 


DbersMainfreie. 











| 
— Tre Ripenrent$ = 
Hof, Landgericht. | Lipperts- . f 


| 
| 
| 

sk ! ana 

| Hof, Srntmastit. Hof . * ⸗ 


—8 edenſchat 150 150 


Georg Diesel, und, 


Nikolaus “mi 


Das laan· Kerarloe: 
gen ded Hallgebäwes 
olfgang aubmann. 
Serge Meinel . 
5 Herdegen 
eorg Langheinrich 
EHE rin 
des Poftgebäudes ,. 
Michael Ridgensti .. 


a Friederih Le 


—& Hero le 
Salomon —S 


Georg re 


— —— 


“| 20 
BE 
200 
5500 

3 





0000 
| 4500 
| 8068 
3805 
0700 








00 — 
2150 — 
6550 | — 





Site. . bu 





Seite IIL |. 
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211 
Polizeps 
3% und 
E | - Geigi-Berirke. 















212 
' Namen Brandihäden 
Ortſchaften. | der beteiligten =, Total: 
«Individuen. 8 








| fr, 


N £ : 


















' 
i nnu.de Uebertrag —*. 264 | 35 
en "Andrä Heinrich Hagen: 
müͤller 6500 * 
Joh. Michael Richter. 5875 | — 
| Thriſtian Pırhl = ,. || 5875 | — 
| Le: Fo. Heinrich. Hagen... || 6000 | — 
. . zo Salomon Erb . || 6000 | — 
; t —— 
| wegen des Kirchner 
haufen, "600 — 
“ 46 3 Michael Rampe . 1500 | — 
= — alomon Schneider || 1500 | — 
ai z ae m Chriſtian Herold. _» || 30009 I.-— 
& A —8 —* Eile dub 2000 | — ⸗ 
en ‘ ohann Chriſtoph Lu 
Sir em ensimasimat Sfr “+ FT wie Paflor . soo | — - 
r | bon) 3: Yibrecht Paulus Rahm 900 | — 
= | je ‚sn.n | Joh. Andrä Fifher . || 1000 | — 
* ir Die Kirche wegen der 
5 am Freitags = Predigers« . 
2 ee imma ie} Wohnung: 1300 | — 8 
2 Fa } bil Aunas ur din Chriſt Gotilieb Titſcher 3000 — 
J —I——— un .Heinridr Münzel, || 3000 | —: ‚1° 
I: 3 area te Georg Bid . 900 | — > 
| 23% ERLITT Joh. Heinrich Shmib || 1500 | — 
a tere Heinrich Paulus 
: I kat ner. . . 800 
N . .* Andra Stoll 1000 — 
se. FFehann cThaͤſtoph Rn 1500 
._» ey) } heuer 3 
———— 
Re | | | 
wer z i Seite .. |. [118814| 35 
N | | 
| | | u | 
1151 | — — EU. J Seite VB. — -1 — IH 


213 — — 214 
* 

































* und Ortſchaften. der betheiligten —— 
* Gerichts: Bezirke, Individuen, 8 
a fr fl. fr 
Uebertrag 18814| 35 
Die Commune wegen der 
Nacht waͤchters⸗Wohn. 6001 — 
Bedrg Adam Gypſet 1200 — 
Ich. Salomon Erb . 1000) — 
| Albrecht Stolle . . 1200) — 
| Johann Heinrich Chri⸗ 
ftopp fu, . . 4000| — 
a | ö Das Gotteshaus wegen 
- | der Defanatö: Wohn. 28001 — 
= Daffelbe wegen der Be: | " 
» fper = Precigerswohn.)|, 2050) — 
* Daſſelbe wegen der Lo— 
= Hof, Stadtmagiſtrat. Sf... renzs Predigerswohn. 18001 — 
2 ee Daffelbe wegen der ©. 
Michaelskirche . 24000) — 
& Daffelbe wegen d. Quin: 
z tus» Wohnung . 120) — 
8 Konrad Neidhardt . 1800| — 
2 Joh. Fried. Schneider || 00001 — 


Friedrich Kilin 6812| 30 
Ernſt Zördens . e 13718) 45 
Ad. Hein. Langheinrih | 60001 — 
Joh. Andrä Poland . 6500) — 
Joh. Ehriftian Püttner || 140001 — 
Derſelbe..  » | 120001 — 





Seite. . Ir2os0s| 50 
Seite V. . | — — —— 








8 Polizey⸗ 
und Ortſchaften. der betheiligten 
er} Serichtö: Bezirke: Individuen. 


tcbertrag » 11220395] 50 


Friedrich Zordend . |) 12000) — 
Adam Nadig » » 
Dtto Commiffiondr . || 1 

org Kaſpar Wolfrum| 12 
Georg Wh. Brandftätter 7500 
Auguft Püttner . 855 







uguft Wiedmann . 5875| — 
Fried. Chriftian Stichert| 10285) 20 
Peter Ranna +» = 5000] — 
Karl Friedrich Derthel | 6000| — 
Lorenz Chriſt. Seeberger| 6500| — | 
Joh. Adam Haſſauer 3000| — 


tto Ren » . 5835| 90 
F Foh. Erhard Bauer. 3300| _ 
Far Die Commune wegen d 
* Schulhauſes. 2480| 15 
* Georg Ch. Langheinrih| 3000 — 
pr of,. Stabtmagiffrat: | Hof . + SGeorg Andrä Horm . — 
— Erhard Wolftum . || 12000) — 
” Gottfried Langheinrich — 
A Gottlieb Müller » Er 
er Joh. Erhard Höhne | 1800, — 
ge 
a 





217 — 218 





















Pelizeys Namen — — 
* und Ortſchaften. der betheiligten Total· 
Gerichts⸗Bezirke. Individuen. 9 






Uebertrag .. 1373961] 15 


Georg Wilhelm Fifher | 6000| — 


—— Leonhard Chri: 
ian Lippert . . 4700| — 





Hein. Gottlieb Weidner || 7200| — 
Karl Marius . . 7000) — 
Ernſt Langheinrih . 6000| — 
Ernſt Lud. Langheinrich|| 7000| — 
Peter Gottfried Franf || 11000) — 
Joh. Fried. Langheinrich/ 2631) 15 
Adam Anton Gewinner | 1800] — 
Wilhelm Thumfer . 900 — 


El Heinrih Haas 472] 30 






of, Stadtmagiftrat, Hof. 


Joh. Friedrich Richter 3007 — 
Johann Nik. Hohemner || 2500| — 
Joh. Fried. Laubmann!! 6670) — 
Joh. Nifolaus Richter | 7500| — 
Ich. Nikolaus Harrold| 3000| — 
Andrä Eugen Unger. 2800| — 
Georg Epriftian Kraus) 0585| 20 
Heinrich Georg Kraus) 4000 — 
Gottfried Adolph Grau 5000| — 
Peter Nürnberger . || 150001 — 


Ddber:Mainfreisg, 


Seite » Ihsons 20 








©eite VII.. 


u 





a ee we 


DE en — 


219 — 220 


























Polizey⸗ Namen Brandſchaͤden 
* und Ortſchaften. der betheiligten "207 er Totale 
& Gerichts⸗Bezirke. — Individuen. q 







Uebertrag . [85918] 20 
Johann Shmd . 2900| — 
Johann Math. en 5500| — 
Joh. Nifolaus Pohland 10000) — 
oh. Georg Schneider || 3875] — 
Georg Petermann 7200] — 
Auguſt Wirth . 5875| — 
Zafob Kichter r 6291] 40 
Zobann Paulus aieſch 560001 — 


Die — fuͤr 
Brodbant . 200) — 


Sof, Srarimagittat: [906 . . alpha m. 1 oo: 
Heinrich Gottlieb Ruder 1306| 16 | 
Derfelbe „ : 770] 50 
Dr. Zördend . 3950| — 





Chriſt. Lorenz Reubhue 
ad er * öri. drich 


AL AU ABER 


* — Pa 
für die Fleifchbant 20001 — 


Chriſtoph Fried. Roͤdel 3000| — 
Erhard Andrä Weinrih) 19001 — 
Joh. Chriſt. — 1200| — 





©eite . 5 5 











Seite VIII, 


221 — 222 





















Polizey: Namen — 
und Ortſchaften. der betheiligten Bet a — tale 
> j ’ etr 
& Gerichts: Bezirke, Individuen. Te Eee > 7 Tre Te: 















Uebertrag . 


576052! 5 
oh. Peter Gerber „ || 2500 | — 
Johann Nudvefhel „ | 5745 | 45 
Joh. Leonhard Boltert, || 600 | — 





Karl Milipeer „  . || 1840 | 37 
Foren; Jamm . . | 1100 | — 
Joh. Adam Penfel .„ | 0900| — 
Karl Epriftian Scharf 16000 | — 
Georg Wild. Laubmann 

Joh. Friedrich Endred 


Joh. Ehriftoph Beyer. 
Joh. Nikolaus Preller. 


2000.) — 


Chriſtoph. Nikol. Deeg 
Hof, Stadtmagiſttat. Hof .. Joh. Georg Gerber 
| Johann Leupold . 
Zohann Georg Horn . 
Joh. Friedrih Sommer || 1700 | — 
Joh. Wolfgang Schmidt 
Joh. Ehriftoph Hofmanu 
Gottfried Lober . 


Die Juſtitz- Amtmann 
Tretfcherifchen Erben || 5851 | 15 


Cornel. Eprift. Hofmann! 23500 | — 
Mihal®rf . . | 5000 | — 
Georg Adam Weidner. || 2416 | 40 
Wilhelm Engelhardt . || 3500 | — 


Ober: Mainkfreis, 


Seite . |6s87s4| 22 
Seit X... | — |-|1 — |- 
(15*) 


223 — 224 










| Polizeye Namen — den 
* und Ortſchaften. der betheiligten — voiaſ 
& | GerihtosBezirte, Individuen. —9 


— De nn ne euer er gg 
— * 





IR Te TE TE 
Uebertrag . |1638734| 22 


Joh. Nikol. Miliger „ || 5855 | 20 
Joh. Georg Sommer. || 4000 | — 
Foh. Andrä Hofmann || 1000 | — 
Karl Friedrich Dertel, || 2000 | — 
Top. Philipp Epriftgau || 3 15 
Anna Barb.Langheinrich| 3500 | — 
Gonrad Fried. Ruckdeſchel/ 7585 | 20 
An broſius Singer .- || 3000 | — 
Andrä Ehriftoph Benkert/ 2843 | 45 
Abreht Behert. . || 2000 | — 
Joh. Gottfried Höpfner || 5000 
Paulus Werften . || 2021 

Hof, Stadtmagiſtrat. Hof » . + I Gtias Gottlieb Roͤgner 
Joh. Taf, Schmidt „ || 2000 

1 30h. Georg Petermanni) 2395 
Apotheker Hildebrand, || 8000 
Fohann Adam Huth . || 50090 | 37 
Joh. Georg Herold . || 1600 | — 
Friedr. Gottlieb Gppfer || 1200 | — 
rg. Heinr.Langheinrich| 6500 | — 
Poftftallmeiter Wolfeum)) 11875] — 
Joh. Wilhelm Miliger. || 2921 | 52 
Friedrich Wilhelm Rau || 3000 | — 
Joh. Jakob Wolfrum . || 2421 | 52 

) Adam Tumfr . . || 1500 | — 


©nıte . j734009] 45 


Seite X. i — J— Zn I- 











Dber:Mainfreis. 


225 — — 226 


| Polizey⸗ Namen Brandfchäden 















* u Ortſchaften. der betheiligten Partlat T Totale 
& ] Geiött + Bert. 1] miwun —— — 
Uebertrag . 1734669] 45 
Joh. Heinrich Söllner | 1200 | — 
Johann BeorgSchneider)| 2000 | — 
Poſthalter Langheinrich || 3000 | — 
Joh. Nikolaus Eichelein)| 1000 | — 
GeorgChriſt. Heidenreich) 3390 | 37 
Salomon Popne „| 00| — 
“ Joh. Andrea Bauerſachs 3000 | — 
- Jo. Adam Wunderlich || 3000 | — 
ir Adam Wilhelm Töpfer || 6000 | — 
* Joh. Adam Gebhard, || 1350 | — 
— 1 Hof, Stadtmagifieet. | gef . ;  . 5300 Georg Weidner. || 3200 | — 
oe 1 Ehriftoph Karl Zelt „ || 4000 | — 
5 Joh. Georg Weidner. | 3000 — 
rr Ehrift. Heinrich Weidner| 4729 | 10 
> Zafob Zeuner . . || 2000 | — 
Q Adam Chriſt. Hofmann || 5750 | — 





1. Salomon Schmidt . || 5775 
Joh. Mathaͤus Poͤhlmann 4000 
Georg Heinz. Laubmann 7000 
Joh. Friedr. Langheintich 2400 
Deflbe 2». || 2000 


— 
— 

— 
— 


Johann Georg Meyer. || 2500 _ 





Seite Ioszos 32 
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227 — 228 





Polizey: Namen ll Brandſchaͤden 
£ und Ortſchaften. der betheiligten — — 
& Gerichts: ——* Individuen. —— — 








Uebertrag. | 805704 


Eugen Prinzing » » 090 
Die Commune wegen ber 
Rachtwaͤchters Wohnung 180 
Joh. Friedrich Hofmann) 1457 
Adam Jakob Horn . || 1550 | 
Theodor Königer E = 
Zoh. Georg Hönad . 

Johann Heinrich Mache 

Karl Salomon Gerber. 

Zoh. Georg Weidner . 

Joh. Adam Langheinrich 


Die Commune für die 
Breibant . . . 


Johann Georg Unger . 

Zohann Georg Zelt . 
Chriſtian Kraus. . | 
Chriſt. Jak. Lemmerich 
Chriſtian Gottlieb Fickert 2000 
Joh. Jakob Richter z || 2421 
Ernft Ludwig Laubmann| 1000 
Ehriftophäriedr. Militzer 1000 
Adam ZohannHofmann|| 250 
Joh. Wolfgang Petz .. 


— — Ç,w,j 


Hof, Stadtmagiſtrat. 





Ober Mainkreis. 


—— 


Seite. —J2 54 


ie xu.. — J — |- 


220 — 230 


Polizey⸗ Namen n —— 
* aktidir etal: 
und Ortſchaften. der betheiligten ren 


Gerichts » Bezirke. Individuen, 





%. TER fl. fr. 





Ucbertrag . 1837095] 54 


Ehriftian Wild. Beyer 50 — 
Joh. Georg Langheinrich —9— — 
Ernſt Ludwig Laubmann 200 
Johann Konr. Badewitz 20) 19 
Georg Fried. dv. Dertbeli 100] — 
Johann Chriſt. Müller 100 — 
Johann Georg Waͤchter 791) 40 
Chriſtoph Sartorius. 5000| — 









Kammerraths Loͤwels 
Wittwe. 1800 
Elias Gottlob Schmidt 1000 
Ernſt Wilhelm Fröhlich 
Johann Fiſcher 650 
Job. Sal, Yanabeinric 
Johann Heinrich Reuter 
Hudrä Heinrich Weiler 
Gottlob Wagner . 700 
NJoh. Georg Petry 1. 1453) 





© Chriſtian Epranger . 3000| — 
= Friedrich Zelt . . | 5300| — 
„ |Hef, Etadtmagiftrat. [Sf , Derſelbe. 2200 — 
Georg Hein. Beuhold || 1500| — 
Rn Gottlob Hohenner . ||’ 1500| — 
* Die Commune wegen d. 

& Beuerfprigen = Hütte 150) — 
or 3200| — 
2 Georg Fried. Sommer || 2000) — 
= 

a 


» 
2 


238 


4111411111 





Seite. bereuuo — 





Philipp Gemeinhardt 


Seite XIII.. | — |- 





= 


231 — — 232 


Brandichäden. 


$ Polizeys Namen Partialı "Total; 
— und Ortſchaften. der betheiligten Betrag. 


Gerichtö : Bezirke. Individuen. rn F 


—— —— — 


Uebertrag . 1876749] — 


| 

| Georg Ehriftian Unger | 1000| — 
Zohann Heinrih Nanf | 1500| — 

Leonhard Gemeinhart 700| — 


Philipp Wolfahrt . 


Zohann Georg Richter | 2500| — 
Zohann Andrä Roͤdel 
| 


Georg Erhard Miliger | 1100) — 
oh. Gottfried Unger | 1200 — 
Joh. Georg Hollenftein 1200) — 
Joh, Albrecht Sommer || 1000| — 


Johann Michael, und 
Gottfried Reinhardt 1550| — 


Adam Strunz. . 2500| — 
Joh. Adam Sal. Stödll| 1700| — 


Ober⸗Mainkreis. 





fl. fr. 
Joh. Nitol. Hofmann | 2471] 52 
Nikolaus Hoffmann 1100) — 
Joh. Georg Krug . 706! 40 
Bof, Stadtmagiſtrat. Hof . . ZI Georg Krug . || 5450| — | 
Ab. W. Georg Strunz) 1500) — 
Johann Eprift. Hamm || 1210] — 


l 
Seite. . pusor 
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233 


; | Polizey: Namen 


und 
Gerichts: Bezirke. 


| Kreiſe 





Dber: Mainkreie. 


Ortſchaften. 





der betheiliaten 


Individuen. 


Uebertrag . 


Georg Adam Weidner 
Joh. Wilhelm Tumfer 
Adam Eh. Gemeinhardı 
Carl Gottlob Martins 
Johann Georg Lang 
Philipp Alb. Herrgott 


Die Eommunne für die 
Heuwaage .» 


Das ftädtifhe Theater 
Johann Gottfried Adler 
Ehriftian Fried. Aker 
Joh. Georg Eagelhardi 
Adam Sandner 
Georg Chriſtian Fiſchen 
Johann Hein. Frankel 


Die Commune für dası 
Hirtenhaus 


Das Tuchmacher Gewer! 
Heinrih Steinhäufer 
Deile . . 


©eite. . Iostonı! 16 


eu. |- Ba 


(10) 
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Brandſchaͤden. 


11597 


2000 
4800 
1000 


Partial: | 
Betrag. 










— — 


Total: 


—— 


- 


235 — — 256 











| Polizey⸗ Namen ee 

= | j | Partie: | Total: 

'z I und Drtfchaften, der betheiligten | — — 

& | Be Betrag. 
Sudividuen. h 


fl. 


Uecberträg . RT 16 
Johann Heinrich Wild } 6400| — 
Johann Alb. Friedrich 2000| — 
Johann Pöhlmann . 1600| — 
Salomon Hofmann . 2500| — 
Hof, Stattmagiftrat. Hof : % 
l 


fr, 


| Gerichts = Bezirke, 






Karl Fifenfher. -» 1000| — 











j Fugen Shöpf. -» 500] — 
e | Johann Georg Herold | 92351 — 
we" |- Derfelbe . a . || 11000] — 
a Georg Hein. Horhbergei | 7 
* Elias Gottlob Roͤgner 600) — 
= | Nikolaus Poland 5001 — 
5 Joh. Wild. Engelhardt. 501 15 
2 Heinrich Georg ker 
gi I fraud . — 20001 — 
| Beorg Chriſtoph —— ne — 
Johann Georg Leupold | 4000 — 
Q Friedrich Adam Gottlieb | 
Höpfner . . 100 
Georg Ghriftian A: 





linger, u. af. Groß: 
manı . r s 225 


[ Witpelm Engelhardt. | 40 
| | 
| 











—— [073095] 58 } 








e Seite XVI. | — * 
| 








257 — 238 






















: — Namen — 

und Ortſchaften. der. bethelligten nn u 

“| Gerichts: Bezirke. Individuen. — fr 
. t. 












Kemnath, Landgericht. Bechhof J J Anton Fenzel 600 
GHaid 


Johann Kuͤchenreuter 200 | — 








Katharina Steinbrügel | 1150 
Chriſtoph Schrider und 
Wilhelm Rucddefchel || 1100 
Nifolaus Ruckdeſchel 900 
Ulrich Schirner . 
Mathäus We . 


It 
| | 
Johann Dörfler . — | N 
| 
500 | — 
400 | — 
500 | — 
400 | — 
610 — 
| BDlafius Dürrbet und | | 


ee 
8 
3 





Joh. Friedrich Benker 

Joh · Chtiſtoph Schmid 
—— Landge⸗Weiſſenſtadt Georg Lor. Rucdeſchel 
Wittwe Lochner 


Samnel Schuſter und 
Konrad Friedmann 


Ober: Maintfeeis, 
2 a 
{on on 
© © 


& 
S 


Joh. Georg Schubert 
Joh. Chriſt. Ruckdeſchel 
Paulus Gottfried und 
Martin Leupold 
Joh. Friedrich Schöpf 
Nifolaus Flach . 900 
Erhard Nuddefhel . 600 ı — 
30h. Jaf. Ruddefhel || 1000 | — 
Elias Seidl und Friedr. 
Bauer . . . 400 | — 
Johann Schobert und 
Erhard Schatz . 300 | — 
Seite .  . |iazıo | 


717 T Rus Pa — 
Seite XVII. | Be 800 | — | 


(16") 


239 — 240 






























— Polizeny⸗ Namen Brandſchaden 
7 and Ortſchaften. der betheiligten 

z t 

> Individuen. Betrag 


Gerichts = Bezirfe. fr. AM | fr. 
* — N 






| Uebertrag . 
Heinih Höfh. =» 
Joh. Kafpar Thon . 
Joh. Adam Zube . 


Samuel Schöpf und 
Wolfgang Hager . 


Urih Adermann und 


| 
Friedrich Seifert . 700 — 








Gottlieb Foͤrſter 500 






Martin Schultheiß . 250 







©. | Georg Gottfried . 200 | — 
* Ernſt u. Heinr. Schöpf | 600 | — 
> | Mich. Schrikers Wittwe] 450 | — 
= Nikolaus Herod . | 2000 | — 
= 
* — Landge⸗ Kafpar Fran. . || 250 | — 
ä ö Chriſtoph ARuddefchel || 2000 | — 
* Michael Schubert . 280 | — 
— Johann Bruchner 280 | — 
= | Joh. Adam Purruder 500 | — 
a Erhard Feucht . ä 150 | — 





Weiſſenſtadt Jahn und 
| 


Georg Albrecht Rieß i200 — 
Friedrich Höpfel . || 1000 | — 
Pangrag Pıdhta . 500 | — 
Johann Hartbauer „ | 1210 | — 
Joh, Erdmann Müller || 1200 | — 
Ernit Münzer u, Kaip. 
Ruckdeſchels Wittwe || 1000 | — 
| Foren; Welzel ,  . Naooo l— s | 1000 | — 
Eeite . Bo | — 
Seite xy I.- 1-1 =7- _ 17 


mac 


241 — 242 





























Polizeys Namen Brandſchaden 
und Ortſchaften. der bethelligten — * | Zotals 
Gerichts = Bezirke. Individuen. ALT BE — 





fl. 
Uedertrag » .» 131980 | — 
Georg Adam Benfer || 1200 | — 
Johann Küfpert A 500 | — 


Epriftian Pleitner und 
Johanu Pleitner . || 1000 | — 


Andrä Purrudr . 250 | — 
Georg Dürbed . 400 — 
Joh. Konrad Schmid 


5 u. Gottfried Neupert | 810 | — 
— Purruder . 500 | — 





Mathäus Köppel 300 | — 
Georg Johann Gefell 200 | — 
Nifoland Flach . 400 | — 
Georg FZuhd . . 1) 40 | — 

. . Michael Nie . ’ 410 | — 
f M. Ruckdeſchels Wittwe) 300 | — 


: | | 
= Matbäus Durrbet . 200 | — 
- Friedrich Schneider . 2350| — 
= 
pe Leonhard Schlöper . 400 Ku 
= Nikolaus Seifert . | 00 | — 
— Erhard Leupolt 400 | — 
= | Erhard Diftelbart . 600 | — 
= | Michael Feifll. - 300 | — 
a | Wolf, Simon Lang 300 | — 

| 

I 

| 


| Chriſtoph Bauriedel. 300 | — 
| 
| 
| 
| 
f 





— Landges | Meiffenftade . Chriſtoph Adam Rieg || 600 — | 


Seite . » \a2roo | RE 
Seite XIX. I — 1-1 











243 — . 244 




































e Polizey⸗ Namen Braudſchaͤden 
* und Ortſchaften. „der betheiligten __Vartiat, | Total: 
& Geridhtö : Bezirke, Individuen, — — Tr 

“ Uebertrag -  . 42700 | — 
Georg Albr. Schlöger || 1000 | — 
Erhard Seifert . 300 | — 
Äriedrih Müller . 350 | — 
Samuel Müller . 300 | — 
Wittwe Leutpod . | 500 | — 

Jakob und CHriftoph H 
Schloͤtzer . 050 | — 
Jakob Köppel . 700 | — 
Jakob Benfer . . 600 | — 

© Matbäus Schill und 

Wilhelm Poͤhlmann 700 | — 

* Adam Ackermann. 600 | — 
zer Nifolans Köppel » 300 — 
= —— — Weiffenftadt . I Georg Adermann . cool | 
⸗ richt. 
zZ 

n Adam Hilpert 410 | — 
= Elias Leupold und 
2 Samuel Kaufmann 600 | — 

a | Georg Kaufmann und 


Wolf Adam Brehm 450 | — 
Konrad und Volfgans 


50 —— 


Paul Blechfchmied und 

Heinrich SUR 
Wittwe. . 400 | — 

Andrä Puchta u. Joh. 
. 810 | — 


Wolfg. Adam Wilger Im) 500 | — 


Erik 2. To | 


N Georg Lorenz Agkermann!| 1200 | — 
| Söfchel und 

| | Seite XX, I - I-(. |— 
— — — — — — — — — — — — — — 
















| Namen Brandfchäden 
| „der betpeiligten | Zotal: 
Gerichts : Bezirke. | Individuen. ** 






Uebertrag — 64400 


m Adam iR 300 


Wolfgang Puchta, und 
Georg Albrecht Müller) 400 


































\ 
Johann Schott. ,.. 300) — 
Heinrih Krauß, u. Ni: 
folaus Baumann’. 3500| — 
Martin Fifcher 210) — 
Leonhard Thurn . 500) — 
Br Ulrich Ph . ’ 2501 — 
- Michael Seifert R 3001 — 
7 Johann NRucddefchel . Ton! — 
kai: Gottfried Flering . | 300] — 
= NKirchenlamitz, Landgreht. Deifenfadt . 7 Johann Ruckdeſchels | 
= I Wittwe ar 2350| — 
& N Wolfgang Konrad Ruck 
deich chel J “| 406 — | 
* Andrä Stöhr . x | 230 — 
en Ichann Adam Händel 500| — 
En Joh. Müller und Groral 
ar | Muͤllers Wittwe | 300! _ f 
Erhard Neupert . 300) — 
Michael Ruͤbner . « 800) — 
Michael Nuddefchel und 
Georg Opel. son! — 
Friedrich Dittmar » 3500| — 
N Johann Göfchel 5 350] — 
J Friederich Shipf , ke 500] — 
——— | Ceite 4 | Fri — 
Te - Br Sette XXL . | — J — |- 


— 


a — 248 







EEE — TERN rg TEE 
Polizey: Namen Brandſchaͤden. 




















Dartial· Total. 
= und Drtfchaften. ‚der betpeifigten Fern 
* Gerichts-Bezirke. Individuen. 











Uebertrag . || 62910] — 
Blafius Benfer . 4501| — 
Pau Pi - » 1000) — 
Lorenz Seifert. » 700| — 
Chriſtoph Küfpert . 1000| — 
| Aam Weljel . . 700) — 
| ; Tom. u. Ulrich Zeitler 400) — 
Johann Georg Schieneri 300) — 
Lorenz Händel. =» 200) — 
« Johann Prell . . 2001 — 
= Johaun Wilhelm - | 300) — 
* Paul u. Math. Schobert 600) — 
pP Kirchenlamitz, Landgcht. Weilfenftadt. . Mathaͤus Puchta. 230 — 
1 Zohann Döring u. Kon:| 
2 | rad Stöhr - . | 400) — | 
a Joh. Ehriftian Akermann 500| — 
* Georg Akermann— 500 — 
Paul Ruckdeſchel1000 — | | 
2 Georg Adam Kifpert 800) — 
a Adam Weliel . . 350 — 
Blaf. Schmids Wittwe 350| — 
Zohann Adam Bauer 3001 — 
. Joh. Konrad Wilhelm 800| — 
| Georg Schobert, und 
Martin Benfer . 5101 — 
| | Georg Fried. Neupert 400) — 
| Seite . | 73900) = 
| Seite xxu. — |-| - I - 


— — — — — — — — 


249 — — 250 


Namen Prandidäden. 

























Polizeys 
P ti ls T ls 
und Ortſchaften. der bethelligten zen a... 
Gerichts s Bezirke, Individuen. 







Uebertrag 


] 206. Konrad Beet 
Mittwe r 






| 
Paulus Molſch | 
Lorenz Nauber. . 
Andrä Stöhr . 
Konrad Meir. . 


Chriſtoph Ruckdeſchel u. 
Nikolaus Hilpert . 


Georg Albrecht Hüstel 
Heinrich Köppel . 
Adam Schlöger . 
Konrad Schneider 
Weiffenftadt. . Wolfgang Winterfchein 
Blaſius Welzels Wittwe 
Paul Welzel. 
Georg Ruddefchel . | 


Paul Mann . » | 
Johann Peitner . [ 
Karl Peitner, u. Ehri— 


















Kirchenlamitz, Landgcht. 








Ober⸗Mainkreis. 


Joh. Mart. gieiſchnaun 
Konrad Poͤſch. | 
Andrä Frofh - 

David Friftr . . 


ſtoph Filher. . 1200| — 
Joh. Philipp Beier. 3500) — 


Seite . ee Jon] | gino] — 
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& | Polizey⸗ 
7 und Ortſchaften. 
“ | Gerichtds Beirte. 
| 
| 
| 
| 
“. 
m 
ei ſirchenlamitz, Landgcht. Weiſſenſtadt. 
3 
R 
u 
”= 
Q 


| 





















_—— 252 
Namen Brandſchaͤden. 
Partial⸗1 otals 
der betheiligten | — — 
Individuen. | 
— 
Uebertrag . | 91140) — 
) Kafpar Vogl, und * 
ria Pe uſhi 1200 — 
Joh Ehrift Stäfel . 2250| — 
Paul Fiſcher - 800 — 
Andrä Benfer ; 360 — 
Lorenz Leupold. * — 
Michael Glaſer 300, _ 
Joh. Martin Merfel 400 — H 
Sottfried Motſch, und | 
Barbara Wadıter 7 — 
Ad. u. Sam. Schultheißj 500, — 
Joh. Ad. Otts Witwe] 850) — 
Joh. Weiß, und Wil— 
» helm Lang.— 600) — 
Peter Hartbauer 600) — 
Joh. Math. Hagen . 350] — 
Chriſtian Deinlein, und 
Joh. Georg vußier 200 — 
Friederich Martin, und 
Johann Se 700) — 
Konrad Leupold bar — 
Georg Zeitler . 350) — | 
Jakob Hagen — aoo — 
Adam Ruckdeſchel 1100 — | 
Georg Pongrag San | | 
und Ancra Dit 1010| — 
Seite 103320) — | 
Seite XXIV. . | — Br | 
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Polizey⸗ — Namen Brtandſchaͤden 

= und Ortſchaften. der befheiligten — 2 
* — 

= ichtö-Bezirfe. dividuen. — — 

& Berihtö-Begirte Indivir - MEET — 



















frag und eeran 
Schricker . „ | 





Foren; Weljet . 

Wolfgang Müller : . 
Adam Edyobert . °, 
Franz Leupod® . >». 
Paul Sole . 








lebertrag . | — 








© . GriedrihLieberwirth und 

| Johann Zeitler . 500 

er . Chriſtian Jahn, und 

— ah 2 Friedrich Sad, .. |) 1010 

= |Rirhenlamig, Landger. Weiſſenſtadt Aißreät Zeitter ; ” |, I 1600 

pr ‚Georg Wiefner „ .. || 1800 

& Konrad Jahreis, und 
Leonhard Hagenfid, 

= Joh. Adam Weis . ı; 000 

= „I 30H. Marhäns Benter 200 | 

Q 


Georg Thoma . . | 500 


Thomas Schlöger, und 
T steupoids Wittwe . 200 


Pohann Prel . » 100 
"a Benfr . . 100 


| 





— 


















121030 





’ Seite . 








! 


| 
Seite XXV. | 


— — — —— — — 
Polijey: 
und 


Sericht8: Bezirke, 


| 
Kirchenlamig, Laudger. Weiſſenſtadt 








2 Gro ßoiechtach 
Zi 
Kronach, Landgericht, f 
wa ſrouach 
a 
| i j 
Lichtenfels, —— —— 


Ortſchaften. 


— — — —— 


J 


* Stumpf . 
























250 
Kamen Brandfchäden 
der betheiligten —— 7 _ Totale 
* di id etrag 
——— 5 
Uebertrag „ 121030) — 
Andraͤ Sack .I 0m | — 
Johann Purruder 500 | — 
Lorenz Hütte! . „| 200 | — 
Johaun Purruder . | 400 | — 
Die Ride. - .. | 8000 | — 
Die Pfarr-Gebäude . || 2000 | — 
Die Kaplaney⸗ Gebände]| 4400 | — 
Das Schulfaus . || 2000 | — 


Das Ratbhaud . 
Das Bräuhaus, 


” 
* 


Johann Beder. 
Johann Wich, und 
Mathes Hofmann n.Conf) 
Jakob Scharf | 
Magiftratsrath Schaller 
Johann Müller . 
Stadtrathb Wehner . 


Wittwe Kuͤmmelmann, 
und Conſorten 


Katharina Burger 
Johann Fiſcher. 
Heinrich Pfaff. 
Dietrich Scherer 


—— 





Seite XXVL , — 1142915] 50 


Ober Mainfreie 


257 — 258 

















Polizey⸗ 
und Ortſchaften. der betheiligten partie | Total 
Zubividuen. —— 






Gerichto⸗Bejzirke. 





Peter Plochberger . 
Andrä Plochberger 
Mezlesdorf . ] Georg Bamr .„— . 
Muͤnqh berg, kaudsericht. rinerereu ee 
Heinih Seuß . . 
Joh. Jakob Kiefling . 
Johann Zu . . 





Marfersreuth 










Sparned , 





—⸗ ne —— 





> Solar . . 
B Heinrich Spoͤrl. 


| 
Lichtenberg. 
Joh. Thomas Poller . 


Naila, Landgericht. 


Rale. o 5 gaitpelmBilher - . 


Johann Schaller e 
Johann Wigig . . 


| | Johann Herpich 

| ih. » 
| 

u 






Grinau . . | Sufin Söfer . . 
Adam Himr . .» 
Joſeph Döling , . 
Michael Graf . . 
Chriſtoph Prefel . 


Neuftadt au der Wald: 


nab, Landgericht. Yelitemmer 





Eeite . I» |- 









Seite XXVII. 


259 — — 260 













Brandſchaͤden 

































| Polizey⸗ Namen 
=. | und Oriſchaften. der betheiligten per 1. Toralı 
* zer MM 
& | Gerichtd : Bezirke. Individuen. —— — 





Uebertrag . |) 6050 | — 


Adam Hirner „ «| 700 | — 
Fohann Uſchold. . || 2500 | — 
Mathes Plößel.  . || 2000 | — 
Poren; Brunner , 

Fohann Pähler. „| 700 — 
Nikolaus Bauer. . 700 | — 
Johann fun .„ . 13001 — 
Andrä Kummer . . | 1500 | — 
Jakob Schätler . . 
Fohann Meier , 
Matthes Heuberger . 
Georg Deubjer . . 
Nikolaus Graf „ . || 1200 | — 
Die Gemeinde . . | 200 | — 
Jakob ang . . 10 — 
Johann Bayer „. .» 30 | 46 
: Chriſtoph Schärtel „. | 800 — 
Kaltenhrunm . Johann Rh .„ . | 1000 | — 
Erhard Kraus „. . | 400 | — 
Fohann Wolfgang Haren) 809 | — 
Anton Kiefewetter . | 800 | — 


} 
; Seite , = 40 

| Seite XXVII | — - —— 
1) , | 


Soljhammer . 


Neuſtadt am der Wald! - 
nab, Landgericht. } 


















EEE nenne — — ee 





Ober⸗Mainkreis 
220% E 
285 8 
It ıı | 
| 





DieerMaintretk 


| Polizey⸗ 


uud 


” | Gerichto⸗Bezirke. 





Neuſtadt an der Wald. 
nab, Landgericht. 


Ortſchaften. 


| Rothenjtadt 





+ . 
9 


Namen 
der betheiligten 
Individuen. 


Uebertrag . 


Zafob Hl . - 
Anton Gay . - 
Konrad Leinhäupel 


Friedrich Oheims Witw 


Mathiad Krauß . 
Leopold Hirfhmann . 
Zafob Kummer . . 
Jakob Höfe . 
Heinrich Helmreich 
Die Gemeinde » 
Peter Lidl . 


er ° 
fl... ı fr fl, 
—— 
| 
1500 | — 
800 | — 
800 | — 
20 — 
600 —— 
400 — 
750 | — 

2 — 
200 — 
200 — 
800 | — 





Heinrich Bernflau . best 20 


Eeite ER 








Nifolaus Pop . 1200 | — 
Stephan Schieder 1 1000 1 — 
Leopold Hirfchmann . || 1700 | — 
Jakob Kummer. „|! 37] 30 
Johann Stark— 750 — 
Simon Landgraf 139258 — 
Chriſtoph Forſter 1250 | — 
Mathes Starts Wittwell 200 | — 
Andrä Müplhofer . | 1100 | — 


— * — 





















40558 


| - [Jo] 


in — — — — — 


36 


263 — 264 
Brandigäven . 






























Polizey: Namen er 
& und Ortfchaften. der betheiligten un 
& Gerichts: Bezirke. Individuen. nn 7 





Selb, Landgericht. | Spielberg . 


Wittwe Forfter . . || 530 


ambach, Herrfchaftöger| Oberelldorf 











+ | Stephan Nichter . 5 — — 
tadtſteinach, Landger:| Wuͤſtbuch . . | Paul Foͤhn : 1 01 — F 
Be 
Teufchnig, Landgericht. | Tihirn .. . [Lorenz Pabt .„ . | 400 | — 
— — — 400 — 
Turnau, venianisger ſ [Johann Adam Muͤnich 50 — 
4 Woͤlkendorf . | Andrä Motſchenbacher 40 — 00 
* Waldſaſſen, Landgericht.ſ Eindd Steinmühl | Georg Andrä Haberforn| 1100 | — 
— HERE EL: u — 
— Haimbach Sees Fred BE 
= Johann Thiem . . 300 | — 
— Langenweil . | Das Staatö-Aerar . | 681 | 49 
u OR Reitzendorf. . | Das Hirtenfaud . | 33 | 20 
> Reifchenfeld, Landgericht Sachedorf. . |Frierrih Hafn » . | 50 | — 
= 
Qa Wonsgeheig . } Johann Knödel. . 300 | — 


Jobſt Hering . . || 450 
Johann Kaifr . . 250 





Wunfiedl, Landgericht. 








Arberg » . | Georg Ernft Mäffe . 50 


[Migarl Schmid . EE 
Sicht . | 


8 





Geits XXX. 


“265 | — 266 


Arandichäden. 


= Polizey: 1" —— Ha | ———— 

"z und | Ortſchaſten. Res betheiligten Tr | 

“ Gerichtö: Bezirke, 2 ER | - te] 3 
Uebertrag . 50 — 


Wolfgang Rauner |. 700) — 
Margaretha Koller . 300 — 

Benedift Nöfler  ı. 300) — 

Chriſtoph Elbel . » 300) — 

Johann Zeitler. - 100) — 

Andrä Bye . - 100) — 

Joh. Michael Bod . 300) — 

Georg Alerander Hagen! 1000) — 

Zohann Lorenz Zaubneri 100) — 

Johann Sl . -» 150) — 

Joh. Michael Nöfler 400| — 

— Fitenſcher und Sperl 100) — 

| Wunfeber, Landgericht. Redwiße. — Ernſt Wilhelm Prell 100 — | 


Chriſtoph Fikenſcher 501 — 
Johann Beorg Fifenfche 70 ven 


Ernft Wilhelm Bed . 100. — | 
Tohann Gl . » 200 — 











Fehann Georg Röder 150 
Chriſtoph Glas . 100 
Johann Georg Miedel 625 


Zohann Adam Weib, u. 
Andrä Rammerer . 800 


Gottfried Faubmanı . 1800 
Bartholom. Mühlhofer 15 

Wolfgang Tanhorn . 50 
Paulus Tarrhoen 


Erie . 


Dberskaintreie 





| — _ 











267 — — 268 
















Polizey⸗ Namen | Drandid ut 
* und Ortſchaften. der betheiligten 
* Gerichts⸗Bezirke. Individuen. 

| Uebertrag „ || 11775) — 

Adam Mühlpofer . 600) — 

Peter Conrad . .. 1400| — 

a | Michael Conrad. 6001| — 

Benedift Fifenfher 2050| — 

Zohann Tat, Fifenfheri 1500| — 

Marhäus Chriſt. Rick 900 — 
Die evangeliſche Kirchen⸗ 

Gemeinde 5 4000| — 
Br Die Commune vomRath: 

- bb ©» oo . . 201 — 
| Die evangelifhe Gemein: 

ke Wunſiedel, Landgericht | Redwig . . Er * ge 6001 — 
s Dieſelbe wegen der Net: 

A torö: Wohnung . 6001 — 
Wen Diefelbe wegen d. Pfarr: 

* ohnung W | 1900) _ 
z Diefelbe wegen d. Kna— 

a beu:Edue . . 8007 — 


Nitol. Wolfgang Leucht bi 
Chriſt. Gottfried Leuch 900 — 
Anna Barb. Fitenfcherl| 1700 


Xavier Schaller. || 3000 
| JJoh. Benedift Glas . |} 1000 


— — — — — — 





269 — — 270 














N *4 Polizey⸗ h Namen } Branpfhäden u 
53 —* ouſqelen. | | mminmpanigen | | II 
© | Gerichtd: Bezirke. FR Fndividuen. | * 
| | Uebertrag » + [35205 | — 

1 Mathäus Wild. Rieb | 000 | — 

Andrä Meyer . 1200 | — 

N Joh. Chriſt Heuſchmann 850 | — 

Joh. Mid. Poͤhlmann 650 | — 

4 Erhardt Meyer ‘ 660 | — 

N #30. Chriſtoph Hujo 050 | — 

Joh: Georg Koller „No FT 
er | Johann Nieß . ) | 1250 | — | 
2 Johann Hebdler . N 1250 | — I. 

u Joh. Mathiad Heinrich | 1700 | — ee 
[8:3 Ge I Chriſt. Bil, — 800 | — 
be | Wunfledel, Landgericht, Redwig . '. FIphann Naumer 500 | — S 
“ u Zeh. Mathias Glaf: || 1800 | — = 
8 = TI TTTTT Tafelbe » 1100 | — e 
Ne Joh. Lorenz Welzel . | 1150| — 
* Joh. David Schloͤtzer 800 | — 
e ' Nifolaus Franz } 700 | — “ 
fe} = | —F Joh. Kifpert . + | 700 | — u 
| = Mathäus Raumer | 100 | — J 
Sabina Prell. 300 — 
Peter S&dhmd . | 500 | — 
Joh. Mathaͤus Nie 1050 | -— 
Johann Rief - h | 1000 | — 
A 





— — — — — — —— — 
Seite XXX. | — J SE ER; 





271 . — 212 

















| Namen 
der!betheillgten 
Individuen. |1-# 


Pets — 









Ortſchaften. 


17 








Gerichte sr Bart „Betrag. 
















| ‚Uebertrag - 8 186825 
‚iR gzoh. Chriſt. Mughatd | 600 | — 
i . 70 23oh. Georg Nößler . 800 | — 
m I 30H. Georg Roͤßler I 1250 | — 
Ioh. Kaſpar Roͤßler - || 1000 | — 
Eliſabetha Käfnee . || 515 | — 





nchen Mitolaus Tanhorn |. 





.- Nagler je 

Waolfg. Kafp. Fifenfher) 300 
Joh. Nik. Wunderlih || 300 
Peter Glas .. || 200 
Johann Meyer . -_ 


- + Beine 


I oh. Fried. Lor. we 12 | 


Dber:Mainfreis 


Seiten + Uebertrag. 


273 — “274 













Brandichäden 
_ Partiat, | Coral 
=. Betrag > 

fl. Ir. 







Namen 
der betheiligten 
Individuen. 


Polizey⸗ 
und 


18 Gerichtd » Bezirke. 











Ortfohaften. 





Pr A 
F 4 -i — |- 
u > — — — ER 
F * — 800| ⸗ 
— = 
2 2 ua u az 
5 * — — ER 
— — 
- 7 
ee 2 ——— 
a x — — — 
IX. E ie — 
A EEE — — — 





— 11245778] 13 | 


28 — — 276 





Brandſchaͤden 





















⸗ Polijey⸗ ⸗ Namen — —⸗ 

— ' ⸗ 1; 2. 
31 und Drtichaften. der betheiligten Partiale 4 Toral 
s Gerichts : Bezirk —* 

eri ezirke. — Tr f. If 

De — — —— — Puppe — 

er Uebertrag . Call 1245778] 13 
= 

1» 
m E P — — un u 
We 2 
‚® = u. | — |-| ısısl — 
i-# E | 
£7 IL, il Haan 9186| 57 
re , | Ä 
—E L I — | | 23206) 185 
= [ | 

ln Summe | | — —* 28 











wi 
5 — [roh Dissen u Joſeph Säwanninger te 
il E.; Kaſpar Wiegand 1. 1100 | — 

s Heinrich Wenzel. . || 1200 | — 

z - Fohann Wiegand . || 1200 | — 

u Altglashütte . Burkard Fifcher . ‚« || 1000 * 

. Peter Frenoppel 800! — 

as} e Balentin Martin .. | 1100 | — 

a |Brüdenau, Landgericht. WMichael Falter . . | 30 — 

J Martin Wiegand . 3|ı2 

5 Ebertshof. . | Bernhard Gunfel . 16 — 

Unterriebenb Kafpar Martin . . 2350| — N 
| en BIENEN Jakob Hergenröther . 450 | — 
is Werberg . . | Valentin Breitenbach 300 | — 

I A 
| 
} 4 u Seite I, | — | — | 8319 :| 12 

































Poligeys 
und 
Berichts » Bezirke. 


Namen 
Drtfchaften. der beteiligten 
Imdividuen, 


| Sein, 





Nikolaus Scheubert — 
Tobias Burleiin. . 
Mainftodheim, | Michael Schwar; . 
Kaſpar Löw, Ettenfeim 


Ebern, Landgericht. Eichelberg Die Gemeinde. 


—* Zehnder . 

——** Luccas 

artin Memmel 
Dass Güpbader . 


Frammersbach, Landar. Partenftein. | Johann Müpel,. . 


| Dettelbach Geor —5* — 
Dettelbach, Landgericht.) Die Gemeine . . 
Adam Hain . 


Eltmann , Landgericht. Stettfeld 


Gemünden, Laudgericht.]| Gemünden . —* ei 


Bleusdorf, Landgericht.| Rudendorf . = re 


Dittlofsrod. las Stoppel 


s866. Weber . . 
hu Land F — Mas: 
za he Era. ze l ohaun Boli 
EN: eter Wird . . 
* Emert 
Andrä Nieneder . 


Unter: Mainfreis, 
meh 


@eite lt. . | — — 12495| 56} 
| 


— — Dñ — — — — ¶ — —— — —— 


219 
Ir Bm TI 
& j 
3 and Ortſchaften. 
ed Gerichis⸗ Beritke. 
Hilders, Landgericht. [Hilde ; — 


Hefbeim, Landgericht. Teufelsmüßl . 


Neubrunn 


—F Landgericht. 


UntersMaistreie 





280 


Brandfchäden. 





Namen | a | 
der betheiligten Partial: | - Terals 
udivi + Betrag. 
3J —* — — 
Valentin Hartmann . || 1222] 50 


























Peter Are » .» 


Die Gemeinde . 
Jakob Kneuckers Wittwe 
Johann Hammer 
Joſeph Müller . 
Lorenz Reihart . - 
Johann Adam Schmid: 
Balentin Klinglr . 
Die Gemeinde .-. ° 
Jakob Kammer. » 
Def . 
Philipp Ad . - 
Johann Dengel. =» 
Kilian Schäfers Wittwe 
Andrä Reinhard - 
Adam Mdil . . 
Thomas Ludwig 

Das Staatd » Hear . 
Martin Kammer . 
Bärman Jake . » 


Erite » 


Seite IL . 


Unter» Mainfreie, 








Polizey: 
und 


'— Gerichte: De irke. 






Ortſchaften. 


















282 









Namen Brandfchäden 
Partial en} Total: 
der betpeiligten — — 
Betra 












Uebertrag. 


Feiſt, Juden-Kinder 
Martin Schloͤrr .. 
Johann Medel, d. aͤlt. 
Johann Meckel, d. jün. 
Georg Reinhardt jun. 
Samfon Hilderd Wittwe 
Joh. Mathias Meckel 
Johann Menig » 
Die Sculpflege . 

Die Gemeinde . » 
Bartel Neichard . 
Andrä Bärmann 





1000 
550 
500 } 
500 
500 

1000 






















Michael Wurm . . | 1320| — 
Franz Andrä Heunifh | 50 | — 

Kilian Kempf und An- 
drä Mel .  . || 800 | — 
Martin Wendel. . | 600 | — 
Martin Wenig „. . || 1200 | — 
Zofeph Krammer. °. 1330 | — 
Heinrih Baunat - . || 1610 | — 
Martin Fiderling . | 9350| — 
Andrä Heuniſch.. 0 | — 
Medart Fey ” . soo! — 
@iite . . 1009 | 2, 





283 — 284 






r Polijey s . 1* Namen | —— 
= md Ortfhaften. | der Berbeifigten Pr — 
“ Gerichts » Bezirke. Individuen. Paten | 








Uebertrag - |. 151669 25 


Martin Wendel . 
Georg Sailer . 
Balentin Fiderling . | 650 | — 
Joſeph Künzig - . » || 2400 | — 
Wild. Kramerd Wittwe || 13500 | — 
Ppilipp Neinhardtt . || 700 | — 
Adam Ulſammer senior] 1140 | — 
Martin Seiler . - 130 | — 
Adam Ulfammer junior.] 960 | — 
Philipp Wenig . . || 000 | — 
Martin Fey ..1 5000| — 
Homburg, andgericht.] Neubrunn. 4Balentin Raſch . - 500 ı — 


1 Br. Krämmerd Wittwe || 1150 | — 
Bartel Menig »  - 
Johann Steiler. .» 
Philipp Bl » =» 





Die Zudenfhaft. - » 
Georg Prtd . » 
Martin Medel . » 
Michael Lenigs Erben 
Martin Bla »- -» 


Adam Wild. Schä 
Johann Kemmer. |. 


c 
— 
2 
— 
— 
= 
— 
— 
* 
» 
- 
= 
= 


* 





Seite.— [100 | 2} 


Seite V. — J — I- 





” Rreife, 














Polizey⸗ Namen Brandſchaͤden 
Partials | Totale 
und Ortſchaften. dder betheiligten BEE — 
Gerichte ⸗Bezirke. Individuen. IT 








Uebertrag » ! . 151660 2} 

Anton Kemmer „ „|| 1360 | — 

Adam Bl . . 1 600 | — 

Adam Joſeph Kly . 600 | — 

| Adam Geidenfpinner . 850 | — 
3. Pflegmüllers Wittwell 400 | — 

' Joh. Philipp Reinhard | 250 | — 
| Philipp Rügamı . | 0| — 
Martin Kemmer, 1200 | — 

Ppilipp Federling 1100 | — 

Andrä Heunifh Wittweil 550 | — 

Iſtael Bullmanı . 450 | — 

— Wilhelm Geidenfpinner | 500 | — 
Homburg, Landgericht, | Meubrunt. . 2 Bartel Lenig . -» | 150 | — 
Zatob Kneucker. | 2001 — 

Rafpar Hellmann . | 400 | — 


JdJatob Menig x » | so) — 
Martin Wendel, .| 500] — 
Martin Schlagmüller 500 | — 
Philipp Reinhardt . 1 550 | — 
Earl Menigs Wittwe 840 | — 

XS Margaretha Dengler 570o| — 

Philipp Hund . | 500 | — 

J Andrä Hoͤner. „| 400 — 

— Johann Fey. 1726 — 

Michael Meckel.. 


ch. 3a Seite . . [6001 | 27 


Unter: Mainkreis, 





—— 


287 
} Polizeny⸗ 
* und 
18 — —⸗ 


Ortſchaften. 


— 


omburg, Landgericht. 


| 


‚KRaltenberg, Landgericht. Oberweftern 


Kiſſingen, Landgericht. 


Kitzingen, Landgericht. 


—XR Landge · aiehheheſen Michael Muͤller. 


Neubrunn » 


Uettingen > 


[7 


Burfarbörotb . 


Kitzingen 





der betheiligten 





— 











Uebertrag. pr 4| 24 
„ Zohann Schlagmülkr || 500 | — 
Kilian Reinhart. . | 450 | — 
Simon Gumpl. » 350 | — 
I Beit Sumpel . .. || 400 | — 
Johann Medel und 
I Mam Bla . :. 1510 | — 
Michael Seidenfpinner || 10350 | — 
Martin Steilee « : . || 1150 | — 
Philipp Stelle. . | 1250 | — 
Adam Hörer « .» || 400 | — A 
Johann Keil . 750 | — 
Kafpar Seidenfpinner 650 | — . 
GeorgReinharde Wittwell 1150 | — 
Bartel Mnig . | 0 — 
AndräSchägleineWitwel 35 50 26449 | 323 
Joſeph Schlangg, » 600o —⸗ 500 | — 
Joh. Hanft u. Heinrich 
Wendlingen „ . || 293 | 27 205 | az 
Adam Kleinfhrod . 76 | — 
Michael Hecht „ .. | 600 | — 
Joh. Georg Strohmenge _18 [35 694 | 35 
die Stadtgemeinde . || 260 | — 
Bernhard Hahn . 630 — 
600 | — 
Katharina Zeit . 500 | — 
Site . | 1890 | — 
Seite VI 


| — — [17957 | 344 


— = 


Namen + 
der: beteiligten 
| Ieioiuen. 
| Uebertrag . || 1890 
i . 
Nikolaus Lembach . || 1120 
[Peter Hill » | 
Melchior Wirfhing 
1 @eorg Eſchenbach 
Balthaſar Wirſching 
Michael Balling. 
| : “5.7 Michael Nöber . 
adeigcheſen, Lanborr. OR: I Hat Einſtätter. 
1 Magdalena Heid 
I pꝰoheph vieſhted 
I — Michael Wirſching |. 


T Andrä Bundorf - - . 
Adam Schönberger . 
Wittwe Dähler + 
Andrä Hummel . » 


. 
V. 
_ 
» 
» 
„ 
= 
os 
* 
J 
- 
= 
= 


! 
Seite. » | 


Seite VIIL. 
1 





 Polisep: __. naun.t Namen : 
2 9 ! ! Vartlalı F Total: 


und Drefhaften, der, betheiligten 
Beat: e ‚ Individuen. 


| 


Uebertrag |. 


14 


Sebaſtian Ledermann. 
Johann Stürmer 
j Rinigbfofen iR & Das Gottebhaus 
Ati) nn; Naſpar Ziegler . 
Andraͤ Gutmann 
8* Joſeph Kaifer - 
‚| Einfemmägt + Foarhe Has 
Zimmerau..') %« Auolaus Huͤmler 
koht Landgericht Nieneg . J Johann ehberger 
J J* Rof . 
- 1% PR 


| * 
Narkt ſtef ROTE Obanbreitz Pr Jaulus Get . 


| Poutus gl . 


Sl 

*1 
» 

a 
I} 
_ 
“ 
* 
“ 
3 
“ 
Er 
8 
2 


125 iu 


j 
Michael Kerns Wittwe 


vi. 


PR ftadt, Yaridger. —— — je Gemeinde . 
| | i F haun Fuchs . 
m 3 ann Gr . 


Seite IX, — — 113381 





Braudſchaͤden 
Partial⸗·1 


mmuft Namen 





⸗Ortſchaften. bee hetheiligten 


Individuen. 





Hr AR NT 7 . dam. 1 

[ ie — 
irglauer. w‘ 

—————— — ittwe Müller . 


jet ei ‚et Sf... 


! 
5 
+ 
I 


‚| 2101 | 40 





ein an ch Fair Bed . 
"Yhisas Breunig .. 26-. 1, 
Ochſenfurt, Landgericht. Johann WR :0r:. 600» — a 


© 
- Ingotftadt. . Martin Schäfer: . 1500 | — 1° 
= nton Schneider |. | 
- a | 305 | — 
* Oberndurg, andgericht Woaigamadt Paul Kammerer | 
hr —I_1 333 | 
a Dieb, Landgericht. . per Schreiber :. “ 
Er} — 1 300 — 
Weiße, hamserihi — J oſeph Baier. = 
dl | Batentin Mile . | 
Werne, Landgericht, Griteen — Das Staatd-Xerar . 
-458 |] 20 
BU RM IM Stadtmahife John I golerb Dom . k 
Andrä Riegler . |. 
141 | 104 





—ñ— < 


\ 
Seite X, , — 1— [| 8049 | 30} 


Ü : | 














Namen 
—— 






| Kürnad W — Säle. 7 = 
u; "Adam Weib...» | 140 

Zofepp Merglr . » 77 
Georg Holleber ı  » 20 
Adam Schlichtler 33 


it En — 
rd, M. 


Thängeröheim . 


— Die airche 


J — Jakob Burger „ . || 644 
N N ® 
I. 


'r 


ztenberg " » 8 Staats: X , 
re * 3 $ Das Staatd:Xerar | 10 
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RKRefapitulation 


Sartre  .. 

Unter » Donaufreis 

Regenfreis . 

Dbder » Donaufreis . 82,157 
Keyattreis 4 69,848 
Dder-Mainkreis . . 1,280,046 


Unters Mainfreis  . ” 122,704 


Haupt: Summe 1,891,016} 56# 








Rehnungds Belege. 
Gratifikations⸗ und Penfions » Bezüge. 





re 





Penſionen. 





| Gratififationen. Gefammt-Betrag. 
























Ben dem farfreife . » - 

nn» Unter: Donanfreife 275 
» nn Megeneie . » 200 
n  » Dbers Donaufreife 325 
nn» Nuafeie . - 250 
» nn DbersMainfreife . 300 


Unter: Mainfreife 






301 — 302 











Rebhbnungs- Belege IM 
Remunerationd - Gebühren für die Beamten und Orts - Einnehmer. 





Bon 
einzubebenden 
Affecuranz: Bepträgen. 


Zu bezieheude 
Remunerat.s Gebühren 
a2 Pf. vom Gulden. 


Vom Iſarkreiſe 3259499 | 9 | —! 2716 | ıa 
»  MUntersDonaufeife  . 166041 | 14 | 1383 | 40 












„Recegenkreiſe Pe a 209654 | 40 
»  Dbers Donaufeiife .  . 288909 | — 
» Ronnie. . 2.0. 876221 | 58 
n» Ders Mainfreife oo. 238792 19 


» Unters Mainfreife oo. DR 14 


Summe . (1925397 | 36 | 4 | 16045 | a8 | 7 


’ 


———r —— — —— — 
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Rechnungs⸗Belege W. 





Summarifdhe Darftellung 
der auf 
Abfhägung der Brandfhäden, dann auf Geldlieferungs » Gebühren und Botens 
loͤhne ergangenen Auslagen. 


Schaͤtzungs⸗ Geldkeferungb: 
Gebühren. Gebühren. 


Iſarkreis 


Unter :Donaufreis . 


Degenfreis 5 
Dber : Donaufreis - 
Mezatfreis 

Ober » Mainfreis ” 
Unter» Mainfreis » 
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Rehnungs- Belege V. 


— — —— 





Beſondere Ausgaben. 











Kreife ®e gen fände parat s Betrag|Totals- Betrag 
diefer befondern Ausgaben. J. te. Istl M Ike Ihn. 

ER Papier, und Druderlöhne er 42 | 23 |— 

241 | 18 |- 


Auf Buhbinderlöfue . Er . 
Regie s Roften der Kreids Regierung . . 19 
Abfchreibpoften an uneinbringlichen Beytraͤgen 
Ruͤckerſatz an zuviel verrechneten ordentlichen, 

und aufferordentlichen Beyträgen » 256 | 36 
Nachträgliche Entſchaͤdigung an Leonhard Muͤl⸗ 

fer zu Aling, an Wolfgang Uetz zu 

Wolfgang, dann an Wolfgang Neiter 

dafelbft mit a 24 fl. 15 kr. — Bl. 

50 fl. — fr. — hl., dann 16 fl. — fr. 

— hl. betragenden . . . 90 
Vermiſchte Koften . . . . 


Kemunerationd » Gebühren won Extrafonds— 
Bepträgen — 


Iſarkreis 








507 — 508 
% 
















Fortfegung der befondern Ausgaben. 





Gegenftände 


Partials Betrag [Total s Betrag 
diefer befondern Ausgaben. — — 





Fuͤr lythographirtes Katafter- Papier . 
Buchbinder loͤhne 
Regiekoſten bey den aͤußern Aemtern. 
Regiekoſten bey der Kreis-Regierung . 

Nachtraͤgliche TEN und 





Unteres | Dem Ppilipp Wimmer zu Klebing . . 30 | — 


3 
Donaukr. Dem Joſeph Mair zu Deggendorf . . 206 | 40 


Dem Zohann Bauer zu Hoffirhen . . 140 | 52 


Nachträglihe Schägungs:@ebühren . ö 9 | 10 
Nüderfag an zuviel verrechneten Beyträgen . 3 1 
Nemunerationd = Gebühren von Ba 
Bepträgen . . . “ 20 55 
| — — — 17 
Auf Schreibmaterialien. 253 | 18 
Für Brandverfiherungds Tabellen . . 60 | — 


» Büreau » Reqniflten . . . 121 | 20 
Regenfreis) 
» Deferviten der Advokaten. ” . 54 8 


Kemunerationd: Gebühren von nachträglich er: 
bobenen Bepträgen . . . 5 |)55 


Seite | 864 Ein 


Seite U-. | - |--I wo | 
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Fortfegung der befondern Ausgaben 








Gegenftände Partial Betrag | Total: Betrag 
biefer befondbern Ausgaben. — Talde Ich 


Kreife. 


lebertrag . » 864 | 41 — 


— Eutſchaͤdigungen für I Abbränd: 
ler zu Artheid, Seigaft, Zube, Er: 
goldsbadh, Nittenau, Waldmün: 
hen und Winflarn, und jwar: 


a) Axtheid, Landgerichts Amberg. 
Leonhard Goͤtz 6560 — 


Martin Seidenbuſch — so | — | 
Martin Ent . . . e . 235 | — 
b) Seigaft, Sandgerichts Amberg. 


Regenkreis Peter Dorner. 
Andrä Hausmann : . I wo I— 


Konrad Hubmann . . 3 2300 — 
Chriſtoph Bruckner 500 | — 
Wilhelm Schfard . 121000 N 
Konrad Neifer . : . . .|| 2500 | — 


c) Luhe, — 


Georg Ertl 200 — — 
Michael Scheuerl 40 — — 


Seite . | 9429 EIEEREME AL 


Seitelll. . . | > 1-11 - 1-7 = 


Str — — 512 


Fortfegung der befondern Ausgaben. 






Gegenftände 
diefer befondern Ausgaben. 





| Partial: Betrag| Totals Betrag 





Kreife, 


Meberteng » » +» » 0429 | 41 — 
d) Ergoldsbach, u Pfaffenberg. 





Anton Rahlinger . . . 18 |45 


e) Mittenau, — — 
Andraͤ Burghard | 20 | — 


Johann Kerſcher = . 12 1 


f) Waldmünchen, — Walds 
münchen. 


Johann Wittmann “ . . . 100 
Kegenfteis Kavier Haufer . j . . | 200 

Wolfgang Beer . ; . . . 200 | — 

Johann Wurir . . 500 


g) Winklarn, —R ir 
Michael Gebhard 


Xavier Wieftner „ . . . . 500 — 
Nikolaus Turbann R ir ® > 60 — 
Joſeph Sorgenfrey “ a er . 30 | — 
J Andraͤ Fifher - . . — a400 — 


Seit . | 12330 le] 





- 
ö 
| 
N —— 
Re un 
SER, ———— 
——— 


Seite — — — 
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Fortſetzung der beſondern Ausgaben. 








Gegenſtaͤnde Partial: Betrag |Total: Betrag 
diefer — Ausgaben. — m = 


Uchbertrag » . 12530 —E q 

JJoſeph Blecher. | Re P r | 3000 Rz _ 

Erasmus Kelfammer . ia . 1500 _ — 

1 Midalllb +» PER IR EN 
Wolfgang Blecher . . . | 6000 | 


Georg fraud . fi . 23500 | — — 
Franz Wellnhofer 2500 —— 
David Bledher . — 400 | — — 
Geogg Eichlberger . a. R 60 — — 

| 100 | — I 


Kreife. 














2) 


Stephan Bogl . . . 
Anton Rettinger . F . . 
Erasmus Heinold . dr 5 
Wolfgang Wellnpfr .  . ’ 

Georg Schüler . Eu R oo — 
Georg Hoͤrl ——4 


Thomas Fifcher — ; . J ll 
Wolfgang Keliner ART fa . | 200 | — 





815 — 3516 


ee — — — — —— —ñ—— 


Fortſetzung der beſondern Ausgaben. 








Gegenſtande 


Partial: Betrag | Total: Betrag 
diefer befondern Ausgaben. —— Base BEE 


Kreife, 





Uebertrag .» 

] Michael Erhard. ; 

Johann Winflmann . “ 
Nitolaus Mepler . . . 
Anton Herdegen . . 
Ferdinand Hildebrand . 
Karl My . . n 
Nikolaus Fellner. +» . . 

I Auguftin Blecher R . . . 
Regenfreis Wolfgang Krußer + 00.0“ 
Johann Baptift Wifinger, Pfarrer 
Michael Chim. + nn 
Graf von Edart . . Te Ve 
Zofepp Thaler . » en en 
Die Gemeinde wegen des Rathhauſes . 


Die Stiftungs : Verwaltung wegen ded Meß 
nerd Haufes . .. .. 


J Die Pfarrkirche ar kr a 
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2 ——ñ — e Ú — — 
Fortſetzung der beſondern Ausgaben. 
Keeife, Gegenftände BartinlBereag Total Betrag 
dieſer befondern Ausgaben. I ng rg = 
fr. Ist] A. te. bi. 
- Uebertrag » 22 |4 
] Anton Ohneſerg. —— 
Ferdinand Wüftneer - . a — pn 
Joſeph Schmidt . — <rı 
Anton Wilhelm . — i- 
Nikolaus Mepler re Fi _ — 
Michael Federl . ... 
Joſeph Gr . *- u . 0. 30 41 — 
Stephan Herold et ir 1200 | — 
— Ignatz Rott Bir nn rn 100 — 





Wolfgang Blederr .  . . gr eu 1500 _ | 

Adam Fuchs un dar wa se ke 1000 | — 

Jakob Ebner —— 1487 | 30 1 

Ferdinand Lößl . Be ee Et 1000 za 

Fran; Rott ; .. . ee. 100 _ 
Bi: 


20 |— 


Andrä Loͤßl a —W Fe 35 


j Zehonn Bi ee ee | 2 — — 


Seite . | 80139 - 4 


| 
Seite VII. | - -H- 





ne — 


319 Ä — 320 





— — 


Fortſetzung der beſondern Ausgaben. 





Arei Gegenſtaͤnde | Partial Veirag Total⸗Betrag 
= b. diefer befondern Ausgaben, ae a a 


lebertrag .» | 80139 
Johann Nott . "ae J R 30 
Wolffang Wildenauer Pe BT ae 600 


Thomas Schmidt . . . . . 800 
Nikolaus Hinrold Fa 300 
Ignatz Fellnie. 200 


Joſeph Strobl . > . . : x 1000 
Michael Nobhaad : ne 500 


- | Die Stiftungs: Verwaltung wo * Marie 
Megenfreis SHimmelfahrtöfiche  . 400 


Das Armenhauss. — 600 | 
Zofeph Blehet © = = ee. | 80 
Adam Soranfiy - .: 000. 500 
a Wolfgarg Schindler . - —4 1400 
Georg Summerer 1050 
Erhard Prohasfa B r . R { 400 
Michael Kifl -. >: 2. | i 
Sebaſtian Hannfhild »,_ 2 20 600 


-Eeite . | 00819 | 
BE Ente vun. . | _ |- 4 + I-|- 
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Fortſetzung der beſondern Ausgaben. 


Gegenſtaͤnde Partial: Betrag | Total Betrag 
biefer befondern Ausgaben. 













| er. hi. AR | er. [pr 
he 





Ubertrag . 


Heinrih Bügel! ee. 1000 
Michael Wellnhofer . . . P . 2500 
Wolfgang Chin ne. .600 
Di: ee ni 800 
Thomas Lipl . F ; A = ö »1600 


Mathäus Kielß. T ) 
Mathias Lautsmann . ee‘ R 200 
Georg Rott er .. . . 800 
Thomas Steger . .  » ee 400 | 
Jakob Kal. 2 200 —A 500 

Regenkreis Andrä Schindler . . . . . 800 
Georg Hinrodddd.... 400 


Xavier Kolbinger . . . . . 1000 
Michael Biecherl . R 5 r . 800 
Franz Uetz ee 11000 
Wolfgang Hoͤßßß. ee 600 
Sebaſtian Wellnbofr . + 40.0. 1500 





Johann Schoͤnn un. — ce so I — — 
David Riepel ” * * * “. . 500 — er 
Adam Griebel . r ; ‘ e . 500 1— II. 


Ignatz Schießl ® ” D J — 500 — —— 


1: —— nn. Seite . | 102026 | a2 | a | 








j Seite IX. | Be I-- 


J 
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Fortſetzung der befondern Ausgaben. 


Gegenftände Perle Totak Betrag 
Seele diefer befondern Ausgaben. — BT 


| Hebertrag . || 107626 | 42 | 4 
= Wellnhofer . » a — 1000 — — 
















Joſeph Zeitler . 3000 — — 
Jakob Kreutzeee 1000 | — 
Georg Schweiger . te 1200 | — 
Joſeph Reuß 











Die Buͤrgerſchaft ee en 160 | — 
Regenkreis hann Ehnet - = ee. | 1000 | — 
Fidel Fifcher . . Dr r a 600 | — — 
Wolfgang Shwab . a 2 | 600 — 5 
Nachträgliche Schaͤtzungs⸗ Gebüßren > | 4|\—- 
Runmmatienls@rhögerm von — — * 
trägen . 2 | 56 
| —— Aaas 3816 
[ Für Schreibmaterialien , Brandverficherungd: | 
Tabellen, BAIARIEHRENE und — 
Tabellen 85 41 
j An RER a, Aa 3139| 
Dber: Negiekoften bey der Kreisregierung +. » 154 | 19 | 
Donaufr Nächträgliche Schägungsgebühren K 11 | 30 
Abfchreibpoften an zu viel verrechneten Brand 
verfiherungsBepträgen 39 |.58 
Remunerationd, Gebühren von Grrafendesdn 2 
{ trägen — ——— 18 18 
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Sortfegung der befondern Ausgaben. 





Gegenſt aͤnde Partial Betrag Total⸗Betrag 


Kreiſe. dieſer beſondern Ausgaben. 


| Für angeſchaffte Kiſten A R A 
» verfchiedene Nequifiten r i i 
Regiefoften und Schreibmäterialien . - 
Buchdrucker- und Buchbinderloͤhne .» 


Zur Abſchreibung anerkannte Poſten an den 
in vorigen Jahren zuviel vereinnahmten or: 
dentlihen und aufferordentlichen Bepträgen 


Nachträgliche Entfhädigungen, und zwar: 
An Zatob Echufter zu Oberwurmbach 
» Mam Bogl daft. .:. u 
» Johann Käppler zu Flopheimer Kreit 
» Martin Kernftod zu Herpersdorf 


Remunerationd: — von Extrafonds⸗Bey 
tr gen . . * * — | 


ezatfreis 


[ Remunerationd:Gebühren von — aeg 
tagen: 4 


Dem Kaffier für, — und * 
ſondere Bemuͤhung 4 


Ober⸗ Nachtraͤgliche Entſchaͤdigungen fuͤr das Jah 


18531, und zwar: 
Mainfreis, Dem Jakob Theiler zu Ebermanftadt . 


» Johann Winfler daſelbſt . . 
» Bartlmä Bauriedl zu Thumfenreutb . 
J. » Georg Schultheiß zu Neuenbad.. 


Seite . » 


Seite XI, — 





527 \ — r 328 





Sortfegung der befondern Ausgaben. 

— — — — — — — — 
Gegenfände Bass Toral:Betrag 
diefer befondern. Yusgaben,, — re 








Uebertrag 

















Der von der Zentral-Staats-Kaſſe zur Ynker 
Ober: J ftügung der durch Brand verenglüdten 
Einwohner zu Hof gelrijtete Borſchuß if 
Ein an die genanute Kalle ı ai Burn zu er⸗ 
ſtatten mit 100000 _ = 110g 6ld 
| Für e Intelligenzblätter de er Far B N 
“ » Brandaffefuranz: Tabellen . .  - 10 [161 
Unter: » GScreibmaterialien R 5 var. u 19 120 |- 
AMainfreis.] Uebrige Regie-Koſten 3 |5 — 
— Gebuͤhren von — &r ’ | 
aͤgen . — * * 9 | 8 2 79 59 | 
. E 


























Seite XII | — — I 514 

xl, — — — 5580 326 

J. — —— —— 3 4 

IX. — — II — —— 

ViL — — — — — I. 

ui. — — — — —— 

— EINER VL — — — 42 
J— 

al WERE AURE ER DEENE BR 5 

| In, — = KH I W 

IL. — '_ ä 830: 17 — 

| 1, — — — 828 315 

Summe— | — | — | ser 35 | | 
—— ————————— 


s&@tätssZähres 4 en nn... 50 










XVIII. XIX. 




















— — TE und B Weperhition” der Active Neite (Col, XV Meter Reſte Gr. — v. J. 1 
Aus dem * 
Hetiv:Refte | In deren BDergleihe mit dem ZU Dedung des 3 Und welche Ichtere 
Sri Aetiv- Reſte ergiebt ſich Deficits 2 g 5 | Belräge als Bors 
r ———— er werden von andern 872 I fdußfonds für das 
ae Ueberſchuß | Abgang "reifen überwiefen, ® ei = Jahr 183? bindan 
Eapiaien [| ___ 1 7 nämlich g = zu berichtigen find 
ur don Ei 
A-.XVCCC TRT H. en 





































u I | —— 
Iſar600 Br rt — — 64 fi ſelbſt. 
Iſark x 4 
Inte obo 5— Eee rn — I-l— — — [ff 50725124] 0 ſich ſelbſt. 
De - 154704 u 3 — = — — [fm] 52156/16| 1] ſich ſelbſt. 
— 134341 — — — mio 6o41lı3] 2] A ſelbſt. 
li] 335041| | 2] — I_I_ — 1] 63786121 | 2] fi felöR: 
Rezaf . | Iſarkreiſe 75000 —— 


In Om 150000 | — 
Regenkreis 120627/59] 2] ; 2 2 
Ob. Donauft. ) 20000011 30000 — ſich ſelbſt. 
Reſatkreiſe 300000 = — 
Unter: Mainkr. 190000 -—- 


—|- roriber Iso 2 





| 
Ober Ama u" — 














unte· —* 215855| 12] 5 a. 7 325112 ſich ſelbſt 
il | 
—— Ian Du mer 
—— sus! 20 20! 651021627 ’ 
| fo216: 2 59, 2 
| 109795] 2i) 4 
795/21! 4 
— | 
— —— — 
XVIII. | XIX, zZ, : 
nern. 


A Deder, Königl, wirkl. Rath und Ober-Rechnungs- Commiffät; 
Bauer, Rechnungs : : Gommiffäe; 
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Befanntmahungen. 
(Die Einberufung der proteftantifhen Pfarramts⸗ 


f diesjährigen Anjtellungs- Prüfung betreffend.) 
Zu der in Ansbach zu haltenden Anftel: 

lungs: Prüfung der proteftantifchen Pfarr: 
amts : Candidaten aus den Confiftorial: Ber 
zirfen Ansbach und Bayreuth, find für das 
gegenwärtige ‚Jahr. 1824  nachbezeichnete 
vier Termine beſtimmt worden: 

1) vom 26. April bis 1. May; 

2) vom 3. bis 8. May; 

3) vom 10. bis 15. Man; 

4) von 17. bis 22. May. 


Dies wird hierdurch Öffentlich mit der - 


Weifung befannt gemacht, daß ſaͤmmtliche 
zu diefer Prüfung verpflichtete und berech- 
tigte, Candidaten des proteftantifchen Pfarr: 
amtes fich dazu bey dem Königlichen Con: 
filtorium in Ansbach zu rechter Zeit anzu: 
melden, und ihrer Eingabe, nach Vorfchrift 
der Prüfungs s Snflenetion vom Jahre 1809 
Abſchnitt III. G. IH. (Amtshandbuch ꝛc. 
Seite 98), die erforderlichen Motizen und 
Zeugniße, über Fleiß, Sittlichkeit und gaͤn⸗— 
fiche Theilnahmloſigkeit an gefeßwidrigen 
Studenten-Verbindungen aufder Univerſitaͤt, 
benzufügen, fodann nach der erhaltenen Ein: 


berufung auf den vorgefihriebenen Termin ſich 


puͤnctlich einzufinden haben. 
‚München den 27. Februar 1824. 


Königlichen proteftantifches Ober: 
Eonfiftorium. 


Fehr. v. . Stdenderf, Präfident. 
— 


— — 


Candidaten zu der in Ausbach zu haltenden 


* u En 
* * m J 354 


Beytrag zum Militär-milden 
Stiftungs-Fond 


Bey Gottesdienſtlicher Feher des hoͤcht⸗ 
erfreulichen Jubel ⸗ Feftes unſers allergnaͤdig⸗ 
ſten Koͤnigs, hat der Koͤnigliche Pfarrer 
Ambros Jordan zu Kleinweiler, Landge⸗ 
richts Kempten, eine Opferfammlung zum 
Beten der Militaͤr⸗Wittwen und MWaifen 
veranftalter, und die hiedurch eingebrachte 
Summe von aht Gulden fehs Krew 
jern.am 26. vorigen Monats anher ge 
ſandt, welcher Berag diy dem Militaͤr⸗ 
milden Stiftungs-Fonde in Einnahme ge: 
ftelle worden ift. _ 

Diefes wird unter gebührenden Dankes: . 
Erftattung hiemit zur Öffentlichen Kenntniß 
gebracht 

Von 
der zur Verwaltung der Militär: Fonds 
Allerhöhft angeordneten 
Königlihen Commiffion. 
Schr. v. Ströhl, Generallieut. 


— v. Stedingk, 
Mminiſtrations⸗Commiſſaͤr. 








Pfarreyen- und Beneficien— 
Erledigungen. 





Im Iſarkreiſe: 
1) Die Pfarrey Obermarbach. 

Die Pfarrey Obermarbach, im Erz⸗ 
bisthume Muͤnchen⸗Freyſing, Dekanate Sie 
tenbach, Koͤniglichen Landgerichts — 
iſt durch Verſetzung erledigt. — 


535 


Die Seelforge erſtreckt ih nur über das 
Pfarrdorf mit TO Seelen, hat daher feinen 
Hülfspriefter, und Peine eigene Schule. 

Der Ertrag derfelben ift 903 fl. 314 fr. 

Die Laften betragen 60 fl. 365 fr, 


2) . Die. Parry. Schwabſoyen. 

Die Pfarren Shwabfoyen, im Bis: 
thume Augsburg, Defanate Schongau, 
Königlichen Landgerichts Schongau, ift — 
Verſetzung erledigt. 

Sie hat eine Pfarrgemeinde von 340 
Seelen, hat eine Schule und — 
prieſter. 

Der Rein-Ertrag beſteht nach der revi⸗ 
dirten Faſſion in 728 fl. 54kr. 


3) Die Erpofitur zu Seebruck. 

Die Erpofitur Seebrucd ift durch Ver: 
feßung erledigt. 

Sie ‚liege im Erzbisthume Minden: 
Freyſing, Dekanats Höfelwang, Königlis 
hen Landgerichts Troßberg, zählt 155 See⸗ 
len, und hat nach der revidirten Faffion ein 
Einfommen von 609 fl. 25 fr. 2 pf. 

Der Erpofitus häft auch die Schule im 
Drte, und muß fich über feine Befähigung 
dazu ausweifen. 

Zur Zeit Finnen nur noch Klofterpenfio: 
niften darum nachfuchen. 


4) Die Pfarrey Höllsbrunn. 
Die Pfarren Höllsbrunn, im Bis 
shume Megensburg, Defanats Dingolfing, 
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- Königlichen Pandgerichts Vilsbiburg, if 
erledigt, 

Der Umkreis der Pfarren beträgt 24 
Stunden, mir Einfluß der dazu gehörigen 
Expoſitur Hansbrumn aber 3 Stunden. 


» Die Geſammtzahl der Parochianen ift 12465 


außer dem Expoſitus ift fein Hülfspriefter 
angeſtellt. 

Mach der revidirten Pfarrfaffion iſt die 
Rente, nach Abzug aller Laſten, und eines 
Abſentes, auf 1246. fl. 303 Er. angefchlagen. 

Da das Pfarramt Gerzen wegen eini⸗ 
ger getrennten Zehenten reclamirt, ſo wird 
bemerkt, daß dieſer Gegenſtand einer Re— 
cherche unterworfen, und der Erfolg zu er⸗ 
warten iſt. 


5) Die organiſirte Kloſter-Pfarrey ri 
brunn. 

Die organiſirte Kloſter⸗Pfarreh Heil 
brunn, im Bischume Augsburg, Defas 
nate und Königlichen Landgerichte Tölz, iſt 
durch Penfions » Rücktritt des vorigen Bes 
figers erledigt. 

Sie zähle in einem Umkreiſe von vier 
Stunden 556 Parochianen, hat eine Schufe 
im Pfarrdorfe, aber feinen Hülfspriefter. 

Die Rente berräge 660 fl. nebſt freier 
Stole. . 

Die Laften find die gewöhnlichen aus 
den Didcefaw; Verbande, und eine Bleine 
Steuer von dem Pfarrgarten. 

Klofter sPenfioniften können allein fi ih 
darum bewerben, 


(??2*) 
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Am DbersDonaufreife: 
6) Die Pfarrey Obergünzburg. 
Die in Erledigung gefommene Pfarren 
zu Oberguͤnzburg liege in der Dideeſe 
Augsburg, im Königlichen Landgerichte Ober: 


günzburg, und dem Defanate Ottobeuern, 


zähle auf einem Umfreife von 1 Quadrat⸗ 
Meile 2738 Seelen, und darunter 974 maͤnn⸗ 
fiche, und 1026 weibliche Communifanten, 
und befteht, außer dem Markefleden Ober: 
günzdurg, aus 2 Dörfern, 25 Weilern und 
6 Einoͤden. 


Die gefammten Pfarr» Renten find zu 
1977 fl. 22 Er. berechnet, naͤmlich: 
a) das Widdum u . 462 fl. — kr. 
b) die Zehenten zu . 950⸗· — ⸗ 
c) das aus 16 Klaftern weichen 
und 2 Klaftern harten, mit 
dem Abholz beftehenden 
Competenzholz 54 » 23:7 — ⸗ 
d) die Stolgebühren u 200 s — # 
e) die BurgeMeßftiftung zu 111 2° 
f) die Jahrräge und Meffenzu236 » 20 
Die 122 fl. 48 fr. 1 hl. betragenden La⸗ 
ften find: 
a) Grundftur . 
b) Hausfteuer 


20fl. 41 kr. 2 hl. 
Bm: 


c) Dominifal:Steur g1 +15: 5: 
d) Kücengefälle . 1:1: 
e) Didcefan: Abgabe h:22, 2% 
f) Seminaristicum 1:30 — 3 


Außerdem haftet auf bem Pfarrhofe und 
den Defonomiegebäuden ein mit 60 fl. jaͤhr⸗ 
fich zu reluirender Bauſchilling zu 2155 fl. 
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22 kr. Ahl., und weitere 13 fl. 11 fr. 3 hi. 
tvegen der jährlich mit 10 fl. zu reluirenden 
Einddungs:Koften des Widdumsgutes. Won 
dem Gefainmeberrage des Bauſchillings zu 
2168 fl. 35 fr. 5 bi. bleiben 300 fl. zu 
4 Procent Zinfen ftehen, die uͤbrigen 1868 fl. 
55 fr. 5 bi. aber hat der neuangehende 
Pfarrer baar ausjulöfen. 


Am Rezatfreife: 
7) Die Pfarren Berg. 

Durch die unterm 19. v. M. erfolgte 
Beförderung des Pfarrers Claus, auf das 
Diafonat bey St. Martin zu Memmingen, 
ift die Pfarrey Berg, Landgerichts Otto⸗ 
beuren und Dekanats Memmingen, erledigt 
mworben. 

Ihr jährlicher reiner Ertrag ift in der 
neueften Zufammenftellung, welche über die 
Pfarreyen des dortigen Bezirks, auf ben 
Grund der fuperrevidirten und abgefchloffe: 
nen Faffionen angefertigt wurde, auf 622 fl. 
41 kr., mit Ausfchluß der auf 47 fl. berech⸗ 
neten freywilligen Geſchenke, angegeben, 
und befteht größtentheils in ftändigem Geld⸗ 
und Maturals Gehalt, welcher aus Staats: 
und Stiftungs : Caffen gefhöpft wird. 


Am DObersMainfreife: 
8) Das Diakonat zu Weiden, und die damit 
verbundene Subrectord : Stelle. 
Machdem vermöge Alferhöchften Meferipts 
vom 17. Januar d. J. die Wieberbefegung 
des Diafonars zu Weiden, und der damit 
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verbundenen Subrectorats. Stelleandem dor⸗ 
tigen Progymnafium durch einen Pfarramts: 
Eandidaten, der die Prüfung für das Stu⸗ 
dien » Lehramt entweder bereits beftanden hat, 
oder derfelben fich zu unterziehen bereit ift, 
demnaͤchſt in Vorſchlag gebracht werben foll; 
fo wird diefe combinirte Stelle, deren Er: 
teag auf 684 fl. 174 Pr, berechnet iſt, hier⸗ 
durch ausgefchrieben, 


9) Die Hareyen ibsderg, Witenreuth 
und Pücdersreuth. 


Machdem das reine Einkommen ber coms 


binirten Pfarreyen Plösberg, Wilden 


reuth und Püchersreuth, im Defanate 
Beiden, durch Superrevifion und befinitis 
ven Abſchluß der Dienftertrags : Faflion auf 
875 fl. 14% fr. berechnet worden ift, fo 
wird hierdurch diefe Pfarren ausgefchrieben. 


Sm Rbeinfreife: 
10) Die Pfarreyen Heßheim und Weyher. 
Nachftehende Pfarreyen find in Erle 
digung gefommen: 
1) Die Pfarrey Heßheim. 

Diefelbe liegt in dem Defanats s und 
Landeommiffariats: Bezirke Frankenthal, und 
zähle in vier Filialen 345 Seelen. 

Die jährlichen Erträgniffe beftehen, mach 
den noch nicht revidirten Faffionen: 
aus dem Grund: Vermögen 306 fl. 7 fr. 
Staatsgehlt » . 180,595 
aus der Kirchenfchaffneren | 
Dirmfen » 100— FH 
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an Fruͤchten . . 139 fl. — fr. 

von einer Gemeinde Allmend 14 : 30 5 

an Stol: und Eafual-Gefällen 13 : — 5 

Die Laften betragen 42 fl. 57 fr. 

2) Die Pfarrey Weyher — liegt in 
dem Dekanats⸗ und Landeommiſſariats⸗Be⸗ 
zirke Landau, und zähle 656 Seelen. 

Die Erträgniffe beftehen, nad den noch 
nicht revidirten Faffionen: 


aus Grund: Vermögen 177 fl. 10 kr. 
von Eapitalszinfen » 43 55 
von Rechten . . 130 s 42» 


aus dem Kirchen: Vermögen 27 s — 5 


von Stiftungen . 3,203 
von Cafual:Gefällen . 21:40; 
vom Filialhof Modena 5: — + 
Staarsgehalt . . 170 5 19 3 


Die Steuer-Abgaben betragen 7 fl. 6 fr. 
En — — 


Pfarreyen⸗ und Beneficien⸗Ver⸗ 
leihungen und Beſtätigungen. 





Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu ver 
leihen allergnaͤdigſt geruht: 

am 29. Febtuar d. J. die Pfarrey zu 
Großmoͤhring, Landgerichts Ingolſtadt, dem 
bisherigen Pfarrer zu Waldkirchen, Prieſter 
Jacob Franz Raver Reiſer; — die Pfar⸗ 
rey zu Unterlaichling, Landgerichts Pfaffen⸗ 
berg, dem ‚bisherigen Pfarrer zu Aderts⸗ 
haufen; Priefter Michael. Lohrer, und die 
dadurch erledigte Pfarrey zu Adertshauſen, 
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Landgerichts Parsberg, dem Cooperater ju 


Ergoltsbah, Priefter Joſehh Preu; — 
die Pfarren zu Halsbach, Landgerichts Din: 
Felsbühl, dem bisherigen Pfarrer zu Hel: 
Vengerft , Landgerichts Kempten im Ober: 
Donaufreife, Priefter Jgnaz Kreuzer; — 
die Pfarren zu Hellengerft , Landgerichts 
Kempten, dem Priefter Anton Badent, 
Pfarrvikar zu Kellmünz, Herrfchaftsgerichts 
Illereichen; — die Beneficien St. Eligii 
und St. Eatharinae zu Seligenthal, dem 
zum Profeffor der vereinigten Mitteltlaſſen 
am Gymnafium ju Landshut ernannten bis: 
herigen Ober⸗Progymnaſiallehrer im Paſſau, 
Prieſter Michael Brenner; 


am 4. März; d. J. die Stadtpfarren zu 
Pfreimd, Landgerichts Nabburg, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Transnig, Priefter Wolf: 
gang Bauer, umd die dadurch erledigte 
Pfarrey zu Trausnig, des erwähnten Lands 
gerichts, dem Priefter Sebaftian Siegert, 
dermalen Cooperator zu Mitterteich; | 


am 9. März d. J. die Pfarren zu 
Pörtmes, Landgerichts Rhain, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Ebertshaufen, Landges 
richts Dachau im Sfarfreife, Priefter Fram 
Kaver Enderds; — Die Pfarren zu Gott: 
frieding, Bandgerichts Landau, dem vorheri⸗ 
gen Pfarrvikar zu Pörtmes, Landgerichts 
Rhain im Ober⸗Donaukreiſe, Priefter Alois 
Ehriftian Feil; — die Pfarren: Wettrin⸗ 
gen, Dekanats Inſingen, dem bisherigen 
Pfarr Shmaus zu Weißenſtadt. 


— —— 214 
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Se. Majeftäs der König. haben 
unterm 27.. Februar ;d. J. der, von Dem 
Gutsbeſitzer zu Holen, Grafen :von Treu⸗ 
berg, ausgeſtellten Präfentation, für: den 
bisherigen Pfarrer zu Miederftogingen im 
Königreihe Würtemberg, Priefter Johann 
Nepomuk Anfelm Köninger, auf die 
Pfarrey zu Oſterbuch, Landgerichts Wertin⸗ 
gen; — ſodann der von dem Grafen Fugger 
von Nordendorf ausgeſtellten Praͤſentation, 
für den bisherigen Curat-Beneficiaten zu 
Burg, Landgerichts Ursberg ,, Prieſter Jo⸗ 
hann Lutzen berger, auf die Pfaxxey zu , 
Michäufen, Landgerichts Schwabmünchen, 
die Landesherrliche Beſtaͤtigung au en 


theilen geruht. 
1. th 


"Se Majeſtaͤt der König haben 
unterm 26. Februar d. J. allergnaͤdigſt geneh⸗ 
migt, daß von dem Stadt-Magiſtrate ji 
Deggendorf, und dem Pfarrer Prieſter Anz 
ton Heinrich dafeldft, auf die Pfarren zu 
Grafling und auf das hiemit verbundene 
Gigenbergifche Beneficium allda, der bis: 
herige Cooperator zu Rinchna, Landgerichts 
Degen, Priefter Sebaftian mn pri: 
pentert werde... > 





ra Ze BE 
ans. der. Adels: Märrifel des Königreichs. 





. Der Adels: Matrikel wurden neuerdings 
eingerfeibt: : 

unterm 2, Detober 1825, Maria * 
Sophia Freyin von Bayrstorff in Muͤn⸗ 
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hen, famt ihren beyden Töchtern ,; Caroline 
Sophie und, Marimiliana Theodore, bey 
der Freyherren:Claffe, Lit, B. Fol. 
7425. Att. Nr. 157; Zu 
unterm 11. September 1823. Peter 
Anton Freyherr von Kreußer in Münden, 
fante’ feinen -Abfömmfungen beyderley Ges 
fhlechts, ben der Frenherrens:Elaffe, 
Bit-#. Bolt. Act.-Nr; 7309 5- 
uuterm :10. September 18135. Carl 
Auguft Edler und Ritter von Willinger 


in München‘, famt feinen Gefhwiftern und 


Abtoͤmmlingen beydetley Gefchlechts, ben 
der Nitter-Efaffe, Lit. W. Fol. 1457. 
Act, Nr, 2521; 

unterm 12. September 1823. Ferdinand 
Wilhelm von Hoffnaaß, Koͤniglicher 
Generalmajor und Brigadier, dann Ritter 
des K. K. Defterreichifhen Gt. Leopold: 
Drdens, in Neuburg, famt feinen Abkoͤmm⸗ 
fingen beyderlen Gefchlcchts, bey der Ritter: 
€ laffe, Lit. H.Tol. 125. Act. Nr. 7407; 


— unterm-29.-Dctober 1823. Franz Xaver 
bon Johler, Dr. der’Medicin, und Lands 
gerichtsarzt zu Scheinfeld, famt feinen Abs 
koͤmmlingen beyderley Gefchlechts, bey der 
Adels: Elaffe, Lit. J. Fol. 159. Act, 
Nr. 2423 33 

|» unterm , A, December 1023. Chriftoph 
bon Weidenbadhr Pr. der Medicin und 
practifcher Arzt in Augsburg, famt feinch 
Abkoͤmmlingen benderlen Gefchlechts, bey 
der Adels» Claffe, Lit. W. Fol. 169. 
Act, Nr. 


7429. — 
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Dienſtes ⸗Nachrichten. 





Se. Majeſtaͤt der König haben 
vermöge Allerhoͤchſter Entfchliefung vom 
8. Februar d. J. zum Landrichter in Pars: 
berg den dermaligen Stadt: Commiffär in 
Rothenburg, Ludwig Lorbeer, zu ernen⸗ 
nen geruht; — gleichzeitig wurde der Koͤnig⸗ 
liche Landrichter Meufel in Heilsbronn, 
zum Stadt: Commifjär zu Rothenburg, und 
ftate deſſen der erfte Aſſeſſor des Landgerichts 
Sräfenberg, Joſeph Lindig, zum Lands 
richter in Heilsbronn allergnädigft ernannt, 





Se, Königlihe Majeſtaͤt haben 
ühterm 14. Februar d. J. den Soferh 
Freyherrn von Redwitz auf Kyps in die 
Zahl Alerhöhft: Ihrer Kämmerer aufjus 
nehmen allergnädigft geruht, 


Se. Königlihe Majeftät haben 
unterm 22, Februar d. J. die erledigte Cons 
troffeur: Stelle bey dem Dber : Auffchlag: 
amte des Jfarfreifes, dem Ober; Auffchlags 
amts s Controlleur zu Würzburg, Albert 
Stenglein, zu übertragen geruht. 


Bermoͤge Allerhöchfter Entſchließung vom 
4. März d. J. wurde die bey der Regierung 
bes Ober: Donaufceifes erledigte zweyte Con⸗ 
cipiften » Stelle, dem bisherigen dritten Se: 


er Concipiſten, Johann Nepomuk 
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eindi g, und bie dritte Coneipiften: Stelle 
dem Rarhs: Aeceffiften Dr. Friedrich von 
Moshamm, allergnädigft verliehen. 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 7. März d. I. in die erledigte erfte 
Afeffors: Stelle beym Königl. Landgerichte 
Straubing, ben zweyten Aſſeſſor eben dafelbft, 
Franz Zaver Sahenbader, vorruͤcken zu 
faffen , und zum zweyten Affeffor den Rechts⸗ 
Practicanten Joſehh Salzmann, zu bes 
flimmen ; fodann auf bie erſte Aſſeſſors⸗ 
Stelle beym Koͤnigl. Landgerichte Bamberg II. 
den zweyten Aſſeſſor deſſelben Landgerichts, Jo⸗ 
ſeph Thänerman n befördert, und den Lands 
gerichts : Actuar,, Franz von VBollmar zu 
Waſſerburg, zum zweyten Affeflor bey dem 
Khnigl. Landgerichte Wafferburg , alfergnäs 
digft zu ernennen geruht. 


Se, Majeftät der König haben 
ferner unterm 8. März d, J. den jwenten Aſ⸗ 
ſeſſor beym K zuigl. Landgerichte Pfaffenhofen, 
Alois Praͤntl, in ſeinem bisherigen Range 
zur Geſchaͤftsaushuͤlfe zum Koͤnigl. Landge⸗ 
richte Landsberg, jedoch außer dem Status, zu 
verfeßen, und den nach Bruck ernannten zwey⸗ 
ten Landgerichts⸗Aſſeſſor, Max. Roͤmer, in 
diefer Eigenſchaft zu Pfaffenhofen zu belaſſen 
geruht. 


— — — 


346 
Indigenats-Verleihung. 


Se. Königlihe Majeſtaͤt haben 
unterm 26, September 1820 dem functionis 
enden Buchhalter bey der Königlichen 
Staatsfhulden s Tilgungs s Commiffien, 
Heincih Neumann, das Judigenat 
allergnädigft verliehen. 


m — 


Titel + Verleihung. 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 10. December v. I. den, dem Königs 
lichen außerordentlichen Minifterials Coms 
miffär an der Königlichen Univerſitaͤt Er⸗ 
langen bengegebenen Officianten, Chriſtian 
Friedrich Erneſti, den Titel eines Se⸗ 
eretärs zu bewilligen geruht. 


— ——— —— — — 


Kurs 
der Baieriſchen Staats⸗Papiere. 


Augsburg den 11. März 1824. 


















Staats: Papiere 


Dbligationen à 40/0 
bitte - .a 50/0 
Lands Anlehen +» » 
Hypoth. Anweiſ. » 
Lotterie / kooſe A—D. 
à 400 
I E—M. 

à 4000. +». + 
dito unverzinsliche 
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für 
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das 








Königreich 





Baiern. 





Nro. 11. 





Muͤnchen, Mittwochs den 24. März 1824. 





Böniglihe Allerpöhfte Entfhllefung: 


Inhalt. 


Privilegium für den Freyherrn von Gotta und deſſen Aſſocia 


Church zur Erbauung eines Dampfbootes in Lindau zur Beſchiffung des Bodenſees. 
B:klanntmahbungen: Vfarrepen s und Beneficiens Grledigungen; — Pfarreyen: und Beneficien: Berleifungen 


und Beftätigungen; — Dienftes » Radridten; — 


Erhebung In den Adelfland; — Werleipung 


der filbernen Givil:Verdienft:Medaile; — Kurs der Vaierifhen Staats: Papiere am 18. Mär; d. J. 





Königliche Allerhoͤchſte Entfchließung. 


Privilegium 
für den Freyherrn von Eotta und deffen Af: 


foeie Church zur Erbauung eines Dampfboo: _ 


ted in Lindau Behufs der Beſchiffung des 
Bodenſees. 
Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 
Nachdem Uns Freyherr von Cotta, in 
feinem und feines Affocie Ehurh Namen, 


um ein Privifegium zur —— eines 
Dampfbootes in Lindau, Behufs ber Ber 
fhiffung des Bodenſees, gebeten hat; fo 
ertheilen Wir, nad näherer Prüfung ber 
Verhäleniffe, dem genannten Freyheren von 
Eorta und defien Affocis hiemit ein aus: 
fhließendes Privilegium zur Erbauung & 
nes Dampfbootes in Lindau, und zur Be: 
treibung der Dampffchifffahre mıf dem Bor 
denſee, unbeſchadet jedoch der Rechte Drit⸗ 
(23) 
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ter , insbefondere der Schiffergefellfchaft zu 
Lindau, und ohne allen Zwang für Güter 
Verfender und Meifende, dann unter der 
Bedingung unverzügliher Ausführ 
zung diefes Unternehmens auf den Zeit; 
raum von zwölf Jahren, 

Gegeben in Unferer Haupt: und Refidenzs 
ftade München den achtzehntn März im 
Sabre Eintaufend achthundert vier und 
zwanzig. 

Mar. Sofepb 
Graf von Thuͤr heim. 
‚Auf Königl. Allerhoͤchſten Befehl: 
der General:Gefretär ; 


(L. $.) ftatt deſſen, 
Staudader, 
geheimer Sekretaͤr. 
Befanntmahungen. 


Pfarreyens und Beneficiens Er 
ledigungen. 


Sm Ifarfreife: 
1) Die Pfarrey Schlehdorf. 

Die organifirteKlofterpfarrey Schlehbdorf 
ift duch Penfionirung des dermaligen Pfars 
ters erledigt. 

Solche liegt im Erzbischume München und 
Freyſing, Dekanate Wolfrachshaufen, imLand⸗ 
hericht Weilheim; fie zähle im Umfange 
von 4 Stunden 7735 Seelen, und hat einen 
Hülfspriefter, dann 2 Schulen in Schleh: 
dorf und Großweil, 
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Der Pfarrer bezieht an firem Gehalte 
und Grundentfhädigung 660 fl., aus Rea⸗ 
litäten 32 fl., aus befondern Dienftverrichs 
tungen 138 fl. 37 fr, an Gaben 3 fl. 59 fr. 

Die Laften find die gewöhnlichen aus 
dem Dideefan s Verbande, und ber Perfos 
nalfteuern, Für den Hülfspriefter bezieht der 
Pfarrer befonders 300 fl. 

Mur Klofterpenfioniften Fönnen fih um 
diefe Pfarren bewerben, 


2) Die Pfarrey Gamelsdorf. 

Die Pfarrey Gamelsdorf in der 
Didcefe München: Frenfing, dem Defanate 
Gundelfofen, dem Königl. Landgerichte Moos⸗ 
burg, ift durch den Tod des legten Pfarrers 
erledigt, enthält einen Umfreis von 4 Stun 
den, eine Schule, ein Filial, und 349 See⸗ 
len, welche der Pfarrer allein paftorirt. 


Mach der revidirten Faffion beträgt bie 


Rente 877 fl. 53 kr.; die Ausgaben befaus 


fen fih auf 5ı fl. 50 fr, 


Im Ober: Donaufreife:] 
3) Die Pfarrey Hasberg. 

Die durch den Tod des bisherigen Pfar: 
ters erledigte Pfarren Hasberg liegt in 
der Didcefe Augsburg und dem „Königl. 
Landgerichte und Wahldefanate Mindelheim. 
Ihr Umfang beiträge nicht mehr als eine 
halbe Stunde, ihre Seelenzahl ift 385, und 
ihre Rente berechnet fi nad der Faſſion 
auf 600 fl, 4 kr. 6 ht, 
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Die Pfarren ift ſteuerfrey, jedoch werden 
als grundherrlihe Abgaben zum Rentamte 
bezahle: 

a) 2 Schaf ı Mezen Haber 12 fl. 8 fr. 
b) Reparationsfoften „. „ 30 1 — 5 
c) Baufgillingsfriften . . 14:24 5 
d) Eaften des Didcefanverbans 

| 1, ee. 52 22 ©? 7; 


Zufammn + . 6ıfl 1göft, 


4) Die Pfarrey Burggen. 

Die in der Didcefe Augsburg, dem Kön, 
Landgerichte Füffen und Defanate Leder in 
Erledigung gefommene Pfarrey zu Burg 
gen zählt auf einem Lmfreife von 34 Stun: 
den 796 Seelen, worunter fi 295 männs 
liche und 333 weiblihe Communifanten bes 
finden, und har folgende Filiale: Deifau, 
Haslach, Bellenburg, Reisgang, Kienberg und 
MWefterdorf, Das Einkommen des zeitlichen 
Pfarrers, der einen Capellan zu halten vers 
bunden ift, fummirt fih auf 5749 fl., und 
fließt 

a) aus dem Widdum nach der Faffion mit 

4688 fl. — fr. 

b) aus dem Zehent mit 915: 20 + 

c) aus den geundherrlichen 
Gefällen mit . . 

d) aus den Stolgebühren 
e) aus befondern Gefällen 
mit 44 

Zu den Laſten gehoͤren: 
a) die Haltung eines Capellans, 


37: 40 : 
-ı Bi — 


8007 — — 
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b) die Abgabe an bas Priefters 
Spital u ... 30 fk— fr 
c) die Vogteygilt zum Königl, 
Kentamt, nämlich 12 Schf. 
1 Vrtl. 3 Sjtl. Haber, 
d) die Steuern zu . . 


5) Die Pfarrey Rommelsried. 

Die in der Discefe Augsburg, dem K. 
Landgerichte Zusmarshaufen und dem Deka; 
nate Agawang liegende Pfartey Rommels: 
ried iſt eröffner worden, und zähle blos 
213 Seelen, worunter fih To männliche und 
100 meiblide Communikanten befinden. 

Das Einfommen beträgt aus Mealitäs 
ten . 178 fl. 33 kr. 
aus Rechten . 0 0. 665626⸗ 
aus befonders bezahlten Dienfts | 

Verrihtungen .. 
aus herfömmlichen Gaben 


101 s 13% 5 


22:46 > 
1:42: 


Zufammen 863 s 14 s 
Die Laften find 37 fl. 44 fr., außerdem 
haftet auf dieſer Pfarrey noch ein jährlich 
mit 30 fl. abzutragendes Reluitions ; Capital 
zu 126 fl. 30 fr. 


6) Das Diafonat bey der Filialfirhe St. Ta 
fob in Augsburg. 

Durch den am 12. Februar d. J. erfolg: 
ten Tod des Pfarrers Loder ift die Gtelle 
eines Diafons bey den Barfüffern zu Augs⸗ 
burg, welcher die Filialfirhe St. Jakob 
zu verfehen hat, erledigt worden. Ihre jaͤhr⸗ 
lichen Einkünfte beſtehen in 800 fl, firer Ber 


(25*) 
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foldung, in so fl. Functionsgehalt wegen 
des Haufes der Inkurabeln, in 2 Klaftern 
Holz, und in Accidenzien von Taufen, Trau⸗ 
ungen ic., welche 100 fl. betragen mögen, 
wozu noch freye Amtswohnung und frey⸗ 
willige Geſchenke kommen. Reßtere find zwar 
in der Faffion von 1810 ohngefähr auf 700 
bis 800 fl, angefchlagen, koͤnnen aber ihrer 
Marur nach nicht verbürge werben, da fie 
von zufälligen Umftänden und namentlich vom 
dee DBefchaffenheit des Beichtſtuhls abhäns 
gen. Die Bewerber um diefe Stelle haben 
fih binnen 4 Wochen zu urelden, 


7 Die Pfarren Konradéhofen. 
Die in der Diöcefe Angsburg, dem K. 
Eandgerichte Türfheim, und dem Wahlde: 
Fanate Kiehheim liegende Pfarrey Kon: 
radshofen ift durch Verſetzung des bis: 
berigen Pfarrers eröffnet worden. Sie zähle 
mit Einfchluß derbenden Filiale Schwabe, 
und Hilpoldberg 680 Seelen, worunter fich 
270 männliche und 290 weiblihe Communis 
kanten befinden, und gewährt ein nach dem 

Mittelanfchlage 

3) aus dem Widdumgut mit 

b) aus den Zehen: mit . 
c) aus ber Natural: und Geld: 
competenz mit 110 2323 

d) ausden Stolgebührenmit 63 » 10 » 


18 fl. 46 fr. 
130: 4; 


fließeudes Geſammteinkommen 


7 u ET 7 ur 


Jahre 1814 auf 
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Die Laſten find: 


a) ein zum K. Rentamte Türfheim zu verab⸗ 
reichendes Stiftgeld zu 2 fl. 12 fr. 6 hi, 
b) die gewöhnlichen Did: 
eeſan⸗Abgaben zu 6:21;5—4 
Im Ober: Mainfreife: 
8) Die Pfarrey Kirdenlamis. 

Durch den Tod des Pfarrers Karl 
Friedrich Melchior Meyer ift die Pfarren 
Kirhenlamiß, im Defanate Wundſiedel 
und im Landgerichte Kirchenlamig erlediget 
worden, deren Ertrag nach) der Faſſion vom 


1450 fl. St} fr, 
berechnet worden tft, 


9) Die Pfarrey Alt: und Neuftadt, 

Am 3. December verfloffenen Jahres ift 
duch Beförderung bes letzten Befigers die 
Pfarrey Alt: und Meuftade im Lantge: 
richte Neuftade an der Waldnaab in Erle: 
digung gefoinmen, Sie gehört zum Defa: 
nate Nabburg, und der bifchöflich Regenss 
burgiſchen Didcefe, Sie erſtreckt fi über 
die Stadtgemeinden Alt: und Meuftadt, die 
Gemeinde Ilſenbach mit einer Flilialkirche, 
dann 7 Kleine Dörfer, mehrere Mühlen und 
Höfe mit einer Geſammt-Bevoͤlkerung tom 
2800 Seelen. Ueberbies liegen im Pfarr: 
bejirfe noch 3 Capellen, in welchen zu Zeis 
ten Gottesdienft gehalten wird. Der Pfar: 
zer wird in feinen Verrichtungen durch zwey 
Hülfspriefter und einen zu Neuſtadt woh: 
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nenden Benefieiaren unterſtuͤzt. In den 
letztern 8 Jahren hat die Stelle des zwey⸗ 
ten Hülfspriefters wegen Mangel an Geift: 
lichen nicht befeße werben koͤnnen. Bier 
Schulen ftehen unter ber Auffiche des Pfar: 
rers. Seine Einkünfte betragen 1593 fl, 
5 fr., feine Laſten, einfihließig ber Unter; 
Baltungsfoften von zwey Hülfsprieftern 742 fl. 
55 fr., mithin der reine Ertrag 850 fl, 24 fr. 
Die Bewerber um dieſe, dem Koͤnigl. 
Patronate unterworfene Pfarren haben bins 
nen 14 Tagen ihre Gefuche mit den vors 
fhriftemäßigen Zeugniffen einzureichen. 





Pfarreyens und Beneficien: Bew 
leihungen und Beftdtigungem 


Seine Majeftde der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien alles 
guädigft zu verleihen geruht: 


An 12. März d. J. die Pfarrey zn 
Gleiſſenberg, Landgerichts Waldmünchen, 
dem bisherigen Pfarrer zu Thanhaufen Pr. 
Bean; Seraphin Schwarz; 

am 13. März; d. J. das Beneficium zu 
Pridrihing, Landgerichts Landsberg, dem 
bisherigen Eooperator zu Mühldorf, Prie: 
ftee Georg Riedl; 

am 14. März d. J. die Pfarren zu Eſſ—⸗ 
larn, Landgerichts Vohenftraus, dem biss 


herigen Pfarrer zu Stallwang, Landgerichts 
Mitterfels, Pr. Marimilien Vogl; —' 
De Pfarrey Rottenburg, Landgerichts Pfaf⸗ 
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fenberg, dem Pfarrer Pr, Anton Weinss 
eifen zu Bettbrunn, Banbgerichts Rieden: 


burg, und dagegen die Pfarren zu Berts 


brunn dem Pfarrer Pr. Georg Proͤßl 
zu Rottenburg; 

am 15. März d. J. die Pfarren zu Theins 
heim, Landgerichts Eltmann, dem Pr. Stes 
phan Hagenmaier, Caplan in Zellingen; 
- am 18. März d. J. die Zrühpredigers: und 
Wallfahrepriefters : Stelle zu Altendtting dem 
bisherigen Pfarrer zu Gere, Landgerichts 
Parsberg im Regenkreiſe, Priefter Johann 
Michael Kick; und die Pfarrey ju Ser, 
Landgerichts Parsberg, dem Priefter Georg 
Niederer, Eooperator zu Arnſchwang, 
Landgerichts Cham im Unterdonaufreife, — 

am 20. März d. J. die Pfarren Stein: 
feld, dem Pr. Johann Lorenz Pfeffer, 
Caplan ander obern Stadtpfarrey zul. L. 8. 
in Bamberg. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 9. März d. J. zu genehmigen ges 
ruht, daß auf das neu errichtete Eurat: und 
Schulbeneficium zu Eurasburg der bisherige 
erponirte Caplan dafelbft, Prieſter Autom 
Rosnagel angeftellt werde, 


Seine Majeftär der König haben 
folgenden Präfentationen bie landesfuͤrſtliche 
Beſtaͤtigung zu ertheilen geruht: 

Am 10. Mär; d. J. der von dem Herr 
Bürften von Dettingen Spielberg ausgeftellten 
Präfentation für den bisherigen Pfarrer zu 


357 


Dettingen, Pr. Johann Nepomuf Ziegel 
mapner auf die Pfarren Gnogheim, Lands 
gerihts Heidenheim ; 

am-12. Mär; d. J. der von ber Ges 
meinde Egling, Landgerichts Wolfratshaus 
fen, ausgeftellten Präfentation für den Pr. 
Dominitus Reſt, Ereonventualen der auf 
gehcbenen Abtey Scheftlarn auf das Bene 
ficium zu Egling ; 

am 15, März d. Y. der von dem Herren 
Fürftbifchofe zu Eichftäde beabfichteten Mor 
mination für dem bisherigen Cooperator zu 
Lauterhofen, Pr. Wilibald Igl auf die 
Pfarrey zu Erfertshofen; 

am 16. März d. J. der von dem Herrn 
Reichsrathe Grafen Clemens Schen? von 
Staufenderg ausgeftellten Präfentation für 
den bisherigen Pfarrer zu Baiſingen im 
Königreiche Würtemberg, Priefter Thaddäus 
Köhler auf die Pfarren Jettingen, Lands 
gerihts Burgau; — ber von dem Herrn 
Erzbifchofe zu Bamberg ausgeftellten No: 
mination für ben Pfarrer. zu Zirgesheim, 
Landgerichts Donaumdrth im Oberdonaufreis 
fe, Priefter Franz Leonhard Efert auf 
bie Pfarren zu Eggolsheim, Landgerichts 
Vorchheim. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 10. Maͤrz d. J. zu genehmigen 
geruht, daß von dem Magiſtrate zu Roſen⸗ 
heim auf das dortige Sixtiſche Beneficium 
der bisherige Frübmeßbenefiziat zu Schwabs 
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münchen, Priefter Bartholomaͤus Gerftl 
präfentirt werde, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 17, März d. J. zu genehmigen ger 
ruht, daß das Brandifche Beneficium zu 
Garmifh, Landgerichts Werdenfels, wors 
auf der dortige Pfarrer Riembauer das 
Präfentationsrecht für diefen Fall an den 
Herrn Erzbifhof von Münden und Frey 
fing, Freyherrn von Gebfattel, abgetreten 
hat, von diefem dem Cooperator zu Eitting, 
Landgerichts Erding, Priefter Ludwig 3 01 
ler verliehen werde, - 





Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 1. Januar 1820 den Johann Gott⸗ 
lieb Eduard Freyherrn von Stainlein, 
koͤnigl. geheimen Rath, außerordentlichen 
Geſandten und bevollmaͤchtigten Miniſter am 
k. k. oͤſterreichiſchen Hofe ꝛc., und unterm 
19. Februar d. J. den Hermann Freyherrn 
von Rotenhan in bie Zahl Allerhoͤchſt⸗ 
ihrer Kämmerer aufjzunehmen»geruht. 


Vermoͤge Allerhöchfter Entfchliefung vom 
27. Januar d. J. wurde der Kreis⸗ und 
Stadtgerichtsfchreiber Georg Brukmuͤl— 
ler zu Regensburg in gleicher Eigenfchaft 
nach Amberg , und der Kreis: und Stadt: 
gerichtsfchreiber zu Amberg Richard Mäh; 
ler. nach Regensburg verfeßt. 
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Unterm 4. März d. J. wurde das erledig: 
te Forftrevier Tarfdldern, Forftamts Bruck, 
dem bdermaligen Rovierförfter zu Lengfurch, 
Johann Chriſtian Spindler uͤbertragen, 

und auf das nunmehr zu einer Forftey 
umgewandelte Forftrevier Lengfurt, Forfts 
amts Deggendorf, der bisherige Forftamtss 
Aktuar Raimund Leinfteiner von Wolfe 
fein als Forſteyfoͤrſter angeftellt, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 9. Mär; d, J. den Advokaten Fries 
drich Sand zu Kemnath auf diein Res 
gensburg erledigte Stelle eines Rechts: Ans 
waltes zu verfegen geruher. 


Vermoͤge Allerhöchfter Entſchließung vom 
11. Mär; d. J. wurde das zu Roding erler 
bigte Phyſikat dem bisherigen Hertſchafts⸗ 
gerihtsarzte zu Burghaßlach, Dr. Johann 
Georg Wagner allergnädigft verliehen; u, 
der Rarhsacceffift bey dem Königl, Kreis: und 
Stadtgerichte Muͤnchen, Theobald Pauer, 
zum Landgerichts s Actuar in Altoͤtting er: 
nannt, 


Seine Königlihe Majeftdt haben 
unterm 12. März d. J. das erledigte Forſt⸗ 
revier Hohengebraching, Forftamts Kelheim, 
mit dem Zorftoffieianten Freyherrn Ernſt v. 
Dörnberg zu befegen geruber. 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 13, Mär; d. J. an die Univerfitäe 


——. 
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Landshut (Section der Heilkunde) als ors 
bentliche Profefforen 


3) ben bisherigen Landgerichtsarzt zu Pfarr; 
firhen Dr, Anton EI, 

2) den bisherigen Landgerichts - Arzt zu 
Schwabmuͤnchen Dr. Franz Xaver 
Rainer, und 


5) ben bisherigen außerordentlichen Pros 
feſſor an der Königl, Univerfitde Er⸗ 
langen Dr. Karl Reihhard Hofs 
mann zu berufen geruhr, 

fodann bey der medicinifchen Fakultät der 
Königl. Univerfität Erlangen zum ordentlis 
hen Profeffor der Anatomie und Phyſiolo⸗ 
gie den bisherigen auſſerordentlichen Profeſ⸗ 
ſor Gottfried Fleiſchmann ernannt, — 
und als ordentlichen Profeſſor der Entbiu⸗ 
duugskunde nach Erlangen den bis herigen 
ordentlichen Proſeſſor zu Landshut Dr, Franz 
Reifinger allergnädigft berufen, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 16. März d. J. den zwifchen dem 
Affeffor des Apellationsgerichts für den Ober⸗ 
Mainfreis Franz Anton Freyherrn von Re 
ding, und dem Rathe des Kreiss und 
Stadtgerichts zu Mürnberg Joſeph Flach 
getsoffenen Dienftestaufch zu genehmigen, 
und die Wahl des Handelsgerichts,Affeffors 
zu Nürnberg Martin Chriftian Huber zum 
Marftvorfteher, wonach derfelbe zugleich im 
bie vierte Affefforsftelle bey dem Merfantik: 
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Friedens: und Schiedegerichte dafelbft einzu: 
treten hat, zu beftätigen geruhet. 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 17. März d. J. die Polizey⸗Offici⸗ 
antenfielle zu Neu⸗Ulm dem bisherigen Rer 
gierungs » Rath » Aeceffüften zu Regensburg 
Thaddaͤus Frepheren von Widumann in 
der Eigenfchaft eines Polizeyfommiffärs zu 
Abertragen geruht, 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 18. März d. J. Sich bewogen ge: 
funden, dem erften Affeffor ben der Regie— 
rung des Mheinkeifes K. d. J. Ludwig 
Bernhard Wolf den Nang und Titel eis 
nes Regierungsrarhes auffer dem Status al- 
lergnädigft zu ertheilen, 





Erhebung in den Adelftand, 


Seine Königlihe Majeftär haben 
unterm 7. Februar d. J. Allerhöchftihren 
SHofjägermeifter und Ritter des Eisils Ver: 
bienftordens Johann von Bar mit feinen 
Nachkommen in den Adelfiand des König: 
reiche, Tax⸗ Siegel und Ausfchreibgebühr 
frey, allergnädigft zu erheben geruht. 
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Verleihung der filbernen Ver 
dienfi-Medaille 


Seine Majeftdt der König haben 
vermöge Allerhöchfter Entfihliegung vom 27. 
November 1823, dem bürgerlichen Mein: 
gaftgeber Alois Bogt in Münden zur Ans 
erfennung feiner als Munteipulrarh in Strau: 
bing in den Kriegsjahren 1815 bis 1815 mit 
großer Anftrengung und vielen Aufopferum 
gen geleifteten, wiederholt angerühmten wer _ 
fentlichen Dienfte, die filberne Civilverdienft- 
Medaille zu verleihen geruht. 





Kurs der VBaierifhen Staats 
Papiere 


Augsburg den 18. Februar 1824. 





Staats-Papiere, |Briefe.| Sem. 
Obligationenm.Coup.ä4ofo| gU4 90 
ditto a5ofof 10:4) 1024 
Land: Anlehen . » » ı0+ | 1034 
Hypoth. Anweif. .. ‚02 | 1014 
Lotterie ⸗Looſe A— D 
a40W. +» 1073] 10? 
ditto E—M 
82:00 u 1074| 107 
dito” unverzins⸗ 


liche > 


Lee | — — —— 


Berichtigung. 
Im Koͤnigl. Negierungs-Vlatte Nr. 7. S. 101. 3. 21. iſt zu lefen: v. Paris, jlatt 


v. Pariſh a. 


Intelligen 


J für 








Münden, Mittwochs den 31. März 1824. 





Königlihe Miuiſterlal-Entſchließung. 
freife betreffend, 
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Königliche Minifterial: Entfchließung. 


StaatssMinifterium des Innern 
und der Finanzen. 
(Die Kreisumlage für Straßen: Neubauten im 
Sahre 183% betreffend.) 


Von den im vorigen Jahre genehmigten 
Straßen: Neubauten des Rezatkrejſes (Res 


gierungsblatt Seite 1055) fonnten vor dem 
Sahres : Schluffe mehrere nicht vollendet, 
und defhalb auch von der hiefür berechne 
ten Kreisumlage 23,731 fl. 28 fr. nicht 
mehr verwendet werden, ? 


Mac der von der Kreisregierung ab: 
gelegten Rechnung beträgt aber der wirt: 
(24) 
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liche Reſt der Kreisumlage vom Yahıle'ı833° 
nur 22909 fl. 455 fr 
Es find_ mithin für die 
im vorigen Jahre geneh⸗ 
migten Bauten nachträgs 
lich noch zu decken 

hiezu fommen, nad dem 
bengefügten Verzeichniffe, 
für Straßen Neubauten 
des laufenden Jahres 


» 


Baı fl. 423 fr. 


29212 fl. 28 Er. 





mithin zuſammen 30,034 fl. 104 fr, 


— 


wofür ein Beyſchlag von Einem Krew 


zer und drey Pfenwingen zu jedem 
‚Gulden der Gründe: und Haͤuſerſteuer des 


Jahres 1833 zu erheben ift, 
München am 33; März 1824. 
Auf 
Seiner Königlihen Majeftät 
allerhöchften Befehl: 

Gr.v. Thuͤrhe im. Frht. u. Lerchenfeld. 

An die Kdnigl. Regierung Durch die Minifter, 
des Rezatkreiſes, Kam⸗ der Generalfetretär: 

mer der Finanzen, alſo v. Geiger. 
ergangen. 


Berzeihniß 
ber 
im Jahre 1833 im Nezatfreife durch Kreisumlage zu dedfenden Straßenbaufoften, 


— Boranflag Hievon find 
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Bekanntmahungem 





Sitzungen der Königlihen Staats: 
raths⸗Commiſſion. 





In der Sitzung der Königlichen Staates 
rarhs: Commiſſion von 14. Februar d. J. 
wurden entſchieden: 


die Rekurſe 

1) des Juden Lim Lindner pe Schnait⸗ 

tach, Pandgerihts Lauf im Rezat⸗ 

kreiſe, gegen die dortige Meßgerzunft 
wegen Gewerbsbeeinträchtigung ; 

2) des Handelsftandes offener Gewerbe in 
Regensburg, gegem ben dortigen 
Kaufmann Johann Jacob Gottfried, 
wegen Details Handels; 


3, des Pfeiffermahers Yofeph Badır 


ler zw Kempten im OberDonaufreife 
gegen die dortigen Drechsler, we 
gen Gewerbs: Beeinträchtigung; 


M des vormaligem Gtewerdiftricte Seu⸗ 


Gen, Landgerichts Wunfiedel im Obers 
Mainkreiſe, gegen die Beſitzer des 
Reichsforſtes, wegen Kriegsfojten: Con⸗ 
furrem; 

5) des Mebgers Foren; Scheudf zu 
Hutthurn, Landgerihts Paſſau im Ins 
ter: Donaufreife, gegen Johann Gähr 

* bauer, Wirth zu Denkhof, wegen Bers 
pachtung einer Mebgerss Gerechtigkeit; 
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6) des Johann Greck und Eonforten zu 
Dillingen, im Ober: Donaufreife, ges 
gen Jacob Gir ſtenbrey und Eonfdrs 
ten zu Friſtingen, wegen Ausübung 
einer Schaafweide; 


7) des Advofaten Dr, Hutter als Bus 
figers des Weißbier: Brauhaufes zu 
Traunfteim im Iſarkreiſe, gegen den 
Brauer Wieninger zu Teifendorf, 
wegen Gewerbs⸗Transferirung; 


8) des Wolfgang Nathra iner und Con⸗ 
forten zw Gfchwend, Landgerichts 
Waldmünchen im Regenfreife, gegen 
den dortigen Müller Georg Nachrais 
wer, wegen Wiefens Wäßerung; 


g} des Heinrih Köhler, Inſtrumenten⸗ 
machers zur Kempten, im Ober: Donaus 
Preife, gegem die dortigen Drechsler, 
wegen Gewerbsbeeinträdhrigung ; 


20) des Melbermeiſters Vogt und Con— 
forterr zu Langenzenn, Landgerichts Kas 
boljburg int Mezarkreife, gegem ben 
Müller Jacob Kolb dafelbit, wegen 
Melberen: Betriebes. 


In der Sitzung der Königlichen Staats, 
raths⸗Commiſſion vom 28. Februar d. J. 
wurden entfchieden : 

die Rekurſe 
1) des Joſeph Kern, Krämers zu Haun, 
gegen den Kränrer Auguſtin Schmid: 
(24°) 
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bauer zu Rattenfirchen, Landgerichts 
Mühldorf im Iſarkreiſe, wegen Ges: 
werbebeeinteächtigung ; 

2) der Gemeinde Johannsfirchen ger 
gen bie Tafernwirth Heimifchen Eher 
leute zu Dberföhring, Landgerichts 
München im Sfarkreife, wegen Bes 
rechtigung zur Bierſchenke; 

3) der Poſamentierer und Knopfmacher zu 
Regensburg gegen bie dortigen Drechs⸗ 
ler wegen Gewerbs: Beeinträchtigung ; 

4) des Wolfgang Winter zu Neukirchen, 
Landgerichts Lauf in Rezatkreife, ges 
gen die Gemeinde wegen Entfernung 
einer Durchfahrt; 

5) des Tafernwirthse, Johann Georg 
Moelp, zu Warjfelden, Landgerichts 
Ansbah im Mezatkreife, gegen ben 
Wirth Johann Michael Hofmodel 
zu Kleinhabersdorf, wegen Tafernrechts; 


6) des Anton Weindl und Conforten 


zu Lohkirchen und Dittenhofen gegen 
Michael Furtner und Eonforten zu 
Glaslern, Landgerichts Erding im Yfars 
Preife, wegen Cemeindeeigenthums ; 

7) bes Michael Pappenwimmer und 
Eonforten zu Kleegarten gegen die 
Dorfbewohner von Zeholfing, Landge⸗ 
richts Landau im. Unter» Donaufreife, 
wegen Weidegenußes und Conkurren; 
zu einem Brücenbau; | 


8) des Michael Straßner zu Pappens 
heim im Rezatfreife gegen bie Spejes 
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renhänbler allda, wegen Berechtigung 
zum Spejeregwaarenhanbel; 

9) des Miemermeifters Anton Wiedes 
mann in Augsburg gegen bie dorti— 
gen Sattlermieifter Andreas Geiß und 
Eouforten, wegen Gewerbsbeeintraͤch⸗ 
tigung ; 

10) der Söldner von Ober⸗ und Unter? 
knoͤrringen, Landgerichts Burgau im 
Dbers Donaufreife, gegen die Bauern 
alida, wegen Abtretung von. Weideer⸗ 
fagtheilen; 

11) des Georg Leidenberger und Con: 
forten zu Kreuch, Landgerichts Leuters⸗ 
haufen im Dezatfreife, gegen Georg 
Peter Ströbel und Conforten allda, 
wegen Antheiles am Mugen des Ge: 
meindewaldes. 


In der Sitzung der Koͤnigl. Staats 
raths⸗Commiſſion vom 13. Maͤrz d. J. 
wurden entſchieden 

die Rekurſe 

1) des Georg Englhardt, Hafners im 
Markte Beiflhöring, gegen die Krämer 
Matthias Kirhinger zu Baberweins 
ting, und Peter Reiſchl zu Haindling, 
Landgerichts Pfaffenberg im Regenkreiſe, 
wegen Gewerbss Beinträchtigung; 

2) der Magelfchmiede in Münden gegen 
die Eifenhändler wegen Gewerbs⸗Beein⸗ 
trächtigung; 
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3) des Georg Waninger; Halbbauers zu 
Penting, Landgerihts Cham im Unter⸗ 
donaufreife, gegen Friedrich Keldbauer 
und Conferten allda wegen Weide; 

A) des Jakob Hopfensberger, Wirths 
zu Oberellenbach, Landgerichts. Pfaffens 
berg im Megenfreife, gegen Sebaftian 


Kreitmaier wegen Bierſchanks⸗Be⸗ 


trieb; 

5) der Gemeinde Shornweisah, Land⸗ 
gerichts Neuſtadt a. d. A. im Rezatfreife, 
gegen die. Tropfhaus: Befiger Heinrich 
Zaupert und Eonforten, wegen Ent 
richtung eines fogenannten Gemeinde⸗ 
Zinfes ; 

6) des Wirchs Ulrich Gleich zu Kaufs 
beuern-im Ober» Donaukreife gegen. die 
dortigen Tafernwirthe wegen Gewerbs⸗ 
Befugniß. 

An das koͤnigliche Staats Mis 
nifterium des Innern wurde ge— 
wieſen: 

7) der Rekurs des Sqhentkwitths Georg 
Michael Blumenſtock zu Feuchtwans 
gen im Mezatkreife gegen die Wittwe 
Burkhardt wegen einer Billard: Cons 
ceſſion. 





Beytrag zum Invalidenfond. 


Von dem Koͤnigl. Baieriſchen Lands 
gerihte Wegfheid find am 6. d. M. 
5 fl.:24 kr., welche bey. einem frohen Mahle 
im Markte Obern⸗Zell zur Feyer des höchft 


— 


372 


erfreulichen Jubelfeſtes unfers allergnaͤdig⸗ 
ſten Koͤnigs von zwey Bürgern zum Bes 
ſten des Invalidenfondes abgegeben wurden, 
dahier eingetroffen; welches unter gebuͤhren⸗ 
ber Danfes: Erfigttung hiermit in Anzeige 
bringt: A 

ur Verwaltung der MilitärsFonds 


lesgeaE angeordnete Königl. 
- Eommiffion, 


‚Sch. von 6 troͤhl, Generallieutenant. 
v. Stedingf, 
Aominiftrationss Commiſſaͤr. 





Pfarereyens und Beneficien:Erle 
dDigungen. » 





Im Sfarkreife 
1) Die Parey Schwindkirchen. 

Die Pfarrey Schwindfirhen im Erz⸗ 
bischum München und Freyfing, Defanate 
Dorfen, Landgerichte Waſſerburg, ift durch 
Refignation und Werfegung erledigt. 

Sie hat einen Umkreis von 6 Stunden 
und 1536 Geelen, wird von 3 Prieftern 
paftorirt, und hat 2 Schulen. 

Sie gewährt nach Abzug eines Abſen⸗ 
tes von 200 fl. des Unterhaftes ber Hülfs: 
priefter, und fonftigen Laften nach der vevis 
dirten Faffien eine reine Rente von 

637 fl. 275 fr. 


3m Dber:Donaufreife, 
4) Die Pfarrey Anhaufen. 
Durh den Tod des Pfarrers Joſeph 
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Doftfer iſt die ih der Dideeſe Augsburg, 
dem Königlichen -Randgerichte Göggingen, 
und dem Defanate Dierkic liegende Pfar: 
rey Auhaufen erfediget worden. Gie zählt, 
mit Einfluß des Filials Diedorf, im Gans 
zen 543 Seelen, und gewaͤhrt folgendes 
Einkommen: 
a) an Naturaigehalt 
aa) 23 Säf. 3 Mtz. 13 Schjtl. Roggen 


bb) 24 -s Bst 3. Habe 

co) ı a 4: — ⸗ Veceſen 
-b) in Geld . 2 . 20f.— fr. 
c) fuͤr Stroh sr nn 


d) vom Königlichen Rentamte 16 = 48 « 
e) Aus dem Kleinzehend bey: 
laͤufig x 2 = 47 — ⸗⸗ 
f) von Jahrstagen⸗ ı 5ondı a 
g) an Stolgebühren beyläufig 35 ; — + 
Die Laften betcagen in Ganzen 
ar fl. 54 fu 





Im Rezatkreife. 
9 Die Pfarrey Weftheim. 

Durch den Tod des Pfarrers Ernſt iſt 
die Pfarren Weftheim im Defanare Heiz 
benheim erledigt worden. Ihr Ertrag, der 
größtentheils aus der Benägung pfarrlicher 
Grundſtuͤcke, aus Zehenten und aus einis 
gem Maturalien = Bezug. gefchbpft wird, 
wurde nach der Faffion von 1607 aufııoöfl., 
nach der von 1810 aber, die jedoch noch. 
nicht abgeſchloſſen ift, nur — 920 fl. bes 
rechnet. 
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Bewerber. haben’ fich Binnen vier Wo⸗ 
en zu melden. 





Hm UntersMainfreife. 


4) Die Pfarzep Buchbrunn und Reppern: 
berf. 

Durch den Tod des Pfarrers Sebald 
ift die combinirte Pfarrey Buchbrunn und 
Reppernborf, im Dekauatsbezirk Kleinlang⸗ 
heim, im Unter Mainkreife, erledige worbem, 
deren Ertrag ſich nach der noch nicht abges 
fhloffenen Faffion vom Jahr ı820 auf 

625 fl. 453 fr. 


berechnet. 





Pfarreyen- und BeneficiensBer: 
feihungen und Beftdtigungen. 





Seine Majeflär der König has 
ben folgende Pfarrenen und Benefitien als 
lergnäbigft zu verleihen geruht: 


An 2ı. März d. J. das Frühmeß: Bes 
neficium zu Oberguͤnzburg, Landgerichts gleis 
hen Namens, dem bisheriger Pfarrer zu 
Pridriching, Landgerichts Landsberg im Iſar⸗ 
freife, Prieftee Franz Zaver Foͤrg; — die 
Pfarren zu Pridriching, Landgerichts Landes 
berg, dem Priefter Joſehh Warenberger, 
Eooperator zu Iſen, Landgerichts Erding; 
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am 28. Maͤrz u die exledigte Mat⸗ 
ren Muͤnchaurach, Dekangts Markt Erl—⸗ 
bach, dem bisherigen Pfarrer zu Sulzdorf, 
Detkanats Wetzhauſen, — — 
Geiß;;; # 

am 26. Mär; d. d. bie — Aun⸗ 
truͤdingen, Dekanats Waſſertruͤdingen, dem 
bisherigen Pfarrer zu Dittlofsroda, Dekas 
mars Thungen, Wilhelm Jacob Maik, 


+3 793) 





Seine Majrftät der König haben 
unterm 22. März d. J. zu genehmigen ges 
tuht, daß von dem Heren Fürjtbifchofe zu 
Paſſau die Pfarren zu Pfarrkirchen, Lands 
gerichts gleichen Namens, dem Vikar bey 
dem bifhöflichen Domtapitel in Paffau, Prier 
ſter Joſeph Lallinger, verllehen werde, 


Seine Majeftät der König haben 
ferner folgenden Präfentationen die landes⸗ 
fuͤrſtliche Beftätigung zu ertheilen 
geruht: 

am 29. Februar d. J. der für den bis⸗ 
herigen Pfarroifar zu Huttenwang, Bands 
gerichts Dbergünzburg, Priefter Remigius 
Bogel, von dem Königlichen Staats: Mi: 
nifter und Staarsraths + Präfidenten, dann 
Meichsrathe, Herrn Grafen von Törrings 
Buttenzell, ausgeftellten Präfentation auf die 
Pfarrey zu Poͤrnbach, Landgerichts Pfafs 
fenhofen. 

am 22, März. d. J. der von dem Ma: 
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gifteate dee, Haupt: und Reſibenzſtadt Muͤn⸗ 
hen ausgeftellten Präfentation für den Krans 
kenprieſter im allgemeinen Krankenhauſe in 
Münden, Priefter Urban Zacher, auf 
das erledigte Urſula Egger ſche Beneficium 
in ber, St. Peters⸗ und St. Stephans: 
Kirche, 


———— id 


Dienftes:Nachrichten. 





Seine Königliche Majeftär haben 
unterm 13. März d. J. dem Fisfaladjuncs 
ten Sterter zu Straubing den Titel und 
Rang eines —— zu — 
— 


— — — — 
— —— 


— —— 


Seine —— der König haben 


vermög einer unterm 23. Mär; d. %. ers 
laffenen allechöchften Entſchließung die vierte 
Affefiorftelle ben dem Appellationsgerichte für 
den Iſarkreis dem bisherigen Affeffor des Ap⸗ 
pellationsgerichts für den Ober: Donaufreis, 
Joſeph Rehrig, auf fein Anſuchen; — die 


Advofatenftelle zu Hof dem Landgerichts: 


Actuar Chriftian Scheidemandel zu 
Selb, und die Notarftelle zu Dahn dem 
Notariats-Candidaten, Georg Ehrijtian 
Kull aus Pirmafenz, zu verleihen ges 
ruht. 


Seine Majeftät der König, haben 


unterm 25, März d. J. die Stelle des ers 
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fien Mebieinafrarhe bey ber Königlichen 
Regierung des Iſarkreiſes dem bisherigen 
zwepren Medieinafrarhe daſelbſt, Dr- Jo⸗ 
hann Nepomut Ringseis, und bie Stelle 
eines zwehten Medicinalraths bey der ges 
genannten Regierung dem Gerichtsargte zu 
Mühldorf, Dr. J. Weißbrod, zu‘ verfeis 
hen allergnaͤdigſt geruht. 

Ferner. wurde. der Cantonsarzt zu Kai⸗ 
ferslautern, Dr. Wilhelm Daniel Jofeph 
Koch, zum öffentlichen. ordentlichen Pros 
fefor an det medicinifchen Facultat der Unis 
berſitat zum Erlangen mit dem Prädicate 
eines Königlichen Hofſraths allergnaͤdigſt 
ernannt. * 
| 
Königlihe Genehmigung zu Tras 

gung fremder Dekotasionen. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 22, Mir d. Y Allerhoͤchſtihrem 
Gefandten am Berlinerhofe, General der 
Infanterie ꝛtc., Grafen Zofeph von Ned): 
berg und Rorhenlöwen, die Genehmis 
gung zur Annahme und Tragung des dem: 
‚felben von Seiner Majeſtaͤt dem Könige 
von Preußen verlichenen Großkreuzes des 
rothen Adlerordens zu ertheilen geruht, 


m 
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Verleihung verfilbernen Berdienfts 
2: Medaille 


Seine Majeftär der König haben 
vermög an die Königliche Regierung bes 
Der: Donaukreifes, Kammer des Innern, uns 
term 25. März d. J. erlaſſener allerhoͤch⸗ 
ften Entſchließung zu genehmigen geruht, 
daß dem Schullehrer Peter Schneider in 
Dietmannsried die fülberne Berdienft » Mes 
baille bey der Feyer feines funfjigjährigen 
Dienftes» Jubiläums unter Bezeugung der 
alterhöchiten Zufriedenheit mit feinem rühıns 
lichen Eifer in Verbefferung der Schulan⸗ 
ftalt, im Lnterrichte ber Jugend, und übers 
haupt in der Erfüllung feiner Berufs: Pflichs 
ten auf eine ehrenvolle Weiſe zugeftellt 
werde, 


— — — — — — 
.. + Bermög hoͤchſter Entſchließung vom 
19. März d. J. würde dem David Köhler 
aus Büttenheim die Eifengerichtsdienersftelle 
bey dem Königlichen Kreiss und Stadtger 
richte zu Memmingen verliehen. 


Beridtigung 


In dem K. Reg. Blatte Nro. 11. 
anftatt: Dr. Franz Xav. Rainer. 


f 


©. 360. Zeile 7. lefe man: Dr. Johann Baptift Rainer 


2.4 45 8 
bee "ar 2, 00d 


— — — — 
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Intelligenz 


für 





tung * 


das 


Baiern. 





Nro. 


13. 





Münden, Mondtag den 12. April 1824. 





Inhalt. 
Sönigl. Minifterial:-Entfhliefung. Das Einquartitungs- und Verpflegurgs⸗ Regulativ für die 


vaterlaͤndiſchen Truppen betreffend. 


Belanntmahungen. Die Eröffnung öffentlicher Worlefungen an der mathematiſch-phoſttaltſchen Klaſſe 
der Alademie der Wiſſenſchaften und am ber mediciniſch-praktiſchen Lehranſtalt in Münden betref- 
ſend; — Pforreven und Bereficien : Erlebigungen; — Pfarreven- und Beneficien- Berleifungen und 
Beſtaͤtigungen: — Dienftes » Nachrichten; — Erhebung in’den Adelſtand. 





Königliche Minifteriat + Entſchließungen. 


Staats » Minifterium des Innern. 
(Das Einquortierungss und Nerpfleaunas = Res 
gulativ für die varerkändiichen Truppen bes 
treffend.) 
SeineKöniat.Majefidt haben in Ber 
zug auf das Militaͤr⸗Einquartirungs-Ver— 
pfleussun. Voripanns: Regulativ nachſtehen⸗ 
de Verfügungen zu trefſen geruht: 





F. 2 
Das durch die Verordnung vom 12. Au⸗ 
guſt 1808 (und fuͤr den Rheinkreis durch 
das beſondere Reglement vom 26. Anguſt 
1816) vorgeſchriebene quantitative und quas 
kitative Verhaͤltniß einer Koftportion, welche 
von den Duartiersrägern an die Unteroffiziere 
und Goldaten der vaterländifhen Armee zu 
verabreichen ift, bleibt durchaus unverändert, 
(25) 


381 
G 2 

Dagegen müffen anftate| der bisherigen 
Vergütung zu dDrey Kreuger durch den ein: 
quartirten, und zu bren Kreußer durch die 
MilitärsKaffe, für eine vollſtaͤndige Koflpors 
tion, einfhlüffig des Trunfes, vom 1. April 
1. J. anfangend, an die Quartierträger, an 
die Gemeindeverwaltung oder an die Marſch⸗ 
Confurrenzs Kaffe, wo eine ſolche befteht, 
ohne Unterfchied der Kreife, aus der Milis 
tärfaffe zehn Kreuger vergütet werden, 


F. 3. 

Ben dem Marfche größerer Truppen Abs 
theilungen wird der Commandirende aus dem 
dießfalls wo möglich erhaltenen Geldverfhuße 
jene Verghtung in jedem Drte fogleich baar 
gegen Quittung leiſten. 


Für geringere Abtheilungen oder einzeln 
Marfchierende aber wird die Anweiſung der 
Vergitung auf den Grund der periodifch eins 
zufendenden Marfchrechnungen erfolgen. 


Diefes wird andurch zur Öffentlichen 
Kenntniß gebracht. 


Münden, den 30. März 1824. 


Auf Seiner Königlihen. Majefl ät 
Allerhoͤchſten Befehl. 
Graf von Thürheim. 
Durch den Minifter : 


der General-Sekretaäͤr, 
Franz von Kobell. 
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Bekanntmachungen. 

(Die Erdffnung dffentlicher Vorle ſungen an ber 
mathematiſch⸗ phyſikaliſchen Klaſſe der Aka⸗ 
demie der Wiſſenſchaften und an der medie 

einifch » praktiſchen Lehranftalt in Münden 

betreffend. ) 

Ben Bekanntmachung des Verzeichnif: 
ſes der öffentlichen Vorlefungen an der mas 
thematifch » phyſikaliſchen Klafe der Akade⸗ 
mie der Wiffenfchaften und an der mediciniſch⸗ 
praftifchen Lehranftalt für das Jahr 133% 
wird zugleich Folgendes zur Öffentlichen Kennts 
niß gebracht: 

1) Zum Befuche der mebdicinifch:praftifchen 
Lehranftalt, welche durch Allerhöchften 
Beſchluß vom ı. Januar d. J. dahier 
gegründet, und mit der Afademie der 
Wiffenfchaften in eine entfprechende Vers 

bindung gefegt worden ift, werben 
a) vorzüglich diejenigen Aerzte zugelaffen, 
welche nach Erlangung der Doctors 

Würde das gefeglich beſtimmte bien- 

nium practicum zu erftredfen wüns 

fchen, und diefer Verbindlichkeit durch 
zweyjaͤhrigen Beſuch erwähnten Lehr: 
anftalt vollftändig Genüge leiften koͤn⸗ 
nen; 
auch haben andere Candidaten ber 

Medicin, welche über die erforder: 

Tiche Vorbildung die gefeglich noth⸗ 

mwendigen Nachweiſungen vorzulegen 

vermögen, ju den einzelnen . 

Zutritt; 


b) 
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0) biefes'gift für diefe ebenfo in Bezie⸗ 
hung auf die naturhiftorifhen Kol 
legien, welche an der marhematifch: 
phyſikaliſchen Klaffe der Akademie ges 
lefen werben, 

2) Die Aufnahme von Kofpitanten unters 
liege überhaupt feinem Anftande, vers 
pflichtet jedoch; zum regelmäßigen Beſuche. 

3) Chirurgifche Kandidaten und nicht pro: 
movirte Chirurgen werden an der medi: 

, einifch s praftifchen Lehranftalt nicht ans 
gencmmen., 

Etudirende, welche von Univerfitd: 
ten des Ins oder Auslandes hinwegge⸗ 

. mwiefen worden find, finden feine Auf—⸗ 
nahme. 

4) Kandidaten, welche Kollegien vorfchrifts 
mäßig befuchen, erhalten Frequentirungss 
Zeugniffe, oder Prüfungs + Zeugniffe; 
leßtere, wenn fie am Schluße des Kol; 
legiums eine Prüfung beftehen, 

Durch Frequentirungs:Zeugniffe wers 
den die Prüfungs; Zengniffe nie erfegt. 

5) Die Zengniffe, welche über Borlefun: 
gen an ber mathematiſch-phyſikaliſchen 
Klaffe oder an der mebicinifch:praftifchen 
kehranſtalt ausgeftelle werden, find bey 


der Hauptprüfung an inländifchen Unis 


verfitäten fo zu achten und anzurechnen, 
als wenn die Kollfegien an einer Univers 
fität felbft gehört worden wären, 

6) Alle Kollegien werden nach dem für ins 
ländifche Univerfitdten beſtimmten Re; 
gulative honorirt; und befondere Aus; 
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gaben wegen Uebnngen an der medieis 
niſch- praftifchen Lehranftalt für das 
Dienflperfonale nach Billigkeit vergütet, 
Die Erlafung der Honorare ift fer 
diglich den Vorleſenden anheim geſtellt. 
7) Die ſonſtigen naͤhern Vorſchriften wer⸗ 
den bey der Inſeription eröffnet, 
Münden, den 5. April 1824. 


Verzeichniß 
der 
Öffentlichen Vorleſungen, welche bey der ma— 
thematisch = phyſikaliſchen Klaffe der Königl, 
Afademie der Wiffenfchaften und ben der mies 
dieinifch »praftifchen Lehranſtalt in Miinchen, 
für das Jahr 1824/25 in zwey Semeſtral⸗ 
Kurfen gehalten werden. 


Mit Eröffnung des naͤchſten Semeſtral⸗ 
Kurfes, der medieinifch :praftifchen Lehranſtalt 
nämlich den 1. May d. J. beginnen auch in 
der Königl, Akademie der Wiffenfchaften, fo: 
wohl für das gebildete Publifum uͤberhaupt, 
als insbefondere für die Zuhörer der mebdici- 
nifch = praßtifchen Lehranftalt folgende "Vor: 
lefungen von Mitgliedern der Akademie, 


Gefhichte der Naturlehre und Medi— 
ein, trägt vor: 
Hofrach und Afademifer Döllinger, 
Literatur⸗Geſchichte diefer Doftrinen. 
Derfelbe, 
Mineralogie, 
" Akademiker und Eonfervator Fuchs, 
Botanik. 
Akademiker und Eonfervator v. Martius, 
Excurſionen macht Adjunft Dr, Zusca 
rini. „ 


(25°) 
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Zoologie, Zootomie und Zoonomie. 
Akademiker und Eonfervator v. Spix; 
oder im Berhinderungsfalle wegen ſchwaͤch⸗ 

fiher Geſundheit — 
Direftor v. Schrank. 
Demonflrationen übernimmt Adjunft Dre 
Wagler 
Phyſik, 
Ober⸗Finanzrath und Akademiker v. Yelin. 

Ueber Optik erbletet ſich 
Akademiker und Profeſſor Fraunhofer, 

für einen, von ihm nach den Eigen; 
thümlichkeiten feiner wiffenfchaftlichen 
Vorträge zu beftimmenden Kreis von 
Zuhörern zu leſen. 

Chemie, j 
Akademiker und Eonfervator Vogel, 

Anatomie des menfchlichen Körpers, 
Hofrath und Akademiker Döllinger. 
Derfelbe leitet auch die Uebungen im 

Geciren, und ift bereit, befondere Vorträge 

über ; 

Hiftologie, und über 

Embryologie, zu halten, 


.° Phyfiologie des Menfchen, 


Hofrath und Akademiker Dillinger. 
Pathologiſche Anatomie, 
Hofrath und Afademifer Döllinger. 
Pſychologie, mit befonderer Hinficht auf die 
pſychiſchen Krankheiten , 
w. geheimer Rath von Weiller, 





Zur Erflärung medicinifcher und anderer 
verwandter Claſſiker, — zunaͤchſt des Ariftos 


— — — 
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teles — erbietet ſich Profeſſer Kopp, zwey⸗ 


ter Vorſtaud des pbilologiſchen Juſtituts. 


Aun der medciniſch- praktiſchen Lehranſtalt ſelbſt 


leſen, uͤber: 


Encyclopaͤdie der gefammten Naturlehre und 
Mediein, 


Profeſſor Breslau, 


Allgemeine Patpologie, mit bem Syftem 
der Nofologie, 


Dber: Mebdicinalrarh v. Großi. 
Phyſiologiſche und pathologiſche Zei- 

chenlehre, 

Ober⸗ Medicinafrath v. Großi. 

Derſelbe leitet auch die 
Allgemeine Clinik. 
Arznueymittel-Lehre, und mediciniſche 

Receptierkunſt, 

Profeſſor Breslau. 


Derfelbe traͤgt auch 


Diatetik vor, 


Allgemeine Therapie, 

Medicinalrath Ringseis. 

WMediciniſche Noſologie und Therapie, 
Medicinalrath Ringseis. 

Derſelbe leitet auch die mediciniſche 
Clinik. 

Ueber die phyſiſche Erziehung der Kim 
der, fo wie über Kindersfrankheiten 
hält 
Dber: Medicinalrarh und zweyter Königl. 

Leibarzt v. Loe Vorträge, 

Pſychiſche Heilkunde lehrt 
Ober-Medicinalrath v. Lae. 
Derſelbe leitet auch die 

Pſychiſche Cliunik. 
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EHirurgifhe Nofologie und Therapie, 
Dber Medicinaltath Koch, in Verbins 
dung mit Profeffor Gierl; beyde 
fehren auch 
Akologie, und leiten die Hirurgifche 

Elinik. 

Chirurgifhe Operations-Lehre, 

Dber sViedicinalrar) Koch, in Verbin; 

dung mit Profeffor Gierl. 
Ophtalmiatrik, 

Ober-Medicinalrath Koh und Pro 

feffior Gierl. 

Diefelben leiten auch die 
ophtalmiatriihe Elinik, 
Geburtshälfe, 

Medicinalrath Weißbrod. 
Derſelbe leitet auch 
die geburtshuͤlfliche Clinik. 

Civil- und-Militaͤr-Staats⸗Arzuey—⸗ 

Kunde, 

Medicinalrath Weißbrod. 

Die geſammten Zweige der 
Thierheilkunde 

werden auf der eigenen Schule theoretiſch 

und praktiſch gelehrt. 

Für Vorleſungen über 
Pharmacie 

wird noch geeignete Vorſorge getroffen werben. 


Anmerkungen. Der Lehrkurs an der mebis 
ciniſch⸗ praftifchen Lehranftalt ift dreyjährig. 
Die Kliniken, fo wie die Vorlefungen werden 
jährlich im zwey Semeftern, vom 1. May 
bis legten Auguft, und vom 1. November 

bis 15. April jeden Jahres gehalten, 
Die Etunden der Vorlefungen werden 
durch befondern Anfchlag bekannt gemacht, 
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Pfarreyens und Beneficken⸗ 
Erledigungen. 


Sm Sfarfreife 
Die Pfarrey Flintsbad. 

Die Pfatrey Flints bach im Erzbis⸗ 
thum München : Frenfing, dem Dekanate 
Aibling in Rofenheim, dann dem gräflıd 
Preyfingifhen KHerrichaftsgerichte Brannens 
burg in Neubeuern gelegen, ift durch dem 
Tod des legten Befigers erlediget. 

Diefe Pfarrey zähle in einem Umfange 
von 8 Stunden 1124 Seelen, welche von 
dem Pfarrer und zwey Hülfsprieflern paſto⸗ 
rirt werben. 

Das Vifariat Audorf im Koͤnigl. Land⸗ 
gerichte Rofenheim mit 2416 Seelen ftehet 
gleichfalls unter dem Pfarrer zu Flintss 
bad; die Pfarren hat 4 Filiale, undein Benes 
ficium in Fiſchbach und eine Schule im 
Pfarrdorfe, 

Die Rente nach Abzug der Laften beläuft 
ſich auf 1075 fl. 204 fr. 

Im Regenfreife 
Die Pfarrey Shambad, 

Die Pfarry Shambad, im Königl, 
Landgerichte Riedenburg, ift durch die Refigs 
nation des ehemaligen Eonventuals des Stiftes 
Emmeram und Pfarrers Wilhelm Schröd 
erfediger worden. Diefelbe zaͤhlet in ihrem 
Bezirke 1583 Seen, 3 Filiale und zwey 
Schulen, welchen der Pfarrer mit zwey Coo⸗ 
peratoren, nämlih zu Schambah und Nie 
denburg vorfteher, Die jährlichen Renten 
befteben in dem Ertrage 
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a) der Widdumgruͤnde mit 450 fl, — fr. 
b) der Zebenten „ .. ., 1620 fl, — fr. 
e) grundherrlichen Renten 34 fl. 23 fr, 
d) der Stolgefälle . 260 fl. 31 fr, 


Sunme 2304 fl. 54 fr. 

Die Staafe: und andern ftändigen Laſten 
einſchluͤſſg des zum Königl, Rentamte zu 
verreichenden Tafelgeldes ad go fl. und auss 
ſchluͤſſig des Unterhaftes der Hülfspriefler be: 
faufen ſich jährlich auf 301 fl. 54 fr. 

Schon ftabil angeftellte oder penfionirte 
Kloftergeiftlihe haben fi um diefe Pfarren 
zu bewerben. 


. m Rheinkreife 
Die Pfarrey Ilbisheim. 


Für die unterm 27. Febr. d.Y. durch dasers 


folgte Ableben. des Pfarrers Ehriftian Krafft 
in Erledigung gefommene proteftantifche Pfars 
ren Ilbisheim, Defanats und Land: Koms 
miffariats Kiechheim, wird biemit ein Cons 


furstermin von jehs Wochen eröffnet, bins 


nen welchen die etwaigen Bewerber darum 
fi vorſchriftmaͤßig zu melden haben. 

Die Pfarrey Ilbisheim befteht aus den 
einzigen 549 Seelen zählenden Orte Ilbis— 


heim, wovon 433 der proteftantifchen Ger 


meinde angehören; und an Erträgniffen find 
mit diefer Pfarrey, nach den neuen, aber 
noch uarevidirten und unabgefchloffenen Faf: 
fionen, verbunden : 

1) An Realitäten, 82 Morgen 1234 fl. ı fr, 
2) Von Reden . » » . 133f.25 kr. 
3) Staarsgehalt © +» . » 232fl, 2kr. 
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4) Vom Kirhenvermögen . 3fl. 48 kr. 
5) Kafualin ». x» » 16fl.— fr. 
1619fl. 16 kr. 


Davon ab an Paften, für 
Eıumin 0. 2... +  225fl. 28 kr. 


Bleiben 1493 fl.48 fr. 

Das Pfarrland wird gegenwärtig um die 
Hälfte des Ertrages gebauet; über 24 Mal: 
ter Korn Grundzinfen aber, welche feit zwey 
Fahren von den Eenfiten verweigert werden, 
ift dermalen ein Nechtsftreit bey dem Gerichte 
anhängig,wovon derAusgang noch ungewiß ift. 


Pfarrevens und BenefictensBers 
leibungen und Beftütigungen, 


Seine Majeftär der Köntg bis 
ben folgende Pfarreyen und Beneficien zu 
verleihen allergnädigft geruht: 

Am 19. November v. J. dem Kaplan 
an der Haugers Pfarrkirche zu Würzburg‘, 
Priefter Johann Georg Karch, die Euratie 
zu Rottenbauer; 

am 31. März d. J. die Pfarren zu Oſter⸗ 
münden, Landgerichts Rofenheim, dem Prie: 
ſter Kajetan von Rogenhofer, Eurat:Er; 
pofitus zu Ergertshaufen , Landgerichts Wolfs 
rathshauſen; — bie Pfarren zu Willprechts: 
zell, Bandgerichts Aichach, dem bisherigen 
Pfarrer zu Hafelbah, Priefter Philipp 
Kinzinger, und die dadurch erledigte 
Pfarrey zu Hafelbah, Landgerichts Rain, 
dem Priefter Paul Hebenftreit, Kaps 
lan zu Hohenwarth; — die Pfarrey zu 
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Genderfingen, Landgerichts Donauwörth, 


dem bisherigen Pfarrer zu Hopfen, Priefter 
Sebaftian Karmann, und die dadurch er 
ledigte Pfarren zu Hopfen, Landgerichts Füßen, 
dem Priefter Joſeph Anton Fichtl, Kaplan 
ju Ettenbeuern ; 

am 2. April d. J. die Pfarren Otterberg, 
Defanars Kaiferslautern, dem bisherigen 
Diakonus zu Speyer, Chriftian Ludwig 
Müller; 

am 3. April d. J. die Pfarren Mühl: 
heim, Defanats Franfenthal, dem Pfarramtss 
Eanvdidaten Ludwig Wilhelm Bietz aus 
Zweybruͤcken; — die erledigte Pfarrey Sach⸗ 
fen, Defanats Windsbach, dem bisherigen 
Pfarrer zu Floß, Defanars Weiden, Johann 
Ehriftoph Federer; . 

am 5. April d. J. die erledigte Pfarrey 
Kleinlangheim, nebſt dem Dekanate, dem bis⸗ 
herigen Dekan von Zeilizheim und Pfarrer 
zu Schernau, Johann Sigmund Mauritii; 
— die Pfarrey Harthaufen, im Landfommif: 
fariate und Dekanate Speyer, dem bisherigen 
Pfarrer zu Otterberg, Prieſter Chriftoph 
Bruͤckner. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
folgenden Nominationen und Praͤſentationen 
die Landesfuͤrſtliche Beſtaͤtrigung zu er— 
theilen geruht: 

Am 31. Januar d. J. der von dem 
Herrn Bifhof zu Würzburg beabfichtigten 
Nominirung des bisherigen Kaplans zu Wies 
fenfeld , Priefter Melchior Leicht, auf die 
Pfarrey zu Desfeld, Köntgl. Landgerichts 
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Roͤttingen; — der von dem Heren Fuͤrſtbiſchof 
zu Eichftäde beabfichtigten Nomination für 
ben Eurat:Beneficiaten zu Gondersfeld, 
Priefter Georg Platzer auf die Pfarren zu 
Obererlbach, Königl, Landgerihts Gunzen⸗ 
haufen; — der, von dem Franz Zaver von 
Ruedorfer für den dermaligen Beneficiaten, 
Priefter Joſeph Schmidhammer, ausgeftellten 
Präfentation auf das Maria Ana Ruedors 
fer'ſche Beneficium in der St Peters: Kirche 
zu Münden, 

am 7. April d. J. der von dem Herrn 
Bifchofe zu Augsburg Frhen. von Fraun— 
berg gefhehenen Nomination des Priejters 
Johann Nepomuf Goͤbl, Eooperator expo- 
situs zu Üdeljhofen, auf die Pfarrey Burf 
im Landgerichte Landsberg. 


Seine Koͤnigliche Majeftär ha: 
ben ferner unterm 31. März d. J. zu ge: 
nehmigen allergnädigft geruht, daß von dem 
Heren Fürftbifhofe zu Paßau die Pfarrey 
zu Waldfichen, Königl. Landgerichts Wolfs 
ftein, dem bisherigen Dechant und Pfarrer 
zu Aigen am Jun, Koͤnigl. Landgerichts Öriess 
bad, Prieſter Marimilian Riedl, verliehen 
werde, 





Dienſtes⸗Machrichten. 

Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt har 
ben vermoͤg einer unterm 30. März d. J. 
erfoffenen alterhöchften Entfchliefung dem 
Advokaten Alois Holzmann zu Augsburg die 
Ausübung des Wechjel: Notariats daſelbſt 
zu geſtatten; — dem Protocolliften des Silo: 


und Stadt: Gerichts zu Bamberg, Georg 
Daniel Pürkhauer, die nachgefuchte Ent: 
laſſung aus dem unmittelbaren Staats dienſte 
zu bewilligen, und dem Handelsmanne Lud⸗ 
wig Knorr bie bey dem Wechfels und Mers 
Eantil s Gerichte erſter Inftanz zu München 
erledigte Aſſeſſors Stelle, — fodann die 
zu Fürth erledige Gtelle eines Rechts » Ans 
waltes dem Advofaten Johann Joſeph Kür 
fell zu Eronach zu verleihen geruht. 





Seine Majeftät der König haben 
unterm 31. März d. J. das Landgericht Weiss 
main dem bisherigen Bandrichter zu Tirfchens 
zeuch, Albert Sondinger, zu Abertragen; 
— zum Landrichter in Tirfchenreuth den bis: 
herigen erften Aſſeſſor des Landgerichts Meus 
ftade an der Waldnaab, Michael v. Gradl, 
zu ernennen; — dann zum erſten Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor zu Neuſtadt den bisherigen zweyten 
Aſſeſſor zu Portenjtein, Kaſpar Dunkes zu 
befoͤrdern, und deſſen Stelle dem Rechts⸗ 
Practicanten, Zofeph Seidenbufd, aus 
Tirfchenreuch zu verleihen geruht. 


. Gemäß Allerhoͤchſter Entfhliegung von 
2. April d. 3. wurde die bey der Kanımer 
des Innern der Königl. Regierung des Obers 
Mainkreifes erledigte Stelle eines jwenten 
fiatusmäßigen Regiſtrators dem Regiſtrator 
außer dem Status Auguſt Heren verliehen. 
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Seine Majeſtät der König has 
ben unterm 3. April d. J. den General⸗Berg⸗ 
werks⸗ und Salinen-Adminiſtrations-Rech⸗ 
nungs-Reviſor, Cajetan Schuller, auf 
die erledigte Sudfaktorsſtelle bey der Saline 
in Roſenheim allergnaͤdigſt ernannt. 





Seine Majeftät der König ha: 
ben unterm 8. Aprild. J. zum Landrichter in 
Troftberg den dermaligen Landrichter zu Berch⸗ 


tesgaden Georg Nagler zu ernennen, und 


an deffen bisherige Stelle den Kreis: und 
Stadrgerihts: Nach in Münden Karl Jo: 
feph von Coulon zu befördern allerguädigft 
geruht. 


Berindge Entſchließung vom 27. März 
d. J. wurde dem Balıhafar Schenfhame 
mer in München die Stelle eines Aushülfss 
Boren bey dem Appeltations » Gerichte für 
den Ober : Donaufreis verliehen. 





Erhebung in den Adel-&tand. 


Seine Königlihe Majeftär bar 
ben unterm 20. Februar d. J. allergnädigft 
geruht, den Ober: Commandanten des seen 
Chevanrlegers;Regiments, und Ritter der 
K. franzöfifhen Ehrenlegion, Sigmund Bir 
ber, nebft feinen ehelichen Nachfommen beys 
derley Geſchlechts, in den Adelftand des Koͤ⸗ 
nigreichs zu erheben, 





Intelligenz 


für 


Koͤnigreich 





das 





Nro. 


14. 





Münden, Somabends den 17. April 1824. 
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At 





K. miniſterial⸗Entſchließung. 


Staats /Minlſterium des Innern und 
der Finanzen. 


(Die Kreis:Umlage für Strafenbauten int Ifar⸗ 
kreife, im Jahre 1845 betreffend.) 


Kir die im laufenden Jahre im Iſarkreiſe 
ausjuführenden, und im beigefügten Wer; 
zeichniffe genannten Steaßenbauten find, nad) 
der Verordnung vom 6. April 1818 duch 
Kreis⸗Umlage 12,958 fl. 52 fr. zu decken. 
Da gemäß der Rechnung über die Kreiss 
Umlage des Vorjahres, nach Abzug der für 





die Vollendung eines Auffahrts Dammes an 
ber Freilaffinger: Sallahbrüde refervirten 
3592 fl. 45 Pr. nurein Keft von 188 fl. 14 fr. 
verblieben iſt, fo erfordert der dießjaͤhrige 
Bedarf einen Benfchlag von einem Krens 
zer zu jedem Guldender Grund: und Haus: 
fteuer, Müncenam 6. April 1824. 


Auf — 
Sr. Majeſtaͤt des Königs Allerhoͤchſten 
Befehl: ’ — 


Gr.v. Thürheim, Frhr.v. Lerchenfeld. 


Durch die Miniſter: 
der General⸗Secretaͤr, 
G. v. Geiger. 


(26) 


597 ’ j et — ne * 390 
Berpeiſchniß 
der Straßenbauten des farfreifes, für welche eine Kreis-Umlage im Jahre 1834 
zu erheben ift, 





2, — —— 
— ‚Sin 
ind 
x “ Kreide 
er je 3 Umlage 
Benennung der Bauobjecte — 
— — — — — 
1) Erweiterung der Muͤnchener-Burghauſer⸗Straße im 
der Uten Stmde -. » 2: 2 Kr. 260 — 
2) Vollendung der Abhebung einer Anhbhe im $ der 
AXXVlljten Stunde der Landsberg = Weilheim: Typ: 
roler⸗ Straße. 146 38 
3) Ausfuͤllung der entbehrlichen Luͤcke im % der VIIten 
Stunde an der Muͤnchener-Ingolſtaͤdter-Straße 226 |— 
4) Vollendung der Straßendamm-Strecke an der neuen 
Unterbrucder= Umperbrüäde, dann des Grundbaues im 
$ der Xten Stunde obiger Strafe - » » » » 1180 |5 
5) Erweiterung der Minchener » Landshut Regensburger: 
Straße im $ der Iften Stunde . . . : 60 — 
6) Erweiterung der Muͤnchener⸗Roſenheim⸗ Salzburger: 
Straße im $ der AXften Stunde . ... 81 45 
7) Erweiterung und Geradefilllung diefer Straße bey | 
Hartmannsberg, im $ der Xxliften Stunde . 501 — 
8) Wiederberftellung der durch Wolkenbruch in der 
Akjten und XXlſten Stunde durdhbrochenen Stres 
den obiger Strafe » » > 2 2 2 0 2 2. 122 ! 6 
:9) Erweiterung der von Jnnsbruck über Reichenhall | 
nach AI führenden Straße, im $ und $ der 
‚AAXVUlften Stunde . 2. 2.000. 152 — 
10) Erweiterung ber Burgbaufer s Salzburger = Straße, 
von AÄXXIX 5, AL} dd ÄLO}; bis 
ÄXLII } * * * . * J ” ’ ” * * * 2435 25 
11) Erweiterung der Münchener: Landshuter: Straße am 
fogenannten Schlößfberg, im $ der XVIIIten Stunde || 200 — 
12) Ausfüllung des entbebrlichen Durchlaſſes Nro. 5. 
im $ der XVlllten Etunde an der Münchener: Burgs = 
baufersStiße © » - 2 0 re er. . 1 — 


Hievon 


find durch 
Kreis: 






Benennung ber Bauobjecte, 


13) Erweiterung der Münchener = Tegernfeer = Tyroler: I 
Straße im 5 der IXten und in der XIIten Stunde 


14) Erweiterung und —5— der Steigung uͤber 
den Leeberg, — egernſee, an der naͤmlichen 
Straße 


tra * ” . * ” . * * ” 


15) Umgehung des fteilen und ſchmalen Etrafenzuges 
über den fogenannten Seebuͤhl, im J umd $ der 
AlVten Stunde obiger Straße © : 2... 


16) Fortfegung der Erweiterung der — Miesbach⸗ 
Tölger: Straße, von DU 5 bIE IV} . . . . 

17) Abtragung des Bergfopfes oberhalb der Miesbacher⸗ 
Schlierachbruͤcke, und Erhöhung der Sinken im $ der 
Vlllten Stunde an obiger Strafe » » » . . 63 205 205 — 

18) Erweiterung naͤmlicher Straße am Verge bey der 
Mühle am Baum, im 5 der IXten Etunde . . -i—| 80 100 |— 


19) Erweiterung und Erbösung * Reichenhaller⸗Teiſen⸗ 
dorfer⸗ Straße von 05 bis I.. —6 825 13 


20) Erweiterung und Erhoͤhung der von Reichenhall 
—* Hallthurm Ei SRAORENBAbEN führenden | 
tra e ”. * * . . * » [2 . * 


21) Gänzliche Herſtellung * rundloſen und nicht gehb- 
rig erhobenen Etrede der Münchener s Erding: Moos: 
burger: Straße von VIL$ bis VIUS . . . . — || 2150 |— j 2070/— 





22) Ausfillung ber rechtfeitigen 30° langen erften Deff- 
nung an der zweyten Iſarbruͤcke an Horn . . 


25) Vollendung des linkfeitigen 300° fangen Auffahrts⸗ 
Dammes zur neu erbauten Bogen-Huaͤngwerkoͤbruͤcke 
über die Alz bey Altenmarlt - » 2 2... 


24) Ausfüllung der Linkfeitigen 26° Tangen Landjoch— 
Deffnung an der neu zu erbauenden Landshuter 
AUIGEBRBIRR : Su) ee 


30 220 — 








Summa . . Goa 137,,%.16760 |3 —22— 52 





(26°) 
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Bekanntmachungen. 


Verzeichniß 
ber 
Vorlefungen aufder Königlichen Univerfirät zu 
Erlangen 
-für das Sommerhalbjahr 1824. 


Der Anfang ift auf den 26. April beftimmt. 
A. Allgemeine Wiflenfhaften. 


I. Philoſophie. 
4) Weber einige ausgewählte Abfchnitte der Phi⸗ 
lofophie v. Shelling bffentlich ; 
2) Encyklopaͤdie der Philofopbie, 
Dr. Kapp. 
3) Rogif und Metaphyſik, 

Profeffor Mehmel, um 8 Uhr. 

4) Aeſthetik oder Theorie der ſchoͤnen Künfte, 

Derfelbe um 2 Uhr, 

5) Maturrecht, 

Profeſſor Schund, um 6 Uhr früh; 
nad Gros Lehrb. d. philof. Rechtswiſſen⸗ 
ſchaft, ste Ausg. Tüb. 1822. 

6) Ueber dad Weſen der Eriminalgefeggebung, 

Profeſſor Mehmel, nad feiner reinen 
Staatslehre, Buch III. Abfchn. 2. öffentlich. 
7) Pbilofophifche Unterredungen, 

t, Kapp. 


II. Marhematif, 
1) Reine Elementarmathematik, 


Profeffor Pfaff, 3 Uhr. 
Dr. Fabri, nah Schweins. 


9) Aſtronomiſche Grundlehren der practifchen 
Geometrie, 


Profeſſor Pfaff, öffentlich. 
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3) Feldmeßlunſt mit practifchen Webungen, 


Dr. Fabri, um 4 Uhr, mit Zortfegumg 
der angefangenen Privatiffima. 





II. Naturwiſſenſchaften. 


1) Eucyllopädie aller Naturwiffenfchaften, 

Profeſſor Kaftner, Öffentlich in ben Ber 
ften Tagen des Semefters, von 10— 12 Uhr. 
2) Experimentalphyſik, 

Derfelbe, um 11 Uhr, nach feinem 
Grundriffe der Erperimentalphufit. Hei⸗ 
delberg 1820. 8. 

Profeffor Pfaff, um 8 Uhr. 

5) Zoologie, 

Profefjior Schubert, um 2 Uhr. 

4) XTerminologie und Elemente der Botanik, 
Geſchichte der — Gewaͤchſe 
und. des Geſchlechtſyſtems, 

Derſelbe. 

5) Botaniſche Excurſionen, 

Derſelbe, oͤffentlich (Sonnabends.) 


vw. Geſchichtliche Wiſſenſchaften. 
1) Literargeſchichte, 
Profeſſor Boͤttiger. 
Profeffor Fabri, nach feiner Encyklopaͤ⸗ 
die der hiſtoriſchen Wiſſenſchaften, oͤffentl. 
2) Europaͤiſche Staatengeſchichte, 
Profeſſor Boͤttiger, nach Spittler. 
Profeſſor Fabri, nach Spittler. 
3) Deutſche Geſchichte, 
Profeſſor Boͤttiger, öffentlich. 
Profeſſor Fabri, nah Mannert. 
4) Geſchichte und Statiſtik Baierns. 
Profeſſor Börtiger, _ 
Profeſſor Fabri,. 


V. Alcerchumswiffenfhaften 
1) Hebräifche Sprache, 
Profeffor Kanne nah Gefenins Gram⸗ 


matif, 
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2) Mrabifche. Sprache, 
Derfelde, nach Roſenmuͤller's Elemen⸗ 
tars und Lefebuch. 
3) Chalddifche Sprache, 
Profeffor Winer, nach feiner nächftens 
erfcheinenden Grammatik. 
4) Sebräifche Alterthümer, 
Profefor Winer. 
5) Mbmifche Alterthiimer, 
Profefior Heller. 
6) Sophofles Amtigone, 
Profefjor Döderlein, um 5 Uhr. 
7) Hefiovus, 
Profeffor Heller, um 11 Uhr. 
8) Auserwaͤhlte Oden des Horaz mit Webuns 
gen im lateinifchen Sprecdyen und Schreiben, 
Derfelbe, um 9 Uhr. 
9) Plautus Menaechmen und Amphitruo, 
Dr, Balbadh, um 7 Uhr. 
10) Uebungen im philologiſchen Seminarium, 
Profefjor Heller. 
Profeſſor Döderlein. 
41) Lateinifche Unterredungen über eine Comd⸗ 
die des Plautus, 
Dr. Balbad. 


B. DBefondere Wiſſenſchaften. 





I. Theologie, 


1). Theologiſche Encyklopädie und Methodologie, 
Profeſſor Engelhardt. 
2) Dogmatik, 
Profeſſor Bogel, um 11 Uhr, Beſchluß. 
3) Chriftliche Ethik, 
Derfeldenacd feinemLehrbuch, 2teYusg. 
um 8 Uhr. 
4) Liturgik und Paftoraltheologie, 
Profeſſor Kaifer, um 3 Uhr, nach feis 
nem Entwurf. 
5) Symbolik, - 
Profefior Ammon, um 6 Uhr, 
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6) Katechetif, 
-Derfelbe, Öffentlich. 
7) Kirchengefchichte, 
Profeffor Engelhardt, (Fortfegung). 
8) Auserwählte Theile der Kirchengefchichte, 
Derfelbe, oͤffentlich. 
9) Erklärung des Daniel, 
Profeffor Kaifer, um 11 Uhr. 


10) ern eritifche Einleitung ins Neue 
eitament. 


Profeſſor Winer. 
11) Die Din des Petrus, Jacobus, und an 
die Hebraͤer, 
Derfelbe, 
12) Die Schriften des Johannes, 
Profeffor Kaifer, um 11 Uhr (Beſchluß). 
13) Ueber die 3 erfien Evangelien, 
Profeffor Ammon, um 2 Uhr. 


44) Brief an die Römer und Beichluß des Ev. 
des Johannes, 


Profefjor Krafft. 

15) Craminatorium, 

Profeffor Vogel, öffentlich. 

16) Exegetiſches Eraminatorium, 

47) Leitung des homiletifhen Seminars , 
Profeſſor Engelhardt, öffentlich. 
Profeffor Ammon, öffentlich. 

18) Leitung des katechetifchen Seminars, 

Profeffjor Ammon, öffentlich. 


n 


I. Rechtswiſſenſchaft. 

1) Encyllopädie und Methodologie, 
Profeffor Gruͤndler, um 9 Uhr, 
Profeffor Puchta. 

2) Gefcichte und Alterthimer des rbmifchen 


Rechts, 
Profeffor Bucher, um 10 Uhr. 


3) Snftitutionen, 


Profeffor. Bucher, um 8 Uhr, 
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4) Pandekten,' 
Profeffor Gluͤck, umgund 2 Uhr, nach 
Schweppe. 
Profeſſor Bucher, um ⁊ Uhr, Fortſetzung. 
Profeſſor Puch ta, nah Heiſe. 
Profeſſor von Wendt, über Buch 47. 
48. lateinifch und oͤffentlich. 
5) Kirchenrecht. 
Profeſſor Gluͤ ck, um rouhr nach Schmalz. 
6) Lehenrecht, allgemeines und vaterlaͤndiſches, 
Profeſſor Polfe, um 11 Uhr. 
N) Criminalrecht, allgemeines, baieriſches und 


franzoͤſiſches, 
Profeſſor von Wendt, um 10 Uhr, 


9) Von den Duellen des deurfchen Rechtes, 
Profeſſor Gruͤndler, öffentlich. 
M Deutſches Privatrecht, 
Profeſſor Grändler, öffentlich. 
10) Baierifchee Eivilrehht, nad) dem Cod. Mar, 
mit Rücdfiht auf Preuffifhes Recht, 
Derfelbe, um 11 Uhr. 
11) Baierifched Staatörecht, 
Profeffor Poffe, um 7 Uhr, 
ProfeforS hund, umg Uhr, nah ſ. Bu⸗ 
he, Staatsreht des Königreichs Baiern, 
Erl. 1824. 8. 


12) Theorie des franzofifchen Civilproceſſes nach 
dem Code de procedure cıvile, 


Profefoe Shund, um 11 Uhr. 
13) Furopäifches practifches Voͤlkerrecht, 


Profeſſor Shund, um 3 Uhr, nad 
Saalfeld. 


14) Uebungen des juridifche practifchen Inſtitutes, 
Profeffor von Wendt, um 6 Uhr früh. 


IM. Arzneiwiffenfhaft. 


1) Encyflopädie und Methodologie der Arzneiz 
wiffenfchaft, 
Profeſſor Leupoldt, um 7 Uhr, 
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2) Gefchichte ber Medicin Im 18. u. 10. Jahrh., 
Profeffor Leupoldt, um 11 Uhr Sonn⸗ 

abends, (öffentlich). 

3) Phyſiologie des menfchlichen Körpers, 
Profeffor Leupoldt, um 8 Uhr. 

5) Allgemeine Anatomie, 
Profeffor Fleiſch mann, um 9 Uhr, 


6) Zootomie, ir Theil, Geſchichte der thieriz 
{hen Organe, 


Derfelbe, um 11 Uhr. 
7) Angiologie, 
Profefjor Fleiſchmann, um 2 Uhr, 
8) Neurologie, 
Derfelbe, 
9) Pathologie und chirurgifche Therapie, 
Profeffoe Schreger, (Fortfegung). 
10) Lehre von den dhirurgifchen Operationen, 
Derfelbe nach feinem Buche, 

11) Ehirurgifche Verbandlehre, 
Derfesbe nah feinem Lehrbuche, 

12) Ueber Brüche und Verrenkungen, 
Derfelbe, oͤffentlich. 

15) Ueber die Kraufenpflege, 
Dr. Trott, Öffentlich. 

14) Ueber die Krankheiten der Lebensalter, 
Profeffor Henke, öffentlich, 

15) —— —— Therapie der chro⸗ 
Derſelbe, ums Uhr. 

16). Gerichtliche Medicin, 

Derſelbe, um q Uhr, nach ber Aten Ausg. 

feines Lehrbuches, Berlin 1824. 8. 


17) Ueber Beurtheilung und Heilung pfochifcher 
Krankheiten, 


Profeffor Leupoldt, um 7 Uhr. 


18) Pſychologie, 
Derfelbe, 

19) Diäterif, 
Derfel be 
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20) Pharmaceutiſche Waarenkunde, nach der 
Baieriſchen Pharmacopoe, 


Dr. Trott. 


21) Receptirkunſt, 
Derſelbe. 


22) Ueber die ſyphilitiſchen Krankheiten, 
Derſelbe. 


23) Ueber die Behandlung der Scheintodten, 
Profefjor Fleiſchmann. 

24) Uebungen im Hinifchen Inſtitute, 
Peofeffor Henke, 10 Uhr. 

25) Uebungen im chirurgifchen Inſtitute, 
Profeffor Schreger. 

26) Eraminatorium, 
Dr. Trott. 


Die Profefforen Reifingerund Koch 
werden feiner Zeit ihre Vorleſungen über 
Therapie, Entbindungskunde und Botanik 
ankuͤndigen. 


IV. Staats: und Gewerbswiffen 
ſchaft. 
1) Cameral⸗Encyklopaͤdie, 

Profeſſor Harl, um 8 Uhr, nad feinen 
Grundlinien der Staatswiffenfchafts: Lehre, 
2) Allgemeine und fpecielle Polizey, 

Profeſſor Harl, um 9 Uhr, nach feinem 
Entwurf eines Polizey⸗Geſetzbuches. Er⸗ 
langen, 1822. 

3) er und Gameralwiffens 
aft, 

Profeffor Harl, um 10 Uhr, nach feinem 
Handbuche der Staatswirchfchaft und Fir 
nanzwiffenfchaft. 

4) Landwirthichaft, 

Profeſſor Harl, um 11 Uhr, nad feinem 
Buche: Welches find die beſten Ermunte 
zungsmittel zur Aufnahme des Aderbaues, 
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5) Korftwiffenfchaft, 
Profeffor Schubert. 
6) Gameral: Bankunft, 
Dr. Fabri, um 10 Uhr, 


Unterriht im Franzdfifchen ertheilen : 
Dr. Meynier. 
Dr. Doignon, 


Im Englifchen: 
Dr, Fick (auf Reifen). 
Körperlihe Uebungen. 


Reiten, 
der Lehrer der Reitkunft, Esper. 


Fechten, 
Dr. Roux. 


Univerfitäts= Tanzmeifterftelle,, noch unbeſetzt. 


Die Univerſitaͤts-Bibliothek ift fünf 
Mal wöchentlih von 1—2 Uhr, die Nas 
turalienſammlung Mittwochs von 1 —2 Uhr 
eröffnet. 





DBeneficien s Erledigung. 





Sm DbersDonaufreife: 
Das re ae zu Shwabmüns 
en. 


Das Fruͤhmeß⸗Beneficium zu Schwab: 
münden wurde durch VBerfegung des Prie⸗ 
fters Gerſtl auf das Girtifche Beneficium 
zu Rofenheim, erledigt. 

Des zeitlichen Beneficiaten Obliegenheis 
ten befchränfen ſich auf die Lefung der Früh: 
meffe an den Sonn: und Feyertagen, und 
auf die Aushülfeleiftung im Beichtftuhle bey 
Kirchenfeften. 

Der Ertrag des Beneficiums aus dem 
Widdum und der Competenz, beläuft fich im 
Geldanfchlage auf 272 fl. 43 fr. Uebris 
gens hat der Beneficiat alle Meffen frey. 


ı- 
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Dienftes ⸗Nachrichten. 


Se. Königlihe Majeftät haben 
unterm 5. April d. J. die erledigte Benzolls 
Beamtensftelle zu Kiefersfelden , Dberzoll; 
amts Mieder:Audorf, dem Oberlieutenant 
vom 5. Linien: Infanterie : Regimente und 
Hallamts : Practicanten, Carl Melzer, 
proviforifch verliehen. 

Bermöge Allerhöchfter Entfhließung vom 
8. April d. J. wurde der NegierungssKanzr 
len s Acceffift von Gimmp in Augsburg, 
zum zweyten Affeffor des Landgerichts Goͤg⸗ 
gingen ernannt; — ber Landgerichts: Actuar 
u Kemnarh im Ober» Mainkreife, Ludwig 
Friedrich Pieverling, in feiner bermalis 
gen Dienft: Eigenfhaft nad Türfheim vers 
fegt, und der Rechts: Practicant und der: 
malige- Studienlehrer zu Augsburg, Zaver 
Ki , jum Landgerichts s Actuar zu Kems 
nath befördert; — ferner der Vorſtand des 
orthopädifchen Karolinen⸗ Inſtituts zu Wuͤrz⸗ 
burg, Johann Georg Heime, zum Demon: 
ftrator der orthopädifchen Mafchinen : Kunde 
an der mebicinifhen Section der hohen 
Schule zu Würzburg, mit dem Prädicate 
eines Afjeffors ernannt, 





Se. Majeftät der König haben 
unterm 10. April d. J. ben Landgerichtss 
Actuar Georg Zanukl zu Miesbad, zum 
zweyten Affeffor des Landgerichts Bruck bes 
fördert, und die Stelle eines Landgerichts: 
Aetuars zu Miesbach, dem Rechts: Practi: 
eanten Mar. Jacob Miedf übertragen, — 
und unterm 11. April d. J. das Phyſikat 
Reichenhall, ‚dem Landgerichts: Arzte zu 
Simbah, Dr. Peter Berger, fodann das 
erledigte Phufifat zu Weismain, dem zum 
Gerichts: Arjte zu Meihenhall ernannten 
Dr. Ernft Wilhelm Pühn, letzterm auf 
fein Anfuchen, zu verleihen geruht. 
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Erhebung in den Adelftand. 


Se. Majeftät der König haben 
Sich unterm 9. März d. J. allergnädigft 
bewogen gefunden, den Kriegsrarh und Kreis⸗ 
Eaffier, - Chriftian Adam Landgraf zu 
Baireuth, famt allen feinen rechtmäßigen 
ehelichen Erben beyderley Geſchlechts, mit 
den Ehrens Beynahmen „auf Haidhof,“ 
De Adelftand des Königreichs zu er⸗ 

eben, 


—— Z Z —— 


Berteihung der filbernen Der 


dienft-Medaille. 


Se. Koͤnigliche Majeftät haben 
dem Profos des 7. Linien: JufanteriesRes 
iments, Johann July, in allergnädigfter 
erücffichtigung feiner 62jährigen ununs 
terbrochenen treuen Dienftzeit, und ber in 
den verfchiedenen Graden als Gemeiner und 
Unteroffizier bewieſenen untadelhaften zuvers 
läßigen fführung die filberne Ders 
dienjt: Medaille zu verleihen geruht. 


nn — 


Kur 
der Baierifhen Staatss Papiere, 


Augsburg den 15. April 1824. 


Staats: Papiere, | Briefe. | Gelb. 
Obligationen à 4ofo | 964 | 96 

ditto + & 50/0 || 1024 | 102 
Land: Anlehen » » || 1055 | 103 
Hypoth. Anweiſ. || 102 | 101% 
Lotterie⸗ Looſe A—D. 


ditto * E-M 
ah40/ » » - » || 1085 | 108 
bitto unverzinslihe || 102 





”- HNegierungs "” 
\  umd — 


Intelligenz⸗ 


für 


Koͤnigreich 





das 


Baiern. 





Nro. 


15. 





München, Sonnabends den 24. April 1824. 
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Königliche Allerhoͤchſte Verordnung. 
(Dos Verhaͤltnig des Standesr und Dienfted. Ge⸗ 
haltes betreffend.) 
Marimilian Sofepb, 
bon Gottes Onaden König von Baiern. 


Wa haben Uns uͤber das Verhaͤltniß der 
Penfionen und Quiescenz ⸗ Gehalte umſtaͤnd⸗ 


lichen Vortrag erſtatten laſſen, und in Ruͤck⸗ 
ſicht auf die noch immer zunehmende Laſt der 
Penfionen, zur Erleichterung der Staats: 
Kaffen, und fomit Unferer ſaͤmmtlichen ger 
treuen Unterthanen in Folge des F. 6. Uns 
feres Ediftes vom 26. Man 1818. (Bey 
lage IX. zur VBerfaffung Unſeres Reichs) 
nah Vernehmung Unſeres Staatsraths, bes 
ſchloſſen, für die Zukunft folgende Ausſchei⸗ 
(27) 


+15 ! . A 


für Unfere Staatsdiener in allen jenen Fäls 
len feftzufegen, wo nicht in ben Defreren 
oder Anftellungs » Neferiptenein Anderes ber 
ſtimmt werden wird, 


I, 

Der Standes: Gehalt beträgt bey allen 
Deu » Angeftellten, fo wie bey allen dermal 
nur proviforifchen Staatsdienern bey Bes 
foldungen, welche in einem Haupt s Geld Bes 
zuge ohne irgend einem Mebenbezuge beſtehen: 

1. bey einem Gehalte von nicht mehr als 
of: 


a) im erften Jahrzehend des Dienftes, 


die Hälfte, 

b) im zweyten Jahrzehend, zwey Deits 
theile, 

c) nad) dem Eintritte in das dritte Jahr⸗ 
zehend für die ganze Folgezeit, drey 
Viertheile des Gefammt » Geldges 
haltes; 

2. bey einem Gehalte von 601 bis 1000 fl. 
einſchluͤßig: 

a) in dem erſten Jahrzehend fünf Zehn⸗ 
theile, 

b) in dem zweyten Jahrzehend fech s 
Zehntheile, 

c) in dem dritten Jahrzehend und für die 
Folge fieben Zehntheile des Ges 
fammts Geld: Gehaltes ; 

3, ben einem Gehalte von 1001 bis 3000 fl, 


einfchläßig : 


dung des Standes: und Dienftes:Gehaltes 


Poor Alk. 
* 

a) im erſten Jahrzehend fünf Zehn⸗ 

theile, 

b) im zweyten Jahrzehend eilf ar 

zigtheile, 

c) im dritten Zahrzehend und für bie —* 

ſechs Zehntheile; 
4. bey einem. Gehalte von 3001 fl, bis 
10,000 fl,: 

eo) im erften Sahrzehend vier - Zehn 

eheile, 

b) im zwenten Jahrzehend fünf Zehn⸗ 

theile, 

cy vom dritten Jahrzehend angefangen 

ſechs Zehntheile; 
5. bey; einem Gehalte von mehr als 
10,000 fl.: 

a) im erften Jahrzehend vier Zehntheite, 

b) im zwenten Jahrzehend neun Zwans 

jigtheile, 

ec) vom dritten Yahrzehend angefangen, 

fünf Zehntheile, 
I. 

Wenn neben dem Haupts Geldbezuge noch 
ein Nebenbezug an Geld, Matural Genuß 
oder an beyden verliehen ift, fo erhöher ſich 
der Standesgehalt, mit gänzlicher Wegrech⸗ 
nung der Mebenzüge aller Art 

1. ſchon in dem erften Jahrzehend auf jene 

Größe, die er im erften Falle, wo die 

‘ Befoldung blos in einem Haupt Geld⸗ 

Bezuge beſteht, erſt im zweyten erneiche 
haben wuͤrde, 
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aeg, zweyten ‚Sahrzehend - bie . 
zu jenem Pettage, ber im, ebenbemer» . 
ten Falle erft im dritten Hahrjehend . 


ftatt finder, wobeh es auch fuͤr die Em 
"gejeit verbleibt. 1 


5 
nung betechtlget nicht zu diefer höhern 
Berechnung des Otahdes Gehalts; 


Wo die Nebenbezuͤge an Geld, oder Dias 
tural: Genuß weniger betragen, als die 

j Mehiung des Standes:Gehalts ber der 
Vorruckung In das zweyte, respective 
dritte Jahrzehend, hat es bey der Bes 
rechnung «des Standes Gehaltes nach 
den sub No. I, enthaltenen. Beſtim— 
mungen zu verbleiben, 


ir: ° 


Bey der Verfchiedenheit der Gradation 
des Standes s Gehaltes in den sub No. I. 
angeführten 5 Befoldungs s Klaffen, beſtim⸗ 
men Wir, daß im Falle der Ruhes Vers 
fegung dee Standes s Gchalt eines Staates 
Dieners der höheren Klaffe in Leinem Falle 
geringer feftgeftellt werden fönne, als ſich 
derfelbe nach feinem Dienftes » Alter in der 
hoͤchſten Beſoldung der naͤchſt vorhergehens 
den Klaſſe, berechnen wuͤrde. 


IV, 


Ausgenommen von diefen Beftimmungen 
bleiben auch noch ferner: 


4 


* 





‘5. Der i bloße Genuß einer frehen Woh⸗ DIR 
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” Die VBorftände und Raͤthe Unſerer Ju⸗ 
- + fg: Kolegien, mit Einfhluß der Kreises 
. und Gtadtgerichte, welche nad ben 
Beſtimmungen Unferes Ediets vom 26. 
May ı818 in allen Quiescenz: Fällen 
im Bezug des verlichenen Geſammt⸗ 
Geld-Gehaltes, eben fo wie die Lands 
richter, Landgerichts s Affefforen und 
Aktuare in dem Genuße ihres firen 
Geldgehaltes verbleiben; 


2, Unfere Gefandten, Gefchäftsträger und 
die bey denfelben angeftelkten Legations⸗ 
Sefretäre, für welche Wir theils ſchon 
befondere Beſtimmungen getroffen has 
ben, theils weitere in Folge des Edie⸗ 
tes vom 1. Januar 1805 noch treffen 
werben; 


3. Das Zoff: Perfonale in der Art, daf 
bey demfelben vom Rathe abwärts, ' 
auch für die Folge nur die benden ers 
ften Gradationen des Standes» Gehalts 
nach den oben sub No, I enthaltenen 
Beſtimmungen ftatt finden follen, und 
diefer vom Cintritte des zweyten Jahr⸗ 
zehends unverändert bleibt, 


V, 


Ben Staatsdienern, welche im vierten 
Sahrzehend des Dienftes wegen Kraͤnklich— 
feit oder Altersfhwäche in den Ruheſtand 
verfeßt werden, und diemit befonderer Aus 
zeichnung gedient haben, kann Ausnahme 


cur) 
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weife auf eine Zulage von einem Zehntheile 
des Haupts Geld» Bezuges zu ber nach ben 
allgemeinen Beftimmungen gebührenden Pens 
fion der Antrag geftelle werden, 

Tritt die Ruhe s Verfegung erft nach vols 
lendetem 70 Lebensjahren ein, fo behält der 
Auiescent den Gefammts Geldgehalt. 


VL 


Diefe Beſtimmungen der Ausfcheidung des 
Standes: und Dienftes s Gehaltes treten bey 
den bereits definitiv angeftellten Staatsdie⸗ 
nern nur in dem Falle einer Beförderung 
und damit verbundenen höhern Beſoldung 
ein. Sollte ſich jeboch der Standes;Yehals 
ber neuen Beſoldung geringer als jener _bes 
rechnen, welchen ber Befoͤrderte aus feinem 
früheren Gehalte nach den dermal beftehens 
den Normen anzufprechen hat, fo foll ihm 
der Betrag des vorigen Standes: Gehalts 
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gefichert bleiben und bey erfolgender Ruhe⸗ 


verfegung angemwiefen werden. 
vi. 

Unfer Staatsminifter der Binanzen Bat 
Über die genaue Wollziehung gegenwärtiger 
Anordnung zu wachen, ie: 

Münden am 17. April 1824. 


Mar. Joſeph. 
Graf von Reigersberg. Zürfl von Wrede. 
Graf von Rechberg. Graf von Thürheim. 
Frhr. von Lerhenfeld. Gr vonXdrring, 
Freyherr von Bentner. von Maillot, 


Rad dem Befehle 
Seiner Maieftät des Könige: 


Egid von Kobell. 
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; TBermdgend- Stand 
ſaͤmmtlicher Militaär⸗Fonds vom Etats: Jahre 18534. 


— 





J 


Vormerkung. 

Gemäß ber durch das Regierungs- und Intelligenz-Blatt vom Jahre 1822 im XXXIX. Stücke 

Seite 1033 et seq. befannt gemachten Königlichen Allerhoͤchſten Verordnung nom 23. Drtober 1822, das 

Gommanbo der Armee, und die Organifation des Staats- Minifteriums der Armee betreffend, iſt ©. 1046 

fr die Militaͤr-Fonds-Verwaltung eine eigene Gommiffion konſtituirt, deren Wirkungskreis und Gefchäftde 

Inftruktion in dem XXXVUL Stüde jened Regierungd = und Intelligenz: Blattes Seite 1519 bis 1327 
ausgefchrieben wurde, | Zu ae te u 

Diefe erft mit dem Gtatö: Jahre 1834 in Wirkung getretene Commiſſion hat nun.bie Rechnungs: 

Refultate des vorhergegangenen Etatds Jahres 1855, während deſſen das durch bie neue Formation des 

Staats s Minifteriums der Armee aufgelöfte Ober s Abminiftrativ + Collegium der Armee noch die Verwal 


tung jenes Fondes leitete, vorgelegt, nach deren reviſoriſcher Prüfung ſich das Vermögen derſelben, wie 


folgt, ausweifet. 


Bahlder penfionir: 


' ten Individuen 
1 Militärs Wittwen- umd Waifenfond. 











Mit Schluß des Etats⸗Jahres 183% beftand das 
Bermögen des Militär: Wittwen: und Waifen« 
Fonds nach Megierungsblatt vom 5. April 
1822 St. 15. ©. 405 in —— — 


Die Einnahmen inclus, 34 ft. 16 fr. Schaukungen 
betragen pro 1835 — nur 26 


Summa inclus, der Einnahmen 
Dagegen betragen die Ausgaben pro 1831 


Berbleibt fohin Ende Septaumber 1822 ein Ver: 
mögenäftand von ° e Auer 
Aus diefem Vermoͤgensfonde blieben Eude Sep: 

tember 1822 für 1295 Offizierd: und Solda- 
ten« Mittwen . J 
und für 457 Offiziers⸗Waiſen —— 


folglich in Summa.. 


mach den allergnäbigft feſtgeſetzten Reglements 
yu beftreiten, welche Ausgabe der Staatskaſſa 
im biefem Jahre durch die befonbere Bildung 
und das erfreuliche Gebeihen dieſer Fonds 
erfpart wurde, 


1205 | 457] 328 





* 


** 
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421 —- 
/ DEIN IDH! i > Zahl der Individuen 
i 3lLlı3ı599 wae Lenoi,wmlalli 2. —— —5 — 
rftige i: 
— nv ali den⸗ REN Invalis iitärs, melde 
te Aufnahme 
guewtTyaıumrat denhaufe ——— 
J EZ wi Sg £ u O5 gen, Tu: verlegt, done Ben 
‚ne ar —— em Fr up ge tr. Dt.) . fl. tr. hl. 
wi. — dert, 1839. ud 
das — — na 2% 57: (fr 
zungebtatt — ap 1808 an —— 
854,830 43 2 


Seite 407 in . 
die Eimahmen für das * ae Haapın bee m 5° 
. tragen inclus: 1865 fuı27} fr. ; Shantun- Mt 25h id; 
ee re een 3 


Summe, — der en. v1:.980, 123,115 i 





U x 
Dagegen betragen die Ausgaben pro 1847 in- 
—* 6583 ſi. 223 fr. r amt Loͤhnungs⸗ 


* * 





thaden * 
Verbleibt ſohin ie — 1822 ein 
„Jr 951,395140| ; 


Bermögensfiand von einen gu: 


ijt Milder Stiftungs + Fond. 


I 











Aufdie andern 
nicht geeignete 

Unterftügung bedürf: 

tige Individuen 







— —— 










Mit Schluß des Etats- Jahres 1835 beſtund 
das Vermögen dieſes Fondes nad Regie⸗ 
rungsblatt vom! 3. April 1822 Stuͤck 16. * 
Seite 409 ur . f} } er 15 5850 50 2 
Die Einnahmen betragen pro 1834 inchus. | 
40 fl. 2 fr Schantungen 4,229 er 
Summd inclus, der Einnahmen 80,040 2 
2,915 12, 


‚Die Ausgaben pro 1837 betragen « 
' 
verbieibt fohin Ende September 1822 cin Ber: 
moͤgens-Stand On 0 0. Me i | 77,166 |19| 2 ‚ 126 
H 
| 


23 — — 424 
mi — BRETT WER Ze — hand: nm 


m» 


u. 


0 fimmiriägn —6 vilen isären enaun 1822. 
—— | - ni? rnP; dar.) vi 
a % ns wie — — — — De arape 500 Sr trbs ht, 
















b) tes Mit nvalıdenfondes rem. ! 
ec) bes Milchr ifoeh > ee n 2 2 ey 4 u i 
7 Summe von AED „ 61 15 
— 23 Wie x Sue ;, Militär: ; ap astım 
ittwen = und Hi», 8** Milder Stif⸗ 
"Werteäg Waiſenfond ¶ Fond — Br ' Dainirkhngen: 














= E (7 ft 1 fer: Ib] - iz ’ 
Baares Gh .. a 424 AR 2Dieſe vorrůthigen⸗ Velder werden wieder 
ſo wie dieß Are man —— 
Papiere, . —|._]| a) nad aefeglicher Beftimmung bey der 
‚Staats-Papiere,, .„ jir614,1241.0) altzo,sso| 9 Y Ka Gem 


* g ’ # y J * mi dee 
Ewiggeld⸗ Kapitale 6 /35 — 151,000 _ ‚000 |. by — * her E miadeld:Ord, 
| pP un ET Yung dm ten, Sieh oder km vortheil: 
— erg a —— 
u nacgemwiefen m: 
—50 tarı Derrabgeaer ibn es an: 

> 7) Bm. WITH 


-Uebernommene Alter; 
Hypotheken u. Sa: 
vitedde 


Depofiten . 





Deſireichiſche Papiere a tes yo 
ind { Hm wurden mit fremden@ebietötpeifen über: 
j En fg nöinmen, 
PreußifheSchuldfäeine]) 5 — m 
Rüdftändige Binfen, k 160— ü 800 heilt mm clufe der Rechnung 
i . rd R noch nicht Flugegangen waren, zum 


größten Thelle aber bon übernomme: 
nen Eorltatien hexruͤhren, welche noch 
im. Progejie ſchweben. 


2 umd M 


3,523,159 fle Se Mel 1 HE: 
Münden, ven 1. Auguſt 1823. 
Die zur Verwaltung der Militär - Fonds. angevrdnete Commiſſion. 
Stroͤhl, Generalmajor und Stadtfommandant, - 


Hertling, Dberft. Goͤſchl, Oberſt. 
Muſſinan, Brüdner, 
ſſeſſor als Ober: :Abminiftrationd:Rath. Affeflor und Vertreter des Militaͤr⸗-Fiskus. 


v. Stedtingf, Adminiſtr. Commiſſaͤr. 
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Dienſtes⸗RNach rich ten. 


s> ‚ch Koͤnigl. Allerhoͤchſtes Reſcript vom 
28. — J. a der bisher bey 
bee Generals Poftabminiftration in der Eis 
ro eines end ae er⸗ 

e Klaffe angeſtellt geweſene eph von 
lan m In Kubefland verſetzt. Wo⸗ 
bey Seine Koͤnigliche Majeftät dem⸗ 
felben, angefehen.beffen in fruͤhern Zeiten 
dem Poftwefen geleifteter nuͤtzlichen Dienfte 
und feines. bey der ehemaligen 'Meichs; Ges 
neral s Poftdireftion beftandetien Dienft:Char 
rakters den Titel und Rang eines Königl. 
Dberpoftrachs von allen Taren frey allerguds 
digſt verliehen haben. Hr 


Seine Koͤnigliche Majeſtat haben 
unterm 2. April d. J. bey der Königlich. 
Hofbau⸗ Intendanz, den bisherigen Controls 


leur und Materials Verwalter Kaver. Ar⸗ 


nold zum Kaffier und Rechnungsfuͤhrer; 
— den bisherigen Dfficianten Yofepd Muͤl⸗ 
ler zum Eontrolleue und Material s Vers 
walter; — und zum Officianten ben Off 
eianten des Minifterial » Banbüreaus Kaver 
Hohenrieder erhannt, 


1 





Vermöge Alterhöchfter Entſchließung vom 
3. Aprit de J. wurde die. erledigte Con⸗ 
trolleurſtelle bey dem DOberauffchlagamte in 
Würzburg dem Dbderlieutenant und bermalis 
gen Auffchlags « Untereinnehmer in 


burg Johann Nepomuk Pauer proviforifc - 


übertragen, 
Seine Majeſtät der Känig haben 
unterm 5. April d. 3. den Alerander Freys 


herrn von Reigenfteins Hartungs, 


Dberzollamts s Verwefer in Zwiefel, in die 
Zahl Allerhoͤchſtihrer Kämmerer aufzunehmen 
alfergnädigft'gerußt- 
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Vermoͤge Aller Entſchli 
13. — 3J. an —— 


‚und Stadtgerichts-Aſſeſſor zu Wuͤrzb 
Kaje tan tedher, zum Kreis: und Srade 


gerichtsrath in Amberg, und der Protocol⸗ 
lift des Kreis: und Stabtgerichts zu Würze 
burg Balthafar Bergmaier zum Affeffor 
des genannten Kreis und Stabegeriches 
ernannt. 


Seine Majefät der König Haben 
unterm 15. April d, J. die Funetionen 


‚eines Vorſtandes bey dem MedicinalsCor 


mite in München dem diteften Rathe des: 
ſelben, Ober: Medicinalcath Dr. Karl von 
Orff zw übertragen; fodaun zw genehmis 
& geruht, daß der Megierungsrach Yofeph 

tarfmann in die durch Todesfall ers. 
ledigte erſte, ber 25* Heinrich 
Thoma im bie zweyte, der Regierungsrath 
Heimih Böfner in die dritte, der Megies 
sungsrath Bernhard Freyherr von Gobin 
in die vierte, der Regterungsrath Joſeph 
Graf von Seinsheim in die fünfte und 
ber Regierungsrat auffer dem Status Chris‘ 
ſto ph von Schuröger im die fechste ſtatus⸗ 
mäßige Rathsſtelle bey der Kammer bes 
Innern der. Königl, Regierung des Regens 


Ereifes vorruͤcken. 


EEE EEE — — — 
Koͤn. Allerhoͤchſte Zufrieden heite— 
Bezeugung. 
Seine Koͤnigliche Majeftät haben 
vermöge Alerhöchtter Entſchließung vom 8. 
April dꝛ J. den bisherigen Pandrichter zu 
Troftberg Gran; Ganghofer bey Gelegen⸗ 
beit defien wegen feines hohen Alters * 
ten Verſetzung in einen ehrenhaften Ruhe⸗ 
ſtand Ihre Allerhoͤchſte Zufriedenheit mit deſ⸗ 
fen treuer vieljaͤhriger Amtsfuͤhrung bezeugen 
zu laſſen allergnaͤdigſt gerüht. 
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Monatliche Weberfiht der Getreide⸗Preiſe 
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i Unter: Dongaufreis 
—— Weittzz en. N; > ee Haber. 
Gunnar. [er] Ta | vn [Brrs’jerm dur | Be ar — — | oo I 
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*) Auf die Schranne in Burghaufen wurde in diefem Monat Erine Getreidgattung zugeführt. 
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RNegenfreih.. 
Getreids N | | 
Märkte. Weiten. | Kenn: Gerfe Haben 
Ie b Mitte i 
— — vr — are rauf. ae Ref “Ber * er) "| Re er | [ri Heft Sum 
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Ober⸗-Donankreis. 
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Rheinkreiö. 
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Monatliche Ueberſicht des Preiſes der erſten Lebensbeduͤrfniſſe 
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Im J'amuar 1824. 
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Regenkreis. 
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Königliche Alerhöchfte Entfchließung. 
GZollbeguͤnſtigungen für Erzengniffe und Fabris 
kate des Rheinkreiſes betreffend.) 
Marimilian Joſeph, 
ron Gottes Gnaden König von Baiern. 


An Erwägung der mißlichen Verhältmiffe, 
in welche fich der Rheinkreis, in Beziehung 


auf feinen Handel und Verkehr, theils durch 
feine getrennte Cage, theils durch die von 
Seite der Nachbarftaaten nah und nad 
eingetretenen Zollgefege verfegt fieht, haben 
Wir Ins bewogen gefunden, proviforifch 
zu verordnen, wie folgt: 
F. 3. 
Vom Tage der Bekanntmachung ger 
(30) 


3 


€) vom Krapp ı2$ fr. 


I . 
* ge. u 


genwärtiger Verordnuug anfangend, find 
von den machbenannten Erzeugmſſen und 
ar wi des. Nheinkreifes bey der Eins 
fuht in die übtigen{Kreife des Königreichs 
die bengefegten Eingängszölle.zu erheben: 


a) vom weißen Weine 25ifr. und vom 

weißen Weinmofte 12% ku; Per 
a 35 ® * 

b) vom rothen Weine 3 k und ‚vom 


rohen Weinmofte ı fl. Jo ft. vom 
Sporco s Centner; 


c) von den vom 
ir An 


Sporcos Eentner; 

d) von den Delen 25 fr. vom Gporco: 
Eentner; ' 

vom Sporco⸗ 
Centner; 

f) vom Schmied ⸗Eiſen, Eiſenblech, Ei⸗ 

ſendrath und Eifengußs Waaren 125 fr. 

vom Sporco: Eentner. 


$. 
Dieſe Zollbegünftigungen follen jedoch 
nur dann Starr finden, wenn die eben bes 
zeichneten Artikel im Rheinkreiſe felbft ge: 
laden werden, ben den Oberzoll s Aenttern 
Neu-Ulm, Dinfelsbühl und Dettingen ein: 
gehen, und mit den vorfchriftmäßigen Urs 
fprungszeugniffen begleitet find. 


$: 8 
Ben Ausfertigung det Urfprungszeug« 


2+ 


niſſe iſt durchaus nach der im Amtsblarte 
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des Rheinkreiſes dom 8. Oktober 1019 bes 
kannt gemachten Verordnung zueverfahren. 


Unſere Generaf: Zollad miniſtratien amd 
Unſere Regierung bes’ Rheinfreifee haben 
daher, fo weit es jeder zukommt, das We⸗ 
tere hienach zu verfügen, und über dem ger 
nauen Vollzug gegenwärtiger Verordnung 
zu wachen. h : 7 

Dünen am 2a. April IE 


Mar. Joſeph. 


Freyherr von Lerchenfeld. 
Auf 

bie Kbuigl. Giemes Konigl. Allerhoͤchſten Befehl, 

ral⸗ Zolladminiſtra⸗ der Generalſekretaͤr: 

tion alſo ergangen. G. v. Geiger. 


(Aufruf an ſaͤmmtliche Ritterlehen⸗Waſallen 


des ſaͤtnlariſirten Hochſtifts Eichftädr zur Res 
foguoscirung des Haupftfalles betreffend.) 


Marimiliau Gofepb, 
von Gottes Gnaden König von 
Baiern. 


Da die Ritterlehen-Vaſallen des ſaͤku— 
farifirten Hochſtifts Eichftäde ihre, als 
Kanzlenlehen fortbeftehenden, oder zur Zeit 
noch nicht allodificirten Mitterlehen für den 
durh das am 29. Jaͤnner d. J. erfolgte 
Ableben des ehemaligen Herren Fürftbifchofs 
zu Eichftädr fih ergebenen Hauprfall nun⸗ 
mehr, nah Vorſchrift Unſers organifchen 
Lehen, Edicts vom 7. July ıBo8 $. 68, 
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zu muthen, und ihre dießfallfigen vafallis 
fhen Obliegenheiten zu erfüllen verbunden 


find, fo werden diefelben hiemit aufgefors, 


dert, von heute an, innerhalb einem Fahre, 
fehs Wochen und drey Tagen, ihre be 
figenden, und noch nicht allodificirten vor: 
mals KHochftift» Eichftädtifchen Lehen, bey 
Unferem Oberften : Lehenhofe in Münden 
zu muthen, die fortbeftehenden Lehen gehös 
tig zu empfangen, und die fchuldigen Les 
bengebühren zu entrichten, bey Vermeidung 
der in folhen Fällen auf die Uuterlaffung 
oder Vernachläfiigung der Vafallen: Pflich 


ten in den Lehengefegen beftimmten Strafen. - 


München den fiebenzehnten April Eins 
taufend achthundert vier und zwanzig. 


Mar. Joſeph. 
Schr. v. Lerchenfeld. 


Auf Königl. Allerhochſten Befehl, 
der Generalfetretär; 
6. v. Geiger. 





Befanntmahungen. 


Staatsminifterium des Innern und 
ber Finanzen. 
(Die für Straßen: Neubauten im. Jahre 1833 
zu erbebende Umlage im Dber: Mainfreije 
betreffend.) 


Der Voranfchlag der Straßenbaufoften 
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des Ober: Mainfreifes, welche im laufen: 

den Jahre, nach der Verordnung vom 6, 

April 1818, duch Kreisumlage zu decken 

find, betraͤgt gemäß nachſtehender Ueberſicht 
19311 fl. 55 fr. 


Da ferner einige der für das Jahr 1827 
genehmigten Straßenbauten megen einges 
tretener Hinderniffe erft im Jahre 1833 
ausgeführt oder vollendet werden Ponnten, 
und eine Weberfchreitung des Woranfchlas 
ges von 3ı52 fl. 455 Pr. veranlaßt haben, 
fo find im Ganzen 22463 fl. 51 fr. durch 
Kreis: Umlage zu decken, wofür ein Bey: 
flag von zwey Kreuzer ein Pfenning 
von jedem Gulden der Grunds und Haus 
feuer zu erheben ift. 


München den 23, April 1824. 


Auf 
Seiner Königlihen Majeſtaͤt 
alferhöchften Befehl: 
Gr.v. Thürheim. Fehr. v. Lerchenfeld. 


An die Koͤnigl. Regierung Durch die Minifter, 
des Ober⸗Mainkreiſes der Generalfefretär; 
alfo ergangen. v. Geiger. 


(30 *) 


463. — 466) 
Ueberfidt'. j 


, ber 
Strafen: Neubauten im Ober- Mainfreife vom Jahre 1833. 


Länge der 
Straßenftreden. 


Benennung der Straßen. 





1..| Eine Strede auf der Strafe von — 
nach Eger bey Hundsbah . » — | 5) 5] 14329] 234] 11166] 48 

2. | Zwen Streden auf der Straße von "Mitter: 

teich nadı ‚Hof, mwiſchen eeſſert und der 
Papiermuͤhle . 1—14041 35791 a2 | 2900| a2 

3. | Mehrere Streifen auf der Steh von Bam: 

berg. nach Lobenſtein zen. den Stun: 





denfäulen XIX und XXL. . R — | 4 11271 6528| 534] 5243] 55} 
| EZ umme ı | 4 | 19 | 24437 302] 193] 
(Die Ruͤckzahlung der Hypothekar⸗Anweiſungen fung der in diefen Terminen verzinslis 
betreffend.) lichen Capitalberräge nicht mehr ftatt. 
In Folge allerhöchfter Genehmigung Sie müfjen daher fpäteftens in diefen 
vom 9. d. M. und mit Zuftimmung der Zinsterminen erhoben werden. 
fändifchen Commiffarien wird folgendes ber HP Wenn einige Inhaber von Hypothekar⸗ 
kanut gemacht. Anweifungen anftatt der Baarzahlung 


einen gleichen Betrag zu fünf Procent 
verzinsliher Mobilijirungs: Obligatior 
nen zu erhalten wünfchen, fo muͤſſen 


fie fih, binfichtlich des Julys Termins, 


ı) Die Hnpothefars Anweiftingen zu den 
DBerrägen von 5000 fl. und 2500 fl, 
werden zuruͤckbezahlt. 


2) Die am erften July verzinslihen Cas von nun an bis fpäteftens zum 15. Jump, 
pital- Beträge können vom erften May und hinfichtlih des October » Termins 
an, die am erften October verzinslis im Monat July oder Auguft an die 
hen koͤnnen vom erften Auguſt an Staats: Schuldentilgungs + Hauprkaffe 
erhoben werden. wenden, 


3) Vom erften July und vom erften 5 5) In Folge gegenwärtiger Bekanntma⸗ 
sober an findet eine weitere Verzin: Küng wird die Schuldgattung der Hys 
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"  pothefar: Unmweifungen vollftändig abs 
geführt, 

Da nun von den Pleinern fchon im 
vorigen Jahre zurückgefünderen Anweifuns 
gen noch verfchiedene nicht zur Zahlung präs 
fentire worden find; fo werden die Inha— 
ber derfelben wiederholt zur Erhebung, fo 
wie die Inhaber der gegenwärtig aufgefüns 
beten Anmeifungen zur rechtjeitigen Exhes 
bung ihrer Eapitalien aufgefordert. 


Münden den 27. April 1824. 
Königl. Baier. Staats⸗Schulden⸗ 
Tilgungs:Commiffion. 
von Sutner. 

Sigriz, Sehr, 


Ordnung 
- ber 
Vorlefungen an der Königlichen Univerfirdt 
Würzburg für das SommersSemefter 1824. 


Die Vorlefungen fangen am 26. April an, 


I. Allgemeine Wiffenfchaften. 





A, Eigentlich philofophifhe Wif: 
fenf&baften, 
ı) Encyclopaͤdie und Methodologie des acade⸗ 


miſchen Studiums Überhaupt und der Phi⸗ 
lofophie inöbefondere, 


Profeffor MeG, nah feiner, feinem 


Grundriffe der Anthropologie in pſychiſcher 
Hinſicht und innerhalb der Grenze deſſen, 
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mas ber Philofophie zur Grundlage dient, 
Würzburg 1821 bey Bonitas) vorgedrud: 
ten Rede: „Leber den Zweck, Umfang 
und Gang des afademifhen Studiums 
überhaupt“, in den erften Wochen des Se 
mefters, täglich von — Uhr. 

2) Philoſophie. 

a) theoretiſche. 

a) Anthropologie in pſychiſcher Hinſicht. 

Profeſſor Metz, nach ſeinem oben ge— 
nannten „Grundriſſe der Anthropologie,“ 
woͤchentlich dreymal in einer noch zu beſtim⸗ 
menden Nachmittags ; Stunde, Montags, 
Mittwochs und Freytags. 

8) Logik, 

Derfelbe, nad feinem Handbuche der 
Logik (te Ausg. Bamberg und Würzburg 
bey Goͤbhardt 1816) wöchentlich jwenmal, 
Dienftags und Donnerftags, in einer ‚noch 
zu beftimmenden Nachmittags » Stunde. 

y) Metaphyſik. 

Derfelbe, nah Dictaten, wire 
dreymal von 9— 10 Uhr. 

3) Naturphilofophie. 

Profefor Wagner, nah Dictaten, 
nad Beendigung der practifchen Philofophie, 
von 5— 6 Uhr Abends, 

b) praftifche. 

a) practiſche Philofophie als Naturrecht und 
Ethik mit den Giundideen der Religions 
Miffenfchaft, 

Profeffoe Meg wöchentlich drenmal, von 

9— ıo Uhr. 

8) practifche Philofophie, als zweyten Theil 

bed Syſtems der geſammten Philofophie, 
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die Ethit oder Moral und das Naturrecht 
oder die philofophifche Rechtoͤlehre ent⸗ 
haltend, 

Profeffor Wagner, nah Dictaten mös 
heutlih fünfmal, von 5— 6 Uhr Abends, 

e) Staatswiſſenſchaft. 

Profeffor Wagner, „Staatswiffenfchaft 
als Darftellung des gefammten Gtaatsors 
ganismus,“ wöchentlich fünfmal, von 8— 9 
Uhr nach feinem Buche: „der Staat,“ 
(Würze. 1815, 8.) und mit Rüdfihe auf 
die Verfchiedenheit der Aemter⸗Organiſation 
in verfchiedenen Staaten nah Malchus. 

Profeffor Berfs, Staarsiehre nach Poͤ⸗ 
fig „Staarsiehre für denkende Gefchäfter 
männer,“ und nach eigenen mitzutheilenden 
Grundfäßen, woͤchentlich fünfmal, von 11 — 
ı2 Uhr, 

a) Paͤdagogil. 

Profeſſor Froͤhlich, nach Sailer über 
Erziehung für Erzieher. 

B. Mathemarhifhe und phnfifalis 
ſche Wiffenfhaften. 

ı) Meine allgemeine Größenlehre. 

Profeſſor Schön, nad einenenen Lehr: 
büchern im noch zu beflunmenden Stunden, 


2) Reine niedere Geomerrie mit der ebenen‘ 


Trigonometrie in Verbindung mit der ange: 
wandten Geometrie, 

Profeffor Schön, nad feinem Lehrbuche 
(ate Aufl. Nürnberg bey Felsecker 182.1) 
täglich von g— ı0 Uhr. 

3) Höhere Analvfis nud höhere Geometrie, 

Derfelbe, nad eigenen Lehrbüchern und 
Dictaten, täglich von 2-3 Uhr. 
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4) Sphaͤriſche und theorifche Aſtronomie mit 
einer kurzen Geſchichte der Aſtronomie und 
practiſchen Uebungen auf der Sternwarte, 

Derfetbe, nad feinem Lehrbuche (Nuͤrn⸗ 
berg ben Felsecker 1811, täglich im noch zu 
wäbhlenden Stunden. 

5) Naturgeſchichte. 

Profeffor Rau, Botanif und Zoologie, 
wöchentlich fünfmal, von 2—3 Uhr; jene 
nah Dictaten, diefe nach Goldfuß’s Hands 
buch der Zoologie. 
6) Theorerifiche und Experimental: Phnfit. 

Projeffor Sorg, täglih von 10 — 11 
Uhr nach Kaftners Grundrig der Erperis 
mental:Phnfif (2te verbefjerte Aufl. 1820), 

Profeffor Rau, nah Maper, fünfmal in 
ber Woche, von 10 — ıı Uhr. 

7) Spitem der Chemie durch Verfuche und Präs 
parate erläutert. 

Profeffor Sorg, nad eigenem Entwurfe, 
wöchentlich fünfmal im noch zu beftimmenz 
ben Stunden. 


8) Geologie, Klimatologie und Meteorologie. 
Derfelde nah eigenem Entwurfe, mös 


chentlich zweymal in noch zu beſtimmenden 
Stunden. 


c. Hiftorifhe Wiffenfhaften. 
ı) Gefchichte der Deutichen. 

Drofeffor Berks, nah Mannert, woͤ⸗ 
chentlich dreymal, früh von 6 — 7 Uhr. 
2) Geſchichte Baierns, 

Derfelbe, nah Hellersberg, woͤchent⸗ 
lich zweymal, früh von 6 — 7 Uhr. 


ir 
3) Diplomatie, 
- Derfelbe, nach eigenem Plane und 
mit Ruͤckſicht auf ©. F. von Marteu's 
Schriften, in noch zu beftimmenden Stun⸗ 
ben, 
4) Literaͤrgeſchichte. 

Profeffor Goldmaner, welcher auch 
geneigt iſt, beſondere Vortraͤge uͤber die 
Enchclopaͤdie, Geſchichte, Schriftftellers 
und Buͤcherkunde einzelner Wiſſen ſchaften 
in Verbindung mit Nachweiſungen aus der 
Univerſitaͤtsbibliothek zu halten. 

5) Geſchichte der Philoſophie. 

Profeſſor Meg, in Verbindung mit feis 
nen Vortraͤgen der Philofophie und mit 
Hinweifung auf Tiedemann’s Geift der fper 
eufariven Philofophie, 

Profeffoer Wagner, als Einleitung zu 
feinen Vorleſungen über das Syſtem der 
Philofophie, 

6) Gejchichte der gefammten Mathematik, 

Profeffor Schön, nach eigenem Ents 
wurfe. 


D. Schone Kuͤnſte und Wiſſen— 


ſchaften. 
1) Aeſthetik. 


Profeſſor Froͤhlich, mit kritiſcher Be⸗ 
leuchtung vorzuͤglicher Kunſtwerke aus allen 
Kuuftformen, viermal in der Woche. 


2) Ueber die Kunft des rednerifchen Vortrags, 
Profiffor Fröhlich. 
B. Philologie, 
ı) Elafiiche: 
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a) Mythologie der Griechen mit Ruͤckſicht auf 

die verwandten Mythen ahderer Völker. 

Profeffor Richarz, mady dent Leirfaden 
der Hefiodifchen Theogonie, wöchentlich 
fünfmal, von 7 — 8 Uhr. 

b) Kririf und Hermeneutik. 

Derf elbe, in noch zu Gefliumenden 
Stunden. 

c) Erflärung griechiſcher und rdmifcher Schrift: 

fteller. 

a) Heſiod's Theogonie erklärt: 

Profeſſor Rich ar z, in Verbindung mit 
der Mythologie. 

?) Den größeren Homeriſchen Hymnus an 

die Demeter, 

Derfelbe, von ıı bis ı2 Uhr, 

y) Des Tacitus Hiftorien. 

Derfelbde, in füglichen Stunden, 

Derfelbe, verbinder mit der Erflärung 
ber Tegteren Werke ftete Uebungen in der 
Suterpretation. 

2) Orientaliſche Philologie, 
a) Sanskrit in Beziehung auf allgemeine 
Sprachwiſſenſchaft. 

Profeſſor Frank, (die Fortſetzung) nach 
feiner Grammatica Sanskrita, (Würzburg 
1823. Leipzig bey Fried. Fleifcher) mit Ue— 
bung im Ueberfegen und Erklären verfchies 
dener Stellen aus indifchen Werken, die 
in feiner Chrestomathia Sanskrita (Müns 
chen ı820 — 21) enthalten find, woͤchent⸗ 
lich fünfmal, von ı — 2 Uhr, 

b) Gefchichte der Sandfrit= Literatur. 

Derfelbe, in der zweyten Hälfte feiner 
Vorlefungen über Sanskrit. 
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c) Die perfifhe Sprache und perfifche Lites 
ratur, 

Derfelbe, in noch zu beflimmenden 
Stunden. 


"u. Befondere Wiffenfchaften, 


— 


A. Theologie. 

) Encnelopädie uud Methodologie der theolo: 
giſchen Wiſſenſchaften. 

Profeffor Onymus, in noch zu beſtim⸗ 
menden Stunden. 

2) Bibliſch⸗ orientalifche Philologie. 

a) Fortſetzung deö Unterrichts und der Uebuns 
gen in der hebräifchen Sprache. 

Profefior Fifher, Montage, Miet: 
wochs und Freytags von 2 — 3 Uhr, 

b) Kortfegung des Unterrichts und der Ues 

bung in den übrigen Semitifhen Sprachen. 
Derfelbe, in noch zu wählenden Stun⸗ 
ben. 

3) Exegeſe der Bibel. Auslegung der heiligen 
Evangelien von Matthaͤus, Markus und 
Lukas. 

Derſelbe, taͤglich von 10 — 11 Uhr. 

Kirchengeſchichte. Die Geſchichte von Karl 
dem Großen bis auf die neueſten Zeiten, 
mit Hinweiſung auf Dannemayeri instit. 
bist. ecel. 

Profeſſor Leiniker, taͤglich von 11 — 

12 Uhr. 

5) Dogmatik, verbunden mit Dogmengeſchichte, 
ferner Geſchichte der Theologie. 

Profeffor Onymus, nad Kluͤpfel's Ju⸗ 
jitusionen, täglich von 9 — 10 Uhr, 
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6) Moraltheologie, 
Profeffor Eyrich, nach — 6 
theologiſcher Moral, taͤglich von 8— 9 Uhr. 
7) Paftoral: Theologie: 
8) Homiletik. 
9) Katechetik. 
10) Liturgif, 
Derfelbe, nah Gollowig, 
12) Geiftliher Geſchaͤftsſtyl. 
Profeffor Leiniker, nach eigenem Plane, 
wöchentlich dreymal, Nachmittags von 3 — 
4 Ahr. 


B. Rechtswiſſenſchaft. 
1) Juriſtiſche Encyelopädie und Methodologie. 

Profeſſor Brendel, woͤchentlich drey⸗ 
mal in beliebigen Stunden. 

2) Naturrecht, verbunden mit Philoſophie des 
poſitiven Rechts. 

Profeſſor Metzger, nach Bauer's Lehr⸗ 
buche, wöchentlich dreymal, in zu waͤhlen⸗ 
den Stunden. 

3) Allgemeine vergleichende Rechtögefchichte. 

Profeffor Brendel, in noch zu beſtim⸗ 
menden Stunden. 

Profeſſor Cucumus lieſt über die Ge 
ſetzgebungen des Alterthums, beſonders der 
Griechen und Römer, dieſelben aus unis 
verfalhiftorifchen Gefichtspuncten betrachtet, 
und über den jeßigen Standpunct der Wil 
fenfhaft des Rechts, wöchentlich dreymal, 
in zu beftimmenden Stunden. 

4) Inſtitutionen des rbmifchen Rechts. 


Profeffor Kleinfhrod, nach Mafelden, 
täglich in beliebigen Stunden. 
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Dr. Roth, nad Mafeldey, täglich von 
8 — 9 Uhr. 

5) Pandecten. 

Profeſſor Seuffert, nad feinem Rehrs 
buche des practifchen Pandectenrechts (Wuͤrz⸗ 
burg bey Stahel 1824) und nach feinen 
‚Erörterungen einzelner Lehren des römifchen 
Privatrechts (Würze. 1620 — 21), taͤglich 
von 8 — 9 und von 11 — 12 Uhr, 

Dr. Roth, privatissime, 

Profeffor Cucumus lieft über das ges 
meine, in Deutſchland geltende, Erbrecht, 
nach dem Grundriffe des Erbrechts von 
Zimmern (Heidelberg 1823), dreymal woͤ⸗ 
chentlich. 

6) Deutſcheẽ Privatrecht mit Einſchluß des Han⸗ 
dels und MWechjelrechts, dann des Gameral:, 
Privats und fränt, Rechts. 


Profeffor Megger, nach v. Krülls Lehr⸗ 


buche (zte Ausgabe, Landshut 1621), woͤ⸗ 
Hentlich fünfmal, von 10— 11 Uhr. 
Dr. Roth trägt Handels: und MWechfel 
recht nach eigenem Plane vor, wöchentlich 
jweymal in noch zu beftimmenden Stunden, 
7) Baierifches Civilrecht. 
Profeſſer Seuffere, in zu mwählenden 
Stunden. 
8) Franzdfiiches Civil: und Handelsrecht. 
Profeffor Lauf, in noch feftzufegenden 
Stunden. 
9) Eriminalreht und Eriminalprozef. 
Profeffor Kleinfhrod, nach dem König. 
Baier. Strafgefegbuche, täglich von g—ı0 


Uhr, 


—— 


476 


ı0) Darftellung merkwuͤrdiger Criminalfälle in 
anthropologiſcher und jurififcher Hinficht. 

Derfelbe, dreymal wöchentlich von 
3—4 Uhr. 
3) Practifhes europäifches Völkerrecht und 

Diplomatie, 

Profeffor Brendel, nach Kfüber, fünf: 
mal wöchentlich, von 7—8 Uhr. 
ı2) Geſchichte des europaͤiſchen Staatenfuftems, 

befonders feir den legren Jahrhunderten. 

Derfelbe, nach Heeren, fünfınal wöcent: 
ih, von 4—5 Uhr oder zu einer andern 
gelegenen Stunde, 

13) Baierifches Staatörecht in Verbindung mit 
dem Rechte des deutfchen Bundes. 

Profeffor Eucumms, nach eigenem Plane, 
und mit Hinweifung auf v. Drefch: Grund: 
jüge des baierifchen Staatsrechts (Ulm 1823), 
wöchentlich fünfmal, früh von g— 10 Uhr, 
oder Nachmittags von 3—4 Uhr. 
ı4) Lehenrecht. 

Derfelbe, in beliebigen Stunden. 

15) Kirchenrecht. 

Profeffor Leinifer, nach eigenem Plane, 
mit prüfender und ergänzender Hinweiſung 
auf Michl's Kirchenrecht und Beruͤckſich⸗ 
tigung der in Anwendung des canonifchen 
Rechts in den verfchiedenen chriftfichen Staas 
ten Statt findenden Modificationen, nebft ein: 
geftreuter Geſchichte des canonifchen Rechts, 
täglich in noch zu beftimmenden Stunden. 
16) Gemeiner bürgerlicher Prozeß. 

Profeffor Lauf, nah Martin, jedesmal 
im Winter : Semefter. 

Dr. Roth, privatissime, 

(31) 
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17) Ueber den franzdfifchen bürgerlichen Prozeß 
mit vergleichender Ruͤckſicht auf den deuts 
ſchen gemeinen Prozeß. 


Profeffor Lauf, zweymal wöchentlich, früh 


um 7 Uhr. 
ı8) Practicum et relatorium. 

Derfelbe, dreymal wöchentlich, früh um 
7 Uhr. 


C. Staatswirthſchaftslehre. 

1) Eneyclopädie und Merbodologie der Game: 
ralwiffenfhaften, nad Schmalz, woͤchent⸗ 
lich dreymal in beliebigen Stunden, 

Profeffor Geier jun. 

2) Staatswirthſchaft und Finanzwiſſenſchaft, 
nah v, Jakob (Halle 1621) filnfmal in der 
Moche, im noch zu beftimmenden Stunden, 

Profeffor Geier sen, 

3) Polizeywiſſenſchaft und Polizeyrecht. 
Profeffor Megger, in beliebigen Stunden. 
Dr. Roth, Polizeywiffenfhaft und vas 

terländifches Polizenrecht, nach eigenem mits 
zutheilenden Plane, täglich von 1o— 11 Uhr, 

4) Landwirthichaft. 

Profeffor Geier sen., nah Trautmann 
(Wien 1822), wöchentlich fünfmal, früh von 
8— 9 Uhr. 

5) Forftwiffenfchaft in Verbindung mit der Nas 


turgefchichte der in⸗ und ausländifchen 
Holzarten. 


Profeffor Rau, fünfmal wöchentlich, von 
7—B Uhr, nah Hnndeshagen’s Encyelo⸗ 
pädie der Forftwiffenfchaft (1821). 

6) Technologie. 

Profeffor Geier, jun., nach Hermbſtͤdt, 
woͤchentlich fuͤnfmal in noch zu beſtimmen⸗ 
ben Stunden, 
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7) Handelöwiffenfchaft. 

Derſelbe, nad Jung, — vier⸗ 
mal, von 9— 10 Uhr, 
8) Eivilbautunft in Verbindung mit Straßen⸗, 

Bruͤcken- und Waſſerbaukuuſt. 

Profeſſor Stoͤhr, nach eigenem Plane, 
fuͤnfmal woͤchentlich, in beliebigen Stunden. 
Cameralrechnungswiſſenſchaft. 

Derſelbe, nah Hornbergers Grund⸗ 
ſaͤtzen der Cameralrechnungsfuͤhrung, fuͤnf⸗ 
mal woͤchentlich in noch zu waͤhlenden 
Stunden. 
ı0) Gameralpraris. 

Derfelbe nah Sturme Lehrbuche, drey⸗ 
mal wöchentlich, von 3— 4 Uhr. 
12) Theorerifche und practifche Mechanik. 

Derfelbe, zweckmaͤßig eingerichter zum 
Nugen für den Studirenden in der Faculs 
tät fowohl, als auch insbefondere für den⸗ 
jenigen, der fi einem befondern Zweige der 
Technik, der Baufunft oder der Oekonomie 
widmen till, — privatissime, wöchentlich 
dreymal in noch zu wählenden Stunden. 


D. Medicinifhe Wiffenfhaften. 

1) Eneyelopätie und Eulturgefhichte der Mes 
dicin, wöchentlich zweymal in noch anzuges 
benden Stunden. 

Profeffor Hergenröther. 

a) Anatomie, *) 

3) Phyſiologie. 
Phyfiologie des Menfchen in fleter Hin⸗ 

ſicht auf die Heilwiſſenſchaft, nach Lehnho⸗ 





*) Ueber die' Beſetzung des etledigten Lebrfaches 
ber Anatomie wird noch allerhoͤchſte Entſchlleßung 
gewärtiget. 
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ſoeck Institutiones physiologicae 'organis- 
‘mi. humani- usui aoademioo adcommo- 
datae, 
täglich von 6— 7 Uhr. 

Profeffor Hergenröther. 

NB. Auch wird’ derjelbe alle Sonnabend 
in lateinifher Sprache über die Vor: 
träge der Phnfiologie mir feinen Zuhd⸗ 
rern ein Difputatorium halten. 

Derfelbe, vergleichende Dfteologie, nach 
eigenem Plane, die Morphologie und Hiftos 
logie nad Blainville Principes d’Anato- 
mie comparde, Tome premier Paris ı822, 
dreymal in der Woche in noch zu wählenden 
Stunden. 

4) Chemie und Pharmacie. 

Profeffor Piel, nach Hermbftädt, von 
3—4 Uhr, 

Derfelbe, Chemie in Verbindung mit 
Erperimentals Phyfit, in noch zu beſtimmen⸗ 
den Stunden, “ 

5) Botanik. 

Profeffor Heller, über die in» und auss 
laͤndiſchen Gewaͤchſe, mit befonderer Bes 
rücfichtigung der einheimifchen Medicinals 
und Giftpflanzen, nach feiner Flora Wirce- 
burgensis, viermal, früh von 7 —B8 Uhr, 

Demonftrationen der bloß medicinifchen 
Gewaͤchſe wird derfelbe an noh zu bes 
fimmenden Tagen und Stunden anftellen. 

6) Pathologie. 

DProfeffor Friedre ich jun., dreymal in 
der Woche im noch zu wählenden Tagen 
und Stunden. 

Privatdocent Dr. Jaͤger, allgemeine 
und fpesielle, mit beſonderer Beruͤckſichtigung 
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der neueften Syſteme, als der von Krenfig, 
Kiefer, Brouffais, u, a., täglich zu einer 
beliebigen Stunde. 


7) Semiotif, allgemeine und befondere, 

Profeifor Friedreich jun,, an noch zu 
wählenden Tagen und Stunden, 

8) Arzuey⸗-Mittellehre. 

Profeffor Ruland, mit Rücdfihe auf 
die Pharmacop. bavarica, in Verbindung 
mit allgemeiner Therapie und Receptir: Kunft, 
fechsmal in der Woche, von 8—g Uhr. 
9) Gerichtlihe Arzney-Wiſſenſchaft und medi— 

ciniſche Polizey. 

Derſelbe, nach feinem Entwurfe, viers 
mal in der Woche, von 3— 4 Uhr, 

10) Therapie. 

a) allgemeine, 

Profeffor Friedreich jun., täglih in 
noch zu beflimmenden Stunden. 

Profeſſor Schönlein, allgemeine und 
befondere von 11 — ı2 Uhr. 

b) Beſondere. 

Profeffor Ruland, Theorie und The— 
rapie der pfnchifhen Krankheiten, in nech 
zu beſtimmenden Stunden. 

Profeſſer Schoͤnlein, über pſychiſche 
Krankheiten. 

Profeſſer Hergenroͤther, oͤffentlich, 
nad) Corn. Celsus de re medica libr, VIII., 
zweymal in der Woche, in noch zu beftims 
menden Stunden. 

11) Chirurgie. 


Profeffor Tertor, a) über Gehoͤrkrank⸗ 


beiten, b) hält Selbfiübungen der vorzügs 
fichften hirurgifchen Operationen au Leichen, 
(3°) 


4Bı 


Privardocent Dr. Wilhelm, 

1) chirurgifche Verbandlehre in Verbin: 
dung mit Uebungen im Anlegen ber 
einzelnen Verbandſtuͤcke am Fantome, 
wöchentlich viermal, früh von 7—B 
Uhr. 

2) Die Lehre von den Augenfranfheiten, 
drenmal wöchentlich in einer beliebigen, 
Stunde, 

3) Deffentlih, die Lehre von den Vers 
renkungen und Brüchen der Knochen, 
zweymal in der Woche, Mittwochs 
und Sonnabends, früh von 7 — 8 
Uhr. 

12) Geburtshuͤlfe. 

Profeſſor d'Outrepont hält Uebungen 
in den geburtshuͤlflichen Manual⸗ und Inſtru⸗ 
mental⸗Operationen am Fantom und an 
Leichen, in noch zu beſtimmenden Stunden. 
13) Mediciniſche Clinik. 

Profeſſor Schoͤnlein, im Jullus⸗Spi⸗ 
tal, taͤglich von 9 — 10 Uhr, 

Profeffor Vend, ambulante Clinik, 
nad) dem Plane über die aͤrztliche Beſuchs⸗ 
Anftale und ambulante Clinik (bey Stahel 
1820), täglich in noch zu beftimmenden 
Stunden, 

14) Ehirurgifche Clinik. 

Profeffor Tertor, im Suliuss: Spitale, 
täglih von 10— 11 Uhr. 
15) Geburtshuͤlfliche Elinif, 

Profeſſor d’Outrepont, in Verbin⸗ 
dung mit ToucirsWebungen und der ber 
fondern Therapie der MBeibers Krankheiten, 
von 8—9 Uhr. 


— —— 
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16) Veterinaͤr⸗Medicin. 

Profeſſor Ryß, über epizootifche Krank. 
heiten, nebft den dagegen wirffamen Mebdis 
einals und Potizen : Anftalten. 

Derfelbe, über die Krankheiten der 
Hausthiere. 

Profeſſor Spindler ſetzt wegen anhalten: 
der Krankheit ſeine Vorleſungen zur Zeit 
aus. 





Die Unlverſitaͤts-Bibllothek ſteht Montags, Diem: 
ſtags, Donnerftage, Frevtags und Sonnabends früh 
von 9— ia, und Nachmittags am Montag, Dienjtag, 
Donnerfag und Frevtag von a—5 Uhr offen. 

Die clrurgiſche Inſtrumentalſammlung Im Opera⸗ 
tlons ſaale des Adnialihen Jullus-Spltals ſteht Sonn: 
abends von 1—a Uhr offen. 





Schöne und bildende Künfte, 
Zeichnungskunſt: Köhler. 
Kupferfiecherfunft: Bitthaͤuſer. 

Spraden 
Englifche, framoͤſiſche und fpanifche: Bils. 
Italieniſche: Eorti. 
Erercitienmeifter. 
Screibfunft: Kette. 
Keitfunft: Ferdinand, 
Fechtkunſt: Krug, 





Pfarrreyen: und Beneficien-Erle— 
digungen. 





Am Iſarkreiſe. 
ı) Die Pfarren Großſinzenmoos. 
Die Pfarrey Groffinzenmoos im Erz⸗ 
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bischum München: Frenfing, Dekanat Das 
hau, und Königlichen Landgericht Dachau, 
iſt durch den Tod des legten Beſitzers ers 
ledigt. 

Sie zaͤhlt in einem Umkreiſe von 
2 Stunden ı68 Seelen, und wird nur von 
dem Pfarrer paftorirt. 

Die Rente berrägt 695 fl. 34 fr. 


9) Die Pfarrey Günzelhofen. 

Die Pfarren Günzelhofen im Erjbiss 
thum München: Frenfing und im Königlis 
hen Landgericht Bruk ift durch den Tod 
des legten Beñitzers erledigt. 

Sie zählt 743 Seelen, hat 2 Schulen, 
und wird von dem Pfarrer mit 2 Huͤlfs⸗ 
prieftern paftorirt. 

Ihre Rente beträgt 
die Laften belaufen ſich in- 

clusive eines Abjents von _ 

100 fl. auf . . 6sq fl. 26 kr. 
Dazu kommt noch eine jaͤhr⸗ 

liche Bauſchillingsfriſt von 345 fl. 15 fr, 


4316 fl. Jah fr. 


Sm Unter:Donanfreife. 

3) Das Beneficium Ganaler. 

Durd den Tod des Beneficiaten zu Gas 
naker ift diefes Beneficium erledigt worden. 

Daffelbe liegt in der Didces Kegens: 
burg, Pfarren Pilfting, im Dekanat Wallers: 
dorf und-Bandgerichte Landau. 

Es ift ein einfaches Beneficium, deffen 
Verrichtungen in den Fruͤhmeſſen, Quatem⸗ 
bermefjen ac. beſteht. 
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Das Einkommen wird nach Abzug ber 
Laften auf 300 fl, angegeben, 
Bewerber haben ihre Geſuche in vier 
Wochen einzureichen. 





Gm Regentreife. 
4) Das Beneficium in Marding. 

Das Beneficium zu Marhing, im Kb: 
niglihen Landgericht Abensberg, ift durch 
das Hinfcheiden bes Beneficiaten Knielinger 
erledigt worden. Die Obliegenheiten des Bes 


. neficiaten beftehen darin, daß er wöchentlich 


zwey Meſſen lefe, an Gonns und Feyertas 
gen an bas Volt eine Erhortation halte, 
und in Marching nöthigen Falls -in der 
Geelforge aushelfe. Dafür bezieht derfelbe an 
jährlichen Einkünften von den Feld» und 
Wiefengründten „165 — kr 
an Gerreidgilten und Zehnten 133 5 .—— > 
von Stiftungskapitalien die 


Zinfen mit + . 13 s 27: 
Summe 311 fl. 27 fr. 


Die Steuern und andere fländige La: 
ften bereagen 12 fl, 35 fr. 


Sm Dber:Mainfreife, 
5) Die Pfarrey Floß. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Lederer auf die Pfarrey Sachſen, Defas 
nares Windsbach, wurde die Pfarren Floß 
im Dekanate Weiden erledigt, deren Eins 
fünfte nach der Faffion vom Jahr ıBı4 auf 

go3fl. 163 fr. 
berechnet find, 
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Im Rheinfreife, " 
6) Die Pfarrey Rülzbeim." 

Durch das. erfolgte Ableben: des bis: 
herigen Pfarrers ift die Pfarrey Ruͤlzheim 
erledigt worden, 

Sie liegt in dem-Defanatss und Lands 
Commiffariats - Bezirke — und 
zaͤhlt 1760 Seelen, 

"Die Exträgniffe beftehen nad) en noch 
nicht reviditten Faſſionen in 232 fl, Staatb⸗ 
gehalt; — zo fl. von Realitäten; — g4fl. 


21 fr. für Anniverſarien; — 193 fl. aaftr., 


und 8 Klafter Hol; -aus dem Gemeindes 
Vermoͤgen- und a4 fl. von Stolgefällen, 
Die Laften betragen ı fl. 23 fr. 





Pfarreyen- und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beſtätigungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben folgende Pfarreyen und Beneficien als 
lergnädigft zu verleihen geruht: 

am ı2. April d. J. die Pfarreh Dppay, 
Dekanats Franfenthal, dem bisherigen Pfars 
rer zu Alfenborn, Defanats Kaiferslautern, 
Friedrich Hepp; 
am 14. April d. J. die, Pfarcen zu Als 
lersheim, Landgerichts Roͤttingen, dem Pries 
ſter Michael Beringer, Kaplan an der 
Dompfarrey zu Würzburg; — die Pfarren 
zu Bruͤckenau, Landgerichts gleihen Nas 
mens, dem Pfarramts:Candidaren, Priefter 
Bernard Renz, Kaplan zu Oberndorf, 
Landgerichts Aura; 


—— 
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am 15; Aprif:d. %. die Pfarren zu Burg: 
wuhlbach, Landgerichts Biſchofsheim, dein 
Priefter Heinrich Wigand, Eooperator zu 
Hofſtetten; — die Pfarrey zu Herbftadt, 
Landgerichts Königshofen, dem Pfarramtss 
Kandidaten und vormaligen Kaplan zu Mots 
ten, Priefter Johann Mihm; 

am 16. April d. J. die Pfarren Ergers⸗ 
heim, Dekanats Windshein, dem bisheris 
gen Pfarrer zu Adelshofen, Dekanats Ros 
thenburg, Friedrich Ernft Wilhelm Weber; 
am 20, April d. J. die Pfarrey zu Pip⸗ 
pinsried, Landgerichts Dachau, dem bishes 
rigen Pfarrer zu Paunshaufen und Benes 
fieiaten zu Johannek, Priefter Michael 
Graf; und die dadurch erledigte Pfarrey 
zu Paunzhaufen und das mit derfelben vers 
einigte Meßbeneficium zu Sohannef, Lands 
gerichts Freyſing, dem Priejter Jakob Nie: 
dereder, Cooperator zu Mettenheim, Land⸗ 
gerichts Muͤhldorf. 


Seine Majeſtat der Koͤnig haben 
folgenden Nominationen und Praͤſentationen 
die landesfuͤrſtliche Beſtaͤtigung zu ers 
theilen geruht: 

am 13, April d. J. dee von dem Herrn 
Biſchofe zu Negenspurg, Johann Nepomuk 
von Wolf, gefcehenen Nomination des 
Eooperators zu Stade Kemnath, Priefter 
Joſeph Schmalzl, auf das Bes 
neficium zu Erbendorf; 

am ı6. April d. J. der von en Heren 
Bifchofe zu Würzburg, Freyherrn v. Groß, 
gefhehenen Nominatiop für. den bisherigen 
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Pfarrer zu Kleinfaffen, Priefter Johann 
Kuchenbrand, auf die Pfarren zu Hafens 
lohr, Herrfhaftsgerichts Rorhenfels, — der 
von demfelben Heren Bifchofe gefchehenen Nos 
mination des bisherigen Pfarreys Bermwefers 
und vormaligen Kaplans zu Hammelburg, 
Priefter Johann Adam Köhler, auf die 
Pfarrey Luͤtter, Landgerichts Weihers; 


Seine Majeftät der König ba 
beu unterm 22. April d. J. den Landesdi: 
rections:Rach und gegenwärtigen Profeffor 
der Theologie an der Königlichen Univerfis 
tät zu Würzburg, Dr. Adam Joſeph Ony⸗ 
mus, zum Dehant im bifchöflihen Eapis 
tel zu Würzburg zu ernennen geruht. 





Dienftes: Nachrichten, 


Seine Majeftät der König haben 
Sich unterm 26. März d. J. allergnädigft 
bewogen gefunden, den Generals Procurator 
ben dem Appellationsgerichte im Nheinfreife, 
Ludwig Ehriftian Koch, zum wirklichen 
Staatsrathe im ordentlichen Dienfte ben der 
Section der Finanzen, zu ernennen, 


Seine Königlihe Majeftät haben 
unterm 24. April d. J. den Königlichen Kaͤm⸗ 
merer uhd Major A la suite, Elemens Frey⸗ 
herrn von Weichs, auf fein. Anfuchen der 
proviforifchen obern Leitung des Königlichen 
Hoftheaters enthoben, und ſolche in gleicher 
Art dem Königlichen Kämmerer und zwey⸗ 
ten Hofmufit: Jnrendanten, Joh. Nepomuf 
Sehen. von Poißl, mit Beybehaluung feiner 
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gegenwärtigen Stelle und mit‘ bem : Titel 
und Range eines Königlichen Hoftheater⸗ 
Intendanten allergnaͤdigſt übertragen. 
Unterm ıB, April d. J. wurde die Ilte Aſ⸗ 
fefforftelle bey dem Königlichen Landgerichte 
Weilheim dem Landgerichts : Acruar zu Ro: 
fenheim,. Joſeph Lehrnbecher, allergnde 


digſt übertragen, und zum Landgerichts: 


Actuar in Roſenheim den Rechtspractifant, 
Joſeph Frhrn. von Ofterberg, ernannt; — 


ferner die Stelle eines Ilten Bandgerichtss 


Affefors zu Hemmau dem bisherigen Lands 
gerichts» Actuar zu Ingolſtadt, Dr. Karl 
Auguft Mechel, allergnädigft verliehen. 
Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
22. April d. J. wurde der Rechtspractikant, 
Goswin Stengel, zum Sefretariats: Cor 
piften bey der Kammer des Innern der Res 
gierung des Iſarkreiſes allergnädigft ernannt, 


Seine Majeftät der. König haben 
unterm 23. April d. J. den erften Landges 
richts / Affeffor zu Vohenſtrauß, Andreas 
Klein, auf fein Anfuchen in gleicher Eis 
genfchaft nach Neumarkt zu verfeßen, — zum 
ıften Landgerichts: Affeffor zu Vohenftrauß 





‚den 2ten Affeffor zu Amberg, Anton Wims 


mer, zu befördern, — an deffen Stelle zu 
Amberg den ꝛten Landgerichts: Affeffor zu 
Dfaffenhofen, Michael Drerler, feinem 
Anfuchen gemäß, zu verfegen, — und zum 
arten Landgerichts: Affefior zu Pfaffenhofen 
den Regierungs s Earijlen : Acceſſiſten, Eduard 
Schöninger zu Regensburg, zu ernen⸗ 
nen geruht. 
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Verleihung dergoldenen Verdienſt⸗ 
nn, Medaille i 


Seine Majeftär der König haben 
verindge an ‚die Königliche Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer des Innern, unterm 
23. April d. I. erlaffener allerhoͤchſten Ents 
fhliegung, dem Bürger und Gemeindeber 
dollmaͤchtigten, Johann Paptiſt FindI in 
Münden; die goldene Civil⸗Verdienſt⸗Me⸗ 
daille zu. verleihen geruht. 


— — — — — — — — 


| Erhebung in den Adelftand. 


Stine Majeftät der König haben 
ſich allergnädigft bewogen gefunden, unterm 
31. Jänner d. I. den Joſeph von Sator 
auf Gansheim mit feinen Nachkommen in 
den Frenheren: Stand des Königreiches zu 
erheben. 


Seine Majeftät der König haben 
dem Georg Ludwig Anne, Großhändler 
in Regensburg, und deffen-Bruder, Johan 
Wilhelm Auns, zweyten Bürgermeifter 
datelbft, fo wie ihren rechemäßigen ehelichen 
Nachkommen benderlen Gefchlechts den von 
ihren VBorvordern geführten adelihen Stand 
unterm g. März d. J. zu beftätigen aller: 


gnaͤdigſt geruht. 





Königlihe Beftätigung der Pro— 
vectorwahl auf der Königlichen 
Univerfirät Erlangen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
vermög an den afademifchen Senat der Uni- 
verfieit Erlangen unterm 25 April d. J. 
erlaffenee allechöchften Enrichliegung die 
durh Stimmenmehrheit auf den Hofrath 
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und Profefioe Bucher gefallene Wahl zum 
Prorector der Univerfitde Erlangen für das 
Jahr 1824 zu genehmigen ni 





Titels Berleihungen. 





Seine Majeftär ber König haben 
vermdg an den afademifchen Senat der 
Königlichen Univerfirde Erlangen unterm 
24. pri d. J. erlaffener allerhöchften Ent: 
fchliegung dem Profeffor, Dr. Franz Reis 
finger in Erlangen, den Charafter eines 
Hofraths rarfrey zu verleihen allergnädigft 


geruht. 


Seine Majeftär der König haben 
Sic) allergnädigft bewogen gefunden, unterm 
16. d. M. dem Hurfabrifanten, Johann 
Gulder in Amberg, das Prädicat aloe Hofs 
hutmacher zu verleihen. 





Kurs 
der Baierifhen Staats-Papiere. 





Augsburg den 29. April 1824. 


| Briefe, | Geh. 






Staats:Papiere, 

















Dbligationen 


mit Coup. A 4 0/0 96 
bitte . . & 50/0 1027 
Land: Anlchen . + 103 
Hypoth. Anweiſ. . 102% 

otterie : Looſe A — D 
ä 4 ofo .. + * — 
dittes „ E—M 
ä 4 ofo + * + — 
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Papiere am 6. May d. I. 


— — — — — — —— — — — 


Koͤnigliche Allerhoͤch ſte 
Entſchließung. 


( Regulatlv für die Taren und Stempelgebuͤhren 
in Hypothelen⸗ Sachen.) 


Maximilitan Joſerh, 
von Gottes Gnaden König don Baiern. 
We haben Uns, um die im Hypotheken⸗ 
Gefege vom 1. Junius 1322 G. 176. geges 
bene Zufiherung in Vollziehung zu fegen, 


porthefen s Gefhäfte die 





über die Regulirung der Taren und Stempels 
gebühren in Hypotheken⸗ Sachen von Unfern 
Staats» Minifterien der Juſtiz und der Fir 
nanzen Vortrag erftatten laffen, und verords 
nen, wie folgt: E 

I. In Anfehung der Taxen. 

$. 1. Im Allgemeinen gilt für die Hy: 
proviſoriſche 
Taxordnung für die Handlungen 

(32) 
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der freywilligen Gerihtsbarfeit GIG. 5. Wird in Folge eines bereite 


vom 8. Detober 1810 (Megierungsblatt vom 
1310. Seite 969 bis 1000), fo feine dies 
ſelbe nicht zur Erleichterung Unferer Unter: 
thanen im nachftehenden peregn abge⸗ 
aͤndert iſt. 

F. 2. Fuͤr alle Einſqre aaen in 
das Hypothefen: Buch wird keine Tare 
bezahlt, Nur die Gerichtshandlungen , welche’ 
eine Einfchreibung begründen, unterliegen 
der Tare, 

$. 3. Für bloße Anmeldungen, einfache 
Geſuche und andere Aufforderungen zu amt: 
licher Thaͤtigkeit wird Peine Tare erhoben, 
wenn auch darüber ein Protokoll oder eine 
Regiftratur zu errichten iſt. 

Ge 4, Andere der Einfchreibung vor: 
engehende Gerichtsverhandlungen, 
worüber ein Brief nicht ausgefer 
tigt wird, fie mögen Vernehmungen, 
Vormerfungen, Proteftationen, Loͤſchungen, 
Einfhreibung von Befigtiteln, Aenderungen 
hieran, u.d. gl. betreffen, werden, wenn fie 
einfach und kurz find, nur mit der einfachen 
Protofollgebühr von 36 Kreußer bezahle, 


Nimmt aber das Gefchäft die Thaͤtigkeit 
des Gerichtes einen halben oder ganzen Tag 
in Anſpruch, fo wird eine halbe oder ganze 
Tagesfahrt, mit zwey ober vier Gul— 
ben in Anfag gebracht, 

Beträge der Werth des Gegenftandes 
nur hundert Öufden, oder darunter, fo kann 
nie eine Tagesfahrt angerechnet werden, 


tarirten und verbrieften Vertrages eine Eins 
ſchreibung in das Hypothekenbuch erwirkt, 


“fo unterlegt dieſes Geſchaͤft lediglich der 


einfacheh PeBtofolls: Tare, 

G 6. Verhandlungen zu Erwirkung 
der Einſchreibung ſchon beſtehender und vers 
briefter Hypotheken, und anderer Realrechte 
geſchehen tarfren. 

F. 7. Werhandfungen zu Elbickung 
der Einſchreibung der bisherigen ſtillſchwei⸗ 
genden Hypotheken in das Hypothekenbuch 
unterliegen lediglich der einfachen Protokoll; 
Taxe. 

F. 8. Werden Einſchreibungen in das 
Hypothekenbuch durch Requiſitionen anderer 
Gerichte erwirkt, fo wird nur für das Pros 
tofolf, wodurd die Nequifition zu den Akten 
regijleirt wird, Die Tare mit 36 Kreuzer 
erhoben, 

Gr 9 Wird über einen Darlehens; 
Vertrag mit hypothekariſcher Verficherung 
ein Brief errichtet; es mag diefes in eis 
nem befonderen Briefe oder nach F. 174. des 
Hypotheken- Gefeges durch Ausfertigung auf 
einer vorgelegten Urkunde gefchehen ; fo wird 
die Tare mit 4 Kreuzer von jedem 
Gulden der Darlehbens:Gumme für’ 
das ganze Geihäft einfhlüßig aller vorbe⸗ 
teitenden Handlungen allein erhoben. 

Der in den SS. 8. und 17. der pros 
viforifchen Tarordnung für die Tarirung ber 


. Verträge gemachte Unterjchied von Summen 


unter Hundert Öulden, über hundert bis zwey⸗ 
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"taufend Gulden und Summen darüber, fins 
bet in Anfehung der Hypotheken-Briefe 
niche ſtatt. 

$. 10. Für Eeffionen von Hypothefen, 
worüber eigene Briefe niemal zu errichten 
find, fondern nur ein Protokoll aufgenoms 
'men, und die geeignete Bormerfung auf die 
Driginal s Urkunde feldft gefeßt, und gefertis 
get wird, ift die Hälfte:der F. 9. beſtimmten 
Tore zu entrichten, 

S.ır. Bey Löfhungen von Hppor 
thefen (HG. 4- sense Gera 
tare niche erhoben. 

$. 12. Für Sch ͤtzun gen zum Behufe 
der Hypotheken dürfen folgende Gebühren in 
Anſatz gebracht werden. 

A. Den Schägleuten bey gewöhnlis 
hen Schägungen darf bewilligt werden : 
a) in den Städten erfter und zwenter Klaffe 

nach Verfchiedenheit der auf die Schä: 

tzung in einem Tage verwendeten Zeit 

45 Kreuzer bis drey Gulden. 
b) in Pfeinern Städten, Märkten und auf 

dem Lande 30 Kreuzer bis zwey 

Gulden. 

Die fuͤr Gaͤnge zu Gericht, und nach 
Haus noͤthige Zeit wird, als zu dem Ges 
fchäfte verwender, in Anrehung gebracht. 

Werden auferordenslicher- Weife nad 


8. 3. der Juſtruktion für die Schägungen 


und Schäßmänner in Kmpothefen : Sachen 
( Regierungs + und Intelligenz : Blatt vom 
Jahte 1523 Eeite g0o2 und 803) - mit 
hoͤhern Kenntniſſen verfehene Schäßmänner 
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zugezogen, fo find denfelben bie gewöhnlichen 

Tag: und Gefährt: Gelder zu billigen. 

B. ©erihtss Gebühren find zu 
bezahlen : 

a) bey Schägungen am Gerichtsfige eine 
einfache Protokolls Tare; 

b) bey Eommiffionen außerhalb des Amts⸗ 
figes neben der Protokoll: Gebühr, eine 
halbe oder ganze Tagsfahrt nach Maaf 
der auf die Schaͤtzung verwendeten Zeit; 
dann 

c) dem Amtsperfonal bie regulatiomäßigen 
Diaͤten. 


U. In Anſehung ber 
gebühbren, 
$. 13. Unter Bezug auf die allges 
meine Verordnung über das Stempelwefen 
vom 18. December 1812 (Megierungsblatt 
vom Jahre ıgı3, Seite 65 bis 92) wird 
beſtimmt: 

a) mit dem Klaſſenſtempel zu drey — r 
find alle ſchriftlichen Eingaben, protofols 
farifche Verhandlungen, ausgefertigte 
Refolutionen, Eorrefpondenzen, Auszüge 
aus dem Hypothekenbuche u. d. gl. zu 
verſehen, 

b) ber Klaffenflempel zu fünfzehn Kreu⸗ 
zer ift bey Mecognitions : Scheinen , 
Eertififaten, dann bey Vormerkung 
der Eeffionen F. 10, in Anwendung zu 
bringen, 

ec) dem normalmdßigen Gradations⸗Stem⸗ 
pel unterliegen Die Hpposhefens Briefe, 

(32 *) 


Stempels 
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wenn fie nicht auf eine uͤber bie einzutra⸗ 
gende Forderung vorgelegte, und: mit dem 
Gradations » Stempel ſchon verfehene Ur⸗ 
Funde ſelbſi gefertiget werden (Hypothe⸗ 
‚, fen: Öefeh-,174) ‚in welchem Falle 
es bey dem Klaſſenſtempel zu. 15 ſteeue 
un bewendeu hat. , 
Dieſe Unſere Allerhöchfle —— 
ſoll im. Koͤnigreiche bey allen Stellen, und 
Behörden, denen das Hypotheken: Amt zu⸗ 
ſteht, genau befolgt werden. 
Muͤuchen am 26. April 1824. 
Maximilian Joſeph. 
Frhr. v. Zentner. Schr. v Lerchenfeld. 


Auf Kduiglichen Allerhochſten Befehl: 
der Generals Sekretär, 
G, v. Geiger. 





Si gung 
der Königlihen Staatsraths—⸗ 
Eommiffion. 





In der Sitzung der König. "Staates 
raths⸗Commiſſion vom 3. April d. J. wur: 
den entjchieden 


die Rekurſe: 

1. des Knopfmachers Efpermilfer zu 
Kaufbeuern, im Obers Donaufreife, 
gegen die Krämer allda, wegen Gewerbs⸗ 
Beeinträhtigung ; 

2. des Anton Forfter zu SHiltefingen, 
Landgerichts Dürkheim, im Ober-Donans . 
freie, wegen Brandentſchaͤdigung; 
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3. des Kaspar Brhgel von Gtabelhof 
ben Harburg, gegen die Gemeinden 
Großorheim, Meggingen und Hoppinz 
gen, Herefchaftsgerichts , Bißingen im 
Mezatfreife, zeigen Schafweide⸗ Abs 

loͤſung; 

4. des Muͤnchner Boten Simpert S 
zu Augsburg, igegen die Getreidhaͤnd⸗ 
le Schmid und Gropp, wegen Ges 
werbsbeeinträchtigung ; 

5. des Paul Kipfelsberger, Bauern 
zu Grafing; Landgerichts Pfaffenhofen, 
im Sfarfreife, wegen Brandentſchaͤdi⸗ 
gung; 

6. des Joſeph Rauſcher, Bauern zu 
Tiefleiten, Landgerichts Wegſcheid, im 
Unter⸗Donaulkreiſe, wegen Brandent⸗ 
ſchaͤdigung; 

7. des Wirths Johann Michael Stoer zu 
Wachenhofen, Herrſchafisgerichts El⸗ 
lingen, im Rezatkreiſe, gegen Audreas 
Bieru ann allda, wegen ee 
Betriebes; | 

8; des Magiſtrats ter Etadt Lindau im 
eigenen und im Namen der SteuersCons 
tribuenten der Diftrifte Aſchach und 
Schoͤnach, gegen dieſe Diſtrikte, we⸗ 
gen Kriegskoſten-Conkurtenz; 


An die Kdnigf. Staats-Miniſterien 
des Innern oder der BinanzeR 
wurden verwiejen: . 


die Rekurſe: 
9. des Apotheker⸗Vereins im Riss, 
gegen SJoferd Strober und Mar. 
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Schroͤdel, Pharmacenten, wegen 
Gewerbs-Conceſſion; 

10. der Bierbraͤuer zu Burgau, im Ober⸗ 
Donaukreiſe, gegen Martin Link allda 
‚wegen Transferirung eines Braurechts; 

a1, ber Majors-Wittwe von Froideville 
zu Rohrbrunn, Landgerichts Rothenbuch, 
im Unter» Mainfreife, wegen Wild: 
fhadens ; Erfag, 








Verzeichniß 
der 
an der Königlichen Univerſttaͤt zu Landshut 
im Sommer⸗Semeſter 1824 zu haltenden 
Vorleſungen. 


J. Philoſophiſche Section. 
1. Geiſt des philoſophiſchen Wiſſens, nedſt einer 
⸗ Encyklopaͤdie der philoſophiſchen Wiſſenſchaf⸗ 
ten traͤgt vor 

Profeſſor Könpen, nach feiner Darftels 
lung des Wefens der Philofophie 
1810), wöchentlich zweymal. 

2. Morals Philoiophie und nach derfelben Relis 
giond: Philefopbie, 

Profeffor Salat, erftere nach der dritten, 
und letztete nach der zweyten Auflage feiner 
Darftellung derfelben , täglich 

Hiemit wird derfelbe ein Converfatorium 
in einer noch zu beſimenden Stunde, ver⸗ 
binden. 

3. Naturrecht. 

Profeſſor Koͤppen, Re feiner Rechts⸗ 

lehre (Leipzig 1819), wöchentlich dreymal. 
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Profeſſor Oberndorfer, nach v. Dreſch 
Naturrecht, (Tuͤb. 1822), taͤglich. 

4. Erziehungslehre. 

Profeſſor Hortig, nach Sailer, 3 un 
den wöchentlich, 

5. Geſchichte der Philofophie. 

Profeffor Koppen, nah Tennemams 
Grundeiffe (Ze Auflage, Leipzig 1820) woͤ / 
chentlich fuͤnfmal. 

6. Geometrie und Trigonometrle. 

Profeffor Magold, nah eignem Lehr⸗ 
buche. 

7. Höhere Mechanlk. 

Profeſſor Magold, nah eignen Lehr⸗ 
buche. 

8. Combinatoriſche Analyſe. 

Profeſſor Stahl, nad feiner Einleltung 
in das Studium der Combinationslehre (Jes 
na 1801), wöchentlich dreymal, 

9 Phyſit. 

Profeffor Stahl, nah Mayers Anfangs; 
Gründen der Naturlehre, täglich, 

10. Populäre Aftronomie, 

Profeſſor Stahl, wöcentlih viermal, 
nah eignem Plane, 
11. Specielle Chemie. 

Profefjor Buchner, nach eiguen Hef⸗ 
ten, taͤglich. 

12. Analytiſche Chemie. 

Profeſſor Buhner, privatiſſime, wer 
chentlich viermal. 

13. Allgemeine Naturgeſchichte. 

Profeſſor Schultes, nah Blumenbach, 
täglich, 
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14. Mineralogie. 

Profeffoe Buchner, bie Dropädentit 
nad) eignen Heften, Oryktognoſie nad Hof; 
matın und Breithaupt, Geognoſie nad eigs 
nen Heften, täglich. 

15. Zoologie. 

Profeſſor Schultes, nad Tiemann 
und Bechſtein. 

16. Allgemeine Botanif, ' 

Profeffor Schultes, nad Sämihe Ans 
leitung zur Botanik, täglich. 
17. Diplomatif, 

Profeffor Siebenkees, nah Fepmaier, 
wöchentlich dreymal. 
18. Europäifche Staatengefchichte, 

Profeffor Mannert, nah Meufel. 

19. Baieriſche Geſchichte. 

Profeſſor Siebenkees, nad v. Hellers⸗ 
berg. 
ee der. europdifchen Staaten. 

Profeffor Mannert, nad eignem Com⸗ 
pendium, wöchentlich fünfinal, 

21. Hebräifhe Sprache lehrt 

Profeffor Mall, nad) feiner Grammatik. 
22. Urabifche Sprachlehre trägt vor 

Profeffor Allioli, in noch zu beftimmens 
den Stunden. 

23. Hariri's dritte und neunte Mafamat erklärt 

Profeffor Allioli. 

24, Einige Stuͤcke aus den chaldaͤiſchen Paraphra⸗ 
ſten und Ephrem Eyrus, 

Derfelbe, 

25. Des Theokrytos ausgewählte Idyllen und die 
Eatyren des Horaz erflärt abwechfelud 

Profeffor Aft, täglich. 

26, Ueber Archäologie, Tateinifhen Styl und 
Orthographie liest 


Profeffor Aft, nach Bed. 
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Derfelbe wird auf Verlangen auch Moral; 
Philofophie nach Bouterweks Lehrbuch der 
philoſophiſchen Wiſſenſchaften Theil IL. pri⸗ 
vatiſſime lefen, 


I. Section der Theologie, 
1. Fortſetzung und Schluß der chriſtlichen Mo⸗ 
ral traͤgt vor 
Profeſſor Hortig, nah Sailer, in den 
legten drey Tagen der Woche. 
2. Chriſtliche Kirchengejchichte febt fort 
Profeſſor Hortig, nah Michl, die erften 
drey Wochentage. 


3. Katboliihe Dogmatif, mit Dogmengefchichte . 
verbunden , fegt fort 


Profeffor Schneider, nad Dobmaier, 
täglich. 
4. Politifche und religibfe Alterthiämer der Hebräer, 

Profeffor Alltoli, nach eignen Heften, 
die legten dren Tage der Woche, 
5. Biblifche Hermeneutif, 

Profeffor Mall, nah Sandbichler, die 
erften dren Tage der Woche. 
6. Paſtoral⸗Theologie ſetzt fort 

Profeifor Wiedemann, nah Galler, 
in den erften drey Tagen der Woche. 


Fe -. und Anleitung zum geiftlichen Geſchaͤfts⸗ 
Style. 


Profeffor Wiedemann, nah Schenkl, 

die legten drey Tage der Woche. . 

8. Eregefe der Briefe des heil. Paulus. 
Profeſſor Mall, die legten drey Tage 

der Wode, 

0. Eregetifhe und Dieputir⸗Uebungen hält 
Profeffor Mall, in einer noch zu beftims 

menden Grunde. 


IM. Section der Rechtskunde. 
1. Hermeneutif des rbmifhen Rechts trägt vor 
Profeſſor Bayer, privaliſſime. 
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8. Gefchichte bed rbmifchen Rechts. 

Profeffor Bayer, nach Hugo. 

3. Die innere Gefchichte des roͤmiſchen Rechts. 

Profeffor Schmidtlein, nach Hugo, 
wöchentlich viermal, 

4, Romlſches Obligationenrecht. 

Profeffor Schmidelein, nah v. Le 
ning’s Lehrbuche des gemeinen Civilrechts 
(München, 1822. 23.), wöchentlich fünfmal, 
5, Die Inſtitutionen des Gaius interpretirt 

Profefoer Schmidtlein, wöchentlich 
viermal, 

6, Allgemeines und europäifches Wölferrecht, 

Profeffor vor Mosham, nach eignem 
Plane. 

T. Recht des beutfchen Bundes, 

Profeffor v. Dreſch. 

8. Das gemeine Civilrecht. 

Profeffer v. Wening Ingenheim, 
nach Heife's Grundriß eines Syſtems des 
gemeinen Civiltrechts, dritte Auflage (Heis 
deiberg 1819.) und feinem Lehrbuche über 
diefen Grundriß, täglich, 

9. Deutiches Privatrecht, verbunden mit einer 


volltändigen Geſchichte der urfprünglichen 
deutſchen Rechtsinſtitute. 


Profeſſor v. Kruͤll, nah feines Lehr— 
buches neuer, gaͤnzlich umgearbeiteter ater 
Ausgabe (1821), taͤglich. 

10. Baieriſches Privatrecht, verbunden mit Ers 


läuterung der neueften hierauf fich beziehen, 
den Edikte. 


Profeffor v. Kruͤll, nah dem Gefeß: 
und eignem Handbuche, 
11. Das gemeine und Baierifche Lehenrecht. 
Profeffor von ‚Mosham, nach eignem 
Lehrbuche. 
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12. Das Baleriſche Bergrecht. 
Profeſſor Oberndorfer, nach ber 

Bergordnung, woͤchentlich zweymal. 
13. Kirchenrecht. 

Profeſſor v. Dreſch, nach Michl. 
14. Den franzdfifhen Eriminals Prozeß. 

Profefor v. Wening Ingenheim 
nach dem Code d’instruction criminelle, 
wöchentlich dreymal, privatiffinte, 


15, Criminal» Practicum ( Anleitung zu allen 
Arten criminaliftifch = praftifcher Wrbeiten , 
ee in Defenfionen und Relatios 
nen). 


Profeſſor v. Wening Ingenheim, 
nach eignen Heften und Mittermaiers Anfeis 
tung zur Vertheidigungskunſt, 2te Auflage 
(Landshut 1820), wöchentlich fünfmal, pris 
vatiffime, 

16. Theorie der fummarifchen Prozeſſe. 

Profeſſor Bayer, nah Martin, 


17. Ein Eraminarorium über das Civilrecht, vers 
en mit Ausarbeitung verfchiedener Rechts⸗ 
W [7 


Profeffor v. Kruͤll. 


18. Referirfunft in Civilfachen, mit Ausarbei⸗ 
tungen, 


Profeffor v. Krull, wöchentlich drey— 
mal, 


19. Anleitung zur oͤffentlichen, gerichtlichen und 
politiichen Beredſamkeit. 


Profeffor v. Wening Ingenheim, 
zwenmal wöchentlich, publice. 
20. Juriſtiſche Literatur. 
Profeſſor Stebenkees, nah Zachariaͤ, 
woͤchentlich dreymal. 
21. Ueber Ari: und Regiſtraturkunſt. 
Profeſſor v. Kruͤll. 
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IY. Staatswirthſchafiliche Section. 
1. Landwirthſchaft. 

Profeſſor Medieus, nach eignem kehr⸗ 
buche, taͤglich. 
2. Forſtbotanik. 

Profeffor Mediens, nach feinem Forſt⸗ 
Handbuche, wöchentlich dreymal. 

3. Bergbaukunde. 

Profeſſor Medicus, nach der Grund: 
lage des Werner'fchen Planes , in deſſen 
Heinen Schriften I. Thl., täglich, 

4, Technologie. 

Profeffor Medicus, nad Poppe's ſpe⸗ 
neller Technologie, täglich. 
6. National⸗Oekonomie, 

Profeſſor Frohn, taͤglich, nach Obern⸗ 
dorfers Lehtbuche. 
6. Finanzwirthſchaft. 

Profeſſor Frohn, nad) eignem Grund⸗ 
riſſe, mit Beruͤckſichtigung der Staatsfinanjz⸗ 
wirthſchaſt von Gr, Soden, täglich. 

Profeſſor Oberndorfer, nah v. Sa 
206 Staarsfinanzwiffenfchaft, täglich, 

7. Politiſche Rechenkunſt. 

Ptofeſſor Frohn, nah Michelſeus Au⸗ 

leitung, woͤchentlich dreymal. 


8, Die vaterlaͤndiſchen Pollzey- und Finanzgeſetze, 
verbunden mit einem Polizey⸗ und Cameral⸗ 
Praktikum. 


Profeſſor Oberndorfer, taͤglich. 


V. Seetton der Heilkunde. 


1. Pragmatiiche Geſchichte der Medicin. 
Profeffor Rainer, nach Metzger, taͤglich. 
Anatomie des Gehirnes, der Nerven und der 


Einnesorgane in Verbindung mir Phyyſio⸗ 
logie derſelben. 





e Sob, 


Profeffor MWünz, nad Meckels Handbuch 
der menfchlichen Anatomie, . 
5. Secir⸗Uebungen flellt an - 

Dr. Gadermann, 

4, Pathologiſche Anatomie 

- Profeffor Münz, nach Baillie mit Zus 
fägen von Soͤmmering, wöchentlich dreymal. 
5. Poyfiologie des Menſchen. 

Profeffer Münz, nach eignen Heften 
(zur Grundlage diene Walthers Phnfiologie), 
täglich. 

6. Allgemeine Pathologie. 

Profeffor Hoffmann. 
7. Epecielle Therapie, 

Profeſſot Schultes, nach Frank und 
Stoff, täglich. 

8. Krankheiten der Kinder. 

Profeffoe Rainer, wöchentlich dreymal, 
9. Diaͤtetik. 

Profeffor Hoffmann. 

Dr. Gadermann, wöchentlich dreymat, 
nach Feilers Handbuche, 

10. Arzneymittellehre. 

Profeffor Hoffmann 
11. Arzneyformellehre. 

Profefor Buchner, nah Ebermaher, 
wöchentlich dreymal. 

12. Toxikologie. 

Profeffor Buchner, nach eignem kehr⸗ 
buche, wöchentlih dreymal. 

13. Pharmaceutiſche und medieinifche Botanif. 

Profeffor Shultes, nah Hanne, taͤg⸗ 
lid. 

14. Theoretifche Chirurgie. 

Profeffor Eckl, täglich. 
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15. Lehre über den chirurgifchen Verband, 
Profeffor Ekl, wöchentlich drenmal, 
16. Geburtshuͤlfe. 
Profeffor Rainer, nach Froriep's Hands 
buche (1822), täglich. 


17. Uebungen geburtshiilficher Operationen am 
Fantome ftellt an 


Dr. ®adermann, wöchentlich viermal, 
18. Mediciniſch-cliniſche Schule hält, 
Profeſſor Schultes. 
19. Das chlrurgiſche Clinicum hält 
Profeffor Ekl, täglich. 
20. Das hebärztliche Clinicum , 
Profeffor Rainer, 


21. Thierheilkunde, vorzüglich in Bezug auf die 
Seuchen. 


Profeffor Ekl, wöchentlich dreymal. 


Der Herr Profeffor v. Kruͤll hat, 
dem Allerhoͤchſten Auftrage gemäß, bas 
Gefchäft übernommen, auf Verlangen ber 
Eltern und Curatoren die Einnahmen und 
Ausgaben der Studierenden, gegen ein Ho⸗ 
norar von drey Procent für feine unterges 
ordneten Gefchäftsführer, zu beforgen, 





Pfarreyen⸗ und Beneficiem 
Erledigungen. 


Im Rezatfreife 


3) Die Pfarrey Pommelsbrunm, 

Durch dasam 18. April d. J. erfolgte 
Ableben des Pfarrers Bunzel ift die Pfarrey 
Pommelsbrunn, Landgerichts und De; 
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kanats Hersbruck, erledige worden, - Yhr 
jährlicher Ertrag ift inder noch nicht fuperreviz 
birten und abgefchloffenen Faffion von 1810, 
nah Abzug der auf 290 fl. 15 Pr, berechne; 
ten Saften, zu 855 fl. 25 fr. angegeben, 
und beſteht, auffer einigen Geld; und Nas 
turalbezuͤgen, vorzüglich Im Genuß des gros 
fen Fruchtzehntens, und in Mecidentien, 


2) Die Pfarren zu Pirmafens. 

Durch das am 6. März 1. J. erfolgte 
Ableben des Königl, Defans und Stadipfars 
ters Georg Konrad Friedrich Harteneck, zu 
Pirmafens, ift die eine der dortigen Pfarr: 
ftellen in Erledigung gefommen, zu deren 
MWiederbefegung hiermit ein Concurs s Tex; 
min von fechs Wochen eröffitet wird, 


Zu der Gefammt +» Pfarren Pirma- 
ſeus gehören auffer dee Stadtgemeinde Pirs 
maſens, noch die eine Stunde von da geler 
genen Parochial s Orte Winzeln, Gersbach 
Erlenbrunn, die alte und neue Ziegelhuͤtte 
und Eichelsbacher-Muͤhle, die ihr Begraͤb⸗ 
niß zu Pirmaſens haben, und das Filial 
Lemberg, wozu noch die Glashütte, Alt: 
woogsmühle, Ruhebank und Stephanshof 
eingepfarrt find, deren Verſtorbene iu Lem⸗ 
berg beerdigt werden; und nach der neueften 
Berehuung zählt die Gefammts Pfarren 6300 
Geelen, 


Mitder gegentwärtig zu befegenden Pfarr⸗ 
ftelfe find, nach den neuen, aber noch unres 
vidirten, und unabgefchloffenen Faffionen, 
folgende Ertraͤgniſſe verbunden; nämlich: 

(33) 
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619 fl. 42 ft. 
464 3 


. 2 
— 


1) von Mealitäten .. 
Staatsgehalt . » 
3) Aus der Kichfchaffnen 
Pirmafens . + » 
4) Eafualin .„ » - 


20 „ — 
150 „ — 
1433 fl. 45 fr. 

Davon ab an Laften für 

Stumm ... .5 „12. 

Bleiben nh . . 1428 fl. 33 fr. 

Nach einer frühern Angabe des Königl. 
Defanats Pirmafens follen aber die Realitds 
ten um mehr als die Hälfte zu hoch anges 
fchlagen ſeyn. 





Ptarreyen- und Beneficiens Ben 
leihbungen und Bejtätigungen. 


Seine Majettät der König has 
ben folgende Pfarreyen und Beneficien als 
lergnaͤdigſt zu verleihen geruht: 

Am 20, April d, J. die Pfarrey zu 
Tiefenbach, Landgerichts Paffau, dem bishes 
rigen Pfarrer zu Aholming, Priefter Rair 
mund Riedl; 

am 21. April d. J. die Pfarren zu Un: 
terdieffen, Landgerichts Buchloe, dem Pries 
fter Alois Bihler, Manualfrühmeffer und 
Kaplan zu Gloͤtt; — das Fruͤhmeßbeneſi⸗ 
eium zu Zumarshaufen, Landgerichts gleis 
chen Namens, dem bisherigen Pfarrer zu 
Mauerſtetten, Priefter Eufas Gebat; — und 
die Dadurch erledigte Pfarren zu Mauerfterten, 
Landgerichts Kaufbeuern, dem Pricjter P. Paul 
Dedler, Kaplan in Kaufbeuern; — die 
Pfarren zu Echsheim, Landgerichts Rain, 
dem Priejter Perer Pant Fifcher, Kaplan 
zu Krumbach, Landgerichts Ursberg; — die 
Pfarren zu Kirchberg im Walde, Landges 
tihts Regen, dem bisherigen Pfarrer zu 
Waltendorf, Priefter Joh. Nepomuf Lißens 
mayer; — und die dadurch erledigte Pfar: 
ten zu Waltendorf, Landgerichts Deggendorf, 
dem Priefier Georg Kaps, Erpofirus und Ber 
nefictaten zu Ramftorf, Landgerichts Landau; 
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am 22. Mprild. J. das Kuratbeneficium 
zu Unterfchwarzenberg, Landgerichts ont: 
hofen, dem Priefter Karl Steinle, Kurat— 
benefictums » Bicar zu Tiefenbach, Landge— 
riches Illertiſſen; — die Pfarren zu Frauen: 
ftetten, Landgerichts Wertingen, dem Pries 
ſter Johann Karl Endres, Kaplan zu 
Grönenbach, Landgerichts gleichen Namens; 

am 24. April d. J. die Fombinirte Pfar— 
ren Binzwang und Stettberg, Dekanats 
Kolmberg, dem bisherigen Pfarrer zu 
Gaftenfelden, Defanats Infingen, Martin 
Mark; — die erledigte Pfarren Geßlau, 
Defanats Kolmberg; dem Stadipfarrer zu 
Marftbreit, Dekanats Mainbernheint, Jo⸗ 
hann Ludwig Hauck, auf ſein Anſuchen. 

am 26. April d. J. die Pfarrey zu 
Obereſchenbach, Landgerichts Heilebronn, dem 
bisherigen Pfarrer zu Hollenbach, Landge: 
rihts Aichach im Ober: Donanfreife, Prier 
fier Fran; Reitmaher; 

am 27. April d. J. die Pfarren zu 
Wald, Landgerichts Oberdorf, dem bisheris 
gen Beneficiaten zu St. Johann in Immens 
ftadt, Priefter Joſeph Hele; 

am 2%. April d J. das Diafonat an 
der untern Pfarren zu Regensburg dem bißs 
herigen Condiafonus an der obern Pfarren 
dajeldit, Johann Ludwig Heinrih Lorenz; — 
und das hiedurch vafant werdende Condiafos 
nat den bisherigen Pfarrer zu Schney, Deka⸗ 
nats Michelau, Johann Konrad Kohlus; 

am 29. April d. J. die Pfarren Markt; 
feuthen, Dekanats Wunſiedel, dem bisheri: 
gen Pfarrer zu Mislareuch im Königreich 
Sachſen, und Königl. Baier, Patronats , 
Ulrich Gottlieb Krieg; 

am 30. “April d, g bie Pfarren zu Lang⸗ 
weid, Landgerichts Göggingen, dem biches 
tigen Pfarrer zu Unterfinning Landgerichts 
Landsberg im Sfarfreife, Priefter Anton 
Wachter; — die Pfarren zu Unterfinning, 
Landgerichts Landsberg, dem Prieiter Konrad 
Hueber, Erpofirus zu Miederchann, Lande 
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gerichts Moosburg; — die Pfarren zu Their 
leuberg Landgerichts Pleinfeld dem bisheris 
gen Curatprieſter zu Lichtenau Georg Brann. 

Seine Majejtärt der König has 
ben vermoͤge unterm 29. April d. J. erlaffes 
ner allerhoͤchſten Entſchließung dem Prodefan 
und Pfarrer Lu; zu Schwaningen, wegen 
feiner erworbenen Verdienfte um den Graat 
und die Kirche, mährend feiner fünfzigiähr 
rigen Amtsführung den Charafter und Rang 
eines Kirchenrarhes taxfrey zu verleihen ges 
ruht, 


Seine Majeftät der König har 
ben folzenden Präfentationen und Moninas 
tionen Die Landesfürftlihe Beflätigung 
ju ertheilen geruht: 

Am 21. Abril d, J. der von dem Mas 
giftrate zu Toͤlz ausgeitellten Präfentation 
für den Pfarrer und Difteifiss Schulen:Ins 
fpeftor zu Egling, Laudgerihts Landsberg, 
Priefter Vincenz Mayer, auf das Schuls 
Benefieium zu Tölz; 

am 22. April d. J. der von dem Stadt; 
Magiftrate zu Lauingen auf die Stadtpfars 
ren daſelbſt gefchehenen Ernennung bes biss 
herigen Pfarrer zu Frauenſtetten, Prieſter Mis 
chael Buchele; 

am 25. April d. J. der von dem Herrn 
Biſchefe zu Wuͤrzburg Freyherrn von Groß 
beabſichteten Nomination des bisherigen Pfar: 
rers zu Donnersdorf Priefter Sebaſtian Bas 
fel auf die Pfarren zu Eſcherndorf; 

anı 26. April d. J. der fchon früher von 
dem Heren Fuͤrſtbiſchof zu Eichſtaͤdt beabſich⸗ 
tigten Momination für den Stadt⸗Kaplan zu 
Beilngries, Priefter Joſeyh Winerich auf 
die Pfarren zu Mitteleſchenbach; 

am 27. April d. J. der von dem Heren 
Ersbifhofe von München und Freyſing, Frey: 
herra von Gebſattel, geichehenen Nomi— 
nation des Priefters Franz Anton Muͤller, 
bisherigen Vikars zu Afcholting, auf die 
Pfarcey daſelbſt; — ber von bem Kern 
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Fürften von Dettingen: Wallerſtein ausge: 
ftellten Präfentation für den bisherigen Schuf: 
und Kuracbeneficiaten zu Thalfirchdorf Prie— 
fter Fran Sales Paßauer auf die Pfar— 
ren zu Huttenwang, Landgerichts Obergünz: 
burg; — der von dem Herrn Bifchofe zu 
Spener von Chandelle beablichtigten No— 
mination des bisherigen Pfarrers zu Eßthal, 
Priefter Kaspar Müller, auf die Pfarren 
zu St, Martin, im Landfommiffariats- und 
Dekanats-Bezirke Landau; 

am 28. April d, J. der von dem Herrn 
Biſchofe von Würzburg beabſichteten Nomi— 
nation des Prieſters Philipp Seufert,. der: 
maligen Kaplans zu Röttingen auf bie bey 
der bifchöflihen Kirche in Würzburg erle— 
digte Vifarsitelle ; 

am 30. April d. J. der von dem Fuͤrſt⸗ 
lich- und Graͤflich-Fuggeriſchen Familien: 
Seniorate ausgeftelltin Präfentation für den 
bisherigen Beneficiums » Vifar zu Baum: 
garten Priejler Johann Baptift Merlin: 
ger auf die Pfarren zu Emersacer, Land: 


gerihts Wertingen; — der von dem Herrn 


Biichofe zu Augsburg, Joſeph Maria Fren: 
heren von Fraunberg gefhehenen Nomi— 
nation des Stadtfaplans zu Schongau, Pries 
fter Earl Dürr, auf die Pfarren zu Thal: 
hofen, Landgerichts Oberdorf; — der von 
dem Fürftlich » und Graͤflich⸗Fugger'ſchen Fa: 
miliens Seniorate ausgeftellten Präfentation 
für den Pfarrer zu Emersacder, Priefter Jo: 
Bann Evangelift Rupert Mozert auf vas 
Fruͤhmeß-Beneficium zu Emersader, Land: 
gerihts Wertingen. 


Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König ba 
ben vermöge einer unterm 20, April d. J. ers 
laffenen Allerhöchften Entfchließung dem wer 
gen phufifher Gebrechen dienftuntauglich ges 
worbenen Kathe des Appellationsgerichts für 
den Unter: Donaufreis Joſeph Anton Seyr 
dei die temporäre Ruhe: VBerfegung mit Be⸗ 

(33°) 
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laßung ſeines Titels, Ranges und Gehaltes 
zu gewaͤhren geruhet. 

Seine Koͤnigliche Majeftät has 
ben vermöge unterm 20’Xprif d. I. erlaſſe⸗ 
ner Allerhoͤchſten Entſchließung dem bisheris 
gen Aſſeſſor ben dem Handelsgerichtein Nürns 
berg, Johann Siegmund Ziehl die nachge⸗ 
ſuchte Verſetzung in den Ruhefland zu ge: 
währen, und denfelben aus Ruͤckſicht auf 
feine feie 14 Jahren in befagter Eigenfchaft 
geleißeen, Dienfte den bisherigen Titel und 

ang nebft dem Funktionszeichen zu belaffen, 
fodann die Vorruͤckung der benden Supplean⸗ 
ten Johann Chriftian Merf und Johann 
David Wi in die bey dem genannten Hans 
beisgerichte erledigten zwey Alfeffors : Stellen 
zu, genehmigen und für die hierdurch in Er— 
ledigung PommendenStelfen als fupplivende Aſ⸗ 
fefioren den Markts-Adiunkten Joſeph Felir 
Tobias Harles und den Kaufmann Pauf 
Gottlieb Merkel zu ernennen geruht. 

Seine Königlihe Majeftät har 
ben den ehemaligen Edelfnaben und dermaligen 
Kreis: und Stadtgerichts-Rath Karl Freys 
heren von Gumppenberg in die Zahl Als 
lerhoͤchſtihrer Kämmerer aufzunehmen aller 
gnädigft geruht. 

Seine Majeftät der König has 
ben unterm 26. April d. J. den erjten Fand: 
gericht: Affeffor zu Illertiſſen, Ludwig Fried: 
rich Schinid, in gleicher Eigenfchaft au das 





kandgericht Füßen übergehen zu laſſen; — 


zum erften Landgerichts ; Affeffor zu Illertiſ⸗ 
fen den zweyten Affeffor zu Schrobenhaufen, 
Anton Wurzer, zu befördern, — und an 
deffen Stelle den Mechtspraftifanten Martin 
Bogner zu ernennen geruht; 


fodann wurde die erfedigte Aktuarsſtelle 
bey dem Könige, Landgerichte Wuͤrzburg 
rechts des Mains dem Appellationsgerichtss 
Acceſſiſten Dr. Joſeph Kiliani von Wuͤrz⸗ 
burg allergnädigft verlichen. 


Seine Königlihe Majeftät ha; 
ben unterm 27. April d. J. den bisherigen 
Ober Berg: Kath Friedrih von Schenk, 
zum Minifterial: Rath des Königl. Staats: 
Minifteriums derFinangen ju befördern geruht. 
— — — — — — — — 


Verleihung der ſilbernen Verdienſt⸗ 
Medaille. 


Seine Majeſtaͤt der König bar 
ben geruhet, dem Gergeanten Mathias Be 
im Invalidenhauſe, in allergnädigfter Be 
ruͤckſichtiguug feiner, bey dem zten Chevaux⸗ 
Fonero »Displnınte als Gemeiner und in den 
verfchiedenen Chargen als Unteroffizier, treu 
und ununterbrochen zuruͤckgelegten Sojährigen 
Dienftzeit , dann feines ausgezeichnet guten, 
zuverläßigen Betragens die filberne Ver: 
dienft- Medaille zu verleihen, 





Kurs der Baierifhen Staats » Papiere, 


Augsburg den 6. May 1324, 
Briefe. J Geld. 
— — — — 
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Königlihe Allerhoͤchſte 
Verordnung. 





(Dienft: Ordnung, die Befdrderung der Reis 
fenden mit Extras Poft betreffend.) 
Marimilian Joſeph, 

von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Nachdem Wir der von Unſerem Staates 
Minifterium des Haufes und des Aeußern 
in, Antrag gebrachten, in den ſaͤmmtlichen 
Kreifen Unferes Königreichs gleichmäßig zu 


befolgenden Dienft; Ordnung, die Befördes 


rung ber Reifenden mit Ertras Poft betrefs 


- fend, Unfere Allerhoͤchſte Genehmigung 


ertheile haben, fo laſſen Wir euch diefelbe - 
zur allgemeinen Befanntmachung und Dar⸗ 


nachachtung hiemit zufchließen. 


Münden am 1. May 1824. 


Marimilian Joſeph. 
Graf von Rechberg. 
An die K. General: poſt⸗ Auf Rönigl. Allerhdchſten 
Adminiftration alfo ers ehl: 
gangen, 


(54) 


der GeneralsSecretär, 
v. Baumuͤller. 
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Dienft- Ordnung, 
betreffend die Vefdrderung der Reiſenden mit 
Ertra:Poft. 





$. 1 

Die Poft:Stallmeifter und Pofthalter 

find allein berechtigt, Reifende mittelft Pferdes 
Abloͤſung gegen Bezahlung zu befördern. 
Diefelben haben die Verbindlichkeit, eine, 
anf den gewöhnlichen Bedarf des angeord: 
neten ordindren Poftdienftes, und der vor: 
fommenden mit ErtrasPoft Reifenden. be 
rechnete Zahl dienfttauglicher Pferde und 
‚Chaifen zu unterhalten. Die Poft: Chaifen, 
das Gefchirr der Pferde, und alles, was zu 
fiherer und unaufgehaltener Beförderung 
der Meifenden erforderfich ift, fell fih im: 
merhin in gutem dienfttauglichen Zuftande 
befinden. Für die Beförderung der Reifen: 
ben follen nur gut eingefahrne Pferde, nicht 
aber folche verwendet werden, deren Wilds 
heit oder Franfhafter Zuftand die fichere Bes 
förderung der Meifenden gefährder, oder 
die elfige aufhält. 

Ben Beförderung der Ertra: Poften foll 
die Reitung der Pferde mit Kreutzzuͤgeln ges 
fhehen; auch follen die Stangen: Pferde, 
zumalen auf bergigten Straßen, mit Hinter: 
geſchirren verfehen fen. 

% % 
Wenn die für eine Poftftation beftimm: 
‘ten fänmtlichen Pferde im Dienfte für die 
ordindren Poften, oder mit früher befoͤrder⸗ 
ten Ertras: Poftreifenden abwefend find, fo 
hat der Pofthalter die im Orte befindlichen 


we — 


.tion befannt gemacht werden. 
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1: r . 

Lohnkutſcher, da, wo ſolche in Gemäßheit 
des F. 5. der über das Lohnkutſcher-⸗Weſen 
unterm 2. December 1819 ertheilten polis 
zeylichen Normen zur Aushülfe am bie Poft 
verbunden find, aufjufordern, dieſelbe für 
die Beförderung der Reifenden bis zur näch: 
ften Poftftation alsbald zu leiften. 


Sollten aber in dem Orte, wo die Poft: 
Abloͤſung ſich befinder, feine Lohnkutſcher 
vorhanden, oder die Pferde derſelben eben: 
falls [hen genommen fenn, fo hat fi der 
Pofthalter zu bemühen, daß diefe Aushülfe 
von einem der übrigen Pferde: Befiger ge: 
gen Bezahlung des Ertras» Poft: und Trinfs 
geldes geleiftet werde, und es hat die Orts: 
Polizeybehörde nah Maßgabe ſchon befte: 
hender Verordnungen, fich auf des Pofthal: 
ters oder des Meifenden Anrufen zu ver: 
wenden, daß diefelbe möylichft erfolge. 


$. 3 

Die Ertra:Poft: Tare wird, fo oft 
eine Erhöhung oder Herabſetzung derfelben 
Statt finder, in dem Regierungs: und 
Sneelligenz: Blatt für das Königreich 
Baiern, auf Königlichen Allerhoͤchſten Ber 
fehl, duch die General: Pot: Adminiftras 
Außerdem 
fol an jedem Poft: Relais: Haufe ein Anz 
ſchlag vorhanden feyn , auf welchem die jebes: 
mal beftehende Ertra: Poft: Tare, die Ent 
fernungen auf die nächften Poft: Abldfungs: 
Stationen, auch die etwa einer oder der an: 
dern Poftftation zugeftandenen befondern Be: 
willigungen fund gemadt find, 
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$ 4% 

Das Trinfgeld für die Poftillons ift 
beftimmt auf 20 fr. per Pferd und einfache 
Poſt, wenn die Beförderung mit zwey Pfers 
ben Statt hat. Beſtehet die Befpannung 
mit mehr Pferden, fo ift für jedes weitere 
Pferd 10 fr. für die einfache Station mehr 
zu entrichten. Demnach erhält der Poftillon 
bey einer Poftfuhre mir drey Pferden auf 
eine einfache Station 50.Pr., mit vier Pfers 
ben 1 fl., und mit fechs Pferden 1fl. 20 kr. 
Im legten Falle ift diefer Betrag für die 
zu verwendenden zwey Poftillons zufammens 
genommen, als taxmaͤßiges Trinkgeld zu 
verftchen. 

9 5 

Wenn fih Reifende von ben Pofthaltern 
mit Chaifen bedienen laffen, fo ift hiefür 
ju entrichten: 


Für eine unbedeckte Ealefche, 


auf 4 undauf 3 Pol . 20 Fr. 
„1 u» I» . 530%; 
„IE 40 4 
» 13 undauf2 Poſten. 48⸗ 


Für eine in Riemen und Federn haͤn⸗ 
gende halb oder ganz bedeckte Poft: Chaife, 


auf zZ und auf $ Poft 36 fr, 
„ii un» 14 » 48 5 
» li. es 


» 13 und auf2Poften 1 + 12 5 
Für das Schmieren der Poftchaifen find 
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12 Pr. zu entrichten. Eben fo viel bezah— 
Ien hiefür jene Reiſende, welche mit eiges 
nem Wagen reifen, in dem Falle, wenn fie 
das Schmieren deffelben verlangen. Liefert 
aber der Reifende das Schmier: Material 
ſelbſt, fo find dem Poftftallfnecht, weicher 
das Schmieren beforge, für feine Bemuͤ⸗ 
bung 6 fr. zu entrichten, 


Der Reifende ift verbunden, auf Vers 
langen des Pofthalters, das Poftgeld für 
die ‚Pferde, fo wie das Chaifen s und 
Schmiergeld, vor feiner Abfahrt zu bezahs 
len; das Trinfgeld aber iſt derſelbe erſt 
beym Eintreffen auf der naͤchſten Station 
zu bezahlen ſchuldig. Der Poſthalter iſt 
verbunden, dem Reiſenden, auf deſſen be— 
ſonderes Verlangen, eine (ungeſtempelte) 
Quittung uͤber die geleiſtete Bezahlung 
zu geben, 


$ 6. 

Die Wegr, Pflaftere, Brücden: und 
Ueberfahres Gebühren if jeder Reiſende an 
die für die Erhebung diefer Gebühren auf: 
geftellten Einnehmer zu bezahlen ſchuldig. 
Die zuruͤckkehrenden Poſtpferde bleiben von 
Entrihtung des Weggeldes fren. 


G 7% 

In Unfehung der Pferdezaht:ber 
ſtimmt nachjtehende Tabelle im Allgemeinen 
die Fälle, in welchen mehr als -jwey 
Pferde vorzufpannen find, 
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A. Poft- Katefchen und hafbgedecfte offene Reifewagen. 


Der Reifenden 
j Auf Straßen  |Tferre 








gapı. | Sepäe. m. 
2 mit zwey Koffern - 2 2... niht hauflrt . » x.» 5 
5 mit einem Soferr - 2 2». nicht haufitt »- » - 0.» 3 
5 mit zwey Kofern . 2 2... WERTEN: 3: 0: u ei a 3 
4 mit einem oder zwey Koffern. . dhauffirt . 3 
4 DRNE-RUMER & 2: 6 a a nicht chauffirt . » = 3 
4 mit einem oder zwey Koffern . niht hauffirtt - » 2». 2. 4 

5s—6 mit einem oder zwey Koffern . hauffrt . » »- » 4 





B. In ganz gedeckten und gefchloffenen Reiſewagen. 


—— m nn ⸗ 











Der Reifenden 


Sabt. | Gepräk 


Pferbe 


Yuf Steaßen Satı. 





2 mit oder obne Koffer . » nicht chauſſirt 3 
3 mit einem oder zwey Koffern bauflrt . 2.» 3 
3 mit einem oder zwey Koffern nicht chauſſit » 2 2. 4 
4 66: Höfer: 5 u ie es huſſſfft 5 
4 mit einem oder zwey Koffern . | chauſſirt oder nicht 4 
5 ehren: 5 u 5 a chauſſirt oder nidt . .. 4 
526 J 6 0: 0 chauſſirt oder nidt . ». 6 
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$ : 8. 


Kabriolers, oder zweyraͤderige Chai⸗ 
fen, wenn folche mit zwey Reifenden befegt 
find, einen Koffer und eine Vache führen, 
müffen mit drey Pferden befpannt werden, 
Große, am Vordergeftelle der Wagen anger 
brachte, gepackte Magazine, desgleichen die 
fogenannten Baches und großen Felleifen 
oder Bettſaͤcke, kommen ruͤckſichtlich auf 
die Befpannung, wie Koffer in Anfchlag. 
Zwey große gepackte Mantelfäcde find für 
einen Koffer zu rechnen. Ein Kind unter 
9— 10 Jahren, oder zwey Kinder, welche 
nur diefes Alter zufammengenommen aus: 
machen, find nicht in Anfchlag zu bringen, 
außerdem find zwen Kinder, fo wie eine 
Perfon von 11 —12 Jahren für einen 
Keifenden zu rechnen. Die Perfon des Pos 
ftillons wird weder bey der Verfügung dies 
fes noch des vorftehenden F. als Reifen: 
der gezählt. 


F. 9 

Den fehr tiefem Schnee regulirt fich die 
Beſpannung fuͤr alle nicht auf Schlitten ges 
fegte, oder auf Kufen geftellte Chaifen und 
Reifewagen auf die Weiſe, wie auf nicht 
hauffirten Wegen. Die mehrere Befpans 
nung auf nicht chauffirten Wegen tritt nur 
dann ein, wenn die ganze Strede von einer 
Station zur andern, oder der größte Theil 
diefer Strecke nicht hauffirt iſt. 


$. 1% 
Die Vorfpann bey hohen Gebirgen ift 
unter biefen Beftimmungen nicht begriffen, 


=— t — 
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ſondern bey den Stationen, wo ſie einzutre⸗ 
ten hat, noch beſonders zu nehmen. 


F. 11. 

Die Regel, daß die Reiſenden mit der 
naͤmlichen Anzahl Pferde, mit welcher fie 
angefommen find, weiter befördert werden 
follen, kann weder von den Reiſenden gegen 
die Pofthalter, noch von dieſen gegen bie 
Reifenden, zum Abbruch der in den vorher; 
gehenden FF. 7 —10 gegebenen Beſtim⸗ 
mungen angeführt werben, 


$. 12. 

Die für die Beförderung der verordne⸗ 
ten reitenden und fahrenden Poften, um die 
Zeit ihrer Ankunft in Bereitſchaft zu halten⸗ 
ben Pferde, dürfen an Leinen Privaten 
abgegeben werden. Außerdem hat der Erfte 
auf einer Poftftation anfommende Reifende, 
wenn folcher feine Reife unaufgehalten forts 
fegen will, auch das Recht zu fordern, daß 
gr vor dem fpätern Ankommenden weiter 
befördert werde. Mur Staats; Couriers, 
welche fich als ſolche gehörig ausweifen, follen 
vor den übrigen Reiſenden befördert werben. 


$. 13. 

Die Poftillons dürfen Peiner vorgehen; 
den Ertra:Poft vorfahren, es fen denn, 
daß bey dem vorauslaufenden Wagen ein 
befonderer Umſtand beftehe, welcher deſſen 
MWeiterfommen hemmt, oder doch deſſen 
fhleunigen und ununterbrochenen poftge: 
mäßen Lauf aufhält, oder fehr hindert, 
Es ift den Poftillons, bey Verluft des Trink: 
geldes und weiters eintretender Ahndung, 
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verboten, unter Weges anzuhalten. Mur 
in dem Falle, daß folhe auf zwey Statios 
nen Entfernung, den Reifenden zu beförs 
dern haben, dürfen fie zur Erfrifhung ihrer 
Pferde eine Viertelftunde anhalten, 


F. 14 

Wenn zwey Eprtra s Poften fih unter 
Wegs begegnen, und wenn ber alsbaldige 
Wechſel der Pferde, ſich nicht von 
ſelbſt dem Reiſenden als vortheilhaft dar⸗ 
ſtellt, wie es bey gleicher Beſpannung in 
vielen Faͤllen zu erwarten ſteht; ſo iſt es 
den Poſtillons unterſagt, ohne Einwilligung 
der beiderſeitigen Reiſenden die Pferde zu 
wechſeln. Keiner der Poſtillons darf vom 
Pferde oder Sitze abſteigen, bevor ſolcher 
nicht die ausdruͤckliche Bewilligung des 
Reiſenden, den er fährt, für den Wechfel 
der Pferde erhalten hat. 


$ 15. 

Auf chauſſirten und nicht bedeutend 
bergigten Straßen, wenn dieſelben Durch 
Witterung oder andere Umftände nicht fo 
verdorben find, daß die KHinderniffe eines 
fhleunigen Fortfommens ganz augenfcheins 
fich werden, daher bey guter und mittlerer 
Wegs: Befchaffenheit, fol die Beförde 
rung der ErtrasPoften, wenn ſie nach 
dem (oben $. 7.) Befpannungs: Reglement 
nicht überlafter find, gefchehen : 


Auf + Pol in 
„» + 


» 1 „ ’ 


s Stunden. 
17 » 


1 » 


* 
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Auf 14 Pol in 2 Stunden. 
» 12» 2 
»„» 13 » F 3 
nm 2 ” 54 


Dieſe Befoͤrderungszeit muß in der 
Hegel eingehalten werden, da wo Aus 
nahmen von einer Poft: Station auf eine 
andere, für eine längere oder kuͤrzere Zeit 
Beftimmung, innerhalb welcher die Befoͤr—⸗ 
derung gefchehen fol, eintreten, find dies 
felben in dem an den Poft Relais: Häus 
fern befindlichen Anfchlag (oben $. 3.) be 
fonders ausgedrüdt, 


F. 16. 

Derjenige Reifende, welcher Poftpferde 
beftellt, mit denfelben aber nicht abreist, ift 
gehalten, das Poſt- und Trinkgeld einer 
einfachen Poft zu bezahlen. Wenn jeboch 
die Abbeftellung ber Pferde vier Stunden 
vor dem fir die Abreife beftimmt gewefenen 
Zeitpuncte gefchieht, fo hat der Pofthalter 
auf die Bezahlung feinen Anfpruh. Wer— 
den folche aber fpäter, wenn gleich früher, 
als folche zur Einfpannung bereits vorges 
führe find, abgeftellt, fo ift dem Pofthalter 
für jedes beftellte Pferd 30 Er. zu bezahlen. 
Für den bloßen Auſſchub der Abreife um 
einige Stunden, wenn der Meifende dem 
Poſthalter wenigft eine Stunde vor der erfts 
beftimmten Abfahreszeie hievom Nachricht 
giebt, hat derfelde Fein Wartgeld in Ans 
fpruch zu nehmen. In dem Falle, daß die 
bereits vorgeführten Poftpferde über eine 
Stunde warten müffen, ift der Pofthalter 
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oder deffen Poftillon'berechtlget, die Pferde 
in ihre Stallung zurkcdju yiehen , und bie 
weitere Aufforderung des Reiſenden zur 
Einfpannung derfelben zu erwarten, für 
jede Stunde des Zumartens aber den achten 
Theil des Poſt⸗ und Trinfgeldes : einer 
- einfachen Station für fo viel Pferde, als 
beftelle wurden, als Wartgeld mehr zu 
fordern, wenn der Meifende fih derfelben 
fpäter noch bedient. Mach Abfluß von 
fehs Stunden Wartzeit hört die aus der 
Beſtellung der Pferde hervorgehende Wer: 
bindfichfeit des Pofthalters auf, und ders 
ſelbe ift berechtigt, den Betrag des vollen 
Poſt- und Trinfgeldes einer einfachen Sta; 
tion, jedoch ohne Aufrechnung eines arts 
geldes, zw fordern. Die Pofthalter find 
ihrerfeits fhuldig, die Einfpannung püncts 
lich für die Zeit der Beftellung zu beforgen, 
und zur Abfahrt bereit zu feyn; außerdem 
diefelben für jede halbe Stund:, um mel; 
he fie den Abgang des Meifenden verzds 
gern, fich den Abzug eines vierten Theiles 
des Poft: und Trinfgeldes einer einfachen 
Station gefallen laffen müffen, auch auf 
desfalls beftellte Befchwerde eines Reifens 
den einer den befondern Umſtaͤnden ange 
meffenen Strafe unterworfen bleiben, 


$ 17 


Reiſende, welche fih auf einer Pofts- 


Station nicht verweilen wollen, fondern 
blos Pferde wechfeln,, follen auf den Haupts 
Poſtſtraßen länger nicht, als hoͤchſtens 
4 Stunde für die Umſpannung aufgehalten 
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werden. ı Auf Seitentonten, auf welchen 
ber Ertea:Poftenlauf fehe felten ift, fo 
wie ben den intiefer Nachtzeit anfommens 
ben Ertra: Poftfuhren berechtiget ein etwas 
längerer, gegen 3 Stunde für die Um— 
fpannszeit ſich ergebender Aufenthalt, zu 
feiner . Befchwerde gegen bie Pofthalter. 
erden aber die Pferde durch einen dem 
Wagen des Meifenden vorausgehenden Cous 
tier, oder durch einen Laufjettel beftellt, 
fo müffen folhe zur bereiteften Anfpannung 
für die Zeit des Eintreffens deſſelben her 
gerichtet werden. Die Pferde: Beftels 
lungen mittelft Courier, oderdurd 
vorausgefhidte Laufzertel bewir— 
en, daß für diefe Reiſenden auf die ans 
gegebene ober nach den Laufzettel zu bes 
rechnende Zeit der Ankunft derfelben , die 
vorhandenen zur Eprtra » Poft: Beförderung 
verwendbaren Poftpferde, aufbewahrt, und 
an einen andern Reiſenden abgegeben, 
auch erforderlihen Falls, zumal ben einem 
großen Bedarf von Pferden die nörhigen 
AYushülfss Pferde, foferne diefelben erhal: 
ten werden koͤnnen, herbeigefchaffe werden. 
Diejenigen, welche Poftpferde durch vors 
ausgehende Laufjertel beftellen, dieſelben 
aber nicht gebrauchen, oder folche abbeftellen, 
haben die Vergütung an die Pofthalter nach 
Anhalt des vorhergehenden $. zu entrichten. 
Jedoch ift ben Pferdes Beftellungen, wel: 
che mittelft Couriers oder Laufjertel ge: 
ſchehen, das Wartgeld nur für das länger 
als vier Stunden anhaltende Marten zu 
berechnen. Länger als acht Stunden ift 
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jeboch fein Pofthalter weder verbunden noch 
berechtigt, die voraus beftellten Pferde über 
ben Zeitpunct, in welchem der Reifende ans 
fommen Ponnte, oder ſich als eintreffend 
voraus anzeige; für denſelben bereit zu 
halten, und folche einem inzwifchen anges 
fommenen Reiſenden zu verweigern, Die 


Vorausbeftellung der Poftpferde mittelft - 


Abfendung eines Laufjettels, muß jederzeit 
ben der betreffenden Poftbehörde fchrift: 
lich nachgefucht und hieben der Tag, und 
die Stunde der Abreife, die Zahl der Pferde 
und Wagen, fo wie bie für jeden derfelben 
erforderliche Befpannung, beftimmt anges 
geben werden. Für die Fertigung eines 
Laufzettels, welcher nicht mit eigener Eſtaf—⸗ 
fette, fondern mit ordindrer Poft verfchict 
wird, find an die Poftbehörde, welche die 
Pferde: Beftellung beforgt, 24 Er. zu ents 
richten. Die Poftbehörden oder Pofthalter 
haben Vorauss Beftellungen von Privaten 
zu Bereithaltung von Poftpferden für an: 
bere und mehrere Stationen, nur für fols 
che Meifende zu beforgen, von welchen fie 
ſich überzeugt halten wollen und Pönnen, 
daß diefelben den in dieſem und dem vorher: 
gehenden $. enthaltenen Werbindlichkeiten, 
ohne Weigerung entfprechen werden, 


$. 18. 


Die Pofthalter dürfen die Abloͤſung 
feinem Reifenden verweigern, der mit eig: 
nen, Lohnkutſcher⸗ oder fremden Pferden zur 
Poftftation gefommen ift, Die mit Extra⸗ 


- 
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Poft an einem -Dete,, wo sine Poſtabloͤſung 
befteht, angefommenen, Reifenden, müffen auf 
Poſtſtraßen auch von dort aus.ihre Reife 
mit Poſtpferden fortſetzen, und koͤnnen ſich 
keiner andern Miethpferde zur. Fortſetzung 
derſelben bedienen; es. wäre denn nach eis 
nem Aufenthalt von vollen 24 Stunden, 
oder in dem Falle, daß der Pofthafter dem 
Reifenden weder mit eigenen Pofts oder 
duch denfelben verwendbaren Aushuͤlfs⸗ 
Pferden bis auf die nächfte Station zu bes 
fördern im Stande wäre. 


1 

Sollten Reifende mit den nämlichen 
Poftpferden, mit welchen. fie angefommen 
find, wieder zurück reifen. wollen, fo haben 
fie für die Ruͤckfahrt nur die Hälfte des 
Poft: und Trinfgeldes zu bezahlen. es 
doch müffen fie fich hiezu alsbald bey ihrer 
Ankunft erflären, das Poftgeld entrichten, 
und die Ruͤckreiſe fpäteftens nach einem 
dreyflündigen Aufenthalt antreten, 


$. 20. 

Die Pofthalter find verbunden, die Rei: 
fenden, auch auf ſolche Seitenorte, wor 
hin die Poftentfernung, und fomit auch die 
Tare nicht eigens von der General: Poft: 
Adminiftration beftimme ift, wenn folche 
nicht über acht Stunden weit entlegen find, 
zu befördern, Der Pofthalter ift aber ber 
rechtigt, bey dieſen Poftfuhren den vierten 
Theil des Pofts und Trinfgeldes, nah 
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Maßgabe der gemein angenommenen Ent 


fernung mehr zu erheben, 


$. 21. 

Alle fih entgegnenden Poftfuhren haben 
fih wechfelfeitig zur rechten Hand auszus 
weichen. Alles übrige Fuhrwerk und die 
Lohnfurfcher müffen den ErtrasPoften und 
Poftwägen nach der entgegengefeßgten Rich: 
tung, welche der Poftillon befährt, aus: 
weichen. Große Laftwägen find verbunden, 
nah Beſchaffenheit des Weges und zeitlich 
genug ausjuweichen: fie Fönnen zwar, mo 
es ohne Sperrung des hinreichend beques 
men Vorüberfommens gefchehen kann, gegen 
zweifpännige leichte Poftfuhren, die Mitte 
der Straße behaupten, muͤſſen aber in dies 
ſem Falle anhalten, um die Ertra : Poftfuhr 
ohne Aufenthalt und zu feinem Unfall Anlaß 
gebend, vorüber paflicen zu laffen. 


. 22, 

Die Briefpoft darf nie zugleich mit Ge: 
legenheit eier abgehenden Extras Poft beförs 
dert werden; es bleibt daher verboten, daß 
Drief : Felleifen einem Reifenden auf feinen 
Wagen mitgegeben, oder den nämlichen Pfers 
den, mit welchen der Reifende befördert wird, 
aufjubinden. 


$. 23. 

Den Staats» Courieren follen auf 
ihe Verlangen Pferde zum Reiten abgeges 
ben werben, Jedoch werben dergleichen reis 
tende Couriere jedesmal von einem Poftil 
lon begleitet, dem fie nicht vorreiten dürfen, 
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Ein Courier, welcher dem Poftillon vorreis 
tet, und ohne denfelben auf der Station ans 
kommt, erhäft vor Ankunft dieſes Legtern 
Feine Pferde, 


Golden Eourieren, welche eine Ertras 
Poft begleiten, foll ebenfalls ein Reitpferd 
abgegeben werden: derſelben Begleitung 
ducch einen Poftillon ift nicht erforderlich: 
Sie dürfen jedoch nur mit der Extra⸗Poſt zus 
gleich abgehen, und müffen folhe auf der 
folgenden Poftablöfung, wenn fie um die 
Ankunft des Keifenden anzufünden, oder der 
Pferbebeftellung halber in der Mähe derfels 
ben vorausreiten, wieder erwarten. Die 
Eouriers koͤnnen fich ihrer eignen Gättel 
bedienen; es ift ihnen aber nicht geftatter, 
andere Zaͤume, als jene, welche die Pofthal; 
ter hergeben, zu verwenden. in reitender 
Courier darf feinem Reitpferde nicht mehr 


Traglaſt auflegen, als in die Satteltaſchen 


an Fleinern Effeeten gebracht werden kann; 
hat derfelbe einen Mantelſack bei fih, fo 
wird berfelbe hinten auf das Pferb des den 
Eourier begleitenden Poftillons gepadt, darf 
aber das Gewicht von 20 Pfund nicht übers 
fteigen. Die Tare für die von reitenden 
Eouriers, oder von den, benfelben beizus 
gebenden Poftillons gebraucht werdenden 
Pferde, beträgt 30 Pr, für die einfache Poft 
mehr, als die jedesmal beftehende gemeine 
Ertra : Pofttare; das Trinkgeld an den Pos 
ftillon, wo deffen Begleitung Start findet, 
ift mit 40 8, von der einfachen Station zu 


(55) 
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bezahlen. Mit reitenden Staats:Eourieren 
foll die Entfernung einer einfachen Poft, übers 
all, wo es bie Befchaffenheit des Bodens, 
der Straßen und der Zeit geftattet,in 14 Stund 
zurückgelegt werden. 


F. 24. 

Kein Pofthalter ift befugt, eine ihm bes 
nachbarte Poftftation zu überfahren, oder 
diefelbe auf Seitenwegen zu umgehen. Die 
Uebertreter diefer Vorſchrift find in eine 
Geldſtrafe von 10 fl. fällig, und haben das 
Ertra: Poftgeld an jenen Stationen zu ers 
feßen, welche fie überfahren haben follten, 
Wenn indeffen ein Reiſender nach einem höch: 
ftens 1% Stunde über die nächfte Station 
binausliegenden Ort befördert feyn will, fo 
ift folches zwar geftatter, jedboch’bei der Durch: 
fahre dem betreffenden Pofthalter, deffen 
Station überfahren wird, zu melden. Der 
Poſthalter, mit deffen Pferden der Reifende 
befördert wird, kann in diefem Fall nur die 
Bezahlung auf 4 Poft mehr fordern. 


Im Salle der Reiſende wegen unges 
wöhnlich vermehrten Laufes der ErtraPoften 
zu beforgen veranlaßt ift, daß auf der naͤchſt⸗ 
folgenden Poftftation feine Pferde zum weis 
tern Fortfommen vorhanden feyn dürften; 
fo fann der Pofthalter mit deſſen Poftpfers 
ben ber Reiſende befördert wird, bewilligen, 


daß mit diefen Poftpferden deffen Reife nach. 


gefhehener Erfrifhung oder Abfürterung 
auf der nächften Station, bis zur zwentfols 
genden fortgefeßt werde. Es muß jedoch 
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bei der .erfifolgenden Station ber beforgte 
Mangel an Pferden wirklich eintreten, und 
bei der Abfahres » Station für Die wegen Bes 
förderung der ordinären Poften beftimmte 
Anzahl Pferde geſorgt bleiben. 


$. 25. 

Es follen nur mwenigft 18 Jahre Alte, 
übrigens für die Führung der Pferde ganz 
Präftige, des Reitens und Fahrens, fo wie 
der Wege wohl Pundige, und dem Trunfe 
nicht ergebene Subjecte, von den Pofthals 
tern in Dienft genommen, um als Poftils 
fon für die Beförderung der Reiſenden vers 
wendet zu werden, nachdem fie fich vorder⸗ 
famft durch ein Zeugniß der betreffenden Pos 
lien: Behörden, und falls fie ſchon in Diens 
ften geftanden hätten, annoch durch ein gus 
tes Zeugniß ihres vorigen Dienftheren als 
zulaͤßig für den Poftdienft ausgewiefen ha: 
ben werden, 


$. 26. 


Die Poftillons follen bei Befoͤrder⸗ 
ung der Ordindrens und Ertras Foften je: 
derzeit in der vorgefchriebenen Dienftffeidung 
und mit überhängendem Pofthorn erfcheinen, 
für die dem Reifenden Sicherheit feiner Bes 
förderung gemwährende Eins und VBorfpan: 
nung der Pferde aufmerffam beforgt ſeyn, 
vorfichtig fahren, die Pferde nicht aus ihrer 
Leitung und Obhut laffen, auch nicht von 
dem gewöhnlichen Wege ohne dringende Noth⸗ 
wendigfeit abweichen. Gegen die Reifens 
den muͤſſen fie fich mit aller Befcheidenheit 
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und Dienftwilligfeit betragen, an biefelben 
feine Forderung über das targemäße Trinfs 
geld ftellen, und überhaupt bdenfelben Feine 
Urfache zu einer Beſchwerde geben. Die 
Cabriolets, oder Reife: Chaifen mit zwey 
Mädern hat der Poftillon reitend zu beförz 
dern, bei vierräderigem Fuhrwerk aber ge: 
bühre dem Poftillon, wenn die Beſpan— 
nung nur aus zwey Pferden befteht, ein Plag 
auf dem Bock oder vordern Wagenſitz. In 
diefem Falle darf derfelbe jedoch ohne aus: 
drücliche Bewilligung des Reifenden nicht 
Tabak rauchen. Den Sattel, oder allenfalls 
mitzunehmenden Fourage-Gad, darf der Pos 
ftillon ohne ausdrüdlihe Bewilligung bes 
Reifenden nicht auf den Wagen aufpaden, 


F. 27. 

Die Befhwerden, welche ein Reis 
fender wegen feiner Beförderung oder wegen 
der ihm etwa von Seiten der Poftangehös 
rigen zugegangenen ungebührlichen Behand: 
lung vorzubringen haben mögte, Fönnen, wenn 
ſolche eine fchleunige Abhülfe und die Eins 
fhreitung der Polizen : Behörde erfordern, 
bey derfelben vorgetragen, außerdem aber 
dem betreffenden Ober:Poftamte, oder auch 
der General: Poft:Adminiftration unmittel: 
bar, mit Belegung des Tharbeftandes oder 
Berufung auf Zeugen oder andere beweifende 
Umftände angezeigt, oder in das auf jeder 
Poftablöfung zu diefem Zwecke vorliegende 
Daffagiers:Befhwerden: Buch von 
dem Reifenden eigenhändig mit Unterfchrift 
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feines Namens und Standes und der Vor: 
merfung feines Wohnortes eingetragen wers 
ben. Sn diefem letztern Falle, und wenn 
die Beſchwerden gegen die rücfliegende St 
tion oder derfelben Poftillon gerichtet ift, hat 
der Pofthalter des Ortes, wo folhe vors 
gebracht wird, den Poftillon mündlich in Ges 
genwart des Reifenden zu vernehmen, und 
bie Beſchwerde abfchriftlich nebft Bericht 
über die Ausfagen des Reifenden und des 
Poſtillons mit erfter Poft an das betreffende 
Ober⸗Poſtamt zu ſchicken, auch hat der Poft: 
halter dem Reifenden, wenn dieſer es vers 
langt, ein kurzes fchriftliches Zeugniß 
über die eingelegte Beſchwerde 
auszuftellen. Das Trinkgeld ift dem Poftils 
fon, wenn die Befchwerde ſolchen betrifft, 
und der Grund derfelben von dem Reifens 
den erwiefen oder wenigftens hinfänglich bes 
fheinige worden ift, fogleih einzuhalten, 
und es fteht in des Reifenden Willführ, die 
Bezahlung deffelben ganz zu verweigern, oder 
dafjelbe an den Pofthalter des Orts zur weis 
ten von dem Ober: Poftamte zu treffenden 
Verfügung abzugeben. 


"Die Strafen, welhen die Poftillons wer 
gen poftpolizeplichen Vergehen unterliegen, 
find Geldftrafen von 2 bis 10fl., Arreſt bei 
fhmaler Koft von ı bis Zmal 24 Stunden; 
Abfhaffung aus dem Poftdienf. Auch 
fönnen diefe Strafen unter befchwerenden 
Umftänden nah Maßgabe der polizeylichen 
Straf: Gefege gefchärft werden. 

(35°) 


G. 28. 

Reiſende, welche fi einen in ihre Hans 
de felbft kommenden Beweis über ihre Ber 
förderung mit der Poft verfchaffen wollen, 
koͤnnen fich bei der Poft: Station, von der fie 
ausgehen, oder bei einer ber folgenden, mo 
fie paffiren, einen Ertra: Poft: Stum 
denzettel gegen bie Gebühr von 12 fr. vers 
ſchaffen. In der Ausfertigung muß ber 
Vor: und Beyname, fo wie der Stand 
bes Reifenden ausgedrüct feyn. Die Pofts 
halter, von welchen -diefe Stundenzettel aus: 
gefertigte werden, und alle folgende, bey 
welchen ber Reiſende paffirt, haben bie 
Rubrifen diefes Stundenzettels auszufüllen, 
und insbefondere- die Zeit der Ankunft und 
der Abfahrt des Reifenden pünctlich einzu: 
tragen. 


$. 29. 

Die Pofthalter bleiben für allen Scha: 
ben haftbar, welcher den Reifenden durch 
ihr oder ihrer Poftillone poftordnungswid: 
riges Benehmen oder grobe Verſehen zu: 
gefügt werden koͤnnte. Sollte durch von 
Seiten der Reifenden oder deren Diener: 
ſchaft eigenmächtig erfolgtes Antreiben der 
Pferde, oder auf andere Weife den Poft: 
haltern ein Schaden zugefügt werden, fo 
muß berfelbe fogleich erfegt, oder es kann 
ber Reifende angehalten werden, besfalls 
Sicherheit zu Teiften. 


Wir weifen übrigens Unfere Poftpolizeys 
Behörden andurch insbefondere an, zu dem 


- 
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Vollzug dieſer Dienfts Ordnung beyzuwir⸗ 
Pen; die Reiſenden gegen alle Unbilden oder 
Ungebührlichkeiten, welche fie von den Poft 
haltern, derfelben Poftillons, oder wo ims 
merher erleiden Fönnten, dagegen aber auch 
bie Pofthalter und Poftillons gegen Be: 
leidigungen oder Mißhandlungen von Geis 
ten der Reiſenden zu fehüßen; auch bie 
deshalb vorgebrachten Beſchwerden fchleus 
nig zu unterfuchen und zu erledigen, 
F. 30. 

Gegenwärtige Dienft: Ordnung foll an 
jedem Pofthaufe, bey welchem Pferde: Ab: 
löfungen Statt haben, Öffentlich angefchlas 
gen werben. 





Befanntmahungen. 


Pfarreyen- und Beneficiens» 
Erledigungen. 





Im Unter: Donaufreife: 
1) Die Pfarrey Stallwang. 

Duch die Verfegung des Pfarrers zu 
Stallwang ift diefe Pfarren erledigt 
worden, 

Sie liegt in der Didcefe Megensburg, 
Dekanats Pandorf, und Landgerichts Mit: 
terfels, und zähle in einem Umkreiſe von 
5 Stunden 1102 Seelen, hat eine Schule, 
und wird von dem Pfarrer allein pajtorirt, 


Diefe Pfarrey erträgt 738: fl. 8 Er; 
die Laften belaufen jih auf 68 fl. 23 Er, 
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worunter 45 fl. jährliche Bauſchillings⸗ 
Friften von 846 fl. 48 fr. Bau⸗Capital, 
welches dem Vorfahrer zurücdbezahle wer; 
den muß, 


% 


Im Regenfreife: 
2) Die Pfarrey Moosbach. 


Die Pfarrey Moos bach, im Königlis 
hen Randgerichte Vohenſtrauß, ift durch das 
Hinfcheiden des Pfarrers Peter Drerler 
erledige worden, 

Diefelbe ;ähle 2313 Seelen, welchen 
ber Pfarrer mit einem Hülfspriefter vorfteht. 

Die jährlihen Renten beftehen nach der 
Faſſion vom Jahre 1816: 

1) indem Ertrage der Widdumgründe, 
zu 231 fl. a8 f. 

2) in dem der Zehenten „ 5215 41⸗ 

5) der Stolgefälle . u Als 56 ⸗ 


1165 fl. 25 fr, 


Die Steuern und andere ftändige Laften 
belaufen fih auf 95 fl. 52 fr. 


3) Die Pfarren Waldkirchen. 

Die Pfarrey Waldkirchen, im König: 
lichen Landgerichte Neumarkt, ift durch die 
Verfegung des Pfarrers Meifer zur Erles 
digung gefommen. 

Die Bevölferung derfelben befteht in 


893 Seelen, welchen der Pfarrer mit ei⸗ 


nem KHülfspriefter vorſteht. 
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Die jährlichen Einfünfte fließen: 


1) aus den Widdumgründen, mit 
520 fl. 48 fr. 
2) den Zehenten und andern 
Dominicalien, mit , 
3) den Jahrtags-Stiftungen 
und Stolgebühren, mit 196 s 12 ⸗ 


665 » 13 5 


Summa 1382 fl. 15 kr. 


Die Steuern und andere ftändige Laften 
betragen jährlich. 107 fl: 54 fr. 


Gm Ober: Donanfreifer 
4) Die Pfarrey Beningen. 


Die durch Sterbfall erledigte, in der . 


Didceſe Augsburg, dem Königlichen Lands 


gerichte Ottobeuren, und dem Defanate 
gleichen Namens, deſſen Sig aber ſich ges 
genwärtig in Frechenrieden befinder, liegende 
Pfarren Beningen, dehnt fi auf das 
Dorf Beningen, die dazu gehörige Ried: 
mühle, und eilf vom Dorf hinausgebaute 
Einoͤdhoͤfe aus, und zähle 485 Seelen, und 
darunter 139 männliche, und 151 weibliche 
Communicanten. 


Das theils aus baarem Gelde beftehende, 
theils aus ben Grund» Befigungen, den Ze⸗ 
henten und andern Natural s Bezügen fliefs 
fende Einfommen wird im ©anzen auf 
1098 fl. 2 fr, berechnet. 


Dagegen betragen die fowohl in Geld, 
als mit Maturalien abzuführenden jährlis 
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chen Laſten überhaupt zu Geld angefchlagen 
140 fl. 8 fr. 6 Hl. 


Im Rezatfreife: 
5) Die Pfarrey Adelöhofen. 

Duch die Beförderung des Pfarrers 
Weber nach Ergersheim ift die Pfarren 
Adelshofen, im Defanate a 
erledigt worden. 


Der Ertrag der Pfarren, welcher mit 
Ausnahme der Accidentien lediglich aus ber 
Benügung der Pfarr-Aecker und Wiefen, 
dann aus dem großen Fruchtzehenten, und 
aus dem Pleinen Zehent ꝛc. gefchöpft wer: 
den muß, it in der Beſoldungs-Faſſion 
von 1807 auf 1026 fl. 95 fr. berechnet, 


Sm Dber:Mainfreife: 
6) Die Pfarrey Mislareuth. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Krieg auf die Pfarren Marfeleuchen, Des 
kanats Wunfiedel, wurde die Pfarrey Mis: 
lareuth im Königlich: Sächfifchen, und 
das damit verbundene Filiat München: 
reuth im Ddiesfeitigen Gebiete, erledigt, 
deren Einfünfte auf 787 fl. 30 fr. berech— 
net find, 


FF 


Pfarreyens und Beneficien- Ber 
leihbungen und Beftätigungen. 





Ge. Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen allergnädigft zu ver 
leihen geruht: 
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Am 1. May d. J. die combinirte Pfars 
ven Plößberg : Puͤchersreuth⸗Wilchenreuth, 
Dekanats Weiden, dem bisherigen Pfarrer 
zu Vorra, Defanats Hersbruf, Johann 
Heinrich Friedrih Wilhelm Schöner; 


am 11. May d. J. die Pfarren zu Dies 
marshaufen, Landgerichts Gdggingen, dem 
Priefter Joſeph Probft, Beneficiums-Bifar 
zu Salgen, Landgerichts Mindelheim; — 
die Pfarren zu Zanfenhaufen, Landgerichts 
Landsberg , dem bisherigen Pfarrer zu 
Drtmarshaufen , Landgerichts Göggingen 
im Ober: Donaufreife, Priefter Martin 
Gabler, 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 3. May d. J. bie von ber refors 
mirten Gemeinde Grönenbah, Defanats 
Memmingen, auf die dortige reformirte 
Pfarren "ausgeftellte Präfentation des bis: 
herigen Pfarrers zu Burggrub, Defanats 
Michelau, Ehriftoph Ludwig Koͤberlein, 
genehmigt, und derfelben die Landesfuͤrſt⸗ 
liche Beſtaͤtigung erteilt, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 6. May d. J. der von dem Herrn 
Erzbifhofe zu München und Freyſing, Frey 
heren von Gebfattel, gefchehenen Nominas 
tion des Eooperators zu Bockhorn, Priefter 
Thomas Reif, auf die erledigte Pfarrey 
Gammersdorf, in Königlichen Landgerichte 
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Moosburg und Defanate Gündelkofen, die 

Landesherrlihe Beſtaͤtigung zu ertheifen 

geruht. 

— — ——— ———— 
Dienſtes ⸗Nachrichten. 





Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 6. April d. J. den dermaligen Land: 
richter zu Rothenburg, Joſeph Häder, 
zum zweyten Director des Kreis: und Stadt: 
gerichts in München zu ernennen geruht. 





Vermoͤge Allerhöchter Entfchließung vom 
27. April d. J. wurde der bisherige Rath 
des Kreis: und Stadtgerihts zu Strau: 
Bing, Heinrich Policzka, zum Affeffor 
des Appellationsgerichts für den Ober: 
Donaufreis; und der Affeffor des Landge⸗ 
richts zu Troftberg , Ferdinand Anton Krie: 
ger, zum Rath des Kreis: und Stadtge⸗ 
richts zu Straubing allergnädigft ernannt. 


Unterm 1. May d. J. wurde der bis: 
herige Minifterial : Bureau: Secretär des 
Königlihen Staats: Minifteriums der Fir 
nanzen, Carl Bahmann, zum Regie 
rungsrath bey der Kammer der Finanzen, 
der Regierung des Iſarkreiſes, ernannt. 


Se Majeftät der König haben 
unterm 4, May d. J. auf die Landrichter⸗ 
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Stelle zu Wunfiedel den Landeichter zu 
Gräfenberg, Heinrih Erdmann von Wächs 
ter, feinem Wunſche gemäß, zu verfegen; 
— bie erfte Affeffor: Stelle zu Graͤfenberg 
dem erften Aſſeſſor zu Teuſchnitz, Eaftulus 
Seidel, zu verleihen; ftatt feiner zum ers 
ften Landgerichts-Aſſeſſor zu Teufchnig den 
zweyten Affeffor zu Forchheim, Jacob Aga, 
zu befördern; und zum zweyten Affeffor zu 
Forchheim den Appellationsgerichts + Accefz 
füten, Heinrih Eſche n bach, zu ernennen; 
dann auf die zweyte Landgerichts-Aſſeſſor⸗ 
Stelle zu Bamberg II. den dermaligen zwey: 
ten Aſſeſſor zu Hollfeld, Valentin Hinkel— 
mann, feiner Bitte gemäß zu verfeßen; 
deffen bisherige Stelle dem Regierungss 
Acceſſiſten und vormaligen rechtsfundigen 
Magiſtratsrath, Joſeph Beer, zu über 


tragen; und die Aetuarftelle bey dem Land: 


gerihte Selb dem Rechtspracticanten, Carl 
Öanzert, zu ertheilen geruht. 


Se, Königlihe Majeftät haben 
ferner unterm 4, May d. J. den bisheris 
gen Aſſeſſor bey der Regierung des Regen: 
freifes, Kammer der Finanzen, Yohann 
Siegmund Bogel, zum Minifterial : Bus 
reau⸗ Geeretär des Königlihen Staats: 
minifteriums der Finanzen ernannt, 


Vermoͤge einer unterm 4. Man d, J. 
erlaffenen Allerhöchften Entſchließung wurde 
dem bisherigen Protocolliften des Kreis: und 
Stadtgerihts zu Afchaffendurg, Gottlieb 
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Leo, die nachgefuchte Entlaffung aus dem 
unmittelbaren Staatsdienfte allergnäbigft 
ertheilt, 


Se, Majeftät der König haben 
unterm 7. May d. 9. ben Dr. Sebaftian 
Goͤtz zum Proſector beym anatomifchen 
Theater an der Univerficät in Erlangen, zu 
ernennen geruht. 


— ————— ————————— 


Koͤnigliche Bewilligung, 

zur Vereinigung des Graͤfl. See—⸗ 
fetd’fhen und Minuci’fhen 
Wappens. 





Ge, Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 10. April d. J. dem Königlichen 
Kämmerer Anton Grafen von Törrings 
Seefeld, bie nachgeſuchte Allerhöchite Bes 
willigung ertheilt,, daß derfelbe mit feinen 
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männlichen Nachkommen, für ewige Zeiten, 
das Wappen der Gräflih von Minucci 
fhen Familie im Schildess Haupte des eis 
genen Wappens führen, dann fih Grafen 
von Törring: Minucei nennen und 
ſchreiben dürfe. 





Kurß 
berBaierifhen Staats: Papiere, 





Augsbarg den 15. May 1824. 
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Königliche Minif erial. :Entfgließungen: Die Grpebung vo Wetiugtage se; i- - Die Auen, 
dung des vorfhriftsmäfigen Ctempelpapiers betr. "' * 
vera nntmachungen: Sitzung dee Koͤnigl. es vom’ 24. ** IE —— 
und Beneficien ⸗ Erledigungen; — Pfarrepen: and Beneficien.s; Verlelhungen und Beftätigungen; — 
Dienftes Nachrichten; — Kurs der Balerifhen Staats » PER am 20. Map d. I: R 





sit Oniniria, Ontphtiefungen 
Die am dung des —— betrcſtend⸗ 
Staats—⸗ — * dinenien. 
Discs in der algeirenn —— 
vom 28. July 1807. über den Malzauf⸗ 


ſchlag K. XIV. genau beſtimmt iſt, in wel⸗ 
chen Terminen dieſe indirekte Stäatsauflage 


erhoben merden⸗ ſoll 3 tina zur al 
lerhoͤchſten Kenntuig gekommen, daß Diefel« 
be hier und dort vor den Meſcxa de 
minen erhoben. warden iſt.⸗ 

"Seine Königliche Majefide fehen 
ſich daher veranlafs, in die ſer Beziehung bie 
gefeglichen Beſtimmungen der allegirten Veda 
ordnung in Erinnerung zu btingen, und. auf 
den Grund derſelben zu verfügen, wie folgt: 

(36) - 
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1) Kein Aufſchlags⸗ Unter⸗Einnehmer iſt 
befugt, den Malzaufſchlag vor dem feftger 
fegten Terminen einzufordern, ober anzus 
nehmen. 

2) In Folge deffen ift auch fein Brauer, 
Branntweindrenner, Effigfabrifant, Germs 
fieder 10. verbunden, den Malzauffchlag vor 
dem Eintritt der gefeglichen Erhebungs » Ters 
mine an den Unter: Einnehmer, ober an das 
Oberaufſchlagamt zu emtrichten, 

3) Br dem Falle, daß ein Brauhaus 
befiger, Branntweinbrenner, oder anderer 
Auffchlagspflichtiger es felbft feiner Conve⸗ 
nienz angemeffen finder, den Malzaufſchlag 
vor dem gefeglichen Erhebungs  Termirle freys 
willig zu bezahlen, fol die Vorauszahlung 
nur ben dem betreffenden Dberauffchlagamte 
gegen Quittungen, welche vorfchriftsmäßig 
vom Dberbeamten und Controller gefertis 
get find, und ohne allen Anſpruch auf Zinss 
vergätung oder Provifion, fatt finden, 

4): Derjenige Auffchlags-Anter-Einnehmer, 
welcher uͤberwieſen wird, an dem Mafjaufs 
ſchlage vlel oder wenig vor dem gefeßlichen 
Terminen gefordert und erhoben zu haben, 
bat ſeine Entlaſſung/ und nach Umſtaͤnden 
noch ſchwere Ahndung zu erwarten. 

5) Der Aufſchlagspflichtige, weicher den 
Malzauffchlag vor den gefeßlichen Erhebungse 
Terminen am den Unter⸗ Einnehmer oder an 
das Oberauffchlagsamt anf andere Weife, 
als oben unten DMo.:3. 'gefiattet wird, ent 
richtet ,.: haftet fire die nochmälige Zahlung, 
wenn der voraus bezahlte Aufſchlag dem 


wo. 
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Staats⸗Aerar durch Untreue oder Durch mas 

immer für einen Zufall zu Verluſt geht. 
Die Könige. Regierungen, Kammern‘ 

Finanzen, haben über bie Handhabung gegens 

wärtiger Meglementar : Verfügung. ſtrenge ju 

wachen, und bey eintrerenden Contraventio⸗ 

ven hiernach geeignet einzufchreiten. 
München ben 8. Man 1824. 


. Juf . > 
Seiner Majekät des Köuigd “ten 
bödhften Befehl: 
Freyherr von Lerchenfelb. 
Durch den Minifter: 
ber ®eneral = Sefretör 
G. v. Geiger. 





(Die Anwendung des vorſchriftomaͤßigen Steme 
pelpapiers betreffend.) 


Staatsés⸗Miniſtertum ber Finanzen, 





Seine Königlihe Majeftär Haben 
feit einiger Zeit mie Mißfallen wahrgeuom⸗ 
nen, daß ben den Eingaben der Privaten, 
Advofaren und felbft Königl, Beamter in 
eigenen Angelegenheiten die Anwendung des 
verordnneten Stempelpapiers häufig untetlaſ⸗ 
fen, und dadurch das zur Staats » Schuk 
den: Tilgung gewidmete Stempelgefäll tm 
ein Namhaftes gefährbet werde, 

Diefer Unfug mird auch vorzüglich das 
durch erweitert, daß Gefuche und Beſchwer⸗ 
den von Beamten, Quiescenten und ihren 
Relikten Aber Gegenftdade, bie nicht das 
Intereſſe des Öffentlichen Ynıses, ſondern 
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lediglich den Vortheil der Bittſteller betref⸗ 
fen, als Amtsſachen uͤberſchrieben werben, 

. dann daß ‚mehrere Individuen ihre Eingaben 
als Armenfachen benennen, bie doch feines: 

" wegs den geſetzlichen Auſpruch auf das Ars 
menrecht für fi haben. 

. An alle Stellen, Obrigfeiten und Polis 
zey ⸗ Behörden, denen nach $. 31 des Stem⸗ 
pelgefeges vom 18. December 1812 genaue 
Wachſamkeit über die Befolgung besfelben 
anbefohlen ift, ergeht demnach der Aller 
hoͤchſte Auftrag: 

1) in ihrem MWirfungsfreife die genaue 
Anwendung der Stempelordnung für alle 
Schriften in Parteyſachen zu handhaben, 
und Feine anderen Ausnahmen zu geftatten, 
als der Abfchnirt IV. des Geſetzes feſtſetzet, 
dann 

2) gegen die Uebertreter bes Stempelge: 
feges die geeignete Beſtrafung zu verfügen, 
wie auch 

3) in allen Partepfachen ſich zu Berich: 
ten und YAusfertigungen gleichfalls des nors 
malmäßigen Stempelpapters zu bedienen, 


München den 10. May 1824. 


Auf 
Geiner Königl. Majeftät Allerhöds 
ten Befehl. 
Freyherr von Lerchenfeld. 


durch den Miniſter: 
der Geueral-⸗Sekretaͤr 
©, v. Geiger. 
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Bekanntmachungen. 


Sigung 
der Königl. Staatsraths:: Com 
miffion. 


In der Sigung der Königl, Staatsraths⸗ 
Commiſſion vom 24. April d. J. wurden 
entfchieden 

die Refurfe 
1) des Bräuers Anton Högel zu Meukir⸗ 
chen⸗ Balbini im Megenfreife, wegen 
Malzauffchlags : Defraudation ; 


- 2) der Köche gegen die Metzger in Müns 


hen, wegen Gewerbs Berechtigung ; 

3) des Georg Steingruber, Pächters 
einer Bierfchenfs: Gerechtigkeit in Müns 
hen, gegen den Hofgärtner Franz Jo⸗ 
feph Hayler, wegen Pachtaufkuͤndung; 

4) bes Georg Robel, Schwarzbäders zu 
Kögting im Lnterdonaufreife, gegen 
bie dortigen MWeißbäder, wegen Ge: 
werbs ; Beeinträchtigung; 

5) ber Eliſabetha Graf, Kleinghrlerinn 
- Traßlberg, Landgerichts Amberg im 

egenfreife, gegen die Großguͤtler, 
wegen Viehtriebs⸗ Beichränfung ; 

6) des Anferwirths Jakob Pfeiffer zw 
Sommerhaufen im Untermainkreife ges 

en die Schenkwirthe allda, wegen 
 . Gewerbs ; Beeinträchtigung; 

7) des Kraͤmers Mar. - Eifendorfer 
zu Altmannftein, Landgerichts. Niedens 
burg im Regenfreife, gegen den Kr 
mer Michael Fuchs zu Mendorf. wes 
gen Berechtigung zum Eifenhandel; 

8) des Müllers Joſehh Bräuherr zu 
Mapferbing, Landgerichts Deggendorf, 
(36*) 
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gegen den Landrichter Baterlein, 
und diefes gegen Jenen wegen Brands 
affefuranz: Entfhädigung ; 

0) des Braͤuers Martin Eufas zu Ruhe 
mannsfelden im Unterbonaufreife, wer 
gen Malzauffchlags : Defraudation ; 


10) das Leuterations: Gefuh des Johann 
Wagenfeil und Conf., Drechsler 
zu Kempten im Oberdonaufreife, ges 
gen den nftrumentenmacher Heinrich 
Kohler allda, wegen Gewerbs: Bes 
einträchtigung ; 

11) der Refurs des Narziß Miller und 

Stephan Zettler von Schlegelsberg, 

aegen die Gemeinde Gchlegelsberg, 

Landgerihts Dttobeuern im Oberdo⸗ 

naufreife, wegen Wereinödung un 

Bauſchillingen; 

die wechſelſeitigen Rekurſe bes Gott: 

lieb Loͤßl und Eonf., Bierwirthen zu 

Drtenburg, Landgerichts Griesbach im 

Unterdonaufreife, und, des Johann 

Maier, Weinmwirchs allda, wegen 

Gewerbss Beeinträchtigung. 


bas Königlihe Staats: Mini 
flerium des Junern wurde ges 
wiefen: 

der Rekurs des Georg Adam Riepl, 
Bräuers zu Altenhohenau, wegen Eins 


ziehung einer Bierſchenks-Gerechtig⸗ 
tigkeit in Muͤnchen. 


das Koͤnigliche Staats: Mint 
ſterium der Finanzen wurde 
gewieſen: 
14) die Beſchwerde-Vorſtellung der Ger 
meinden Neufahrn, Irſchenhauſen und 
Hobenfhäftlarn, Landgerichts Wol⸗ 
featshaufen im Yfarfreife, wegen Forfts 
rechts⸗ Anfprüchen. 


12 


— 
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Pfarreyen: und Benefiiens Er 
ledigungen. 


—Im Unter: Donaufreife: 

1) Die Pfarrey. Aholming. .i 

Durch ‚die Berfegung des Pfarrers zu. 

Aholming ift diefe Pfarrey erledigt wor: | 
den, 

Sie liegt in der Didcefe Paffau, im Des 
kanate Pigling, u. Landgerichte Deggendorf, | 
und zählt in einem Umfange von 3 Gtuns 
den 1196 Seelen, . 

Diefe Pfarren wird von dem Pfarrer, 
einem Erpofitus und Hülfspriefter paftorirt. 

Die Einfünfte, welche aus einer bes 
teächtlichen Defonomie, aus Dominifal:Rens 
ten und aus dem Ectrage der Stole fließen, 
werden auf 3153 fl., dagegen die Paften 
aller Urt auf 2500 fl. angegeben. 

Das reine Einfommen beträgt demnach 
im geringften Anfchlage 850 fl. 

Bittwerber haben ihre Gefuche vorfchriftss 
mäfjig einzureichen, 


Im Negentreife: 
2) Die Pfarre Thanhauſen. 

Die Pfarcey Thanhaufen, im Königl. 
Landgerichte Neumarkt, ift durch die Vers 
fegung des Pfarrers Schwarz auf bie 
Pfarrey Gleißenberg zur Erledigung ger 
kommen. Die Population derfelben beläuft 
fih auf 554 Seelen, welchen der Pfarrer 
allein feine Obforge widmet. 

Die jährlichen Einkünfte beftehen: 

1) in einer Geld» und Natu⸗ fl. Mi 
rals Befoldung zu . 842 4 

2) in Dominifal und Ruſti⸗ 
fals Renten u . 2. 118 28 
3) in den Stolgefällen zu. 50 87 
Summa sıı 52 


von welchen der Pfarrer Peine Staatslaften 
zu tragen hat. 
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Im Dberdbonanfreife: 
3) Die Pfarrey Wattenweiler. 

Durch das Abfeben des Pfarrers Mas 
zarius Auerhammer ift die Pfarry Wat: 
tenmweiler im der Didcefr Augsburg, im 
Königl. Landgerichte Günzburg und dem 
Defanare Rettenbach erledige. Sie enthält 
mit Einfhluß des eingepfarrten, eine halbe 
Stunde entfernten Ortes Höfelhurft 623 
* Geelen, worunter ſich 200 männliche und 
223 weibliche Communicanten befinden, und 

ewährt ein aus dem ftändigen Gehalte der 
—* und den Fundationskapitalien zu 739 
fl. 48 kr., aus Realitaͤten zu 20 fl. und 
aus den befonders bezahlten Dienftverrich: 
tungen zu 20 fl. 30 fr. flieffendes Gefammt: 
einfommen von 780 fl. 18 fr, 

, Die Gefammtlaften find mit 23 fl. 59 
fr. berechnet. Ein Hülfspriefter ift bey Dies 
fer Pfarrey nicht erforderlich, 


4) Die Pfarrey Breitenbrunn. 
Die PfarryBreitenbrunnin der Dioͤ⸗ 
eefe Augsburg und dem Königlichen Lands 


und Defanats s Bezirke Mindelheim ift ers 
ledigt. 


Sie hat die Eindden Weiherhof, Arens 
ried, Steinbah und Staudenberg, fo wie 
die Weiler Fürbah, Korb und Kaiferss 
bad zu Filialen, eine Bevdlferung von 690 
Seelen, worunter fi 230 männliche und 
267 weibliche Communikanten befinden, und 
folgende Erträgniffe: 

s) an baarem Geldgehalte . . 
b) an Maturalien : 
5 Schfl. 5 Meg. 2 Br, 14 Schzel. Roggen, 
1» 5 233» 14 n ern, 
1% n 5 mn 2 m» 24 „» Haber, 
10 Klafter Weichholz, angefchlagen im 
Durchſchnitte zu .78 . 
ec) an Widdum, beſtehend in der Benuͤtzung 
von 4 Tagwerken Aerarial:Wiefen, 4 Jau⸗ 


. 700 fl. 
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chert Gemeindegrundftüce, + TagwerfGrass 
und Wurzgarten, angefchlagen zu 40 fl. 


zufammen 915 fl. 
Hierauf haften folgende Laften: . 
a) an Stuen . . zf.ı u, che 


b) an GSeminarifticum und Cathedraticum 


oe“ This ah 
c) für Getreid- Meß: und Fuhrlohn 


Pe Pe 9 fl. — kr. — hl. 
d) für Holzhauet und Fuhrlohn 
st — kr. — hl. 


e) Fleinere Repataturfoften im Durchſchnitte 
jaͤhrlich 18 fl. — kr. — ht. 
zufammen 5ı fl. 15 fu 3 ht. 


5) Die Pfarreyg Leidling. 

Es ift die Pfarren zu Leidling er 
Öffnet worden, welche in der Diöcefe Augss 
burg, dem’ Königl. Landgerichte Neuburg 
und dem Defanate Burgheim liegt, J Stuns 
den im Umfreife hat, und 246 Seelen zählt, 

Dahin eingepfarrt ift: 

a) der Ort — ——— wo alle 14 Tage 
Meſſe geleſen, und fuͤnfmal des Jahres ſon⸗ 
ſtiger Gottesdienſt gehalten werden muß; 

b) die Einoͤde Stelzhof. 

Der zeitliche Pfarrer bezieht 
1) an ſtaͤndigem Gehalt 

a) Competenzgeld 250 fl. 

b) Eompetenzgetreide: 

Roggen 2 Schfl. 4 ME. 2 Brel. 2 Schitf, 

MWaigen — 35 4 nn 2 nn 

Gerſte — 5 4 n — 5 24 n 
ec) Competenʒſtroh: 

4 Schober Winterftroh , 

4 »  Sommerftroh, 

d) Eompetenzholj: 

12 Klafter nebft Abfall von Wellen. 
2) Aus Realitäten j 

den Genuß von J Jauchert Aderfeld u, 

einem Tagwerk Wieſen nedft 2 Kraut: 

beeten und einem Gaͤrtchen, 
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3) aus Rechten 
den Kleinzehent in Gärten und Painten 
fo wie den Gerreid : Zehent , 
4) aus befonders bezahlten Dienfiverrichs 
tungen 
a) an geflifteten Jahrstagen y7 fl. 22 fr. 
b) an GStofgefällen beyläufig 20, 52 ft. 
5) an herkömmlichen Gaben 
Kirchenbrod und Kaͤßgeld 6 30fr. 
6) an Widdum find zu diefer Pfarren neu 
Hinzugefommen ungefähr 123 Jauch. Aecker 
‚und 75 Tagwerk Wiefen. 
Die Laften find das Familienfchuggeld und 
Die wegen des Didcefanverbandes zum Rurals 
kapitel Burgheim zu bezahtenden 4 fl. 30 fr. 


Im Rheinfreife: 
6) Die Pfarrey Altleiningem 

Zur Wiederbefegung der durch Verfegung 
des Pfarrers Kraffı nah Ellerſtadt, uns 
term 7. Februar diefes Jahres in Erfedi: 
gun gefommenen proteftantifchen Pfarren 

Itleiningen, Defanats uud Land:Coms 
miffariats Frankenthal, wird hiermit ein 
Eonfurss Termin von 6 Wochen eröffner, 
binnen welchem die etwaigen Bewerber das 
sum ich zu melden haben, 

Zu der Musterfiche Altleiningen 
gehören die Filialkirchen Carlsberg und Herr; 
lingshaufen, mit überhaupt 1400 proteftans 
tifhen Seelen, und mit der Pfarrey find, 
nach den neuen, aber noch unrevidirten und 
unabgefchloßenen Faſſionen, folgende Ertraͤg⸗ 
niffe verbunden, nämlich : 

1) von Realitäten .„ : 95 fl. 
2) Staatsgehalt . . 232 „ 
5) aus dem Kirchenvermögen 

+ * * * * + * » 

4) aus dem Gemeindenermds 

gen * “ * [} “ * 1 »” 

5) an freywilligen Beyträgen 

‚von den beyden Filialgemeins 

ben, a 35und4a2fl, „ 75 


45 fr, 
2 » 
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,10 MM. — kr. 
515- np IT 





6) An Eafualien 


davon ab an Laften, 
für Stumm .. 5 


würden noch bleiben 507 
ba jedoch: 1) die freywilligen 
Beytraͤge sub No. 5., als 
nicht ftändig mit . 75 fl. 
und 2) von den in biefer Pets 
nen, und notorifch fehr ars 
men, Gemeinde zu 100 fl. 
offenbar zu hoch angefchlas 
genen Cafualien 69fl. 15 fr. 
überhanpt alfo = . 144 . 
abgefegt werden müffen, fo 
bleiben nur . 363 17 
als wirklicher Ertrag, nach welchem Anfage 
man auch ben der Pfarren bis zur Coms 
plettrung der Congrua ihrer Caffe von 600 fl. 
gebährenden Zufhuß aus den Dotatious: 
mitten uf „x +. 37fl.e —- 
feftgefegt hat, welcher ihe auch jegt fchon, 
fo weit ſolche disponibel find, pro rata zu 
Theil wird, 


7) Die Pfarrey Stetten. . 
Durch die Verfegung des bisherigen 

Pfarrers zu Stetten if diefe Pfarrey 

erledigt worden. 

ie Ttegt in dem Land; Commiffariatss 
und Defanats » Bezirfe Kirchheimbolanden, 
und zähle in den Ortſchaften Stetten, Als 
bisheim, Gauersheim, Zibisheim und ber 

Portmühle 507 Seelen, 

Die Einfünfte beftchen nach ben noch 
nicht revidirten Faſſionen in den Ertraͤg⸗ 
nißen von beyläufig 60 Morgenftand, zu 
a61 fl. 27 Er. angegeben, in 135 Maltern 
Korngülte zu 71 fl. berechnet, 171 fl. 32 
fr. Staatsgehalt, von Stiftungen 8 fl. 
von Stolgefällen, 8 fl. Die Abgaben de 
tragen 60 fl. 37 Er, . 


„45 
»n 52 » 


15» - 


sy 


5 Die Pfarrey Jusaweiler. 

Durch den Tod des bisherigen Pfarrers 
iſt die Pfarcey Im sweiler erledigt worden, 
Sie liegt in dem Dekanats⸗ und Band: 
Eommiffariars Bezirke Kaifersiautern, hat 
Feine Bination, und zähle in den Ortfchafr 
ten Imsweiler, Dörnbah, Gehrweiler, 
Sundersweiler und den Höfen Felsberg 
und Meſſerbach 423 Seelen. 

Die Ertraͤgniße beſtehen nach den noch 
nicht revidirten Faſſionen in 20 Morgen 1 
Viertel 38 Rurhen Wiefen, 10 Morgen 
Buſchwerk, 3 Viertel. Gefträub, 42 Mor 
gen 1 Wiersel 32 Ruchen Ackerfeld, ju 
Jährlich 438 fl. 52 Pr. angegeben. An 
Rechten 4ı fl., an Staatsgehalt 83 Ifl. 
52 fr. Für Anniverfarin 7 fl. 40 fi. 
von Stolgefaͤllen 15 fl, 30 kr., Weidbe⸗ 
eechtigung 6 fl. 52 Fr. 

Die Koften betragen 52 fl. 4 fr, 

Geeignete Bittwerber haben fi binnen 
6 Wochen Gen der Koͤnigl. Regierung des 
Drheinfreifes zu melden. 


Pfasseyens und Beneficien:- Wen 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 


Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnds 
digſt zu verleihen geruht: 

am 9. May d. J. die Pfarrey zu Stein 
feld, Landgerichts Scheflig, dem Priefter 


Mam-Hell et, Eapları ju Pottenftein;' 


am 12. May d. J. die Pfarrey zu 
Oberammer gau, Bandgerichts Schongau, dem 
in proviforifcher Eigenfchaft bisher zu Ans 
er, Eandgerichts Reichenhall, angefteliten 
Dfürter, riefter Aleis Plug, und dager 
en ‚die hiedurch ſich erledigende vormalige 
loſterpfatrey zu Anger dem Eprfranzisfas 
ner, Priefter Kajetan Thurnberger, erften 
Stadtpfarr⸗ Eooperator zu Burghaufen, in 
Proviforifcher Eigenfchaft; ’ 
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die Pfarren zu. Heilbrunn, Landgerichts 
Tölz, dem Benedietiner des aufgeloͤßten 
Klofters zu Meihenftephan, Priefter Kor⸗ 
binian Zaubfer, bisherigen Pfarr: Bicar 
za Haindifing, Landgerichts Frenfing; 

am 15. May d. J. die Pfarren zu 
Apfeldorf, Landgerichts Schongau, dem Ex⸗ 
prämonftratenfer des aufgelößeen Kloſters 
zu Sceftlarn, Priefter Johann Nepomuck 
Alois Silberhorn, bisherigen Euraters 
pofitus zu Gieſing, Landgerichts München ; 

bie Pfarrey zu Schlehdorf, Landgerichts 
Weilheim, dem Erfranzisfaner Prieſter Mic 
chael Marimus Witt mann, Cooperatoe 
zu Velden, Landgerichts Vilsbiburg; 

am 16. May d. J. das erledigte De 
fanat Germersheim, dem Capitels: Senior 
und Pfarrer zu Schwegenheim, Gottfried 
Wagenborn; 

am 17. May d. J. die erfebigte Pfarr 
ven Berg, Defanars Memmingen, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Volfratshofen des nam⸗ 
lien Defanats, Balthafar v. Ehrhart; 

am 18. May d. J. die Pfarren Candel, 
Defanats Germersheim, dem bisherigen Pfars 
ter zu Rhode, Dekanats Landau, Johanu 
Jakob Samuel Chriftian Wolf. 


Seine Majeftät der König haben 
vermög unterm 9. May d. J. erlaffener 
allerhoͤchſten Entſchließung ſich allergnädigft 
bewogen gefunden, dem proviforifchen Pfarr⸗ 
prediger bey St. Perer in München, Pries 
fer Earl Schmitt, die definitive Beſtaͤti⸗ 
gung in dieſer Stelle zu ertheilen. 


Seine Majeftät der König haben 
vermoͤg unterm 9. May d. J. erlaffener 
allechöchften Entfchliegung zu genehmigen 

ruht, daß im gegenwärtigen Erledigungs⸗ 
—* ber Cooperator zu Berngau, Priefter 
Eonrad Danhaufer von dem Magiftrare 
zu Ingolſtadt auf die dortige Prediger: Stelle 
an ber oben Stadtpfarrey präfentirt werde, 
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Seine Majeftät der König haben 
vermög einer unterm 18. Man d. J. erlafs 
fenen Alerhöchften Entfchliefung, der von 
dem Heren Fürftbifchofe von Paſſau gefcher 
henen Momination des dermaligen Euraten 
am Mariahilfsberg bey Paffau, Priefters 
Martin Süß, auf die ben der bifchöflichen 
Kirche in Paſſau erledigte Vikarsſtelle II. 
Klaffe die landesfürftlihe Genehmigung zu 
erteilen geruht, 


— ——— HH  —— 
Dienfiess Nachrichten, . 


Seine Majeftät der König haben 
vermög einer unterm 6. April d. J. erlafs 
fenen Allerhoͤchſten Entſchließung ‚den ders 
maligen zweyten Director bes Kreis: umd 
Stadtgerihts München Franz Alexander 
Freyherrn v. Wölderndorf zum Generals 
Profurator bey dem Appellationss Gerichte 
für den Rheinkreis zu ernennen gerubt, 


Vermoͤge Allerhöchler Entfhliefung vom 
11. May d. J. wurde der Mechts: Practis 
Fant Dr. Andre, Zilfer zum Landgerichıss 
Actuar in Laufen allergnädigft ernannt. 


Seine Majeftät der König haben 


vermög einer unterm 11. May d, J. erlafs 
fenen Alerhöhften Entſchließung den ber 
maligen Rath des Appellationsgerichts für 
den Oberdonaufreis Stephan Holzinger 
in gleicher Eigenfchaft an das Appellationss 
gericht für den Unterdonaukreis zu verfeßen; 
den Director des Kreis: und Stadtgerichts 
zu Fürth Friedrich Frenheren von Wulfen 
zum Rath des Appellarionsgerichts für den 
Dberdonaufreis zu ernennen; — dem Kreiss 
uud Stadtgerichts s Protocolliften Georg 
Eonrad zu Ansbach die Kreis: und Stadts 
gerichts;Protocolliften s Stelle zu Würzburg, 
und die hierdurch erledigte Protocolliftenitelle 


bey dem Kreis: und Gtadtgerichte zu Ansr 
bach dem Acceſſiſten des Appellationsgerichts: 
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fuͤr den Regenkreis Fehr Bſcherer t alle 
gnadigſt zu verleihen geruht. 


Seine Koͤnigliche Majeftät has 
ben umerm 14. May. dieſes jahres Dem 
Dfficiartten bey der König Staats » Cchuls 
dentilgungss Hauptfaffe, Marhias Heim, 
als ſolchen definitiv zu beſtaͤtigen, ſodann 
die GSteuers und Gemeinde: Einnehmerey 
MWeilerbah im Miheinfreife dem Theodor 
Engel vom Säeieabergg: ofe zu. ger 
tragen geruht. 

Unterm 15. d. M. wurde der Sieherige 
Raths/Acceſſiſt der Königlich, Regierung 
des Unterdonaufreifes, Kammer der Finans 
zen, Gottlieb Michael Plank, * Aſſeſ⸗ 
for bey — — ernannt. 


Vermoͤge —— Entätrkung vom 
18. May d. J. wurde die zweyte ftatusmäfs 
fige Cangelliftenftelle bey der Regierung des 
Dberdonaukreifes, KR. d. J., dem bisher 
außer dem Status befindlichen Canzelliften 
Anton Forfter verlichen. 


—— — — — —ñ — — — 
Kurs der Baieriſchen En 
Papiere, .- 


Augsburg den 20. May 1824. 








Staats: Papiere 


ditto 
Land⸗Anlehen „u 
Hypoth. Anweif. .. 
Lotterie⸗Looſe A — D 
a40fhb.. » 
bitto E— M 
a400: . .% 
ditto unverzins⸗ 
liche — oe 





” N eg it r ll n g 9: 56j 


und 


Intelligenz— 


Königreich 


72 


Nro. 





20. 





München, Sonnabend den 5. Juny 1824. 








Inhalt. 


Königliche allerhoöchſte Entfhliefung. Prlvlleglum für den angehenden Lederfabrilanten zu Wald— 
haus, Landgerichts Wohenftrauf, Anton Tröfher, zur Fabrifation des Juchteuleders nah ruſſiſcher 


Art. 


Bekanntmachungen: Sitzung der Koͤnigl. Staatsraths-Commiſſion vom 8. May db. J 
farreven= und Beneficken-Verleihungen und Beſtäͤtigungen; — Dienſtes— 
der Buͤrgermeiſters-Wahl zu Würzburg; — Könkaliche Geneh— 


und Beneficiens@rledigungen, — Pf. 
Nachrichten; — Koͤnigliche Bertdtigun 


.5— Parrevens 


migung zu Tragung fremder Decorationen;— Erhebung in den Adelſtand; — Kurs der Baleriſchen 


Stuatd-Papiere am 3. Jump 1824. 





Königliche Allerhöchfte Entfchliegung. 





Privilegium 


für den angehenden Yederfabrifanten zu Waid: 
baus, Landgerichts Boyenftrauß, Anton Trös 
ſcher, zur Fabrifation des Juchten-Leders 
nad) Kuffifchen Art. 


Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von DBaiern. 


N.a dem Uns der angehende Lederfabri— 
kant, Anton Troͤſcher, um ein Fabrik 
Privilegium zur Bereitung von Juchten⸗ 
Leder nach ruͤſſiſcher Art aus inländifchen 


Häuten gebeten hat, fo finden Wir Uns 
nach Anficht der Unterfuhungen und Prüs 
fungen des Central: Verwaltungs: Aufchufs 
ſes des polntehnifhen Vereins über die 
von Anton Tröfcher dießfalls abgelegte 
und gelungene Probe, und auf das Gurs 
achten Unſerer Regierung des Kegenfreifes 
bewogen, demfelben ein ausfchließendes Pris 
vilegium zur fabrifmäßigen Bereitung der 
Juchten in der von ihm bey Waidhaus, im 
Landgerichte Vohenſttauß, zu errichtenden 
Leder: Mamufafrur auf jehn Jahre hiedurch 
zu eriheilen; unbefchader übrigens den Rech— 
ten Dritter, und insbefondere Derjenigen, 
welche fich ausweifen koͤnnten, die Juchtens 
fabrifation 8 fruͤher in Unſern Staaten 


‘ 
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betrieben zu haben, oder die Bereitungsart 
anderweitig wefentlich verbeffern würden. 
Gegeben in Unferer Haupts und Refir 
den; Stadt Münden, am fünfjehntn 
April im Jahre Eintaufend achthunderr 
vier und zwanzig. 
Mar. Joſeph. 
Gr. v. Thürheim. 
Auf Kdnigl. Allerhoͤchſten Befehl, 
der Generaljefretär: 
Franz v. Kobell. 





Bekanntmachungen. 





Sitzung der Koͤniglichen Staats 

raths:Commiffion. 

In der Sigung der Königlichen Staats: 
raths:Commiffion vom B. May d. J. wurs 
den entfchieden 

die Refurfe 
- 1) der bürgerlichen Melber zu Eichſtaͤdt 
gegen Georg Adelfofer und Georg 

Krotter allda, wegen Eefjion einer 

Melbers : Gerechtfane; 

2) des gräflih von Schoͤnborniſchen 
Domainens Amtes Pommersfelden 
gegen die Gemeinde Aifch, im Ober: 
Mainkreife, wegen Cultivirung oͤder 
Gemeinde: Pläge; 

8) des Wirths Wilibald Brühle, zu 
"Boos, Herrfchaftsgerihts Babenhaus 
fen , im Ober: Donaufreife, gegen den 

. Bäder Viltorian Noß, wegen Bes 
rechtigung zum Ausjchenfen des Brannt⸗ 
weins; 

4) des Jacob Gſchwendtner und Eon: 
forten, Lehenrößler zu Vilshofen im 
Unter» Donaufreife, gegen Katharina 
Sinzinger, Wirchswittwe zu Sands 
bach, wegen Gewerbsbeeinträhtigung ; 

5) des vormaligen Unterauffplägers, Jo⸗ 
ſeph Dieß, zu Hengersberg, im Un— 
ter» Domaukreife, gegen die Brauers⸗ 
Witwe, Eliſabetha Miller, allda, 
wegen Malzauffchlags « Defraudation; 


— e —ñ 
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6) det Waſſenſchmiede gegen ben Schleis 
fer und Feilenhauer, Joſeph Grass 
berger, zu Schongau, im Jfarkreife, 
wegen Bewerbs Beeinträhtigung; 

F) des Andreas Ganzleben, Wirths 
an der Weinbruͤcke, Kangerichts Kulm⸗ 
bab, im Obers Dlainfreife, gegen Sir 
mon Goldeis, Pächter zu Burgs 
haig, wegen Transferirung einer Died. 
gersgerechtfame; 

8) des Barthol. Rothmaier zu Holzs 
heim, Landgerichts Burglengenfeld, im 
Megenfreife, gegen Die — —— we⸗ 
gen Ausmittlung eines Antheils an deu 
Gemeinde: Öründen. 





Pfartregen: und Beneficien:Erle 
ö digungen. 





Im Ober-Donaukreiſe. 
1) Die Pfarrey Ofterſchwang. 

Die Pfarrey zu Ofterſchwang iſt durch 
bie erfolgte biſchoͤfliche Nomination des biss 
ana Pfarrers, Johann Erpdle, auf die 

tarren Diemhaufen, Königlichen Landge— 
riches Pfaffenhofen, eröffnet worden. 

Sie liege in der Didcefe Augsburg, im 
Königl. Landgerichte Immenſtadt, und im 
Wahidekanate Stiefenhofen, zählt 334 Sees 
len, hat Peine Filialfiche und nur eine 
Schule im Pfarrorte. 

Mach der neueften Faſſion beſtehen bie 
Renten derfelben: 

a) an Zehendgeld in 138 fl. — fr. 
b) in Bejügen von Jahr: 

tagen und Stiftmefienzu 96 fl. 59 fr. 
c) in Bezügen von der Ge⸗ 


meinde zu 3 fl. 58 fr. 
d) in ı2 Klaftern Hol; ans 
geihlagen zu fl. — fr. 


e) in Erträgniffen des Wid⸗ 
dums angefchlagen zu 42 fl. 45 fi. 
f) in Stelgebühren ange: 


ſchlagen zu 6 fi. 20 fr. 
Zufanmen 812 fl. a fr 
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Bey diefem Mentenverhäftniffe zahlt der 
Pfarrer blog das - gewöhnliche Jamiliens 
Schutzgeld an das Koͤnigl. Rentanıt, 


. Im DOber:-Mainfreife. 

a) Die proteftantiihe Stadtpfarren Bairenth. 

Durch den Tod des Königlichen Dekans 
und GStadipfarrers, Ludwig Pflaum, 
ift das proteſtantiſche Diftriets : Defas 
nat und die proteftantifhe Stadtpfarrey 
Baireuth erledige worden. Der jährliche 
Ertrag diefer Stelle ift nach der definitiv 
abgefchloffenen Dienſtertrags⸗Faſſion vom 
Sabre ı8ı7 auf 1792 fl. 5 fr. berechnet 
worden. 


Im Rheinkreiſe. 
8) Die Pfrarrey Freinsheim. 

Da vermoͤge allerhoͤchſten Reſeripts vom 
5. Man d. J. der als Pfarrer zu Freinss 
beim ernannte Caplan zu Ort, Priefter os 
hann Baptiſt Wuͤrth, wegen nachgemies 
ſener SKranfheit. von dem Antritte dieſer 
Pfarrey diſpenſirt worden iſt, ſo iſt dieſelbe 
hiedurch wieder erledigt. 

Sie liegt in dem Defanatss und Lands 
commifferiatse Bezirfe Neuſtadt, und zähle 
in den Orten zes und Weifenheim 
a. d. ©. 745 Seelen. 

Die Erträgniffe beftehen nach den noch 
nicht rewidirten Faffionen in 232 fl. Staates 
En 6 fl. aus dem Kirchenverinögen, 

fl. von Stiftungen, 58 fl. 20 fr. aus 
der Gemeinde: Eaffe und 26 fl. von Eas 
fualgefällen. Geeignete Bittwerber haben 


fih ben der Königlichen Regierung des. 


Rheinkreiſes binnen 6 Wochen zu melden. 





Pfarreven: und BeneficiensBers 
leihungen und Beftdätigungen, 


Seine Majeftät der Kdnig haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien ju vers 
leihen allergnädigft geruht; 

am 21. Man d. J. die Pfarren zu Hos 
pfen, Landgerichts Füffen, dem riefler Jo⸗ 
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hann Martin Koh, Pfarr: Bicar zu Will, 
matshofen, Landgerichts Zusmarshaufen; 

am 23. May d. %. dem Pfarramis⸗Candi⸗ 
daten Heinrih Steinlein, die Pfarrey 
Fürnried, Defanats Sulzbach; — dem Pfarts 
amts: Eandidaten, Leonhard von Eberß, 
aus Lindau, die Pfarren Eismannsberg, Der 
kanats Sulzbach; dem Pfarramts: Candis 
daren, Albrecht Julius Chriſtoph Sch aumes 
berg, aus Erlangen, die Pfarren Gleufen, 
Dekanaıs Bamberg; — und dem Pfarr 
amts: Candidaten, Balthafar Buch, aus 
Zweybrüden, die Pfarrey Thundorf, Des 
kanats Niederweren, mit der damit verbuns 
denen Schuilehrerftelle; 

am 30. May d. %. die Pfarren zu 
Hoͤllsbrunn, Landgerichts Vilsbiburg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Frontenhauſen, Prie⸗ 
fter Albere Spaͤth; — die Pfarren zu 
Bachern, Landgerichts Friedberg, dem 
Priefter Johann Mepomuf Buß, dermas 
len Srühmeßbenefiiums: Bicar zu Boos, 
Herrfchaftsgerihts Babenhaufen; — Die 
Pfarren zu Althegnenberg, Landgerichts 
Bruck, dem bisherigen Pfarrer ju Bas 
bern, Landgerichts Friedberg, im Ober— 
Donaufreife, Priefter Franz Seraph Kroͤn⸗ 
maier; — die Pfarrey Venningen, im 
Dekanate und Landeommiſſariate kandau, dem 
bisherigen Pfarrer zu Klingenmuͤnſter, Jos 
hann Georg Krämer, 





Dienftes: Nachrichten. 


Seine Majeftär der König haben 
vermög unterm ı8. May d. J. erlaffener 
allerhoͤchſten Entfchließung dem Protocollis 
ften des Kreis, und Stadigerichts in Muͤn— 
hen, Johann Baptiſt Schiedermaier, 
die vierte Gekrerär: Stelle bey dem Arpels 
lationsgerichte für den Iſarkreis allergnds 
digft zu verleihen geruht. 


Seine Majeftär der König haben 
—— unterm 19. May d. J. erlaſſener 
allerhoͤchſten — * die beyden Laͤnd⸗ 
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gerichts-Aſſeſſoren, Carl Ignatz Sene⸗ 
ſtrey zu Tirſchenreuth, und Joſeph Fexer 
zu Lichtenfels, der ihnen zugedachten gegens 
feitigen Verwechslung ihrer Stellen zu ent 
heben, und einsweilen auf deren gegenwärs 
‚tigen Poften zu belaffen allergnädigft geruht. 


Vermoͤge allerhöchiter Entfchliefung vom 
20. May d. J. wurde der Rentbeamte zu 
wiefel, Joſehh Streble, zum Rent: 
eamten in Weißmain proviforifch ernannt, 
und das dadurch erledigte Rentamt Regen 
zu Zwiefel, dem Rechnungs-Reviſor bey 
der Regierungss Finanz: Kammer des Obers 
Mainkreifes, Baptiſt Engel, gleichfalls 
proviforifch übertragen. 


Seine Königlihe Majeftär haben 
unterm 22. May d. J. den Friedrich Carl 
Freyherrn von Lehften in die Zahl Aller 
hoͤchſt Ihrer Kämmerer aufzunehmen geruht, 





Königlihe Beſtaͤtigung der Wahl 
eines erſten Bürgermeifters zu 
Würzburg. 


Die unterm 3o. Mär; d. J. nah Vor: 
fchrift des Gemeinde: Edicrs vom 17. May, 
dann der Gemeinde = Wahlorduung vom 
5. Auguft 1810 erneuerte Wahl eines In— 
dividuums für die Stelle des erſten Bauͤr— 
germeifters der Stade Würzburg, wurde 
vermödg an die Königliche Regierung des 
Unter: Dlainfreifes, Kammer des Junern, 
unterm 23.. May d. J. ergangener aller: 
hoͤchſten —28— genehmigt, und der 
zu dieſer Stelle, nah Umfluß einer Dienft: 
zeit von drey Jahren, wiederholt und ein— 
ſtimmig gewaͤhlte Hofrath und erſte rechts— 
kundige Buͤrgermeiſter, Wilhelm Joſeph 
Behr, in ſolcher Eigenſchaft beſtaͤtigt, 
wonach derſelbe, ruͤckſichtlich ſeines Stan: 
des und Diemies, bey der Gemeinde nun— 
mehr in die Verhältniffe der unmittelbaren 
admin ftrativen Staatsdiener nach \. 60. 
des Gemeinde; Edicts eingetreten iſt. 
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Königlihe Genehmigung zu Tras 
gung fremder Decorarionen. 


Seine Majeftät der König haben 
dem Kämmerer und Regierungsrath, Max. 
Joſeph Freyherrn von Öravenreuth, 
die Erlaubniß allergnädigft zu ertheilen ges 
ruht, den ihn von Seiner Majejtde dem 
Kaifer von Dejterreich verliehenen Leopoldss 
Drden, ingleihen den ihm von Geiner 
Majeftät dem Könige von Frankreich ers 
theilten Ludwigs: Drden annehmen und tras 
gen zu dürfen, " 





Erhebung in den Adelſtand. 


Seine Majeftät der Körig haben 
unterm 9. März d. J. allergnädiait ges 
ruhr, den Hauptmann im fünften Königlis 
hen Linien: Jufanterie: Regimente, Ritter. 
des K. K. Oeſterreichiſchen St. Leopold: Ors 
dens und der Königlich : franzöfifchen Ehrens 
legion, Theodor Joferb Michels, in als 
lergnädigfter Anerkennung feiner Verdienſte, 
in den Adels-Stand des Königreichs zu 
erheben, 





kurs 
der Baierifhen Staats: Papiere, 





Augöburg den 3, Juny ıB24. 





Staats-Papiere, Briefe. Geld. 
Obligationen | 

mir Coup. à 40/0 | 054 | 95 

dito . . a 50/0 || 10®- | 1024 
Land: Anlehen . » 104 | 105 
Hypoth. Anweif. . — — 
Lotterie-Looſe A — D 

à 4090... 1074 | 107 
ditto . E—M| 

a0 ... 110 | 10093 

ditto unverzinslihe | 102 | — 


" Nesgierungs ” 


Intelligenz 


Koͤnigreich 
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München, Sonnabends den 12. Juny 1824. 





Belenutmahunaen: Den Eonfurs über die Aufnahme der Veterinaͤr-Eleven betreffenb. — Pfarreven⸗ 


und Beneficien: @rledigungen; — 


Nachrichten; — Drdend = Verleitung; — 


Pfarreven» uud Beurficien » Berleffungen; — 


Dienjtes- 
Die Wahl des zweyten rechtskundigen Magiftrats- 


zathe in Paſſau betreffend; — Kurs ber Baier, Sraatepapiere am 10. Junv d. J. 





Befanntmadungen 


(Den Conkurs Äber die Aufnahme der Veteri⸗ 
närs Eleven betrefjend. 


Der Conkurs fuͤr die Aufnahme von 
Eleven in die Koͤnigl. Central-Veterinaͤr⸗ 
Schule hat dieſes Jahr am 23. Oktober 
ſtatt, und fängt früh g Uhr am. 
Diejeniger, welche dieſen Conkurs zu 


machen gedenken, muͤſſen die, in: dem orgas- 


niihen Edikt uͤber das Veterimaͤr⸗Weſem 
Megierungsoblait 1510, Si. 8., {N 46, 17 


u. r9.) vornefchriebenen und vorfchriftemäßig 
geftenmpelten Jeugniſfe, nämlich 1) dem 
Tauffchrim, 2) die Schufjeugniffe, 3) das 
gerichtsärztliche Arteftar, 4) das Gitter 
und 5 das Vermögens: Zerrgniß, entweber 
noch vor dem 1. Oktober. hierher einfenden, 
oder dieſelben bey ihrer perfönlichen Anmels 
dung zum Eonfurs gehörig beybringen. 
Muͤnchen dem 30. May 1824. 
Königl. Central⸗Veterinaͤr⸗Schule. 
Freyherr von Kesling. 
Weymar, Staabsrarh. 


(3) 


573 


Pfarreyen + und Benefirienw 
Erliedigungen. 





"gm Regenkreife 
2) Die Parrey Mailing. 

Die Pfarre Mailing, im Königl. 
Landgerichte Ingolſtadt, ift durch das Hinz 
fcheiden des Pfarrers Reiudle erlediget 
worden; diefelbe zähler in ihrem Bezirke 
320 Seelen, welchen der Pfarrer allein 
vorfteher; die jährlichen Reuter beftehen 
1) in einem ftändigen Gehalte zu 7ofl —kr. 
2) in Naturalien zu » . gafl. goft, 
3) in dem Ertrage der Realis 

täten zu.. +. zoıfl. 58kr. 

4) der Zehenden und anderen 

geundherrlichen Nechte zu . Sifl. 47kr. 

5) der Stolgefälle zu . . » 93fl.335: 

Summa 615fl. 584: 

Die Steuern und andere ftändige Laſten 
betragen jährlich 50 fl. 295 fr. 


Im Ober⸗Donaukreiſe. 
2) Die Pfarrey Volkrats hofen. 

Durch allergnaͤdigſte Werleihung ber 
Pfarrey Berg, Dekanats Menmingen, 
an den Pfarrer von Ehrhart iſt die Pfar⸗ 
rey VBolkrarshofen im naͤmlichen Deka⸗ 
nat erlediget worden. Ihr jaͤhrlicher reiner 
Ertrag iſt in der neueſten Zuſammenſtellung 
der Einkuͤnfte ſaͤmmtlicher Pfarreyen des 
dortigen Dekanats auf den Grund der ſu⸗ 
perrevidirten und abgeſchloſſenen Faſſionen 
zu 721fl 234 fr. ‚berechnet, und beſteht größr 
tentheils im firer Geld; und Natuals Ber 
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fofdung, dann in obfervanzmäßigen Gaben 
und Aeeidenzien. Die Bewerber haben fi 
binnen 4 Wochen zu melden, 


Im Rezatkreife. 
3) Die Pfarrey Lipprichhauſen. 

Vermoͤg Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
29. v. M. iſt beſtimmt worden, daß von der durch 
den Tod des Seniors und Pfarrers Lampert 
erfedigeen Pfarrey Lipprich hauſen die Fi⸗ 
lial⸗Pfarrey Hemmersheim getreunt ‚und 
ber frühere Verband der letztern mit der Pfarrey 
Guͤlchs heim wieder hergeſtellt werde. In Folge 
erwaͤhnter Entſchließung wird demnach die 
Pfarrey Lipprichhauſen nebſt dem. Fir 
liale Pfahlnheim nunmehr zum Eon: 
kurs hiemit ausgeſchrieben, wobey man ber 
merkt, daß in der i. J. 1818 umgefertig⸗ 
ten, aber noch nicht revidirten und abge— 
fchloffenen Faſſion die Einfünfte der Pfar: 
rey Lipprihhaufen, nah Abzug der mit 
Inbegriff der bisherigen Steuer auf 186 fl. 
274. berechneten Laften, zu 408 fl. 484 fr. 
und die bes Filiale Pfahlnheim zu 
283fl. 48; r., woben an Laften nichts in 
Aufag gebracht worden ift, angegeben 
find. Die Bewerber haben fi binnen vier 
Wochen zu melden. 


Sm Rbeinfreife 
4) Die Pfarrey Dannſtadt. 

Durch das Ableben des bisherigen Pfars 
vers iſt die Pfarrey Dannftadbt in Erle 
digung gekommen, 

Diefelbe liegt in dem Land: Commilfas 
wiats; und Defanatss Bezirke Speyer, und 
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zähle in den Orten Dannflabe und dem Fir 
liale Schauernheim 377 Seelen, 

Die Ertvägniffe beftehen nach den noch 
nicht revidirten und abgefchlofienen Faſſio⸗ 
nen an Staatsgehalt 176 fl., in 19 Morgen 
146 Ruthen Acker, dann 12 Morgen 50 
Kuchen Wiefen zu jährlih 301 fr 40 fr, 
angefchlagen, in 5 Malter und 14 Gimme: 
. rem Korn, Won Anniverfarien 13 fl, 15 Er, 

Aus der Gemeindefaffe von Dannftadt 92 fl, 
48 fr. von dem Filialorte Schauernheim gı fl. 
31 kr., an GStolgefällen 7 fl. 30 Er. Die 
Steuern und Abgaben betragen 5ı fl. ı fr, 


4) Die Pfarrey Ulmer. 


Bur Wiederberfung yr Ps UL 


met, Defanats undı LandY Commiffariars 
Kuſel, welche durch das au. 6. May d. J. 
erfolgte Ableben des Pfarrers Eollin in Ers 
fedigung gefommen ift, "wird hiermit ein Cons 
furs: Termin von fechs Wochen eröffnet. 

Zu diefer Pfarren gehören, außer dem 
Pfarrorte Ulmer die Parochialorte Dennweir 
ler, Frohnbach, Oberalben, Welchweiler, 
Erdesbach, Rathsweiler, der Frohnbacher⸗ 
und der Maiweilerhof, und nach der neueſten 
Zählung befinden ſich in dieſer Pfarrey übers 
haupt 1622 proteftantifche Seelen. 

An Erträgniffen find damit, nach den 
neuen aber noch unrevidirten und unabgefchlof: 
fenen Faffionen, nahftehende Bezuͤge verbuns 
den, nämlich : 

1) Zinfen vom fogenannten Witthums⸗ 

Capitale a g20fl, » 41 fl, 15 kr. 
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2) Von Nealitäten, beftehend in g Mer: 
gen Wiefen, 14 Morgen Aderland 
und 13 Morgen Hecken 254 fl. 48 fr. 

3) Staatsgehalt. . . 232 fl. 2 fr, 

4) An Hausfaß von den Pfarrgenoffen „ 
angefchlagen zu „ . 157 fl. — Er. 





5) An Reben . . . 7 fl 30 fr. 
6) Eafualin - » 2. 35f. — kr. 
7ı7 fl. 35 fr, 


Davon abankaften für Steuern 2g fl. 44 fr. 


Bleiben 688 fl. 5ı fr. 

In einem vom Koͤnigl. Defanate Kufel 

darüber vorgelegten Anfchlage find jedoch die 

Poften 2 und 4 um überhaupt 208 fl. nie 
driger angefchlagen worden. 





PDfarrevens 
% 


— 

Seine Majeſtaͤt der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnär 
digft zu verleihen geruhet: 

Am 31. May d. J. die Pfarren Ofter⸗ 
ſchwang, Landgerichts Immenſtadt, dem 
Priefter Anton Woͤrn hoͤr, bereit in Burs 
gau; — die Pfarrey zu Weyern, Lands 
gerichts Miesbach, gem Erfonventualen des 
aufyelösten Klofters dafelbft, Priefter Bern; 
hard Meyer, dermal Eooperator zu Oſter⸗ 
warngan; Ä 

am 2. Juny d. J. die Pfarren zu Ey: 
genfelden, Landgerichts gleichen Namens „ 
dem bisherigen Pfarrer zu Naͤham, Prie⸗ 
fie Georg Knaupp, und die da: 


und BeneficienBer 
leihbungen. 
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durch erledigte Pfarren zu Mäham, Pands 
gises Pfarrkirchen, dem Priefier Joſeph 
nton Hausner, bdermalen Kaplan zu 

Puͤrnbach, — obengenannten Landgerichts ; 

am 4. Juny d. J. die Pfarrey Lambs⸗ 
born, Dekauats Homburg, dem bisherigen 
Pfarrer zn Hermersberg, Dekanats Pirmas 
fenz, Ludwig Chriftian Sauerbrep; 

am 7. Juny d.. 3. die Pfarren zu 
Modfchiebel, Landgerichts Weismain, dem 
Priefter Joſeph Solveſter Rödel, Excon⸗ 
ventualen von Waldſaſſen, dermalen Aus— 
hülfspriefter auf dem Mariahulſberge zu Am⸗ 
bay; . 
: am 8. Juny d, J. die Pfarren Neuhof, 
Dekanats Dlarkt Erlbach, dem bisherigen 
Pfarrer zu Unterhohenried und proviforiſchen 
Dekan der Diözefe Rügheim, Kaspar Fried: 
sich Kühnreid. 


Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeſtät der Köni 

ben vermög einer unterm 28. May d. J. 
laſſenen allerhoͤch ſten Entfbliegung dagK 

und Stadtgerichts: Rath Dr. Ar —— 

r Eigen⸗ 

fgericht zu 











Hei gel zu Straubing in glei 
aft im das Areis: und Stab 
chen zu verſetzen geruhet. 


Geine Majeftär der König ha: 
Berr unterm 2. Juny d J. den Aifeffor des 
Kreis » und Stadtgerichts zu Augsburg Fran 
Zaver Pauſch jum Rath des Kreıs: und 
Stadtgerichts in Straubing, und zum Alfef 
for des Kreis: und Mdtgerichts in Auges 
burg den Acceſſiſten des Appellationsgerichre 
für den Jfar: Kreis Peter Robert Neuß zu 
ernennen geruht. 

Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
4. Juny d. J. wurde der Protokolliſt des 
Kreis- und Stadtgerichts zu Landehut Jo— 
ſerh Schotlwot in gleicher Emmichafe 
a das Kttis⸗ und Stabtgericht ia Auͤncheu 
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verſetzt, bie hieburch ben dem Kreis: und 
Stadtgerichte in Yundshur erfedigte Protos 
folliften: Stelle dem Acceſſiſten des Aupellas 
ttonsgerichts für den Iſar Kreis Johann 
Evangelift Moͤßl verlichen, und der vom 
malige Kreis: und Stadt serichts : Prorokoßs 
fift zu Bayreuth Georg Wilhelm Sep fs 
fert zum Advokaten in Hof ernannt, 





Drdens:Berleihung- Be 


17 Seine Köntigfihe Majettärhe:, 
ben vermoͤge Allehochner Eneichkiefuing Kb -* 


23. Dian d. J. den feit Gründung des Ei 
Bil: Verdienft: Ordens der Baieriſchen Krone 
zum Ritter ernannten quiescirenden Direktor 
der ehemaligen Landesdireftion in Baiern, 


geheimen Nach Martmilian von Dreerm _ 


zum Commanpeur desſelben Ordens zu bes 
förpern aller \ 


ihe Majeftdr ho 
9 Jung d:°F%an die 


fung der Wahl des Rechtspraftifanten Franz 
Joſeph Schweiger zur erledigten Gtelte 
des zweyten rechtsfundigen Magiſtratsraths 
der Stade Paffau die Beſtaͤtigung ju ercheis 
len allergnaͤdigſt geruher, 





Kurs der Baierſchen Staͤuts⸗Papiere. 


Augsburq den 10 Inny 1824 
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22. 





Münden, Sonnabends den 19. Juny 1824. 





Inhalt. 


Armeebefehl vom 27. May 1824. 


Belanntmahungen: Pfarrevenz und Beneficien: Erleblgungen; — Pfarreyenz und Beneficien: Wer: 
lelhungen und Beftätigungen,; — Dienftes:Nahrihten; — Titel: Verleihung. 





Armee: Befehl, 





Tegernfee, den 27. May 1824. 
5. 1. 
Fremde Orden erhielten: 
der Oberſtlieutenant des 12. Linien: Ins 


fanteries Regiments, Johann Baptiſt von 
Ribaupierre, das Mitterfreuz des Koͤ— 


niglich : Franzöfifchen St. Ludwig Ordens ;— . 


der Oberlieutenant des Ingenieur:Corps, Jo⸗ 
feph von Kylander, das Ritterkreuz des 


GroßherzoglichsHefiifchen Haus:Ordens ; — 
ber Unterlieutenant des ı. Linien⸗Infanterie⸗ 
Regiments, Friedrih Adolph Frenherr von 
Drahenfels, das Nirterfreuz des Königs 
lich = Zranzöfifhen Ehrenlegion: Ordens. 
Sämmtlihen ift erlaube, diefe Aus 
zeichnung anzunehmen und zu tragen, 


2 . 
Zu DOberft: Inhabern wurden ernannt: 
des Herzogs Mar von Baiern Hoheit, 
vom 9. Finiens Infanterie, — und des 


(39) 
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Herzogs Auguft von Leuchtenberg, Fuͤrſten 
von Eichſtaͤdt Durchlaucht, vom 6. Chevaur⸗ 
legers⸗Regimente. 


—3. 
Der Oberſt des General.Quartiermeiſter⸗ 
Staabes, Jacob von Zentner, wurde 


zum Commandanten von Forchheim mit 


dem Charafter eines Generals Majors; — 
der Marquis Anton Yuftus Alphons la 
Rivoire de fa Tourette zum Oberlieus 
tenant A la suite; — der Unterlieutenant 
a la suite, Alexander Fürft von Yſen⸗ 
burg, definitiv zum Unterlieutenant im 4. 
Chevanrlegers : Regimente ernannt. 
S % 
Verfeßt wurden: 

der Oberft Marquard Freyherr von Reichs 
linsMeldegg vom 10. zum 7; — ber 
Dberftlieutenant Wilhelm von Fortis vom 
16. zum 12.5 — der Major Wilhelm 
Herbft vom za. zum 9.;3 — bie Haupts 
feute Erasmus Endresvom 12, zum 11.; — 
Bernhard Freyherr von Hirfchberg vom 
15. zum 4. Piniens Infanterie Regimente ;— 
der Rittmeiſter Alois Spraul vom ı. 
zum 4. Chevaupfegerss Regimente; — bie 
Dberlieutenans Ludwig Faul haber vom 
10, zum 13. Linien Infanterie Regimente; — 
Leopold Freyherr von Reihlin, Meldegg 
vom 2. Jaͤger⸗Bataillon zur Pionnier:Coms 
pagnie; — Klemens Freyherr von Duͤ⸗ 
prel vom 2. Jäger: Bataillon jum 10. 
Linien » Zufanterie s Regiment; — Carl 
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Freyherr von Lindenfels vom ı. Euͤraß 
fier: zum 3, Chevauxlegers⸗Regimente; — 
Ignatz Riedl vom Artillerie: Regimente 
zus Pontonier-Compagnie;— Jacob Harte 
mann von der Pionniers Compagnie zum 
General: Quartiermeifter: Staabe; — Jo⸗ 
ſeph von Scherer von der Garnifonss 
Eompagnie Königshofen zu jener von Nym⸗ 
phenburg; — Die Unterlieutenants Friedrich 
Bruder vom 3. zum 14. Linien: Infan⸗ 
teries Regimente, — Peter Binder vom 
7. Binien s Infanterie s Negimente zum 2. 
Jägers Bataillon; — Wilhelm Mefch von 
9. zum 21,5; — Thadaͤus Dollmann 
vom ı2. zum 6.5; — Clemens Lauer 
vom ı2. zum 8.; — Mepomuf Steidl 
vom ı2, zum 11.5 — Bernhard Hours 
vom 12. zum 16. Linien: Infanterie» Regis 
mente; — Earl Grieshammer vom 2, 
ägers Bataillon zum 7. Liniens-nfanterier 
Regimente; — Fran; von Hertlein vom 
2. jum 3. ;— Friedrich Freyherr von Wan 
bold vom 3, zum 2. Chevaurlegers : Regis 
mente; — die Junfer Wilhelm Abel vom 
2, Jäger» Bataillon zum 16. Linien s Ins 
fanterie : Regimenee; — Ernſt Hecht vom 
a. Eüraffiers zum 4. Chevauplegers + Regis 
mente; — Friedrich Huſchberg vom =. 
zum 1. Eürafjier-Regimente; — die Res 
giments: Aerzte Dr. Albrecht Stroͤmodoͤr⸗ 
fer vom 4. Linien s Infanterie» zum 6. 


‚Chevaurlegers Regimente; — Dr. Ferdts 


nand Haller vom 6. Chevauplegers: zum 
4. Pinien: Infanterie» Regimente; — bie 
VBaraillonss Aerzte Ulrich Adelmann vom 
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9 Linien; Infanterie⸗ zum Wrerilierier Regi⸗ 
mente; — Dr. Thomas Zinnsmeiſter 
vom Artillerie⸗ zum 9 Linien⸗-JInfanterie⸗ 
Regimente; — die Regiments⸗Quartier⸗ 
meiſtet Mar. von Chlingensberg vom 
16, zum 13.5 — Lorenz; Ebert vom 5. 
zum 8. Linien » Infanterie » Regimente ;— 
die Baraillons » Auartiermeifter Johann 
Loͤßel von der Militärs Hauptbuchhaltung 
zum 1. ChevaurlegersRegimente; — Hein⸗ 
sich Menges vom Cabdertens Corps zum 
Artillerie⸗ Regimente. 


$ 5. 


Befoͤrdert wurden: 

der Minifterialrach Georg von Knopp 
zum wirklicher Staatsrathe im ordentlichen: 
Dienſte, Section der Armee; — der Mir 
nifferials Referent, Director des aufgelöften 
Dberadminiftratio « Colleglums der Armee, 
Anton von Drff, zum Chef der jwentem 
Minifterrat: Section, mit Ernenmumg zum 
geheimen Rathe ʒ 


zu Oberſten: 

"die Oberfifieutenants Albrecht Freyherr vom 
Befferer vom: Generals Auartiermeifter- 
Staabe in demfelben; — Gallus Niels 
vom 11. im am Linien Jnfanterie „Regie 
mente; 


zu Oberſtlieutenants: 
die Majore Wilhelm Heidegger vom 
General Auartiermeifter : Staabe in dem» 
felden; — Franz Zurnieder vom 9. jom 
16. Linien⸗ Infanteries Megimentes, 
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‚gu Majoren: 
« Die Haupileute Carl Lorenz von Schints 
ling vom Generals Duartiermeifter: Staabe 
im demfelben; — Joſeph Ziemann von 
9. im ır. Binten s Infanterie: Negimente; — " 
der Rittmeiſter Cart Freyherr von Pflums 
mern vom Garde: du⸗Corps⸗ inr 4. Che⸗ 
vauplegers » Negimente ; 
zu Hauptfenten erfler Claſſe: 

die Hauptleute zweyter Efaffe Sigmunt 
Freyherr Strommer von Reichenb ach 
vom 5. im 5 — Gottfried Pelter vom 
Schroppershof vom 5. im 7. kinien⸗ 
Infanterie » Regimente ; 

ber Oberlieutenant und Premier: Brigas 
bier in der Leibgarde der Hartfchiere, Chris 
fim Schalt, zum Rittmeiſter und Adju⸗ 
danten ir demfelber Corps; — ber Ober⸗ 
lieutenant Adam Freyherr vom Harold 
vom enerafs Quartierneiſter ⸗Staabe zum 
Hauptmann in Demfelben ; 


zw Hauptleutem zweyter Claffer 
die Oberlieutenauts Georg Seube r t vom 
12. im 9.5 — Friedrich Kırepad vom 
7, im: 21. Linien s Jnfanteries Regimente; 


zu Rittmeiftern: 


die Oberlieutenants Friedrich Brandens 
fein vom Garde dus Eorpss Negimente 
in demſelben; — Earl von Rogifter vom 
3, Chevauxlegers⸗ im x. Cuͤraſſier⸗Regi⸗ 
mente; — Johann Fromme vom 4. 
im 4.5 — Philipp Trömmer vom 5, 
im 5. ChewaurfegerssRegimente; 


(39) 


' 


4 
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der Unterlleutenant und Solid » Brigas 
bier in der Leibgarde der Hartſchiere Georg 


Kraft zum Oberlieutenant und Premier⸗ 
Brigadier; 


m Dberlientenants ! 


bie Unterfiesitenante: Joſeph — 
fer vom 2. im 2.; — Joſeph Heinrich 


Dobmaier vom 5. im 5.; — Joſeph 


Amend vom 6. im 6. Chevauplegers, Re 
gimente; J 


die Hartſchiere der Leibgarde Michael 
Eckart — und Michael Arnold zu Uns 
terlieutenants und Sous » Brigadiers ; 


der Junker im 6. Chevauxlegers⸗Regi⸗ 
mente Johann von Kraft zum Unterlieus 
tenant in demfelben Regimente; 


zu Junkern: 


die Cadetten Auguft Freyherr von Reis 
Genftein vom 2. Cüraffier: Regimente in 


demſelben; — Wilhelm Freyherr von Wals 


deufels vom 3, im 2. Chevaurlegers⸗Re⸗ 
gimente;; 


der Cadet Earl Grundherr vom Ye: 
tillerie s Negimente zum Unterfeuerwerks⸗ 
meiſter; 


der Rechnungs-Commiſſaͤr der Militärs 
Hauptbuchhaltung, Ludwig Schwalb, vor 
der zweyten in die erſte Claſſe; — der Res 
vifor der Militär » Hauptbuchhaltung, Zaver 
Sieber, zum Rechnungs: Commiffär zwey⸗ 
ter Claſſe; 





zu Regiments /Quartiermeiſtern: 
die Bataillons Quartiermeiſter Georg 
Hofbauer vom 15. im 15. Linien⸗Infan⸗ 
terie⸗Regimente; — Johann Baptiſt Mu ſ⸗ 
ſinan vom 2. im 2.5 — Alois Gingele 
vom 4. im 4. Chevaurlegers⸗ Regimente. 


J. 6. 


Penſionirt wurden: 


"der Generals Major Johann Nepomuck 
Graf Spauer; — der Oberſt und- bishe 
rige Commandant von Forchheim, Philipp 
Wagner, mit dem Charafter eines Ges 
nerals Majors; — ber DOberftlieutenant des 
7. Linien: Infanterie Regiments Carl von 
Schintling mit bem Charafter eines Obers 
fin; — der Nittmeifter, und Adjutant in 
der Leibgarbe der Hartſchiere Caſpar Leut⸗ 
becher; — der Hauptmann ber Gensdars 
merie Mar. von Marfreiter; — ber Ritt: 
meifter des 1. Eüraffiers Regiments Exnft 
von Forfter; — der Rittmeiſter des 4. 
Chevaurlegers s Negiments Fran; Graf 
Spauer mit dem- Charafter eins Mas 
jors; — ber Rittmeifter des Artillerie: und 
Armee » Zuhrmwefens s Bataillons Ludwig 
Diehl; — .die Oberlientenants der Gens: 
darımerie Joſehh Hebenftreit — und 
Nicolaus Fogt; — der Oberlieutenant des 
9. Linien : Infanterie = Regiments Joſeph 
DMeffel mit dem Eharafter eines Haupt⸗ 
mannes; — der Oberlieutenant Carl von 
Dufresne; — ber Bataillons-Arzt des 
3, Linien s Infanterie s Neginients Alois 


&r 


Sean; — der Megiments⸗Auditor Zar: 
hann Nepomuck Dbermaien @ : 9 


..% 

Charakteriſirt wurden: 

ber Commandant von Lindau und bishes 
rige Oberſt Mar, Freyherr von Sarny als 
Generals Major; — der penfionirte Pag: 
major Mar Earl von Sauer als Oberfls 
Lieutenant; — bie penfionirten Hauptleute 
Franz Eharior, — Lubwig Rotts 
mann — und Joſeph Benedict Kreits 
maier als Majore; — der penfionirte Obers 
lientenane Baptift von Otten als Haupt⸗ 


mann; — bie charafterifirten Oberlieutes 


nants Earl Frenhere von Streit — und 
Earl Freyherr von Welden als Rittmei— 
fter; — der Ingenieur »Örograph. des tos 
pographifhen Buͤreau's Joſeph Wei als 
Hauptmann, 
. 8 

Dem charakterifirten Major Clemens 
Frenheren von Weichs wurde geftattet, 
die Uniform der Flügel: Adjutanten der Ca: 
vallerie — und dem -charafterifirten Haupt: 
mann Wilhelm von Feilitfch, ‘jene eines 
Hauptmanns A la sujte zu tragen, 


$. 9 
Die nachgeſuchte Entlaffung erhielt der 
penfioniete Ritemeifter Heinrich von Drech⸗ 
fel; 
wegen Anftellung im Civil wurden ent 
lafien: ©. . 
die Oberlieutenante Earl Melzer — und 





5 
Mepomuck B are e; = bie Unterlientenants 
Heinrich von Sichlern; — Wolfgang 
Muͤhlbauer — und Bernhard Elofe: 
mann, 


| 6. 10. 
Entlaffen wurde: 

ber Major des 1. Jäger Bataillon Mar. 
Graf von Preißing. 


6. 11, 


Der Unterlieutenant des 5. Linien /In⸗ 
fanteries Regiments Carl Conrad Leige⸗ 
ber; und ber Regiments-Auartiermeifter des 
1. Chevanplegers Regiments, Michael Wer 
ber, murden des. Dienftes entfeßt, 


(. 12. 
Geftorben find: 
ber penfionirte Bataillons, Chirurg, Jo⸗ 
hann Guſtav Schmitt, am 15. November 
v. J. zu Rottenburg; — der penfioniete 
General⸗Major, Lothar Freyherr von Geb; 
fattel, . am 30. Januar zu Heidings⸗ 
feld; — ber quittirte Rittmeiſter, Ritter 
des militärifhen. Mar » Zofeph + Ordens, 


- Ehriftian Freyherr von Redwig, am 3o.. 
» Januar zu Bamberg; — der Hauptmann. 
Samuel Grouner, .am, 81. Januar zu 


Traubing; — der wirflihe Staatsrath 
und Chef der zweyten Section des Staates 


Miniſteriums der Armee, Commandeur des 


Civil s Verdienft + Ordens. der Baierifchen 
Krone, Heinrich Freyherr von. Krauß, 
am 4. Februar zu Muͤnchen; — der pen⸗ 
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flonirte Rittmeifter, Ritter des iniln aͤriſchen 


Max-Joſeph-⸗Ordens, Clemens Magg. 
am 10, Februar zu Seefeld; — der Uns 
terftentenant und Sous-Brigadier ‚in der 
Leibgarde ber Hartfehiere, Jacob Dader 
mann, am ı2. Februar zu Münden; — 

der penfionirte Oberlieutenant, Ritter des 
Drdens der Königlich: « Franzöflfchen Ehrens 
fegion, Friebrih Schlegel, am ar. Fe 
bruar zu Detting; — der charafterifirte 
Dberkientenant, Andreas von Gtürzer, 
am 23, Februar zu Hyeres; — ber Pros 
viant⸗ und Cafern » Verwalter, Johann 
Ehriftian Brendel, am 4. März zu Nürne 
berg; — der Bataillons-Auditor, Fran 
Caſpar Reuß, am 5. März zu Muͤrn⸗ 
Berg; — der Hauptmann im 15. Linien⸗ 
Ynfanteries Regimente, Heinrich Graeff 
am ı3. Mär; zu Landau; — ber penfio« 
nirte Unterfieutenant, Damian Fregherr von 
Pehmann, am ı4. Mär; zu Jugol⸗ 
lade; — der penfionicte General: Major, 
Ritter des Ordens der Königlichen: Franzde 
Bihen Ehrenlegion, Johann Nepomud 
Graf von Spauer, am 26. März zu 
Regensburg; — ber penfienirte Oberſtlieu⸗ 
tenant, Cart Gullmann, am 5. Aprif 
zu Augsburg; — der penfionixte Unterliens 
tenant, Felie Demonge, am zr. Aprif 
zu Mannheim; — der penfionirte Major, 
Wilhelm Freydere von Weinbach, am 
23, Aprik zu Neumarkt; — der penfioe 
nirte Major, Vineenz Graf von Tams 
pieri, am 24. April zu Faenja; — ber 





| Sga 
penfionirte Dberlientenant, Een Ge 
der, am o. May zu Paſſau. 


Mar. Joſeph. 
Mailler 


Merihtisungen, Im Urmee- Befehle Num, a, 
vom... Zebrwar db. 3. iſt Folgendes zu berichti⸗ 
gen: Im $. 3 iſt zu lefen: Ernſt von Fot ſtet; — 
ferner fit in demfelben $. der unrichtig unter den 
Derkleutenants: aufgeführte Unterlientenant Franz 
Müller, nah dem Unterlkeutenant Otte Jo ſeph 
Bilter gu fegen. 

Im $. 5. iſt ſtatt Walther — Walentin ment 
su lefen; ferner tm demifelden 5. nah Janat 
Onan „Gottlied Heinemann und Johann 
Balkvom 14. Im 14. 

Im $. 6. iſt zu lefen: „Georg von Stief.* 


SE — ⸗ 


Pfareregens und BenefteiensErles 
bigungem 





Im Ffarfreife. 
1) Die Pfarrey Pürgem. 

Durch den Tod des letzten Beſitzers iſt 
die Pfarren Puͤrgen im Erledigung ge: 
kommen. 

Diefelbe liege im der Sifeöfichen Dio⸗ 
ceſe Augsburg, im Wahldekanate und Land⸗ 
gerichte Landsberg, dann Patrimonialge⸗ 
richts⸗Bezirke Puͤrgen. 

Bey einem Umfange von zwey Stuns 
den. enthäle diefelbe ausfchließfich der bey: 
den. Filiale Schwifting und Reiſch, für 
welche ein eigener von Aerar bezahlter Coo⸗ 
perator Erpofitus beſtehet, eine Bevoͤlle⸗ 
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zung von 338 Seelen, bie der Pfarrer al: 
fein zu paftoriren hat, und zwey Schu 
len. Das Einfommen des Pfarrers befteht 
nach der geprüften Faffion in 
818 fl. 44 fr. 
Die Ausgaben und Laften betragen 
8 fl. 234 fr. 





Im Regenfreife 
3) Die Klofterpfarrey Aft. 

Die Kloſterpfarrey Aft, im Königl. Lands 
erichte Waldmünchen, ift durch das Hin: 
heiden des Pfarrers Simon Holjer ers 
fedigt worden. In ihrem Umfange befins 

den fih 2 Schulen, 1 Filialfirhe und 2104 
Seelen, welhen der Pfarrer mit einem Hülfss 
priefter vorftehet. Der Pfarrer beziehet jährr 
lich an ftändigem Gehalte 600 fl., fuͤr Brenn⸗ 
hol; 75, und die Gtolgefälle mit 159 fl. 
24 kr.; ferner für den Hülfspriefter 300 fl. 
Die Laften. belaufen fich jährlih auf 26 fl. 
57 fr. 

Im Rezatfreife 
3) Die Pfarrey Uswingen. 

Durh den Tod des Kammerers und 
Pfarrers Johann Peter Weirler, ift die 
- Pfarrey zu Ugwingen erledigt worden. 
Sie liegt im Bezirke des Herrfchaftsge: 
richts Dettingen, dem Defanat Haufen und 
der Didcefe Augsburg. Das Patronatrecht 
ſteht Seiner Maſeſtaͤt dem Könige 
auf diefelbe zu. Sie begreift 440 Seelen, 
bedarf feines KHülfspriefters und genießt 
nach Abzug der Laften und Meichniffe zu 
132 fl. 25 fr, eines reinen Rentenbezugs zu 
799 fl, 12 kr. 


Im Dber:Mainfreife, 
4) Das Diakonat Lindenhardt. 
Durch ben Tod bes Koͤnigl. Diakons 
Johann Friedrich Kern zu Lindenhardt, 
im Dekanate Creußen und im Landgerichte 
Pegnitz, iſt das Diakonat daſelbſt erledigt 
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worden. Der jaͤhrliche Ertrag dieſer Stelle 
iſt nach der Dienſtertrags⸗Faſſton vom Jahre 
1815 auf 376 fl. 434 fr. berechnet worden, 





Pfarreyen- und Beneficien⸗Ver— 
leihungen und Beſtätigungen. 


Seine Koͤnigliche Majeſt aͤt haben 
folgende Pfarreyen zu verleihen allergnaͤ⸗ 
digſt geruht: 

Am 9. Juny d. J. die Pfarren zu Fries 
fenried, Landgerichts Obergüngburg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Balderfhwang, Pries 
fter a Nepomuk Perkhammer, und 
die dadurch ſich erledigende Pfarrey zu Bal⸗ 
derſchwang, Landgerichts Immenſtadt, dem 
Prieſter Goa Georg Koneberg, Ca 
plan zu Lenzfried, Landgerichts Kempten; 

am 10. Juny d. J. die Pfarren zu 
Akams, Landgerichts Immenſtadt, dem Prie: 
fter Franz Joſeph Grail, Caplan zu Na 
fenbeuern. 


Seine Majeftät der König haben 
folgenden Präfeutationen die Landesfürftliche 
Beftätigung zu ertheilen geruht: 

am 21. May d. 3. der von der Guts— 
und Patronatsherrfchaft von Affing ausges 
ftellten Präfentation für den Priefter or 
ſeph Anton Fichtel, Caplan zu Etten 
beuern, der Zeit zu Poͤttmes, auf die Pfarz 
ven zu Affing, Landgerihts Aichach; 

am 23. May d. 3. der von dem fürfls 
lich und gräflich Fuggerfchen Familienfenios 
rate gefhehenen Präfentation für den bis; 

erigen Frühmeßbeneficiaten zu Emmersader, 
Sehen Ferdinand Popp, auf die Pfarrey 
Lauterbrunn, Landgerichts Wertingen; — 
der von dem Herrn Fürfter von Dettingen 
Wallerftein auf die Pfarcey Hohenalcheimy 
Dekanats Nördlingen, ausgeftellten Präfens 
tation für den Pfarramts: Kandidaten Wils 
beim Gottfried Dach auer, aus Augsburg; 
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am 30. May d. J. der von dem Herrn 
Bifchofe zu Speyer, von Ehandelle, beab: 
fihteten Momination des bisherigen Pfar: 
vers zu Lautzkirchen, Priefters Johann Per 
ter tichter, auf die erledigte Pfarrey 
Eſchbach, im Landeommiffariare: und Des 
kanats⸗Bezirke Landau; 
am 31. May db. J. der von dem 

Heren Bifhofe zu Augsburg, Freyherrn 
von Fraunberg, gefchehenen Romination 
des bisherigen Pfarrers zu DOfterfchwang, 
Landgerichts Immenſtadt, Priefter Johann 
Evangelift Erdle, auf die erledigte Pfarrey 
Deimhaufen, Landgerichts Pfaffenhofen; — 
der von der St. Sebaftians: Bruderfchaft 
u Mindelheim für den bisherigen Schul 
enefieiaten in Weiler und derzeitigen Pfarr⸗ 
vifar in Geftraz, Priefter Anton Hotter, 
ausgeftellten Präfentation auf das St. Se 
baftianbenefictum zu Mindelheim ; 

am 5. Juny d. J. der von ‚dem Herrn 
Fürften von Dettingen: Spielberg auf bie 
Pfarren Wehingen, Defanats Dettingen, 
ausgeftellten Präfentation für den bisherigen 
Pfarrer zu Heuberg, des nämlichen Deka: 
nates, Johann Georg Döberlein; — der 
von dem Herrn Fürften von Dertingen-Wal: 
lerftein anf die Pfarren Bühl, Dekanats 
Harburg, ausgeftellten Präfentation für den 
bisherigen Pfarrer zu Reutti ob der Donau, 
Defanats Leipheim, Rudolph Heinrich Al: 
brecht Riedel; 

am 10. $unius d. J. der von bem Stadt: 
Magiftrate zu Schongau für den bisheri: 
gen Pfarrer zu Akams, Landgerichts Im— 
menjtadt, Priefter Joſehh Bauer, ausge 
ftellten Praäfentation auf die Pfarrey Als 
tenjtadt, Landgerihts Schengau. 


Seine Majeftät der König har 
ben unterm 6. Juny d. J. dem Pfarrer 
Johann Wilhelm Imanuel Landgraf zu 
MWirsberg, Defanats Berne, die nachge—⸗ 
fuchte Quiefeirung unter Bezeugung - der 
Allerhoͤchſten Zufriedenheit mir feinen viel: 





6 
jährigen teeugeleifteten Dienften zu bewilligen 
geruht. ’ | 


Dienftes:Nadhrichten. 


Seing Majeſtaͤt der König har 
ben unterm 16. April d. J. die erledigte - 
Steuer: und Gemeinde-Einnehmerey Rheins 
gönheim im Rheinkreife dem Lieutenant beym 
6ten Linien: FufanteriesRegimente Eloß; 
mann übertragen, 


Vermoͤge Alterhöchfter Entſchließung 
vom 5ten Jung d. J. wurde die erledigte 
Dberzollbeamtenftelle zu Mähring, dem der 
maligen Controlleur ben dem Oberzollamte 
Dbernzell, Franz Pflacher, übertragen, fers 
ner der functionirende Officiant bey der Ks 
niglihen Staatsfchulden: Tilgungs : Haupt: 
Paie, Georg Wagner, als folcher definitiv 
bejtätigt. . 2 

Geine Majeftät der König ba 
ben unterm 9. Juny d. J. die erledigte 
Motarftelle zu Pirmafenz dem Notar Luds 
wig Jeambey zu Neuhornbach allergnaͤ⸗ 





digſt zu verleihen geruhet. 





Gemaͤß Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
13. Juny d. J. wurde ber bisherige Aſſeſ— 
for bey dem Koͤniglichen Medicinal: Comite 
in München, Dr. Franz Kofad, auf def 
fen Anfuchen, zum Gerichtsarjte in Mühl: 
dorf, und der bisherige Landgerichtsarzt zu 
Parsberg, Dr. Marcus Fehlner, ſei— 
nem Anfuchen gemäß auf das zu Schwab: 
münchen erfedigte Phyſikat verfegt. 


Tırele Verleihung. 


Seine Königlihe Majeftät das 
ben Sich unterm 7. Juny d. J. allergnaͤ⸗ 
digſt bewogen gefunden, dem Religionsleh— 
rer des Prinzen Otto, K. H., Weltprie 
fter Dettel, zum Merkmal Allerhöcht bes 
fonderer Gnade den Titel eines geiftlichen 
Rathes zu verleihen. 





” Negierungd: * 
Intelligenz ⸗ | 


für 


Koͤnigreich 








München, Sonnabends den 26. Juny 1824. 





Juhalt. 

Königl, Allerhͤchſte Entfällefungent dem Lingangss Bol vom dem gemeinen VBreums md 
EpeifesDelen, dan von bem Oelkuchen; Uebereintunft mit Sachſen-Hildburghauſen, über das 
Vaganten · Wefen betreffend. 

Belanutmahungen: Beſtaͤtlguugs-Urkunde des Frepherrl. Johann Joſeph Heinrich von Wuͤrz⸗ 
burglſchen Fideicommifes; — Beſtaͤtigungs⸗ Urkunde des Famlllen⸗VFideicommlſſes des erblichen 
Herrn Reichsraths Freyherrn von Würzburg; — Pfarrepens und Beneficiens« Erledigungen; — 
Dienfted » Raurihten; — ‘ Leberfiht der Setrelde⸗ und Wictualien« Preife Fin Monat Februar d, J. 


— — — —— — nn — — 
Koͤnigliche Allerhoͤchſte Oel⸗Erʒeugung andererfeits bewogen gefun⸗ 


Entſchließungen. den, zu verordnen, wie folgt: 
re 4) Der Eingangs: Zoll von den gemeinen 
(Den Eingangs 30 vom dem gemeinen Brenu⸗ i . 
und GSpeifesDeler, baum von den Decke Brenn: und Speife: Orten, namentlich 
Bucher betreffend. > vom Bein, Hanf, Büchel: und Reps⸗ 
Marimilian Joſeph, Oele, wird vom Tage der Bekanntma⸗ 


chung gegenwaͤrtiger Verordnung ans 
vd 
on Gottes Smaden König von Baiern. fangend,, von 50 fr. auf Sf. noke, 


Wir haben Uns durch die neueſten Zoll "som Sporko⸗ Zentner erhoͤhet; 

Verordnungen der Nachbarſtaaten einerfeits, 2) die Oelkuchen werben von dem naͤmli⸗ 

und durch die Fortſchritte der inlaͤndiſchen hen Zeitpunkte anfangend, einem Eins 
(w) 
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gangssZolle von 50 fr. per Zentner 
unterworfen ; 
3) von diefen Eingangs» Zöllen find nur 
'; allein die im Rheinkreiſe erzeugten Dele 
und Delfuchen ausgenommen, in Ans 
fehung deren es bey ber Verordnung 
vom 22, April d. J., und bey ben 
Beſtimmungen des Zoll: Gefeges vom 
22. July 1819 fein Verbleiben hat. 
Unfere General: Zoll: Adminiftration hat 
daher das Weitere hienach zu verfügen. 
München den 19. Juny 1824. 
Marimilian Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 
—* Königlichen Allerhöchften Befehl: 
der Generals Sekretär, 
G. v. Geiger. 


* 


— — 


(Uebereinkunft mit Sachſen-Hildburghauſen 
über dad Vaganten-Weſen betreffend.) 


Staats: Minifterium des Königlichen 
Haufes und des Aeußern. 

Se. Königlihe Majeftär find mir 
Gr. Herzoglihen Durchlaucht von 
Sachen: Hildburghaufen dahin uͤbereinge— 
kommen, daß die mit Sachen Koburg⸗Saal⸗ 
feld bereits beftehende Convention über das 
Vaganten⸗Weſen, ihrem ganzen Inhalte 
nach, wie folcher im fehsten Stüde des 
Regierungssund Intelligenz Blar 
tes für das Königreich, vom Jahre 1823 
(Seite 99 bis 107), aufgenommen, von dem 
Tage, gegenwärtiger Bekanntmachung an, 
auch zwifchen Baiern und Sachſen⸗Hild— 
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burghaufen ihre volle Anwendung finden 
fol, welches fämmtlichen Königlihen Po: 
lijeys Behörden zu gebührender Nachachtung 
andurch mit dem Anhange eröffnet wird, daß 
fatt der dort erwähnten Uebernahms-Stas 
tionen: Baierifcher Seits die Aemter Lichs 
tenfels und Tambac indem Ober: Mains 
Preife, und die Aemter Mel lrichſtadt, 
Königshofen, Hofheim und Has: 
furt im Unter-Mainfteife, zur Uebernahme 
der vertragsmäßig aus den Sachen: Hild: 
burghaufifchen Landen nah Baiern ausju: 
weifenden Heimathlofen beſtimmt find, fo wie 
daß die diesfeits Ausgewiefenen in den Sich: 
fifhen Orten Hitdburghaufen, Held: 
burg, Behrungen, Sonnenfeld und 
Königsberg, übernommen werden follen, 

Münden den 18. Juny 1824. ,.:5 

Auf 


Sr. Majeftät des Königs Alerhöchften 


Befehl: 
Graf von Rechberg. 
Durch den Minifter: 
ber Generals Sekretär, 
v. Baumäller. 





Befanntmahungen. 





Beftätigungs + Urkunde 
deö freyherrlich Johann Joſeph Heinrich von 
Wuͤrzburgiſchen Fideicommiffes, 

In Gemaͤßheit des $.30. der Beyl. VL 
zu Tit. V. der Verfaſſungs-Urkunde des 
Königreiches, wird die uͤber das Familien: 
Fideicommiß des Frenheren Johann Joſeph 
Heintich von Wirrzburg, und die von ben 


599 


gegenwärtigen Beſihern deffelden beantragte 
Abänderung der Succeffions » Ordnung ans; 
gefertigte Beſtaͤtigungs⸗Urkunde hiermit 
zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. i 
Wuͤrzburg den 1. May 1824. 
Königlich +» Baier. Appellations 
gerihtfürden UntersMainkreis. 


J. M. v. Seuffert, Präfivent. 
Dr, Fertig, Seltetär. 


Nachdem der .erbliche Herr Reichsrath 
und Kaiferlich s Deftergeichifche. Kämmerer, 
Freyherr Joſeph von Würzburg, ber 
Königlihe Kämmerer und St. Georgen: 
Ordens⸗Ritter, Earl Freyherr von Würze 
burg, und der Ritter des Maltheſer⸗Or⸗ 
bens, Wilhelm: Freyherr von Würz 
burg, um die Beftdtigung des von bem 
Generals Bifar des vormaligen Bisthumes 
Würzburg, Johann Joſeph Heinrich Frey: 
herrn von Würzburg, in feinem Te 
famente vom 26. Auguft 1799 errichtes 
ten Famifien » Fideicommiffes , und ber 
über die Abänderung der Succeſſions⸗Ord⸗ 
nung von ihnen dahin getroffenen Ueberein⸗ 
kunft, daß 
a) die Succeſſion nah den Branchen ber 
bermaligen drey Befiger in gleichen 
Theilen gehe; 
b) der Antheil der ausfterbenden Branche 
an Gütern und Kapitalien an die eine 


oder mehreren überlebenden Branchen : 


fallen folle; 
ec) dem Stammvater einer jeben Branche 
das weitere Difpofitionss Recht zuftehe, 
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welche feiner männlichen Deſcendenten, 
mit welchem Theile und nach welcher 
Succeſſionsart ein jeder berfelben in 
den Genuß des Fideicommiß s Antheils 
feiner Branche kommen, endlich 

a) daß das Allodialgut Ruppertsgaint in 
ber Linie des: Alteften Bruders jeder⸗ 
zeit unter deffen männlichen Nachkom⸗ 
men nach dem Mechte der. Exfigeburt 
in BSR ENTE Erbfolge blei⸗ 
ben ſoll; 

endlich eines fernern Familien: Vers 
trags vom 28. Junius 1821, vermöge 
deſſen die fämmtlichen Mitwiger s Als 
fodien in einem Geldanfchlage zu 
29,115 fl. 44 tr. die fibeicommiffarifche 
Eigenfchaft annehmen, und dem Fibeis 
eommiffe einverleibt feyn follen; 
bey dem Königlichen Appellationsgerichte 
den Antrag geftellt haben, fo wird nad 
vorgängiger Vernehmung des für. das Fidets 
commiß beftellten Vertreters und ber für 
dieſen Alt für die Minderjährigen beftellten 
Euratoren, und nach vollftändiger Inſtruction 
der Sache andurch die gerichtliche =. 
gung ertheilt. 
Würzburg den 1. May 1824. 
Die Beftandeheile ah rn 
find folgende: 
A, Im UntersMainfreife. 

1) Das mit Patrimonial s Gerichtsbarkeit 
1. Elaffe verfehene Rittergut Rupperts⸗ 
zaint. 

2) Der große und. kleine Zehent auf der 
ganzen Markung zu Sächfenheim, 

(40*) 
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3) Eine große von Stein erbaute Scheune 
in der Stade Würzburg. 

B. Im Dbers Mainfreife 

1) Das ganje in demfelben gelegene mit 
Gerichtsbarkeit als Herrfchaftsgericht 

verſehene Rittergut Mitwitz. 

2) Der Hof Froͤſchgruͤn, oder Neubau ger 
nannte. 

3) Das alte Erfaifches Holz 

4) Die Höfe zu Eichenbühl. 

5)’Der große und Peine Zehent zu Unter⸗ 
langenftadt und Weſchbach. 

6) Die Graigers Wiefe. 

7) Das mannlehnbare Rittergut Haig, 
mit Waldungen, Fifcheregen, Grund⸗ 
holden und Einbehödrungen. 

8) Eine Wiefe, die Umbra, im Körber 
Flur, 

9) Vier Tagwerke Wiefen, die Bachwiefe, 

10) Die Gänswiefe, 

11) 18 Tagwerke, Burggruber s Wiefe, 

12) 12 Tagwerfe, Beicheimer » Wiefe, 

13) 18 Tagwerke, die SHerenleite, ober 
Quirra ob Schwärzdorf. 

14) 42 Tagwerfe, das Meuerfaifche ‚Hl 

15) Der Getreid⸗, Schmalfaal: und Gänss 
zehent zu Mitwig, Neundorf, Schwärzs 
dorf, Kaltendrunn und Bächlein, zu 
Traunau im Landgerichte Lichtenfels, 
zu Beifheim, die im Sachfen: Eoburgi 
ſchen gelegenen Zehenten zu Libau, Fürth 
am Berg vom Getreid, Schmalfaal 
und Heu, die Zehenten zu Blumen: 
roth und Spittelftein. 

16) 5 Lehns und Guͤltleute zu Traunau. 





In Tarwerihe 
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C, An Eapitalien. 
a) Wiener Stadt: Banco, zu 2 Procent 
197,430 fl. W. W. 
b) Urrofiste Obligationen 
5,350 fl. W. W. 
c) Berhmännifche Obligationen 
22,000 fl. W. W. 
d) m „ Arrofirte 
1,000 fl. W. W. 
e) An andern verficherten Capitalien 
422,992 fl. 45 fr. Baier. W. 
D. An Mobilien. 


147 fl. Baier. Währung. 
Würzburg den 1.May 1824. 


Königlich » Baier. Appellations 
gericht für den Unter: Mainfreis. 


J. M. 0, Seuffert, Präfident. 


* Dr. Fertig, Settetaͤt. 


Beſtaͤtigungs/ Urkunde 
des Familien⸗ Fideicommiſſes des erblichen Hercn 
Reichstathes Freyherrn von Würzburg. 
In Gemaͤßheit des zoſten $- der Bey⸗ 
lage VIL zu Tit. V. der Verfaſſungs⸗ Urkunde 
des Königreiches, wird die über das Fami⸗ 
lien⸗Fideicommiß des erblichen Herrn Reichs: 
rathes Freyherrn Jofeph von Würzburg 
ausgefertigte Beftätigungs s Urkunde hiermit 
zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Würzburg den 1. May 1824. 
Königlihs Baier. Appellations 
gericht für den Unter-Mainkreis. 


J. M. v. Seuffert, Präfident. 
Dr. Fertig, Sektetaͤt. 
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Dem erblichen Herrn Meichsrathe und 
Kaiferlich  Defterreichifchen Kämmerer, Frey⸗ 
herem Zofeph von Würzburg, wird hiers 
mit beurkundet, daß derfelbe auf den Grund 
der Verfaffungs Urkunde des Königreiches 
FT. V. F.4A. or. 2, und T. VL G. 3., nad 
den Beftimmungen der. Beylage VII zu 
T. V. ber Verfaffungs Urkunde. folgendes 
Familien⸗ Fideicommiß conftituirt babe, 

Diefes Familien » Fideicommiß ift ger 
bilder: 


@) aus bem britten Theile bes von dem 
v. General: Bilare des vormaligen Biss 
ehumes Würzburg, Heinrich Joſeph 
Freyherrn von Würzburg, errichtes 

ten Fideicommiffes an Grundvermögen, 

‚ Eapitafien und Mobifien, webft dem 
bey dem Ausfterben der einen ober beg 
übrigen beyden Branchen jener bes 
Stifters kuͤnftig allenfalls anfallenden 

Antheilen dieſes Fideicommiffes ; 

b) bem dritten Theile dee im Ober⸗Main⸗ 
kreiſe gelegenen, dem Fideicommiffe 
des General » Vilars Freyherrn von 
Würzburg nichteinverleibt gewefenen 
Stamms und neuerworbenen Güter, 
mithin einem ganzen Deittheile der im 
Dbers Mainfreife gelegenen Güter ber 
Freyherrl. von Würzburgifchen Familie; 

c) den im Rezatfreife gelegenen Ritters 
gütern Hollach und Walfershofen ; 

d) dem im Unter s Mainkreife gelegenen 
Rittergute Ruppertsjaint; 

e) dem in der Stadt Würzburg gelegenen 
Hofe Meulobbenburg. 
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Das von dieſen fämmelichen Beſtand⸗ 
theilen zu entrichtende Steuerquantum bes 
trägt dem Ausweiſe zufolge in simplo 
314 fl. Ve Su 

Die Beftimmungen biefes Fideicommifs 
fes find folgende: 

1) Es finder die agnarifch sTinealifche 
Erbfolge nach dem Mechte der Erſtgeburt 
ftatt, wie folhe T. V. Beylage VII. zus 
Verfaffungs: Urkunde beftimmt. Dem Stif⸗ 
ter und feinem naͤchſten DMachfolger im 
Fideicommiffe ſteht jedoch frey, flatt der 
Ritterguͤter Hollach und Walfershofen, dan 
des Hofes Neulobdenburg andere. Realitäten 
gleiher Grund: und Dominifalfteuer zu 
fubftituicen, und fodann mit den erften als 
freyes Eigenthum wieber zu falten. _ - 
“+. 2) Der jedesmalige Mutz nießer des Fibeis 
sommiffes hat folgende Laften zu übers 
nehmen: 

a) derfelbe hat das Gut Ruppertspaint 
ohne einige Wertheilung zu genießen, 
alle übrigen Revenuͤen aus den Beftands 
theilen des Altern Fideicommiffes und 
der gegenwärtigen Fideicommißs Meh⸗ 
zung aber mit den nachgebornen Bruͤ⸗ 
dern in folcher Art jährlich gleich zu 
theilen, daß ber gefammte ‘jährliche 
teine Ertrag nach Abzug ber Laſten an 
Ausfteuer, Heirarhsgut, Bewitthum, 
Alimentation der Schweftern, danu 
aller Ausgaben und Abgaben von und 
für die Subſtanz, namentlich für bie 
Adminiftration der Gürer, unter ihn . 
und feine Brüder zwar jährlich in gleis 
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che Theile berechnet werde, ein jeber 
Yon’ feinen. Brüdern aber von feiner 
x Kate ihm toieder 15 Procent für feine 
Mühewaltung zurüclaffe, fohin -von 
feiner Rate nur 85 Procent in Baarem 
beziehen ſoll. 
3) Der Fideicommiß + Nutznießer hat 
einer jeden ſeiner Schweftern in bderfelben 
Berehelichungs: Falle, wenn fie es bey den 
Lebzeiten des Stifters nicht empfangen has 
ben, zum gänzlihen Abkauf als ftandess 
mäßiges Heirathsgut Fuͤnf tanfend Gub 
den, ferner Ein taufend acht hundert 
Gulden zur Ausftener zu geben, den nicht 
verehelichten Schweftern. aber eine jährliche 
Alimentation von Sechs hundert Gul; 
den rheinifch, nebſt ftanbesmäßiger freyer 
Wohnung nach ihrer Auswahl in Natur 
in den Hatıfe bahier, aufeinen ber Familien: 
güter oder mit jährlichen 200 fl. abzureichen. 
4) Der Nußnießer des Fideicommiffes 
Hat das in dem Heirathsbriefe bedungene 
Witthum der Gattin des Stifters, und die 
darin bedungene Verbindfichfeit ver Abgabe 
der freyen Wohnung, oder bes Geldſurro⸗ 
gates dafür zu entrichten; die Gattinn des 
Stifters hat den oberen oder mittlern Stock 
des Hofes Neulobdenburg zu ihrer Wohnung 
ebenfalls anzufprechen, wenn diefer Hof 
nicht bem oben gemachten Vorbehalte gemäß 
follte veräußert feyn, und gleichfalls fteher 
ihr die Option frey, im Schloffe zu Mit 
wig und in jenem zu Hollach ſich abwech⸗ 
felnd aufzuhalten. 
+5) Sollte der Ältefte Sohn des Stif: 
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fees mit Hiuterlaſſung mehrerer Söhne ſter⸗ 
ben, ſo iſt es ihm zwar überlaffen, und 
ſeine Pflicht, mit ſeinem Erwerbe das Fort⸗ 
kommen feiner nachgebornen Söhne zu bes 
gründen. Im unvermurheren Falle der Er⸗ 
manglung aller anderen: Quellen der Ber 
forgumg und Alimentation aber foll ihm 
geſtattet ſeyn, einem jeden: feiner nachges 
bornen Söhne eine jährliche Alimentation 
aus diefem Fideicommiß⸗ Fond zu beftimmen, 
welche aber das Diarimum von Ein taw 
fend Gulden jährlich niche uͤberſteigen darf, 
und bey eintretender Berforgung oder anderen 
Alimentations Quellen oder dem’ Erwerbe 
eigenen Vermögens fogleich. wieder — 
hoͤren hat. 

Dieſe Beſtimmung ſoll in’ allen fom: 
menden Generationen für die nachgebornen 
Söhne des jedesmaligen Fidelcommiß⸗ Nut ⸗ 
nießers ſtatt finden, fich jedoch auf die Defcens 
denz der nachgebornen Söhne nicht erſtrecken. 

6) Die ju 20). wegen gleichheitlicher 
Verrheilung der Fideicommiß⸗Revenuͤen 
zrwifchen dem Fideicommiß⸗Nutznießer und 
deſſen Brüdern gemachte Beftimmung hat 
mit dem Ableben der nachgebornen Sohne 
des Stifters zu erloͤſchen. 

7) Dem aͤlteſten Sohne des Stifters 
und allen kuͤnftigen Generationen ſoll es frey 
uͤberlaſſen ſeyn, das Witthum ihrer Ehe⸗ 
frauen und die Ausſteuer ihrer Toͤchter nach 


dem Vethaͤltniſſe ihres nicht in dieſem fideis 


commiffarifchen Werbande- KERN Der: 
moͤgens zu beſtimmen - °- 
8) Nah dem Wusfterben der — 
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bes Stifters foll die von demfelben gemachte 
Vermehrung des Altern von dem General: 
Bikare Freyherrn von Wuͤrzburg herfoms 
menden Fideicommiſſes immer demjenigen 
von dem Stamme des Stifters zufallen, wel⸗ 
cher die erbliche Reichsraths⸗Wuͤrde fortſetzt. 

Sollte dieſe für das ganze Geſchlecht des 
Stifters erlöfchen, fo ſoll dieſelbe oder der 
felden Surrogat nichts deftoweniger als ein 
Bideicommiß des Freyh. von Würzburgis 
fhen Mannsſtammes, mit agnatifch - lineas 
liſcher Erbfolge nach dem Rechte der Erſt⸗ 
gebutt behandelt und dügefehen werben. 

9) Sollte fich die Erloͤſchung der Brans 
he des Stifters noch bey Lebzeiten feiner 
Wittwe oder einer oder der andern feiner 
Töchter, „ergeben, ſo ſollen diejenigen, an 
welche diefe Fideicommiß Mehrung ‚übers 
geht, gehalten ſeyn, gegen den Anfall dies 
fer von dem Stifter zu ihrem Beſten ges 
machten Mehrung nebft der Uebernahme der 
Ausftener imd Unterhaltung der Töchter und 
des Witthums der Gattinn des Stifters, 
einer jeden der hinterbliebenen Töchter des 
Stiftes ferner Sechs tauſend Gulden 
rheiniſch hinauszuzahlen. Der Witwe des 
Stifters aber iſt zu ihrem: Witthum noch 
feruer auf ihre Lebenstage jaͤhrlich Ein 
ta uſend Gulden rheiniſch zuzulegen. 

Würzburg den 1. May 1824 
Königlih + Baier, Appellations: 
‚gerihtfür den Umter-Mainfreis, | 

IM. v Seafferk, Praͤſident. 
Dr. Fertig, Sekretär, 
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Dfarreyens und Beneficiens 
Erledigungen 





Im Ober» Donaufreife: 
1) Die Pfarrey Kugenhaufen. 

Am 24. Day verftarb zu Kutzzen h au⸗ 
fen der dortige Pfarrer, Priefter Julius 
Schmid , wodurch diefe in der Dideeſe Augs⸗ 
burg, im Königlichen Randgerichte Zusmarss 
haufen, und dem Dekanate Dietkirch lies 
gende, und die Orte KRußenhaufen, 
Buch und Bofhhorn in fih ſchließende 
Pfarrey erledigt wurde. 

Die Bevölkerung derfelben befteht aus 
972 Seelen, unter welchen fi 92 männliche, 
und 117 weibliche Communifanten befinden. 

Das im Ganzen auf 1515 fl. 19 Er. bes 
rechnete Einkommen diefer Pfatren fliege: 

a) aus Reafirdeen, im Anfchlag zu 
378 fl. 27 kr. 
b) „ Rechten “1067 15 5° 
C) ;, beſonders bezahlten 
Dienſt⸗Verrichtungen zu 59⸗ 25 s 
d) aus einen ſtaͤndigen Geld; 
Gehalt zu. » 8s 125 

Die jährlichen Laften betragen 116 fl. 
35 fr.; außerdem haftet ein Reluitions:Ka: 
pital zu 170.fl..27 fr., von welchem jährlich 
34 fl. 55 Pr. abgetragen werben mem auf 
der Pfartey. 


Zufolge eines nachträglichen Berichts 
bes Koͤnigl. Landgerichts zu Zusmarshaufen, 
haben die Erben des verftorbenen Pfarrers 
ben der Inventariſation des Ruͤcklaſſes, nicht 
unbedeutende Anfprüche auf Ablöfung vers 
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fchiedener, von den Verfiorbenen unternom⸗ 
menen Bauten, und fonfligen Meliorationen, 
erhoben, 





2) Die Pfarrey Holtenbad). 


Die in der Diöcefe Augsburg, dem 
Königlichen Landgerichte Aichach, uud dem 
KuralsDekanate- Friedberg liegende Pfarren 
zu Hollenbad, iſt durch die Berfegung 
des bisherigen Pfarrers, Priefter Franz Reits 
maner, nach Sber⸗Eſchenbach, wieder erles 
digt worden, 

Sie zählt in einem Umfreifevon 14 Stums 
den 609 Seelen, unter welchen ih 213 maͤun⸗ 
liche, nud 294 weibfiche Eommunifanten bes 
finden, und befteht ans dem Pfarrdorfe Hol: 
Tenbadh, und den Filialen Schoͤnbach 
Stunde, Mogenhafen z Stunde, und 
Mainbach 4 Stunde entfernt. a 

In jedem Filial iſt wöchentlich eine Meffe 
zu halten. Das Geſammi⸗Pfarteinkommen 
iſt zu 819 fl. 24 fr. angeſchlagen. Der Ge: 
fammt:Laftendetrag aber zu 49 fl. 55 kr. 
berechnet. 


Sm Rezatkreife: 
3) Die katholifhe Euratie in ber Strafanftalt 
zufidtenam. — ] 


Durch die Beförderung des Euratus bey 
der Strafauftaft zu Lihtenau auf die 
Pfarrey zu Theilenderg, iſt die katholiſche 
Turatie daſelbſt erledigt worden. | 

Diefe im Bezirke des Königl. Landger 
richts Heilsbronn, der Didcefe Eichfläds und 
des Dekanais Drnbau gelegen , befchräuft 
ſich auf die Katholiken dieſer Streafanftalt. 
Das Patronat⸗ Recht hierüber ſteht Str. 
Majeftät dem Köuige zu. 
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Dienftes ⸗Nachrichten. 
Se. Königlihe Majeſtaͤt haben 


unterm 14. Februar d. J. den zur Regierungs⸗ 


Finanzfammer des Unter-Donaufreifes bes 
ftimmten Regierungsrath Geret, als ſolchen 
ben der Regierungs: Finanzfammer bes Rezats 
Freifes zu belaffen geruht. 


Se. Königlihe Majeftär haben 
unterm 12. Sunny d. J. ben der Kegierungss 
Finanzfammer des Ober; Mainfreifes dem 
Megierungsrathe Kraft die erfedigte Stelle 
eines Kreis, Baurarhes für den Waffen nud 
Straßenbau definitiv übertragen, und bie 
dadurch erledigte Kegierungsrarhss Stelle 
dem Regierungs » Affefjor, Johann Heinrich 
Buch ta, ertheils; — ferner bewilliger, daß 
ben der Regierungs » Zinanzfammer des Uns 
ters Donaufreifes ber Sekretariats⸗Gehuͤlfe 
Anton Zwerger, in die zwente Gefretärs 
Stelle einruͤcke. 


Ferner wurde das erledigte Rentamt Mil: 
tenberg dem Rentbeamten Treppner zu Orb 
übertragen, und zum Rentbeamten in Orb 
ber Rechnungs; Commiffär der Regierungss 
Finanzkammer des Unter: Mainfreifes, Jofeph 
Dftenberger, proviforifch ernannt. 


Vermoͤge Allerhöchfter Entfchließung vom 
44. Juny d.%. wurde das erledigte Phyſikat 
Pfarrkirchen dem bisherigen Gerichtsarzte in 
Vohenſtrauß, Dr. Jofeph Lindner; — 
ferner unterm 16. Juny d. J. das zu Dahn 
erledigte Cantons⸗Phyſikat zweyter Elaffe dem 
Med. Dr. Franz KZaver Kunft von Straus 
bing verliehen; fobann der bisherige Eans 
tonsarzt zweyter Claſſe, Dr. Ferdinand Muck 
zu Lauterecken, auf die zu Kaiſerslautern ers 
iedigte Cantons arztens » Stelle erſter Claſſe, 
feinem Anſuchen gemäß „ befoͤrdert. 
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| Monatliche Leberficht der Getreide = Preife 

in ben 
vorzäglidften Städten des Königreide, 
Am Februar 1824 
STETTEN 
a Weiten Korn Gerfte aber 
— Stand] zung, | RR. * Siand pay. | Reh [prar,, Stand aut men. [ri Stand yauy. | Rh. rn 
Sa. Ser. *. ir. 
München 
778] 1761 5146l3548'3159| 380) 4154 744] 700 





den 7. |i1728j150%] 254 948 i 

s 14. 1586/1165] 421 0/39| 880, 658) 242]| 5,50 — 3020 41561 596! 575 
s» 21. [11515/1283 606! 307|| 514613168/2929] 2391 5| 2l| 709! 680 
s 28. 16121316 762] 288|| 5/4112897]2487| 410] 5 686) 677 


Landshut | 

den 6 || 573] 546 90) 3 4152] 409| 409] — || 3/52] 137] 131 
. 15 612] 576 72) —|i5 4506| 424] 32] 3130| 141| 157 
» 20. || 6681 612 87Tl 5 alas 458] 4131 45 3 37 130] 12% 








3 
811 10 452%, 351) 319] 123) 3 











Erding 

den 5. || 768] 751 185] — | 5 Gj1521 1281, 8* 430 262] 262 
s 12, || 740) 720 250] — || 5 6 1478 1288| 190, 424! 189) 189 
s 19. || 747] 714 254] 28 sI- 1321 1089, 252 ‚lo 200 182 
» 26. || 507| 408 195 4 5 030) 00% 206 A 50 151! 151 
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| 
——A — 
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Unter - Donaufreid, 





Getreid— 

Maͤrkte. 

Februar. kennt ———————— 

ce 

Burghau⸗ 
ſeu*) 

den — — — — — — — — — — — u — — 
en — — — — _ — — — — — — — 
2—. — — — — — — — — — — — — 
— — — — — — — — — — — — — — 
—⸗ — — — — — — — — — — — — — — 
Paßau⸗ 

den 3. 71291 — h 6 | — || 5lzıil 200] 200| — || 31 #40 | 40 | — I] 2159 
: 1% 1 6] 66 | — 13 | — || 5152|] 157] 157] — || 3)—| 89 | 89 | — || 2155 

| | 
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Blatt 


Baiern. 





Nro.24. 





Münden, 





Mittwochs: den 50. Juny ıdza. : 


— —— c⸗— — — — 


Inhale. 


Bekanutmachungen: 


Die Reife Seiner Majeftät des Königs Setreffend; — Ein der Königf. 


Stagatstaths Commiſſion am 22. May und 5. Jump d. J.; — Pfarrep: Srledigung; — * 
” regen » und Beneficiem: — und Veftätigungen ; — Dienſtes Macht ichtan. 





Bekanntnahungen 





(Die Reiſe Seiner MALEN des Könige 
betreffend.) 


Mas einem an bie ſammtlichen Koͤnigl. 
Staats Miniſter und den Praͤſidenten bes 
Stagtsrathe erfaggenen Koͤnigl. Handſchrei⸗ 
ben ift, die, Anordnung etroffen worden, daß 
während der Abweſech⸗ Seiner Maier 


ſtaͤt und Allerhoͤchſidero Aufenthalts im 


Baden die Gefchäfte der Staatsminiſterken 


ihren ununterbrochenen Fortgang haben, und 


"im ber Art fortgeführt werben, daß ale Ger 
genſtaͤnde, welche nach dem beftehenden Ges 


ſchaͤftsgange zur unmittelbaren Genehnrigung 
und Alterhöchfteigenhändigen Unterfchrift ger 


eignet · ſind, in ber bisher-in gleichen! Fällen 
hbtichen .Forrit), 


'ams: befondertem Auf: 
stage Seiner Majefkät des Königs 
(4) 
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ausgefertigt, und nur die Vorträge über 
dringende und wichtige Gegenftände Allers 
hoͤchſt Ihrer Perfon nach Baden gefendet, 
Ahsfettigungen fotcher " Gegenftände aber, 
welche wegen ihrer beſondern Wichtigkeit 


und Dringlichkeit unverſchiebliche Verfuͤgun⸗ 


gen nothwendig machen, unter ber Unter: 
ſchrift fämmtlicher Königl. Staatsminifter 
und mit ungefäumter Anzeige an Seine 
Maje ſtaͤt vollzogen ‚Werden ſollen. 


Eben ſo haben Seine Königliche 3 


Majeftät den ununterbrochenen Fortgang 
der Sitzungen des Staatsraths unter dem 


Vorfige des Staatsraths s Präfidenten ans. 


zubefehlen geruht. 


Diefes wird durch das Regierungee: 


und Intelligenzblatt zur Kenntniß der 
fänmtlihen Koͤnigl. Landesſtellen gebracht. 
Münden deu 27. Juny 1824. 


Graf von Rechberg. 





Sitzung 


der 
Königk:Staatsrathe.Commiffion. 


In der Sitzung der Kouigl. Staassrathss 
Commiſſion vom-22. May d. J. wurden 
entſchieden 

die Rekurſe — 


‚2 der Gürtfer gegen bie Drechsfermeifter 
ju Ausbach, wegen — 


— IR Aa * 
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2) des Braͤuers Loten; Scheppach zu 
Mindelheim im Ober: Donaufreife, we⸗ 
gen Malzauffchlags s Deftaudation ; 


8) der Leerhäusfer gegen bie Gemeinde 
Lichtenau, Landgerichts Neuburg im 
Ober » Donaufreife, wegen Antheils an 
den Gemeinde; Nugungen ; 


4) ber Riedwieſen-Beſitzer zu Adelfchlag 
gegein die Gemeinden Bergheim und 
Conſ., Landgerichts Neuburg tim Ober: 


Donaufreife, wegen Abholzung der Ried: - 


wiefen ; 


” bes Georg gafhinger zu Moeging 


gegen die Gemeinde Reibersdorf, Land: 
zeauchts Siraubing im Unter-Donau—⸗ 
kreiſe, wegen Ausſcheidung eines Ge⸗ 
meinde⸗ Grundes; 


6) des Georg Schneider zu Unterringi⸗ 

gen gegen die Gemeinde Kleinedlingen, 

Landgerichts Nördlingen im Nezatkreife, 
wegen Kriegsfoften » Confurrenz ; 


7) der Baummolhändler Wirt h und Conſ. 
zu Regensburg gegen die Strumpfſtri⸗ 
der allba, wegen Gewerbs: Beeinträcdh: 
tigung; 

8) des Johann Alteneder, —— 

ſitzers zu Gruͤnberg gegen den Tafern⸗ 

wirth Stephan Birner zu Brand, 

HerrfhaftsgerichtsChnat ir im Ober Main⸗ 

kreiſe, wegen Gewerbe: Beeinträchtigting : 
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9) des Georg Schmid, Bräuers zu Dos fämmtlicher verhandelter Akten in ſei⸗ 
naumwörth im Ober: Donaufreife, wegen ner Gewerbss Berkürzungsfache. 
Malzauffhlags : Defraudation ; —— — 

10) des Joſeph Leypold, Braͤuers zu Platt⸗ In der Sitzung der Koͤnigl. Staatsrathss 
fing, gegen die Gemeinde Pillweihs, Fommiffion vom 5. Juny d. J. wurden 
Landgerichts Deggendorf im Unter: Do: entſchieden 


naufreife, wegen Weidenſchaft; die Rekurſe 
11) die Bitte des Alois Schrägle von 1) des Bierbräuers Michael Rechel zu 
Holzheu, Landgerichts Ottobeuern im Meudtting im Unterdonaukreiſe, wegen 
Dber: Donaufreife, um Suspenfion der Malzauffchlaas: Defraudarion ; 
gegen ihn verhängten Waldfrevelſtrafe. 2) des Hofeph Anton Zenetti, Han 
An das Königlihe Staats: Minis delsmanns zu Lauingen im Oberdonaus 
fterium des Innern wurden ge kreiſe, gegen Michael Hurler, Gold: 


und Silberarbeiter allda, wegen Ger 
werbs s Beeinträchtigung ; 


3) des Michael Neitter, Krämers zu 


wiefen 
bie Refurfe 


12) ber Gemeinde Rhode im Nheinfreife Zell, ‚gegen Anton Brandhuber 
wegen Zutheilung des Hubgutes zur Backers zu ZJägerndorf, Sandgerichts 
Gemeinde Hainfeld; | Eggenfelden im Unterdonaukreife, we 

13) bes Joſehh Mayrock zu Kranzegg gen Gewerbs s Beeinträchtigung ; 
gegen die Gemeinde Kranzegg, Land 4) des Georg Goetler und Conforten 
gerichts Sonthofen im Ober; Donau zu Oberhaid, Landgerihts Bamberg 
reife, wegen Weidegenuß; II. im Obermainkreife , gegen Ygnaz 

14) der Söldner gegen die Bauerfchaft zu Lang allda, wegen Cabducität einer 
Hohenreihen, Landgerichts Wertingen Bräus Gerechtigkeit; 

* ID DEREN: megen bes Com 5) des Michael Reuß und Conforten zu 
kurrenz⸗ Fußes zu Gemeinde Laften ; Herlheim , Herrfchafts: Gerichts Sufz: 

15) die Bitte des Georg Gebendorfer heim im Untermainfreife, gegen os 
Biers und Tafernwirchs zu Pfeffens bann Lindwurm und Eonfort. dort: 
haufen, Landgerichts Pfaffenderg im . felbft, wegen Vertheilung von Weide⸗ 


Dregenfreife, um meuerlihe Revifion gründen. 
..64#*) 
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An das Königlihe Staats:-Mini 
fterium des Innern wurde ge: 
wiefen: 
ber Rekurs 
6) des Kraͤmers Georg Müller in 
Wallenfells, Landgerichts Kronah im 
Dbermainfreife, gegen die dortigen Bür: 
ger Goͤtz, Wunder und Gleich, 
wegen Verleihung von Krämerey:Con: 
ceffionen, 








| Pfarren: Erledigung. 


Im Rezatfreife: 

Die Parrey Auernheim 

Durch den Tod bes Pfarrers Haas 
ift die Pfarren Auernheim, im Deka— 
nate Heidenheim, erledige worden, Der Be 
ſoldungs⸗Ertrag biefer Pfarren iſt nach der 
noch nicht abgefchloffenen Faffion von 1810 
auf 685 fl. 59 fr. berechnet. Ein Theil defs 
felben wird an Geld und Naturalien von 


dein Königl. Nentamte bezogen, ein anderer 


Theil aber fließt aus der ‘Benügung der 25 
Tagwerk Pfarräder, 5% Wiefen, einiger 
Gärten und des Fleinen Zehenten. Die Ber 
werber haben ſich binnen 4 Wochen zu melden. 
——— ——— —— — 
Pfarreyen- und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beftätigungen. 


7 


Seine Majeftät der König haben 
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folgende Pfarrenen und Beneſicien allergnaͤ⸗ 
bigft zu verleihen geruht: 


am 12. Juny d. J. die Pfarren zu 
Schwindfirhen, Landgerihts Wafferburg, 
dem bisherigen Pfarrer zu Scheffelding Pr. 
Fran; Bliemannsgrieder, und die dar 
durch erledigte Pfarrey zu Scheffelding, 
Landgerichts Landsberg, „dem ‚Pr. Leonhard 
Grillenbarch, Cooperasor zu Tölz; 


am 13. Juny d. J. die Pfarren zu Er: 
lenbach, Landgerichts Homburg und Defanats 
Lengfurr, dem bisherigen Pfarrer zu Kirch: 
lauter, Priefter Michael Kuchenbrod; 


am 15. Juny d. J. die Pfarren Apfel: 
dorf, Landgerichts Schongan, dem Ererns 
ventual des aufyelößten Klofters Polling 
und Huͤlfsprieſter zu Walleshaufen, Priefter 
Peter Forer Socher; 


am 17. Juny d. J. die Pfarren Bet: 
war, Defanats Rothenburg, dem Pfarramts: 
Sandidaten Johann Philipp Heinrih De 
gen, aus Meuftadt an der Aiſch; 


am 18. Juny d. J. die Pfarren zu 
Remmelsried, Landgerihts Zusmarshanfen, 
dem bisherigen Pfarrer zu Dietershofen, 
Landgerichts Illertiſſen, m. Fran; Xaver 
Minderer;z 

am 20. Juny d. J. das Fruͤhmeß Ge⸗ 
neficium zu Zusmarshauſen dem bisherigen 
Pfarrer zu Edelshauſen, Landgerichts Schto⸗ 
benhauſen, Prieſter Per Molitor; — 
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die Pfarren zu Edelshaufen, Landgerichts 
Schrobenhaufen, dem ehemaligen Pfarrer 
ju Schwindkirchen, Bandgerichts Wafferburg 
im Yfarfreife, Prieftee Franz Silverio; 


am 21. Juny d. J. die Pfarren zu 
Altdorf, Landgerichts Oberdorf, dem bis 
herigen Pfarrer zu Kreuzthal, Priefter Yo: 
hann Nepomuf Baader, und die dadurch 
erledigte Pfarren zu Kreuzthal, Landgerichts 
Kempten, dem Priefter Johann Baptift 
Schlichtiug, Eaplan zu Pfaffenhaufen, 
Landgerichts Mindelheim; — bie Pfarren 
zu Naffenbeuern, Landgerichts Mindelheim, 
dem bisherigen Pfarrer zu Thanhaufen, 
Priefter Peter Sonntag; 


am 22. Juny d. J die Pfarrey zu Heil 
brunn, Landgerihts Tölz, dem Pr. Franz 
Innocenz; Gugler, bisherigen Cooperator 
zu Prutting, Landgerichts Rofenheim; 


am 23. Juny d. J. dem Pr. Johann 
Evangelift Linner, Erpofitus zu Durrhau—⸗ 
fen, Landgerichts Waflerburg, die Pfarrey 
zu Unterfinning, Landgerichts Landsberg; 


am 24. Juny d. J die Pfarren zu Ober 
guͤnzburg, Landgerichts gleichen Namens, 
dem bisherigen Pfarrer zu Oberthingau, 
Priefter Johann Woͤlffle, und die da: 
durch erledigte Pfarren zu Oberthingau, des 
nämlihen Landgerichts, dem Priejter To: 
ſeph Bernard, Caplan zu Dttmaring, 
Landgerichts Friedberg; 
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am 25. Juny d. J. die Pfarren Anne 
weiler, Landfommiffariats Bergzabern, dem 
bisherigen Pfarrer zu Ormesheim, Priefler 
Georg Schneider; — die erledigte Stelle 
eines P:edigers au der Stadtpfarren zu St 
Martin in Landshut dem bisherigen Cooper 
rator zu Wafferburg, Priefter Joſeph Fer⸗ 
dinand Damberger. 


Seine Majeftät der König haben 
vermög allerhoͤchſter Entſchließung vom 17. 
Juny d. J. allergnädigft genehmigt, daß 
der Cauonicus am Erzbiſchoͤflichen Capitel 
zu Bamberg, Friedrich Oeſterreicher, 
den Titel eines Biſchofes in Partibus 
zu Doryla führe, 





Seine Majeftät der König haben 
unterm 24. Juny d. J. dem dermaligen 
Pfarrer zu Meufiatt an der Donau, Pr; 
Kaver Weinzierl, den Charafter eines 
Königl. geiftlihen Rathes tarenfrey zu vers 
leihen, fodann den bisherigen Prodefan und 
Pfarrer zu Traunftein in Haßlach, Priefter 
Johann Baptiſt Aingler als jehntn Ca 
nonicus im Erzbifhöfichen Capitel München 
und Freyjing zu ernennen geruht. 








Dienftess Nachrichten, 


Seine Majeftät der König haben 
vermög einer unterm 10. Jung d. J. erlaf: 
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fenen Allerhoͤchſten Entfchliegung dem wegen 
phnfifcher Gebrechen dienftuntauglich gewor⸗ 
denen Rathe des Kreis: und Stadtgerichts 
zu Nürnberg, Thomas Spieß, die nachges 
fuchte Ruheverfegung zu gewähren ges 
ruhet. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt ha— 
ben unterm 12. Juny d. J. den bisheri⸗ 
gem Rechnungskommiſſaͤr der Regierungss 
Finanzkammer des Obermainfreifes, Chris 
ftian Schöpf zum Rentbeamten in Hoͤch—⸗ 
ſtadt proviforifch ernannt; — ferner bey 
ber Regierungs s Zinanzfammer des Ober: 
mainfreifes, die Rechnungs-Reviſoren Theo⸗ 
dor Ritter und Salomo Feiler zu Rech— 
nungss Commiffarien, und zu Rechnungs⸗ 
Meviforen proviforifch den bisherigen Rech: 
nungs:Revidenten bey bem Retardatenweſen 
Johann Carl Gottlieb Wunder, fer 
ner die Praftifanten bey dem MNedhnungs: 
Eommiffariate, Andreas Maurer und Lud: 
wig Schrauth; — fodann den Forſtwart 
Andreas Gloͤslein zu Koͤnigshofen zum 
Mevierförfter des Forftreviers Kaffel, Forft: 
amts Orb, und zum Mevierförfter auf das 
erledigte Forflrevier Greffereshof, Forſtamts 
Aſchach, den Leibjäger Seiner Könige. Ho: 
beit des Kronpringen, Friedrich Vergho 
ernannt. 
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Seine Königlihe Majeftät haben 
unterm 10: Juny d, J. den Oberberg: und 
Salinen⸗Inſpektor und Bergamts⸗-Verweſer 
in Kiſſingen, Karl Kleinſchrod in ſeiner 
erſten Eigenſchaft zur Koͤnigl. General: Berg⸗ 
werfss und Salinen-Adminiſtration einberu⸗ 


fen, und ihm die Leitung der Geſchaͤfte bey 


der Porzellain-Manufaktur in der Eigen⸗ 
ſchaft eines Inſpektors übertragen; — ferz 
ner zum Mache bey der Königl, General: 
Bergwerkss und Salinen » Adminiftrition 
ben Bergmeifter des Berg: und Hüttenamtes 
Bergen, Bartholomäus Stölz! ernannt; 
die erledigte Stelle des Salinens Infpeftors 
in Kifjingen, dem dortigen GalinensKaffier 
Philipp Alois Halbig übertragen ; zum 
Kaſſier bey dem Hauptſalzamte Kiffingen 
den Nechnungefommiffär und proviforifchen 
Buchhalter der Porzellain-Manufaktur, Karl 
Schuſter; und den Berge und Hüttenamtss 
Kaffier zu Bodenwöhr, Chriſtoph Shmig 
zum Kaſſier und Rechnungsführer bey der 
Porzellains Manufaktur ernannt; die Stelle 
bes Berg: und Hüttenamtsfaffiers zu Bos 
deumwöhr, dem Dfficianten des Berg⸗ und 
Huͤttenamtes Fichtelberg, Franz Zaver Oitt⸗ 
ner; und jene des Bergmeiſters des Berg: 
und KHüttenamtes Bergen dem VBergmeifter 
von Bodenwöhr, Franz Bergmann über: 
tragen ; zum Bergmeiſter des Berg und 
Hüttenamtes Bodenwähr den Hürtenmeifter 
Eberhard Joſeph von Streber in Meier: 
hanımer ernannt; die Verwaltung des Huͤt⸗ 
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tenamtes Weierhammer dem proviforifchen 
Hüttenverwefer, Franz Xaver Schmid, 
von Schüttendobel übertragen; und den Gas 
linens:Hauptbuchhalter Franz Albert Schäß- 
fer als Aſſeſſor zur General; Bergwerkss 
und Galinen : Adminiftrarion berufen. 


Seine Königl. Majeftät haben 
ferner unterm 19. Juny d. J. den bisheri: 
gen Rentbeamten Giesberg zu Weiſſen— 
burg als Sekretär der Regierungs: Finanzs 
Kammer des Obermainfreijes ernannt; das 
Rentamt Weiſſenburg dem bisherigen Rent—⸗ 
amtsverweſer zu Rattelsderf Chriſtoph Doͤ hs 
lemann, und das Rentamt Rattelsdorf 
den Rechnungskommiſſaͤr der Regierungs⸗ 
Finanz⸗ Kammer des Rezatkreiſes, Johann 
Baptiſt Klinger, beyden proviforifch vers 
liehen; — ferner die erledigte Controlleur: 
ſtelle des Oberzollamtes Trappftadt dem Zoll: 
und Hallamtss Practifanten Julius Nies 
beth zu Würzburg proviforifch übertragen; 
den Affeffor der Regierungs s Finanz: Kam: 
mer bes Oberbonaufreifes, Georg Sperl, 
in gleichee Eigenſchaft zur Regierungs- Fi 
nanz: Kammer des Regenfreijes zu verfegen, 
und die dadurch erledigte Affefforsftelle ber 
Regierungs:Finany Kammer des Oberdonau⸗ 
freifes, dem Sekretaͤr ben der Regierungss 
Finanz Kammer des Dbermainkreifes, Eugen 
Wittmann zu übertragen geruht. 
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Vermöge Alterhöchfter Entſchließung von 
eben dieſem Tage wurde der Forflmeifter zu 
Geroldsgruͤn Johann Wilhelm Baumer 
auf das erledigte Forſtamt Goldkronach im 
Ober-Mainkreiſe, und auf das erledigte 
Forftamt Dinkelsbühl im Rezatkreiſe der 
dermalige Forftmeifter zu Lohr, Rinaldo 
von Herder, verfeßt; — ferner zum Forft: 
meifter in -Wemding im Rezatfreife der 
quieseirte Oberförfter von Mindelheim, Thes 
odor Martin, ernannt; — das erledigs 
te Forftamt Geroldsgrün im Ober + Main: 
Ereife dem bisherigen Kreisforft s Controlleur . 
und interimiftifchen Forftamts: Verweſer von 
Wemding, Ludwig Buchner, übertragen; 
— der bereits als Kreisforft s Eontrolleur 
funftionirende Mevierförfter von Erlangen, 
Johann Baptiſt Oertel, definitiv in der 
Eigenſchaft als Kreisforſt-Controlleur bey 
der Regierung des Mezatkreifes beſtaͤtiget; 
— auf das erledigte Forftamt Lohr im 
Unter: Mainfreife der bisherigen Kreisforft: 
Controlleur zu Baireuth, Chrifteph Guſtav 
Daniel Berzold, — und zum Controls 
leur und Kreisforft : Buchhalter der Regies 
rung des Ober» Mainkreifes der gegenmwärs 
tige Mevierförfter zu Wergheim, Georg 
Schmitt, allergnädigft ernannt. 


Vermoͤge Allerhöchfter Entfhliefung vom 
22. Juny d. 3. wurde zum Univerfirdtss 
Sefrerär in Erlangen der bisherige Sekre⸗ 
tariats /Verweſer Papellier ernennt, 
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Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 23. Juny d. J. den Landgerichts; 
Aktuar Georg Joſ. Still von Fladums 
gen anf fein Anfuchen in gleicher Eigens 
fchaft nah Neuſtadt an der Saale zu vers 
fegen geruht, und. dagegen den Nechtspracs 
tifanten Anton König als Landgerichts 
Actuar in Fladungen ernannt, 


Vermöge Alferhöchfter Entfchliegung vom 
24. Juny d. J. wurde auf das erledigte Lands 
gericht Rothenburg der bisherige Landrichter 
zu Heidenheim Alois Pündter, feinem 
Wunſche gemäß, verſetzt; die Landrichterss 
Stelle zu Heidenheim dem Civil: Adjuneten 
des Landgerichts Markt Erlbach Yohann 
Georg Friedeih Sei & verliehen ; — dann zum 
Eivil Adjuncten bey dem letztgenannten Lands 
gerichte der dortige Landgerichts: Aftuar Chris 
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fttan Earl Eberde befördert, und an deſſen 
Stelle der genrhfte Rechtspractikant Johann 
Georg Sattler von Erlangen zum Land: 
gerichts-Aktuar ernannt. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 26. Juny d, J. den erften Landger 
richts- Affeffor Lind von Traunſtein in 
gleicher Eigenfchaft nach Troftberg zu ver: 
fegen ; an deſſen Stelle als erften Affeffor 
zu Traunftein den bisherigen Landgerichts: 
Affeffor zu Reichenhall Ernſt Gramm 
treten zu Taffen; ben Landgerichts: Aftuar 
Anton von Schmid zu Berchtesgaden zum 
Aſſeſſor beym Landgerichte Reichenhall zu 
befördern, und zum Landgerichts: Aftuar im 
Berchtesgaden den Mechtspractifanten os 
ſeph Kruger zu ernennen geruht. 


ZZ nn — ⸗ ** 
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und 





Nro, 


25. 





Münden, Eonnabends den 3. July 1824. 





Inhalt. 
Bekanntwmachungen: Die biefiährige Prüfung für das höhere Lehramt in den Studien 
Inſtituten betreffend; — die Allerhoͤchſte Verordnung vom 30. December 1806, die Ausihreib- 
Gebühren von Standes » Erböbungen und Weförderungen betrefend; — Vfarrevenz und Beneficien: 


Verieipungen und Beftätigungen ; — 


Dienſtes-Nachrichten; — Ueberweiſung von Grundftäden an 


das Landgeriht Altdorf; — Kurs der Baier. Staatspapiere am 1. Julp d. 3. 





Bekanntmachungen. 





Staatsminiſterium des Innern. 


(bie dießjaͤhrige Pruͤfung für das höhere 
Lehramt in den Studien-Juftis 
tuten betreffend.) » 


3: der alljährlich in München, Ansbach 
und Wuͤrzburg zu haltenden Prüfung für 





nn — 


das Lehramt in den Studien: Ju: 
fituren ift für das gegenwärtige Jahr die 
legte Woche des Monats Julius vom 25. 
bis 31. anberaumt worden, Diejenigen, die 
ſich diefer Prüfung zu unterziehen gedenfen, 
werden edurch aufgefordert, fich entweder 
ben dem Königl. Staats : Minifterium des 
Innern unmittelbar, oder bey einer der benden 
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Degierungen zu Ansbach oder Wuͤrzburg, 
fchriftlich , unter Unfügung der vorgeſchtie⸗ 
benen Zeugniſſe und Belege anzumelden. 


Muͤnchen den 28. Juny 1824, 


Auf 
Seiner Koͤniglichen Majeſtät 
Allerhoͤchſten Befehl. 


Graf ven Thuͤrheim. 


Durch ven Minifter : 
der Generale Sefretär, 
Franz von Kobell. 


— — — — — — — 


Staats⸗Miniſterium der Finanzen. 





(die Allerhoͤchſte Verordnung von 30. December 
1806, die Ausſchreibgebuͤhren von Standes⸗ 
erhdhungen und Befdrderungen betreſſend.) 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 30. December 1806, wegen Fünftiger 
Regulirung und Erhebung der Ausfchreibge: 
Gühren von Standeserhöhungen und Befoͤr⸗ 
deruugen ſ. a. nachfiehende Allerhoͤchſte Ver⸗ 


ordnung erlaſſen: 


— — — 
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Marimilian Joſeph, 
von Gottes Guaden Koͤnig von Baiern. 

Da durch die Einführung eines allge⸗ 
meinen officiellen Regierungs » Blattes für 
Unſere gefammten Staaten die bisher in ber 
Ausfhreibung der Standeserhöhungen und 
Beförderungen beftandene Ordnung theils 
überflüßig, theils zweckwidrig geworben iſt, 
und die dafiir nebft den normalmäßigen Kanz⸗ 
fey : und Stempeltaren ju entrichtende befons 
dere Gebühr, meter nach der Verfchiedenheit 
der Dienftesgrade und Befoldungen, noch 
nach der Abftufung ber Standeserhöhungen 
oder Gnadenbewilligungen bemeffen, die Erz 
hebung biefer Gebühr aber in der bisherigen 


Art großen Schwierigkeiten und Willkuͤhrlich⸗ 
feiten ausgefeßt war; fo haben Wir bes 


ſchloſſen, auch hierin eine allgemeinere, und 
feichter zu beobachtende Orbuung einzuführen, 
und zu diefem Ende folgende Vorſchriften 


zu ertheifen : 
I. 


Die Ausſchreibung aller Beförderungen, 
Standeserhöhungen, Privilegien und Gnas 
denbewilligungen in allen Provinzen gefchieht 
in Gemäßbeit Unferee Generals Verordnung 
vom 1, Sinner ıgo6 einzig und allein durch 
das officielfe Negierungss Blatt. 
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H. 
Für dieſe Ausfchreibung -wirb eine bes 


ſondere Gebuͤhr entrichtet, welche von der 
Kanzley s Befoldungss und Stempel» Tare 


ganz verfchieden iſt, und im raue * 


eingerechnet werden kann. 


U: 
Die Entrihtung dieſer Gebühr unter: 


fiegt folgender Norm: 


a) Sämtliche Militke ⸗ Sefsrderungen P 
welche duch das Megierungss Blatt 
ausgefchrieben werden, Bleiben der 
bisherigen Obſervanz gemäß auch fünfs 
tig von der-Bezahfung diefer befondern 
Taxe befreyt. 

b) Die Befoͤrderungen der Civil Staates 
Diener werden in vier Klaffen einger 
theilt, von welchen 


die fe o . 30 fl 
die te o . 15 fl 
die zte . 10 fl. 
die te o 5 fl. 


kuͤnftig für die Ausfchreibung bezahle, 


e) Zur erften Klaffe gehören Unfere Mis 
niſter, Präfidenten, Dice s Präfis 


— — — 


u. ſ. w. 
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denten, .die Chefs Unſerer Hofſtaͤbe 


air 
‚tlr®, 


Zur zweyten Klaſſe die geheimen 
Referendaͤre, geheimen Raͤthe, Diree— 
toren, Kanzler, und Unſere Käms 


merer. 


Zur dritten Klaſſe die Raͤthe der ſaͤmmt⸗ 
lichen Landesſtellen und Kollegien, und 
alle, welche mit ihnen gleichen Rang 


haben; die Truchſeſſe; die Lands und 


Kreisfommiffarien , Landrichter, Rent⸗ 
beamte, Sandgerichtsärzte, Landgerichts: 
und Stadtgerichtsräche in den größern 
Städten; — die Oberbeamten bey dem 
Zoll und Mauthweſen, bey dem Sau 
Gens und Waſſerbau; die Oberforft: 
Salinens und Bergwerks » Beamten, — 
die Ober: Schulfommiffarien, Profefforen 


der Lniverfitäten, Licden und Gymna— 
fien; fodann die fämmtlichen Pfarrer 


aller Eonfeffionen Linferes Reiches, 


Zur vierten Klaffe endlich — die 
Sekretaͤre bey den Landeoſtellen; die 
Rechnungs: Kommiſſaͤre, Regiſtratoren 
und andere Kanzley⸗Individuen; — die 
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Polizey : Officianten; ‚die Landgerichts s 
Aktuarien und die geringern Beamten 
ben dem Mauchs Forſt⸗ Straßen» und 
Mafferbaus Salinen- Bergwerks⸗ und 
Schulweſen, wie auch die. inveftirten 
Beneficiaten, Vikarien und Erpoflti, 
welche nicht wirklich Pfarrer find, 

d. Die Kanzleydiener, Boten, Gerichts; 
feohnen, ferner die Mauchftationiften, 
Sorfigehüffen , Pedelle u. f. w. follen 
fünftig nicht mehr ausgefchrieben werben. 


IV. 
0 Bey bloßen Verfegungen bee Staats: 
diener wird für die Ausfchreibung nichts bes 


zahle; jede Erhöhung des Ranges aber nad) 


obigem Maaßſtabe tarirt, wenn fie auch 
mit. Feiner Vermehrung ber Be 


foldung verbunden iſt. 


V. 

Bloße Titel bezahlen die Ausſchrei⸗ 
bungsgebuͤhr, welche für die gleichen Dien⸗ 
ſtesgrade der wirklichen Funktioniſten zu ent⸗ 
richten find, 
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VI. 
Bey der Bewilligung eines Unſerer 
HaussDrden werden für die Ausſchteibung 


bezahlt. 20 fl. 
für fremde Deforationen . 30 fl, 
VII. 

Für die Verleihung ber venia aetatis 
find zu ntihten .  . 10 fl. 
bes Indigenats . ı of 
der Siegelmäßigfett . + 20 fl 
des Adelftandes . 336o fl. 
des Freyherrnſtandes . 50 fl. 
bes Grafenftandes . A 75 fl. 
der fuͤrſtlichen Wuͤrde . 100 fl. 


VIII. 
Die Erhebung der Ausſchreibungsge— 
buͤhr übertragen Wir der Redaktion des Ne 
gierungsblattes, 


= 


IX. 
Unfere fänmtlichen Landesdireltionen 


und Generals Landes» Kommifjariare haben 


667 
daher die ihnen untergeordneten Expeditions⸗ 


Ämter unverzuͤglich anzuweiſen, daß fie fünf 


tig von jeden betreffenden Defrete nebft der. 


normalmäßigen Bejoldungss und Stempel: 
Tare die oben beftimmten Gebühren für die 
Ausfhreibung von den Partheyen fogleich 
bey der Aushändigung des Defretes oder 
Meferiptes erheben, und alle Monate die ein; 
gezogenen Gelder an die Redaktion des Ne 
gierungsblattes befördern, 


X. 

Was jene Defrere und Neferipte betrifft, 
welche von Unferer geheimen Kanzlen gefers 
tiget, und von berfelben den betreffenden In— 
dividuen unmittelbar zugejtellt werden, fo hat 
Unfer geheimes Tarationsamt die Ausfchreis 
bungs: Gebühr hievon ebenfalls nach obiger 
Norm zu erheben, und am Ende eines jeden 
Monates an bie Redaktion des Regierungss 
blattes nebft einem vollſtaͤndigen Verzeichniffe 
der in dem. Laufe besfelben unmittelbar auss 
gehaͤndigten Dekrete abzuliefern, 
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x. 
Wir haben uͤberdieß die Einrichtung ge: - 
teoffen, daß die Redaktion des Regierungs⸗ 
blattes durch die Kanzleyen Unferer geheinien 
Minifterials Departements fogleich in Kennts 
niß aller auszufchreibenden Defrete geſetzt wird, 


Diefe hat hiernach die Controlle über 
die befragten Gebühren zu beforgen,, fie pflicht- 
maͤßig zu verrechnen, den Ertrag monatlich 
an Unſere Central: Staats: Kaffe einzuliefern, 
und am Schluße eines jeden Vierteljahres 
die desfallſigen Ruͤckſtaͤnde Unſerm geheimen 
Miniſterial⸗Finanz⸗ Departement anzuzeigen, 
damit dasfelbe zu ihrer Eintreibung die noͤ⸗ 
thige Vorkehr treffen kann. 


XII. 
Gegenwaͤrtige Verordnung iſt mit dem 
1. Jänner kuͤnftigen Jahres in Vollzug zu 
ſetzen. 
XIII. 


In Ruͤckſicht der Kanzley-Beſoldungs⸗ 
und Siegeltaxen iſt übrigens die genaue Bes 
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folgung der desfalls erfafjenen Gmeral: Bers 
ordnungen ſtrenge zu handhaben, und Uns: 
fere General : Landes » Commiffariate,, als 
Provinzial; Etats; Curatelen werden für die 
richtige Erhebung und Einfendung derfelben 


verantwortlich gemacht. 


* 


Dieſe Verordnung, welche an die da— 
mals ausſchreibenden Landesſtellen und an 
das geheime Taxanit ergangen iſt, wird hie: 
mie im Regierungsblatte zur Wiſſenſchaft und 


Darnachachtung befannt gemacht, 


München den 24. Juny 1824. 


Auf Seiner Königlihen Majeflät 
Allerhböhften Befehl. 


Freyherr von Lerchenfeld, 


Durch den Minifter: 
der General: Sekretär, 


®.v, Geiger 
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Pfarreyens und Beneflciens Der 
leihungen und Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König has 
ben folgende Pfarreyen und Beneficien zu 
verleihen allergnädigft geruht: 


am 27. Juny d. J. die Pfarrey zu 
Großinzemoos, Koͤnigl. Landgerichts Da⸗ 
chau, 
Erpofitus zu Pieſenkamm, Prieſter Fried 
rich Popp, und das Beneficium und die 


dem bisherigen Beneſiciaten und 


Erpofitur Piefenfamm, Königl. Landge: 
vichts Miesbach, dem Priefter Joſeph Kabs 
mair, Cooperator zu Pfaffenhofen am 
Pasherg; — die Pfarren Ergersheim, Des 
kanats Windsheim, dem bisherigen koͤnigl. 
Würtembergifchen Pfarrer zu Altenmünfter, 
Dberamts Crailsheim, Johann Gottlieb 
Chriftian Seefried; — die Pfarrey zu 
Paar, König, Landgerichts Friedberg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Aulzhaufen, Priefter 
Joſeph Melcher; — die Pfarrey zu Guns 
delsdorf, König, Landgerichts Aichach, dem 
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bisherigen] Vikar in Gundelsdorf, Prieſter 
Johann Evangeliſt Mayr. 





Seine Majeſtaͤt der König ha— 
ben folgenden Präfentationen die Landes— 
fuͤrſtliche Betätigung zu ertheilen ges 
ruht: 


am 25. Juny d. J. der von dem 
Major von Freudenberg auf die Pfarrey 
Meuficchen, Dekanats Sulzbach, ausgeſtell⸗ 
ten Praͤſentation fuͤt den bisherigen Pfarrer 
zu Mengersdorf, Dekanats Batireuth, Jo: 
hann Chriſtoph Herrmann; 


am 27. Juny d. J. der von dem Frey⸗ 
heren Wurſter von Ereuzberg auf das Dias 
konat Wilhermsdorf, Defanats Cadoljburg, 
und die damit verbundene Pfarrey Neidhards⸗ 
wind, Dekanats Markt Erlbach, ausgeftells 
ten Präfentation für den Pfarramts: Kans 
didaten, Immanuel Chriſtoph Efper aus 
Wilhermsdorf, 


— 
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Dienſtes-Nachrichten. 





Seine Majeſtaͤt der König har 
ben vermöge einer unterm 27. Juny d. J. 
erlaſſener Allerhöchften Entfchliefung dem 
Richter am Bezirks» Gerichte zu Kaifers: 
lautern, Joſeph Hofreiter, in gleicher 
Eigenfchaft zum Bezirfss Gerichte zu Lanz, 
dan, und anſtatt deſſen den Michter bey 
dem leßtgenannten Gerichte, Karl Dom i⸗ 
nique, zum Bezirfss Gerichte zu Kaifers: 
fautern zu verfegen geruht, 





Die von dem Advofaten, Anton Holz: 
ſchuh zu Rhain, nachgeſuchte Verfeßung 
nach Neuburg wurde allergnädigft genehmigt. 





Ueberweifung ven Grundſtuͤcken an das Lande 
geriht Altdorf. 


Geine Majeftät der König ha 
ben vermöge an die Königl. Regierung des 
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Rezat-⸗Kreiſes, Kammer des Innern, uns Kurs der Balerifchen Staats’ Papıere, 


term 24. Juny dieß Jahres erlaffener Aller: 
höchften Entſchließung zu genehmigen ge 
ruht, daß die den Gemeinden Ober: und 
Unterrieden eigenehümlich zuftehenden, ges 
genwärtig zum Pandgerichte Pfaffenhofen in 
Kaftel gehörigen 315 Morgen Grundſtuͤcke 
nunmehr dem Königl, Landgerichte Alt 
dorf zugerheilt werden, 





Augsburg den 1. July 1824. 
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Bekanntmachungen. 





Staats» Minifterium des Innern. 


(Die Prüfungen für das Gymnaſial⸗Abſolutorium 
betreffend. ) 


D. die alljaͤhtlichen Pruͤfungen der 
Oberchaſſe der Gymnaſien, von wel⸗ 
hen die Ertheilung des Gymnaſial— 
Abfolusoriums abhängt, in der Art, mie 
fie bisher volljogen zu werben pflegen, ihrem 
Zwecke nicht genügend entfprechen; fo werben 
für diefelben, mit Beziehung auf die barüber 





ergangenen früheren Verordnungen hierdurch 
nachftehende beftimmte Vorfchriften gegeben: 
J. 

1) Die bisher geſtattete Oeffentlichkeit 
dieſer Prüfungen, die durch: den Zulauf eis 
nes unbeflimmten. gemifchten Publikums ſich 
nur flörend gezeige hat, wird aufgehoben, 

2) Dagegen wird eine amtliche Coms 
miffion zu diefen Prüfungen: folgendermaßen 
angeordnet :: 

a) ber Kreis: Schulrach, oder ein anderes 
Megierungs: Mitglied, hat das Ges 
fchäft zu leiten; 

(45) 
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b) fowohl der Mector, als fämmeliche 
Profefforen des Gymnaſiums, denen 
das Gefchäft der Prüfung felbft obliegt, 
find ordenelihe Mitglieder der Prür 
fungs : Commiffion ; 

c) dazu find von den Orts, Behörden zwey 
geiftfiche und zwey weltliche Mitglies 
der einzuladen, dabey ebenfalls in amts 
licher Eigenfchaft zu erfcheinen. 

3) Außerdem wird ben Vaͤtern ober 
Vormuͤndern der Eraminanden geftattet, als 
Zeugen dabey anmwefend zu ſeyn. 


u. 


4) Die bereits beftehende Verordnung, 
daß diefe Prüfungen ſowohl ſchriftlich 
als mündlich zu haften feyen, wird auf's 
Dieue beftätiget, zugleich aber durch folgende 
Vorſchriften näher beftimmt. 

5) Es follen zu diefen Prüfungen zwey 
ganze Tage verwendet werben, die benden 
Vormittage zu den fchriftlichen, die Nach; 
mittage zu den mündlichen Prüfungen, 

6) Die Aufgabe zur fhriftlichen 
Prüfung an dem erften Tage befteht in einem 
deuefhen Thema, das in bie lateinifche 
Sprache ganz, in die griechifche wenigftens 
in einigen Perioden zu überfegen ift, und 
von den Fähigeren mit einer poetifchen Probe 
in fateinifcher oder deutſcher Sprache begleis 
tet werden wird; wobey, außer der Gram⸗ 
matif, fein anderes Huͤlfsbuch zuzulaffen ift. 

7) Zur fchriftlihen Prüfung des zwey⸗ 
ten Tages foll ein Gegenftand zu freyer Bear: 





- 
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beitung im deutſcher Sprache aufgegeben 
werden, 


8) Die Gegenftände bee mündlichen 
Prüfung find > 

a) die Religionslehre ; 

b) bie beyden alten Sprachen; aus beyben 
ift ein Stüd eines profaifchen und eines 
poetifchen Schriftftellers,, der das Jahre 
über in der Efaffe behandelt worden, 
zu überfegen, und zu erflären; 

c) Geographie und Geſchichte; 

d) Mathematik, 


9) Unter die Profefforen des Gymna⸗ 
fiums find diefe Gegenftände der Prüfung 
fo zu vercheilen, daß jeder vorzugsweife 
über die von ihm behandelten Gegenftände 
zu prüfen bat, 


II. 


10) Die Themata zu den beyben fchrifts 
lichen Prüfungsarbeiten werden dem Kreis⸗ 
Schulrath, oder einem andern abzuordnens 
ben Regierungs: Mitgliede, nah Beftims 
mungen, bie darüber noch befonders folgen 
werden, verfiegelt eingehändiget, und von 
bemfelben bey dem Act der Prüfung feldft 
eröffnet, und dictirt. 


11) Der Regierungss Abgeordnete, und 
nebft ihm von den andern Commiffionss 
Mitgliedern abwechfelnd wenigftens Eines, 
follen während der Ausarbeitung der fchrifts 
lihen Aufgaben ununterbrochen anmwefend 
feyn, um alles ungeeignete Einhelfen ab: 
zuhalten. 
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12) Von demfelben Abgeorbneten find 


die fchriftlichen Arbeiten in Empfang zu 
nehmen, der Königlichen Regierung zu über 
geben, und zu den Regierungs:Acten zu brin: 
gen, damit die Einfendung berfelben an die 
Alerhöchfte Stelle nah Befinden ungehin: 
dert angeordnet werden fann. _ 

15) Derfelbe hat auch bey der muͤndli— 
hen Prüfung aus dem Umfange des wäh: 
rend des Jahres in der Elaffe Behanbelten 
die vorzunehmenden Stuͤcke zu wählen. 

14) Bey ber mündlichen Prüfung feldft, 
bey welcher fämmtlihe Commiffions : Mite 
glieder anmwefend feyn ſollen, ift diefen vers 
ftattet und aufgetragen, ebenfalls Fragen an 
die Schüler zu ftellen. 


IV, 


15) Mach dem Ausfall der Prüfung 
erfennt bie angeordnete Prüfungs: Coms 
miffion über CErtheilung des Gymnaſial—⸗ 
Abfolutoriums, 

16) Dabey ift jedoch das Abfolutorium 
nicht bloß den gering Befähigten, fondern 
auch allen denen zu verfagen, deren Aufz 
führung und Sitten nicht ganz untadelhaft 
‚gefunden werden. 

,% 


17) Die Allerhoͤchſte Verordnung vom 
22. October 1814 (Regierungs; Blatt 1814. 
Eeite 1654 ff.) nach welcher auch fämme:; 
lihe Privat: Studirende, die das 
Gpmnafial: Abfolutorium erlangen wollen, 
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verbunden find, fich dieſer Prüfung der 
Dberclaffe eines Gymnaſiums ihres Kreifes 
zu unterziehen, wird hierdurch mit dem Ans 
fügen erneuert: daß Privat s Prüfungen zu 
diefem Zwecke nicht mehr geftattet werden, 
und daß Diejenigen, die es verfäumen, fich 
zu diefer Prüfung zu ftellen, auf die Prüs 
fung des nächftfolgenden Jahres zuruͤckge⸗ 
wiefen werden müffen. 


18) Zu Befeitigung alles Vorwandes 
einer Unbekanntſchaft mit der Verordnung 
oder mit der Zeit der Prüfung, wird, 
mit Hinmweifung auf die angeführte Ver⸗ 
ordnung, F. 2., den Königlichen Kreiss 
Regierungen hierdurch ausbrüdlich aufges 
tragen: jedes Jahr a) den Termin dies 
fer Prüfung , durch mwiederholtes Aus— 
ſchreiben deſſelben in mehreren Stücken des 
Kreis: Blattes nach einander, früh ges 
nug befannt zu machen, und darin b) bie 
in dem Kreife fih etwa findenden Privats 
Studirenden, die das Gymnafial: Abfolus 
torium erlangen wollen, zur Erſcheinung 
bey diefer Prüfung aufjufordern, 

München den 3. July 1824. 
Auf 
Seiner Königliden Majeftde 
Allerhoͤchſten Befehl: 
Graf von Thürheim, 
Durdy den Minifter: 
der Generals Sekretär, 
5. v. Kobell. 
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Beytrag zum Invaliden-Fond. 


Von dem Landarzte Yofeph Anton Steis 
ner in München, find zum Beſten bes 
SnvalidensFonds fehs Gulden cebirt, 
und nunmehr richtig eingebracht worden; 
welches unter gebührender Danfes : Erftat: 
tung biemit in Anzeige bringt 

die 
zue Verwaltung dee Militärs Fonds Allers 
höchft angeordnete 
Königlihe Eommiffion, 

Sehr. v. Ströhl, Generalfieut. 

v. Stedingk, 
Adminiftrationd = Eommiffär. 





Dienftes » Nahridhten - 


Se. Königlihe Majeſtaͤt haben 
unterm 23. Juny d. J. den Forftamtss 
Actuar zu Wernberg, Freyherrn von Groß: 
fhedel, zum Forft:Officianten bey der 
Königlichen Regierungs : Finanz s Kammer 
des Megenfreifes ernannt, 

Vermoͤge Allerhöchfter Entſchließung von 
eben diefem Tage, wurde dem Zollauffeher 
Wilhelm Wüftendorfer zu Neu-Ulm, 
die Benzollbeamten : Stelle in Hindelang 
übertragen. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 24. Juny d. J. in die bey dem 
Gymnaſium zu Nürnberg erledigte Profeffur 
der Unter: Mittefchaffe, den bisherigen Pros 
feffor der Unterclaſſe alldort, Ernft Wil 
helm Fabri, vorruͤcken laſſen, und dem 
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Lehrer des dortigen Ober » Progunmmafiums, 
Earl Ehriftian Ehriftoph Ficken ſcher, bie 
Profeffur der. Unterclaffe des Gymnaſiums 
verliehen. 

Se Maſeſtaͤt der König haben 
unterm 30. Juny d. J. den Mebdicinal: 
Rath bey der Regierung des Iſarkreiſes, 
Med. Dr. Weißbrod, und den Profeffor 
an der hirurgifchen Schule zu München, Med. 
Dr. Jacob Braun, zu Affefforen bey dem 
Medicinal s Comité zu Münden zu ev 
nennen allergnädigft geruht. 


Berleibung der goldenen Ber 
dDienft-Medaille 


Ge. Königlide Majeftär haben 
unterm 2. July d. J., in allergnädigfter Er⸗ 
mwägung ber Verdienſte bes Kreis: Caffiers 
Georg Steger in Münden, und in befons 
berer Berücfichtigung,, daß berfelbe die Pers 
ception und Verwaltung der Renten des Civil⸗ 
Verdienft: Ordens der Baierifchen Krone, 
als ein ihm übertragenes Nebengefchäft, mit 
lobenswerther Genauigkeit, ohne alle Remus 
neration beforget, gebachtem ꝛc. Steger 
bie goldene Eivils Verdienft » Medaille zu 
verleihen geruht. 


Titels Berleihbung. 


SeineKoͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 26. Juny d. J. dem bisherigen Leh⸗ 
rer Ihrer Königlichen Hoheiten der Prinzefr 
finnen, Johann Philipp Baer, den Titel und 
Character eines Rathes zu verleihen geruhet. 
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Bekanntmachungen. 


(Dad Fidei : Commiß des Freyherrn v. Pfetten 
zu Nieder » Arnbady betr.) 


Magen der Kön. Baier. Kämmerer Joſeph 
Marquard Freyherr v. Pfetten auf Nieder: 
arnbach nach dem Beftimmungen des Edicts 
über die Familienfideicommiffe Beylage VIL 
zum V. Titel der Derfafungsurkunde aus 
der Hofmark Niederarnbach mit Zugehör ein 
neues Familienfideicommiß conflituirt, und 
alle geſetzlich hiezu erforderlichen Bedingun⸗ 


gen erfuͤllt, und gehoͤrig nachgewieſen hat; 
fo wird nah nunmehr vollſtaͤndig gepfloger 
ner Inſtruirung dieſem Familienfideicommig 
biedurch die gerichtliche Beftätigung ertheilt, 
und dieſe Beftätigungsurfunde in bie Fir 
deicominifmatrifel eingetragen. 

Die Beftandıheile diefes Fideicommiſſes 
find folgende: 

A Un Grundvermögen. 

1) Gebäude zu Riederarnbach: 
a) das mit einem Weiher umgebene Schloß 

nebſt Oekonomiegebaͤnden, 


Ca48) 
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b) das Beamtenhaus nebft Garten, dann. 


Getreidftadel, 

c) dee Schafſtadel nebft Haus und Aengern, 
d) die Fallhürte beym Waſenmeiſter, zufams 
men 4 Tagw. 70 Der. 

2) Öärten: 

Die Hopfengärten, Schloßgarten, Obfts 
garten, Krautgärten und Aenger, zufammen 
11 Tagw. 83 Der. 

3) Weiher aufder Kaltenherberg mit 5 
Tagw. 63 Dec, 

4) Felder, eine Geſammtzahl von 290 
Tagw. 21 Der. 

5) Wiefen und Weidenſchaft in 
und auſſer dem Donaumoos, 577 Tagw. 
38 Der, 

6) Waldungen, eine Gefammtzahl 
von 1192 Tagw. 27 Der. 

Im Ganzen ein Grunbvermögen von 
2082 Tagw. 20 Der. 

B.An Feüchten des Obereigenthums, 

Die Bezuͤge von Gülten, Stiften, Grund: 
jinfen, Laudemien, Scharwerfen, Wogteys 
güften und Zinfen der Ortfchaften Nieder: 
arnbach, Kaltenherberg, Brunnen, Gerftetten, 
Schahhöfe, Hohenried, Kaftenthal, Gas 
denhof, Pobenhaufen, Winterfollen und Hd: 
nighaufen, dann von fämtlihen auswärtigen 
zu Hofmarke Miederarnbach gehörigen eins 
ſchichtigen Unterthanen, 

C, Die YJurisdictiongerträgniffe 

der Patrimonialgerichte II. Klaſſe Mieders 

arnbach, dann Hohenried und Pobenhaufen. 
D. Die Patronatsredte 

auf die Pfarren Hohenried, Beneficium 
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Niede rarnbach und Beneficium Kalvarien⸗ 
berg, dann das Recht der Rechnungsanfs 
nahme ſaͤmmtlicher in der Hofmarf Nieder 
arnbach, Hohenried und Pobenhanfen be 
findfihen Kirchen und Stiftungen, 
E. Der Blumbefud 
mit der Schäferen auf den Fluren von Nies 
derarnbach, Brunnen, Hohenried , Kalten: 
hat, Gabdenhof, Pobenhaufen und Hönigs 
haufen. 
F. Die hohe und niedere Jagd 
barkeit 
nach der in der uͤbergebenen Beylage ents 
haltenen Fagbgränz » Befchreibung. 
Als Zugehörungen werben beſtimmt: 
a) bie in dem übergebenen Verzeichniſſe zum 
Betrieb der Defonomie geeigneten nd: 
thigen Haus: und Baumannsfahrniffe; 
b) an Vieh, namentlich vier Baupferde, 
zwölf Zugochfen, zwey Springfarren, 
fünf und zwanzig Melkfühe, ein Spring: 
bär, und fünf Mutterfchweine, 

Zur Schäferen fünfjig Hammel in- 
clus. jjehn Boͤcke, einhundert und fünfzig 
Mutterſchafe, fünfzig einjährige Hammel 
und fünfzig einjährige Kälberlämmer, 

Im Falle eines fur; vor ber Verände: 
zung fich ergebenen beträchtlichen ober totar 
len Viehfalls aber hätte ber Fideicom 
mißnachfolger die Tun des Schadens zu 
tragen. 

Diefes neu auflebende Fideicommiß foll 
bey der männfichen Succeffion fort und fort 
dergeftalt verbleiben, daß ſolches allezeit auf 
den erftgebornen Mannserben fal 
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len ſolle. In dem Falle, daß fein maͤnn⸗ 
ficher, weltlicher von dem Joſeph Marquard 
Freyherr v. Pfetten abflammender Fibeis 
commißnachfolger mehr vorhanden ſeyn follte, 
fo iſt Die weibliche von dem gedachten 
Joſeph Marquard Frherrn v. Pferten abs 
flammende Descendenz zum Fideicommiß mit 
fortbauernden fibeicommiffarifchen Verbande 
berufen, mit Ausfhluß alfo der Frenherren 
v. Pferten Marienkircher⸗Limnie, welche 
nach ben $. 37, und 38. des Edicts einen 
Anfpruh auf einftige Succeſſion im diefes 
erneuerte Familienfideifommig um fo weni⸗ 
ger machen koͤnnen, als das vom ihnen ber 
feffene Fideicommißgut Marienficchen, wor⸗ 
auf die Freyherren von Pfetten:Armbach’fcher 
Linie auch fubftituirt waren, veräuffert wor⸗ 
den if. Die Laften, welche auf diefen 
Fideicommißgrundvermögen haften, find fol 
gende: 

1) müffen einem Beneficiaten von Nie: 
derarnbach nah frühern Familiendifpofttio; 
nen jährlich verreiht werden drey und 
fiebenzig Gulden; 

2) zum KHofmarfsarmenfonds 
acht und dreyßig Gulden, 

3) zur Schloßkapelle Niederarnbach als 
Dpfer nnd Speifewein jährlich drey Gul— 
den. 

Als Fideicommißs Schulden I. 
Klaffe find anzufehen jene Beträge, welche 
Joſeph Marquard Freyherr von Pfetten, 
noch vermoͤg Erbvergleichs vom 4. Juny 
1805 feiner Familie ſchuldet; als insbeſon— 
dere: 


jährfich 
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a) feiner Mutter, Therefia Freyfrau von 
Pferten, gebohrme Freyin von Müller, 
der fie getroffene Kindseheil mit fünf 
taufend Gulden; 

b) das ausgemachre Widdumskapital der ges 
dachten Therefia Freyfrau von Pferten, 
weiches nach Erloͤſchen des Wirtibfiges 
auf die im Vergleiche angeführte Weiſe 
zu vertheilen ift, mie zwölf taufend 
Gulden; 

ec) dem Bruder Johann Nepomuf von Pfet⸗ 

ten an väterlichen Alfobialvermögen vier 
taufend vierhundert fieben u. 
ſechzig Gulden zı fr, dann dus 
vermoͤge väterlichen Teftaments ihn zus 
gefallene Prälegat von viertaufend 
Gulden, womit esim Falle des frür 
bern Abfterbens des Eonftituenten ganz 
nach dem Willen feines Vaters gehals 
tem werden foll nach dem Teftantent 
von 23. April 1804, worin es aus: 
brücktich heißt: „6) will und verorbne 
ih, daß meinem Sohn Nepomuck 
Frenherr vom Pfetten von meinem Allos 
Dial; Vermögen 4000 fl. als ein Praͤ— 
legat verabfolgt werben.“ 

Dem Fiveicommißerben wird frey geftellt, 
gedachten Nepomuk Freyherrn von Pferten 
als feinen Bruder oder Oheim bey fih zu 
behalten und ftandesmäßig zu verpflegen, 
auf welchen Fall der Fideicommißquesbe: 
figer fowohl den Haupttheil der Erbſchaft, 
als auch das Prälezar zu behalten haben 
foll, falls aber gedachter Nepomuck Frey 
here von Pfetten bey feinem Bruder oder⸗ 

(a48) 
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Neveun nicht verbleiben wollte ober Fönnte, 
oder der Fideicommißerbe feinen Bruder 
oder Oheim nicht ferner ben fich verpflegen 
wollte: fo wäre der. Fideicommißerbe ſchul⸗ 
dig, dem Nepomuck oder die Zinfen bahin 
zu reichen, wo felber feinen Wohnfig auf: 
zufchlagen gedenkt oder auch defien Ancheif 
ſamt dem Prälegat irgendwo ficher zu feis 
nem Unterhalt auzulegen, 

d) dem Bruder Anton defien Kindstheil 
mie fünf taufend Gulden; 

e) der Schwefter Franziska ihren Kindss 
eheil mie fünf taufend Gulden, 
Endlich verordnet Joſeph Marquard Frey⸗ 

herr v. Pfetten, daß, wenn nach ſeinem 

Ableben das Allodialvermoͤgen nicht hinrei⸗ 

chen ſollte, fuͤr jeden ſeiner hinterlaſſenen 

Allodialerben eine Erbsportion von dreys 

taufend Gulden abjuwerfen, der Abs 

gang hieran vom Fideirommißerben erfegt 
werden, auch dieſer verbunden ſeyn foll, 
einem jeden feiner Gefchwifter bis zum ers 
reichten Alter von 25 Jahren, wenn nicht 
eine frühere Verſorgung fchon eingetreten 
wäre, jährlih die Summe von breyhun 
dert Gulden als Alimentation ftatt ber 
geringern Zinfe zu verreichen; eben fo foll 
einer hinterlaffenen Wittwe beym Mangel 
eines zur Beſtimmung bes Widdumsfapitals 
hinreichenden Allodial s Vermögens jährlich 
fehs hundert Gulden als Wittibſitz 
verreicht werben. 

Zur Veftreitung soranftehender Bürben 
und Laften werden bie Renten aus dem 
oben Lit, B. bezeichneten Früchten des Ober: 
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eigenthums in den Koͤnigl. Rentimtern Schro⸗ 


benhaufen und Pfaffenhofen als ein befon: 
berer Fond beftimmt. 
Meuburg den 15. Juni 1824. 
Königl. Baieriſch. Appellationss 
gericht für den DOberdbonaufreis, 
Freyherr v. Baffus, Präfident. 
Habenfhaden, Sekr. 





Pfarreyen: und Beneficiens Er 
ledbigungen. 


Im Ifarfreife: 
1) Die Pfarrey Frontenbaufen. 

Durh Verfegung des bisherigen Ber 
fißers ift die Pfarrey Frontenhaufen 
erledigt. Selbe liegt in der Didcefe Res 
gensburg, im Defanate Tanffirhen und 
im Koͤnigl. Landgerichte Vilsbiburg. Gie 
enthält in einem Umfange von 6 Stunden 
eine Bevölferung von 2669 Seelen, eine 
Erpofitur in Marflfofen, Filiale, drey 
Kapellen, drey imeurirte Beneficien, drey 
Bruderfchaften und 4 Schulen, wovon 2 
in Frontenhaufen, ı in Marflfofen und ı 
in Altenkirchen beftchen, und wird von dem 
Pfarrer, 2 Cooperatoren, ı Erpofitus und 
1 Beneficiaten paftorict, u 

Die Einkünfte belaufen fih nah ber 
em Faflion auf 5596fl. 59 fr. Die 
aften einfhlißig eines Abſentes von jähes 
lich 100 fl. auf 1179 fl. 59 fr. 


2) Die Pfarrey Grabenfadt. 

Durch den Tod des legten Befigers ift 
die Pfarrey Grabenftadt erlediget. 

Solche liege in der Erzbifchöflichen Diöcefe 
Münden und Frenfing, im Defanate Hats 
lad und im Parrimonialgerichte Graben: 
ſtadt, Königl, Landgerichts Traunftein, und 
enthält in einem Umfange von 54 Stunden 
eine Bevölkerung von 812 Geelen, die 
Pfarrkirche und Filialfirche zu St. Johann 
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im Grabenſtadt und bie Schloßfapelle, dann 
ein mit der Pfarren vereinigtes Curatbene⸗ 
ficium daſelbſt, eine Bruderſchaft und eine 
Schule. Ein Huͤlfsprieſter iſt nicht vor⸗ 
handen. Das Einkommen betraͤgt nach der 
gepruͤften Faſſion jaͤhrlich 2547 fl. Die La⸗ 
ſten belaufen fich auf 251 fl. 


3) Die Pfarrey Loizenkirchen. 

Durch den Tod des letzten Befigers iſt 
die Pfarren Roizenfirchen erlediget. 

Selbe liegt in der Didcefe Regensburg, 
im Defanate Dingolfing und im Köniyl. 
Landgerichte Vilsbiburg, und zählt in einem 
Umfreife von drey Stunden 1048 Seelen, 
vier Filialfichen, in welchen jedoch Feine 
fonntäglichen Gottesdienfte gehalten werden, 
ein Schloßbeneficium in Aham, zwey Bru⸗ 
derſchaften und eine Schule in Loizenkirchen. 

Die Paſtorirung wird von dem Pfarrer 
und einem Hülfepriefter verfehen. Die Eins 
fünfte beftehen gemäß der geprüften Faſſion 
in 2863 fl. 26 kr., die Laſten in 682 fl. 37kr. 


4) Die Pfarrey Gerolshanfen., 

Durch den Tod des legten Beſitzers ift 
die Pfatrey Gerolshaufen in Erledis 
sung gekommen, 

ie liege in dee Didcefe Regensburg 
im Wahldefanate Geifenfeld, und im Kö: 
niglich. Landgerichte Pfaffenhofen. In eis 
nem Umfange von 14 Stunden enthält fie 
zwey Filiale, eine Schule und 543 See⸗ 
len, welche in der Regel der Pfarrer allein 
paftoriet. Mach der geprüften Faffion bes 
ftehet das Einfommen bes Pfarrers jährs 
fich in 1567 fl. 55 fr.; bie Laften betragen 
232 fl. 4 fr. 3 pf. 

Im Regenfreife: 

5) Die Pfarrey Pondorf. - 

Die Pfarren Pondorf, in dem Herr⸗ 
ſchaſftsgerichte Woͤrth, iſt durch das Hin⸗ 
ſcheiden des Pfarrers Benedikt Puchner 
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erledigt worden. Dieſelbe zähle in ihrem 
Bezirke 2127 Seelen, welchen der Pfars 
rer mit 2 Hülsprieftern vorfteht. 
Ma baarem Gelde bezieht derſelbe jährlich 
von dem Königl, Nentamte 330 fl- 
an Getreide » 197 f- 
15 Klafter hartes und ı5 Klafter weiches 


+ = . 


i Holz, 
für den grünen Zehend . ’ 


25 fl. 
für die geftifteten Gortesdienfte 484 fl. 47 fr. 
an GStolgefällen . . 230 fl. 


Die Steuern und andern .ftändigen Laften 
betragen - . .:. a 29 kr. 


Im Obermainkreiſe: 
6) Die Pfarre Wirsberg. 

Durch die allergnädigfte Bewilligung 
der nachgefüchten Quiescirung des Pfarrers 
und Seniors Johann Wilhelm Jmannel 
gandaraf zu Wirsberg im Defanare 
Berneck und im Landgericht Culmbach, ift 
die Pfarren Wirsberg erledigt worden. 
Der jährliche Ertrag diefer Stelle ift nach 
Abzug von jährlichen 257 fl. 175 fr. an 
Emeritenpenfion , welhe an den Pfarrer 
Landgraf zu bezahlen ift, und welche nah 
deſſen Abfterben an den Amtsnachfolger zus 
ruͤckfaͤllt, nach der ſuperrevidirten Fafion vom 
Jahr 1814 auf 606 fl. 254 fr berechnet 
worben, 





Sm Rheinkreiſe: 
7) Die Pfarreyg Rhodt. 
Zur Wiederbefegung der duch die Ber 
förderung des Pfarrers Wolft nah Cams 
dei in Erledigung gefommenen proteftantis 
ſchen Prarrey Rhodt, Defanats und Lands 
Commiffariats Landau, wird ein Confurs: 
Termin von fehs Wochen eröffnet, binnen 
welchem fich die etwaigen Bewerber vor: 
fehrifismäßig zu melden haben, 
Die Pfarrgemeinde Rhodt, mit dem 
dazugehörigen Filial Edesheim und dem 
Modenbacher: Hofe, in welchen beyden leßs 


582 


tern nur ſehr wenige 
zählen dermal zuſammen 1525 proteſtanti⸗ 
ſche Seelen, und mit der Pfarrey find, nach 
den neuen, aber noch unrevidirten und uns 
abgefchloffenen Faffionen , nachftehende Er⸗ 
traͤgniſſe verbunden, nämlich: 


1) von Realitdten „.  108fl. 43 fr, 
2) Reben „— , 127 fl. 35 kr. 
3) Staatsgehalt .  232fl, 2M. 
4) aus dem Kirchenvers 

mögen . 30fl. 22 fr. 
5) Cafualien „ . 55fl. 40 kr. 


044 fl. 31 fr, 
Davon ab, am Laſten 
für Steuern . 22 fl. 123, 


Bleiben ao . 622 fl. 18kr. 

Nach der neweften berichtlichen Angabe 
des Königl. Dekanats Landau über diefe 
Erträgniffe werden jedoch diefe Steuern, zu: 
folge Beſchluſſes Könige, Regierung des 
Rheinfreifes vom 9. Yuly 1823, gegenwärs 
tig aus dem örtlichen Kirchenfond bejtritten, 
mithin find folche hier nicht weiter im Ab: 
faß zu bringen, 
8) Die Pfarrey Grofbodenpein. 

Zur MWieberbefegung der durch das am 
24. Juny erfolgte Ableben des Pfarrers 
Geul in Erledigung gekommenen Pfarren 
Großbocfenheim, Dekanars und Lands 
Eommiffariats Frankenthal, wird hiermit 
ein Confurss Termin von ſechs Wochen er: 
Öffitet, binnen welchem fich die etwaigen Ber 
werber vorfchriftemäßig zu melden haben, 

zur Pfarrey Groß: und Kleinbocken⸗ 
heim gehoͤren im Ganzen 1053 proteſtanti— 
fhe Seelen, wovon 495 zu Groß: und 
560 zu Kleinbockenheim. In Großbocken⸗ 
heim iſt eine Simultankirche, worin die 
Proteſtanten berechtigt find, zuerſt ihren 
Gottesdienft zu halten. 

Die Erträgniffe beftehen, nach den neuen 
aber noch unrevidirten umd unabgefchloffenen 
Faſſionen in Folgenden, nämlich : 





Proteflanten leben, 
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1) Staatsgehat . . 232 fl. 2 
2) von Realitäten, nach ⸗ 
Abſatz der Laſten . 48 fl. — Er, 
5) Eafualin . . ssfl. —M 
290f. 2. 


und bedarf fohin zur Come 
pletirung der Congrua 
ber erften Elaffe, wohin 
fie gehört, eines Zufchufs 
fes von . R 310 fl. — kr. 
600 fl. — fr. 
welchen fie auch, nad Mafgabe ber ber 
reits disponiblen Dotationsmittel, pro rata 
aus denfelben erhalten wird, 


Pfarreyen: und Beneficien- Wer 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 


Seine Majeftät der König haben 


' folgende Pfarrenen und Beneficien allergnds 


bigft zu verleihen geruht: 
am 30. Juny d. J. bie Pfarrey zu 
Agawang, Landgerichts Zusmarshaufen, dem 
Pfarrer zu Kiflingen, Landgerichts Höchftäde, 
Priefter Anton Rollenmüller, und das 
gegen die Pfarren zu Kiftingen dem bisher 
tigen Pfarrer zu Agawang, Priefter Johann 
Jakob Gehrig; — die Pfarrey zu Eur 
tenkaufen, Landgerichts Mindelheim , dem 
bisherigen Pfarrvikar zu Fuͤſſen, Priefter 
Iſidor Lehner; — das Beneficium zu 
Gannacker, Landgerichts Landau, dem bisr 
herigen Erpofitns zu Rohrbach, Landgerichts 
Eggenfelden , Priefter Sohann Wolfgang 
Bauer; — die Pfarren zu Stallwang, 
Eundgerichts Mitterfels, dem bisherigen Eoos 
perator zu Pondorf, Herrſchaftsgerichts 
Woͤrth, Pr. Ignaz Meiſter; 

am 2. July d. J. die Pfarren zu Flints⸗ 
bach, Herrſchaftsgerichts Brannenburg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Öremertshaufen, Pr, 
Heintih Baumann; 

am 4. July d. J. die Pfarren zu Mais 
ling, Landgerichts Ingolſtadt, dem Stadt: 
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Eooperator zu Ohrnbau, Landgerichts Her: 
rieden, Pr. Martin Mair; 

am 5. July d. J. die katholiſche Stadt: 
pfarren zu Schweinfurt dem bisherigen Pfars 
rer und Diſtriets⸗ Schulinfpector zu Baus 
nach, Priefter Johann Baptift Hirth; 

am 7. July d. J. die Pfarrey zu Alt 
dorf, Landgerichts Landshut, dem Doctor 
der Theologie und geiftlichen Rathe Seba⸗ 
ftian Mall, bisherigen ordentlichen Pro 
feffor an der Königl, Univerſitaͤt zu Lands⸗ 
hut; — das St, Katharinens Kapellen: Ber 
nefiium zu Landshut dem Dr. Joſeph Als 
lioli, Profeffor an der Lniverficät daſelbſt; 

am 8. July d. J. die Pfarrey Mönd: 
berg, im Landgerichte Klingenberg und Rus 
ral:Capitel Miltenberg, dem bisherigen Pfar: 
rer und Diftrictsfchulen : Jnfpeetor zu Hil—⸗ 
ders, Pr. Joſeph Müller; 

am 9. July d. J. die Stabtpfarren zu 
Mindelheim dem bisherigen Pfarrer und 
Diftrit-Schulinfpeetor zu Schlierfee, Land: 
gerichts Miesbach im Iſarkreiſe, Pr, Gotts 
fried Angelitus Fifcher; 


Seine Majeftär der König haben 
folgenden Präfentationen die Landesfürftliche 
Beſtaͤtigung zu ertheilen gerubt: 

am 30. Juny d. J. der, von Vor⸗ 
mundfchaftswegen, durch die verwittwere 
Frau Herzogin von Leuchtenberg und Fürs 
ftin von Eichftäde, Königliche Hoheit, für 
den bisherigen Pfarrer in Meilenhofen, Pr. 
Dionis Margraf, ausgeftellten Praͤſen⸗ 
tation auf die erledigte Pfarrey Denkendorf, 
Herrfchaftsgerichts Kipfenberg ; — der, von 
dem Freyheren von Guttenberg ausgeftellten 
Präfentation für den bisherigen Pfarrer zu 
Rappertshaufen, Defanats Waltershaufen, 
Johann Friedrich Jafob Mugler, auf die 
Pfarrey Suljdorf, Defanats Weghaufen ; 

am 5. July d. J. der, von Vormund⸗ 
fhaftsm.gen durch die verwittwete Frau 


728 


Herzogin von Lenchtenberg und Fürftin von 
Eichſtaͤdt, Königl. Hoheit, ausgeftellten Prä- 
fentation für den bisherigen zwenten Mars 
tin von Eybiſchen Beneftciaten , Priefter 
Michael Fiſcher zu Eichfläde, auf das 
dortige Beneficium de notre Dame; 
am 6. July d. J. der von Georg Eps 
penauer zu Ebermannftadt, als Familien 
Aelteften, gefchehenen Präfentation des Ca: 
planes Johann Baptift Eppenauer dar 
felbft, aufdas dortige Mirtelmeß:Beneficium ; 


am 9. July d. J. der von dem Herrn 
Fürften von Leiningen für den bisherigen 
Pfarrer zu Eichenbuͤhl, Priefter Gottfried 
Baumann, ausgeftellten Präfentation auf 
die erledigte Pfarren zu Burgftade, Herr⸗ 
fchaftsgerichtes Miltenberg; — der von dem 
Herrn Bifchofe zu Würzburg, Frenheren 
von Groß, beabfichteren Verleihung der ers 
fedigten Pfarrey Burkardroth, im Landge⸗ 
richte und Rural: Capitel Kiffingen, an den 
bisherigen Pfarrer zu Poppenroth, Priefter 
Michael Friedrich Kleer; — der von dems 
felben Heren Bifhofe, Freyherrn v. Groß 
beabfichteten Verleihung der Pfarren Wuͤ— 
ftenfachfen, Landgerichts Hilders und Defas 
nats Bifhofsheim, an den bisherigen Car 
plan zu Ebenhaufen, Prieſter Ignaz Raupp. 


Dienſtes Nachrichten, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 4. März d. J. den bisherigen Bir 
{hof zu Augsburg, Joſepyh Maria Johann 
Mepomuf Freyherrn von Fraunberg, 
zum Erzbiſchof in Bamberg, und den bie: 
herigen Eanonifus des Erzbifhöflichen Capi⸗ 
tels und Pfarrers an der Stadtpfarrey zu 
u. 8, Frau in Münden, Ignaz Albert von 
Riegg, zum Bifchof von Augsburg, dann 
den bisherigen Canonifus im bifchöflichen 
Eapitel zu Regensburg, Peter Puftert, 
zum Biſchof von Eichſtaͤdt allergnädigft zu 


„ ernennen geruht, 
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Seine Majeflät der König haben 
em nämlichen Tage den Eanonteus im Erz 
Bifchöflichen Tapitel Muͤnchen⸗Freyſing⸗ Kart 
Kiecabona von Netchenfels zum Pfarrer 
an dee Stadtpfarrey zu U. &. Frau im 
München, und den Pfarrer von Sallach, 
Wilhelm Reber, zum achten Canonicus 
im bifhöflichen Eapitel zu Negensburg allen 
gnaͤdigſt ernannt. 


Seine Majeftät der König haben 
unten 24. November v. J. den Wilhelm 
Freyherrn von Seefried, DOberlientenant 
un 3. Chevaurfegers: Regimente und Ritter 
der Königl. Franzoͤſiſchen Ehrenlegion, in 
die Zahl Allechöchftihrer Kämmerer aufjus 
nehmen gerubt. 


Seine Majeftär der König haben 
dermoͤge Allechöchfter Entfchliefung vom 5. 
Suly ds 9. die erledigte Landrichtersſtelle 
erfter Klaffe zu Derselbach dem dermaligen 
Sandeichter dritter Klaffe zu Aura, Georg 
Kürttendbaum, auf defien Anfuchen zu 
übertragen; — fodann zum Landgerichts⸗ 
Actuar in Schwabach den Rechtspractikan—⸗ 
ten Tobias Heinrich Haas zu ernennen ge⸗ 
ruht; — dem Magiſtrats-Actuar von 
Segniz in Schweinfurt wurde der gebetene 
Rücktritt in den unmittelbaren Staatsdienft 
bewilliget, und derfelbe zum Offietanten bey 
dem Königl.Stade-Commifjartate in Schwein⸗ 
furt ernannt; 


Seine Majeftärt der Köndg haben 
unterm 7. July d. J. den außerordentlichen 
Profeſſor der Theologie, Dr. Joſeph Franz 
Allioli an der Univerfität zu Pandehut zum 
ordentlichen Profeffor ben eben genamnter Uni— 
werfität zu ernennen geruht. 


Wermöge Allerhöchfter Entſchließung vom 
10. Juli d. J. wurde der Friedensgerichts ſchrei⸗ 
ber, Philipp Zoͤller von Waltmohr nach 
Rodenhaufen, und am beffen Stelle nach 
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Waldmohr der bisherige Friedens Gerichte 
fehreiber Auguſt Leyfon von Rodenhaw 
fen verfeßt. 


— — — — — — 
Gontnrd-Prüfung zur Chirurgiſchen Aſſiſtenten⸗ 
ſtelle bey dem Koͤnigl. Juliushoſpitale zu 

Würzburg betreffend. 

Da die Stelle des zweyten chirnegifchen 
Affiftenten im Königl. Auliushofpitale zu 
Würzburg in Erledigung koͤmmt, fo wird 
zue Prüfung aus der Anatomie und Chirur⸗ 
gie fuͤr jene Inlaͤnder, welche dieſe mit der 
freyen Verpflegung und einem jährlichen Ges 
halte von fünfzig Gulden verbundene Stelle 
zu erhalten wünfchen, Tagfahrt auf Samftag 
den 7. nächften Augufts frühe 9 Uhr ande, 
ranmt. Im diefer Prüfung werden aber nım 
graduirte Aerzte, welche fich ſowohl über 
diefe Eigenfchaft als über ihr bisheriges firts 
liches Betragen ausweifen, zugelaffen. 

Würzburg am 25. Junn 1824. 
Königl. Admintfirationsrath bes 

Auliushofpitals, 
Dehuinger. 
Hörner. 


— — —— — — 
Kurs der Baieriſchen Staats— 
Papiere, 





Augsburg den 8. July 1824. 
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Unter:Donaufreid, 








Märkte. 


Getreib: Weisen. Korn Gerfe Haber. 


Mittel⸗ 
Reſt | Dreiß- Stand 
Scha. a. | Er.|| Sal. 








Ber: | Mittels Ber: Ber: Mittel Ber Mittels 
Stand kauf Reit Dreis Stand tauf kauf Rei | ran Ser | Men 
Schr.) Scht.| fl. | kr.) Scha.| Echt.) Sch k. 








Straubing 
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: 10, 

s 17. 

: 2% 


u 





*) Auf die Schranne in Burghaufen wurde in diefem Monat keine Getreidgattung zugeführt. 
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Monatliche Ueberſicht des Preiſes der erſten Lebensbeduͤrfniſſe 
in den 
vorzuͤglich, ſt en Städten des Königreids, 
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Belanntmahungen: Sitzung der Könlglichen Staatsraths⸗Commiſſton vonr 26. Yuny b. J.; — Mars 
teven⸗ und Beueficlen-Erledlgungen; — Pfarteyen⸗ und Veneficien: Verlelhungen und Beſtaͤ tigun⸗ 
gen; — Dieuſtes⸗Nachrichten; — Koͤnlgl. Genehmigung zu Tragung fremder Decorationen; — Erbe: 
bung in dem Frevberren: Stand; — Titel= Berleifungen; — Ueberwelfung des: Ortes Thalhof an das 
Köulgl. Landgericht Schrobeupaufen ; — Kurs der Baieriſchen Staatspäpiere am 15. July ıB24. 


ö——— ñ — — —— —— — 
Bekanntmachungen. Namens in Unter: Mainkreife, wegen 
Werner Wein z Mecifes Defrandarion ; 
2) der Gemeinden Ober: und Unter 
Sulzbach, dans Hohenaub, ge⸗ 


af ber Sitzung der Königlichen Staats⸗ gem die Eenferwalds + Eigenthümer zu 


Drtenhofen, Landgericht® Leutershaus 
en 26. Juny d. J. wur⸗ a — 


die Rekurſe ſten⸗Concurrenz; 
») deo Schwertwirthes Adam Uhrig zw . 3) des Georg Helmerich, Bierbrauers zu 
Miltenberg, Hersfhafsgerichts gleichen ka im Unter · Mainkreiſe, wer 
31) 


Sitzung der Königlihen Staats 
raths⸗Commiſſion. 


n65 
gen Malz j Aettatage Deftauda⸗ 


tion; 

8* des Johann Wolfgang Wiürflein 
+ zu Herpersvorf, Landgerichts Marfts 
— Erlbach im Mezarfreife, gegen dem 

Wirth Georg Latteier zu Rothenlei⸗ 
then, wegen Entfernung einer Weg: 
Servitut von einer Wiefe; 

5),des Heren Reichsrarhs von Ginanth 
im Rheinfreife, wegen Entlaftung feis 
nee Hüttens Arbeiter von der Perfo: 
nalfteuer; 

6) der Schäfer Befiger Würflein und 
Hildner zu Müdern, Landgerichts 
Ansbah im Mezatfreife, gegen Jar 
fob Weber allda,. wegen Schaf 
Weide⸗ Stoͤrung. 





Pfart reyen⸗ und B enefteiens@rie 
bigungen, 





Im Iſarkreiſe. 
1) Die Pfarrey Schlierſee. 

Durch die Verſetzung des letzten Be— 
ſitzers iſt die Pfarrey Schlierſee erledigt wor⸗ 
ben. Sie liegt in der erzbiſchoͤflichen Dio⸗ 
tefe München: Frenfing, im Defanate und 
im Königlichen Yandgerichte Miesbach. 

In einem YUmfunge von 3 Stunden 
enthält fie 1289 Seelen, 3 Filiale, eine 
Kapelle und eine Schule. 

Die Pafterirung derfelben erfordert 
vorzüglich der gebuͤrgigen Lage und der vies 


— — 
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tert Einden ‚wegen nebft dem Pfarrer einen 
Hülfspriefter. 

Das Einfommen des Exfiern beficher 

nach der geprüften Faſſion in 
1186 fl. 36 Pr. 3 pf.” 

Die Ausgaben betragen mit Einrech: 

nung des Hülfspriefters 
211 fl, 52 fr. 

Mit diefer Pfarren iſt au das Ber 
neficium zu St. Katharina und St. Magdas 
lena verbunden, deffen Einfünfte und Laſten 
in obigen Angaben bereits enthalten find, 


3) Die Pfarrey Greimertshaufen. 

Durch Verfegung des legten Befigers 
ift die Pfarren - Greimertshaufen in Erledi⸗ 
gung gekommen. 

Diefelbe liege in ber erzbifchäflichen 
Didcefe Münden und Freyfing, im Defas 
nate Frenfing und im Königl. Landgerichte 
gleichen Namens. 

Sie enthaͤlt zwey Filiale, ein Bene 
fiium in Wang, eine Schule und 487 
Seelen, die der Pfarrer — einem Huͤlfs⸗ 
prieſter verſieht. 

Das Einkommen beſteht — der ge⸗ 
pruͤften Faſſion in 

1191 fl. 40 kr. 3 pf. 
Die Ausgaben betragen 
465 fl. 32 fr. 2 pf. | 

Hiezu koͤmmt nah Vollendung ber 
Pfarrgebäude eine erft zu regulirende Nuss 
ſitzfriſt, nebſt den fünfprocentigen Zinfen des 
Ausfiß : Capitals von 1200 fl, 
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Im Dber:Donaunfreife 
3) Die Pfarrey Geftrap. 
Die in der Didcefe Augsburg, dem 
Königlichen Landgerichte und Wahldekanate 
Weiler liegende, B Stunden im Umfeeife, 


und 4 Stunde in der größten Länge und 
Breite enthaltende und 37 Filiale mit einer 


Gefammt: Seelenzahl von 1079 in fih bes 


greifende Pfarrey zu Geftrag ift erledigt. 
Das ganze jährlihe Einfommen bier 
fer Pfarrey beläuft fih im Mittelanfchlage 
auf 1437 fl. 
Davon tragen 
a) das Widdumgut zu 18 Winterfuhren 
nach Abzug fämmtlicher Unkoften 
150 


b) Sehent, groß und Hein, 1145 ⸗ 
e) Yahrstage und Pfarrzinfe 102 s 
d) Stolgebühren 40 ⸗ 


Die Laften find folgende: 
a) an Naruralien: 
1) 320 Viertel (Iſner Luck⸗Maaß) Vog⸗ 
tey Guͤlthafer zum Koͤnigl. Rentamte 
Lindau, zu Geld angeſchlagen bey⸗ 


läufig 123 fl. — fr. 

2) 200 Oſtereyer beylaͤufig  ıfl.dofe, 

b)-an-Gelds - 
) fogenanntes Abſentgeld an 
das Königl. Rentamt Lin: 

dau 25 fl. — kr. 


2) zut beſſern Begruͤndung 
‚der Pfarre⸗Stiftung 
Meyer hoͤfer 200 fl, —fı 
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» 8) jährlich zur Repatation des 
Pfarrhofes 10fl.— fr. 
4) jährliche Domintcal: Steuer Bafl, 16 fr, 
5) Familien: Schußgeld und 
andere Steuern nebft Bey: 


trägen 27 fl.— kr. 
6) Zehenthafer, Sammlungs⸗ 

koſten 3ofl.— fr, 
7) Pro Cura ı fl.30 kr. 


Zufammen 500 fl, 26 8r. 


Uebrigens ift in Anfehung des zu halz 
tenden Hülfspriefters ein eigenes Caplaney⸗ 
DBeneficium vorhanden, deſſen Einkünfte in 
Folgendem beftehen: 


a) In Geld: 
ı) Caplaney⸗Grundzins zu 2a5fl.4y$ fr. 
3) Kapitalzinfe 55 fl. 41 fr. 
Zuſammen Bı fl. 30% Er. 
b) An Naruralien: 

1) Hafer geringer Gattung (Iſner Luck⸗ 
Maaf) 108 Viertel, 

2) Benugung eines Waldgrundes, 

3) Benugung eines Fifchwaffers und bes 
beym Eaplaneyhaus befindlichen Gaͤrt⸗ 
chens; 

4) des mit dem Pfarrwiddum vereinige 

ten Aderfeldes zu 2 Jaucherten 386 Ru⸗ 
then im vorigen alten Nürnberger Maaß. 





4) Die obere Stadtpfarrey zu Neuburg. 


Durch das am 9. July d. J, erfolgte 

Hinſcheiden des Canonikus Joſeph Graͤzl 

zu Neuburg, wurde die dortige organifirte 
ı *) 
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Stiftungspfartey erbffnet. Sie gewährt 
folgendes Einkommen: 
A) An Geld: 
a) fire Befoldung 900 fl. 
b) Holjaverfum 5 fl. 


B) An Reafitdten: 
2 Tagwerf zweymädige Wiefen; # Jau⸗ 
chert im ©eisgarten; 4 Jauchert dafelbft; 
# Jaucert ebendafelöft; 1 Holjwiefe zu 
3 Tagwerk. 


Aus diefen Grundftäcden werden 4 fl. 
34 fr. Steuer bezahlt. 


Im Rezatfreife 
5) Die Pfarrey Bühenbad. 


Durch den am 26. v. M. erfolgten 
Tod des Pfarrers Roth ift die Pfarren 
Buͤchenbach, Landgerihts und Defanats 
Schwabach, erledigt worden. 


he jährlihee reiner Betrag beläuft 
fih nach der Faffion-von ıBıo, welche aber 
noch nicht den Finalabſchluß erhalten Hat, 
auf 67ıfl. 10kr. und beſteht theils in firer 
Geld: und Natural: Befoldung, theils in 
Einnahmen aus befonders bezahle werdenden 
Dienft » Functionen, wozu noch die freye 
Wohnung und etwas Weniges an obfers 
vanzmäßigen Gaben fommt. 


Die Bewerber haben fich binnen 4 Wo⸗ 
chen zu melden. 


779 
6) Die Pfarrey Urfere heĩm. 
Durch den am 2. d. M. erfolgten Tod 

des Pfarrers Flemminger iſt die Pfar⸗ 
rey Urfersheim, Landgerichts und Deka— 
nats Windsheim, erledigt worden. Ihre 
jaͤhrlichen reinen Einkuͤnfte ſind in der noch 
nicht reviditten Faſſion vom Jahre 1811 auf 
584 fl. Ga kr. berechnet, und beſtehen groͤß⸗ 
tentheils in ſtaͤndigem Gehalt an Geld und 
Naturalien, und in dem Ertrag aus Rea— 
litaͤten und grundherrlichen Rechten, wozu 
noch die unbedeutendere Einnahme aus Acci⸗ 
denzien und obſervanzmaͤßigen Gaben kommt. 


Die Bewerber haben ſich binnen 4 Wochen 


zu melden. 





Im Unter-Mainfreife. 
7) Die Pfarrey Unterhohenried, 

Durch die Beförderung des bisherigen 
Defans und Pfarrers Kühnreich auf die 
Pfarrey Neuhof, Delanats Markt» Eribadh 
im Mezatfreife, ift die Pfarrey Unterhohens 
tied, Dekanats Ruͤgheim im Unter: Main: 
freife, erledige worden, deren Ertrag nach der 
noch nicht abgefchloffenen Faſſion auf 

471 fl. 404 fr. jährlich 
berechnet ift. 





Pfarreyen- und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 


Seine Koͤnigliche Majeſtät haben 
folgende Pfarreyen und: Beneficien allergnaͤ⸗ 
digſt zu verleihen geruht: 


77% 


am 12. July d. J. bie Pfarren zu Kims 
ratshofen, Landgerichts Groͤnenbach, dem 
bisherigen Pfarrer zu Weifiensberg, Prie⸗ 
fer Rupert Waibel, und die Pfarren 
zu Weiffensberg, Landgerichts Lindau, dem 
Priefter Joſehh Anton Huber, Cateche: 
ten zu Gimmerberg, Landgerihts Weis 
fer; — die Pfarrey zu Modſchiedel, Lands 
gerihts Weismain, dem Erfranciscaner, 
Priefter Marian Ditemann, Curaties 
Verwefer zu Aſchbach, Landgerichts Burs 
gebrach; — die Pfarren Herbftadt, im Land: 
gerichte Königshofen, dem bisherigen Eas 
plan zu MWülfershaufen, Priefter Georg 
Weckard; — die Beneficien St. Eligit 
und Gt. Eatharinä zu Geligenthal dem 
bisherigen Kaplan zu Lichtenfels im Ober: 
Mainfreife, Priefter Adam Gängler; dems 
felden wurde zugleich die Stelle eines Relis 
gionslehrers an dem Gymnaſtum zu Landes 
but in der Eigenfchaft eines Gymnaſial⸗Pro⸗ 
feffors übertragen; 


am 13. July d. %. die Pfarrey Mittel: 
bexbach, im Land» Commiffariats» und De: 
kanats» Bezirfe Homburg, dem Caplan zu 
Kleinrinderfeld im Unter» Mainfreife, Pries 
fter Peter Faͤth; — 


‘am 15. July: d. J. das Diafonat von 
Er. Jakob an ber Barfüffer: Kirche zu Auges 
burg dem bisherigen Pfarrer zu —* 
Dekanats Gunzjenhauſen, Georg Chriſtian 
Auguſt Bomhard; — 
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am 16. July d. J. die Pfarren zu Scham⸗ 
bach, Landgerichts Riedenburg, dem bishes 
zigen Pfarrer zu Stephanspofhing, Lands 
gerichts Deggendorf im Unter» Donaufreife, 
Priefter Georg Pahmann.- 


Geine Majeſtaͤt der König ba 
ben vermöge an die Könige. Regierung des 
Sfarfreifes, Kammer des Innern, unterm 
ı2. July d. 9. erlaffener allechöchften Ent⸗ 
ſchließung, der von dem Herrn Erjbifchofe 
von Müncen:Frenfing, Lorhar Anfelm Frey⸗ 
heren von Gebfatel, gefchehenen Verleihung 
der Pfarrey Ayng, im Bandgerichte Mies: 
bach, an den bisherigen Pfarrer in Obers 
finning, Landgerichts Landsberg, Priefter 
Wolfgang Hardt; fo wie der, von dem 
Herrn Bifhofe zu Würzburg, Freyherru 
von Groß, beabfichteten Verleihung ber 
Pfarren WBartmannsrorh, Landgerichts und 
Dekanats Hammelburg, an den Pfarramtss 
candidaten und bisherigen Verweſer ber ges 
nannten Pfarren, Priefter Johann Mihm, 
die Tandesherrlihe Genehmigung zu erw 
theilen geruht. 


Seine Majeftät ber König haben 
unterm 14. July d. J. der von dem Guts⸗ 
befißer zu Vorra, Landgerichts Hersbruck, 


. für den bisherigen Vikar zu Geßlau, Jos 


bann Leonhard DObermüller, auf bie 
Pfarrey zu Vorra ausgeftellten Präfentas 
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tion, die landesherrliche Beſtaͤtigung als 
lergnaͤdigſt ertheilt. 


— — — — — — — — — 


Stipendien-Verleihungen. 





Seine Majeſtaͤt der König has 
ben vermöge an die Königl. Regierung des 
Unter: Mainfreifes, Kammer des Innern, 
unterm 18. July d. I. erlaffener Ents 
fhliegung zu genehmigen geruht, daß aus 
dem Baron von Auffeefifhen Fond für das 
Studien: Jahr 1834 folgende Stipendien 
und Zulagen vertheilt werden; 


L 
Stipendien erhalten 


a) unter den fünftigen Candidaten der Phi 
fofophie: 
Andreas Kaͤmmer, aus Höt: 
tingen, 6 
Gotifried Schneider, aus 
Würzburg, . . 60 — 
b) unter den Schülern, melde in 
die dritte Gymnaſial-Claſſe übers 
gehen: 
Johaun Valentin Moͤslein, 
von Ditingfed, -. . 5 — 
€) unter denen, welche in die zweyte 
Gymmafial: Klaffe vorruͤcken: 





Lalus 175 fl. 


Würzburg, 
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En wen 175 fl. 
Georg Saffenreuther, aus 


80 — 


Johann Seufert, ans Wuͤrz⸗ 


burg, » 


’ 


. 3 — 


d) unter den fünftigen Schülern 
der erften Gymnafial: Claffe: 


Adolph Kraus, von Wuͤrz⸗ 


burg, 


* 


. . 40 — 


Ehriftian Wilhelm Thomann, 

aus Schweinfurth, 
Adam Betzer, von Kiffingen, 3o — 
Joſeph Hofmann, aus Stets 


tn, » 


[2 


+ 30 — 


. 30 — 


©) unter den Schülern der obern 
Elaffe des Proghmnaſiums: 


Ehrifioph Eibel, aus Wuͤrz⸗ 


burg, 


+ 


Eugen Lindner, . 
Ludwig Lochner, aus Roͤttin⸗ 


gen, 


* 


* 30 — 


J 20 — 


Pr 20 — 


Sebaſtian Weinand, von 


Würzburg, 


. 35 > 


Ignatz Hub, aus Würzburg, 80 — 
Heinrich Pappenberger, von 


Ochſenfurt, 


20 — 


Georg Schneider, aus Lan: 


genleuten 


* 


* 


Summa 540 |. 


Zulagen 
a) unter den Schülern der obern 

Gpmnafial : Elaffe, welche an 

die Univerfitäe übergehen: - 
Georg Hemmrich » - 

“ Georg Straub „ , 
Sohann Weidmannı » 
Joſephh Weigand . . 

 b) unter den Schülern der drit⸗ 
ten Gymnafial; Elaffe: 
Joſeph Hofmann . » 
Joſeph Ranger . . . 
Philipp Shwint .. 
Georg Siebenpfund . 
Franz Steininger . 
©) unter den Schülern ber zwey⸗ 
ten Gymnaſial-Claſſe: 
Carl Barasji . .. 
Diartin Endres . . . 
Andreas Engertt » . 
Sofeph Karl...» 
Ehriftian Aopp » . » 
d) ‚unter den Schülern der erften 
Elaffe 
Georg Euersheim . 
Cafpar Zint . ... 
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Dienftes; Nachrichten. 


Seine Majeftät der König har 
ben vermöge an das Koͤnigl. proteftantifche 
Dbers Eonfiftorium unterm 12. July d. J. 
erlaffener allerhoͤchſten Entfchließung dem 
Koͤnigl. Ober» Eonfiftoriafrache, Daniel Ans 
dreas Becker, bey zurücgelegtem 7ıften 
Lebens: und Aaften Dienftesjahre die von 
ihm nachgefuchte Verfegung in den Ruhe⸗ 
ftand mit Belaffung feines Gefammt . Gelds 
gehaltes, Ranges und Titels, unter Bes 
jeugung Allerhöchfter Zufriedenheit ber die 
von ihm geleifteten Dienfte allergnädigft zu 
bewilligen geruht. 


Seine Majeftät der König ha— 
ben ferner vermöge an die Königl, Regie 
rung des Obers Mainfreifes, Kammer des 
Innern, von eben diefem Tage erlaffener allers 
höchften Entſchließung die erledigte Lands 
richterss Stelle zu Gräfenberg dem bisheris 
gen Landrichter zu Pegniz, Georg Ludwig 
Naͤgelsbach, allergnädigft verlichen, 





- Königlihe Genehmigung zu Tras 


gung fremder Decorationen. 





Dem Könige. Ober: Baurah Bär 
gel wurde unterm ı. July d. J tie Allers 
hoͤchſte Bewilligung ertheilt, das ihm von 
Seiner Königl. Hoheit dem Grosherjoge 
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von Baden verlichene Ritterkreuz des Dr: 
dens vom Zähringer Löwen annehmen und 
tragen zu bürfen. 
— — — — — — — 
Erhebung in den Freyherren— 
Stand. 


Seine Majeftär der König has 
ben unterm 15. Jung d, J. den Königl 
General: Major, Friedrich v. Treuberg, 
Ritter des Könige, Baier, Mar: Gofeph: 
Drdens x., und deſſen Bruder, Eginhard 
Treuberg, Dberften im Königl. 14. Eis 
nien» Infanterie: Regimente, mit ihren rechts 
mäßigen ehelihen Nachtommen benderley 
Geſchlechtes in den Freyherreuſtand des Kös 
nigreiches allergnädigft zu erheben geruht. 
——— — — — — — — 


Titel⸗Verleihungen. 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge an die Koͤnigl. Regierung des Res 
genfreifes unterm 12. Februar d. J. erlafı 
ſener allerhoͤchſten Eutſchließung ſich bewo⸗ 
gen gefunden, dem Dechant und Stadtpfar⸗ 
zer zu Neumarkt, Johann Baptiſt Auer 
bach, den Titel eines geiftlihen Rathes als 
tergnädigft zu verleihen. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entichliefung 
vom 12. July d. J. wurde dem Pfarrer 
Vogelgſang zu Moͤtingen, Dekanats 
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MNoͤrdlingen, der Charakter und Rang eines 
Kirchenrathes taxfrey allergnaͤdigſt ertheilt. 








Ueberweiſung des Ortes Thalhof 
an das Landgericht Schroben⸗ 
haufen. 

Seine Majeſtaͤt der König haben 
vermöge an die Königl. Regierung des Jfars 
Preifes, Kammer des Innern, unterm 14. 
July d. J. erlaffener alterhöchften Ente 
fhliegung zu genehmigen gerubt, daß der 
dem Landgerichte Pfaffenhofen bisher zuger 
theilte Ort Thalhof, nunmehr dem Lands 
gerihte Schrebenhaufen zugewiefen werde. 
——————— — — —ñ — 7t 

kurs 
bee Baieriſchen Staats: Papiere 





Augsburg den 15. July 1834. 















Staats:Papiere, 





Dbligationen 
mit Coup. à 40/0 
dito . . & 50/0 

Band: Unlehen . - 

Hypoth. Aumeif. . 

Lotterie⸗Looſe A— D 
ah0f . 

ditto . BR—M 
a 40 ... 
bitte unverzinsliche 


* * 


Berichtigung. 


Sa dem Königl. Regierungs-Blatte Num. 20. ©. 


570. iſt bey der Anzeige ber Erhebung 


in den Adels ſſtand des Haupsmannd im 5. Königl. Linien» Infanterie Regimente, Theodor 
Sofepb Michels, hinzugufegenz nebft feinen ehelihen Nachkommen beyderley Ges 


ſchlecht s. 


” Negierungs * 


für 


Königreich 


Juteligenzꝛ ch 





„Blatt 





Nro. 


20. 





Münden, Mittwochs den 4. Auguft 1824. 
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Bekanntmachungen: 


Vfarreyen⸗ und Beneficien-Erledigungen; — Pfarreyen · und Beneſicien· Ber: 


leifungen und Beftätigungen ; — Dirnſtes-Nachrichten; — Königl. Genehmigung zur Tragung frem- 
ber Dekorationen; — Titel» Verleihung; — Kurs der Baier, Staatspapiere am 29. Yuly d. J. 





Defauntmahbungen. 





Dfarrevens und DBeneficiem 
Erledigungen. 


Im Unter » Donaufreife, 
3) Die organifirte Klofters Pfarrey Beutels⸗ 
bad. 
Durch den Tod des Pfarrers zu Beut els⸗ 
bach ift diefe organifirte Klofter; Pfarren er: 
ledigt worden, ‘ 


Eie liegt in der Diöcefe Paffau, im 
Dekanate Pigling, und im Sandgerichte 
Vilshofen, und zähle in einem Umfange von 
5 Stunden 1386 Seelen, 

Diefe Pfarrey wird von einem Pfarrer 
und Hülfspriefter verfehen, 

Die Einkünfte betragen mit Einſchluß 
des Hülfspriefter: Gchaltes 1250 fl. 38 fr, 
Die Laften beftehen in den gewöhnlichen 
Staats; und Didcefan Abgaben. 


(52) 
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2) Die Pfarren Regen. 
Durch den Tod des Pfarrers in Regen 
iſt diefe Pfarren erlediget worden, 


Sie Tiegt in der Didcefe Paffau, im 
Wahldekanate Schönberg, und im Landge⸗ 
richte Regen, und zaͤhlt in einem Umfange 
von 4 Stunden 2500 Seelen. 


Diefe Pfarren wird von dem Pfarrer 
und zwey Huͤlfsprieſtern verſehen. 


Das Einkommen belaͤuft ſich auf 1600fl. 

Die Laſten ſind die herkoͤmmlichen Staats⸗ 
und Didzeſan-Abgaben, und bie Unterhals 
tung der Hülfspriefter. 


Im Ober-Donaukreiſe. 
NE ie Pfarrey Thanhauſen. 


Die in der Dioͤceſe Augsburg, dem Herr⸗ 
fhaftsgerichte Thanhaufen und dem Wahldes 
kanate Jertingen liegende Pfarren Thanhaus 
fen, mit einem Filial-Weiter (Nettershaufen) 
wo wöchentlich eine Meſſe zu leſen ift, und einer 
Gefammts Bevölkerung von 1622 Geelen, 
worunter fih 620 männliche und 645 weib⸗ 
fihe Kommunikanten befinden, ift in Erfes 
digung gefommen, 


Folgendes ift bas P.. Einfommen 
diefer Pfarren : 
a) ans dem Widdumgue zu 21 Jauchert 


Aecker, 30 Tagwerf doppelmädige Wie: 
fen, und 7 Krautftrangen, im Mittels 


Anfhlage .... 441 fl. 15 kr. —hi. 


Baum — 
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b) aus dem Großzehent von 840 Jauchert, 
welcher mit Einſchluß des Flachs jehents 
Mrs Be 
berechnet wird, wobey jetocd) das Herr: 
fchaftsgericht bemerkt, daß dieſer An⸗ 
ſatz beynahe um die Hälfte zu gering 
fen; 

c) an der Nahfirchweihe 60 Laib Brod, 


jeden zu gr... 83fl.. — kr.— hl. 
d) an Stofgesühren beyläufig 
’ 46. — hl. 


e) an Opfer beyläufig 251. — fe. — hi. 
f) für 242 geftiftete Jahrtäge 
- ııgflsoft, —hi. 


Zu den Laften gehört, außer der Unter— 
haltung eines Kaplans: 


a) Die Dominifalfteuer zu 
zöfl. zukr. 7hl. 


b) die Grundſteuer zu 55fl. 9kr. 3 hl. 
c) die Häuferfteuer zu 2fl. 15 kr. — hl. 


4) Das Fruͤhmeß⸗ ie zu Oberguͤnz 
burg. 

Durch den am g. July d, J. erfolgten 
Tod.des Priefters Franz Zaver Förg wurde 
das Frühmeßs Benefictum zu Dbergüny 
burg von neuen eröffnet. Es liegt in ber 
Didceſe Augsburg und dem Landfapitel Otto: 
beuern, und gewährt folgendes Einfommen : 


An Grund: und Kapitalszinfen 151 fl. — fr. 
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Einen jährlihen Kanon von zwey Tagwers 
fen Anger ...... 27f. zokr. 


22 Schaͤffel 3 Metzen Gülthaber, 

z Edäffel Kern. 

12 Klafter Holz. 

Nutzung von 4 Jauchert Gartenpoindt, 


von 2 Jaucherten Grundſtuͤcken, und 2 Jau⸗ 
Herten Waldungen als Widdum, 


Der Gefammt: Geldbetrag diefes Eins 
fommens wird anf 366 fl. 30 fr. angegeben, 
Dazu koͤmmt noch die freye Wohnung in dem 
von der Pfarrgemeinde in baulihem Stande 
ju unterhaltenden Beneficiatenhaufe, 


Die Laften befichen in 2 fl. 5 fr. 


Was Übrigens die Obliegenheiten eines 
zeitlichen Beneficiaten betrifft, fo it derfelbe, 
gemäß der Stiftungs Urkunde verpflichtet , 
woͤchentlich fünfmal in der Pfarrfirhe zu 
Dbergänzburg die Frühmeffe zu leſen, und 
dem dortigen Pfarrer vorzüglich im Beicht: 
ſtuhle, fo wie bey Jahrtagen und andern 
gottesdienftfichen Handlungen Aushälfe zu 
leiften, 


Im Rheintreife 
5) Die Pfarren Hermeröberg. 


Zur Wiederbefeßung der unterm 21. 
Juny d. J. durch Verfegung des Pfarrers 
Sauerbrey nah Lamsborn in Erfedigung 
gekommenen Pfarren Hermersberg, Des 
Fauars und Land: Kommiffariats Pirmafenz, 
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wird hierdurch ein Eonenrs ; Termin von fechs 
Wochen eröffnet, innerhalb welchem fich die 
etwaigen Bewerber darum vorfhriftsmäßig 
ju melden haben, 


Zur Pfarren Hermersberg gehören, 
außer dem Pfarrorte gleichen Namens, wo 
die Pfarewohnung, und in derfelben ein Betz 
faal errichtet ift, die Filiale: 

1, Einden, wo die eigentliche Pfarrfirche 
fteht, mit der Mühle, 

2. Kriggenbach, dann 

3. die Parochialorte Harsberg, Horbach, 
Steinalben, nebjt der Mühle und Zefelberg, 
und endlich 

4: die Proteftanten zu Bann und Wefels 
berg, und in der Gefammt: Pfarren befinden 
fih überhaupt 627 protefiantifche Seelen. 


Im Bezirk der Pfarren befinden fich 
vier Begräbnißpläge, nämlich zu Hermers⸗ 
berg, Linden, Zefelberg und Steinalben. 


Mit der Pfarren find, nach den neuen, 
aber noch unrevidirten und unabgefchloffenen 
Faſſionen, nachftehende Erträgniffe verbuns 
den, nämlich : 


1. an Staatsgehalt . 232 fl. 2 fr, 
2. von Realitäten. . 54 fl. 17 fr, 
3. an Kaſualien.  5fl. 34 fi 





2gı fl. 53 Pr, 


fonach bedarf diefelbe, bis zur Compfettirung 
der Congrua ihrer Klaffe, & 600 fl., wozu 


(52 *) 


4 
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fie gehört, eines Zufchuffes von 309 fl., 
welcher ihr auch aus den bereits disponiblen 
Dotationsmitteln pro 1833 proportionell mit 
überhaupt 180 fl. 15 fr. zugetheilt worden iſt. 


6) Die katholiſche Pfarrey Rodenhaufen. 


Durch den Tod des bisherigen Pfarrers 
ift die Pfarren Rockenhauſen erledigt 
worden. 


Diefelbe liegt in dem Defanats » und 
Land : Kommiffariats » Bezirfe Kirchheimbor 
kanden, hat feine Bination, und zähle in 
1: DOrtfchaften uud Höfen 845 Seelen, 


Die Einkünfte beftehen in 464 fl. Staats: 
gehalt, zo fl. an Auniverfarien, und 20 fl, 
an Stolgefaͤllen. 








Pfarrevens und Beneficien Ders 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 


Seine Majeſtäͤt der König ha 
ben folgende Pfarreyen und Beneficien zu 
verleihen allerguddigft geruht: 


Am 20, July d. J. die Pfarren zu 
Sallach, Landgerichts Pfaffenberg, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Königsftein Priefter Jofeph 
Frießl, — uud die Pfarren Königsftein, 
Landgerichts Sulzbach, dem Priefter Joſeph 
Grundler, der Zeit Cooperator zu Adlkos 
fen, Landgerichts Landshut im Jfarfreife; — 
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bie Pfarren zu Alts und Neuftabt, Sandge: 

richts Neuſtadt a. W., dem bisherigen Pfar: 
ver zu Waldthurn, Landgerichts Vohenftraus 
im Regenfreife, Priefter Mathias Lintl, 
und die Pfarren zu Waldehurn, dem Priefter 
Johann Paul Kollbeck, der Zeit Coope- 
rator expositus ju Riedenburg; — bie Pfars 
ven zu Lobfing, Landgerichts Riedenburg, 
dem bisherigen Pfarrer zu Hagenhill, Priefter 
Franz Bergmaier, und bie dadurch er: 
ledigte Pfarrey Hagenhill des nämlichen Land; 
gerichts, dem Pfarramts Kandidaten Pries 
fer Johann Nepomuk Zppifch, der Zeit zu 


Megensburg; 


am 24. July d. J. die Pfarren Ilbis⸗ 
heim, Dekanats Kirchheim s Bolanden dem 
bisherigen Pfarrer zu Rockenhauſen, De: 
Panats gleihen Namens, Johann Ehriftian 
Zinn; — dann 

am 26. July d.%, die Pfarren Floß, 
Dekanats Weiden, und Landgerichts Neuftadt 
an der Waldnaab im Ober: Mainfreife, dem 
bisherigen Pfarrer zu Thumfenreuch, im 
nämlichen Defanatsbezirfe, Johann Heinrich 
Adam Aihinger; — 

am 28. July d. J. die Pfarrey zu Ofter: 
fhwang, Landgerichts Immenſtadt, dem Prie: 
fter Johann Baptiſt Mayr, zur Zeit in 
Merhing, Landgerichts Friedberg; — die 
Pfarren Döpshofen, Landgerichts Gbdagins 
gen, dem Priefter Ludwig Felder, früher 
Pfarroicarzu Affing, Landgerichts Aichach; — 
die Pfarrey zu Paar, Landgerichts Fried: 
berg, dem bisherigen Pfarrer zu Türfheim, 
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Mriefier Chriſtlan Gilg; — die Pfarren zu 
Akams, Landgerichts Immenftade, dem Pries 
fiee Mathias Landehaler, Stadtkaplan 
an der Stadtpfarrey St. Ulrih und Afra 
‚in Augsburg; — die Pfarren zu Aholming, 
Landgerichts Dengendorf, dem bisherigen 
Pfarrer zu Außernzell, Prieſter Heinrich 
Müller, und die dadurch erledigte Pfarren 
zu Außernzell, Landgerichts Vilshofen, dem 
Priefter Michael Pfeffer, der Zeit Kapları 
zu Galgweis, Landgerichts Landau ; — die 
Pfarrey zu Günzelhofen, Landgerichts Bruck, 
dem bisherigen Pfarrer, Dechant und Dis 
firiftsfchulinfpector zu Partenfirhen, Lands 
gerichts Werdenfels, Prieſter Anton Robert 
Holzinger; 


am 29. July d. J. die Pfarren zu 
Balderſchwang, Landgerichts Immenſtadt, 
den Prieſter Alons Steichele, bisheris 
gen Stadtfaplan zu St. Morig in Auges; 
burg; — die Pfarren zu Unterfinning Lands 
gerichts Landeberg, dem Priefter Philipp 
Etemplinger, der Zeit Cooperator zu 
Teifendorf, Landgerichts ‚Laufen; — bie 
Pfarren zu Echöffeldina, Randgerichts Landes 
berg, dem bieherigen Beneficiaten zu Koth: 
geißering, Prieſter Benedict Deifew 
bofer; 


Seine Majeftät der König has 
ben am nämlichen Tage den bisherigen Pfars 
ver zur Argeth, Priefter Auguftin Geigens 
berger, auf das Beneficium zu Kothgeiße⸗ 
ring, Landgerichts Landsberg, zu verfegen, 
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und die Pfarren zu Argeth, Landgerichts 
Wolfrarhshaufen,, dem Priefter Michael 
Höferfchmweiger, bisherigen Cooperator 
zu Walpertsfichen im Landgerichtsbezicke 
Erding, zu verleihen geruht, 





Seine Majeftät der König has 
ben vermög Allerhöchfter Entſchließung vom 
28. July d. 3. der von dem Heren Fuͤrſt⸗ 
Bifhofe von Paſſau beadfichteten Werleis 
bung der Pfarren Grainer, im Landgerichte 
Wolfitein, an den bisherigen Pfarrprovi⸗ 
for zu GStraßfichen, Prieſter Mathias 
Schmid, die Alterhöchfte Genehmigung zu 
ertheilen geruht. 





Seine Majeftät der König bar 
ben folgenden Präfentationen die Bandes; 
fürftlihe Beſtaͤtigung zu ertheifen ger 
ruht : 


am 28. July d. J. der, von dem Herrn 
Fuͤrſten von Oettingen-Wallerſtein 
für den bisherigen Pfarrer zu Reichertsho⸗ 
fen, Joh. Nep. Bauer, ausgeftellten Praͤ— 
fentation auf die Pfarrey Aitrang, Lands 
gerichts Obergüngburg; — der, von dem 
Könige. Kämmerer, Franz Kaver Freyheren 
von Hoffmiln, für den Erpofitus zu 
Teiftern, Bartholomäus Arpfelböd, auss 
geftellten Präfentation auf das Beneficium 
zu Ramsdorf; — der, von dem Pfarrer und 
ber Marktsgemeinde zu Partenfirchen, Land: 
gerichts Werdenfels, für den bisherigen Coos 
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perator zu Schlierſee, Priefter Mar Hir: 
ner, ausgefiellten Präfentation auf das 
Jechnerſche Beneficium zu Partenkirchen; — 
der, von dem Magiftrate der Stade Guͤnz— 
burg für den Kaplan zu Naffenbeuern, Pries 
ſter Franz Joſeph Grail, ausgeftellten Präs 
fentation auf die Pfarren zu Teffingen, Land: 
gerichts Günzburg; 


am 29. July d. 9. der, von dem Etadt: 
magifteate zu Frenfing auf das Frühmep: 
Benefiium in der Pfarren St. Georgen 
dortſelbſt ausgeftellten Präfentation für den 
bisherigen Schulbeneficiaten in der Ballen, 
Landgerichts Miesbach, Priefier Franz 
Hartmann. 





Dienftes-Nahrichten. 


Seine Majeftät der König ha 
sen unterm 15, April v. J. allergnädiaft ger 
nehmigee, daß der Dfficiant bey der Spe: 
cial: Schuldentilgungs » Caffe in Nürnberg, 
Kriehofer, feine Stelle mit jener des 
Fanzliften, Lehner, bey der Königl. Staats; 
Schuldentilgungs : Commiffioen in München 
vertauſchen dürfe, 


Seine Königliche Majeftät ha— 
ben durch ein Allerhöchftes Refeript vom 
11, Jung d, J. geruht, dem bisherigen Res 
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vifions s Affifenten, Johann Nep. Bene 
berg, die Etelle des dritten Nechnungsge 
hülfen bey der Königl, Negierung des Res 
genfreifes, K. d. J., zu verleihen, 
Vermoͤge Allerhöchften Reſcriptes vom 
12. Juny d. J. haben Seine Königliche 
Majeftät geruht, den bisherigen zweyten 
Rechnungsgehuͤlfen ben der Koͤnigl. Regierung 
des Sfarfreifes Kammer des Innern, Jo— 
hann Baptiſt Hausmann, in die erledigte 
erfte Rechnungsgehuͤlfenſtelle vorrücken zu 
taſſen, und die hiedurch 
Stelle eines Rechnungsgehuͤlfen dem bisheris 


erledigte zweyte 


gen Rechnungs: Commiffariats: Practifanten, 
Stanz; Stibler, zu verfeihen. 


Seine Majeftät der König ba 
ben unterm 19. July d. J. zu genehmigen ges 
ruht, daß der bisherige Profeifor au der 
König, Univerfitäe zu Würzburg, Dr. Mir 
chael Leinifer, in der Eigenfchaft eines Kar 
nonifers bey dem bifhöflichen Domkapitel zu 
Würzburg eintrete. 


Seine Majeftät der König har 
ben am nämtichen Tage den bisherigen Pros 
feffor der Dogmatik an dem kLyceum zu Dis 
lingen, Dr. Mois Buchner, zum öffentlis 
chen ordentlichen Profeffor der Dogmarif und 


J 
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theologiſchen Eneyklopaͤdie am der Koͤnigl. 
Univerſitaͤt Würzburg; — dann den bisherigen 
Profeffor am Lyceum zu Dillingen, Dr. Franz 
Moriz, feinem Anfuchen gemäß, zum or⸗ 
dentlichen Proferfor an der theologifchen Fa: 
enftät der ebenbenannten Univerfität Wuͤrz⸗ 
burg; — ferner den bisherigen Profeffor der 
Dogmatik am Lyceum zu Amberg, Maurns 
Hagl, zum Profejfor der Dogmatif am Ly⸗ 
ceum zu Dillingen — und den bisherigen Pros 
feſſor des Kirchenrechts am Lyceum zu Am— 
berg, Joſehh Moriz, zum Profeſſor des 
Kirchenrechto und der Kirchengeſchichte am 
erwähnten Lyceum zu Dillingen, zu ernens 


nen gerubt, 





Seine Mäjeftät der König has 
beu unterm 19. July d. J den Aſſeſſor des 


Appellationsgerichts für den Unter-Mainfreis, 
Georg Gottuͤbb Lehmann, zum Director‘ 


des Kreis: und Stadtgerichts zu Fuͤrth; — den 
Aeceffiften des Appellationsgerichts für den 
Unters Donaufreis, Johann Freyheren von 


Prielmaier, zumProtofolliften des Kreis: 


und Stabtgerihts zu Bamberg; — und den 
Acceſſiſten des Anpellationsgerichts für den 
Unter-Mainfreis, Adam Friedrih Gert, zum 
Protofolliften des Kreis : und Stadtgerichts 
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zu Afchaffendurg ; — dann den Untergerichts: 
fchreiber bey dem Bezirfsgerichte zu Landau, 
Philipp Friedrich Morbere Mohla, zum 
Advokaten dafelbft zu ernennen geruht, 


Untern 26; July d: J. wurde der practt: 
[he Arzt zu Königshofen, Med. Dr. Georg 
Anton Bangenbrumer, zum Gerichtsarzte 
in Simbach, und der bisherige practifche 
Arzt zu Negensburg, Med. Dr, Augaft‘ 
Herrich Schäffer, zum Gerichtsarzte in 
Vohenſtrauß, dann der bisherige Privarbos 
cent an der Königl, Univerfität in Erlangen, 
Dr. Chriſtian Kapp, zum außerordentlichen 
Profeffor an der philoſophiſchen Facuftät bes 
fagter Univerfirät ernannt, Ferner wurde 
am nämlichen Tage die Steuer; und Ge: 
meinde : Einuchmeren Lambsheim im Rheins 
freije dem Rechnungs : Commiffär, Heinrich, 
Eafelmann, bey der Regierungs: Finanz 
Kammer des Nheinfreifes; — dann die erle⸗ 
digte Eontrofeurftelle bey der Special: Schul; 
dentilgungsfaffe in Augsburg dem Buchhal- 
ter derfelben, Michael Birfmaier, und 
die dadurch ledig werdende Buchhaftersftelle, 
dem Controfeur bey der Specials Schulden 
tilgungsfaffe in Regensburg, Johann Ne: 
pomuf Buchner, übertragen. 


2193 Ze: 


Königliche Genehmigung zur Tragung 
fremder Deforationen. 


Seine Majeftät der König bus 
ben unterm 12. Juny d. J. dem Königl, 
Etaatsrathe, Egid v. Kobell, die Ber 
willigung zur Annahme und Tragung des 
ihm von Sr. Majeftät des Königs von 
Frankreich verlicehenen Nitterfreujes des Or; 
dens der Ehrenlegion allergnädigft zu ertheis 
Ien geruht, 


Ingleichen haben Seine Majeftät ber 
König allergnädigft geruht, dem Königl. 
Gtaatsrathe, außerordentlichen Gefandten und 
bevollmächtigten Minifter am Königl. franzoͤſ. 
Hofe, Grafen von Bray, die Bewilligung 
zu ertheilen, den ihm von Seiner Majeftät 
dem Könige von Schweden verliehenen Pos 
Tars Stern; Orden annehmen und tragen zu 
dürfen, 
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Titels Berleibung. 


Seine Majeflät der König haben 
Sich vermög Allerhöchfter Entſchließung dd. 
Baden den 26. July d. J. allergnäpdigft ber 
mwogen gefunden, dem Buchbinder und Futs 
terals Arbeiten s Verfertiger, Michael Fuchs 
in München, den Titel eines Hofbuchbinders 
allergnäpdigft zu verleihen, 





Kurs der Balerifhen Staats » Papiere 


Augsburg den 29. July 1824, 





Briefe. Gelb. 
—— — — — 





DOblig.m.Coup.a 4 0/0 94 934 
bitto 2450| ı02$ 1024 
Land Unleben .»...| 1024 102 
Hypothek⸗Anweiſ. „. | 1014 100% 
Lott.Looſe A-D a4 of | 1064 — 
bitte E-Ma4o0fo 1064 1088 
bitte umverzindliche | 1004 99 
' 





” KNegierungd: " 
‚ amd 


Intelligenz: 


für 


Koͤnigreich 








Münden, Somngbends den 14. Auguſt 1824. 





JInhalt. 
Bekaunutmachuugen: Die Auftrtigung von Mobilifirungs» Obligationen auf beſtimmte Eigenthämet 


betreffend; — bie zehnte © 


9 bes versindtihen und nnverzindlihen Lotterie « Uniehens be; 


treffend; — den Wiuter-Lehrcurs für die Beſchlagſchmlede an ber Gentral : Veterinär: Schule be: 
treffend; — Pfarreven » Erlebigungen; — Pfarreyen > und Benefichen» Berleihungen und Befdtigun: 
gen; — Stipendien » Verleibungen; — Dienfted » Nadriäten; — Titel, Verleihung; — Kurs ber 
Baierlſchen Staatd:Fapiere am 5. Auguſt d. J. — Ueberfiht der Getreibes und Bietualien s Preife 
kn den vorzäglihfieu Städten des Aönigreih6 Waiern, im Monat Map d. 9. 





Belanntmahungen. 





(Die Ausfertigemg von Mobiliſirungs Obliga⸗ 
tionen auf bejtinmmte Eigenthuͤmer betref⸗ 
fend.) 


&.. Königlihe Majeftär haben 
unterm 135. Map d. J. allergnädigft zu 
genehmigen geruht, daß, nad dem, von 
der unterzeichneten Stelle im Einverſtaͤnd⸗ 
niffe mit den ftändifchen Commiffarien ges 


ſtellten, Antrage vom 191m April d. %., 
die fogenannten Mobilifirungs ; Obligationen 
auch auf beſtimmte Eigenthümer ausges 
fertiget werden. 

Man bringt demnach folgende Beftim: 
mungen zur allgemeinen Kenntniß : 

1) Sämmtliche, ſowohl ältere als neuere 
zu vier oder fünf vom Hundert verzins⸗ 
lihe Staats : Schuld » Eapitalien koͤn⸗ 
nen, gegen Rüdgabe ber bisherigen 

(55) 
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Dbligationen, folhe mögen auf be 
ſtimmte Eigenehümer, oder auf jeden 
Inhaber (z. B. Land; Anlehen von 
1809 — 1410) lauten, in Mobilis 
firungs : Obligationen umgefchrieben 
werben, 


2) Diefe Form der Umfchreibung ift von 


nun an für viers und fünfprocentige 
Eapitalien, jedoch mit den nachitehend 
unter Ziffer 3 und 7 bezeichneten Auss 
nahmen , die einzig zufäffige, und muß 
demnach fchon jegt in allen den Fäls 
fen, wo wegen Erbtheilung u. dgl. 
Umfchreibungen nothwendig find, beob⸗ 
achtet werben. 


3) Ausgenommen find die Capitalien ber 


Stiftungen und Gemeinden, für bes 
ren Umfchreibung eigene Vorſchriften 
beſtehen. 


4) Die Gläubiger haben die Wahl, bie 


Mobilifirungs : Obligationen auf den 
Inhaber, oder auf einen beflimmten 
Eigenthümer ausfiellen zu laffen. es 
doch koͤnnen die Kaffen wegen anders 
weitiger Arbeiten mit dem leßtern Ges 
fhäfte vor dem Monat November 
nicht beginnen, 


5) Auch die bisher ſchon emittirten Mo— 


bilifirungs: Obligationen au porteur 
Fönnen in Mobilifirungs : Obligationen 
auf beftimmte Eigenthümer umgewans 
delt werden, Jedoch finder dieſe Um— 
wandfung nicht länger als bis zum 
1. April 1025 ſtatt. 


_— 
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6) Die Mobilifirungs ; Obligationen der 


einen und andern Gattung werden in 
VBerrägen ju 1000, 500 und 100 fl. 
ausgeftelle, und mit Zins: Abfchnitten 
verfehen. 


7) Refte unter 100 fl. bey den fünfpro: 


centigen, und unter 25 fl. bey den 
vierprocentigen, werden baar gezahlt. 
Größere Mefte bey den vierprocentigen 
werden mit einer auf den Namen des 
Berheiligeen lautenden Umfchreibungs: 
Obligation, ohne Zins: Abfchnitte, aus: 
geglihen, wenn nicht der Gläubiger 
vorzieht, das Fehlende zur Ergänzung 
des Betrages von 100 fl. baar zujus 
ſchießen. 


8) Die Ausfertigung erfolgt von den ein; 


ſchlaͤgigen Special: Kaffen, unter ‘Be: 
ftätigung der Königlichen Staats: Schul: 
den : Tilgungs » Commiffion und Mit: 
unterfchrift der ſtaͤndiſchen Commiffa- 
rien, in deren Gegenwart auch die ein: 
gezogenen Schuldbriefe Faffirt werden. 


9) Bey ben zur Umfchreibung kommenden 


ältern Obligationen find die für den 
Fall der Rückzahlung beftehenden Bor: 
ſchriften über den Gebrauch des Stem⸗ 
pels zu befolgen. 


10) Die Verzinfung gefchieht ftempelfren, 


gegen Einlieferung der Zins: Abfchnitte, 
welche bey den auf beftimmte Eigen: 
thümer Tautenden Obligationen von 
denfelben oder deren Eefjionarien jedes: 
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mal vor der Zahlung unterfchrieben 
werben müffen, 


11) Die Heimzahlung der Capitalien ers 
folgt ebenfalls ftempelfrey, nach den 
Refultaten der Verlooſung. 


12) Die auf beftimmte Eigenthuͤmer lau: 
tenden Mobilifirungs + Obligationen 
koͤnnen im gewöhnlicher Form cedirt 
werden, Die Eeffion unterliegt dem 
Stempel nit. 


Im Uebrigen bleibt es bey den Ber 
ftimmungen Ziffer 1 — 10 der Befannts 
mahung vom 1. September 1821 
(Regierungs:Ölatt 1821, Seite 779 ff.) 


Man glaubt, durch gegenwärtige, ber 
Mobilificung der Staats: Schuld gegebene 
Erweiterung, den Wünfchen eines großen 
Theils der Staatsgläubiger zu entfprechen, 
welche duch die mit Papieren au porteur 
verbundene Gefahr einer Beſchaͤdigung im 
Falle des Verluſtes bisher abgehalten wurs 
den, an den VBortheilen Theil zu nehmen, 
welche die Mobilifirungs: Obligationen in 
mehrfacher Beziehung , insbefondere abet 
duch die Beigebung von Zins: Abfchnit: 
ten, gewähren. 


München den 2, Auguft 1824. 


Könige. Baier, Staats: Schulden 
Tilgungs:Commiffion, 
v. Sutnern 
Sigriz, Secretär. 
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(Die zehnte DVerloofung des verzinslichen und 
unverzinslichen Lotterie-Anlehens betreffend.) 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
9. Auguſt d. J. wird die zehnte Verloo— 
fung des verzinslichen und unverziuslichen 
Lotterie: Anlehens den 3. des fünftigen Mos 
nats September vorgenommen, 


Hierbey werben folgende planmäßige 
Preife verlooſet: . 


A. für das verzinsliche Anlehen. 


Ein Preis zu 10,000 fl., zwey Preife 
zu 5000 fl., fünf Preife zu 3500 fl., 
und 150 Preife zu 1000 fl., im Ganzen 
158 Preife zu 187,500 fl. 

Hiermit wird auch die Verloofung der 
fiebenten apitals; Zahlungs + Frift für 
die Looſe A—D. nach der bisherigen Vers 
fahrungsweife verbunden. 


B. Für das unverzinslihe An: 
chen, und zwar: 

1) für die Loofe zu 100 fl.: 
Ein Preis zu 8000 fl., zwey Preife 
ju 3000 fl., fünf Preife zu 2000 fl. 
und 142 Preife zu 200 fl,, im Ganzen 
150 Preife ju 52,400 fl.; 

2) für die Looſe zu 25 fl.: 
Ein Preis zu 6000 fl., zwey Preife zu 
2400 fl., fünf Preife zu 1800 fl., und 
272 Preife zu 100 fl., jufammen 280 
Preife zu 47,000 fl.; 

5) für die Loofe zu 10 fl.: 
Ein Preis zu 4000 fl., zwey Preife zu 
1500 fl., fünf Preife zu 1200 fl., und 

(55°) 
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292 Preife zu 50 fl., zufammen 300 
Preife zu 27,600 fl. 

Die Verloofung ſaͤmmtlicher Preife ges 
ſchieht nach den bekannten allgemeinen Ber 
flimmungen. 

Die Zahlung der Preife erfolge bey der 
Schulden  Tilgungs: Hauptfaffe im Monat 
Detober, die Einlöfung der zur Ruͤckzah⸗ 
fung beftimmten Capitals⸗Looſe A—D aber 
in den nächiten Zinsterminen jedes einzelnen 
Bucftabens, von welchem Zeitpunfte auch 
jede weitere Verzinfung aufhört. 

Münden den 12. Auguſt 182%. 
Königl. Baier. Staats: Schulden 
Tilgungs: Commiffion. 


v. Sutner. 
Sigriz, Eeeretär. 





(Den Winter = Lehrfurd für die Beſchlag⸗ 
Schmiede betreffend. ) 


Die unterfereigte Stelle macht hiemit 
befannt, daf der durch das organifche Edict 
über das WVeterinärs Wefen (Regierungss 
Blatt 1810, Stüf VII $. 24.) vor 
gefhriebene Unterriht für die Befchlag: 
Schmiede, mit dem 1. Movember d. J. 
feinen Anfang nimmt, 

Alle diejenigen, welche ber gefeglich 
vorgefchriebenen Approbation bedürfen, has 
ben bey diefem Kurfe um fo fiherer an 
genanntem Tage zu erfcheinen, als ſolche 
nach Eröffnung des Unterrichtes nicht mehr 
angenommen werden bürfen, fondern bis 
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auf den wieder beginnenden Sommer⸗Lehr⸗ 
furs, welcher am 1. April 1825 feinen 
Anfang nimmt, ohne weiteres verwiefen 
werden müffen. 

Muͤnchen den 2. Auguft 1824. 


Königlihe Eentrals Veterinär 
Säule 


Freyherr von Kesling. 
Weymar, Stabs-Rath. 





Pfarreyen⸗Erledigungen. 





Im Iſarkreiſe: 
1) Die Pfarrey Otterfing. 

Durch das Ableben des vorigen Be: 
figers ift die Pfarrey Otterfing erledigt. 

Sie liegt in der Didcefe München un) 
Frenfing, im Defanate Miesbach in Gmund, 
und im Königlichen Landgerihte Wolfrats 
haufen, und zähle in einem Umkreiſe von 
3 Stunden 758 Seelen, welhe von den 
Pfarrer ohne Hülfspriefter paftorirt werden, 
hat vier Filiale, eine Eapelle in Ditten: 
haufen, und eine Bruderſchaft in Steingau, 
dann eine Schule zu Drterfinz. 

Das Einfommen beträgt aus Widdum, 
Zehenten, Stolgefällen und herkoͤmmlichen 
Gaben, nad ber geprüften Fafjion jährlich 
13510 fl. 47 kr., und die in den gewoͤhn⸗ 
lichen Abgaben beftehenden Laften belaufen 
fih auf 209 fl. 12 kr.; ausjchließlich aber 
eines von dem fünftigen Pfarrer, dem auch 
die Pfarr: Bauten oblieyen, allenfals noch 
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mit jährlichen 36 fl. abzuführenden Bau⸗ 
Capitals, welches jedoch noch einer nihern 
Recherchirung unterliegt. 


2) Die Pfarrey Bilslern. 
Durch die Emeritirung des vorigen Ber 
figers ift die Pfarrey Vilslern erledigt. 


Sie liege in der Didcefe München und 
Srenfing, im Defanate Dorfen, und im 
Frenherrlih von Fraunhofenſchen Patrimos 
nials Gerichte Neuenfrauenhofen, Königl. 
Landgerichts Vilsbiburg. 

Sie zählt in einem Umfreife von 6 Stuns 
den eine Bevölkerung von 597 Seelen, hat 
ein Filial zu Hintersfichen - dann eine 
Schule, und eine Bruderfchaft in dieſem 
Orte. 

Ein Huͤlfsprieſter beſteht bey dieſer Pfar⸗ 
rey nicht. 

Das Einkommen betraͤgt nach der ge⸗ 
prüften Faſſion jaͤhrlich 2406 fl. 30 kr., 
die Laften belaufen fih auf 294 fl. 3 frz 
worunter jedoch eine Reichniß von jährlich 
Afl. Scharwerfged , und das Itel Ze 
hent von dem Pfarrwiddum zum heiligen 
Geift:Spitale in Landshut, nicht begrifs 
fen ift. 

Da Übrigens bey den Pfarrgebäuden zu 
Bilslern bedeutende Baufälle beftehen, wel 
he noch der nähern Mecherhirung unters 
liegen, fo ann allenfalls den fünftigen 
Pfarrer noch eine Baulaſt ad onus suc- 
cessorum traffen. 
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3) Die Pfarrey Endorf. 


Durch den Tod des jüngften Befigers 
ift die Pfarren Endorf erledigt. 

Sie liegt in der Didcefe München und 
Freyſing, im Defanate Höfelmang, und in 
dem Gräflich s Prenfingifhen Herrſchafts⸗ 
Gerichte Prien. 

Sie zählt eine Bevdlferung von 838 
Seelen und vier Filiale, welche von dem 
Pfarrer ohne Hülfspriefter verfehen werden, 
wovon aber nur in einer Der Letztern monat: 
ih Gottesdienſt gehalten wird, dann eine 
Schule am Pfarrfige. 

Das Einkommen beträgt 881 fl. 39 kr., 
bie gewöhnlichen Laften belaufen fih auf 
5 fl. 46 kr., und es können fih nur Res 
gular s Geiftliche um diefe organifirte Pfarrey 
bewerben. 


Gm Regentreife: 


4) Die Pfarren Laaber. 


Die Pfarrey Laa ber ift durch das Hins 
fcheiden des Pfarrers Joſephh Gansmayer 
erledigt worden. 

Diefelbe zähfe in ihrem Bezirke 1173 
Seelen, welchen der Pfarrer mit einem 
Hülfspriefter vorfteht. 

Die jährlihen Renten beftehen in dem 
Ertrage der Zehenten zu 522 fl. 54kr. 3 pf., 
der Bilten und Grundzinfe zu 569 fl., ber 
Stolgefälle zu 160 fl. 

Die Steuern und andere ftändige Laften 
belaufen ſich jährlih auf 80 fl. 36 fr. 3 pf. 
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m Ober: Donanfreifer 
5) Die Stadtpfarrey zu Gt. Marimilian in 
Augsburg. 

Durch das am 14. Juli d. J. erfolgte 
Hinfheiden des Pfarrers Hugo Daifenbers 
ger, wurde bie Stadtpfarrey zu St. Maris 
milian in Augsburg erledigt. 


Das Einkommen des Pfarrers befteht: 


a) in einem firen Geldgehalt von jähes 
fichen ® * * * * * 900 fl. 
aus dem ftädeifchen Pfarrfonde; 

b) in dem betreffenden Antheil an 
den Stolgefällen, und in den 
Mepftipendien, beiläufig 400 fl.5 

c) in freier Wohnung mit Garten: Antheil, 

Uebrigens find für die Paftorirung bie: 
fer Pfarrey noch drey, gleichfalls aus dem 
Pfarrfonde befoldere Hülfspriefter angeftellt. 


m 


Pfarrenens und Beneficiens Ber 
feihungen und Beftätigungen. 


Se. Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen allergnädigft zu vers 
leihen geruht: 


am 30. July d. J. bie obere Stabes 
Pfarren zu St. Peter in Neuburg, dem 
Gpmnafial: Profeffor in Münden, Priefter 
Erembert Grieffer; — die Pfarren zu 
Hiertlbach, Landgerichts Dachau, dem biss 
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herigen -Eurats Beneficiaten zu Pafenbach, 
Priefter Joſehh Waas, und das dadurch 
erledigte Curat-Beneficium zu Paſenbach, 
genannten Landgerichts, dem Priefter Georg 
Hildebrand, bisherigen Cooperator zu 
Vierfichen, Landgerihts Dahau; — die 
Pfarren zu Gunzendorf, Landgerichts Efchen: 
bach, dem Er; Benedictiner des aufgelösten 
Kiofters Michelfeld, und bisherigen Pfares 
Verweſer zu Gunzendorf, Priefter Gregor 
Moesl; 


am 5. Auguft d. J. die Pfarren Gerolts⸗ 
haufen, im Landgerichts⸗Bezirke Pfaffen: 


‚bofen, dem bisherigen Prediger an der 


Stadtpfarrey zu U, 2. F. zu Münden, Prie⸗ 
fer Herenäus Haid; — die Pfarrey zu 
SHechendorf, Landgerichts Starnberg, dem 
Priefter Bonifacius Graf, bisherigen Co; 
operator zu Eggftätt, Landgerichts Troſt⸗ 
berg; 


am 7. Auguft d. I. die Pfarren zu Alts 
dorf, Landgerichts Landshut, dem bisheris 
gen Pfarrer zu Obertunding, Landgerichts 
Pfaffenderg im Regenkreife, Priefter Peter 
Bauer; 


am 10. Auguft d. J. die Pfarren zu 
Moosbah, Landgerichts VBohenftrauß, dem 
bisherigen Pfarrer zu Appersdorf, Lands 
gerichts Abensberg, Priefter Andreas Hirn, 
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Seine Majeftätder König haben 
folgenden Präfentationen die Randesfürftfiche 
Beſtaͤtigung allergnädigft zu ertheilen 
geruht: 


am 5. Auguſt d. J. der von dem Herrn 
Fuͤrſten Fugger zu Babenhauſen ausgeſtell⸗ 
ten Praͤſentation, fuͤr den bisherigen Pfarrer 


zu Immelſtetten, Prieſter Thomas Scha⸗ 


bel, auf die Pfarrey Langenreichen, Land: 
gerichts Wertingen; 


am 9. Auguft d. J. der von der Cuts; 
herrſchaft zu Pörtmes ausgeftellten Präfen: 
tation, für den bisherigen Pfarr: Vicar zu 
Walda, Priefter Joſeph Paulus, auf die 
Pfarren zu Walda, Landgerihts Rain; — 
dann der von bderfelben Gutsherrfchaft aus: 
geftellten Präfentation für den bisherigen 
Pfarr: Bicar zu Handzell, Priefter Zofeph 
Poͤttinger, auf die Pfarren zu Handzell, 
Landgerichts Aichach. 


—e ñ⸗ —— 
Stipendien-Verleihungen 





Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermoͤge an die Koͤnigliche Regierung des 
Unters Mainfreifes,- Kammer des Jurtern, 
unterm 3. Auͤguſt d. 9, erfaffenen Ents 
ſchließung, zu genehmigen geruht, daß aus 
dem allgemeinen Schulfonde zu Afchaffen: 


burg für das Studien: Jahr 192% folgende” 


Stipendien verliehen werden : 


u h — 
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a) in der obern Gymnaſtal-Claſſe er⸗ 
halten: 
Jacob Hegmann, aus DBreitens 
brum - 2 2 02. . 50 fl. 
Paul Sittig, aus Obernburg 50 : 
b) in der zwenten Gymnaſial⸗Claſſe: 
Sebajtian Seiferling, aus 
Afhaffendug . x.» 
Perer Joſeph Zöller, aus 
Mündderg . 2. . 
ec) in der erften Claſſe: 
Carl Reif, aus Obernburg 30 + 
d) inder obern ProgpmnafialEfaffe: 
Adam Peter Schufter, aus 
Aſchaffenburg, zu feinem bisheri⸗ 
gen Stipendium a 34 fl., noch 16 fl. 
Lorenz Fifcher, aus Damm 25 s 
Andreas Kunz, aus Aſchaffen⸗ 
BE He 20⸗ 


40 : 


40 : 





Summa . 271 fl. 
m — —— — — ——— 


Dienftes -Nachrichten. 





Se. Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
am 3. Auguſt d. J. den Alexander Frey: 
herrn von Zuylen von Nyevelt, in die 
Zahl Allerhoͤchſt Ihrer Kämmerer aufzuneh⸗ 
men allergnaͤdigſt geruht. 

Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom naͤmlichen Tage haben Se, König: 
liche Majeftät die von dem Advoka— 


-. 
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ten Carl Stift im Erding nachgefuchte 
Werfegung nach Kronach, und die von dem 
Advokaten Ludwig Ernft Eoeblein zu Paps 
penheim gleichfalls nachgefuchte Verſetzung 
nach Fürth, zu genehmigen, fobann zu ges 
ftatten gerubt, dag der Abvofat Adam 
Friedrich Moeller zu Kaboljburg feinen 
Wohnfig in Fürth nehmen, und das Mo: 
tariat in Wech ſelſachen ausüben dürfe. 





Se. Majeftär der König haben 
vermöge Allerhöchfter Entſchließung vom 
5. Auguft d. J. dem Gerichtsarzte zu 
Mühldorf, Dr. Kofad, bie nachgefuchte 
Beybehaltung feines Charakters und Rans 
ges, als bisheriger Aſſeſſor des Mebicinals 
Eomire’s zu Münden, allergnädigft ber 
willigt. 


Se. Königlihe Majeftät haben 
am 6. Auguft d. J. den Clemens Wenjes⸗ 
fans Frenheren von Thünefeld, Com 
mandeur des Ordens vom heil. Georg, zu 
Allerhoͤchſt / Ihrem geheimen Rathe zu ernen: 
nen affergnädigft geruht. 


Unterm 7. Auguft d. J. wurde das ers 
Iedigte Rentamt Simbach proviforifh dem 
quieseirten Staats⸗Buchhalter, Georg Earl 
Kißkalt, verlichen; ferner der Reviers 


KK 
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Foͤrſter zu Gunzenhanfen, Friedrich Frey⸗ 
herr von Guttenberg, auf das Forſt—⸗ 
Revier Zell, Forſtamts Eltmann, und der 
Bisherige Revierfoͤrſter zu Zell, Johann 
Michael Strauß, in gleicher Eigenſchaft 
auf das Forſtrevier Gunzenhauſen verſetzt. 


—————— — — — —— — 


Titel-Verleihung. 


SeineKönigliheMajeftär haben 
Sich unterm 10. Juny d. J. bewogen ges 
funden, dem Hoffaplan Simon Schmid, 
den Titel eines geiftlichen Rathes, tax⸗ und 
fiegelften, zu ertheilen. 
Te 
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Bekanntmachungen: Privilegium für dem büͤrgerl. Deſtillateur Vinzenz Joſeph Winsbeimer in Aſchaf⸗ 

fendurg ‚und für deſſen Compagnon Alois Wilhelm sur Säbrifation von reinem Weingeiit aus gewoͤhn⸗ 
lichein Fruchtbranntwein mittelft deö ezbeſtgrten Solimann ſchen Deitillirapparats ; — Pfarrenen: und 
Beneficten » Grledigungen; — Pfartegen: und Benreficien· Verleihungen und ·Beſtaͤtigungen = Mirs 
dee Baieriſchen Staats Papiere am 1% Auguft dv. J. . ; 





Bekanntmachungen. 


a Privilegium . 
für den bürgerlichen Deſtillateur Vineenʒ Joſeph 
Vinzheimer im Aſchaffenburg und für deſſen 
Eompagnon Alois Milhelm zur Fabrikation 
von reinem. Weingeift aus gewoͤhnlichem Frucht: 
branntwein miftelft des verbeflerten. Solimann'z 
fhen Deflillirapparats. * 

Bir Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Macivenr der bürgerliche Deflillarene Vin⸗ 
cenz Joſeph Winzheimer in Aſchaffen⸗ 


burg für ſich und feinen Compagnon, Alois 
Wilhelm, um ‘ein Fabrik Privilegium 
zur Erzeugung ‚vom reinem Weingeift aus 
gewöhnlichen Feuchtbrauntwein mittelſt An⸗ 
wendung der von dem Alois Wilhelm an 
dem Solimann ſchen Deſtillir⸗Apparate ange 
brachten Verbeſſerung gebeten, und unſere 
Akademie der Wiſſenſchaften nach näherer 
Unterfuchung des verbefferten Apparates und 
nad genauer Prüfung des damit erjeugten 
teinen — das Geſuch zur Gewaͤh— 
56 
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zung begutachtet hat, fo ertheilen Wir dem 
benannten Individuen ein ausfchließendes , 
Privilegium zur Benügung ber bezeichneten 
Verbeſſerung auf bie Erzeugungvon Weingeiſt 
während der naͤchſten fünf aufeinander fol 
genden Jahre; unbeſchadet übrigens ben 
echten Doitter, und insbefondere derjenis 
gen, welche nachweiſen Lönnten, die Wein⸗ 
geifterzeugung mit bem Solimann’fhen Der 
flilie Apparate ſchon ‚früher betrieben zu ha: 
ben, oder welche diefen Apparat und bie Wein⸗ 
geifterjeugung anderweitig weſentlich verbefr 
fern würden. 

Gegeben zu Tegernfee am fünfjehnten 
Auguſt im Jahre Eintaufend achthundert 
vier und zwanzig. 

Marimilian Joſeph. 

Graf von Thürheim. 
Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl: 
der General:Sefretär, 
5. von Kobell. 


—e, — — — — ——— — — —— 
Pfarreyen: und Beneficien⸗Er— 
Tedigungen 


Im Ifarfreife: 
1) Die Pfarre Reihertsheim. 

Dur die WVerfegung bes Pfarrers m 
Meiherrsheim Priefters Martial Mayer 
in den Ruheſtand, wurde biefe organifirte 
Klofterpfarren erledigt, 

Selbe liegt in der erzbifchöflichen Dioͤceſe 
München: Frepfing, im Dekanate und im 
Landgerichte Mühldorf, 

In einem Umkreiſe von 5 Stunden ent 
Hält fie 4 Filiale, 2 Schulen und 972 See⸗ 
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Ien, bie ber Pfarrer nebft einem Hülfspriefter 
verſieht. Die Rente des Pfarrers beſteht 
nach der gepruͤften Faſſion mit Einrechnung 
der 300 fl. für den Huͤlfsprieſter in 1195 fl. 
21 fr. ı dl. Die Laften betragen sre fl. a6fr. 
Dur Staatspenfioniften aus den aufgehobenen 
Kloͤſtern koͤnnen ſich um diefe Vfrande melden. 


a Die Pfarrey Bartenkirhen. 

- Durch Die Verfegung des lezten Befigers 
m die Pfarren Partenfircren erledigt. 

Sie liegt in der Diöcefe München und 
Freyſing, im Defanate Partenfichen und 
im koͤnigl. Landgerichte Werdenfels, enthaͤlt 
eine Bevölkerung von 1212 Seelen, eine 
Elementor: und Höhere Buͤrgerſchule, und 
din Frühmeßbeneficium, beffen Befiger die 
Aushülfe in der Seelforge obliegt, welche 
auch in pfarrlihen Verrichtungen von dem 
Schuldeneficiaten zu Gt. Anton geleiftet 
wird. Die Einkünfte des Pfarrers betragen 
nach der geprüften Faſſion jährlih 651 fl 
9 kr. und die Laſten 5a fl. 35 fr, 


Im DOberbonanfreife: 

3) Die Stadtpfarrey in Kaufbeuern, 

Durch das am 31. Zuly d. J. erfolgte 
Ableben des Stadtpfarrers Thenn zu Kauf 
beuern iſt defien Stelle ben der dortigen - 
evangelifhen Gemeinde erlebiget worden. 
Ihr jährlicher Ertrag ift in der neueſten, auf 
den Grund der fuperrepidirten und abgefchlof: 
fenen Faſſionen angefertigten Zufaurmenftels 
fung ſaͤmtlicher Pfarreyen im Defanate Kemps 
ten auf 774 fl. 55% Pr. berechnet, und wird 
größtentheils aus Stiftungs-Kaffen in Gelb, 
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dann in Maturalien, und zum Theil aus 
Eafual:Gebühren gefhöpft, worunter die zu 
300 fl. angefchlagenen, unzuverbürgenden , 
freywilligen Geſchenke nicht mitbegriffen find. 
Die Bewerber haben fi binnen 4 Wochen 
zu melden. 


Gm DObermainfreife: 
4) Die Pfarry Mähring. 

Durch den Tod bes Pfarrers Burger 
zu Mähring ift diefe Pfarren, welche zu 
dem Laudgerichtsbezirfe Tirfchenreuch, zu dem 
Defanate gleichen Namens gend zu der bis 
ſchoͤflichen Diöcefe von Regensburg gehört, 
in Erledigung gefommen. 

Sie befchränfe fh auf den Ort Mähs 
ring mit der Einöde Meumühl und dem 
Hammergute Treppenftein, welche eine Ges 
fammtbevölferung von 792 Einwohnern has 
ben. Im Orte Mähring ift eine Schule, 
welche der Pfarrer zu infpiciren hat. Außer 
der Pfarrkirche befinder fich in der Pfarrey 
no eine Kapelle des heiligen Nikolaus, 
in welcher zu Zeiten Gottesdienft gehalten 
wich, 

Das teine Einfommen der Pfarrey nach 
Abzug der Laſten ift auf 800 fl. angegeben. 


Im RNheinkreife: 
5) Die Pfarren Alfenborn. 

Die Pfarren Alfenborn, Dekanats 
Kaiferslautern, erfte Abrheilung, ift duch 
Werfegung des Pfarrers Hepp von dba auf 
die Pfarren Oppau feit den 1. May in Erles 
digung gefommen, und foll gegenwärtig wies 
ber befeßt werden. Zu dem Ende wird hier 
init ein Conkurs / Termin von 6 Wochen ans 


beraumt, binnen welchem die etwaigen Be 


werber darum ſich vorfchriftsmäßig zu mel 
den haben. 
In der Pfarren Alfenborn, zu welcher 
a) der Pfarrort mit der Hetſchermuͤhle, 
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b) das eine halbe viertel Stunde bavon 
entfernte Filial Enkenbach, wozu noch 
das Dorf Neuficchen, dann der Froͤ⸗ 
nerhof, Hahnerhof, Taubenbornerhof, 
ferner die obere und untere Efelsmühle, “ 
Reicholds⸗ und Eichelsmähle X 

gehoͤren, befinden ſich uͤberhaupt 1350 prote⸗ 
ſtantiſche Seelen, und der Frühgottegdienft 
wird abwechfelnd, ben einen Sonntag in der 
Mutterficche zu Alfenborn, ben andern 
in der Filialkicche zu Enkenbach gehalten, 
und an jenem Sonntage, wo Frühgottesdienft 
B Enkenbach Statt hat, ift am ndmlichen 
age Nachmittags Gottesdienft zu Alfenborn. 
Mit der Pfarrey Alfenborn find nah 
den neuen, aber noch unrevidirten und unabs 
gefchloffenen Faſſionen, nachftehende Ertraͤg⸗ 
niffe verbunden, nämlich 
1) von Realitäten .. asıfl. 16 kr. 
2) „ Reden .. 825195 
3) » Staarsgehalt „. 232% 25 
4) vom Kirchen: Bermögen 325 — s 
5) von der Gemeinde 6 Klafter 
Buchenholz, und 200 buchene 
Wellen, zufammn . 56 ss 
6) Eafualien . 83 # 32 # 
507; O9: 
Davon ab an Laften für Steuern 


18:40 3 
Bleiben 57620 
Hiezu kommen aber jetzt noch 
7) von dem uͤberwieſenen Filial 
Enfenbach die Zinfen eines 
Eapitalsvon 500f. . 317 — + 
603 5 29 s 
Dagegen muß ber in obiger Faſ⸗ 
fion einbegriffene Ertrag des 
Pfarrguts des früher der Pfar⸗ 
rey einverleibten Filials Rohr⸗ 
bach abgezogen werben mit 74⸗20⸗ 
Mithin bleiben nur noh 529 s 9 s 
und es bedarf diefelbe fohin zur 


+ * 
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Compfettirung der Congrua 

ihrer Klaffe, a 600 fl., noch 

eines Zufchuffes von „ 71— ⸗ 
a 000 + 9 + 

welcher ihr auch ans den bereits bispor 

niblen Dotations: Mitteln pro rata zu 

Theil werden wird, 


6) Die Pfarren Lautzkirchen. 

Durch die Verfegung des bisherigen Pfars 
rers iftdie Pfarrey Lautzkürchen erlediger 
worden. Dieſelbe liegt in dem Dekanats⸗ und 
Land⸗ Commiſſariats⸗ Bezirke Zweybruͤcken, 
und zaͤhlt in 13 Ortſchaften und einzelnen 
Höfen 2166 Seelen, 

Die Erträgniffe beftehen nach den noch 
nicht revidirten und abgefchloffenen Faffionen 

an Staatsgehalt . . 222 fl, ı fr. 

von Nealitdin » x.» 

von Medhten „ x . . 10: 

aus dem Kirchenvermögen 45 5 — 5 

von Wohlthaͤtigkeits Etiftuns 

gen .. 0..-45 740 ⸗ 
‚von Caſual: Gefaͤllen 55 —⸗ 
Die Abgaben betragen 16. fl. 43 kr. 
Geeignete Bittwerber haben fich desfalls 
binnen 6 Wochen bey der Königl. Regierung 
des Mheinfreifes Kammer des Innern zu 
melben, 


— 2 


Pfarreyen- und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beftätigungen, 


Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnds 
digft zu verleihen gerubt: 

am 15. Auguft d. 3. die Pfarrey Kles 
nau, Landgerichts Schrobenhaufen, dem Prie⸗ 
ftee Johann Evangelift Herb, Kaplan zu 
Sllerbeuern ; 

am 14. Auguft d. I. die Pfarren zu 
Burf, Dekanats Waffertrüdingen im Re— 
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zatfreife bem bisherigen Pfarrer zu Gollach⸗ 
oftheim, Dekanats Uffenheim, Ludwig Theo: 
bor Hopp; die Pfarcen Hellengerft, Land: 
gerichts Kempten, dem ‚Priefter Benedikt 
Beurle, bisherigen Capfan zu Heimen 
kirch, Laudgerichts Weiler; 
am 16. Auguſt d. J. die Pfarrey Ober⸗ 
thingau, Landgerichts Oberguͤnzburg, dem 
Prieſter Ulrich Kummer, der Zeit Pfarr: 
Vikar zu Laimering. 
Seine Majeftär der König haben 
folgenden Praͤſentationen die Landesfuͤrſtli⸗ 
he Beſtaͤtigung zu ertheilen geruht: 
am 12. Auguft d. J. der von der Guts— 
befigerin zu Ditterswind, Landgerichts Hof: 
heim im Untermainfreife, Frenfrau von 
Thüngen, ausgeftellten Präfentation für den 
bisherigen Pfarrvifar dafeldft, Friedrih Karl 
Weigand auf die dortige Pfarren; 
am 14. Auguft db. J. der. für den Pries 
ftee Anton Badent, Pfarrvifar zu Kell: 
münz von dem Herrn Fürften von Schwar⸗ 
zenberg ausgeftellten "Präfensattom. auf die 
Pfarren Kellmuͤnz, Herefchaftsgericht Iller⸗ 


eichen. r} 


Kurs der Daierifhen Staatss 
Papiere 


Augsburg den 19. Auguft 1824. 


Staats: Papiere, 


Litto 
Lands Antchn . . » 
Hypoth. Anweif. .. 
Lotterie⸗Looſe A — D 

a40f0. . 


ditto E—M 
A 4 ofo ’ * [3 * 
bitto unverzing; 





liche ee 













Intelligenz⸗ 






























Mais 22 9 — 
fü — — baa 
0 RN 
u ædnigreihh Baierm 
win WI. GbR 27328 
Drag, 
Wänden, Winde den 1. September. nf" "* > 





Belanntmadungen: 





‘Yabale. 
Berzeihnig. der Vorlefungen- an der Konial. Univerfitäs zu Landehut im Winters 


Semeſter 183745; — Die Borlefungen an der Forftlehr: Anitalt zu Aſchaffenburg betr. ; — Pfarreven⸗ 


und Beneficien-Erledigungen; — Vfarreven= 
Dienfies: Nachrichten; — Titelverleibung; — A 


Belanntmahungen, 
Verzeichniß J 


der 

an der Königlichen Univerfirde zn Landshut 

un Winter s Seniefter 183% zur haltenden 
Vorleſungen. 

Der geſetzliche Anfaug des Semeſters iſt der 
ste November. 


. 3 Philoſophiſche Section. 


») Allgemeine Philoſophie, und, “mach derſel⸗ 
ben, pſychijche Anrpropologie: srägt ‘wor 
Profeſſor Salat, erſtere nach ſeinen 


und Benefieien Verie huuge n md Beſtatigungen — 
urs der Balerifchen Staats⸗ Papiere vom 26. Auguft 8.5. 


Grundzägen der Philofephie, und feßtere 
nad) feinem. Lehrbuche der höheren Seelen⸗ 
Kunde, täglih von 8 — 9 Uhr, 

‚Hlemit wird derfelbe ein Converſatorlum, Im 


einer noch zu beſtimmenden Stunde, ven 
Binden, Ma ——— 


a) Logik und Metapbnfl, © =. y 
Profeſſor Köppen, nach eignem Leit⸗ 
faden, wöchentlich fuͤnrfmal, "von 'rı His 
ı2 Uhr. wi, 
3) Naturrecht, —— 
Profeſſor von Dreſch, nach feinem 
kLehrbuche, ıBaz, -von B— 9 Uhr. 
(57) 


3 9 


(Landshut beyyTh ), täglich: von 5 
bis 6 ufr) a # 


5) Arithmetit, 
Profeſſor Magold, — kehr⸗ 
buche, taͤglich von 3 bis Uhr⸗ 
oMoch· Marder, 7. * 
Derfelbe, nach eignem chebuche taͤg⸗ 
lich von 9 — 10 Uhr, 
7) Phyſik, 


Profeſſor Stahl, nad Mayers | Ans Ri 


fangsgründen ber — taͤglich von 
ro — ıı Uhr 
8). Mathematifche und pholihe Bernie 
nebſt Atmofphärologie, 

Derſelbe, nah Munde chahetee 
1020), wöcentlih in 4 Stunden, a 
9) Guomenil, 4 

— Derſfelbe, nach eignem — un 
uchentlich zweymal. 


10) Allgemeine Chemie, 


sr 


Profeſſor Buchner, nach eignen Hef⸗ 


ten, wöchentlich dreymal, von 23 Uhr, 
11) Allgemeine Naturgefchichte, 
Profeſſor Schultes, nad Samen 
bach taͤglich von 2m 3 Uhr. 
12) Mineralogie, 
Profeffor Buchner, nad eignen Hef⸗ 
ten, täglich von ia — 12 Uhe, 
Privardocent Dr. Rumpf. 


NOT 
4) Gefchichte ber Bi ee, 7 


Profeſſor Aft, nach feinem Lehrbuche 


4, 4 —9 — 
4 Phyſiologle * vlainea und Kryptoga⸗ 
mologie, 


Profeſſor Sch ultze, taglich 
durch die Mehrzahl der —V— ham 
enden Spunde, ' 

14) Chronologie, Genealogie und Heraldik, 

Profeffor Siebenkees, nah Feß— 
imaier, vons — Huhn, we gwochnal. 
15) Univerſalgeſchichte, 

Profeſſor Mannert, nach eignen Com⸗ 


pendium, wöchentlich, fünfmal, von 2 — 


U u 
6) Deutfche Geſchichte, 


Derſelbe, nad eignem Compendium, 
woͤchentlich fanßnat, von a2 — 12 Uhr. 


27) Baleriſche Geſchichte, 


Derfelde, nach eignem Entmurfe, " 
18) Geographie des Kdnigreichs Baiern, 


—Derſelbe, nad eignen’ Heften, obs 


chentlich zweymal. 
19) Gefchichte der franzdſiſchen Revolution, 

- Profeffor Köppen, nah Schäß's chro⸗ 
‚nologifcher Darftellung, in noch zu beftims 
menden Stunden. 

20) Allgemeine Kiterärgefchichte, R 
Profeffor Siebenk ees, nah Bruns, 

von 10 — 11 Uhr; 

21) Weber deutſche Sprache und Literatur, 


Derfelbe, zweymal wöchentlich, von 


a3) Uefthetil, u e 
Profeſſer Koͤppen, — —* 
Lehrbuche (Heidelberg: 1809), wöchentlich 
viermal, von 3 — 4 Uhr. \ 
3) Encyklopaͤdie der Philologie, _ 
Profeffor Aft, nach feinem Grundriſſe 
ber Philologie, von 4— 5 Uhr. | 
24) Alterthbumsfunde, mit befonderer Hinficht 


‚auf .die Gefeggebung |der Griechen und 
Roͤmer. 


Derſelbe, taͤglich von un — 12 Uhr, 
wenn ſich Zuhoͤrer dazu melden. 
25) Platon’e. Sowpoſion (nad) feiner Ausgabe) 

und ausgewählte Stuͤcke feiner Anıhelogia 


latina poetica eıflärt abwechſelnd (mach 
Beendigung der Encpffopädie), 


Derfelbe, täglih vong — 10 up. 


* Hebräifche Sprade lehrt .ı dn 
Profeffor Malt, nach feiner Sprach⸗ 
lehre, von 2 — 3 Uhr, 
27) Vergleichende hebräifche Epradlegee, - 
Profeſſor Allioli, nad u: woͤ⸗ 
chentlich zweymal. 
=8) Aramäifche FT . 
Derſelbe, — Water, ar 
dreymal. 
29) Einige Stuͤcke aus dem Koran, umd * 
Buche Kalila und Dinma, 
Derſel be, wöchentlich dreymal. 
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30) Zur Fortſetzung der arabiſchen und aramdie 
ſchen Interpraͤtation fuͤr Geuͤbtere erbietet ſich 


- Derfelbe, wöchentlich zweymal. 
1. Section der Theologie 





») Theologiſche —— und Methodolo⸗ 
gie traͤgt vrr 

Profeſſor Schneider, nach Dobmayer, 
woͤchentlich dreymal, von a — 3 Uhr, 

2) Religionslehre für fämmtliche Atademiter 

(Religion, Offenbaruug und Kirche), 
Profeſſor Hortig, nah Ulrich Pew 
tinger (Saljburg , 1795), wenn fid eine 
hinfängliche Anzahl Zuhörer meldet, von 
8 — 9 Uhr, an noch zu beſtimmenden 
Tagen. 

3) EhHriftlihe Moral, 

Derfelde, nah Sailer's Handbuche, 
in dem legten drey Tagen der Woche, vom 
10 — ıı Uhr ° 
4) Einleitung in die heiligen Schriften, 

Profeffor Mall, nah Sandbichler, die 
erften 3 Tage der Woche, von g— une 
5) Bißlijche Alterthilmer, 

Profeffor Allioli, nach eignem Lehr: 
buche, das bis zum fünftigen Semeſter im 
Drude erſcheinen wird, woͤchentlich dreymal. 


7) Eregefe der Pſalmen, 


Profeffor Malf, bie legten drey Tage 
der Woche, von 9 — ı0 Uhr. 
(57 *) 
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”) Rathotifche Dogmatik mit — — 
verbunden, 


Profeſſor Schneider, nach Dobmayer, 
taͤglich von an — 12 Uhr. Ju 


8) Kirchengefhichte, ‚ 
Profeffor Hortig, nah Dannenmapr, 
mit Rücdfihe auf Michl's Eompenbium, 


von zu — 12 Uhr, an den erſten drey Ta⸗ 
gen der Woche. 


Yaftoraltheologie, 


‚ Profeffor Wiedemann, nad Sailer, 
in den erften drey Tagen * Wehe; von 
10 — 11 e | 


* Homlletit Katechetik, 


Derſelbe, nah Gallowitz, in dem les 
ten drey Tagen der Woche, von — 12 Uhr. 


1 Eregetiſche Uebungen Reife an. — 


Profeſſor Mall, in noch zu Seftimmens 
den Stunden. 


II. Section der Rechtskunde. 


2) Encyklopaͤdie un Methodologie bes Rechts 
lieſ't 
Profeffor von Wening Ingenheim, 
nach eignem Lehrbuche (Landhut bey We⸗ 
ber, 1621), woͤchentlich dreymal/ von 3 — 
4 Uhr. 


’ 





2) Inſtitutionen des rbmifchen Rechts, in Merz 

* ‚Bindung mit der, äußern Rechtögefchichte, 
Profeflor — nach — und 
Hugo, taͤglich. E 


3) Geſchichte und yoßkiutionde bed römifchen 
Rechts, | 
Profeffer Schmidtlein, zwey Stun 

ben täglich. 


4) Erxegefe ae wideiger Eiellen des * 
miſch⸗ juſtinianiſchen Rechts, 


Derfelbe, wöchentlich viermal. 


9 Ueber bie Staatslehre, in Verbindung mit 
(y' * PORN: und dem — 
techte, 

Profeſſor v. Moshamm, nach der 
dritten Auflage ſeines nach Sonnenfels bear⸗ 
beiteten Lehrbuches nnd — Heften, tige 
fih von 9 — 10 Uhr. 


uhr 


5) Algeneine Staaislehre oder Staatswiſſen⸗ 
ſchaft und Politik, 


Profeſſor da täglich von 
8 ” 9 Uhr. R 
7) Eriminalrecht, 

Profeffor v. Wening Ingenheim, 
nach dem baieriſchen Strafgeſetzbuche, woͤ⸗ 
—* — von 11 — 12 Uhr. 

6* ae. 
Profeſſor von Dreſch, nah Michl. 
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9) Balerlſches Staatsrecht, 


Profeſſor v. Dreſch, nah feinem 
Lehrbuche/ von 11 — 12 Uhr. 


10) Gemeines Civilrecht, 


Profeſſor v. Wening Ingenheim, 
"ach eignem Lehrbuche (München bey Fleiſch⸗ 
mann, 1824), taͤglich von 4 — 5 Uhr. 


tı) Baleriſches Privatrecht, 


Profeffor v. Kruͤll, nah dem Ge 
feßbuche, mit Einſchluß der neueften Vers 
ordnnungen, und nach eignen KHandbuche 
(11. Theil), säglih von 8 — 9 und 2 — 
3 Uhr. 


12) Haudelde und Wechſelrecht, 


Profeffior v. Moshamm, nah der 
zweyten Auflage ‚feines Lehrbuches, dreymal 
wöchentlich, von 3 — 4 Uhr. 


13) Das Dölferrecht, insbefondere dad Gefandts 
fhaftsrechr, ſetzt fort 
Derfelbe, wöchentlich dreymal, von 
3 — 4 Uhr. 


4) Eriminalproceß (den gemeinen und baieris 
fen), j 


Profeffor v. Wening Ingenheim, 
nah dem Strafgefeßbuche und Martin's 
Behrbuche des deutſchen und gemeinen Eris 
minalprocefjes (Göttingen 1812), wöchents 
lich viermal, von 12 — ı2 und 3 — 4 Uhr, 
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15) Den franzdfifchen Crimlualproceß trägt vor 
Profefior v. Wening Ingenheim, 


nach dem Code d’instruction criminelle, 
in noch zu beftimmenden Stunden. 


16) Den gemeinen ordentlichen Prozeß, 
Profeſſor Bayer, nah Martin. 


a7) Theorie bed Baieriſchen Prozeffed, 


Profeffor v. Krüll, nah dem Ges 
feßbuche und den neueften, den Gefchäftse 
gang betreffenden, Verordnungen, wöchents 
lich fünfmal, von 10 — 11 hr. 


18) Ueber das Hppothefengefeg vom 1. Zum, 
1622. 


Derſelbe. 


19) Practicum processuale, mit Anleitung zum 
Geſchaͤftsvortrage und Erläuterung der neues 
fien, den Gefchäftögang betreffenden, orgas 
nifchen Edicte, 


Derfelbe, wöchentlich breymal, von 
2 um 3 Uhr. 





IV, Staatswirthfchaftlihe Section. 





1) Encyklopaͤdie und Methodologie der Came⸗ 
ralwiſſenſchaften, 


Profeſſor Oberndorf, woͤchentlich 
zweymal, in noch zu beſtimmenden Stunden. 
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a) Bergbaufunde, 

Profeffjor Medicus, nach ber Grundlage 
des Werner'ſchen Planes, in deſſen kleinen 
Schriften 1 Thl., täglich von 4 — 5 Uhr; 


3) Technologie, 
Derfelbe, nach Poppe's fpecieller Tech 
nologie, von 10 — 11 Uhr. 


a) Handelswiffenfchaft, 
Derfelbe, mit Hinſicht auf Buͤſch's 
Grundfäge, von B— 9 Uhr. 


5) Poliehwiſſenſchaft und Polizeyredt, 
Profeffoer v. Moshamm, S. IL 
No.5. 


Profeffor Oberndorf, wöchentlich 
fünfmal, von 9 — ı0 Uhr. 


6) Nationaldfonomie, 

Derſelbe, nad eigenem —** 
(Landshut bey Kruͤll, 1822), woͤchentlich 
fünfmal, von 3— 4 Uhr, 


7) Einanzwiffenfchaft, 

Profeffor Fro hu, nad eigenem Grunds 
giffe, mit Berücfichtigung der Staatsfinanzs 
wirthſchaft vom Grafen Soden, täglich von 
2— 3 Uhr. 


8) Kameralpraris, 

Derfelbe, nach vaterländifchen Verord⸗ 
nungen, wöchentlich dreymal, von 4— 5 
Uhr, 
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V. Section der Heilkunde, 


1) Medicinifche Encyllopädie und Methode 
kogie, 
Profeffor Rainer, nach Conradi, ate 
Auflage, ‚wöchentlich zweymal, von — 
9 Uhr. 7 


2) Anatomie des Menſchen, 


Profeffor Münz, nach eigenem Habs 
buche und Heften, wöchentlih neunmal, 
fehsmal von 9 — 10 Uhr und dreymal vos 
3 — 4 Uhr. 





3) Anatomie und Phofiologie des Foͤtus und 
der Mißgeburten, 
Derfelbe, nah Dan; Zergliederungss 
Funde des ungebornen Kindes, aaa 
dreymal, von 3 — 4 Uhr. 


Anmerkung. Derfelbe hät wöhentiih ein Mes 
petitorium und Eraminatorium über dad Bor 
getragene. aus der Anatomie. 


4) Seciräbungen ftellt an 
Privatdocent Dr. Gadermann. 


5) Anthropologie für Aerzte und Nichtaͤtzte. 


Profeffor Hoffmann, nah eigenem 
Heften, täglich von 10 — 11 Uhr, 


6) Semiotik mit allgemeiner Diagnoftif, 


Derfelbe, erfiere nach Sebaſtian, letz⸗ 
tere nach eigenen Heften, täglich von 4 — 
5 Uhr, 
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* ‘7 Allgemeine und fpecielle Theraphie, 
‚ Profeffor Schultes, nach Franf's Epts 
‘tom, täglich von 4 — Uhr, 


8) Arznepmittellehre m Arzuepformellehte,. 


Profeffor Hoffmann nach Vogt, tägs 


lich von 2 — 3 u. 


u) Boarmacie, Ä 
Profeſſor Buchner, nah feiner Eins 


feitung in die Pharmacie und nach der. 


Pharmacopoea bararica, taͤglich von 8 — 
9 Uhr. 
Anmerkung. Derſelbe haͤlt woͤcheutlich ein Mes 
petitorium und Eraminatorium über men 
und Pharmacie 


10) Weber Srauenzimmers Krankheiten, 
Privardocent Dr. Gadermann, nad 
Joͤrg's Handbuche, wöchentlich dreymal. 
12) Theoretifche Chirurgie, ' 
Profeffor Et, nah — taͤglich 
son 7— 8 Uhr. 
12) Ueber Augenkrankhelten, 
Derfelbe, dregmal, von 2 — 3 Uhr, 


13) Practifchen Operationskurs giebt 
Derfelbe, dreymal, von 2—3 Uhr, 


14) Theoretifche Geburtöhälfe, 


Profeffior Rainer, nah Frorieps 
Handbuche, neuefte Auflage ıBa2, täglich 
von zı— 123 Uhr. 
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15) Geburtshuͤlfe, j 


Privardocent Dr. Gabermann, nad 
eigenem Plane, wöchentlich viermal. 


ab) Gerichtliche Arzneylunde und mebdicinifche 
Polizey, 

Profeſſor Rainer, erſtere nach Hen⸗ 
Les Lehrbuche der gerichtlichen Medicin, 


vierte Auflage 1824, leßtere nach eigenen 


Heften, täglih von 5 — 6 Uhr. 


19) Medieinifch zclinifhe Schule Hält 
Profeſſor Schultes, täglich von g — 
10 Uhr. 
18) Hebaͤrztliche Klinif, 
Profeffor Rainer, von 10 — 11 Uhr, 


19) Das dirurgifhe und Augenkranken⸗Klinl⸗ 


cum hält 


Profeffor ET, von 8— 9 Uhr. 


Der Herr Profeſſor v. Kruͤll bat, 
dem allerhoͤchſten Auftrage gemaͤß, das Ge⸗ 
ſchaͤft uͤbernommen, auf Verlangen ‚der El: 
teen und Quratoren die Einnahmen und 
Ausgaben der Studierenden zu beforgen. 





(Die Vorlefungen an der Königlichen Forſtlehr⸗ 
Anftalt zu Aſchaffenburg betr.) 

Die VBorlefungen an der Königlichen Forſt⸗ 

leht s Anftale zu Afchaffenburg für das Stw 
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dienjahr 183 werden am 3. November d. J. 
nach dem im Königl. Regierungsblatte vom 
3. Januar. d. 3. Num..ı., fodann im 4. 


Hefte des erften Bandes der Zeitfchrife für 
Das Forſt⸗ und Jagdweſen, unter der Des 


daction des Profeffors, Forftmeifter Behr - 


ken, befannt gemachten Lehrplane eröffnet, 
wobey bemerkt wird, daß die Aſpiranten zur 
Aufnahme, auffer ihren Zeugniffen über die 
geſetzmaͤßigen Vorſtudien, auch die Gittens 
jeugniffe, befonders in Beziehung auf ges 
heine Verbindungen, mit Ausfertigung und 
Anterfchrift der Vorſtaͤnde jener Lehranftals 
ten, an welchen fie fih unmittelbar vor 
ihrer Hieherkunft befunden, , einzureichen 
haben. Denjenigen, welche ohne gefegliche 
Entfhuldigung zu ſpaͤt bey der Königl. 


Lehranftalt eintreffen, muß der beftehenden . 


Vorfchrift gemäß, die Aufnahme verweigert 
werden. 


Aſchaffenburg am 24. July 1824. 





Pfarrreyen-und Beneficien: Erle 
bigungen, 





Im Ifarkreiſe: 

») Die Pfarrey Ober ſuͤß bach. 
Durch den Tod des letzten Beſitzers kam 
die Pfarren Dberfüßbah in Erledigung, 
Dieſelbe liege in der bifchöflichen Didceſe 
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Negensburg, im Delanate Altheim, im 
Landgerichte Moosburg und im Bezirke 
bes geäfl. Buttleriſchen Patrimenial ; Ges 
sichts Oberſuͤßbach. 


In einem Umfange von 3 —— 
enthält dieſelbe 2 Filiale, das mit der Pfar⸗ 
rey vereinigte Baron Lerchenfel d'ſche 
Beneficium, eine Schule und 713 Seden, 
5 ber Pfarrer mit einem — ver⸗ 

* 


Das Einkommen der Pfarrey — 


nach der gepruͤften Faſſion 


- 1909 fl. 37 fr, 
bie Laſten mit Einrechnung des Huͤlfoprie⸗ 
ſters 
439 fl, 12 kr. 


Unter dieſen letztern befinden ſich Baur 
aus ſitzfriſten von jährlichen 
20 fl. 


Das Einfommen des Baron kerchen 
feld'ſchen — beläuft ih auf 


die Ausgaben anf u 
ı fl 3o fr, 





Im Ober: Donaufreife 
s) Die Pfarrey zu Zürfheim, 
Die duch Verſetzung des. Pfarrers 
Gilg nad Paar erledigte Markıs: Pfarrey 
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Tuͤrkheim liegt in der Didcefe Augsburg, 
dem -Königl. Landgerichte Türkheim, und 
dem Wahldefanate Baisweil, und hat in 
einem Umkreiſe von 2 Stunden zwen Filiale, 
Berg und Gern, und eine Bevölferung von 


- 1100 Seelen, worunter fih 500 männliche 


und 600 weibliche Communicanten befinden, 


Das Einfommen des Pfarrers nach 
dem Mittelanfchlage beſteht: 
a) in Gülten zu. » 57 1.54 kr. 
b) im Widdummugen zu. 56 fl, 45 fr. 
ec) im Zehenterteag zu + 40 fl. — fr. 
d) im Eompetenzbezug zu 571 fl. 22 fr, 
e) in den Stolgefällen 
a) ftändigen . » . 208 fl. 3o fi. 
b) unfländign . . zo fl. — fr. 
zufammen 954 fl. 3ı fr. 
Die Laften find: M 
a) Steuern . . 3ofl 6 fr. 7 hl. 
b) zum biſchoͤfl. Wis 


cart ee. 7f 2 he 


zufammen 37 fl. 32 fx, » hi. 





Im Rheinkreiſe. 
3) Die Pfarrey Winnweiler. 

Zur Wiederbeſetzung der unterm 17. 
Inny d. J. durch das Ableben des Capitel⸗ 
Se siors und Pfarrers, Johann Peter Bor 
get, in Erledigung gekommenen Pfarren 
Winnweiler, Dekanats und Land: Commifs 
fariang Kaiferslautern, wird hiemit ein Cons 
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furs : Termin von fehs Wochen eröffnet, 
binnen welchem ſich die erwaigen Bewerber 
darum nach Vorſchrift zu melden haben. 

Die Pfarrey Winnweiler befteht: 1) aus 
dem Pfarrorte Winnweiler, =) aus dem 
Fitiale Alſenbruͤck, nebft dem Dorfe Langs 
meil, dem Sattelhofe und dem Waſchba— 
cherhof, 3) aus den Parocialorten Lonss 
feld mit dem Schmirterhofe, Potzbach, Hochs 
ftein, nebft der Kupferfchmelz, Eifenfchmelz 
und dem Kahlbederhofe, Schweisweiler 
nebjt dem Meiterhofe und der Wambach, 
mit überhaupt 1566 proteftanzifhen Seelen, 

In Winnweiler, wo die Kirche mit den 
Katholiken ſimultan iſt, muß, ſo wie auch in 
Alſenbruͤck, jeden Sonn⸗ und Feyertag en 
Gottesdienſt gehalten werben, 

An Erirägniffen find, nach den neuen, 
aber noch nnrevidirten ‚und unabgejchloffenen 
Faffionen, mit diefer Pfarren verbunden: . 

1) Von Realitäten . 102 fl. 57 fr. 

2) Bon Reden .„ . 20 fl. 24 kr. 

3) Staatsgehalt . » 23a fl. 2 Fr 

4) Aus dem Kirchenvers 
mögen 0. +. fl. 8o fe 

5) Eafulin . .:.. af. kr. 

389 fl. 53 fr. 
davon find jedoch abzuzie⸗ 
hen die unter Num. 2 
aufgeführten 0... 
welche. Rente, mit: Heber; 
weiſung des früher zur * 


oh 24 ke. 





(58) 
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Pfarren Winnweiler ge: 

hörig geweſenen Fitials 

Höringen an die Pfars 

rey Heiligenmofchel über: 

gegangen ift, mithin bleis - 

ben.noh .. » 

Dazu -Pommen noch von 

ber aufgehobenen, . und 

ber Pfarrey Winnwei⸗ 

ler zugetheilten Pfarrey 

Alſenbrüuuktf69 fl. 
e Sonach überhaupt 458 fl. 3ı fr. 

und bedarf daher, als 

Eantons «Pfarren, zur 

Completitung ihrer Elaffe, 

a Boo .fls, eines Zufchufs 

— .. —3442 fl. — kr. 
Boo fl. 3ı fr. 


welcher ihr aus den bereits diſponiblen Do⸗ 
tationsmitteln pro rata zu Theil wird. 
> ı Ze ' 


369 fl. 29 fr. 


2 fr, 


3) Die Pfarrey Oberluftadt. 

Durch die erfolgte Penſionirung ‚des 
bishetigen Pfarrers iſt die Pfarren Ober: 
luſtadt erledigt worden. 

Diefelde liegt in dem Land + Commiffas 


riate und Defanatsbezirfe Germersheim, und 
zähle in den mit. Binationen verbundenen 


Drefchaften Miederluſtadt und Wingerten 
780 Seelen. 

Die Ertraͤgniſſe beſtehen nach den noch 
nicht revidirten und abgeſchloſſenen Faſſionen 
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1) von 93 Morgen 

Ackerland beyläufig 962 fl, — fr 
3) von Rechten bey: ; 

uU :.: se Bf — kr. 
3) von Staatsgehalt „ 116 fl. — fr. 
4) von Unniverfarin . 14 fl. 50 fr. 
5) 20 Klaftr Ho . U — kr. 
6) von Stolgefällen 

benläufig +» 22 fl. 50 fr. 
Die. Abgaben betragen 158 fl. 5ı fr. 


und 150 fl. jährlih am ben penfionirten 
ehemaligen Pfarrer zu Oberluſtadt, für defs 
fin Lebensdauer. Ä 


Geeignete Bittwerber haben ſich dieß— 
falls binnen 6 Wochen bey der Königl. Res 
gierung des Nheinfreifes, Kammer des Ins 
nern, zu melden, 





Pfarreyens und Beneficien-Ver— 
‚ leihungen und Beftätigungen. 





Seine Kiniglihe Majeftät haben 
folgende Pfarrenen und Beneficien allergnäs 
digft zu verleihen gerube: 

am 24. Auguft d. J. die Pfarrey zu 
Bayerdilling, Landgerichts. Rain, dem bisr 
Herigen Pfarrer zu Illdorf, — Leon⸗ 
hard Mitſch; 

am 25. Aug.d. 5%. die Dim; und Sräiofät: 
ten zu Speyer, dem dortigen Eanonicus Ans 
ton Hoch; — das Beneficium am Kuniguns 


en 


den» Altare in der Pfarrficche zu U. L. 5. 
in Bamberg dem penſionirten Vikar des 
ehemaligen Colegiafftiftes zu’ &t. Stephan 
in Bamberg, Priefter Georg Franz Wolf; 


am 26. Auguſt d. J., die Pfarrey Pon⸗ 
dorf, im Herrfchaftsgerichtöbezirfe Woͤrth, 
dem bisherigen Prediger an der Stadtpfar⸗ 
rey zu U. 8, Frau in München, Priefter 
Herendus Haid; — die Pfarren zu Ges 
zoldshaufen, im Landgerichrsbezirke Pfaffen: 
hofen, dem bisherigen Pfarrer zu Birn⸗ 
baum, im Landgerichtsbezirfe Teuſchnitz, im 
Dber ; Mainfreife, Priefter Alois Naar 
ber; — die Pfarrey Unterelsbah, Land⸗ 
gerihts Fladungen, und Rural s Capitels 
Mellerichftadt, dem bisherigen Pfarrer zu 
Thulba, Prieſter Perer Bad; 


am 27. Auguft dv. J. die Pfarren zu 
Pürgen, Landgerichts Landsberg, dem bis: 
herigen Eurarbeneficaren zu Holjkirchen, 
Priefter Jofeph Mannhart, und das da 
. Durch ‚erledigte Euratbenefiium St. ‚Bars 
bara zu Holjfichen, Landgerichts Mies⸗ 
bad, dem ehemaligen Pfarrer zu Schwind⸗ 
Fichen, Landgerichts Wafferburg, Priefter 
Franz Joſephh Silverto, gegenwärtig * 
— ai ‘ 





— + ı 
« 


| @hie Majeflde der König he 
ben vermöge an die Königl. Regierung des 
Unter: Mainfreifes, Kammer des Innern, 


— — 
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unterm 28. Auguſt d. J. erlaffener allerhoͤch⸗ 
ſten Entſchließung der von dem Herrn Biſchoſe 
zu Wuͤrzburg, Freyherrn von Groß, beab: 
ſichteten Verleihung der erledigten. Pfarcey 
Untererthal, im Landgerichte Hammel; 
burg, und Dekanate gleichen Namens, an 
den bisherigen Caplan zu Wolfsmünfter, 
Priefter Johann Wehner, die allerhöchfte 
Genehmigung zu ertheilen gerubt. 





Dienſtes⸗Nachrichten. 





Seine Majeftär der König haben 
vermöge unterm 9. Auguft d. J. erlaffener 
allerhöchften Entſchließung dem erften Diree⸗ 
tor des Kreis: und Stadtgerichts zu Regens⸗ 
burg, Mar. Emanuel Freyhertn von Berger, 
die von ihm nach zurückgelegten 41 Dienftess _ 
jahren wegen Kränflichfeit nachgefuchte Ver⸗ 
feßung in den Ruheftand unter Belaffung 
feines Gefammtgehaltes und Mehrbejuges 
zu bewilligen, und um benfelben zugleich 
einen Beweis der allerhöchften Zufriedenheit 
mit ‚feinen während jener Zeit in den vers 
fchiedenen, von ihm bekleideten Stellen mit 
Treue, Eifer, und Redlichkeit geleifteren 
WDienften zu geben, den Titel und Rang eis 
nes wirklichen geheimen Rathes Tars, Sie 
gel und Ausfchreibgebühr frey allergnädigft 
zu verleihen, — dann den bisherigen Affefs 
for des Appellationsgerichts für den Ober⸗ 
Donaufreis, Franz Kaver Miltner, zum 


4,» .r 
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Rath des Appellarionsgerichtes für den Obers 
. Mainfreis zu ernennen geruht. [ 





Seine Majeftät der König haben 
unterm ı4. Auguft d. J. die erledigte Eons 
troleursftelle bey der Special: Schuldentik 
gungs: Eaffe in Regensburg, dem Buch 
haltungsgehülfen der Specials Schuldentils 
gungs: Cafe zu Augsburg, Bernhard Gr us 
ber, verliehen, und genehmigt, daß der Of⸗ 
ficiant bey der Special» Schuldentilgungss 
Eaffe in Augsburg, Joſeph Dörfler, als 
Gchülfe derfelben vorruͤcke. 


Vermoͤge allerhöchfter Entſchließung vom 
17. Auguft d. J. wurde bey der Degies 
rungss Finanz: Kammer des Unter: Maits 
Preifes der Rechnungs: Revifor Hypelius 
zum Rechnungs» Commiffär, und an deffen 


Stelle zum Rechnungs: Kevifor der Raths⸗ 


Arcefid Stöhr ernannt. 


Das Eantons » Phnfifat II. Elaffe zu 
Kandel wurde unterm 10. Auguft d. J. 
dem practifchen Arzte zu Zwenbrüden, Med, 
Dr. Philipp Baumann, alfergnädigft vers 
fiehen,, und 


unterm 29. Anguft d. J. der bisherige 
practifche Arzt zu Würzburg, Med. Dr. Jo 
feph Adam Klinger, feinem: Geſuche ges 
mäß, zum Gerichtsarjte in Hilders ernannt. 
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. Seine Majeſtaͤt der König bar 
beu unterm ‚25. Auguft d. J ‚das .erler 
digte Rentamt Monheim dem Mech 
nungs: Commiffär bey der Königl. Regies 
rungs s Finanz « Kammer bes Rejatkreiſes, 
Johann Georg Hoffmaun, proviſoriſch 
uͤbertragen. 





Titel» Verleihung. 

Seine Majeftät der König ha— 
ben dem bürgerlichen Goldarbeiter Gottfried 
Merk die Erlaubniß zu ertheilen alterguds 
Digit geruht, daß er den Titel als Hofjus 
welter und KHofgoldarbeiter führen dürfe, 





Kurs 
der Baierifhen Staats: ‚Papiere 





Augsburg den 26. Anauft 1824. 





Staats:-Papiere, —538 Selb. 
Obligationen 

mie Coup. A 40/0 | 034 

biste © 7 5 0fo | 102% 
Land: Anlehen . 1024 
Hypoth. Anweiſ. .» 1013 
gotterie : Boofe A—D 

au00 . 103 
ditto —M | 

aA0f0 . . . | 1043 

101%;, = 


dito unverzius liche 


875 Kegierungs 876 
Intelligenz⸗ er 






für 


Koͤnigreich 





Nro. 33. 


München, Donnerſtags den 9. September 1824. 








Inhalt. 
vetanntmachungen: Sitzung ber Aönigl. Staaterathe « Commiſſſon vom 1». Zuly d. I; — bie zehnte 
Berloofung des State » Lotterie » Unlebens bett. ; — Werzeichniß ber Berlefungen an ber Koͤnigl. Univer⸗ 
ſitdt Erlangen im Winter + Semeſter 18435 — Pfarreyen = und Beneficlen - Crlodlgungen ; — Pfärrevens 
und Beneficienz Verleihungen; — Dlenſtes⸗ Rachrichten; — Verleihung ber goldeuen Verdienſt-Me⸗ 
daille: — Kurs ber Baier, Staatspaplere am 2. September d. J. 


—— —— ————r — — — — — — 
Bekauntmachungen. 2. bes Braͤuers und Wirths Michael Pros it 
zu Untermichelbach, Landgerichts Din⸗ 
kelsbuͤhl, im Retzatkreiſe, gegen‘ Adam 
S ommiffien. Eis ner allda, wegen Gewerbsheein: 


J e traͤchtigung; 
ı der Sitzung der Koͤnigl. Staatsraths⸗ 
nn nn * ns wurden —* 3, des Melbers Michael Forſter zu Erlan⸗ 
chieden: gen, im Rejatkreiſe, gegen das dortige 
f 2 ee — Melber-Handwerk, wegen Transferirung 
1, der Brüder Adan und Heinrich Hein zu eines Melberrechtes; 
Burghauſen, Landerichts Muͤnnerſtadt, 4. des Johann Fuchs und Conſorten, 
im Unser. Mainkreiſe, wegen Wildfrevels; Schlahtwirthe zu Regensburg, gegen 
(59) 





GSipung 
der Königlidben Staatsrathes—⸗ 
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Die bürgerl, Mebger allda, wegen Ge: 
werbs : Beeinträchtigung; 


3, des Tuchmachermeifters Andreas Maier 
zuj Paßau, gegen die dortigen Tuchhänds 
ler, wegen Gemwerbs » Beeinträchtigung; 


6. der Groß: gegen die Kleins Begüterten 
zu Dörrenehal, Landgerichts Maila, im 
Der » Mainkreife, wegen, Gemeindes 
Gründe: Abrheilung; 


7, des Bräuhauspädhtere Shüg et Con: 


* 


ſorten zu Guteneck im Regenkreiſe, wegen 


Malzaufſchlags⸗-Defraudation; 


8. des Michael Nothhaft et Cons., Groß⸗ 
beguͤterte zu Wallersdorf, im Unter⸗Do⸗ 
naufreife, gegen Georg Wühnharbt 
und.Conforten, wegen Gemeinde: Gründer 
Vertheilung; 


9 


* 


und der Tuchmacherzunft zu Bamberg, 


genen den Handelsftand allda, wegen Ges 


werbs : Berechtigung. 





des Tuchmachermeifters Heinzenknech 2 
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(Die zehnte Verloofung des Staats⸗-Lotterie— 
; Anlehens nebft dem Verzeichniße der durch die— 
felbe zur Kapitals » Rüdzahlung beſtimmten 
+ 960 Loofe des verzinslichen Anlehens der Buch: 
ftaben A — D betreffend. ) 

Die von def Königl, Regierung des Iſar⸗ 
freifes am 3.und 4, dieß vorgenommene Ver: 
foofung des Staats ; Lotterie: Anlehens wird 
nebft dem Verzeichniße der durch diefelbe zur 
Kapitals: Rüczahlung beftimmten 960 Loofe 
des verzinslichen Anfehens A — D mit dem 
Anhange zur öffentlichen Kenntniß gebracht, 
daß die Zahlung der Preis: Loofe am 2, des 
fünftigen Monats Oktober beginnen, bie 
Einlöfung der zur Kapitals» Rüdjahlung ber 
ftimmten 960 Looſe aber in’den nächfifolgen: 
den Zinstermingn des einfchlägigen Buchſta⸗ 
ben geleiftet werden, 

München den 6, September 1824. 

Königlich: Baierifhe Staats 
Schulden » Tilgungss 
"Commiffion, 
v. Sutner. 
Sigriz. 








Preis-kifte 
verginslide n 


Lo o ſe 


zu 





Haupt-Preife 


500 fl. 


830 





ı1 | B. 
2:.D. 


4 Lit, A. 


— — 


515* 
154* 
1005* 
030 
005 
018 
1511* 
1027* 
219 
075* 
510* 
185* 
820 


| 


24*100001 5 
1990* 


5000 


1084] 1649* 


1060 
1055" 
020 
1622* 
1623* 
515* 
1624* 
1683* 
514* 
712* 
688 


n 
| 
ii 


806* 
1141* 
1550 
198-4? 
1877* 

181* 

807* 
1142* 

618” 
1050* 


1651* 


1985* 


4 


M. 
G. 


95* 


1245 


5000 


3500| 6 | F. 


50 Preiſe 


128 
657° 
1908* 
1999* 

242 
2000* 
1? 


2* 
— 






5| L. | 1554) 35001 ⁊ Kk. 1616| 3500 





zu 1000. fl. 
| 
zı 1° 250 
310 | 322 
365 J 505 
360 | 7340 
015 872 
723 | 1040 
1050 | 1250 
1152 °P 1505 


1503} 1417 
1555 | 1902 
1555 | 1907 
1968 * 


ng? | 1592⸗ 


— — — 


812) 3500 


05* 


512 
496 
550 
901 
1146 
1256 
1580 
1651 
1702 
1724 
1970 


8 | H. 


1075* 
1545 


122 192 
a91 215 
840 250 
1057 420 
1140 
1210 
14185 
1005 | 

\ 


1514 
1864 
1925* 


u56| 3500 


1701 
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PER 


Verzeichniß 
der durch die zehnte Verlooſung zur Kapitals-Heimzahlung beſtimmten Looſe 




















A—D. 

zahlbar im März 1825. || zahlbar im Juny 1825. || zahlbar im Sept. 1825. | zahlbar im Der. 1824. 
| Nummern. a Nummern, 73 
von | bis IS | von | bie 5 
124 141 | 18 158 177 | 20 111 119| 9 4 214 
186 19111 6 515 56, 2 162 — 1 30 42 | 13 
214 218) 5 518 535 |- 18 182 191 ! 10 66 87 | 22 
2270 229 | 10 549 554 | 6 236 259 | 24 109 127 | 19 
251 351 [a1] 615 cır! 31 69 — Il. ı29 | "solar 
351 350 | 20 019 — 1 643 642165 232 21 | ı0 
518 sıo] 20 6a | "| 6 | 808 897 | 30 | 233 252 | 10 

647 651] 5 648 651 | 4 || 1055 1039 | 5 479 480 
19 ! 1041 1054 | 14 488 4391 2 
701 705 | 3 689 — 1! 1056 _ 1 536 535 | 10 
84 854 | 14 713 730 | 185 1143 1166 | 18 657 566 | 10 
870 878 | 3 132 733] 2| 1283 1284 | 2 584 613 | 30 


6 | 1652 1657 | 6 686 0689| 4 
14 | 10659 1073 | 15 837 852 | 16 
31 1716 1724| 9 854 860 | 13 


919 035 | ız | 918 931 
916 | 985 | 10 || 083 935 
987 1006 | 20 059 9627 
1458 | as67 | 10 || 1625 | 1658 
1512 1516 | 5 || 16084 1093 


1755 | — 


1518 | 1522 | 51 ızaı | ızı 

1064 16066 | 5 || 1777 1794 | 18 
1808 1880 | 13 || 1796 1813 | 18 
190% 10065 | 4 || 1956 1959 | 4 
1028 1937 | 10 || 1061 1979 | 19 





xooje | LatA. | 240 Kopje | Laub. [240 Xoofe | Lirc. [| 240) &ooje Lit. D. | 240 


/ 
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Preis-Rifie 
ber unverzinslihen Loofe, 





L. Preife der Loofe zu 100 fl. 
Haupt⸗Preiſe. 
Zuͤge Lit. |Num. Preſs. Zuge Lit. |]Num. Preig.[3üge) Lit. |Num.!Preis. Züge] Lit, INum.|sPreid. 1 


* 
* 





11118331 80000 3K. Ja4r6 3 5|A.| 3393| 2 7T1C.i 576) 2000 
2] L.| 538] 30000 a | E. | 1588| 20000 6 | H.| 8712 8 | D. | 1568] 2000 
142 Preife zu 200 fl, 

à. B I TI DIT ER IGI HL DR L. ı M. 
29 03 05 52 | 116| 124 | 1355| 194 | 176 72 4| 387 
ST8* | 337% | 2356 221 | 300 | 181 | 491 72 | 34 412 | 129 | 453 
79 305 315 4571 3535| 191 | 558 | 213 | 4a 494 | 258 |] 657 
1130 21 44 488 | 450 | 512 | 508 | 336 | 8031 499 | 361 | 098 
1421 511 615 651 | 1057 | 373 zı | 590 | 956%) 544 | a6s*| 1284 
1469 885 132 136 | 1570 | 454 | 690 | 856 038 | 526*| 1484 
1727* | 1167 814* | 782 | 1685] 500 | 758 | 673*| 1238 | 1091 | 723 | 1726 
1741 1542 870 1220 | 1781* 1161 | 061 97 1432 | 1105 | .779*] 1850 
1788 | 1395 | 1142 | 1505 | 1851 | 1552 | 1141 | 1008 | 1632 | 1483 | 823 1009 
1796 1570 1400 | 1589 | 1851 | 1012 | 1180 | 1189 | 1663 | 1798 | 1325 1922 
1814 | 1856 | 1410 | 1810 | 1869 | 1624 | 1808 | 1319 | 175 1799*] 1821 | 1990* 
1911 — 1417% | 1885 | 1984 | 1801 | 1957 | 1520 | 1878 | 1018 1898 | — 
1. Preiſe der Loofe zu 25 fl, 






DauptsVPreife 
ge! Lit. I|Num.|'Preis.|3ügel Lit. 










zn 


! Preis. 



















BC. 3 |GB, 


4 |LD. 


6500 
2100 


14150 


° 5 | DC.| 580 | 1800| 7 mc. 1492] 18006 
37 


6 | FA. 1956*] 1800| 8 = 1518) 1800 


1496| 2400 
777] 1800 





272 Preife ;u 100 fl. 
AA. | AB. | AG. [ AD. I BA, P BB. | BC. | BD. | CA. | CB. 1 CC. T CD. 
262 53 463 129 | 457 | 351 | 553 | 117 | 159 | 402 95 | 981 
081 236 612 621 | 644 | 352) 305 | 246 | 448 | 1176 | 28 | 1107 
1180 430 0965 | 1913 5| ‚722 | 1578 | 345 | 1207 | ı217 | '503 | 127° 
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Verzeichniß 


der 
Vorleſungen an der Königlichen Univerſitaͤt zu 
Erlangen 


für das Winterhalbjahr 185%. 


Der Anfang ift auf den 1. Noveniber beſtimmt. 


A. Algemeine Wiffenfchaften. 


1. Philofophie, 

4) Einleitung im die Philofophie, 

Dirertor von Schelling, öffentlich. 
2) Syſtem der gefammten Philofophie, 

Derfebe, Abends 7—8 Uhr. 
3) Logik und Metaphyſik, 

Profeffor Rapp, 10 — 11 Uhr, mal, 
4) Eittenlehre, 

Drofeffor Mehmel, nach feinem Sehr 
buche, von g — 9 Uhr, 
© Naturredht, 

Derfelbe, nach feinem Lehrbuche, von 
10—1ı Uhr, 
6) Logik und Metaphyſik, 

Derfelbe, nad feinem, Lehrbuche, von 
31 — 12 Uhr, 
4) Philoſophiſches Converfatorium, 

Drofefior Kapp. 





11. Marhematif, 
4) Elementarmarhematik. 
Profefior Pfaff, 10 Uhr, smal, 
Dr. $abri, ıı Uhr, nah Schwein, 
g) Atalpfis, mit politiſcher Rechenkunſt, 
Profeſſor Pfaff, 5mal in z. b. St, 


- 
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3) Politiſche und jnridifche Arithmetik, 

Dr. Sabri, nad Langsdorf arithmeti- 
fcher Abhandlung über juriftifche Fragen ꝛtc. 


Heidelberg 1810. 8 Uhr. 


1. Naturwiffenfhaften, 
1) Encyklopaͤdie der Naturwiffenfchaften, 

Profefjor Kaftner, oͤffentlich, in den er⸗ 
ften 8 Tagen des Gemefters, 9 u, 2 Uhr, 
2) Allgemeine Naturgefchichte. 

Profefor Schubert, mit vorausgeſchick⸗ 
ter Gefchichte der Hinmelsförper und ber 
Erde, von ır—ı2 Uhr. 

3) Gefchichte der Kraͤuterkunde, 

Profeffor Koch, amal öffentlich, 

4) Einleitung zum Stubium der Irgptogamifchen 
Pflanzen, 

Profeſſor Koch, zmal um 4 Uhr, 

6) Terminologie und Elemente der Zoologie, 

Profeffor Schubert, 

6) Conchyliologie, 
Profeffor Schubert, in z. 6. Si. 


7) Meteorologie, 


- Profeffor Kaftner, um 12 Uhr, amal, nach 
feinem Handbuche der Meteorologie, Erlans 
gen 1823, 2 Thle g., öffentlich, 

8) Reine Erperimentaldemie, 

Profeffor Kaftner, nach feinem Grund, 
tiß der Phyſik und Chemie, Bonn 1820. 8 
9) Analytiſche Chemie, 


Profeifor Kaftner, von Uhr, 
‚ amal, privatiffime, 
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10) Demonftration derNaturldrper im acad. Mu⸗ 
feum, 


Profeffor Schubert, öffentlich. 


IV. Geſchichliche Wiffenfhaften. 


4) Literargefchichte, 
Profeffor Fabri, zten Theil, öffentlich. 
2) Geſchichte der rbmifchen Literatur, 
Profeffor Heller, auf Verlangen, 
3) Allgemeine Geſchichte, ! 
Profeffor Böttiger, zmal, von 3 — 
4 Uhr, nah Wadler. 
Profeffor Fabri, von 2—3 Uhr, mad 
Wachler. 
4) Geſchichte der neueſten Zeit (v. 1789 an), 
Profeffor Börtiger, zmal, öffentlich, 
5) Europäische Staatengefdichte, 
Profefior Börriger, 5zmal, nad Spitt⸗ 
fer, 1823. um 11 Uhr. 
Profefior Fabri, in ;. b. St, 
6) Deutjche Geſchichte. 


V. Alterthums: Wiffenfhaften 
1) Romiſche Alterthümer, . 

Dr. Balbach, smal, 
2) Ariftophaned Ritter, 

Profefjor Doͤderlein, 4mal, von 4 — 
5 Uhr. 
3, Ariſthophanes Wolfen, 

Dr. Balbach, zmal. 
4) Homerd Hymnen, 

Profefjor Heller, umıı Uhr. 
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5) Vorzuͤglichere Etellen aus Lucan und Livius, 
Profeſſor Heller, um 9 ud. 


6) Cicero de republica, 
Dr. Balbadh, zmal. 


7) Philologiſches Seminar, 
Profeffor Heller und 
Profeffoe Döderlein, 


B. Befondere Wiffenfchaften. 


I, Theologie 
1) Eprifche Sprache, 
Profeſſor Kanne privariffime, nah Bar 
ters Handbuch ıc, 


2) Jeſaias Weifagungen, 

Profeffor Kanne, auserlefene Cap. aus 
dem 11. Theile und den ganzen zwenten 
Theil vom 40, Cap. an. 


5) Erklärung der Genefis, 
Profeffor Kaifer, um sı Uhr, 


4) Den erften Theil der bislifchen Einleitung, 
Profeffor Kaifer, um 9 Uhr. 


» 5) Biblifhe Theologie, aus den Hauptſtellen 


der beil. Schrift, 
Profeffor Kraffe, um g Uhr, 
6) Briefe Pauli an die Römer und Galater, 
Profeffor Winer, mal, z Uhr. 
7) Briefe Pauli an Timorheus, Titus und Phis 
lemon, 
Profeffor Krafft, smal, um 5 Uhr. 
(60) 


893 


8) Dogmatik, 

Profeffor Winer, 5mal, um 10 Uhr, 
Mittwoch um > Uhr. 
9) Reformationẽe geſchichte, 

Profeſſor Engelhardt, un 5 Uhr, 

10) Neuefie Miſſionsgeſchichte, 

Profeffor Kraffe, Mittwoch um 5 Uhr. 
11) Erllärung der Augsburgiſchen Confeſſion, 

Profeſſor Winer, öffentlich. 

12) Ehrijiliche Ypologetil, 

Profeiier Vogel, um 8 Uhr. 

135) Patriſtik, 

Profeſſor Engelhardt, 4mal, nach ſei⸗ 
nem literariſchen Leitfaden zu Vorleſungen 
über die Patriſtik. Erlangen 1823. 

14) Chriſtliche Ethik, 

Profeffer Ammon, um 3 Uhr. 

15) Homiletik, Catechetik und Liturgik. 
Profeffor Ammon, um 4 Uhr. 

16) Uebungen im hemilerifchen Eeminar, 
Profeffor Engelhardt, öffentlich. 
Profefjor Ammon, öffentlich. 

17) Uebungen im eatechetifchen Seminar, 
Profeſſor Ammon, öffentlich, 

15) Eregetifches Examinatorium, 

Profeſſor Kaifer, öffentlich. 

19) Ereminatorien, 


Profeſſor Vogel, öffentlich), 





U. Rechtawiſſenſchaft. 

4) Rechts encyklopaͤdie und Methodologie, 

Profeffor Gründfer, um g Uhr, 
Profeſſor Shund, um 3 Uhe, 4 Tag. 
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2) Rechtsphiloſophie oder Naturrecht, 
Profeſſor Kapp. 
5) Geſchichte des rbmifchen Rechts, 
Profefioe Gruͤndler, um 11 Uhr, 
Profeſſor Puchta, um 11 Uhr. 
4) Inſtitutionen, 
Profeſſor Gluͤck, um g Uhr (mit Hin; 
fit auf Urfprung und Schickſale einzelner 
Lehren). 
Profefior Puchta, um 8 Uhr, nad 
Haubold's Abriffe, 
5) Ueber die lex Julia Papia Poppaca, 
Profeffor Bucher, nach Heineccius Ausg. 
öffentlich, 
6) Panbecten, 
Profeffor Bucher, um 10, II, 2— 
3 Uhr, nach feinem Syſtem des Juftiniar 
nifchen Privatrechts. 
7) Schwerere Stellen der Pandecten, 
Profeffor Glhuͤck, um 10 Uhr, 


8) Deutfches Privatrecht, j 
Profeffer Poffe, um 10 Uhr, 

9) Lehenrecht, allgemeines und baierifches, 
Profefjor Grundler, nach Böhmer, um 

3 Uhr. 

10) Kirchenrecht, allgemeines und baierifches, 
Profeſſor Gründler, um 3 Uhr. 


11) Theorie des Civilproceffes, nach dem Cod. 
jud. bav., 
Profefjor Poffe, um 3 Uhr, mit Ues 
dungen. 


* 
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12) Crimiualproceñ, allgem. und baicrifcher, 

Profeſſor vor Wendt, um 7 Uhr fruͤh, 
wach, feinem Verſuch eines Handbuchs des 
Eriminalproceffes, mit Uebungen. 

13) Franzoͤſiſcher Criminalproceß, 

Profeſſor von Wendt, um 7 Uhr Mitt⸗ 
— 

4) Civilrecht wach dem Cod. Max., 

ee yon Wendt, mu g Uhr. 

15) Vergleichende Daritellung des baier, Eris 
nincdcoder vom Jahre 3822 mit den fru— 
beren, 

MProfeffor von Wendt, nach ſeinem Grand⸗ 
tiß zur vergfeichenden Darftellung bes Eris 
minalrechts, öffenslich lateintſch. 

16) Handelsrecht, mady feinen Hanptſaßen, 

Proſeſſor Poſſe, in z. b. St. 

17) Wechſelrecht, 

Proftſſor Gründler, öffentluh. 

18) Baieriſches Staatsrecht, 

Profeſſer Schunck, um 9 Uhr, nach 
feinem Buche: Staaterecht des Konigreichs 
Baiern. Erlangen 1324. 

19) Franzoͤſiſches Civibrecht, mach demCode aivil, 

Profeſſor Shund, Omal, ums, Mitt 
wech und Eounabends auch um 3 Uhr. 
26) Ucher das neueſte baier. Hypothekengeſetz, 

Profeſſor von Wendt, um ıo Uhr, 
Dienſtag und Donnerſtag. 

21) Uebungen des juriſtlſchen und — 
Inſtitutes, 


Pıoi ia, von Wentt, um 10 Uhr, Ri 


— — — 
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HL Arzneiwiffenfchaft. 


1) Allgemeine Lirerärgefihichte der Medici, 

Proſeſſor Leupoldt. 

2) Epecielle Pathodogie und Therapie der anıe 
tim Kranfheiten, 

Profeffor Koch, 5mal, um 5 Uhr, 

3) Specielle Pathologie und Therapie der Web 
ber⸗ und Kinder: Sraufgeiten, 

Profeffor Henfe, um 9 Uhr, mad; Fk 
nam Handbuche zur Erkenntniß und Kur der 
Rinderkrankheiten. Fraukfurt am Main 
1821. 

4) Medieimniſche Pelizep, 

Profeffoe Henfe, nm rı The, * fei⸗ 

nem Handbuche. 


5) Ueber die Krankheiten der Neugebornen, 
Profeffor Henke, öffentlich, 


6) Yinchrlogie, Diäterif und pſychiſche 
Konie, 

Prefeſſor Leupoldt. 

7) Diaͤtetik, 

Dr. Trott, zmal, w. 

8) Ueber den mediciniſchen Nugen gasartiger Flaͤf⸗ 
figfeitem, 

Dr. Trott, Feng. 

9). über die pſychiſchen Urſachen ter K rperfranf: 
heiten und koͤrpe erli chen Urſachen der Seelen⸗ 
lranfheiten, 

Profeſſor Leupoldt, oͤffentich. 

10) Vergleichende Phrſiologie des menſchlichen 
und thieriſchen Orgemiſmus, 

Profeſſor Leup er. mit — — 

Examinatorien. 

(60 ®} 


Patho⸗ 
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11) Dfteologie des Menfchen, oder : vergleichende 
Anatomie und Phyfiologie des menſchlichen 
Auges, 

Profefjor Fleifhmann. 
12) Spezielle Anatomie des Menfchen, 
Profefjor Fleifhmann, um 3 Uhr. 


* 


13) Anatomiſche Uebungen, 

Profeſſor Fleiſchmann, in Verlindung mit 
Proſector Dr, Goͤtz, ven 1—3 Uhr, nad 
des Erſteren Anweiſung zur Zergliederung 
der Muskeln des Menſchenkoͤrpers. Erlans 
gen 1810. 

14) Practifche gerichtliche Anatomie, 

Profeffor Fleifhmann, nad) feiner Anleis 
tung zur forenfifhen und polizeplichen Uns 
terſuchung der Menfchens und Thierleichs 
name Erlangen 1811. 

15) Populaͤre Medicin, 

Dr. Trott. 

16) Toxilologie, 

Derſelbe. 

17) Entbindungstunft, 

Profefior Reifinger. 

18) Chirurgiſche Pathologie und Therapie, 

Profeffor Schreger, 

19) Lehre von den hirurgifchen Operationen, 

Profeffor Schreger, nad) feinem =. 
ate Ausgabe. 

20) Ehirurgifche Verbandlehre, 

Profeſſor Schreger (Fortfegung), 

21) Ueber die Augenfranfheiten, 

Profeſſor Schreger. 
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22) Literatur der Chirurgie, 
Profefior Schreger, öffentlich. 


23) Chirurgifch= elynifhe Webungen im Glie 
nifun, 


Profeffor Schreger. 
24) Medicinifch = clinifche Mebungen, 
Profeſſor Henke, 
25) Eraminatorium über Anatomie, 
Profeffor Fleifhmann, öffentlich. 
26) Eraminatorium Äber die ganze Arzneywiſſen⸗ 


(daft, 
Dr. Trott, privatiffime, 





IV. Staatss und Gewerbswiffen 
fhaften. 


3) Encyflopädie der Cameralmwiffenfchaften, 
Profeffor Hark, umg Uhr, nad) feinen 
Grundlinien der Staatswiffenfchaftsichre, 


2) Allgemeine und befondere Poligeywiffenfchaft, 
Profeſſor Harl, um 9 Uhr, nad) feinem 
Entwurf eines Polizengefegbuches, nebft einer 
Polizeygerichtsordnung. 
3) National:Defonomie und Cameralwiſſenſchaft, 
Profefjoe Harl, um ro Uhr, nad feis 
nem Handbuch der Staatswirthfchaft und Fi⸗ 
nanzwiffenfchaft. " 
4) Landwirthſchaft, 
Profeffor Harl, um 11 Uhr nad ſei— 
nem Buche: welches find die beften Ermuns ' 
terungsmittel jur Aufnahme des Adferbaues ? 
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Unterricht im Sranzdfiihen ertheilen: 
Dr. Mepnier, 
Dr, Doignon, 


Im Englifchen: 
Dr, Fid. 





Körperlihe Uebungen. 
Reiten, | 
der Eehrer der Reitfunft, Esper, 


echten, 
Dr. Rour, Univerfitäts s Fechtmeifter, 


Die Univerſitaͤts-Bibliothek ift woͤchent⸗ 
fih zmal von 1—2 Uhr, die Naturalien: 
fammlung Mittwoch von 1—2 Uhr geöffnet, 


—— —— — — — — — — — — 


Pfarreyen- und Beneficiem 
Erledigungen. 





Sm Rezatkrelſe. 
1) Die Pfarrey zu Belzheim. 


Durch das am 17. Auguft l. J. erfolgte 
Ableben des Pfarrers Joſeph Roder wurde 
die Pfarrey Belzheim, im dem Pandgerichte 
Nördlingen, ber Didcefe Augsburg, dem 
Defanate Haufen und dem Rentamte Dettins 
gen erledigt, 
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Der Ort Belzheim mit zwenen ihm 
nahe liegenden Mühlen, und einer Seelenzahl 
von 381 Judividuen, dann einer einzigen 
Schule, find deren Beſtandtheile. Ihre Er: 
trägniffe belaufen fih, über Abzug det Laften 
su 26 fl. z33 kt., auf 673 fl. 26 fr. 


Das Verleihungsrecht ſteht Sr. Mai. 
dem König zu, 





Im Dber:Mainfreife, 


2) Die Pfarsey Kulmaln. 


Durch den Tod des Pfarrers Tremel ift 
die Farholifche Pfarrey Kulmain, im Rand: 
gerichte Kemnath, welche zum Defanate glei: 
hen Namens, und zur bifchöflich: Regenss 
burgiſchen Didcefe gehört, erledigt worden, 


Der Pfarr: Bezirk erſtreckt fich über 20 
meift Fleine Ortfhaften, deren Feines über 
eine Stunde vom Pfarrfige eneferne iſt. Die 
Seelenzahl ift 22100. Im Pfarrorte befinden 
fi eine Schule für die ganze Pfarren. 


Die Filialkirche auf dem Armannsberge 
iſt noch niche völlig aufgebaut. Für diefes 
Filial ift dem Pfarrer ein Kaplan jue Auss 
bülfe beygegeben. 


Die Einnahmen find nach einer noch 
unrevidirten Faſſion auf zıgo fl. angefchlas 


ut 
gen. Die Laften an Stenern, tnterhaltung 
des Hälfepriefters u. ſ. w. berechnen ſich anf 
350 bis 400 fl., wonach dem Pfarrer ein 
zeines Einkommen won ungefähr 800 fl. 
übrig bleibt, 


— — — — — —— — 


Dfarreyens und Beneficien Der . 


leihungen und Befkätigungen. 





Seine Majeſtät der König her 
‚den folgende Pfarreyen und Beneficien zu 
serleihen allerguidigft geruht: 


am 29. Auguſt d. J. dem bisherigen 
Pfarrer zu Priel, Landgerichts Moosburg, 
Prieſter Franz Kaver Stöger, das Fruͤh— 
meß⸗ Benefieium zu Obergünzburg, im Dbers 
Donaukreife, und die Pfarrey zu Priel dem 
Eooperator zu Waging, Vrieſter Joſeph 
Leutgeb; — 


am 31. Auguſt d. J. die erledigte Pfar⸗ 
gen Mis lareuth, Koͤnigl. Baieriſchen Patro⸗ 
nats, in der Superindentur Oelsuitz, im 
Koͤnigreiche Sachſen, nebſt dem damit vera 
hundenen Filial Muͤnchenreuth, dießſeitigen 
Gebietes, dem bisherigen Pfarrer zu Gros— 
pᷣbern, ebenfalls obengedachten Patronates 
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in der naͤmlichen Superindentur, Chriſtlieb 
Erdmann Nathanael Wirth; 


am r. September d. J. die Pfarrey zn 
Anhauſen, Landgerichts Goͤggingen, dem 
bisherigen Beneſieiaten zu Et. Leonhard in 
Aichach, Ptieſter Franz Kauer Sailer; 


de Pfarren Ofterſchwang, Landgerichts 
Immenſtadt, dem Pziefter Johann Michael 
Senninga, Kaplan zu Serg; 


am 2. Sept. d. 3. die Pfarren Balder: 
ſchwang, Landgerichts Jmmenftadedem Prie-⸗ 
ſter Johann Martin Zink, Kaplan zu Nie⸗ 
derſonthofen; 


am 3. September d. J. die erledigte 
Pfatrey Waldkirchen im Landgerichts-Be— 
zirke Neumarkt, den: bisherigen Pfarrer zu 
Schwarzach » Alrfalter „ Prieſter Georg 
Müller — und die Pfarrey Ehwarzach: 
Altfalter, Landgerichts Nabburg, dem Pries 
fier Johann Baptiſt Mayer, Cooperator 
m Salach; 


am 4. September d. J. bie‘ Dfarcen zu 
Wattenweiler, Landgerihts Guͤuzburg, dem 
Pfarrer zu Schiefen, Priefter Toren Valen⸗ 
tin Shmalhofer, — und die dadurdy 
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erledigte Pfarren zu Schießen, Landgerichts 
Roggenburg, dem Erauguftiner Franz Dionys 
Wehner, Huͤlfoprieſter zu Sonthofen, 





- Dienftes:Nahridten 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
23. Auguſt d. J. wurde dem Rath des Kreis: 
und Stadtgerihts zu Amberg Johann Ne: 
pomuf Frepheren von Riederer bie erle 


digte Rathsſtelle bey dem Kreis: und Stadt i 


gericht zu Nürnberg allergnaͤdigſt verliehen, 


An — 


Seine Majeftät der König har 
ben vermdg erlaffener Allechöchften Enefchlie: 
“ ung vom 24. Auguſi d. J. den bisherigen 
Direftor der Königt. preußifihen Afademie 
der Künfte in Düfjeldorf Cornelius, zum 
Vorjtande der Koͤnigl. Afadernie der bildenden 
Künfte in München, mit dem Titel und 
Range eines wirklichen Direktors zu ernen: 


nen geruht, 


— 
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Vermdg Allechöchfter Entſchließung 
von eben diefen Tage wurde die erledigtr 
Eandrichterftelle in Roſenheim dem bisherigen 
Landrichter in Tegernfee, Blaſius Winter: 


meyer auf fein Anfuchen übertragen, ſodann 


unterm, 28. Auguft d. J. die Landrich⸗ 
terftelle in Tegernfee dem SHerrfchaftsrichter 
von Saherweiting Dr. Franz Kaver Reber 


allergnaͤdigſt verliehen, 


——— 


Seine Majeftät der König ha: ' 
ben unterm 25. Auguft d. J. den Zollauf— 
ſeher zu Weiler, Franz Paul Reiß zum 
Benzollbeamten in Oberelchingen, und den 
Zollaufſeher Wolstrum von Nellenbruck 
zum Depzolibenmten in Oy, beide proviforifch 


ernannt, 


Die bey dem Kreis: und Stadtgerichte 
in München erledigte Schreibersftelle wurde 
dem Dinrniften Anton Kaufmann aller 


gnaͤdigſt verlichen, 


—— 
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Verleihung der goldenen Verdienfte Kurs der Baleriſchen Staats » Papiere, 


Medaille, Yugsburg den 2. Erpt. 1824. 


Seine Majeftät der König du Tiefe ı Ge. 
ben vermög Allerhoͤchſter Entſchließung von ; | ia Nas Zn 
3. September d. J. dem Königl. Landrichter ee : ir = 
von Hammerf zu Altötting, im Anerken-⸗gand Anlehen ..... 1024 
nung feiner in mehreren Kriegsjahren unter 


Hypothek⸗Anweiſ. -. | 1014 
verfchiedenen Verhältniffen bewiefenen treuen | Lort.£oofe A-D a4 0f0 | 1024 





und patriotifchen Anfirengungen und dadurch dito E-Ma40fo | 1044 
geleifteten wefentlichen Dienfte, die goldene bitte umverzindliche | 100 
Verdienft » Medaille zu verleihen geruht. 





—Regierungs- * 
Intelligenz⸗ * latt 


für - das 


Königreich Baiern. 





Nro. 34. 





Minden, Mittwochs den 15. September 1824. 
Inhalſt. 

Bekanatmachungen: Sitzungen ber Königl. Staatsratha- Commiſſion vom 7. und 21. Auguſt d. J.3 
— Vfarreven- und Beneficien-Erledigungen; — Pfarreyen: und Beneficien⸗ Verleihungen und 
Beſtaͤtigungen; — Dienſtes⸗-Nachrichten; — Konigl. Beſtaͤtigung der Wahl eines zweyten Rechte⸗ 
kundigen Magiſtratsraths zu Regensburg; — Titel ⸗Ertheilung; — Verleihung der filbernen Vers 
bienft » Mebdallle; — Koͤnigl. Bewilligung einer Namens : Veränderung; — Kurs ber Baierifhen 
Staats» Papiere am 9. September d. J. — Ueberfiht ber Getreide: und Wictualien : » Preife in den 
vorzäglicften Städten des Königreih6 Baiern, im Monat Zuny d. J. 








Bekanntmachungen. und Conſorten von Ichenhauſen, Land⸗ 
Sigpungen gerichts Günzburg im Ober s Donaus 





der Preife, gegen Mofes Dppenheis 

Königliden Staatsraths:Coms mer allda, wegen Gewerbs s Bercchs 
m iffio n. tigung; 

J. der Sitzung der Koͤniglichen Staats- 2) des Georg Gaͤrtner und Conſorten, 

Raths-Commiſſion vom 7. Auguſt d. J. zu Neuſtadt an der Aiſch im Rezatkreiſe, 

wurden entfchieden: gegen Johann Michael Geiffendor 

die Rekurfe fer und Eonforten zu Weiherhof, wer 


1) des Handelsmanns Franz Paul Klöpfer gen Schafhuts Abldfung ; 
. (61) 


909 


35 der Gemeinde Abtſchlag, Landgerichts 
Regen im Unter: Donaufreife, gegen 
Mathias Danfesreuther, wegen 
Mitweidenfchaft ; 

4) des Herrn Reichsraths Grafen von 
Sandizell, gegen den quieschrten 
Königlichen Rentbeamten Pappens 
berger zu Weil, Landgerichts Schros 
benhaufen im Ober » Donaufreife, wer 
gen Zehent auf den Zultivirten Gründen 
des Hegenauer sForftes ; 

5) der Gebrüder Holdenried zu Ries 
fen, Randgerihts Sonthofen im Ober: 
Donaufreife, gegen bie Gemeinde 
Kranzeck, wegen Weide: Abrheilung ; 

6) der Tillmegifchen Hofgursbefiger zu 
Weilbach, Herrfhaftsgerichts Amor: 
bach im Unter: Mainfreife, gegen bie 
Gemeinde Weilbah, wegen Krieges 
Foften : Confurcen; ; 


7) des Sfraeliten Samuel Maier zu 
Altenftade, Herrfchaftsgerichts Iller⸗ 
eihen im Ober: Donaufreife, gegen 
Lorenz; Blumenthal, Eifenhändfer 
allda, wegen Gewerbs: Berechtigung ; 


8) des Auguftin Geratshuber und 
Eonforten zu Tiftfing, gegen Anton 
Deichfterter, Tafernwirth zu Mer: 
mofen, Landgerichts Mühldorfim Iſar⸗ 
Freife, wegen Gewerbs-Beeintraͤch⸗ 
tigung ; 

9) des WBierbrauers Joſeph Boͤtſch zu 
Unterbleihen im Unter + Mainfreife, 
wegen Malzauffchlags s Defraudation; 
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10) des Johann Brugger, Tafernwirths, 
gegen Dominieus Angftl, Söldner 
zu Waldhaus, Landgerichts Troftberg 
im Iſarkreiſe, wegen Gewerbes; Ber 
einträchtigung ; 

11) des Urih Bremauer und Eonforten 
zu Dünnhaufen, Landgerichts Buchloe 
im Obers‘Donaufreife, gegen Johann 
Waldvogel und Eonforten, wegen 
Gemeindes Gründe: Vertheilung und 
Güter : Arrondirung. 


An das Königlihe Staats-Mi— 
nifterium des Innern wurden 
gewiefen: 

die Rekurſe 

12) des Kaminfeger:Meifters Jacob Tar 
io zu Irrſee, gegen den Kaminfeger: 
Meifter Carreggi in München, me: 
gen Einſtands-Recht in das reale 
Gewerbe bes Leßtern; 

13) der Floßmeifter zu Wolfratshauſen im 
Sfarfreife, gegen den Waffenſchmid 
Eafpar Gabriel allda, wegen Errich- 
tung einer Waffenſchmiede an der Loifach. 

In der Sigung der Königlichen Staats: 

Raths-Commiſſion vom 21. Auguft d. J. 
wurden entfchieden: 

bie Refurfe 

1) des Leonhard Reiner und Eonforten, 

Wildprerhändlers in Münden, gegen 

ben Fifcher und Magelfhmid Walt: 

ter zu Aihah, wegen Gewerbe: ‘Be: 
eintraͤchtigung; 
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2) bes Bräuers Joſeph Schaller, und 
bes Müllers Kaver Goͤtz, zu Bogen 
im Unter »Donaufreife, wegen Malz 
auffchlags » Defraudation; 

5) ber bürgerlichen Webermeiſter in Eich: 
ftäde, gegen Leonhard Schöpfle in 
MWintershof, wegen Transferirung einer 
Webers; Gerechtigkeit ; 

4) ber Gemeindeglieder zu Stadeldorf, 
Herrfchaftsgerichts Wörth im Regens 
Preife, wegen Gemeindes Gründe: Abs 
theilung ; 

5) bes Johann Loibl, Bauern zu Geyers⸗ 
thal, gegen Michael Kafperbauer 
zu Außof, Landgerichts Viechtach im 
Unter: Donaufreife, wegen Ablöfung 
eines Weiderechtes; 

6) der Gemeinde Pfeinfeld im Rezatkreiſe, 
gegen den Mufitanten Joſeph Graf 
allda, wegen Anfprüchen auf Gemeinde: 
Gruͤnde; 

7) des Braͤuers Joſeph Zapfenrieder 
zu Deggendorf im Unter-Donaukreiſe, 
wegen Malzauffchlags + Defraudation; 

8) des Bräuers Ignaz Sedlmaier 
und Eonforten zu Reifhach, gegen den 
Tafernwirth Hahn zu Mittersfirchen, 
Landgerichts Eggenfelden im Unter: 
Donaufreife, wegen Gewerbss Beeins 
trächtigung ; 

9) des Tuchmacher: Handwerks zu Eich: 
ftäbe , gegen den Tuchmacher Michael 

Schweißer, wegen Aushbung der 
Älterlichen Gerechtigkeit; 
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10) ber Bäcerzunfe zu Münden, gegen 
den Handelsmann Koͤck, wegen Ge 
werbs⸗ Beeinträchtigung; 

11) die Befchwerde des Ehaifen: Fabrifans 
ten Honig, zu Roth im Regenkreife, 
gegen den Schmiedmeifter Kappel 
allda, wegen Gewerbs-Beeintraͤch⸗ 
tigung. 


An das Königlihe Staats: Mir 
nifteriumdes Innern wurden 
gewiefen: 


bie Refurfe 
12) des zu Oberdorf im Defterreichifchen 
anfäßigen Baͤckermeiſters, Joachim 
Woͤlkl, wegen Caducitaͤt feiner Bds 
der Gerechtigkeit zu Saljburghofen; 
15) der Gewerkſchaft in Eifenerz, Lands 
gerichts Traunftein im Iſarkreiſe, ger 
gen den Waffenfhmid Auton Daburs 
ger in Hammer, wegen der dem Le&: 
tern ertheilten Bewilligung zum Vers 
Fauf des fpröden Eiſens. 
—— nn —t 
Pfarreyens und Beneficken— 
Erledigungen. 





Sm Sfarfreife: 
1) Die Pfarrey Emering. 

Durch die Verſetzung des legten Be: 
figers Fam die Pfarrey Emering in Er 
ledigung. 

Sie liegt in der erzbiſchoͤflichen Dioͤceſe 
Muͤnchen-Freyſing, im Dekanate Grafing, 
und im Landgerichte Thesing: 

(61°) 
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In einem Umfange von 4 Stunden ents 
hält diefe Pfarrey 840 Seelen, 2 Filiale 
und eine Schule; wird übrigens von dem 
Pfarrer und einem Cooperator verfehen, 
der in dem Filialorte Lamperting wohnt. 

Das Einfommen des Pfarrers befteht 
nah der geprüften Faſſion, in 1615 fl. 
54 fr. 3 pf. 

Die Ausgaben betragen, einfchlüßig jener 
auf den Hülfspriefter, 438 fl. 27 fr. 1 pf. 
Hierunter find auch 25 fl. jährliche Bau: 
Ausfigfriften begriffen. 


Im Unter: Donaufreife: 
2) Die organifirte Klojterpfarrey Oberwink 
ling. 
Duch die Refignation des Pfarrers 
Stelzer in Oberwinkling, ift diefe ors 
ganifirte Klofterpfarren erledigt. 


Sie liege in der Didcefe Regensburg, 
Dekanats und Landgerichts Deggendorf. 


Die Pfarren zähle 330 Seelen, und ers 
träge jährlich mit Einfhluß von 20 Tag: 
werf Feldgründen 713 fl. 13 fr. Die Laften 
beftehen in 23 fl, 


Im Ober: Donanufreife: 

3) Die organifirte Klofterpfarrey Bergheim. 

Die durch Abfterben des Pfarrers Jo: 
feph Maier erledigte organifirte Kloſter—⸗ 
pfarrey Bergheim, liege in der Didcefe 
Augsburg, dem Königlichen Landgerichte 
Dillingen, und dem Defanate Lauingen; 
fie zähle 764 Seelen, worunter fih 252 
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männliche, und 309 weiblihe Communi⸗ 
kanten befinden. 

Zu ihr gehören: a) das eine Stunde 
entfernte Filialdorf Schabringen, und b) die 
Muiten⸗, Beutens, Brunnen: und Zoͤſchings⸗ 
weiler: Mühlen. 

Das jährliche Einfommen befteht: 

a) in der baaren Competen; zu 600 fl.; 

b) in 12 Klaftern Holz, nebft 250 Stüd 
Wellen; 

c) indem Genuß von 3 Jauchert Ackerſeld, 
und 1 Tagwerk Wieſen; 

d) in dem Gemeinde: Nugen und in ber 
freien Natural: Wohnung ; 

e) in den Erdaͤpfel⸗, Obſt⸗ und Bluts 
Zehenten, 

Die Laften berechnen ſich folgendermaßen: 

a) Grundfteuer zum Königlichen Rentamte 
Dilinden. » » Ti. —hH., 

b) Hausflmr. » » 3—— ⸗—⸗ 

c) Dominifal» Steuer 3: 1747 — : 

d) Seminaristieum „ 1 


e) pro Commissione 
annua 1 


f) Cathedraticum . 
g) proPedellogenerali 3 
h) „ „» Capituli ı 


eidem pro veslitu — 


s1lT se: 
13: 5: 


—— — 


30⸗ —- 
Zufammen 17 fl. 28 fr. 5 hl. 


Im Rezatkreiſe: 
4) Die Pfarrey Großeuhaslach. 
Durch den Tod des Pfarrers Wuͤrfel 
iſt die Pfarrey Großenhaslaſch, im De 
kanate Ansbach, erledigt worden. 
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Der Ertrag biefer Pfarren ift zwar nach 
der Befoldungs:Faflion von 1807 auf 1810 fl. 
berechnet; indeffen ift in der Folge dargethan 
worden, daß jene Anfäge überfpannt feyen, 
und ‚nach einer billigen Ermäßigung, woben 
jeboch die Fruchtpreife noch inner nach der 
für die Faffionen gegebenen Vorſchrift anges 
feßt find, folgendermaßen ſich ergeben: 

a) an ftändigem Gehaltin Geld , Getreide; 

und Holz: Bezügn 206 fl. 584 fr. 
b) an geftifteten Zinfen — ⸗25 ⸗ 
ce) Erträgniffe aus Kealität.352 s — s 
d) Erträgniffeaus Rechten 642 s 534 ⸗ 
e) Accidentien . 2605 s 42 5 


Summa 108 fl.3 Mn 
Davon find abzuziehen: 


für Steuern . . .  75fl. 35; kr. 
PfarrsEanın ,„ . » DD — + 
PereeptionssKoften - 111: — + 


Summa der Laften 216 fl. 334 fr, 
wonach alſo der reine Ertrag der Stelle, bey 
den faffionsmäßigen Anfägen ber Frucht—⸗ 
preife, auf 1251 fl. 29} Pr. anzunehmen ift, 
[T———— 
Pfarrevens und Beneficiens Ders 

— und Beſtaͤtlgungen. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller⸗ 
gnaͤdigſt zu verleihen geruht: 

am 3. September d. J. die proteſtan⸗ 
tiſche Pfarrey zu Ingolſtadt, dem Pfarramts⸗ 
Candidaten, Georg Friedrich Chriſtian Wil⸗ 
heim Hofmann, aus Erlangen; 
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am 5. September d. J. die Pfarren zu 
Breitenbrunn , Landgerichts Mindelheim, 
dem bisherigen Pfarrer zu Honfolgen, Pries 
fter Dominicus Dehm, und die dadurch 
erledigte Pfarren zu Honfolgen, Landgerichts 
Buchloe, dem bisherigen Ex-Benedictiner 
des aufgelösten Klofters zu Mereran, Mag: 
nus Häusler, bisherigen Aushälfspriefter 
zu Mojerhöf, Landgerichts Weiler; 

am 6. September d. J. die erledigte 
Pfarren Volkrachshofen, Defanats Mem: 
mingen, dem bisherigen Pfarramts » Adjunet 
und GSubrestor in Schwabah, Johann 
Dietlenz 

am 7. September d. 9. die Pfarren 
Hageuhill, Landgerihts Riedenburg, dem 
bisherigen Schuls Beneficiaten zu Riedens 
burg, Priefter Loren; Wagner; 

am 8. September d. J. das Schloß: 
Caplaney⸗ Beneficium zu Wertingen, Land: 
gerichts gleichen Namens, dem bisherigen 
Stadepfarrer dafeldft, Prieſter Maurus 
Krummz 

am 9. September d. J. die Pfartey zu 
Kutzenhauſen, Landgerichts Zusmarshauſen, 
dem Pfarrer zu Engetried, Landgerichts 
Ottobeuern, Prieſter Chriſtian Hube & 


Se Majeftät der König haben 
folgenden Praͤſentatiouen die Landesfürftliche 
Beſtaͤtigung zu ertheilen geruht: 

am 24. Auguft d. J. der von dem Herrn 
Fürftbifchofe von Paſſau gefchehenen Wer: 
leihung der Pfarcey Aigen, Landgerichts 
Griesbah, an den Eurats Beneficiaren im 
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Stadtkrankenhauſe zu Paffau, Priefter Franz 
Seraph Wolf; 

am 29. Auguft d. Y. der von dem Bis 
ſchofe zu Würzburg, Freyherrn von Groß, 
beabfichteten Verleihung der erledigten Pfars 
ren Donnersdorf, im KHerrfchaftsgerichte 
Sulzheim, und Landeapitel: Gerof;hofen, 
an den MPriefter Gottlieb Fehneberg, 
Eaplan zu Ettleben; 

am 30. Auguft d. J. die von ber Abs 
tiffin des Klofters Kuͤebach, Anna Benos 
nina von Kreitmaier, als Seniorin ber Fers 
dinand Liegfalzifhen Familie, ausgeftellten 
Präfentation, für den Weinfchenfifchen Ber 
neficiaten an der Stadtpfarrey zu St. Peter 
in München, Priefter Anton Michel, auf 
das Liegfalzifche Beneficium an der Stadt 
pfarrey zu U. 2. Frau daſelbſt; 

. am 31. Auguft d. J. der von dem Frey: 
heren von Thüngen ausgeftellten Präfentas 
tion, auf-die Pfarren Dittlofsrode, Defas 
nats Thüngen, für den Pfarramts: Eandis 
Daten Friedrich Ferdinand Traugott Daum; 

am 1. September db. J. der von dem 
Freyherrn Friedrich von Gravenreuth beab: 
ſichteten Präfentation des Priefters Johann 
Mengeim, auf die Pfarren zu Schlams 
mersdorf, im Landgerichtsbezirfe Efchens 
bach; 

am 2. September d. J. der von dem 
Mathe und quiescirenden Pfleger von Hor 
henfels, Ignaz Bredaur ausgeftillten Praͤ⸗ 
fentation, für den Studien : Lehramıs: Can 
didaten und Stadtpfarr⸗Cooperator zu Strau⸗ 
bing, Prieſter Joſeph Strikner, auf das 
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Laͤmel⸗Bredaur'ſche Studien ⸗Schul⸗Bene⸗ 
fieium zu Neumarkt, Landgerichts gleichen 
Mamens; 

am 5. September d, J. der von dem 
Freyherrn von Künsberg, auf die Pfarrey 
Dberfteindbah, Defanats Burghaßlach, auss 
geftellten Präfentation, für den Pfarramtss 
Eandidaten Johann Wilhelm . Ferdinand 
Bauerreiß, aus Erlangen; 

am 7. September d. J. ber von ben 
Patronen der Pfarrey Mengersborf, Des 
Panats Baireuth, Frenheren von Aufſees 
und Regierungs: Räthin Beer, auf gedachte 
Pfarrey ausgeftellten Präfentarion, für den 
Pfarramts s Candidaten Johann Chrift, 
Friedrich Schaupert, aus Unterleinfeiten. 





Dienftes /Nachrichten. 





Se, Majeftde der König haben 
unterm 31. Auguft d. J. dem vormaligen 
Advocaten zu-Kempten, Felir Zimmers‘ 
mann, die Rechtsanwaltſchaft zu Augss 
burg alfergnädigft zu verleihen geruht. 





Se, Königlihe Majeftät Haben 
unterm 3. September d. J. den bisherigen 
Forftmeifter zur Wernderg, Johann Ehren 
ehafer), auf das Forſtamt Wenden im Re⸗ 
genfreife verfeßt, und auf das dadurch erle⸗ 
digte Forſiamt Wernberg, den bisherigen 
Mevierfdrfter zu Appersdorf, Johann Bap⸗ 
tift Dreyer, ernannt; — das erledigte 
Forſtrevier Uppersdorf ;dem Bieutenaht im 
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Grenadier⸗Garde-Regimente, und bisher 
funetionirenden Kreiss Forft: Officianten in 
Münden, Felirvon Breßensdorf, pros 
viforifch verliehen; fodann den bisherigen Res 
vierförfter zu Ungelftetten, Philipp Reins 
bold, auf das Forftrevier Aurach, im 
Forſtamte Rothenburg, zu verfeßen, und 
auf das dadurch erledigte Forfirevier Ungels 
ſtetten, den Artillerie: Lieutenant, und bier 
ber funetionirenden Kreis: Forft : Officianten 
zu Pafjau, Gottlieb Daniel Staudt;— 
ferner den Lieutenant im 9. Linien: Infans 
terie : Negimente, und bisherigen Forfts 
Practicanten, Julius Frenheren von Eder, 
zum Mevierförfter in Bergheim, Forftamts 
Biburg, ernannt. 

Vermoͤge weiterer Allerhoͤchſter Entfchlief: 
fung vom 3. September d. J. murde das 
erfedigte Phnfifat zu Parsberg dem Med. 
Dr. Heinrih Bed, dermal Affiftenten im 
Kranfenhaufe zu Bamberg, allergnädigft 
übertragen ; ingleichen dem bisherigen zwey⸗ 
ten Eanzliften bey dem proteftantifchen Con: 
fiftorium zu Baireuth, Johann Michael 
Sartorius, die bey demfelben erledigte 
erſte Eanzliften: Stelle, und bie hiedurch 
vacant werdende zweyte Eanzliften: Stelle 
dem Pfarramts : Candidaten und dermaligen 
Diurniften bey dem Confiftorium ju Speyer, 
Georg Samuel Johann Wilhelm Hagen, 
allergnädigft verlichen, 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge einer unterm 6. September d. 5%. 
erlaffenen Allerhöchften Entfchließung, dem 
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Kreis: und Stadtgerichts- Rache in Muͤn⸗ 
chen, Earl Burger, die Kreis: und Stadt⸗ 
gerichts: Directors » Stelle zu Paffau, und 
bem Kreis: und Stadtgerichts:Rathe in 
Nürnberg, Ferdinand Pflaum, die Handels: 
Appellationsgerichts »Raths; Stelle dafelbft 
zu verleihen, dann den Canzliften an dem Ap⸗ 
pellationsgerichte für den Unter » Donanfreis, 
Alois Benno Wufka, nad zuruͤckgelegtem 
zoften Lebensjahre die nachgefuchte Ruhe 
verfegung, unter Bezeugung der Allerhoͤch⸗ 
ſten Zufriedenheit über feine langjährig ge 
feifteren Dienfte, zu gewähren, und zu ge 
ftatten geruht, daß bderfelbe, da er bereits 
im Jahre 1792 als Sefretär der bamaligen 
Regierung zu Landshut ernannt worden ift, 
den Titel eines Sefretärs, unter Ent ' 
Bindung von jeder Tax⸗, Siegel: und Aus: 
ſchreib⸗ Gebühr, führe. . 


Ge Königlihe Majeftär haben 
unterm 6. September d. J. den funetionis 
renden Forſtamts-Actuar zu Mindelheim, 
Marimilian Nemond, zum Revierförfter 


“in Holjfeld, Forftames Burghaufen, und 


ben bisherigen Kreis » Forft: Bureau » Practis 
Fanten, Chriftoph von Kraft, zu Paffau, 
zum Kreis » Forjt : Officianten daſelbſt ers 
nannt. 


Se. Majeftät der König haben 
unterm 7. September d. J. dem bisherigen 
Kreiss und Stadtgerichts⸗-Rathe, Chriftian 
Friedrich Ruͤcker zu Baireuth, die erledigte 
Sandrichter Stelle Pegniz zu Schnabelweid, 
feinem Auſuchen gemäß, zu verleihen ge: 
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ruht; — ſodann die erfebigte Aetuars⸗Stelle 
bey dem Landcommiſſariate Landau, dem 
dermaligen Lieutenant im 6. Linien» Infan⸗ 
teriesRegimente, Mechtspractifanten Ehris 
ftian Chelius, übertragen. 

Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
8. September d. J. wurde das Phyſikat 
Landsberg dem gegenwaͤrtigen Phyſikus zu 
Friedberg, Dr. Johann Georg Eſchen⸗ 
lohr, feinem Anſuchen gemäß, verliehen. 


— — ——— — — 

Koͤnigliche Beſtaͤtigung der Wahl eines 
zweyten rechts kundigen Magiſtrats⸗Raths 
zu Regensburg. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an die Königliche Regierung des 
Megenkreifes, Kammer des Innern, unterm 
gten September d. J. erlaffenen Allerhoͤchſten 
Entſchließung, den zu der Stelle des jwenten 
zechtsfundigen Magiftrats :Rarhs der Stabt 
Regensburg, nad Umfluß einer Dienfts 
zeit von drey Jahren, wiederholt und ein: 
fiimmig gewählten bisherigen weyten rechtes 
tundigen Magiftrats: Rath, Gottlob Fried: 
rich Müller, in folcher Eigenfchaft definis 
tiv zu betätigen geruht. 

— — — — 


Titel-Ertheilung. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermöge einer unterm 7. September d. J. 
erlaſſenen Allerhoͤchſten Entſchließung, dem 
Decorateur bey der Königlichen Hofbau— 
Intendanz, Johann Metivier, den Titel 
eines Baurathes zu verleihen geruht. 
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Berfeibung der filbernen Ber 
dienſt⸗Medaille. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge an bie Königliche Regierung des 
farfreifes, Kammer tes Yunern, unterm 
2. September d. 3. erlaſſener Allerhoͤchſten 
Entſchließung, dem Hoflaquai Emeran Reis 
henberger,inBerüdfichtigung feiner gelei⸗ 
fteten treuen Dienfte, die fi lberne Verdienſt⸗ 
Medaille zu verleihen allergnädigft geruht. 





Namens» Veränderung. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge am die Königliche Regierung bes 
UntersMainfreifes, Kammer des Innern, 
unterm 8. September d. J.  erlaffener 
Allerhoͤchſten Entſchließung, auf die Bitte 
des Rieutenants bey dem Königlichen 14 
Linien s Jufanterie s Negimente , Kilian 
Seidenfhmwanz, Sid bewogen gefuns 
den, demfelben ftart feines bisherigen Fami⸗ 
lien: Namens, den Namen Geidenberg, 
unbefchader der Rechte eines Dritten, beys 
zufegen. 


x urß 
der Baierifhen Staats: Papiere, 


Augsburg den 9. September 1824. 
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Muͤnchen, Sonnabends den 25. September 1824. 





Inhalt. 


—— ————— 
Wolfrathshauſen zur 


Privileglum für den bürgerl. Seifenfieder und Kerzenfabrifanten Xaver Schelf zu 
arftellung der Soda aus Kodfalj; — Die Bertheilung von 20,000 


fe 8. 


Saͤch ſiſcher Truppen » Berfleasgelder betr.; — Sitzung der Königl. Staatsrathd:Gommilfton vom 28. 


Auguft d. 


J.; — Pfarrepen: und Beneficien s Erledigungen; — Pfarregens und Beneficien « Bers 


leihungen und Beftätigungen ; — Dienftes ; Nachrichten; — Titel: Verleifung; — Bereinigung des 

‘ Steuerdiftrifts Rüdersdorf mit dem Landgerihfe Lauf und -Renfamte Hersbruck. — Krb der 
Baierifhen Staats + Papiere am 16. September d. J. — Ueberſicht der Getreide, und Bictualiens 
preife in den vorzügliditen Städten des Königreihs im Monat Julp d. I. _ 





Befanntmahungen. 


Privilegium 
für den bürgerlichen Seifenfieder und Kerzen: 
Fabrikanten Zaver Schelf zu Wolfrathshaus 
fen zur Darftellung der Soda aus Kochfal;. 
Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Nachdem Uns der buͤrgerliche Seifenſie⸗ 
dee und Kerzen-Fabrikant Kaver Schelf 
in Wolfrachshaufen um ein Babrif ; Privis 


leglum zur . Erzeugung der Soda aus Koch— 
falz gebeten, und fowohl Unſere Akademie 
der Wiffenfchaften, nach näherer Unterfu: 
hung einer Probe der von ihm bereits fab⸗ 
eicirten Soda und Prüfung ihres innern 
Gehaltes, als auch Unfere Regierung des 
Iſarkreiſes das Geſuch begutachtet hat, fo 
ertheilen Wir dem Zaver Schelf ein aus: 
fchliegendes Privilegium zur Verferti— 
gung der Soda aus Kochſalz nad 
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‚feiner Methode, während der nächften 
zehen aufeinander folgenden Jahre; unbes 
ſchadet jedoch der Rechte Dritter, und ins 
befondere derjenigen, welche nachweiſen koͤnn⸗ 
ten, die Fabrikation der Soda aus Koch⸗ 
falz fchon früher betrieben zu haben, oder 
welche diefe Fabrikationsart anderweitig wer 
fentlich verbeffern würden. 

Gegeben zu Tegernfee am fuͤnfzehnten 
September im Jahre Eintaufend achthun⸗ 
dert vier und zwanzig. 

Marimilian Joſeph. 

Graf von Thürheim. 
Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl: 
der General:Sefretär, 
&. von Kobell. 


— — — — — 





(Die Bertheilung von 20,000 fl. Koͤnigl. Saͤch⸗ 
ſiſcher Truppen:Verpflegögelder betr.) 


Staats: Minifterium bes Innerw 


Nachdem unterm heutigen bee Koͤnigl. 
Staats: Schuldentilgungs: Commiſſion bahier 
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dee Auftrag ertheilt wurde, die von ber 
Krone Sachfen auf Abſchlag bezahlten „und 
unterm 21, v. M, zur Erhebung eingewieſe⸗ 
nen 20,000 fl. Königl. Saͤch ſiſche Truppen: 
Verpflegsgelder von den Jahren 1815 bis 
1819 den betreffenden Königl, Regierungen 
zur Hinausbezahlung an die Unterthanen 
gegen Quittung zuguftellen ; fo laſſen 
Seine Königlihe Majeftät folhes 
hiemit in nachfolgender Weberficht zur all 


gemeinen Kenntniß bringen. 


Muͤnchen, den 15. September 1824. 
Auf er 
Seiner Kbmigl. Mojeftät Allerhoͤchſten Befehl 
Graf von Thuͤrhe im. 
Durch den Minifter: 


der Generals Sekretär, 
8. v. Kobell. 


959 | — 960 
it er ſtiht 
f äber die 
Antheile der — as Regierungen an den von der Krone Sachſen für 
Verpflegung Koͤniglicher Sächftfcher Truppen während der Kriegsjahre 1815 bis 1819 
im Auguſt 18247 auf Abfchlag bezahlten 20,000 Gulden, 

















Dber : Mainkreis u wei er Fee" 8025 30 
Unter ; Mainfreis . EZ Br 2925 40 
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Summa . 20,000 — 

Sitzung Boiſchott d'Erps, gegen die Ge— 

der meinde Statzling, Landgerichts Friedberg 

Königl. StaatsrathsTommiſſion. im Oder⸗Donaukreiſe, wegen Schaf: 





weide in den aıgebauten Brachfeldern; 
In der Sigung der Könige, Staatsrarhs- 2) des Mathaͤus Calgier und Conforten 


Eommiffion vom 28, Auguſt d. J. wurden Krämer zu Kempten im Ober: Donau⸗ 
entſchieden kreiſe, gegen David Flach allda, we 

die Rekurſe gen Ausdehnung ſeiner Kraͤmerey⸗ 
1) des Gutsherrn zu Statzling Grafen Befugniß; 
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3) der Hutmacher-Zunft zu Würzburg 
gegen die KHanbelsleute allda, wegen 
Gewerbs s Beeinträchtigung ; 
des Friedrich Schmid und Eonf. Ge 
meinbeglieder zu Eyfölden, gegen Adam 


4 


— 


Bernreuther von Pyras, Landges 
richts Greding im Rezatkreiſe, wegen 
Entſchaͤdigung für Abloͤſung der Schafs 
weide; 

5) der Zimmerleute Abſtreitter und 
Conſ. zu Erding im Iſarkreiſe, gegen 
das Handwerk der Schreiner allda, 
wegen Gewerbs-Beeintraͤchtigung; 

6) des Müllers Lorenz; Dierſch auf der 
Koͤtſchenmuͤhle gegen den Pfarrer Knoll 
und Conf. zu Pleinfeld im Nezatkreife, 
wegen Wieſenbeſchaͤdigung buch Ufer⸗ 
Abhebung. 

An das Königlihe Staats Mint 
erium des Innern wurden ven 


wiefen: 
bie Rekurſe 


7) des Balıhafar Laimer Mufifanten in 
Haldhanfen, wegen abgefchlagener Lohn: 
rößlers s Conceffion ; 

8) des Handels: Appellationsgerichts Affefs 
fors Benedikt v. Schwarz zu Nuͤrn⸗ 
berg, wegen Einziehung einer Schenk: 
gerechtigfeit auf bem grundbaren Wirth: 
ſchaftsgute zu Sündersbühl, 
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Pfarreyen- und Beneficien⸗-Er⸗ 
ledigungen. 





1) Die Patronats⸗Pfarrey Groszoͤbern. 

Durch die Befoͤrderung des bisherigen 
Pfarrers Wirth auf die Pfarrey Misla— 
reuth ift die Patronatss Pfarrey Gros; 
bern im Königreih Sachſen erledigt wors 
den, deren jährliher Ertrag in dem ben 
ben Akten befindlichen Berzeichniffe von 24, 
December 1814 auf 

439 fl. 48 fr. 

angegeben wird. 


Am Unter: Donaufreife: 
2) Die Pfarrey Shwarzad. 
Durch) den Tod des Pfarrers in Schwarz 
ach ift diefe Pfarrey erlediget worden. 

Sie liegt in der Didcefe Regensburg, 
im Wahldefanate Deggendorf, in dem 
Landgerichte Mitterfels, und zähle in einem 
Umfange von 5 Stunden 2578 Seelen. 

Diefe Pfarren wird von dem Pfarrer 
und zwey Hülfsprieftern verfehen. ‘Das 
Einfommen des Pfarrers beträgt 1958 fl. 
20 fr, Die Laften berechnen fih mit Auss 
ſchluß der Unterhaltung der Hülfspriefter 
auf 137 fl. 36 fr. 

Da bie Errichtung einer Erpofitur in 
Bernried noch einige Necherchen nothwendig 
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macht , fo hat der fünftige Pfarrer fich den 
noch eintretenden Allerhöchften Verfügungen 
zu unterziehen, die aber demſelben nicht laͤ⸗ 
fig fallen werden, weil der Unterhalt des 
einen Hülfspriefters dann hinmwegfällt, 


5) Die Pfarrey Stephanspoſching. 

Durch die Verfegung des Pfarrers ift 
die organifiete Klofterpfarrey Stephans: 
poſching erledigt. . 

Sie liegt in der Didcefe Regensburg , 
im Rural: Defanate Pilftling, im Königl. 
Landgerichte Deggendorf, ‚und zähle 754 
Geelen , welche von dem Pfarrer mit einem 
Hülfspriefter paftorirt werden. 

Das Einkommen beträgt 1374 fl. 37 kr. 
Die Laften beftehen in Unterhaltung des 
Huͤlfsprieſters, und in den gewöhnlichen 
Staats: und Didcefan » Abgaben, 

Bittwerber haben ihre Gefuche vorfchrift: 
mäßig einzureichen. | 


3m Rheinkreiſer 
4) Pfarrſtelle in Duͤrkheim. 

Zur Wiederbeſetzung der, durch das am 
13. Auguft l. J. erfolgte Ableben des Pfar⸗ 
vers Bauer, in Erledigung gefommenen einen 
der drey Pfarrftellen zu Duͤrkheim an 
ber Haardt, Defanats und Lands Commif: 
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fariats Neuſtadt, wird hiermit ein Confurss 
Termin von fechs Wochen eröffnet, binnen 
welchen fich die ettwanigen Bewerber darum 
auf dem vorgefchriebenen Wege zu melden 
haben. 


Zu der Gefammt: Stadtpfarrey dafelbft 
gehören, außer der Stadtgemeinde, noch bie 
von Haufen, Seebach und Hartem 
burg, nebft dem Walde, bis in das Hirfchs 
thal, mit Ausnahme des Stuterberges ; ſo⸗ 
dann das Filtal Grethen, mofelbft bie 
Seelforge in ber hergebrachten Form von 
den fämmtlichen drey Stadtpfarrern zu Dürfs 
heim abwechfelnd verforgt wird. Die Zahl 
dee Proteftanten in diefen fämmtlichen Orts 
(haften beträgt gegenwärtig 4368. 

Die Erträgniße der zu befegenden Pfarr⸗ 
ftelle beftehen, nach den neuen, aber noch 
unrevidirten und abgefchloffenen Faffionen, 
in Folgendem, nämlich: 

1) an Eapital Zinfen . - 
2) von Realitäten . . » 
3) von Rechten 2.8 
4) an Stantsgehlt . . A645 4: 
5) vom Sechster: Allmofen 10 : 30 : 
6) vom Eultuss und Stiftungs: 

Vermögen - . 91 34 ⸗ 
7) von der Gemeinde, 6 Klafter 

Hi er u 
8) an Eafualien bs 


ao fl. — fi, 
79 48 # 
. 565 # 19 3 
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9) den. dritten Theile des jaͤhrli⸗ 
chen. Ertrages von 38 Viertel 


Weinbergen nu 5ofl. 12 fr. 
1230 5 27: 
Davon ab anfaften für Steuern 42 : 6: 


Bleiben „ 1188 fl. 21 Er. 

Das Könige, Defanat Neuſtadt ſchlaͤgt 

jedoch diefe faͤmmtlichen Erträgniffe nur zu 
ungefaͤhr 800 fl. am 





Dfarreyen: und Beneficien:- Ver 
leihungen und Beftätigurgen. 


Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnd- 
digſt zu verleihen gerubt: 

am 11. Geptember.d. J. die Pfarren 
zu Seontenhaufen, Landgerichts Vilsbiburg, 
den bisherigen Pfarrer zu Birnbach, Land: 
gerihts Pfarrkirchen im Unterdonaufkeife , 
Priefter Anton Mangelberger; — die 
Pfarrer Klaufen, im Landeommiffariatsr 
und Defanats » Bezirke Pirmafens, dem 
bisherigen Caplan zu Dberluftade, Anton 
Böllinger; — die Pfarren Niederfch‘er 
tenbah , im nämlichen Landeommifferiats: 
und Defanatsdezirfe, dem bisherigen Pfarr: 
Adminiftrator zu Imsweiler Priefter So: 
hann Joſeph Habermehl; — die Pfar: 
ren Meipolssfischen, im -Randcammiffariats: 
Bezirke Cuſel und Dekanats-Bezirke Kais 


960 


ſerslautern, dem bisherigen Caplau zu Lan⸗ 
dau, Prieſter Anton Köhler; — die 
Pfarrey Bann, im Landeommifferiatse und 
Defanars ı Bezirke Homburg, dem bisheri⸗ 
gen Pfarr » Adminiſtrator zu Venningen, 
Pr. Georg Adam Schneider; — die 
Pfarren Feil.s Bingert, im Landcommiſſa⸗ 
riats und Dekanatsbezirke Kichheimbolan: 
den, dem bisherigen Pfarr: Adminiftrator 
zu Dadenheim, Pr. Bernhard Magel; 

am 14. September d. J. die Pfarrey 
Greimertehaufen, Landgerichts Freyſing, dem 
bisherigen Schulbenefictaten zu Farchant, 
Landgerichts Werdenfels, Prieſter 
Feichtmair; 

am 16. September d. J. die Pfarrey 
zu Hollenbach, Landgerichts Aichach, dem 
bisherigen Pfarrer zu Unterbernbach, Pr. 
Jofepd Donhaufer, und die dadurch 
erledigte Pfarren zu Unterbernbach, obi: 
gen Sandgerichtes, dem Priefter Valentin 
Wachter, Caplan zu Kirchheim; — die 
Pfartey zu Akams, Landgerichtes Jımmen: 
ſtadt dem Prieſter Joſeph Anton Hitz, 
Caplan zu Wiggensbach; — die Pfarrey 
Eutenhauſen, Landgerichts Mindelheim, dem 
zweyten Huͤlſsprieſter zu Biberbach, Bern: 
hard Haugg. 


Dienftes: Nachxichten. 


Seine Majeftde ber König haben 
vermöge einer unterm 7. September d. J. 
erlaffenen Alterhöchften Entſchließung den 


‚ quieseirten Herrfchaftsrichter zu Heinersreuth 


Franz; Schell zum Kreiss und Stadtge⸗ 
richtsrath in Baireuth zu ernennen geruht. 


Vermöge Allerhoͤchſter Entfchlieffung vom 
11. September d. J. wurde der bisherige 
Aſſeſſor bes herzoglich Leuchtenbergifchen 
Stadts und Kerrfchaftsgerichts zu Eichftäde 
Karl von Kraft zum Rath bes Kreis— 
und Stabtgerichts zu Amberg, und ber vors 
malige Großherzoglich Baadiſche Profeſſor 
Dr. Peter von Hernthal zum Abdpoka⸗ 
ten in Bamberg ernannt. 


Vermoͤge Allerhöchfter Entſchlieſſung vom 
13. September d. 3. wurde ber bisherige 
Rentbeamte Scharf zu Brafenau zum 
Rechnungskommiſſaͤr bey der König. Re⸗ 
gierungs⸗Finanzkammer des Unterbonaufreis 
fes und an beffen Stelle als Rentbeamter 
zu Grafenau ber bisherige Rechnungs⸗ 
Commiſſaͤr Bachaner bey ber Regierungss 
Finanzkammer des Unterdonaukreiſes provis 
forifh ernannt, 
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Seine Majeſtaͤt der König haben 
vermög an die Königl. Regierung bes Um; 
termainfreifes unterm 14, September d. J. 
erlaſſener Allerhöchften Entſchlieſſung ben 
bermaligen katholiſchen Pfarrer zu Eben: 
haufen, Landgerichts Euerdorf, Pr. Illig 
zum Profeſſor der Theologie an dem Kb: 
niglihen Lyceum zu Afchaffenburg zu ers 
nennen allergnäbigft geruht. 





Gemäß Alterhöchfter Entfchlieffung vom 
16. September d. J. wurde die Stelle eir 
nes Infpeftors im Centralgefänguiffe zu Kai⸗ 
fersfautern dem bisherigen Landeommiſſariats⸗ 
Actuar in Zwenbrüden Fran; Kaufmann 
proviforifch übertragen. 


Seine Majeftät der König Haben 
vermöge einer unterm 17. September b. J. 
erlaffenen allerhoͤchſten Entfchlieffung den 
bisherigen Rath des Dberappellationg +» Be; 
richts Zofeph von Morigott i zum zwey⸗ 
ten Direktor des Appellationss Gerichts für 
ben Jfarfreis allergnädigft ernannt, 


Durch Allerhoͤchſte Entfchlieffung von 
bemfelben Tage wurde Die Bandgerichts + Acı 
tuarftelle zu Ingolſtadt dem Acceſſiſten ben 
dem Königlichen Appellations s Gerichte zu 
Ansbach, Alois Allioli verliehen; fo: 
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dann zur erfebigten Stelle eines erften Bands 
gerichtss Affeffors zu Beilngries ber zweyte 
Aſſeſſor beym Landgerichte Rhain, Thad⸗ 
daͤus Gietl befoͤrdert, an deſſen Stelle der 
zweyte Aſſeſſor des Landgerichts Waldmuͤn⸗ 
chen, Richatd Rehle, ſeinem Anſuchen 
entſprechend berufen, — und zum zweyten 
Aſſeſſor zu Waldmuͤuchen der RMegierungs⸗ 


kanzley⸗ Acceſſiſt Joachim von Ruf in Rear 


gensburg allergnädigft ernannt, 





TitelsVBerleihung. 


Seine Königl. Majeftät haben 
unterm 13. September d. J. dem bisheris 
gen Hofbau⸗Inſpektor Franz Thurn, und 
dem Central s Baumeifter bey dem Königl. 
- Miniftertal: Baubüreau Johann Pertſch 
den Titel als Baurath mit dem Range 
von Megierungsräthen zu ertheilen geruht. 





Vereinigung des Steuerdiftrifts. 


Rüdersdorf mit dem Landgerichte 
Lauf und Rentamte Hersbrud. 


Seine Majeftät der König haben 


vermöge an die Königl, Regierung des Res 
zatfreifes Kammer des Innern unterm 17. 
September d. J. erlaffener Allerhöchften 
Entſchlieſſung genehmigt, daß der Steuer: 
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diſtrikt Mückersborf vom Landgerichte und 
Rentamte Erlangen getrennt, und dem Land⸗ 
gerichte Lauf und Rentamte Hersbrud vom 
1. Dftober d, J. angefangen zugetheilt werde. 





Kurs ber Baierifhen Staats 
Papiere. 


Augsburg den 16. September 1824. 
— — — — — — — — 


Staats⸗Papiere. 
Obligationen m. Coup. àa ofo 
ditto ö 
Land: Anlehen . » » 
Hypoth. Anmweif. » + 
Lotterie : foofe A— D 
a4 ofo .0. 





bitto E—M 
A400... % 1034| 1034 
bitto unverzinss 


ide oo... 09 08 








Anzeige 
den Debit des Hof» und Staats 
Handbudhs 1824 bein 


Bon dem Hof: und Gtaatshands 
buch des Königreihs Baiern auf 
das Jahr 1824 find fortwährend Eremplate 
zu2fl, 24 Er. auf Druckpapier, und2 fl. 48 fr. 
auf Schreibpapier zu haben, weshalb man 
ſich an bie Erpedition und. Defono; 
mie Verwaltung bes Koͤnigt. Ge 
ſetz⸗ und Regierungs Bares zu - 
wenden hat, 
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Monatliche Ueberficht des Preiſes der erſten Lehensbeduͤrfniſſe 
in den 
vorzuͤglich ſten Städten des Koͤnigreichs. 
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Monatliche Ueberficht des Preiſes der erſten Lehensbeduͤrfniſſe 
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München, Sonnabends den 2. October 1824. 





Inhalt. 


Belauntmahungen: Prlvlleglum für den Grafen Pedrinelll auf einen von ihm verbeſſerten Dampf-Aps 
parat zur Erzeugung von Weingelft aus der Malſche; — das wohlthätige Vermädtnifk des verftorbes 


nen geiftlihen Raths Bögner zu —— 
a 


Bezeugung uber mehrere milde Gaben des P 


betr. ; — SKöntglibe Genehmigung und Zufriedenheites 
rrerd zu Zell, Priefter J. Werner; — Pfarreven- und 


Benrficden : Erledigungen; — Parreven: und Beneficlen : Berleibungen umd Beftätigungen; — Diens 
ſtes Nachrichten; — Die Winter-Vorlefungen auf der Univerfität zu Würzburg betr.; — Koͤnlgliche Bes 
ftätigung der Mectords und Eenatorens Wahl auf ber Univerfität Landsyur; — Kurs der Baleriſchen 


Staatd: Papiere vom 23. September d. J. 





Befanntmahungen 


Privilegium 
r den General Grafen von Pedrinelli auf 
die Eigenthuͤmlichkeit eines von —* verbeſſerten 
Dampfdeſtillir-⸗Apparates zur Erzeugung von 
Weingeiſt und Liqueur unmittelbar aus der 
Maifche. 
Wir Marimilian Joſeph, 


non Gottes Gnaden König von Baiern. 


achdem Uns der General Graf von Pes 
drinelli um Ertheilung eines Privilegiums 





auf die Eigenthuͤmlichkeit eines von ihm 
verbeſſerten Dampfdeſtillir⸗Apparates, vers 
moͤge deſſen die Daͤmpfe zur Deſtillation 
in der Blaſe ſelbſt benuͤtzt, und reiner Wein⸗ 
geiſt und aromatiſche Liqueurs unmittelbar 
aus der Maiſche vermittelſt einer einzigen 
Deſtillation gewonnen werden, gebeten, und 
ſowohl Unſere Akademie der Wiſſenſchaften, 
nach vorgaͤngiger Unterſuchung des Appas 
sates und Prüfung bes damit erjeugten 


(9) 


1005 


Weingeiftes, als auch Unfere Regierung 
bes Iſarkreiſes diejes Gefuch begutachtet has 
ben, fo ertheifen Wir dem General Grafen 
von Pedrinelli ein ausfchließendes Pris 
vilegium auf die Benügung feines eis 
genthümlihen Dampfdefillir-Apr 
parares jur Erzeugung von Wein: 
geift und Liqueuren während der naͤch— 
ften Fünf auf einander folgenden Jahre; 
unbefchadet jedoch den Nechten Dritter, und 
insbefondere Derjenigen, welche mit befanns 
ten oder von dem obigen wefentlich verfchies 
denen Deftillirs Apparaten die Weingeift: 
und Liqueurs Erzeugung fhon bisher betries 
ben haben, oder diefen privilegirten Dampfs 
beftillic: Apparat und die MWeingeift s Erzeus 
gung anderweitig wefentlich verbeffern würden. 
Gegeben Tegernfee am drey und zwans 
Haften September im Jahre Eintaufend 
achthundert vier und zwanzig. 


Marimilian Tofeph. . 
Gr v. Thürheim. 


Auf Kbnigl. Allerhoͤchſten Befehl: 
ber Generalfetrerär, | 


Franz v. Kobell. 





(Das wohlthätige Vermaͤchtniß des verftorbenen 
Raths Bögner zu Afchaffenburg betr.) 


Staats: Minifterinm des Junern. 


Nah einer Anzeige der Königlichen 
Megierung des Unter: Mainfreifes hat der 
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zu Aſchaffenburg verftorbene geiftfiche Rath 
Gottlieb Bögner, fein ganzes die Summe 
von 42,000 fl. überfteigendes Vermögen, 
theils zur Errichtung von zwen bis dren Car 
planeyen oder Pfarcenen im Speifart, theils 
zu andern frommen Zwecken, insbefondere 
aber die Summe von 1500 fl. als Legat 
für das in Afchaffenburg erbaute Armen: 
und Krankenhaus: beſtimmt. | 


Geine Königlihe Majeftät haben 
diefem Vermaͤchtniſſe mit befonderm Wohlges 
fallen die allerhöcdfte Genehmigung zu er: 
theilen, und anbey anzuordnen gerubt, daß 
folhes als rühmliher und nahahmungs: 
würdiger Beweis der wohlchätigen Gefins 
nungen des Verſtorbenen zur allgemeinen. 
Kenntniß gebracht werde, 


München, den 20. September 1824. 


Auf 
Seiner Königlihen Majeftät 
allerhöchften Befehl: 


Graf v. Thuͤrheim. 


Dur den Minifter: 
der Generalfefretär, 


Franz v. Kobell. 





4007 


(Königliche Genehmigung und AZufriedenheits- 
Bezeugung über mehrere milde Gaben ded 
Pfarrers zu Zeil, Priefter J. Werner.) 


Etaats : Minifterium des Innern 


Aus einem Berichte der Königlichen 
Regierung des Uurer: Mainfreifes wurde 
die Anzeige Über mehrere milde Gaben ents 
nommen, welche der Pfarrer zu Zeh, Pries 
fer Ignatz Werner, theils an fiegenden 
Gründen, theils an Geld, im Gefammts 
werthe von 15,237 fl. 85 fr. für verfchies 
dene wohlthätige Zwecke beſtimmt hat. 

In gerechter Anerfennung diefer, bie 
frommen Gefinnungen des Gebers ehrenden 
Handlung, haben Seine Koͤnigliche Ma; 
jeftäe befohlen, daß folhe unter Bezeugung 
bes allerhoͤchſten Wohlgefallens, als Beweis 
edler Frengebigfeit zur Öffentlichen Kenntniß 
gebracht werde. 


Münden, ben 20. Sept. 1824. 


Auf 
Seiner Königlihen Majeftäs 
afferhöchften Befehl: 
Graf v. Thürheim. 
Durch den Miniſter: 
der Generalſekretaͤr, 
Franz v. Kobell, 


— e a am 
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Pfarrreyen- und Beneficien-Erle—⸗ 
digungen. 





Im Iſarkreiſe. 


1) Die Predigerſtelle an der Metropolitan: 
Pfarrticche zu U. 2. Fr. in München, 
Duch die Verfegung bes leßten Ber 

figers ift die Stelle eines Predigers in ber 

Merropolitanficche zu U. L. 2 zu Muͤn⸗ 

chen erledigt. 


Der Prediger hat die Verbindlichkeit: 

1) alle Sonns und Feyertage des Jahres 
eine Predigt zu halten; 

3) wegen des mit diefer Stelle verbundenen 
Holzer : Spauerfhen Manual: Benefis 
eiums wöchentlich zwey Meffen zu lefen; 

3) dieß ſowohl, als die ihm zuftehenden 
Freymeſſen alle Tage an einer zu beftims 
menden Stunde in der Merropolitans 
kirche zu leſen; 

4) in dem Beichtſtuhle auszuhelfen. 

Hiefür beziehet derſelbe jaͤhrlich eine 
fire Beſoldung won Boo fl. 





Im Dber:Donanfreife . 
2) Das Beneficium ju St. Salvator zu Schrör 
benhaufen. 
Dusch den am O. Sept. d⸗ J. erfolg, 
sen Tod des Priefters Darıin Ditenbers 
e) 
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ger wurde das im dee Diderfe Augsburg, 
dem Königlichen Landgerichte Schrobenhaus 
fen und dem Wahldekanate Aichach liegende 
Benefieium zu St. Salvator in Schrobens 
haufen erledige, mit welchem die Obliegens 
beit verbunden ift, daß der Beneficiat woͤ⸗ 
hentlich zwey heilige Meffen für den Stifs 
ter Iefen, bey der Pfarren im Beichtſtuhl 
aushelfen, und die Baufälle des Beneficials 
haufes ganz allein wenden muf. 


Das im Ganzen auf 477 fl. 4a fu 
5 bt. ſich berechnende Einkommen fließt: 


a) aus Grundrenten zu 3ff. 46 kr.— hl. 
b) Dominicalrenten 
ji. 2.20. 311⸗ 
ce) ⸗Jahrtagsreuten 88: 
d) s Stofgefälen. 29⸗ 
e) s ber Wohnung im 
Anfhlag u » Dem os 
Die bisherigen Laften find: 
a) Cathedraticum . 3fl. 30 fr. 
b) Seminaristicum . —: 30 » 
c) bie gewöhnliche Familienftener, und der 
Ktiegsperäquatidnsbentrag. 


9:5+ 
Bi: —⸗ 





Im Ober:Mainfreife 
3) Die Stabtpfarrey Eufmbad. 


Durch den Tod des Defans und Stadts 
pfarrers Dorfmüller ift die Stadtpfar⸗ 
rey Culmbach und das damit verbundene 
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Defanat erledigt worden, deren jährficher Er⸗ 
trag fich nad} der fuperrevidirten Faſſion vom 
14. Dftober 1818 auf 

1919 fl, 20} fr. 
berechnet, 





Pfarreyen- und Beneficien-Bers 


leihungen und Beftätigungen. 





Seine Königlihe Majeftär haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnaͤ⸗ 
bigft zu verleihen geruht: 


am 20. September d. J. die Pfarren 
zu Benningen, Candgerichts Ottobeuern, dem 
bisherigen Pfarrer zu Illertiſſen, Priefter 
Joſeph Anton Wieland; — die Pfarrey 
Kirhenlamig, Dekanats Wunfiedel, dem 
bisherigen Dekan und Pfarrer zu Geibelss 
dorf, Earl Ehriftian Sommer; 


am 21. September d. J. die Pfarrey 
Leidling, Landgerichts Neuburg, dem Priefter 
Jakob Eifenmenger, Caplan zu Schros 
benhaufen; — die Pfarren Utzwingen, Herr⸗ 
ſchaftsgerichts Dettingen, dem vormaligen 
Eooperator zu Pam, Priefter Georg 
Schmid; — das Gpitalbeneficium zu 
Weilheim dem bisherigen Stabtpfarrer zu 
Weilheim, Priefter Fran Andreas Gre dl; 


am 22. September d. J. die Pfarren zu 
Aſt, Landgerichts Waldmünchen, dem Eps 
franeiscaner und bisherigen Schulbeneficiar 
sten zu Herzogau, Priefter Johann Nepo⸗ 
muf Stoiber; 


am 23. September db. J. die Pfarren 
Dierfichen, Landgerichts Pfaffenhofen, im 
Kegenfreife, dern Priefter Georg Witt 
mann, Eooperator zu Pfreimd; 


am 25. September d. J. die Pfarren 
zu Schlierfee, Landgerichts Miesbach, dem 
Eooperator und Beneficiaten zu Roſenheim, 
Priefter Stephan Kögl. 


Seine Majeftät der König has 
ben folgenden Präfentationen die Landesfuͤrſt⸗ 
lihe Beftätigung zu ertheilen geruht: 


am 20. September d. J. der von dem 
Freyherrn Joſeph von Freybergs Eifenberg 
zu Miederaunau ausgeftellten Präfentation 
für den bisherigen Pfarrer zu Aletshaufen, 
Priefter Ignaz Harlacher, auf das Bes 
neficium zu — — Landgerichts 
Ursberg; 


am 23. September d. J. der von dem 
Herrn Erzbiſchofe von Muͤnchen-Freyſing, 
Freyherrn von Gebſattel, beſchloſſenen Ver⸗ 


— 
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Teihung der Pfarrey Haslach, ben Trauns 
ftein, an den Pfarrer zu Dietkirchen, Lands 
gerichts Pfaffenhofen, im Regenkreiſe, Prier- 
fir Michael Gall; 


am 25. September d. 3. der von dem 
Herrn Fürften von Hohenlohe: Schillings⸗ 
Fuͤrſt auf die erledigte Pfarrey Gaſtenfel⸗ 
ben, Dekanats Inſingen, ausgeſtellten Praͤ⸗ 
ſentation für den Pfarramts⸗ Candidaten, 
Friedrich Albrecht Helmes, aus Wei: 
beu; — der von dem Gutsbeſitzer Kiſport 
auf die erledigte Pfarrey Reutti ob der 
Donau, Dekanats Leipheim, ausgeftellten 
Präfentation für den Pfarramts: Candidas 


sten, Andreas Küchle, aus Memmingen. 


nn, 


Dienfles: Nachrichten. 





Seine Majeftät der König haben 
unterm 15. September d. J. das erledigte 
Rentamt Kaisheim, dem Affeffor bey der 
Regierungs : Finanzfammer des Ober: Dos 
naufreifes, Fran; von Breuning, und, 


das erledigte Rentamt -Oberborf, beim 
Rechnungs» Commiffär bey derfelben Regie⸗ 
rungs⸗ Finanzkammer, Joſeph Kuhn; 
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ferner. die Steuerconteolleur: Stelle zu 
Meuftade im Mheinkreife dem Steuercons 
trolleur Joſehy Wagner, vou Ger 
mersheim, und defien Stelle als Steuers 
eontrolfeue zu Germersheim, dem Acceſſi⸗ 
Ren Zofeph Meyer, ſaͤmmtlichen pravifos 
gifch übertragen. 


— — — 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
26. September d. J. wurde der vormalige 
Forſtgehuͤlfe zu Lindenbuͤhl, Johann Bap⸗ 
sit Waldmann, als Kreisforſt-Officiant 
in München proviforifch. angeftellt. 


— 


Seine Majeftät der König dar 
Sen unterın 18. September d. J. die bey: 
den Rensämter, Immenſtadt und Sonthofen, 
in Eines zu vereinigen und mit dem Giße 
zu Smmenftadt daffelbe dem bisherigen Rent- 
Beamten. zu Genthofen, Karl Reitfh ws 
fer, proviſoriſch zu übertragen; 


ſodann den bisheriger Rechnungsreviſor 


Ser dem Koͤnigl. oberſten Rechnungshofe, 
Zieglmaier, zum Zahlmeiſter bey der 


Krrislaſſe zu Würzburg zu ernennen geruht. 


— — — 





—* 


Vermdge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
20. September d. J. wurde der Kreis: umd 
Stadtgerichtsrath zu Aſchaffenburg, Karl 
Scheppler, jun Aſſeſſor des Appellations⸗ 
gerichts für den Unter⸗Maiukreis ernannt, 
und " 


dem Mdvocaten, Johann Joſeph Kuͤn— 
nel zu Fürch, das Notariar in Wechfelfar 
hen dafelbit ausüben zu dürfen, allergnäs 
digft geftattet. 





Seine Majeſtät der König has 
ben vermöge eier unterm 22. September 
d. J. erlaffenen Allerhöchften Enefchließung 
dem Kreis: und Gtadtgerichtsrarhe, or 
hann Baptiſt Baumgärtner, bie bey 
dem Appelkationsgerichte für den Ober Dos 
naufreis erledigte Aſſeſſorſtelle zu verlieh 
ben, und 


den geprüften Hechtspracticanten, Frie⸗ 
drih Karl Gkaffer, zum Abvocaten in 
Frankenthal allergnaͤdigſt zu ernennen geruht. 


— ⸗ —— 


Seine Majeſtaͤt der König ds 
ben unterm 23. September d. J. Ihren bis⸗ 
herigen Stallmeiften, Wilhelm Freyheren von 
Freyberg, zu Allerhoͤchſt-Ihrem erfien 
GStallmeifter zu ernennen geruht; , , 
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fodann das erledigte Ren:amt Abeusberg, 
zu Neuftade an der Donau, dem orbentli: 
hen öffentlichen Profeſſor ber Kameral⸗Wiſ—⸗ 
ſenſchaften an der Univerſitaͤt Landshut, 
Adam Oberndorfer, proviſoxiſch übers 
wagen. 


Vermoͤge Allerhöchfter Entfchließung vom 
25. September d. J. wurde auf die erle 
digte Stelle eines Kanzleyboten bey der Re: 
gierung des DObers Donaufreifes, Kammer 
bes Junern, der Sergeant im Iten Liniens 
Anfanterie: Regimente, Joſeph Sandra, 
allergnädigft ernannt, 





(Den Anfang der Vorlefungen bey der Königli: 
chen Univerfität zu Würzburg im Winter: 
Semeſter ı84$ betreffend.) 

Den beftehenden Gefeßen zufolge wers 
den am Dienfttage den 2. November d. J. 
bie Vorleſungen für das Winter: Semes 
ſter 185$ auf der Königl, Univerfirde Würzs 
burg beftimmt anfangen, 


Jenen Studierenden, welche zu fpät 


— ——— 
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kommen, kann das Semeſter in die geſetz⸗ 
liche Studienzeit nicht eingerechnet werden. 


Würzburg den 21. September 1824. 


Prorecstorund afabemifher Senat. 
Ju Abwejenheit des Königl. Uninerfitäts- 
Prorectord 
Schön 

Froͤhlich. 





Koͤnigliche Beftätigung der Rec 


tors- und Senatoren: Wahl an der 


Königlihen Univerfirde zu 
Landshur. 


Seine Majeftät der König has 
ben vermöge an den afademifchen Senat der 
Königlichen Univerfirde Landshut unterm 
22. September d. J. erlaffener Allerhoͤch⸗ 
ſten Entſchließung der in der Plemarvers 
ſammlung der Königl. Univerfität zu Landes 
hut vorgenommenen, und durch Stimmen⸗ 
mehrheit auf den geiftlihen Nach und Pro: 
feffor, Dr. Johann Nepomuk Hortig, ges 
fallenen Wahl als Rector für das Stu 
dlenjahr 1054, fo wie der Wahl der wech: 
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felnden Senatoren, und jwar aus Kurs 
der theologifchen Section des geifte det Baierifhen Staats: Papiere, 
lichen Rathes und Profefiors Dr. Benediet Augsburg den 23. September 1824. 





Schneider, aus der fameraliftifchen 
Gection des Profeffors Dr. Adam Obern⸗ 
dorfer, und aus der philofophifchen 
Section des Hofrachs und Profeffors, 
Dr. Conrad Dietrih Martin Stahl, dann 
des Hofrarhs und Profeffors, Dr. Johann 
Ehriftian Siebenkees, die Beftärigung 
allergnädigft zu ertheilen geruht. 


Briefe, | Ser. 










Staats:Papiere, 


Obligationen 
mit Coup. à 4 0/0 
dito . . & 50/0 

Land: Anlehen . » 

Hypoth. Anweif, » 

Lotterie « Loofe A— D 





fi + * * 
ditto unverzinsliche 


für 


Nro, 








57. 





Münden, Sonnabends den 9. Dctober 1824 
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Armee⸗Befehl. 





Muͤnchen den 29. September 1824. 


G. 1. 


Dar General: Lieutenant und Comman: 
bant der vierten Armee Divifion Anton Frey: 
here von Vieregg erhielt das Großkreuz 
des Eivils Berdienft-Drdens der Baierifchen 
Krone. 





S. 2 
Fremde Orden erhielten: 


der Platz⸗ Major der Haupt ⸗ und Reſt⸗ 
Benz Stade München Oberſtlieutenant Leopolb 


‚Freiherr von Fürftenwärther dem koͤnigl. 


franzöfifchen Militärs Verdienft: Orden; — 

der Hauptmann im General: Auartiermeifter: 

Stabe Valentin Hartmann — und der 

Dberlieutenant im Artilleries Regimente Jo—⸗ 

ſeph Poͤllath den Königl, franzöfifhen Or⸗ 
(68) 
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den der Ehrenlegion; — ber Oberauditor 
Alois von Bincenti— und der Ober: Res 
giftrator und wirfliche Rath Andreas Köh: 
ler den päbftlihen Orden bes goldenen 
Sporns. 
Saͤmtlichen iſt erlaubt, dieſe Auszeich⸗ 
nung anzunehmen und zu tragen. 
F. 3 
Angeſtellt wurden: 
ber Oberſt Joſeph von Schmöger als 
Commandant der Feſtung Wuͤlzburg; — der 
Hauptmann im Ingenieur-Corps Johann 
Baptiſt von Schleitheim als Referent im 
Staats : Minifterium der Armee ;— die Obers 
lieutenants Jacob Ermarh vom Grenadiers 
Garde: Negimente als Adjutant des Comman⸗ 
danten der 1. Infanterie : Brigade der 1. Aus 
mer: Dieifion; — Gigmund Haller von 
Hallerftein vom 5. Chevaurlegers » Regis 
mente als Adjutant des Commandanten der 
Cavallerie⸗ Brigade der 2. Armes; Divifion ; — 
daximilian Dietl als Bataillons-Auditor 
bei der Commandantſchaft Augsburg; — die 
Unterlieutenants Chriſtoph von Daumiller 
vom 11. Linien-JInfanterie-Regimente als 
Oſſiciant bei der Militär: Haupt⸗ Eaffa; — 
Wilhelm Freiherr von Künsberg)vom 6. 
Ehrvauplegers » Regimente als Adjutant des 
Eommandanten der Eavallerie- Brigade der 1, 
Armee: Divifion; — der geheime Megiftrar 
tur⸗Gehuͤlfe und Regiments: Quartiermeifter 
Ferdinand Leybold,als. Auartiermeifter bei 
der Leibgarde der Hartfchiere ; — der penflor 
nirte Verwalter Joſeph Rappolt als Rech— 


— — 
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nungsführer zu Wuͤlzburg; — der bisherige 
Rechnungsfuͤhrer bei der 2. Genies Direetion 
Caferns Verwalter Anton Limme als Pens 
fions » Eaffa » Eontrolfeur; — der Legionge 
Auartiermeifter Jofepd Heitner als Pro 
tocollift der Militär: Hauptbuchhaltung. 


F. 4 

Verſetzt wurden: 

die Oberſtlieutenants Alexander Fortis 
vom 10. zum 15.; — Hubert von Rogevils 
fe vom 15. zum 10,5 — die Majore Ges 
org Rohr vom 5. zum 10.; — Ferdinand 
Sreihere von Schellerer vom ro. zum 5.5 
— Leonhard Freiherr von Hohenhaufen 
vom 12. zum 9.5 — die Hauptleute Frieda 
rich Gaſſner vom 4. zum 8.5 — Joſeph 
Luger vom 5. zum 7.5; — Gottfried Pels 
ler von Schoppershof vom 7. zum 5.3 — 
Anton Freiherr von Lindenfels vom 8 
zum 4.5 — Valentin Menth vom 9. jun 
13.5 — Anton von Xylander — und Bes 
nediet von Schäffer vom ro, zum 15.; — 
Anton von Metz — und Joſeph von Balr 
lade vom 15. zum 10.5 — die Oberlieutes 
nants Anton von Meffina vom 6, zum 
10.; — Sofeph Bauer vom 10. zum 15.5 
— Carl Landherr von 15, zum 10. Linien 
Anfanterie: Regimente; — Philipp Chriſtoph 
von Stetten vom 2. zum 1. Cuͤraſſier⸗ Regi⸗ 
mente; — Johann Nepomuk von Reichel 
vom Artilleries und Armee⸗-Fuhrweſen-Ba— 
taillon zur Gamifons: Compagnie Könige 
hofen; —_ die Unterlieutenants Thomas 
Ehrlich vom 8. zum 9.3 — Fran Hors 
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“ung von &. Linien: Infanterie: Regimente 
zur Garntfonss Compagnie Königshofen ;— 
Michael von Simmler vom 10, jum 15,5 
— Franz Joſeph Doniat vom 15. jum 10. 
Linien » Infanterie: Regimente; — die Juns 
er Wilhelm Freiherr von Waldenfels 
von 2. zum 3.5; — und Wilhelm Zöller 
vom 3. zum 2. Chevanplegers s Negimente ; — 


die Regiments-Aerzte Dr. Alois Neh: 
Gamer vom 6, Linien: Infanterie zum 1. 
Chevauzlegers: Regimente;— Adam Zinse 
meijter, vom 10. zum 15.5 — Franz Lud⸗ 
wig Beutler vom 135. zum 10. Linien » ns 
fanterie-Regimente; — Dr. Marimilian von 
Hautmann vom r. Chevanrlegers: zum 6, 
Linien : Jnfanterie s Negimente; — die Bar 
taillons⸗Aerzte Dr. Yofeph Heind! vom 
10, zum 15.5 — Philipp Staatsmann 
vom 15. zum zo, Linien: Infanterie, Regi⸗ 
mente; — der Ober: Uporhefer Joſeph Haus 
benfchmide von Nuͤrnberg nach Landau; — 
der Bataillons » Auartierneifter Joſeph Kö fts 
ler vom 7. Linien: Infanterie: Negimente 
zum 1. Siger: Bataillon: — die Regiments: 
Auditore Joſeph Politz ka vom 10. zum 15.; 
— Franz Kavervon Schmidt vom 15. zum 
10, Linien: Infanterie Megimente; — Anz 
ton Rohrmüller vom r, Jäger: Batail- 
lou zum 4. Linien: Infanterie s Regimente ; — 
bie Dataillons: Auditore Fran Mairau 
von der Commandantfchaft Vorchheim zu jes 
ner don Nürnberg; — Alois Muck von 
der Commandantſchaft Augsburg zu jener 
von München, 


— —— 


vol 


F. 5. 

Venſtonirt wurden: 

der bisherige Commandant der Feſtung 
Wuͤlzburg Oberſtlieutenant Chriſtoph Freihere 
von Werndle; — der Major der Gens 
darmerie Micolaus Vank; — die Haupt: 
feute Johann Mathias von Afcheberg von 
ber Gendarmerie; — Alerander Graf von 
Platen:Hallermund vom 10. Liniens 
Infanterie + Regimente mit dem Charakter 
eines Majors; — Georg Baierlipp vom 
10.5 — Waldemar von Etengel vom 
11, Einien: Infanterie» Regimente mit dem 
Charafter eines Majors; — der Rittmeifter 
des 5. Chevanzlegers : Negiments Anton 
Graf; — die Dberlieutenants Felir Joſeph 
Delonge, — Wilhelm Huſchberg — 
und Peer Mühlmichel von der Gendar: 
merie; — Bartholomäus Sch ufter vom 7.3 
— Earl Tempel vom 8.; — Bartholomäus 
Dietl vom 10, Linien Infanterie: Regis 
mente; — bie Unterlienfenants Dar. Joſeph 
Andlboes vonder Gendarmerie; — Jos 
hann von Pfifter — und Jacob Weiß 
vom 3. Linien: Infanterie Negimente; — 
Carl Freiherr von Bibra vom 3. Cheyaup⸗ 
fegers » Regimente ; — 


der Bataillons-Arzt int ro, Linien -Jırs 
fanterie» Regimente Martin Heberger; — 
der bisherige Lazareth-Verwalter zu Würzs 
burg Rechnungs » Commiffär Peter Diel: 
mann; — ber Quartiermeifter bei ber Leibs 
garde der Hartfchire und characterifirte Ritt⸗ 
meifter Jacob Schuͤtz; — der Corps ⸗Quar⸗ 


(68°) 
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tiermeifter der Gendarmerie Johann Ehriftoph 
Döderlein; — der Legions-Quartiermei⸗ 
fter der Gendarmerie Wilhelm Jahn; — 
der Penfions ; Eaffa » Eontrolleur Earl Sarı 
tori;— der Protocolliſt der Militär Haupt 
buchhaltung Balentin Merz: — ber Pegis 
ons⸗ Auditor der Gendarmerie Friedrich Aus 


guftin, 
$. 6, 


Alfred Dorat, vordem Cadet im 6. 
Chevauxrlegers⸗Regimente, erhielt den Chas 
zafter eines Lnterlieutenants und die Er: 
laubnis, die Uniform ber DOfficiere a la 
suite der Armee zu tragen. 

$. 7- 

Die nachgefuchte Entlaffung erhielten : 

die Unterlieutenants Jacob Freiherr von 
Pfetten vom! Grenadier ; Garde — und 
Earl von VBollfammer vom 6. Riniens 
Infanterie-⸗Regimente; — der Junker des 
7. Linien: Infanterie s Regiments Anton Jos 
feph Zimmermann; — 

Wegen Anftellung im Civil wurden 
entlaffen : 

ber Oberlieutenant Chriſtoph Döhles 
mann; — bie Linterlieutenants Julius Freis 
herr v. Eferr;— Gottlieb Daniel Staud; 
— Selig von Breffensdorf;— Ehriftian 
Ehelius; — Heinrich Auguft Kramer, 

$ 8 

Geftorben find: 

der penfionirte Major Heinrich Freis 
dere von Gutten'berg am 8. Mai zu 
Kirchleuß; — der penfionirte Hauptmann 





1026 


Nicolaus Zinfgraf am 23. Mai zu Neu⸗ 
ftade an der Hardt; — ber penfionirte Mas 
jor Cyriaey am 28. Mai zu Kulmbach; — 
der penfionirre Mittmeifter Carl Halder 
am 28, Mai zu Münden; — ber penfis 
onirte Hauptmann Anton Hunnenburg 
am 1. Yunius zu Bamberg; — der quis 
escirte Präfidial + Seeretär des General: 
Auditoriats Georg Narciß an 4. Junius 
zu München; — ber penfionirte Major An: 
dreas Erbelding am 10. Junius zu @Würj- 
burg; — der penfioniete Major Eafparfeich f 
am 26. Junius zu Schweinfurt; — ber 
penfionirte Major, Mitter des Königlichs 
franzöfifchen Ordens der Ehrenlegion Franz 
Graf Spaur am 6. Julius zu Noggens 
burg; — der Hauptmann des Io, Liniens 
Yufanterie: Regiments Hofeph Faber am 
17. Junius zu Amberg; — der penfionirte 
Hauptmann Franz Joſeph Fifheim am 
21. Julius zu München; — ber penfis 
onirte Oberfieutenant Lucas Ehiehart am 
21. Julius zu Amberg; — der penfios 
nirte Cafernes Berwalter Franz Maier am 
26. Julius zu Schweinfurt; — der pens 
fionirte Oberfriege:Commiffär Adam Winter 
am 14. Auguſt zu Afchaffenburg; — der 
Unterlieutenant des 3, Linien s Infanteries 
Regiments Carl Seitz am 17, Auguft zu 
Augsburg; — der penfionirte Oberlieutenant 
Johann Baptift Lechner am 30. Auguft 
zu München; — der penfionirte Rittmeifter, 
Ritter der Königl, franzöfifchen Ehrenlegion 
Peter Molzberger am 7. September zu 


0 
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Minden; — ber Oberlieutenant der Gens 
darmerie, Ritter der Königl. franzöfifchen Eh: 
senlegion Heinrih Sonnleitner am 10. 
September zu Würzburg. 
Marimilian Zofepb. 
Maillot, 
Berichtigungen: 
Im Armee-Vefehle Nro. 2. vom 11, Fe⸗ 
bruar d. J. im 6. 5. iſt zu lefen: 
„Wilhelm Freiherr von Horn.’ 
Im Armee: Befehle Nro. 4. vom 27. Mai 
». 5. im $. 4. ift ſtatt Clemens Bauer 
„Glemend Lauer’ zu leſen. 


Koͤnigliche Allerhoͤchſte 
Verordnung. 








(Die Weggelds-Beguͤnſtigung fuͤr den Verkehr 
des Rheinfreifes mit den übrigen Kreifen 
des Kbnigreiches betreffend. ) 


Maximiltau Fofeph, 
von Gottes Gnaden König don Baiern. 
Um dem Verkehr des Rheinkreiſes mit den 
übrigen Kreifen Unfers Königreiches eine 
weitere Erleichterung zu gewähren, haben 
Wir befchloffen, dag von allen Erzeugniffen 





und Fabrifaten des Rheinkreiſes, welche in ' 


die übrigen Kreife eingeführt werden,‘ nur 
das Weggeld für den innern Verkehr mit 
1 Pfennig per Eentner und Stunde erhoben 
werben folle, 
Münden am 2. October 1824 
Marimilian Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld, 
Königlichen Anerbechflen Befehl: 


ber General: Sefretär, 
2 G t ig 127 


3 
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Berfannfmäadungen. 


Sitzung 
der Koͤniglichen Staatsraths⸗ 
Commiſſiſom 

In der Sitzung der Koͤnigl. Staatsraths⸗ 
Commiſſion vom 10. September d. J. wurden 
entſchieden: 
die Rekurſe: 

1. ber Nadler in München gegen die Meſſer⸗ 
ſchmide, wegen Gewerbs⸗-Beeintraͤchtl⸗ 
gung; 
der Gemeinden Groß⸗ und Kleinge 
ſcheid, Landgerichts Erlangen im Rezats 
Preife, gegen die Dominikal⸗Rentenbeſi⸗ 

tzer allda, wegen KriegsfoftensConfurrenz; 
des Wildprerhändlers Anton Bauner 

> zw Aügsburg gegen deu Pofteondufteur 

Michael Knauſer allda, wegen Gewerbs⸗ 
Beeinträchtigung; 

ber Krämer Joſeph Gerl und Eonforten 
gegen den Faͤrbermeiſter Jakob Defchler 
zu Lehhaufen im Obers Donaufreife, 
wegen Caducitaͤt einer Kraͤmerey; 

ber Bierdräuer zu Landshut gegen bie 

dortigen Wirthe, wegen Gewerbs: Bis 
rechtigung;; 

der Reliften des Hofbrämmeifters Girtus 

Bauer zu Dillingen, wegen Malzaufs 
fhlags : Defrandation; 

des Paul Mittermaier, Regensburger 
Botens zu Frontenhaufen gegen Chris 
ſtohh Mofer, Regensburger Boten 
zu Dingolfing im Liter » Donaufreife, 
wegen Gewerbe »WBeeinträchtigung. 


» 
* 


J 
* 


88 


a 
- 


7 
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An das Pinigl. Staats Minifte 
rium des Innern wurden ge 
wiefen: 

bie Nefurfe: 

3. ber, Gemeinde Ornbau und Conforten 
Landgerichts Herrieden im Rezatkreiſe, 
gegen einige Wieſenbeſitzer der Gegend, 
wegen Weidezeit auf ‚den ſogenanuten 

Freywiesmaden; 

Hdes Johann Michael Winreder und 
Conſ. von Hard, Herrſchaftsgerichts Pap⸗ 
penheim im Rezatkreiſe, wegen Forſtord⸗ 
nungsmaͤßiger Benägung des Gemeinde⸗ 
Waldes. 


er — 


Pfarreyen⸗ und Beneflelen—⸗ 
Erledigungen. 





Im Reyartreife 
1) Die Pfarrey Gollahoftheim. 


Durch die unterm 14. Auguſt d. J. er⸗ 
folgte Befoͤrderung des Pfarrers Hopp auf 
Burk iſt die Pfarren Gollachoſtheim, 
Landgerichts und Dekanats Uffenheim, ev 
lediget worden. 


Ihr jaͤhrlicher reiner Ertrag, der aus 
einigen firen Gelds und Natural: Bezuͤgen, 
“dann aus Akcidentten , geößteneheils abır aus 
Meafitäten und Rechten gejchöpft wird, iſt 
in der zum Finals Abfhluß gelangten Faffion 
von 1823 auf 461 fl. 384kr. berechnet. 


————_ 


— — 
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Im DbersMaintfreife 
2) Die Pfarrey Seibelsdorf. 

Durch die Verfegung des Defans und 
Pfarrers Karl Chriftian Sommer ift bie 
Pfarrey Seibelsdorf im Dekanat gleis 
hen Namens, und im PLandgerichte Stadt: 


-fteinach, erledigt worden, deren Ertrag nach 


der Faſſion vom Jahre 1815 aufgog fl. 39 fr, 
berechnet worben iſt. 





Pfarrevens und BeneficienPew 
leihungen und Beftätigungen. 





Seine Majeftät der König bar 
ben folgende Pfarrenen und Beneficien zu 
verleihen allergnädigft. geruht: 


am 10. September d. J. die Pfarren 
zu Anried, Landgerichts Zusmarshaufen, 
dem bisherigen Pfarrer zu Boͤſenreute, Prier 
ſter Auguſtin Fehle, — und die Dadurch ers 
fedigte Pfarren zu Boͤſenreute, Landgerichts 
Lindau, dem Priefter Joſeph Lochbichler, 
Kaplan zu Kimratshofen; — die Pfarren 
zu Konradshofen, Landgerichts Türfhein dem 
Priefter Bietorian Freuding, Provijor zu 
Reichau, Herrfchaftsgerihts Babenbaufen ; 


am 27. September d. J. die Pfarrey 
Beutelsbach, Landgerichts Vilshofen, dem 
bisherigen Pfarrer zu Köftlarn, Priefter or 
ford Baumanu, — und bie dadurch erl.s 
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digte Pfarren zu Köfttarn, Landgerichts Öriess 
bad), dem Ereanonifus des aufgelösten heil, 
Geift : Ordens zu Memmingen, Priefter 
Sigismund Waldherr, ber Zeit Cooperas 
tor zu Kößting; 

am 28. September d. J. das Pfarr: Vis 
eariat zu Preying, Landgerichts Grafenau, 
dem bisherigen Fruͤhmeſſer in Tittling, Pries 
ſter Michael Friſchhut; 

am 30. September d. J. die Pfatrey 
Graiz⸗Sambach, Landgerichts Hoͤchſtadt, 
dem ‘bisherigen Pfarrer zu Steinwieſen, 


Landgerichts Kronach, Priefter Balthaſar 


Hunger; * 
- amz Detoberd. J. das Kuratbeneficium 
zu‘ Marktl, Landgerichts Altendtting, dem 


Erpofirus zu Zenting, Landgerichts — 


Prieſter Martin Wagner; 

am 4. October d. J. die Pfarren zu Koͤ⸗ 
nigftein, Yandgerichts Sulzbach, dem Pries 
fler Andreas Mofer, der Zeit Cooperator 
zu Naabburg; 

Seine Majeftät der König has 
ben folgenden Präfentationen die Landes— 
fuͤrſtliche Beſtaͤtigung zu —— ge⸗ 
ruht: 

am 29. September d. J. der von dem 
Herrn Biſchofe zu Speyer von Chandelle 
beabſichteten Nomination des bisherigen Pfar⸗ 
vers zu Binningen, Priefter Georg Metzger 
auf die erledigte Pfarrey zu Eſchbach, im 


Landeommiſſariats⸗ und ‚Defanats: Brjirfe, 


Landau; 





1033 
am 1. October d. J. dee von dem Heren 
Zürften zu Dettingen : Wntlerfteih ausgeftells 
ten Präfentation für dem bisherigeit Pfarr⸗ 
vifar zu Bollftade, Prieſter Mattin Bul lin⸗ 
ger auf die ebengenannte Pfarrey zu Bolls 
ſtadt, Herrfhaftsgerihes Biſſingen; 
am 4. October d. J. der von dem Guts⸗ 


beſitzer zu Fuͤrth, Freyherrn von Hornſtein 


ausgeſtellten Praͤſentation fuͤr den bisherigen 
Cooperator zu Adlkofen, Prieſter Joſeph 
Grundler, auf das Beneficium zu Fuͤrth, 
— — — 


4* 1 
Stipendien, Verleihung. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben vermoͤg Allerhoͤchſter Entſchließung 
an den afademifchen‘ Senat der Univerſität 
zu Landshut vom 25. September I, J. aus 
der Ephörats: Kaffe zu Landshut nahbenanns 
Studierenden folgende: Stipendien. für das 
Studienjahr 1333 allergnaͤdigſt zu bewillis 


- gen geruht, a 


A. 


Unter den Eandidaten-der Rechts⸗ 


e wiſſenſchaft 
a) des IN, Kurſes 
erhalten 
+ &tipenbien, 
fl. 
Ludwig Freyherr v. Voit henberg 
von Neunußberg Br. 100% 
Karl v. Nagel aus Muͤnchts erg 


! 
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Stipendien 
,; "4 fl. 
‚») des. I. Kurſes. 


Georg Weigel aus.Hambah . 120 
Leonhard Bann? aus Res 

gensburg, . .''’, Iso 
Wolfgang Goͤtz aus Neuburg . 60 
Adam Heilmaier aus Landshut 60 
Joſeph Alois Rd cf el,aus en 

reuth 60 
Johann Nepomuk — PER Am⸗ 

berg 60 
Adam Schuch * — — 60 
Chriſtohh Weinmann aus Ißgier 80 
Joſeph Brand aus Eyerwang, 

zu feinem Eichftädter Stipendium 

agofl, noch. . . . 40 
Johann Baptiſt von Walter aus 

Minden. se *210900 


B. 


Unter den Candidaten bes Eas 
meral Studiums, 


Aloys Brand aus Waging = 
C. 


Unter den Candidaten bee Mebicin, 
*5) des II. Kurſes. 


Peter Frank aus Bleibach . 80 
Anton Knaus aus Bleibach + 80) 
YAntonSpornberger ausfandehut 60 


b) des I. Kurfes. 


Lorenz Härtl aus Neuburg. . 100 
Andreas Heiß aus Denfingen . 80 
100 


Bonifaz Muͤler aus Bemfeld . 


— — — 


100 
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Stipendien, 


hi 
Joſeph Shehner aus Minden ° 


100 
Karl Widmann aus Münden - . 60 
ö D. 
Unter ben Candidaten ber Phile 
ſophie. 

Johann Georg Koͤph aus Anhaufen Tom 
Ludwig B®achmaierausIngolftadtt 100 
ee 

hut + ) . . Ioo 
Joſeph Doͤlßzl * Tittmoning 10® 
Anton Held aus Pafau . . 100 
Xaver Marfch aus Freylafing . 80 
Anton Bart aus Rothenbuch 100 
Gottfried Feder aus Ellingen  „ 100 
Joſeph Ruh wan del aus Münden 100 
eudwig Zwierlein aus Münden 100 
Franz Chevigny aus Straubing go 
Ferdinand v. In am a aus Thurnegg 100 





Summa 2880 


Zulagen ju ihren bisherigen Stipendien 
erhalten. 
A. 


Unter den Eandidaten ber Rechts 
wiffenfhaft. 
Bisherige 
Stipendien, Zulage. 
fl. ff, 


Karl v. Egger 5 . 80 30 


Ludwig Bumenthbal „ go Io 
Franz von Gropper „ 110 10 
Konrad Steiner. °. 700 10 


— 
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Bisherlge 
Stipendien, Zulage. 
fl. fl. 
Joſeph Hiletner . . 80 20 
Joſeph Weſtermaier 80 2 
Simon Bilz . 60 20 


B. 
Unter den Candidaten der Mediein. 





Marhias Hauer . . go 20 
Johaun Baprift Männer go 20 
Franz Joſepyh Waltenberg 60 20 
Joſeph Gallinger 100 10 
Summa — 190 








Borlefungen 
au ber 
Königlichen Akademie der Wiſſenſchaften 
(mathematiſch⸗ phyſikaliſche Klafe), 


und an ber 


mediciniſch⸗ practifchen Lehranſtalt. 





Winter⸗Semeſter 183%. Anfang den 1. November. 





Mathematiſch⸗ phyſikaliſche Klaſſe. 
Phnfik 
Theoretifhe und Erperimental: Naturfehre, 
ıte Abtheilung, Ober  Finanzrash von 
Yelin, wöchentlich dreymal. 
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Dieſelbe in Verbindung mit angewandter 
Mathematik, Profeſſor Siber, woͤ— 
chentlich fechsmal im Lyceum. 

Optik. 

Analytiſche Optik, Conſervatot Dr, Fraun— 

hofer, woͤchentlich zweymal. 
Chemie. 

Theoretiſche und Experimental-Chemie, ıte 
Abtheilung der unorganiſchen Stoffe bis 
zu den Metallen, Conſervator Dr. Vo— 
Gel, wöchentlich dreymal. 

Die anafytifhen Arbeiten der Studierenden 
werben geleitet von den Eonfervatoren 
Dr. Fuchs und Dr. Vogel. 


Mineralogie 

Eonfervator Dr. Fuchs, wöchentlich vier: 
mal, 

Den präparativen Theil der Mineraiogie, 
Adjunct Dr. Kobell, wöchentlich dreys 
mal. 

Botanif, 

Confervator Dr. von Martins, woͤchent— 
lich fünfinal, und auf befonderes Ver: 
langen Materia medica, oder Pflanzen: 
Geographie und Pflanzen: Gefchichte, 

Forſtbotanik, Adjunet Dr, Zuccar ini, woͤ— 
chentlich zwey bis drey Stunden. 


Zoologie. 
Director von Schrank, wöchentlich drey⸗ 
mal. a 
Fortſetzung der gefammten Zoologie, Adjunct 
Dr. Wagler, wöchentlich fünf Stun: 
den; dann Vorträge über die Thiere 


(69) 
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Bairns, in Hinfiht auf Deconomie 
und Jagd, wöchentish zwey bis drey 
Stunden. 
Anatomie 

Hofrath Dr. Döllinger, wöchentlich ſechs 
Stunden. Derſelbe leitet auch die Ges 
eirs Uebungen. 


Yhnfiologie 


Hofrath Dr. Döllinger, wöchentlich fünf 
Stunden, 


Geſchichte der Medicim. 


Hofrat) Dr. Döllinger, wöchentlich 
jwenmal, 





Medichnifch + practifche Lehranftalt. 





Spftem ber Mofologie 
Dber : Medicinafrath Dr. von Groffi, 
wöchentlich dreymal. 
Allgemeine Therapie, 
Medicinafrath Dr. Ringfeis, wöchentlid 
dreymal, 
Azneymittel-Lehre. 
Profeſſer Dr. Breslau, taͤglich einmal, 
Allgemeine Clinik. 
Ober : Medicinalrath Dr. v. Groſſi, taͤg— 
lich zweymal. 
Mediciniſche Noſologie und 
Therapie 
Ober : Medieinafratd Dr. v. Groſſi und 
- Dr, Ringfeis, täglich einmal, 
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Phy ſiſchle Erziehung und Kinder: 
krankheiten. 

Leibmedicus Dr. v. Loe, woͤchentlich drey⸗ 
mal, . 

Elinif, 

taͤglich 


Mediciniſche 
Medicinalrath Dr, Ringſeis, 
zweymal. 
Clinik der Kinderkrankheiten. 
Leibmedicus Dr. v. Loe, täglich einmal. 
EChirurgifhe Nofologie und 
Therapie 
Dber + Mebdicinalrath Dr, Rod, täglich 
einmal, 
Chirurgifde Chinik 


Ober-Medicinalrath Dr. Koh und Profefr 
for Dr, Wilhelm, täglid einmal, 


Chirnurgifhe Operations » Lehre, 
Dber s Medicinalrath Dr, Koh, wöchentlich 
dreymal, 
Ophthalmiatriſche Clinik. 
Profeſſor Dr. Wilhelm, taͤglich einmal. 


Gebureshülfe 
Medicinalrath Dr. Weißbrod, täglich 
einmal, 
Gebureshäfflide Elinik. 


Medicinaltath Dr. Weißbrod, täglich 
einmal. - 
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Eivil: und Militaͤr⸗ Staat® 
Uryneys Kunde 


Medicinalrath Dr, Weißbrod, woͤchent⸗ 
lich dreymal. 


Pharmacie. 
Dr, Zaubzer, woͤchentlich dreymal. 


Die Inſcription der Studierenden für 
die Borlefungen an der Akademie der Wiffen: 
fhaften har Statt bey dem Vorfiande der me; 
bieinifchen Section, und für die Vorleſun— 
gen an ber medieinifch : practifchen Lehran⸗ 
ftalt bey dein Vorftande diefer Anftalt, 


Königliche Akademie der Wiffenfchaften. 
C. v. Weiller. 





Dienſtes⸗Nachrichten. 





Auf erfolgte Quiescirung des 72jähris 
gen Officialen bey dem Oberpoſtamt Nürns 
berg Valentin Keim, und erfolgtes Ableben 
des bey dem Dberpoftamt Augsburg geftans 
denen Officialen Fran; Emmerich, wurde 
duch Allerhoͤchſte Eurfchließung vom 21. 
September der Official Michael Förftl von 
Aſchaffenburg an das Oderpoftamt Augsburg, 
der Official Chriftian Schaller aber von 
Erlangen an das Oberpoſtamt Nürnberg ver: 
ſezt. Der Poftacceffift Bernhard Trapp 
wurde als Official bey dem Poſtamt Afchaffen: 
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burg, der Lieutenant im r. Linien⸗Jufanterie⸗ 
Regiment Heinrih Auguſt Cramer als 
Eommis bey der Juſpection fahrender Pos 
ften in Nürnberg; ‚der Zeitungs: Erptvitor 
bey dem Oberpoſtamt Nürnberg Johann 
Müller als zweyter Revifor und Commis 
daſelbſt angeſtellt; der ſuppernumeraͤre 
Reviſor bey dem Oberpoſtamt Nuͤrnberg 
Wilhelm Freyherr von Seckendorf aber 
proviforifh als Official auf die Poftverwals 
tung Schweinfurt und der bey der Inſpektion 
fahrender Poften in Nürnberg geftandene 
Commis Karl Wilhelm Freyherr von Rei: 
Genftein proviforifch als Official auf die 
Poflverwaltung in Erlangen verſetzt. 


Seine Majeftät der König has 
ben unterm 27. September d. 5, erlaffener 
Alterhöhften Entſchließung den Landrichter 
zu Hof Johann Gottfried Engelhard auf 
fein Anfuchen feiner gefchtwächten Gefundheit 
wegen in den Ruheftand zu verfegen geruht. 


Durch Allerhoͤchſte Entſchließung vom 
30. September d. J. wurde der zweyte Affes 
for des Laudgerichts Ufſenheim, Andreas 
Heinrich Langenfaß in Quiescenz verſetzt. 


Seine Majeſtät der König ha— 
len vermög Allechöchitee Entfchliefung vom 
3.. Dftober d. 9. dem Landrichter Here: 
fein zu Homburg in Anbetracht feiner mißs 
lichen Gefundheits Umſtaͤnde die Quiescenz 
zu bewilligen und an feine Stelle den bishe: 
rigen Landrichter zu Kaltenderg Karl 

(90 ®) ; 
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Hu berti zu berufen, — zum Landrichter von 
Kaltenberg, den Landgerichts-Actuar zu Ges 
münden Joſehh Burfard zu ernennen, — 
die erledigte Landrichterftelle zu Aura dem 
Landgerichts s Aftuar Auguſt Feßel zu 
Eyerdorf zu verleihen, — und ben geprüfs 
ten Rechtspracticanten Franz Kliem zum 
Landgerichts - Aftuar in Gemünden zu ernens 
nen geruht, 


Li 


Verleihung der goldenen Verdlenſt⸗ 


Medaille, 


Seine Majeftät der König har 
ben vermög an die König. Megierung bes 
Afarfreifes, Kammer des Innern, unterm 30% 
September d. I. erlaffener Allerhoͤchſten Ent; 
ſchließung dem Pfarrer zu Oberhummel, Lands 
gerichtsärenfing, Priefter Theopbilus Hu e b⸗ 
pauer, in Anerkennung feiner vorzüglichen 
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Verdienſte, welche ſich derſelbe in einer Reihe 
von fünfzig Jahren um Staat und Kirche 
erworben hat, unter Bezeugung der befons 
dern allerhöchften Zufriedenheit, die gol—⸗ 
dene Eivil:VBerdienft s Medaille zu verleihen 
geruht. 





Kurs der Baleriſchen Staats + Papiere, 





Augsburg den 7. October 1824, 






Briefe. | Geld, 
5 — — — — 
Oblig.m.Coup.à 4 00 | 954 95 
bitto a50f| 102 1014 
Lande Anlehen »»..+]| 103 102$ 
Hypothek⸗Anweiſ. -. | 1034 101 
Rott.Loofe A-D a4 0/0 | 1024 101% 
dito E-Maä4 0/0 | 105% 105% 
bitte unverzinsliche 100 | 99 


Regie 
Intelligenz— 


fuͤr 


rungd- *— 





Münden, Mittwochs den 13. October 1824. 
——— — — —ñ — —— 
Inhbale 
Königl. Allerhoͤchſte Entſchlkeßung: Abſchied für den Landrath im Rheinkreife, über feine Wer: 


handluũgen vom 15. bis 22. Junv 1824. 
Königl. MinifterislsEntfhliefung: 

Stadt Nürnberg betreffend, 
Velanntmahungen: 


Die ordentlihen Erfatwahlen für Gemeindeitellen ber 


Ordnung ber Vorlefungen an der. Königl. Univerfität zu Würzburg, für das | 


Winter: Semefter 1853; — Pfarreps Erledigung; — Pfarrepen > und Beneficien s Verleihungen und 
Beftätigungen; — Dienſtes⸗Nachtichten; — Werleihung ber goldenen Verbienft » Medaille. 





K. Allerhoͤchſte Entſchließung— 


(Abſchied fuͤr den andrath im Rheinkreiſe, 
über feine Verhandlungen vom 15. bis 
22. Juny 1824.) 
Marimilian Sofepp, 
don Gottes Gnaden König vom Baiern, 


Mir haben Uns über die Verhandlungen 
Unfers Landrathes im Rheinfreife vom 
15. bis 22, Juny d. J. Vortrag erftatten 





laffen, und ertheilen hierauf nach Verneh—⸗ 
mung Unfers Staatsraches, Unfere Ent: 
ſchließungen, mie folgt: 
I. 
Abrehnung für das Jahr 1834 

Da nad der vom Landrarhe vorgenoms 
menen Kevifion der Kreisfonds:Rechnungen 
über das Verwaltungs: Jahr 1832 die Ges 
fammt ; Summe der Einnahmen 694,088 fl, 
und zwar 


(70) 
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F : 


ben den Fonds 
der Nichtwerehe » 16,047 71. 55Fr.2pf. 
„Verwaltungskoſten 471,060 # 13 # 1 
„ Studie #Unftalt 52,500 ; 39 * - 
„Volksſchulen . 56,706 + 26 + 2 
für den Katafter . 31,362 # 45:3 
» » Straßenbau 48,004 3 34 # - 
»  » Rheindammbau 18,605 # 28 # - 
Dagegen die Gefammt : Summe ber 
Ausgaben. » + 634,692 fl. 35 Pr. 3pf. 
und zwar 
bey den Fonds 
der Michtwerthe 8,209 fl. 22 fr. - Hi. 
„Verwaltungskoſten 428,972 + 35 # - 5 
3, Studien; Anftalt" 37,394: 25 412 
WVolksſchulen + - 50,226: 24 75 5 
für den Katafter 30,394: 27 21 8 
9» » Ötraßenbau 48,004: 34 5 - # 
» » Rheindammbau 31,487: 51 #15 
beträgt, und ben den Fonds der Verwal⸗ 
tungsfoften als‘ Ausftände für Vorſchuͤſſe 
an die Gemeinden, wegen Schulhausbau⸗ 
ten 34,619 fl. 48 fr. liquidirt find; 
nämlich aus dem Fond der attribuirten 
Polizey Strafen 33,619 fl. 48 kr, 
und aus denFonds der Prelevements:Rüds 
ſtaͤnde von 1813 bis 1815 1000 fl. — kr., 
ſo verbleibt nach Abzug dieſer Vorſchuͤſſe 
und der Abgänge ben den eigentlichen Ver: 
waltungsfoften mit 8330 fl. 42 fr. 3 pf., 
bey den Rheinbaufonds mit 12,880 fl. 3 fr. 
1pf., zur Uebertragung in die Rechnung 
des Yahres 1835, ein Aktiv-Beſtand von 
24,775 fl. 38 fr. 1 pf. 


- nn Er “ 


1046 


Was die Erinnerungen des Landrarhs 
über einzelne Einnahmen und Ausgaben 
betrifft, fo hat 

a) Unfere Kreisregierung bereits bie Wei⸗ 
fung erhalten, die zur Staatscaſſe ers 
hobenen Steuerbenfchläge von nachtraͤg 
fih verkauften Waldparzellen, ben 
Kreisfonds erfegen zu laffen; 

b) die Erinnerung ‚des Landrachs, wegen 
Verrechnung des Penfionsfonds Abzugs 
von dem Auiefcenz Gehalte des vors 

maligen Armenhauss Directors Horix 

findet ihre Berichtigung in dem eigenen 
Prorofoll der erften Sitzung des Land; 
raths vom 18. Juny d. I. ; 

c) die irrig in Die Kreisfonds: Rechnung 
aufgenommene Ausgabe auf den Transs 
port des noch nicht abgeurtheilsen Adam 
Glas von Landſtuhl, wird als zu den 
Criminalkoften gehörig, aufdie Finanz: 

„Rechnung übertragen werden; 

9 die Vorausfeßung des Landrarhes, hin: 
fichtlich eines angemefjenen Beytrags 
von Seite der Forftverwaltung, zur 
Herjtellung ber Bienwaldswege tft ganz 
richtig, indem zwey Drittheile der Kos 
‚ften für bie Erdarbeiten und die Bes 
kieſung diefer Wege Von dem Forſtaͤrar 
getragen werden; 

e) die hinſichtlich der Unterſtuͤtzung der 
Gemeinden, zur Herſtellung ihrer Pfarr: 
häufer von dem Landrache bemerften 
Ruͤckſichten, wird Unſere Kreisregie— 
rung, ſo wie es bisher bereits geſche⸗ 
hen iſt, von ſelbſt beachten; A 
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f) 


die Ausgaben für Verfertigung einer 
nellen Karte des Rheinfreifes, werden 
de ¶ Freis fonde durch den Erloͤs der 
Karte erſetzt werden; 


8) hinſichtlich der Koſten für Verpflegung 


ber Forfifträflinge, wollen Wir Unfere 
Kreigregierung ‚anmweifen, daß für bie 
Zukunft durch die Unmendung des Ges 
fängniffes als Zwangsmittel zue Bey: 
teeibung der Gheldftrafen ben Forfifres 
veln, die Gefängniffoften nicht ver: 


mehrt werben; . 
h)-den Vorfchlag, den der Landrath aus 


Anlaß der wahrgenommenen: Berfhies 


-denheit der Verpflegungsfoften der Ger 


fangenen im den Bezirks, Ind Can 
tons⸗Gefaͤngniſſen, auf Einführung 


eines dießfallfigen Regulativs gemächt 


Hat, wird Unfere Regierung, mie Rück 
ſicht auf die in diefer Beziehung obwak 
tenden Anftände in nähere Erwägung 
ziehen. ° Dem Verlangen des Lands 


raths, daß ihm bey feiner nächften 


Verfammlung die Rechnung über die 
Arbeitsanftalt in dem Eorrestionshaufe 
zu Speyer vorgelegt werde, wird ent 


. fproc.'n werden; 


— 
— 


was den Kataſter betrifft, ſo „wird 
Unſere Kreisregiernng die Vorlegung 


des Zahlungs-Regulativs beſchleunigen, 


und dabey, wo es nur irgend thunlich 
iſt, die Zahlung in Accord einfuͤhren, 
wozu die Mittheilungen der Kataſter⸗ 
Eommiffion-geeignete Auhaltspuncte ges 
ben werden, J 


k 


— 


1) 


( 
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Da die Staatswälder in der Regel 
nicht vermeſſen werden, fonbern ihre 
äußere Begränzung fi von felbft durch 
die Vermeſſung der umliegenden Grund⸗ 
ftücfe ergiebt; fo fann ein Beytrag des 
Aerars zu den Vermeffungss Koften in 
der Regel nicht Statt finden. Würden 
hingegen Staarswaldungen befonders 
auch nach Abrheilungen in ihrem nz 
nern vermefjen, fo würden die befons 
dern Koften diefer Detailvermeffung 
vom Aerar zu tragen feyn. Wir fehen 
dem Berichte Unferer Regierung über 
bie etwaige Vornahme folher Vermef 
fungen, und des Koftens Beytrages, ent: 
gegen. - Den Antrag des Landraths, 
wegen einer ber Vermeſſung fogleich 
nachfolgenden Efaflififation, wird Unfere 
Kreisregierung in Berathung nehmen, 
und Uns über die zweckmaͤßige Aus: 
führung, zugleich als Vorbereitung für 
das fünftige Katafter, ihr Gutachten 
abgeben ; 


die Erinnerung des Bandraths, über 
die baldige Einrichtung der Fohlenhöfe 
für das Landgeftü®, wird berüchjichtiger 
werden ; 


nach dem Wunfche des Landraths ha⸗ 
ben Wir die Bewilligung ertheilt, daß 
bey der Verwaltung der allgemeinen 
Armen : Anftalt auch jene Koftens 
Rechnungen, welche den Berrag von 
4fl. 40 Pr. überfteigen, auf Freypapier 
angenommen werben, 

209.) 
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II. 
Steuer-Vertheilung für das 

Jahr 107%. 

Zur Steuer: Vertheilung für 1828, ſtellt 
ſich die Prineipaf: Summe nach 430 fl.3 fr. 
‚ Zugängen für verfaufte Waldparzellen, und 
7ı fl. 40 fr. Abgängen, auf 742,267 fl. 
52 Pr.; wonach das Steuer: Procene, mit 
Einfluß der 130,000 fl. Familiens und 
Mobiliar-Steuer,in runder Zahl auf 8,722 fl. 
feftgefegt wird. 

Auf den Antrag des Landraths, wegen 
Beftimmung des Taglohnfaßes für die Per; 
fonal: Steuer, wird Unfere Regierung im 
nächften Jahre den gehörigen Bedacht 
nehmen, 

III. 
Beſtimmung der Kreisfonds 
für das Jahr 1833. 

Wir genehmigen den vom Landrathe 
ausgeftellten Boranfchlag der aus dem Kreis: 
Sonde zu beftreitenden Verwaltungs Auss 
gabenim Fahre 1854 in folgenden Anfägen, 
nämlich : 

1) für das Appellggionsgericht 
31,180 fl. — fr. 
die Bezirfsgerichte 30,540 s — # 
„ Sriedensgerichte 0,439 = 12 : 
„Juſtizgebaͤude 1,420 # 32 + 
das Rechnungs: Com; 
miffariat des Innern 5,192 # 10 > 


2) » 
.»)n 
4) 27 
5) » 


6) - ,„, die Communal: Bau: 
Inſpeetion » 3,700 s — ⸗ 
7) das Kreisarhio 1,700 2 — 5 


s 1050 
8) für die Land: Commiffa: | 

tiate » +. 49,060 fl. 36 Er, 
9) „das Medieinalweſen vi 6: 
10) „ bie Gefängnißs Ans - 

falten © +» +» 60,000.5— + 
11) „Caſernirung ber Gend’ars 

mei . . . 3,9747 — 5 


412) „die Armen⸗Anſtalt zuFran⸗ 


kenthal, Unterſtuͤtzung außer 
dem Hauſe, Findel⸗ und ver⸗ 
laſſene Kinder, und Taub⸗ 
flumme. 2... 47500 1 — ⸗ 
13) für d. Bezirksweg Fond 4,000 : 
14) „ die Baumfchule zu 
Spur . » 
„das Landgeftür zu 
Zwenbrüden . 
„ Stipendien . 
„die Kreiscaffe . 4350 : 
3, bie Bejirfscaffen 9,800 : 
„ ben QuiescenzGehalt 
des Öerichtspräfidenten 
Goßweiler . 1,252 » 58 » 
»» Penfionen und Alimens 
tationen ber Wittwen 
und Waifen . 2,662 : 
21) ,, vermifchte Ausgaben 7) : 
22) » „ den allgemeinen Reſerve⸗ 
Bond 2 +: 1426 5575 
folglich, da an diefen Ausgaben duch Bes 
foldungs» Abzüge 1055 fl. 45 Pr. gebedt 
werben, einen Gefammts Betrag zu 
525,397 fl. — kr. 
. Zur Deckung beffelben werden bie von _ 
dem Landrathe votirten 37F Steuerprocente 


1,000 am; 
15) 
7,000:5 — ⸗ 
16) 3,600 ⸗·— 
17) 
18) 


19) 


20) 


44 ® 


f} 
— — 
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angenommen, in- der Hoffuung, ‚dab durch 
erhöhte Sparſamteit das beabſichtete Reſul⸗ 
tar ſich erzielen laſſe amd mit dem ausdruͤck⸗ 
lichen Vorbehalte der Nachholung des ſich 
als unabweislich auszeigenden Beduͤrfniſſes, 
da der Landrath die Verpflichtung hat, zu 
denjrnigen Ausgaben, welche den Kreis⸗ 
Fonds geſetzlich obliegen, rd die: —— 
zu bewilligen 023 IF: 
Hiezu kommen noch 6 — 


für den Straßenbau, 45 für die” Unter⸗ 


richts⸗ Anſtalten, 1 für Dammbauten, 1 für 
Michewerthe, folglich. zufamimen 50 Pros 
cente, nebft 55 für den Kataſter. 


Es ift Uns 'genehm, daß von den Stis 


pendien, welche bisher für Veterinär: Zögs 
linge verwender wurden, fünftig zwen für 
Pharmäceuten beftimmt werden, 
Was die übrigen zu dem Kreis-Budger 
gemachten Bemerkungen betrifft, fo wird 
8) wegen des Rheindutchſtiches, und der 
Strafe von Zweybruͤcken nah Gers 
mersheim, auf die Berichte Unferer 
Kreistegierung befondere Entſchließung 
erfolgen, und nach Möglichkeit der 
Zonds und Verhäftniffe den Wünfchen 
des Landraths entfprochen werden; 
b) bey Vertheilung der Gehalts «Suppfes 
mente aus den Schulfonds, wird Unfere 
. Kreiseegierung alle Sorgfalt auf. die 
genaue Beruͤckſichtigung der eigenen 
Mittel einer jeden Gemeinde nehmen; 
c) was die Koften für das Central; Ges 
fängniß zu Kaiferslautern betrifft, fo 
‚haben, Wir Uns, unerachtet der den 
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Bemerkungen des Landraths entgegen: 
ftehenden erheblichen Motive, in Ruͤck⸗ 
fiht ‚der von Linferer Kreioregierung 
entwicfelten Billigfeits: Gründe, für 
den vorliegenden all bewogen gefunden, 
den aus den Kreisfonds noch rückſtaͤn⸗ 
digen Betrag von 20,031 fl. U) fi, 
ſo wie auch : die Koften der erfien Ein; 
richtung zu übernehmen, wogegen alles 
dasjenige, was fih in den Bezirks: 
Gefängniffen, und insbefondere in der 
Strafanftale zu Speyer, Brauchbares 
und Eutbehrtliches vorfindet, fir das 
Central-Gefaͤngniß benutzt werden ſoll. 
Die von dem Landrathe in Antrag 
gebrachte Minderung der feſtgeſetzten 
Beſoldung eines kuͤnftigen Inſpectors 
des Central⸗Gefaͤngniſſes, haben Wir 
den Gehalts» und Dienſtes-Verhaͤlt⸗ 
niffen dieſes Beamten nicht angemeffen 
gefunden: die übrigen Erinnerungen, 
in Bezug auf den Entwurf der Orgas 
nifarion und innern Einrichtung, dies 
fer Anftalt, werden gehörig beruͤckſich⸗ 
tiget werden. 
IV. | 
Befondere Wuͤnſche. 

a) Ueber den ohnehin nur mit der größs 
tem Vorſicht vollzogenen Verkauf ber 
Staatswald: Parzellen wird die Kreis 
‚Regierung noch befonders berichten; 

b) Was die von dem Landrache geäußer: 
ten Wünfhe um Herſtellung eines 
freyern Handels; Verkehrs, als Mittel s, 
den finfenden Wohlftand wieder zu 
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hebert, betrifft / ſo wiederholen Wir 
die (anbesväterliche Verſicherung, daß 
Wir es Uns angelegen laffen ſeyn wer: 
deit, zur Erreichung dieſes Zweckes alle 
nach den Umſtaͤnden ... ar 
zu. treffen 
c) Dem Munfche; — * 
"ten Dominikalien; it ua lang 
den worden. 
J "3 m 64 
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Schluͤßlich geben Wir. dem Landrathe 
über die Einſicht und Ordnung, welche ders 
felbe mit eifriger Mitwirfung zu allen Maßs 
regeln für das’ Wohl-des Landes, und bei 
währter treiier Anhänglichkeit: auch in der 
dießjährigen Sitzung am: den Tag gelegt 
hat; Unſere Alterhöchfte Zuftiedenheit zu 
erkennen. 1 nn inc 

München den 4. Arche 1884 3m 


Marimilian Joſeph. 


—* eigensberg; „Graf n.Nelpberg; Graf 8. Thirheim; Frhr. 0; Ude; 
— Graf v. — Schr. v. Zentner; v. Maillot. 


Nah dem Befehle ii. : um A 


Seiner Majefät des Kbuigst 


J 


Egid v. Kobell. 





R. miniferiet-Entfhlichung. 


Staats Minipethim des Innern, 





(Die ordentlichen Erfatwahlen für Gemeinde: 
Etellen der Stabt Nürnberg; betreffend. ) 
Se. Königlihe Majeftät haben 

allergnaͤdigſt gerüht,; den -jüngften ordentli⸗ 

hen Erfaßwahlen für Gemeinde / Stellen 
der Stadt Nürnberg, wobey 
ber erfle rechtsfundige Buͤrgermeiſter, Jar 
cob Friedrich Binder, und der vechts: 
Fundige Magiſtrats — nn 
Schäffer, 
inihren bisherigen Stellen di dieerneuerte 
Wahl beflätiget, dann «= due 4 
Johann Friedeiih Junge, Großhandler, 
— Samuel — — 2. 
Aant, © 


Michael Joſeph Schmid, — 
Beſitzer, 

Earl Gottftied von Grundherr, Reali⸗ 

4 taͤten⸗ Befi iger, 

Carl Chriſtoph von Hars d orff, Realis 
taͤten- Befiger, . und 

Alexander Baumann, Bad: Inhaber, 
als bürgerliche Magiftrars: Rärhe gewählt 
worden find, die Allerhöchfte Genehmigung, 
und. den bezeichneten. Individuen die Ber 
ftätigung zu ertheilen. | 

.. München den 7. Dctober 1824. 


Yu 
Seiner we Majeftär 
Alterhöchften Befehl: 
Graf von Thürheim, 
i Durch den Minifter: \" 
der General: Secretär, 
5. v. Kobell. 
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Ordnung... 


Vertefungen auf Ber önigfichenähnier ck * 
Würzburg,“ 1. nm; 
für, das Winter: Srmefter 1644. 


Die Vorleſungen — am2 November an! 


METER 7 Allgemeine Wiffe e Wiſſenſchaften. 


er Eigentlich pi philofophifge 
— Wiſſenſchaften. wor 
e) Encyllopadie und Methodologie des alobenni: 
ſchen Etudiüms überhaupt, 

Profeſſor Me, nach feiner, feinem 
Grundriffe dee Anthropofogie im pfuchifcher 
Hinficht, und innerhalb der" Grenze deffen; 
was der Phifofophie zur Grundlage diem 
(Wuͤrzb. 1821, bey Bonitas) vorgedruckten 
Rede „über den Zweck Umfang und Gan 
des afademifchen Studiums überhaupe* zu 
Einfeitung in feine Vorträge über die his 
Iofophie, in den erften Wochen des Semeſters 
wöchentlich fünfmal, von 9 — 10 Uhr: 

Profeffor Wagner, diefelbe,; mach ſei⸗ 
nem Syſtem des Unterrichts (Aarau 182258. ) 
als Einfeitung zu feinen ee über 
theoretifche Phitofophie. 
2) Phuloſophie. 

a) theoretiſche. az 

a) pinchifche — und Logik, 

Profeſſor Mes, jene nach feinem oben: 
genannrın Grundriffe ; biefe nach feinem 
Handbuche ber Pogik(21e Ausgabe, Banib. 
Und Wuͤrzb. bey Goͤbhardtt 16), jededren: 
mal wöchentlih, von 9— 18 Uhr) = © u 





I 
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Peetaphpſil u ee Be 
Profeffor Meg, mit Hinmerifang. auf 
J. F. Fries „neue Kritik der Vernunft“ 
(Heidelberg bey Mohr und Zimmer 1807), 
wöchentlih fünfmal, von 13— 12 Uhr, 
Nbheoret ſche Philofophie, enthaltend 
. ‚Metaphofik, - Logik, Anthropologie 
Pr amd Aeſthetik, 
Ptrofeſor 36 agner, wöchentlich fünfniak, 
von 9 — 10 Uhr, 
b) practifche, als Naturrecht Er und 
Religionswiſſenſchuft, - 
Peofeffen Meß, mit Hinweifung auf 
Bauers Lehrbuch des NR. und auf Kant's 
meraphnfifhe Anfangsgeünde der Rechts⸗ 
und Tugendlehre, wöchentlich, Hafaal von 
5m 6 Uhr. „ ey aiıyg m 
ee) —8 oe: 
Profeffor Fröhkich, er Sailer: Ueber 
Erziehung für Erzieher, täglich von 1- 
12 Uhr, oder in ‚einge "anderen paffenden 
Stunde, — 


in 





B: Marhematifche und ohnfifafifge 
(zen: Wiſſenſchaften. 
1) Encyklopaͤdie umd Method dlogie des mathe: 
matiſchen Studiums, 
Mtofeffer Sch nz im Anfange feiner 
unter NrO.2, genannten Worlefangen, 
2 Bihht allgemeine Gloß enlehre eder Buch⸗ 
ſtahenrechnung und, Algebra 
Derfelbe, nach eigenem Lehrbuche (2te 
Auflage, Würzb.. bey Etahel ap), täglich 
von 10 — 11 Uhr, 
Die Grometrie_und Trigonometrie trägt 
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Derfelbe in ‚ber Regel im Sommer: Se 

mefter vor. 

3) Gleinentar + Algebra, oder ftatt derfelben 
Geometrie und Trigonometrie, 

Profeffor Mes, privatissime; jene nach 
feinem Handbuche der Elementar⸗Arithmetik, 
in Verbindung mit der Elementars Algebra 
(Bamb. und Würzb. ben Goͤbhard 1804); 
diefe nach Lorenz, wöchentlich ben von 
2—3 Uhr. 

4) Höhere Analyfid und höhere Geometrie, 

Profeffor Schön, nach eigenen Lehr: 
büchern, täglich von 4— 5 Uhr. ‚2 
5) Sphärifche und theorifche Aftronomie, mit 

einer kurzen Geſchichte der Sternfunde, 
Derfelbe nach eigenem Lehrbuche 
(Nürnd, ben Felsecker 1811), wöchentlich 
drenmal, von 2— 5 Uhr, 
6) Naturgefchichte , 

Profeffor Rau, Mineralogie, nach vorau⸗ 
gefchichter Einleitung zur gefammten Natur⸗ 
kunde, fuͤnfmal woͤchentlich, Nachmittags 
von 2—3 Uhr, nach eigenem Lehrbuche 
(Ste Auflage, Wuͤrzb. bey Stahel 1824). 
7) Theoretifche und Experimental = Phyfik, 
Ptofeſſor Sorg, nach Kaſtner's Grund: 
riß der Experimental⸗Phyſik (2te verbeſſerte 
Auflage 1820) täglich von 10 — 11 Uhr. 
8) Syſtem der Chemie, durch Merfuche und 
Praͤparate erläutert, 

Derſekbe, wöchentlich fünfmal, von 
a. 4 ube. 


* 


1} L 
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c. Hiftorifhe Wiſſenſchaften. 
1) MWeltgefchichte, = 

Profefjor Wagner, wöchentlich — 
von Hr e Uhr, 

Profeffor Berks, nach eigenem Plane, 
wöchentlich fünfnal, von 11— 12 Uhr. 
2) Statiftik, 

Profeffor Berks, (nach einer vorherges 
henden-"Einfeitung über die Begründung 
eines wiſſenſchaftlichen Syſtems der Gtas 
tiftif,) die Statiftif des Königreichs Baiern, 
nach eigenen Heften ; die Stariftif der uͤbri⸗ 
gen europdifhen Staaten aber mit Rüds 
ſicht auf Haſſel's Lehrbuch der Statiftif der 
europdifchen Staaten (Weimar 1822) wör 
chentlich — von 2—5, Ober von 
3 —4 Uhm · 

») — 

Derfelbe, nach „Heeren's Handbuche 
Geſchichte des europaͤiſchen Staaten⸗ 
Soſtems und ſeiner Colonien,“ und eigenen 
Ergänzungen , wöchentlich dreymal von 
2— 5, oder 3—4 Uhr, ® 
4)» Deutſche Geſchichte, 
Privatdocent Dr. Roth, nach Mannert's 
Compendium, woͤchentlich dreymal. 
5) Baieriſche Geſchichte, 

Derſelbe, nach Hellersberg, woͤchent⸗ 
lich zweymal. 
6), Diplomatie, 

Profeſſor Berfs, nach eigenem Plane, 
mie Nücficht auf „von Martens Grundriß 
einer diplomatifchen Gefchichte der europaͤi⸗ 
ſchen Staatshäubel, und Sriedensfchläffe,“ 
von 5—6 Uhr, 
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:D Literärgefchichte , 
Ptofeſſor Goldmaier, die Literärges 


ſchichte, nad) Bruns, oder befondere Vor⸗ 
träge über die Encyklopaͤdie, Gefchichte, 
Schriftſteller und Bücherfunde einzelner 
Wiffenfchaften, in Verbindung mit Nach: 
meifungen aus der Univerſitaͤts-Bibliothek, 
von 5 — 4 Uhr. 

8) Geſchichte der Philofophie, 

Profeffor Meg, in Verbindung mit feis 
nen Vorträgen über Philofophie, und mit 
Hinweifung auf Dieterih Tiedemänn’s 
Geift der fpecufativen Philoſophie. 

9) Gefhichte der gefammten Marhematik, 

Profeſſor Schön, nach eigenem Ent: 
wurfe. = | 


D. Schöne Wiffenfhaften und 
Sun Künfte, 
4) Aeſthetik, 

Profefor Fröhlich, am Montag, Diens 
flag, Donnerflag und Freytag, von 3— 
4 Uhr, oder zu einer andern ſchicklichen 
Stunde, nach eigenen Anfichten. 

2) Kunft des redneriſchen Vortrags, - 

Derfelbe, am Mittwochen und Sonn: 
abend, von 3—4 Uhr, nach eigenen Ans 
ſichten. — 


E. Phifologie 
4) Orientaliſche Philologie. 
2) Sanfkrit, im Beziehung auf allgemeine 
ESprachwiſſenſchaft, 
— Profeſſor Frank, nach feiner Gramma- 
tica Sanskrita (Wirceb. 1823, Lips. ap. 
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Frid. Fleischer), mit Hebung im Ueber⸗ 
fegen und: Erklären. verfchiedener Stellen 
aus indifhen Werken, die in feiner Chre- 


‚stomathia sanskrita (Monaechii 1820 —-21) 


enthalten find, wöchentlich fünfmal, von 
1—2 Uhr, ee 

b) Gefchichte der Sanffrit= Literatur, 

Derſelbe, noch feiner herauszugebens 
den Encyclopaedia sanskrita, in der zwey⸗ 
ten Hälfte feiner Vorleſungen über Sans 
ffeit. 

©) Ueber indifche Philofophie und Mythologie, 

Derfelbe, mit Hinmweifung auf die in 
feiner Chrestomathia enthaltenen Driginafe, 
nämlich Sankara, Ananda, Manu und Ma- 
habharata, von 11 — 12 Uhr, woͤchent⸗ 
lich dreymal. 

4) Die perſiſche Sprache, und perſiſche 

Litterafir, >: : 

Derfelbe, nach eigenem Plane, und 
in Hinficht auf erflere, niit Beziehung auf 
Friedrich Wilken institutiones ad funda- 
menta linguae persicae, wöchentlich drey: 
mal, von 9— 10 Uhr, 


2) Biblifch «orientalifche Philologie. 

a) Unterricht in der hebraͤiſchen Sprache, 
verbunden mit philologifch = Eritifchen 
Mebungen, ._ 

Profeffor Fifcher, nach Gefenius Fleis 
nerer Grammatik, Montags, Mittwochs und 
Freytags, von 2 — 3 Uhr. 

b) Unterricht in den Übrigen femitifchen Spra⸗ 

ben, mit Uebungen nad) Vater, . 

Derfelbe, in noch zu wählenden Stuns 

ben, — 


(21) 
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8) Claſſiſche Phifologie. 

a) Geſchichte der —E Literatur, 

Profeffor Riharz, unter Hinweifung 
anf Auguft Marthid’s s Grundriß der Ge 
ſchichte der griechiſchen und römifchen is 
terarır (Jena bey Frommann 1815), von 
8—9 Uhr. 

"b) Erklärung griechiſcher und rbmiſcher 

Schriftſteller. 
.a) des Sophokles Antigene, 

erfärt Profeffoe Richarz, von A—9 
Uhr, (abwehfelnd mit ber Geſchichte der 
griehifchen Literatur, wöchentlich fünfmal), 
nach dem (Leipzig bey Weigel 1818) erſchie⸗ 
menen Abdrucke fämmtlicher Tragddien bier 
fes Dichters, 

ß) Cicero de legibus, 

Derfelbe, von 11— 12 Uhr. — Mit 
den Vorträgen diefer Stuflde werden forts 
währende Uebungen im Suterpretiren, und 
in der philologiſchen Critik verbunden, 


— — — — 
II. Beſondere Wiſſenſchaften. 


A. Theologie. 
1) Enepflopädie und Methobologie der theolos 
logifhen Wiſſenſchaften, 
Profeſſer Buchner, von 8 — 9 Uhr. 
2) Exegeſe der Bibel. 
Fortſetzung der Auslegung der Evangelien. 
Erklärung der Apoftelgefhichte. 


Profeſſor Fiſcher, — von 10 ; 


11 Uhr, 


3) -Kircherigefchichte , 
Profeſſor Morig, bie —— der 
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chriſtlichen Kirche, von Ihrem Urfprimge bis 


auf die Zeiten Carls des Großen, nach eis 
genem Plane, mit Hinweiſung auf Danneh- 


"meyeri inst. hist. eccles,, Montags, Freh⸗ 


tags und Samſtags, von 34 Uhr. 

4) Dogmatik, verbunden mit Dogmen⸗Geſchichte, 
‘ferner Gefchichte der Theologie, 
Profeffor Buchner, nach Ktüpfel's In⸗ 

ſtitutionen, täglich von 8—9 Uhr. 

5) Moraltheologie, 

Profeſſor Eyrich, nah Geishüttner’s 
theolog. Moral, täglich von 9—10 Uhr. 


6) Paitorals Theologie, 


vo Homiletik, Ueber biefe Gegen: 


r and d jed { 
8) Catechetik, De —— on 
M Liturgik, ſier gelejen. 


10) Patrologie, 

Privatdocent Dr. Bickel, nach B. A. 
Winter, in 4 woͤchentlichen Stunden, 
11). Geiftlicher Geſchaͤftsſtyl, 

Profeſſor Morig, nad eigenem Plane, 


in noch zu beſtimmenden Stunden. 


Im gelſtlichen Seminar werden theologiſche Difgu: 
tirs Ucbungen gehalten, woͤchentlich zweymal, 
Montags und Mittwochs von 4—5 Uhr, aus 
der Eregefe, Dogmatik, Moral, Kirchengeſchichte 
und dem Kishenrechte abwechſelud. 


B. Rechtswiſſenſchaft. 
1) Allgemeine Einleitung zumzwedmäßigen Stu: 
dium der Staats⸗ und Rechtswiſſenſchaft, 
Profeſſor Brendel, oͤffentlich, in den 
vier erſten Tagen des SUR von i1— 
12 Uhr. 
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2). Encyllopädie der practifchen Mechrös und 
Staatswiſſenſchaft, 

Derſelbe, mit Hinweiſung auf Falk's 
Rechtsenchklopaͤdie, fuͤnfmal wöchentlich, 
von 23 Uhr, 

3) Vergleichende Rechtsgeſchichte, 

Derſelbe, mit Hinweiſung auf Schwep⸗ 
pe's Rechtsgeſchichte, fünfmal woͤchentlich, 
von 8 — 9 Uhr, 

4) Naturrecht, verbunden mit Philoſophie des 
poſitiven Rechts, 

Profeſſor Megger, nah Bauer, woͤchent⸗ 
fich dreymal, von 5—6 Uhn 
5) Inſtitutionen des rbmifchen Rechts, 

Profeffoe Kleinfhrod, nah Madel: 
den’s Lehrbuche des heutigen römifchen Rechts, 
täglich von 11— 12 Uhr. 

6) Ueber bie Inſtitutionen des Cajus, 

Profeffoer Seuffert, zweymal woͤchent⸗ 
lich, von 3 — 4 Uhr, 

7) Pandecten, 

Profeffor Cueumus, nad Thibaut, tägs 
lich von 11 — 12 Uhr, und 4—5 Uhr, 
8) Deutfches Privatredht, 

Profeffor Megger,nah von Krüll, woͤ⸗ 
chentlich fünfmal, von 5—4 Uhr. 

Dr. Roth, nah Mittermaier, täglich von 
10—11 Uhr. j 

Derfelbe trägt auch Handels⸗ und Wech⸗ 
felsecht befonders nach v. Mattens vor, woͤ⸗ 
chentlich zweymal, von 2— 3 Uhr. 

M Baiekiſches Eibllrecht, 

Profeſſor Seuffert, — 

Landrechts, von | u 
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10) Franzbfifches Civilrecht, 

Profeffor Lauk, nach dem Gefeßbuche, 
täglich von 2—3 Uhr. 

11) Allgemeines Eriminalredht, 

Profeſſor Kleinſchrod, täglich von 
35— 4 Uhr. 

12) Leheurecht, 

Profeffor Cueumus, nah von Moss 
hamm's Lehrbuche des gemeinen und bateris , 
ſchen Lehenrechts, wöchentlich fünfmal, von 
2—35 Uhr. 

15) DBaierifches Staatsrecht, 
Derfelbe, nach eigenem demmächft ers 


- fcheinenden Lehrbuche, wöchentlich fünfmal, 


von 9— 10 Uhr, 
18) Kirchenrecht, verbunden mit Geſchichte defs 
felben,, 

Profefor Morig, nach eigenem Plane, 
mit Hinweifung auf Michl’s Kirchenrecht, 
und mit Berücfihtigung der in Anwendung 
des canonifchen Rechts in den verfchiedenen 
hriftfihen Staaten ſtatt findenden Modis 
ficationen, täglih von 11— 12 Uhr. 

Profeffor Brendel, allgemeines (katho⸗ 
fifches und proteftantifches) Kirchenrecht, 
nah feinem eigenen Lehrbuche, fünfmal 
wöchentih, von 11—12 Uhr. 

15) Theorieded gemeinen bilrgerlichen Prozeffes, 
mit Ruͤckſicht aufdenBaierifchen Eivilprozeß, 

Profeffor auf, nach Martin, täglich von 
9— 10 Uhr. 


C. Staatswirthſchaft. 
V) Encyklopaͤdie und Methodologie der Cameral⸗ 
wiſſenſchaften, 
Profeſſor Geier jun., nah Schmalz, 
wöchentlich dreymal, von 4—5 Uhr, 
(n*) 
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2) Staatswirthfchaft und Finanzwiffenfchaft, 

Profeſſor Geiersen., nah 2,9. von 
Sacob’s Staatsfinangwiffenfchaft , woͤchent⸗ 
fi fünfmal, von 6 —9 Uhr. 

3) Ueber die Elemente des National⸗Reichthums, 

Profeffor Stöhr, nah DOberndorffer, 
zweymal in der Woche, von 5— 4 Uhr, 
privatissime. 

% Polizeywiſſenſchaft und Polizeyrecht, 

Profefjor Mebger, mit Hinweifung auf 
von Berge Handbuch, täglich von 10 — 

11 Uhr, 
5) Landwirthſchaft, 
Profeſſor Geier sen., nach Trautmann, 
wöchentlich fünfmal, von 2—3 Uhr, 
6) Bergbaufunde , 
Profeffor Rau, nah Schubert, woͤchent⸗ 
fich zwenmal von 11— 12 Uhr. 
7) Politifche Arithmetik, 
Derfelbe, nad Florencourt , wöchents 
lich viermal von 11 — 12 Uhr, 
8) Tedjnologie, 

Profeffor Geier, jun., nach Hermbſtaͤdt's 
Grundriß der Technologie, fünfmal in der 
Woche von 9 — 10 Uhr. 

9) Handelswiffenfchaft, = 

Derfelbe, nah Jung, viermal woͤ⸗ 
hentlih von 11— 12 Uhr, 
10) Civilbaufunft, 

Profeffor Stöhr, in Verbindung mit 
Straffens Bruͤcken- und MWafferbaufunft, 
nach feinem gebructen Leitfaden, fünfmal 
wöcentlih von 11 — 12 Uhr, 

11) Eamerals Rehnungsweien, 
Derfelbe, nach Hornberger, woͤchent⸗ 
lich viermal von 34 Uhr. 


1066 


D. Medieiniſche Wiſſenſchaften.“ 


1) Encyklopaͤdie der Medicin, 

Profeſſor Hergenröther, nad — 
bi, dreymal in der Woche von 11— 12 Uhr, 
Montag, Mittwoch und Freitag. 

2) Anatomie. 

a) Hiſtologie oder allgemeine Anatomie, 

Profeffor Heufinger, nah Heufinger's 
Spftem der Hiftologie H. 1. zweymal woͤ⸗ 
chentlich in noch zu beftimmenden Stunden. 

b) Menſchliche Anatomie, 

Derfelbe, nach Hempel, täglich von 11 

— 12 und von 2—3 Uhr, 
c) Vergleichende Anatomie, 

Derfelbe, nach Carus Lehrbuch der 300: 

tomie, zu gelegenen Stunden. 
Diefelbe, 

Profeffor Hergenröcher, nach Fr. Me 
es Syſtem der vergleichenden Anatomie 
(Halle 1021), Dienftags, Donnerstags und 
Freytags von 2— 3 Uhr. 

d) Pathofogifche Anatomie, 

Privardocent Dr. Jäger, nah Medel, 
fehsmal wöcentlih, von 3— 4 Uhr, 
3) Chemie und Pharmacie, 

Profeſſor Pickel, nad BIER von 
s—4 Uhr. 

4) Naturgefchichte des Gewaͤchsreiches mir Anas 
tomie und Phyſiologie der Pflanzen, 

Profeffor Heller, nad Nees von * 
beck, dreymal in der Woche. 

Eben ſo giebt derſelbe Anleitung Be 
dium bir Botanik mit beſonderer Beruͤck⸗ 
' Fchtigung der eryptogamiſchen Gemwächfei: 


ıZ 


1 
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5) Phyſiologie, 
Hrofeſſor Heuſi nger, täglich von 4—5 
uͤhr. 
Dieſeibe, 
Profeſſor Hergenroͤther, mit ſteter 
Hinſicht auf alle Zweige der Heilwiſſenſchaft, 


nach Lehnhoſoeck's Institutiones physiologi- 


cae organismi humani, Viennae 1822, taͤg⸗ 
lich von 8 — 9 Uhr. 
Derfelbe wird alle Samftage ein 
Disputatorium uͤber die Vorträge der Phy⸗ 


fiefogie in lateiniſcher Sprache mit feinen 


Zuhörern halten. ° 
6) Diaͤtetik und allgemeine Yetiologie, 

Privardocent Dr. Jäger, nach Feiler, 
dreymal wöchentlich. von 10 — 11 1: 

N Pathologie, 

Profeſſor Friedreih jum. Montag, 
Mittwoch und Freitag von 9 — 10 Uhr, nach 
Gmeliws Handbuch der Pathologie: - 

Privatdocent Dr. Jaͤger, dreymal 
woͤchentlich von 10 — 11 Uhr, nad Hart⸗ 
mann’s Theorie der Krankheit. Wien 1821: 

Derfelbe wird Sonntags von 10 — 
11 Uhr Öffentlich leſen über geographifche 
Mofologie und mebicinifche Topographie. nad 
Schnurter und Mejler. 

8) Eemiotif, 

„Prof. Friedreich jun, Dienſtag, Don⸗ 
nerstag und Samſtag von 9 — 10 Uhr nach 
feinem Handbuche der a „geb 
henlehre, 1824. * 


9) Materia medica, & 


Profeffor Ruland, mit Ausrunbiögung 
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der Pharmacopoea bavarica, fünfmal in 
der Woche, von 8—9 Uhr. 

Profefjor Hergenrörher, die allgemei: 
ne Heilmittellehre nach defjen Programm: 
Beytraͤge zur Begründung einer allgemeis 
nen Heilmittelfehre, Würzburg 1823, bie 
Befondere Heilmittellehre nach) Vogt's Lehrer 
buch der Pharmafodynamif, täglich von 
4 — 5llhr. 

10) Zoricologie, 

Profeffor Heller, nah Orfila, am Mon: 
tage, Mittwochen und Samftage von 1—2 
Uhr. 

11) Therapie, 

a) allgemeine, 

Profeffor Friedreich, jun, täglich von 
2—3 Uhr nah Pfeiffer's Handbuch der 
allgemeinen Therapie. 

- b) befondere, 

Profeffor. Schönlein, nah Raimann, 
täglich von 11 — 12 Uhr. 

Derſelbe hält Vorträge über fophili- 
tifhe Krankheiten nah Wende, Dienftag 
und Donnerftag von 2 — 3 Uhr. 

ProfefforRulgnd, Pathologie und The 
tapie der pfuchifchen Krankheiten, nah Neu: 
mann’s Schrift: die Krankheiten des Vor⸗ 
ftellungs + Vermögens, foftematifch bearbei⸗ 
tet, dreymal wöchentlich von 11 — 12 Uhr 
oder zu andern zu beflimmenden Stunden, 

Profeffor Friedreich, jum., Parholos 
gie und Therapie der Seelenſtoͤrungen nach 
Heinroth, öffentlich in noch zu beftimmens 
ben. Stunden. - 

Profefor Heller, über die Behandlung 
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der Scheintodten, nach Struve, zweymal 
wöchentlich von 1 — 2 Uhr, 
12) Ehirurgie, 

Profeffor Tertor: 

&) theoretiſche Chirurgte, nah Chelius, 
täglich von 5 — 6, zweymal von 2 — 3 Uhr. 

b) Sufteumentens, Operationss und Vers 
bandlehre, nach Schreger und nad) eigenen 
Heften, wöchentlich dbreymal von 2 —5 Uhr. 

c) Selbſtuͤbungen in den vorzüglichften 
hirurgifchen Operationen an Leichen. 

13) Entbindungsfunde, 

-  Profeffor D’Duterpont, Über den gegens 
roärtigen Standpunet der Geburtshülfe, als 

Einleitung zu feinen Vorleſungen. 

Derfelbe, theoretifche und practiſche 
Entbindungskunde, nach Siebold, fuͤnfmal 
in der Woche. 

Derſelbe haͤlt Uebungen in den ges 
burtshuͤlſlichen Manual- und Inſtrumental⸗ 
Operationen am Phantom und an Leichen, 
fehsmaf in der Woche von 2 — 3 Uhr, 
wenn fich feine ſchicklichere Stunde findet. 
14) Staatsarzueykunde, 

Profeffor Ruland, nah feinem Ent: 
tourfe, viermal wöchentlich, von 5 — 4 Uhr. 
15) Mevdieiwifche Clinik. | 

Profeſſor Schönfein, im Julius» H06s 
pitafe, täglich von 9— 10 Uhr. 

Profefior Bend, ambulante Clinik, nach 
dem Plane der aͤrztlichen Befuchanftalt vom 
Jahre 1820, täglich v. 5—h uhr. 

16) Ehirurgifche Clinik, 

Profeſſor Tertor, im Jufins s Hospitale 

täglich von 10 — 11 Uhr. 
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17) Geburtshuͤlfliche Clinik, 

Profeſſor d'ODutrepont, in Verbindung 
mit Touchir s Uebungen, und ber fpeziellen 
Therapie der Frauenzimmer s Krankheiten : 
die Clinik zu jeder Etunde, in welcher die 
Geburtsfälle ſich ereignenz die MWorträge 
viermal in der Woche von e— 9 Uhr. 


18) Veterinär: Medicin, 

Profeffor Rn 5, die Krankheiten und Gens 
chen der Hausthiere mit befonderer Ruͤck⸗ 
fiht auf Medieinals und Polizey + Anftalten, 
nach eigenen Heften, wöchentlich dreymal 
von 2—3 Uhr. 


Die Univerſitaͤts ⸗Bibliothek ſteht Mon⸗ 
tags, Dienſtags, Donnerſtags, Freitags 
und Samſtags früh von g — 12, und Nach⸗ 
mittags am Montag, Dienftag, Donners 
flag und Freitag von 2 — 4 Uhr offen. 

Die Inſtrumenten / Sammlung für Chis 
rurgie ſteht Mittwochs und Gamflags von 
1 — 2 Uhr ofien. 





Schoͤne und bildende Künfte: 
Zeihnungsfunft: Köhler. 
Kupferftecherfunft: Bitthaͤuſer. 

Spracen : 

Englifche, feanzöfifheumd fpanifche: Bils. 

Exereisienmeifter ; 

Schreibkunſt: Kette 
Reitkunſt: Ferdinand. 


Fechtkunſt: Krug. 
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am share 
Die Pfarrep Illdorf. 

Die im der Didcefe Augsburg und im Koͤ⸗ 
niglichen Landgerichte und Dekanate Rain 
fiegende und 270 Seelen zählende Pfarren 
Sildorf ift in Erledigung gekommen. 

Die Erträgniffe der Pfarren berechnen 
ſich im Ganzen auf 4grfl. 55 kr. 3 pf. und 

beſtehen: 


a) im Geld vom Königlichen Rentamt und. 


von der Locaffliftung 36 fl. 31 kr. — 
:p) in Ben Stolgefaͤllen circa 20 fl. > — 
c) in der Naturalgetreid s Competenz zu 
ah Schäffel Roggen, 
j „bbi: 4 » 5 Mi. Veeſen, 
nd MR Gerſte, 
j dd) 8 u — „ SHaber, 
0) in dem Mugen von dem Pfarrwiddum, 


e) in dem Zehent und geundherrlichen Reu⸗ 


gen. 

Zu.den Laften der Pfarren gehören: 
A. die Steuern zum Königlichen: Rentamt 
17T fl. 467 fr. Grund⸗ Er er J 

23 24 s Hauss 
re. Dammiakeah een 
‚1.3 30. s Familien: 


— ——— — 
28 fl. 50 kr. 3 hl. 


B. Die Dibcefans Abgaben zu fl., nebſt 
1 Metzen Roggen für den Capitelboten. 


— — — — 


— — 
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Pfarreyen-⸗ und Beneficien- Ber 


leihungen und Beftätigungen. 





Se. Majeſtaͤt der König haben 
am 6. October d. J. die Pfarren zu Re 
gen, Pandgerichts gleichen Namens, dem 
bisherigen Pfarrer zu Seebach, Landgerichts 


‚ Deggendorf, Priefter Michael Hafner 


zu verleihen allergnädigft geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
folgenden Präfentarionen die Landesfuͤrſtliche 
Beftätigung zu ertheilen geruht: 

am 5. October d. J. der von dem Herrn 
Fuͤrſten zu Schwarzenberg, auf die erfedigte 
Stadtpfarrey Marktbreit, Dekanats Mains 
Bernheim auggeftellten Präfentation, für den 
bisherigen Pfarrer zu Segnitz, Defanars 
Kleinlangheim, Wilhelm Auguft Heintich 


Lehmus; 


am 6. October d. J. der von den Pas 
tronen ber combinieten Pfarrey Thumfenreneh 
und Krumenab, Freyherrn von Lindenfels 
und Poftmeifter von Grafenftein, auf die 
genannte Pfarren ausgeftellten Präfentation, 
für den Pfarramts / Candidaten Albert Franz 
Volkmar Heinrih Reinhart, aus Flo, 


- Dienfles /Nachrichten. 

Se Königlihe Majeftär haben 
unterm 16. September d. %. den Director 
bey dem Königlichen Obers Appellationss 


- 


derich Furfel zu Heidenheim, die nachge⸗ 


* 
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Gerichte, Clemens Wenzesfans Frenheren 
von Frenberg: Eifenberg, in bie Zahl 
Allerhoͤchſt⸗ Ihrer Kämmerer aufjunehmen, 
und zugleich bemfelben, da er als Großher⸗ 
zoglich » Würzburgifcher Kämmerer mit dem 
erwähnten Großherzogehum in die diesfeitis 
gen Dienfte Übergetreten, die Einreihung 
unter die Königlichen Kämmerer von diefem 
Zeitpuncte am zu bewilligen geruht. 


Se. Majeftät der König haben 
vermög unterm 2. October d. I. erlaſſener 


alterhöchften Entfchliefung, den Director bes 
Kreis: undStadegerichts zu Amberg, Michael - 


Schieder, zum erften Director des Kreiss 
und Stadtgerichts zu Regensburg allergnd 
digft ernannt, und bie hiedurch bey dem 


Kreis- und Stadrgerichte zu Amberg erle: 


digte Directorsftelle, dem Kreis? und Stadts 
gerichts: Rathe Peter Schleicher in Wuͤrz⸗ 
burg verliehen; dann dem Advokaten Fries 


fuchte Erlaubniß, feinen Wohnfig in Guns 
zenhaufen zu nehmen, ertheilt, 


Ferner wurde, vermöge Allerhöchfter Ent⸗ 


ſchließung von eben diefem Tage, ber Dbers 


zollbeamte, Carl Freiherr von Köpelle zu 
Kleinphilippsreut, auf die erledigte Oberzolls 
beamten; Stelle zu Simbach verfegt, und 
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die dadurch offen werdende Oberzollbeamtens 
Stelle zu Kleinphilippsreut dem Eons 
trolleur bei dem Dberzoll: und Hallamte 
Burghaufen, Georg Forftlehner, pros 
viforifch übertragen ;. fodann der ‚Dberzoll: 
beamte Kohl zu Neukirchen. als Dberbenms 
ter zu dem Hallamte in Lohr verſetzt, die 
Controlleur⸗Stelle bey dieſem Amte ‚dem eis 
zollbeamten Kreg zu Burgſinn, und bie 
Stelle des legtern, dem Zollauffeher IE uns 
der zu Kreuzwertheim, beiden proviforifch, 


übertragen. 


Berleihung der gold enen, Veſr⸗ 
dienſt-Medaille. ., 


Se. Majeſtaͤt ver Königerhaben 
vermöge am die Königliche Regierung des 
farfreifes, Kammer des Innern unterm 
7. Detoberd. 3. erlaffener Allerhoͤchſter Ent: 
fchließung, dem Pfarrer zu Pangenpreifing, 





‚Landgerichts Erding „,, Priefter Wolfgang 


Breitenbad, in Berücfichtigung ber aus 
gerühmten vorzüglichen Verdienſte, welche 
ſich derſelbe in einer Reihe von funffig Jah⸗ 


ren um ‚Staat und Kirche, und insbeſon⸗ 


dere um bas Schulweſen etworbeuihat, uns 
ter Bezeugung der beſondern allerhoͤchſten 
Zufriedenheit, die. göldene Civil s Ber 
dienft s Medaille. zu verleihen geruht. 


für 


Königreich 








Nro. 30. 





Münden, Sonnabends dem 16. Oftober 1324. 





Inhalt. 


Bekanntinachungen: Königlihe Beſtatigung der ordentlichen Erſatzwahlen für Gemeinde: Stellen der 


Armeebefebl vom 12. Oktober d. J. 
Stadt 


aireuth bete.; — Pfarrepen: und Beneficien + Grledigungen; — Ausjug aus der Adelds 


Matrikel des Königreihs; — Dienfted» Nahrihten; — Kurs der Baleriſchen Staats + Papiere 


vom 14. Ditber d. J. — 





Armee s Befehl. 


— — — — 


München den 17. Dftober 1824. 
$. 1. 


Dar Nittmeifter des 4. Chevaurlegers⸗ 
Regiments Friedrich von Flot ow, Adjus 
tant des Commandanten der 2. Armee: Dir 
vifton, erhielt die Erlaubniß , den Koͤnigl. 
Feanzöfifchen Orden der Ehrenlegion anzus 
nehmen und zu tragen, 


$. 2 
Angeftellt wurden: 
der Unterlieutenant & la Suite Mar, 
Joſeph von Lo uiſenthal definitiv im ı. 
Ehevaurlegers s Negimente,; — Earl Frey: 
here von VBenningen als Junker im 
Garde du Corps; — uud Octav Graf v. 
Degenfeld als Junker im 4, Chevaux⸗ 
legers⸗ Regimente, 
$. 3. 
Verfegt wurden: 
Der Oberſt Georg Hora dam vom 10. 
( 22.) | 
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jum 13, Linien : Infanterie» Regimente, — 
die Majore Mar. von Thiered vom 9. 
zum 13.5 — Sofeph von Drouin vom 
8. jum 15. Linien» Infanterie » Regimente ; 
— Clemens Graf von Peiningen vom 
Artillerie s Regimente zur Zeughaus Haupt: 
Direktion ; — die Hauptleuse Joſeph Groͤbl 
vom 5. zum 15.5 — Michael Lechleitner 
vom 7. zum 5.; Joſeph Lueger vom 7. 
zum 15.5 — Sigmund Freyherr Strom 
mer von Reihenbah — und Mar. v. 
Gropper vom g. zum 5. Linien s Jnfan 
terie Regimente;z — Georg Graf Diem 
burg vom 12. Linien Infanteries zum 
Grenadier s Garde: Regimente; — der Ritts 
meifter Mar. Schön vom 2. zum 1. Che 
vaurlegers s Negimente, — der DOberlieutes 
nant Chriftian Winneberger vom 10. 
Einien ; Infanterie: Regimente zum 2. Jägers 
Bataillon; — die Junker Lothar Frepherr 
von Gebfattel vom 2. — und Gott 
fried von Tannftein vom 12. Linien⸗In⸗ 
fanteries zum Orenadier » Garde; Regimente. 
$. 4. 

Befoͤrdert werden: 

zu Oberften: 

die Oberftlieutenants Friedrich v. Greis 
im Gtenadier s Garde Negimenee — und 
Peter Beer, 3.3. Referent im Staats: 
Minifterium der Armee, im Ingenieurcorps; 

zu Oberftlientenants: 

die Majore Friedrih von Mann im 
Girenadier s Garde s Regimente; — Carl 
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Kirhhöfer vom Grenadier-Garde⸗ im 2. 
Binien » Infanterie Regimente ; — Johann 
Baptift Graf von Khuen im 1., — 
Wilhelm von Baligand vom 1. im 12.5 
— Dominic Lebfhee im 4.3 — Mar. 
Polltath im 13; — Friedrih v. Schau: 
roth vom 15. im 9. Linien: Infanterie: 
Regimente; — Joſeph von Gotthard 
in der Artillerie; — - 

zu Majoren: 

die Hauptleute Sehaftian Ro ppelt vom 
9. im 1.5 — Friedrich Freyherr von Ser 
dendorf vom 10. im 8.5 — Hugo Boch 
vom 13. Linien: Infanterie: im Orenadiers 
Garde: Regimentez — Anton v. Halder 
— und Carl Freyherr von Wibnmann 
in der Artillerie; 


zu KHauptleuten erfter Claſſe: 

die Hauptleute zweyter Claffe Georg v. 
Berger im 1.5 — Joſeph Schrott im 
1.5; — Johann Baprift Nagel im 4.; 
Johann von Weigenböd vom 7. im 4.; 
— Carl Freyherr von Scheben im g.; — 
Erasmus Endres im 11.5 — Benedict 
von Schäffer im 15. Linien, Infanteries 
Regimente; — Franz Finkenauer; — 
Fran; Hummel — und Franz von Hie 
ber im der Artillerie; — 

zu Hauptleuten zweyter Claffe: 

die Oberlieutenants Hermann Kaft vom 
2. im 12.5 — Ludwig Reihert im 3.; — 
Carl Neuber vom 4. im 7.5 — Joſeph 
3058 vom 6. im 10,5 — Anton Me 
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Gina und Anton Freyherr von Brenta: 
no im 10.5 — Auguft Veiel — und 
Carl Dümas vom 11. im 7.5 — Joſeph 
Ignatz Müffig im 11.5 — Chriſtoph 
Behringer im 12. Linien » Infanteries 
Regimente, 

zum Rittmeifter: 

der Oberlieutenant Carl Auguft Koch 
vom 1. im 2. Chevaurlegers : Regimente ; — 

zu Hauptleuten zweyter Glaffe: 

die Oberlieutenants Carl Freyherr von 
. Berdem; — Eunft Weißhaupt — 
und Joſeph Poͤllath in der Artillerie, — 

zum Rittmeifter: 

der Oberlieutenant Adam Freyherr von 
Gumppenberg im Artillerie und Armees 
Zuhrmefenss Bataillon: — 

zu Oberlieutenants: 

die Unterlieutenants Auguft Solomed 
im 1.5; — Earl Friedrih Forfter im 2.; 
— Friedrich Werther vom 2. im 5.5 — 
Joſeph Wahl vom 6, im 4.5 — Nico 
laus Gardill vom 6. im 4.5 — Georg 
Franz Hauck vom 6. im 5. Chevaurlegers: 
Regimente; — Friedtich Speck; — Earl 
Freyherr von Glifenhofen; — Zaver 
Hammel — und Thadäus Wuffka in 
der Artillerie; — Mepomuf Aulitſcheck 
im Ingenieur s Corps; — 

‚ju Unterlieutenants : 

die Junker Joſehh Schuller; — Jos 
feph Wilhelm Freyherr von Großfchedel 
— and Theodor Freyherr von Corſeinge 
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Im -Grenabier + Garde: Regimente ; — Earl 
Freyherr von Neihlin vom Garde du 
Corps; im 2. Chevaurlegers:Regimente; — 
Franz Herter im 1.5; — Carl Freyherr 
von Fuchs vom 1. im 2.5 — Wilhelm 
Zöller im 2.5 — Friedrich Freyherr von 
Sagenhofen im 3.; — Conrad Ritt 
mann im 4.; — Eduard Horadam vom 
5. im 3.5 — Mar. Freyherr von Ne ffel: 
robe: Hugenpoet im 5.5 — Julius 
Freyherr von Dörnberg im 6. Chevaux⸗ 
legers:Regimente ; — Carl Lindhbammer; 
Jacob Graf von Fugger; — Earl Wid—⸗ 
der — und Earl Elgershaufen in der 
Artillerie; — 

der Unter s Fenerwerfsmeifteer Carl von 
Grundherr; — 

ber Eonducteuer Georg Schäffer im 
Ingenieur s Corps ; 

zu Sunfern: 

die Fahnen» Cadeten Mar, Frenherr von 
Großſchedel im 2.; — KZaver Freyherr 
von Imhof im 3.5 — Mepomuf Fuchs 
im 5.5 — Wilhelm Walther in 7.3 — 
Ludwig Frhr. von Treuberg im 10.5 — 
Friedrich von Weifmann im 13. Liniens 
Anfanteries Regimente; — der Regiments 
Cadet Georg Stammler vom 3. Pinien: 
Infanteries im Grenadier: Garde-Regimens 
te; — die Fahnen: Cabeten Friedrich Stein: 
fing — und Robert von Ehrne imı.; 
— Eur Shweinihen im 35.5 — Gu— 
ſtav Freghere von Rummel im 5. Che 


(12) 
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vaurfegers s Regimente; — die Regiments: 
Eadeten Paul von Praun im 2.; — 
Adolph Freyherr von Geefrid vom 3. 
im 6.5 — Earl Freyherr von Leoprech—⸗ 
ting vom 4. im 5. Chevaurlegers » Regis 
mente; — bie Fahnen s Eadeten Alois 
Weſtner; — Joſeph Schmoͤlzel — 
und Ludwig von Häusler in ber Artil⸗ 
lerie; — die Wrtillerie s Eadeten Heinrich 
Fuchs; — Elemeus Maier; — Guſtav 
Ereyherr von Reibeld; — Philipp Ott⸗ 
mann — und Friedrich Freyherr von Zo k 
ler in der Artillerie; 

zu Eonducteurs im ingenieur s Corps : 

die Fahnen: Cadeten Benedict Herter; 
Benno Daffner; — Anton Kürten; 
— Mar von Gimmy — und Jacob 
Gere; — 

der bisherige Lazareth s Verwaltungs: Acı 
tuar Jacob Sieger zum Rechnungsführer 
bey der 2, Genie-Direction. 


$. 5 
Denfionirt wurben: 
die Oberftlientenanss Joſeph von O bers 
maier vom 2., — Eurl von Geuffen 
tiz vom 9.5 — Franz von Ribeaw 
pierre vom 12.5 — Eafpar Poydf vom 
13. Linien » Infanterie» Regimente, — ber 
Hauptmannn des 1. Jäger: Bataillons Chris 
ftion Haraffer; — 
der Regiments s Quartiermeifter des 1. 
Chevaurlegers: Regiments Michael Liebel, 
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$. 6. 

Charafterifirt wurben : 

der Dberft und Commandant der Be 
flung Würzburg Joſehh von Schmöger 
als General : Major; — der penfionirte 
Major Joſeph Freyherr von Karg als 
Oberſtlieutenant; — bie penfionirten Haupt 
leute Johann Matthäus von Afcheberg; 
— Joſeph ZiGmann und der penfionirte . 
Rittmeifter Carl Graf Lodron ad Mas 
jore; — ber penfionirte Oberlieutenant Georg 
Lau als Hauptmann; — der penfionirte 
Unterlieutenant Conrad Bel z als Ober 
lieutenant. 

Marimilian Joſeph. 

Maillot. 


Staats-⸗Miniſterium des Innern, 

(Die Beſtaͤtigung der ordentlichen Erſatzwahlen 
der Gemeindeſtellen der Stadt Baireuth 
betreffend.) 

Seine Koͤnigl. Majeſtaͤt Haben 
allergnaͤdigſt geruht, den juͤngſten ordentli⸗ 
chen Erſatzwahlen fuͤr Gemeindeſtellen der 
Stadt Baireuth, wobey 

der zweyte rechtskundige Magiſtratsrath 
Wilhelm Hap in feiner bisherigen 
Stelle nah Umfluß einer dreyjährigen 
Dienftzeit beftäriget, und 

Johann Heinrih Brader, Kirfchners 
meifter, 

Friedrich Carl Muͤnch, Kaufmann, 

Philipp Daniel Senf, Kaminfehrer, 
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Johann Georg Martin, MWeisgerber, 
dann 
Marhias Reintſch, Lehküchner, 


als bürgerlihe Magiftrats : Närhe gewaͤhlt 


worden find, die Allerhöchfte Genehmigung, 


und den bezeichneten Individuen die Beſtaͤti⸗ 


gung zu ertheilen. 
München den 11. October 1824, 1 
Auf ° 
Seiner Königl. Majeftät Allerhoͤchſten Befehl. 
Graf von Thürheim. 

Durch den Minifter: 
ber Generals» Sekretär, 

F. v. Kobell. 


— — — — — — — — —— 


Pfarreyen- und BeneficiensEr 
febigungen, 


Im Ifarfreife: 
1) Dad Schulbenefieium zu Farchant. 

Durch Beförderung des legten Befigers 
fam das Gchulbenefiium Farchant in 
Erledigung, 

Selbes liegt in der Didcefe München: 
Srenfing, im Defanate MWerdenfels und im 
Landgerichte gleichen Namens, 

Die Renten der Pfründe ftellen ſich auf 
den Grund der Benefictals Faffion auf 

483 fl. 29 kt. 
und bie Laflenauf . . „78 5 21% 
wornach der reine Ertrag mit 405 + 8 + 
verbleibt. 
Ueberdies bezieht der Beneficiat noch 40 fl, 
aus dem Schulfond, und es kann das Schulz 


nn 
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geld aproximativ ebenfalls auf 40 fl. ange 


ſchlagen werden, 


Endlich hat der Beneficiat im fo lange 
der zeitliche Pfarrer von Garmifch feinen 
Eooperator hält, von diefem Pfarrer für 
bie deshalbigen Verrichtungen Indemniſa⸗ 
tion zu erhalten. Die Beneficials Verbinds 


| lichfeiten beftehen: 


1) in. den fubfidiären hülfspriefterlichen 

Dienfte für den Pfarrer zu Garmiſch, 

2) in Lefung von wöchentlich" 5 Obligat: 

Meſſen, und noch dazu jährlichen weis 
tern 24 Mefjen, und 

3) im folitärer Haltung der Volksſchule 

für die Gemeinde Farchant. 

Die Bewerber um diefe Pfruͤnde haben 
ſich daher wicht blos über die Erfüllung dee 
allgemeinen Verbindlichkeiten zur Uebernahme 
eines Beneficiums, fondern noch insbefons 
dere auch über ihre fpecielle Qualification 
zum Schulhalten duch Vorlage des vor: 
fhriftemäßigen Zeugnißes über befondere 
diesfallfige Prüfung auszumweifen, und Falls 
fie eine folche Prüfung noch nicht gemacht 
haben follten, ſich zu deren Beftehung bey 
unterfertigter Stelle zu melden, ; 





Im Rheinkreiſe: 
2) Die Pfarrey Rodenbaufen. 

Es wird hiermit zur Wiederbefegung der 
Pfarrey Rockenhauſen, Defanats gleis 
hen Namens, umd Land » Commiffariats 
Kirchheim, welche unterm 9. Auguft d. 5, 
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durch Verfeßung des Pfarrers Zien nad 
Ilbisheim, im Erledigung gefemmen. ift, 
ein Confurs: Termin von 6 Wochen eröffs 
net, binnen welchem fich die etwaige Ber 
werber darum vorpgeifiemäpig zu melden 
haben. 


Zu dieſer Pfarrey gehoͤren blos der Pfarr⸗ 


ort Rockenhauſen und bie, beyden Pa⸗ 
rochialorte Doͤrnbach und Kathzendach nebſt 
dem Enfenthaler:, Mittweiler⸗ und den Scha⸗ 
cherhofe, mit überhaupt 1619 proteftantifchen 
Seelen; und an Erträgniffen finddamıt, nach 
den neuen, aber noch unrevidirten und uns 
abgefchloffenen Faſſionen verbunden : 
1) von Realitäten . 568 fl. 16 fr. 
2) Etaatsgehalt  . wN.232 5 2: 
8005 18 #5 
50 : 10? 


Summe 
Davon ab an Laften - 


— — 
Bleiben 749⸗50 


und bedarf daher zur Complettirung der Con⸗ 
gıua der zweyten Klaffe, wozu fie gehört, 
eines Zufchuffes von Pe 
800 : 50 # 
welcher ihr auch feither, nah Mafgabe der 
bereits disponiblen Dotationsmitteln, im pro: 
portionellen Betrage zu Theil geworden ift. 





Auszug 


aus der Adels-Matrikel des Königreichs, 


Der Adels » Matrikel’des Königreichs 
Baiern wurden einverleibt : 

unterm 12. Januar d. J. die Gebrüder 

Earl Eduard Marzell, Guſtav Adolph Mas 
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ria und. Heinrich Earl Leopold Grafen von 
der Mühle, ſammt ihren Abkoͤmmlingen 
benderley Geſchlechts, bey dee Grafen 
Klaffe, Lie. M. Fol. 11. Act. Nr. 7444; 

unterm 26, März d. J. der Königliche 
Kämmerer und Artillerie s Oberlieutenant 
Marimilian Auguft Marquispon Berville 
nebft feinen. beyden Schweſtern Jaquelene 
Eleonore und Marie Anne Joſephe, Mar 
auife von Berville, und Abkoͤmmlingen 
benderlen Gefchlehts, bey dee Grafen: 
SKlaffe, Lit. B. Fol. 77. Act. Nr. 7475; 

unternr 12. April d. J. der Königliche 
Kämmerer Anton Graf von Törrings 
Minucei, fanme feinen Abkoͤmmlingen 
benderlen Gefchlehts, bey der Grafen 
Klaffe, Lit. T. Fol. 76. Act. Nr. 7474; 

unterm 6. September d. J. Earl Yo: 
feph Ludwig Robert Philipp Graf von 
Tascher de la Pagerie, ſammt fei 
nen Nachkommen nach der Reihenfolge der 
Erfigeburt, bey der Grafens Klaffe, 
Lit. T. Fol, 131. Act. Nr. 751735 

unterm 15. März d. J. Joſeph Anton 
Sohann Evangelift Freyherr von Sartor 
auf Gansheim, fammt feinen Abkoͤmmlin⸗ 
gen beyderley Geſchlechts, ben der Frey— 
herren-Klaſſe, Lit. S. Fol, 35. Act. 
Nr.’ 7451; 

"unterm 20. Jury d. J. der General 
Major, des militärifhen Mar. » Joferh , 
Kaiferl, Ruffifhen St. Georgen, Königl. 
Preuifchen Verdienſt⸗, dann des Königlich 
Seanzöfifchen Ehtenleglons / Ordens-Ritter, 
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Friedrich Freyherr von Treuberg, ſammt 
feinen Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, 
ben der Freyherren-Klaſſe, Lit. T. 
Fol. 112. Act. Nr. 7492; 


unterm 20. Juny d. J. ber Oberft im 
Königl. 14. Linien: Znfanterie: Regimente, 
und Ritter der Königl, Franzöfifchen Ehren 
Legion, Eginhard Freyherr von Treuberg, 
fammt feinen Abkoͤmmlingen beyderley Ger 
ſchlechts, bey der Frepherren: Klaffe, 
Lit. T. Fol. 112. Act. Nr, 7492; 


unterm 26. März d. J. die Gebrüder 
Anton Dominic Ritter von Besnard, 
Edler von Schlangenheim, Königlicher 
Land: Commmiffär in Eufel, und Heinrich 
Nicolaus Ritter von Besnard, Edler 
von Schlangenheim, Königl. Steuers 
Eontrolleur in Zweybruͤcken, ſammt ihrer 
Schwefter und Abkoͤmmlingen beyderley Ger 
ſchlechts, ben der Ritters Klaffe, Lit, 
B. Fol. 66. Act. Nr. 7469; 


unterm 14. May d. J. der Königliche 
Tabellator am Oberften Rechnungshofe, Carl 
Franz Xaver Sebaftian Ritter und Edler 
von Mangſtl in Münden, ſammt feinen 
Abfömmlingen beyderley Geſchlechts, bey 
der Ritters Klaffe, Lit. M. Fol. 162. 
Act, Nr. 57245 


unterm 12. Juny d. %. der Herr Bir 
fhof von Augsburg und Ritter des Civil, 
- WVerdienftordens der DBaierifchen Krone , 
Ignaz Albert von Riegg, bey der Ritters 
Klaffe, Lit. R, Fol 62. Act, Nr. 162; 


41088 


unterm 15. September d. 3. der karaktri⸗ 
firte Kaif. Ruffifhe Hauptmann, und Großs 
herzoglih Mecklenburg⸗ Schwerinifche Lehen 
Vaſall, Johann Auguft Gerhard Ritter von 
Henkel auf Schlieven, fammt feinen Ab: 
fömmlingen beyderley Gefchlechts, bey der 
Ritter:Klaffe, Lit. H. Fol. 147. Act, 
Nr. 75255. _ 

unterm 20. Januar d. J. der Buchhal⸗ 
ter ben der Königl. Staatsfchulden: Tilgungs⸗ 
Hauptkaſſe, Hans Chriftian Heinrich von 
Neumanun in Münden, ſammt feinen 
Abkoͤmmlingen benderlen Gefchlechts, ben der 
Abdels:Klaffe, Lit.‘N. Fol. 17. Act. 
Nr, 7445; Bi 

unterm 18. März d. J. die Gebrüder 
Georg Ludwig von Anns, Großhändfer 
in Regensburg, und Johann Wilhelm von 
Anns, Abgeordneter zur jwenten Kammer 
der Stände des Reichs, zweyter Bürgers 
meifter der Stadt Regensburg, und Mits 
glied des Civil-Verdienſtordens der Baieri⸗ 
fen Krone, famme ihren ehelichen Abs 
Fömmlingen benderlen Geſchlechts, ben der 
Adels: Klaffe, Lit. A. Fol, 58. Act. 
Nr. 7465; 

unterm 24. April d. J. der Fabrikant und 
Öffentliche Lehrer der franzöfifchen Sprache, 
Mitglied der Gemeindes Bevollmächtigten, 
dann Eehenguts » Mitbefiger, Johann Frieds 
eih von Wildeifen fammt feinen Bruder 
Ehriftian Friedrich und allenfeitigen Abs 
koͤmmlingen | beyderlen Geſchlechts, ben der 
Adels» Klaffe, Lit. W. Fol, 62. Act. 
Nr. 7467; 
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unterm 6. Juny d. J. des Oberftfieutes 
nants im Königl. 16. Linien: Infanterie Res 
gimente, Ritter des militärifchen Mars Jos 
feph:, Kaiferl. Rufifhen St. Anna Ordens 


U. Klaſſe, und der Königl, Franzöfifhen 


Ehrenlegion, Wilhelm von Fortis:erfiges 
borner Sohn Alerander Wilhelm Joſeph 
mit der Befugniß der meitern Transmif 
fion aufeinen jedesmaligen erftgebornen Sohn, 
bey der Adels: Klaffe, Lit. F. Fol. 
104. Act. Nr. 7482; 

unterm 14. Juny d. J. bes Königl. 
Präfecten des vormaligen Fürftenthums 
Aſchaffenburg, und Ritters des Eivil » Ber: 
dienftordens der Baieriſchen Krone, Earl 
Joſeph Wilhelm von Will erfigeborner 
Sohn Emft Will, König. Kreis: und 
Stadrgerichts: Affeffor in Augsburg, mit der 
Befugniß der weitern Transmiffion auf eis 
nen jedesmaligen erftgebornen Sohn, bey 
der Adels» Klaffe, Lit. W. Fol. 102. 
Act, Nr. 7487; 

anterm 10. September d. J. der Königl, 
Preußifche Premier » Lteutenant Auguft Wils 
heim von Kalb auf Waltershanfen, fammt 
feinem Bruder und Abkoͤmmlingen beyderlen 
Gefchlehts, bey der Adels: Klaffe, Lit. 
K, Fol. 431. Act. Nr, 6014; 

unterm 21. September d. J. der Kön, 
Der « Appellationsgerichts » Rach, Doctor 


Friedrich von Ammon in München, fammt 


feinen beyden Brüdern, Doctor Ludwig Ernft, 
Koͤnigl. Dechant, Schul: Infpeetorund Pfars 
wer zu Lindenhardt, dann Friedrih Daniel 
Sonarha, Könige. Mentbeamter zu Altdorf, 
und Meffen Doctor Philipp Michael Paul 
von Ammon, ordentlicher Profefior der 
Theologie und Stadtpfarrer an der Neuſtaͤd⸗ 
ter Kicche in Erlangen, bey ber Adels 
Klaffe, Lit. A. Fol. 141. Act. Nr. 7522, 


Münden, den g. October 1824. 
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Dienftes: Nachrichten, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 9. Detober d. J. den bisherigen Dis 
rector der König, Generals Bergmwerks : und 
Salinen: Adminiftration Michael Wagner, 
als kuͤnftigem einzigen Vorſtande berfelben, 


ven Titel eines Generals Adminiftrators, zu 
“verleihen geruht. 


Vermoͤge einer unterm 11. October d. J. 
erlaffenen Ällerhoͤchſten Entſchließung wurde 
der bisherige Oberappellationsgerichts + Rath) 
Ferdinand von Spieß zum vierten Miniftes 
rial⸗Rath bey dein Staats; Minifterium der 
Juſtiz allergnädigft ernannt, und zugleich 
genehinigt, daß der wegen gefhwächter Ges 
ſundheit in zeitlihen Ruheſtand verfeßte 
Oberappellationsgerichts- Rath Fran Bes 
kers in gleicher Eigenſchaft und in ſeine 
vorige Stelle bey dem Oberappellationsge⸗ 
richte wieder eingereihet werde. 





Kurs der Baieriſchen Staatss 
Papiere, 


Augsburg den 14. October 1824. 





Staats: Papiere, 


Briefe.| Geld. 


Dbligationen m. Eoup.a4 ofo 
bitto 
Land » Anlehen . 0. 
Hypoth. Anweif. . » 
Lotterie » Loofe A — D 
a40f0. »- . 


ditto E—M 
400... % 
bitto unverzinss 





ide. zo 2 +. 





1 





”- Megietung ” 
Intelligenz 


Koͤnigreich 








Mro. 40. 
1} 


Münden, Sonnabends den 23. October 1824. 








Subalt. 


Belanntmahungen: Gisung ber Könfgl. StaatsrathsCommiſſton vom aß. September d. 3.; Pfarrevens 
und Beneficien = Erfedigungen; — Vfarreven= und Beneficien»Verleipungen und Beſtaͤtigungen; — 
Stipendien: Verleihungen; — Dlenſtes⸗Nachrichten; — Koͤnigl. Beſtaͤtigung der Prorectors⸗ und 
Senatorenwahl am der Unlverſitaͤt Würzburg; — Königl. Beſtaͤtlgung der Erſatzwahlea für Gemeinde 
ſtellen In Fürth; — Koͤnigl. Zuftledenhelts⸗ Bezeugung > — Kurs der Baleriſchen Staats: Papiere vom 
a1, Dt. 1824. 





Bekanntmachungen. die Rekurſe 
H des Xaver Wagner zu Kicklingen, im 
Sitzung der Koͤniglichen Staats Ober⸗Donautreiſe, gegen die Ge— 
raths⸗Commiſſion. meinde wegen Errichtung einer eige: 
— nen Schäferen; 


Ar der Sigung der Königlichen Staats 2) Rekurs reſp. Nichtigfeits: Befhwerde 
raths⸗Commiſſion vom 28. September d. J. des Koͤnigl. Zoll⸗Rechnungs⸗Commiſ⸗ 
wurden entſchieden: fariats in München fisci nomine in 


(75) 


— 


“ 
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der Mauth⸗ Defraudations⸗Sache des 98) ber Gemeinde Erkheim, im Ober: 


5) 


4 


— 


5) 


Fuhrmanns Johann Reinhard von 
Simmershaufen; 


des Johann Lang und Conforten zu 
Schmerb, im Ober-Mainfreife, wegen 
Forftpolizey: Sache; 


des Wirchs Joſeph Miller zu Loren⸗ 
zenberg gegen den Wirth Melchior 
Ludl zu Eifendorf, im Yfars Kreife, 
wegen Tafern: Berechtigung; 


des Andreas Hallhueber, Krämers 
zu Rohr, gegen Johann Kühlleits 


"ner und Conforten, Eifenhändfer allda, 


wegen Berechtigung zum Eifenhandel; 


6) 


des Krämers Richard Greifl und 
Eonforten zu Dorfen, im Iſarkreiſe, 
gegen den Nadler und Krämer Paul 
Mofer wegen Berechtigung zum Eis 
fenhanbel; 


der Weinhändlerin Decrignis zu 


Kaufbeuern, im Ober-Donaukreife, ge⸗ 


gen den Apotheker Noch, und dieſer 
gegen jene wegen Gewerbsbeeinträch: 


tigung; 


9) 


10) 


11) 


12) 


Donaufreife, gegen den Wirth Georg 


Wilhelm Pöppel wegen Quartiere: 
Koften; 


des Michael Kammermair von Neu⸗ 
firchen, im Unter » Donaufreife, gegen 
Joſeph Schreiner und Conforten 
allda, wegen Transferirung eines Brau⸗ 
rechtes; 


des Johann Mendl, Steinmegen zu 
Berhing im Negenfreife, gegen den 
Maurermeifter Richard Mitterhuber 
wegen Gewerbs: Beeinträchtigung; 


der Gemeinde Geifenbrunn, im 
Iſarkreiſe, gegen die Gebrüder Balz 
linger zu Klefheim wegen Cultur 
und Viehtrieb. 


An das Königl. Staats-Mir 
minifterium des Innern wurden 
verwiefen: 


die Rekurſe 


des Gemeindevorftehers Fischer und 
Eonforten zu Ehingen, im Rezatkreife, 
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gegen Adam Steinhäufer und Eons 


forten allda wegen Ausübung ber: 


Schafweide; 


der Kleinbegüterten gegen bie 
Großbeguͤterten zu Haunfterten im 
Dber: Donaufreife wegen der Act ber 
Heimjahlung der Gemeinde-Schulden ; 


15) 


des Doctor Schwarz in Augsburg, 
als Befigers des Landguts Deubach, 
wegen Einziehung der, dem Georg 
Kraus, Wirth in Geßertshaufen, ver 
fiehenen Brau: Conceſſion. 


14) 





und Beneficien: Er: 
ledigungen. 


Pfarreyens 


Im Dber:Mainfreife 


») Die Pfarrey Segniz. 

Duch die Beisrderung des Pfarrers 
Lehmus auf die Stadtpfarrey Marktbreit 
ift die Pfarrey Segniz, im Defanate Klein; 
langheim, im Unter: Mainfreife, erledigt wors 
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den, deren jährlicher Ertrag ſich nach der 
noch nicht abgefchloffenen Faſſion auf 


466 fi. 544 fr. 


berechnet. 


Im Ober: Donaufreife, 


3) Dad einfahe Benefiium St. Leonardi. 


Das in der Didcefe Augsburg, dem 
Königlihen Landgericht und Wahldefanat 
Aichach Tiegende einfache Beneficium Gt, 
Leonardi zu Aichach ift in Erledigung ges 
kommen, * 


In Hinſicht der Verrichtungen eines 
zeitlichen Beneficiaten iſt daſſelbe auf den 
Ort Aichach, ohne weitere Zugehoͤr oder 
Bevoͤlkerung beſchraͤnkt. 


Die Verbindlichkeit eines Beneficiaten 
beſteht einzig in der Leſung einer heil. — 
in jeder Woche. 


Das Einfommen beftcht nad) der ger 
prüften Faffion vom Jahr 1812 
(73*) 
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a) aus Zinfen von geftifteten Kapitafien 
pr 2 220. Bf. 40 kr. 

b) aus dem Ertrage der 
Realitäten, und zwar 
aus verpachteten Gruͤn⸗ 
| 1: 


c) vom Ertrag aus Rech: 
ten . * * + * 


d) in der freien Wohnung 


im Unfhlag u » » 50: — 
jufommen .„ . 224 20% 
dagegen die Onera: 
a) Laften wegen des Did; 
cejanverbandes . 25 24 5 


b) Laften wegen befonderer 
Zwede, als: Waſſer⸗ 
zins ” * * + * 4 — 2 


Im Rheinkreiſe. 
3) Die Pfarrey Otterberg. 


Die Pfarrey Otterberg iſt in Erledi⸗ 
gung gekommen. 


Diefelbe liegt in dem Defanats + und 
Sandeommiffariatsbezirfe Kaiferslautern, und 
zähle in 14 Ortſchaften und einzelnen Hö⸗ 
fen 950 Seelen. 


Die Erträgniffe beftehen nach den noch 
nicht abgefchlojfenen und revidirten Faffios 
nen an 





Staatsgehalt. » 464 fl. 
geftifteten Seelenmeſſen 3 : 


508 fl. 
Die kaſten betragen 9 fl. 


Geeignete Bittwerber haben fich des: 
falls binnen ſechs Wochen bey der Koͤnigl. 
Regierung des Rheinfreifes, Kammer des 
Innern, zu melden, 





4) Die Pfarrey Dinningen, 


Die Pfarren Dinningen, im Land: 
eommiffariate und Defanatsbezirfe Pirma⸗ 
fens gelegen, zählt in drey Orten 782 See: 
len; die Erträgniffe beftehen nach den noch 
nicht revidirten und abgefchloffenen Faffio: 
nen ang 


Gtaatsgehalt . » 2. 232 fl.' 


Stofgefällen beyfäufig -. 24 : 





5) Die Pfarrey Herrheimweiher. 


Die Pfarren Herrheimweiher liegt in 
bem Landeommiffariats « und Defanatsbe: 
zirke Landau, Hat Fein Filial, und zähfe 
472 Seelen, 





2000 
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Die Erträgniffe beſtehen GStaatsgehalt © x... 232fl. 
in Staatsgehalt . » . + 232 fl. für geftiftere Meſſen und Anni: 


von Stolgefaͤllen beyläufig 25 s verfarien 00. 248 


aus der GemeindesKaffe + 100 + von Realitäten - 2 x. 12: 
. fünf Klafter Holy zu . . 408 von Gtolgefällen beyldufig. 22 = 


und 200 Wellen | 10 ⸗ 
angefchlagen. 





8) Die Pfarren Minfeld, 
Die Pfarren Minfeld liegt im Lant: 
* commiſſariats und Dekanatsbezirke Ger: 
6) Die Pfarrey Sageubaq- mersheim, und zaͤhlt in drey Ortſchaften 
Die Pfarrey Hagenbach liegt im Lands 438 Seelen. 
commiſſariats⸗ und Dekanatsbezirke Ger⸗ EN . 
mersheim , hat Fein Filial, und zähft Die Erträgniffe beſtehen in 
1200 Seelen. Staatsgehalt » » 222 fl. — fr, 
Die Erträgniffe beſtehen in aus den Gemeindefaffen 139 » 12 + 
4 Klofter Ho u ı » WB — : 
Staatsgehalt 0. 232 fl. — kr. und Stolgefälen . BB: —; 
aus der Gemeinbefaffe 159 + 13 
6 Klafter Holz zu 5fl. 0: — 
von Stolgefällen . » . 36 :— 





9) Die Pfarren Esthat. 

Die Pfarren Esthal fiegt im Defanats: 
und Landeommiffariatsbezirf Neuſtadt, hat 
7) Die Pfarrey Büchelberg. feine Ortſchaften, und zähle 650 Seelen, 

Die Pfarrey Büchelberg liegt im Lande Die Erträgniffe beftehen in 


commiffariats » und Defanatsbezirfe Ger: 
mersheim, hat) fein Fitial, und 757 Sees Staatsgehalt. . . . 232fl, 


len. . von Mealitäten, nämlich: 
Die Erträgniffe beftehen in 328 Ruthen Ackerland, 
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und 152 Ruthen Wiefen 45 > 47 kr. 
für 4 Meßämtr . » 2: 
‚ für Ehriftenlehrgaben - 2 
‚ für geftiftete Seelmäntter 
für Bußandadten + -» 
für ein Memento für einen 
Burnhätet » oo. 5: 
von Stolgefällen - + + 


Die Laften betragen A: 
»0) Die Pfarrey Helteröberg. 
Die Pfarren Heltersberg liegt in dem 
Landeommiffariats = und Dekanatsbezirke 
Pirmaſens, wud zähle in fünf Drrfchaften 
535 Seelen. 


Die Ertraͤgniſſe beſtehen in 
Staatsgehalt 220 fl. 52 fi. 
von Realitaͤten, naͤmlich: 

2 Morgen 2 Viertel Acker⸗ 

fand und 3 Wiefen «8:56: 
12 Klafter Ho zu » +» 35 >45: 
an Stolgefälen - +» +16: — ⸗ 





rı) Die Pfarrey Stetten. 

Die Pfarrey Stetten liegt in dem Des 
fanatss und Landeommiffariats s Bezirke 
Kirchheimboland, und zähle in vier Oriſchaf⸗ 
ten 507 Seelen. 
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Die Errrägniffe beftehen in: 


Staarsgehalt' » » +» 2 fl — Fr 

von Realitäten, nämlich 

fehjig Morgen 2 Viers 

tel Aderland angefchlas 

gen “eo 0. 461⸗ 27 ⸗ 

von einer Korngülte von 

13 Malter 2 Firnzel, aus ’ 

gefchlagen U». » 72:56 

von Stiftungt +. Be — ⸗ 

von Stolgefillen . . De — ⸗ 
Die Abgaben und Laften betragen 


60 fl. 37 fr. 


Geeignete Birtwerber haben fich bins 
nen ſechs Wochen gehörig zu melden, 





Pfarreyens und Beneficien Ber 
teihungen und Beftätigungen, 

Seine Majeftät der König has 
ben folgende Pfarreyen und Beueficien zu 
verleihen allergnädigft geruht: 

am ı2, Dftober d. J. die Pfarrey 
Dbermarbah, Landgerichts Dachau, dem 
Eooperator zu Steinkirchen, Landgerichts 
Erding, Priefter Franz Carl Puricelliz 


am »3. October d. J. die erfedigte Pfars 
rey Weftheim, Defanats Heidenheim, dem 
bisherigen Pfarrer zu Hohenftadt, Deka⸗ 
wars Hersbruf, Earl Friedrich Nopitſch; 


2003 


am 14. Detober d. J. die Pfarren zu 
Endorf, Herrichaftsgerichtes Prien, dem 
bisherigen Pfarrer zu Haſelbach, Landge⸗ 
richts Mitterfels im Unter : Donaufreife, 
Prieſter Marhias Arbeiter; 


am 16. Dctober*d. J. die katholiſche Cu⸗ 
ratie im Zuchthaufe zu Lichtenau, Landger 
richts Heilbron, dem Priefter Joſeph Ains 
müller, Stadtpfarr » Cooperator zu Spalt; 


am ı8. Detober d. J. die Pfarren zu 
Balderfhmwang, Landgerichts Immenſtadt, 
dem Priefter Andreas Albrecht in Auge: 
burg; 


am 19. October d. J. die Pfarren zu 
Altdorf, Landsgerichts Landshut, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Ergolding, Priefter Jos 
hanı Jacob Weinzierl; 


am 20. October d. J. die Pfarren Rhodt, 
Dekanats Landau, dem bisherigen Pfarrer 
zu Offenbach, des nämlichen Defanats, 
Dettmar Wilhelm Brämer; 


am 21. October d. J. die Pfarren Ober 
ſuͤßbach, im Landgerichtsbezirfe Moosburg, 
dem bisherigen Pfarrer in Mittenwald, 
Priefter Zofeph Anton Scholl; 


Seine Majeftär der König has 
ben folgenden Präfentationen die landesfürfts 
lihe Beftätigung zu ertheilen geruht: 


2004 


am 2. October d. J. der: von dem 
vormaligen Herrn Biſchofe von Augsburg, 
Freyherrn von Fraunberg, beabſichteten 
Verleihung der eröffneten Pfarrey Traus 


bing, im Landgerichtsbezirte Starnberg, am 


den bisherigen Wallfahrtspriefter, Anſelm 
Millberger, zu Berg Andechs; 


am 12. October d. J. der von ber vers 
wittweten Fran Herzogin von Leuchtenberg 
und Zürftin von Eichftädt Königl. Hoheit, 
von Vormundſchaftswegen ausgeftellten 
Prifentation der Cooperators in Deining, 


Landgerichts Neumarkt, Priefter Simon 


Merb, auf die erledigte Pfarren Meilens 
hofen, Herrfchaftsgeriches Eichftäde; 


am 13. October d. J. der von dem Guts⸗ 
befiger, Philipp Franz Freyherrn von Gut⸗ 
tenberg, für den bisherigen Kaplan zu 
Bamberg, Priefter Johann Zirkel, auss 
geftellten Präfentation auf die erledigte Pfars 
tey zu Sternberg, im Pandgerichtsbezirfe 
Königshofen; 


am ı5. Detober d. J. der von dem Ma: 
giftrate des Marktes Rofenheim gefchehenen 
Präfentation des bisherigen Pfarrers zu ' 
Holzen, Landgerichts Ebersberg, Priefters 
Stephan Alois Weich, auf das Sirtifche 
Beneficium zu Rofenheim; 


am 17. October d. J. der von dem Herru 
Erzbifchofe zu Bamberg, Freyherrn von 
Sraunberg, gefchehenen Verleihung der Pfars 


— 


2005 


ven Priefendorf, Landgerichts Bamberg II, 
an den Priefter Auguftin Oertlein, 
Pfarrprovifor zu Unterleinleiter;, — der 
von dem Herrn Ergbifchofe zu Münchens 
Freyſing, Freyherrn von Gebſattel, beabfiche 
teten Nomination des Prieſters Jacob Rats 
ker, Beſitzers der Pfarren Perlah, auf 
das heit. Kreuz Beneficium in Namersdorfz 
zugleich haben Seine Königlide Mas 
jeftät zw genehmigen geruht, daß die Mor 
natspfarrey Perlach, nach dem Wunſche des 
Herrn Erzbifchofes von Münchens Frenfing, 
Freyherrn von Gebfattel, gegenwärtig dem 
Priefter Anton Lanz, Benefieiaren zu 
St. Leonhard im Bucher, übertragen werde. 


am ıB. October d. J. der von dem Herrn 
Bifchofe von Augsburg, Albert Jgnag von 
Riegg, beabfichtetem Verleihung der Pfarrey 
Göggingen, Landgerichts gleihen Namens, 
an den Pfarramts-Candidaten, Priefter 
Johann Baptift Mayer, Kaplan zu Mere 
hing, Landgerichts Friedberg. 


Seine Majeſtaͤt der König bar 
ben unterm 20. October d. J. allergnädigft 
zu genehmigen geruht, daß der Priefter 
Michaet Fick, bisher Pfarrer zu Meges⸗ 
heim, von den Heren Zürften von Oettin⸗ 
gen: Spielberg als Beneficiat zu Spielberg 
nominiert werde; und zugleich die von dent 
genannten Herrn Fürften gefchehene Präs 
fentaston des bisherigen Beneficiaten zu 








2006 


Spielberg, Priefter Sehafttan Hach, auf 
die Pfarren Megesheim, Herrſchaftsgerichts 
Dettingen beftätigt. 





StipendiensBerleihungen. 





Geine Königlihe Majeftär haben 
vermöge an die Koͤnigl. Negierung des Obers 
Donaufreifes, Kammer des Innern, unterm 
10. October d. J. erfaffener Entfchliegung 
allergnädigft zu bewilligen geruht, daß die 
aus dem Stipendien: Fond zu Kempten difpos 
nibeln Zwei Hundert Vierzig Sechs Gulden 
unter nachftehende Studierende vertheilt 
werben: 

2) Vincenz Ziegler, Eandidat der Rechte 
zu Würzburg, erhäft anftatt des bis- 
her genoffenen Striegel’fhen Stipens 
diums ädofl. .. do fl. 

aus dem Indliſchen Fond. 


2) Joſeph Heidolph, Schüler 
der aten Öymnafialclaffe zu Dil 
fingen, für das bisher bezogene 
Striegel’fche Stipendium azofl. 20 fl. 
ans derfelben Indliſchen Stiftung. 
3) Friedrih Fofe, Schüler der 
oberen Gymnaſial⸗Claſſe zu Augs⸗ 
burg, zw feiner bisherigen Unters 
ſtuͤtzung & 40 fl. noch 
aus den Ueberſchuͤſſen der 
Indliſchen Stiftung. 


14 fl. 


[2 * 


2007 


4) Ferdinand Koneberg, Schüs 
ler der oberen Gymnaſial-⸗Claſſe 
in Kempten, zu feinem bisheris 
gen Stipendium aus dem Indli⸗ 
fhen Fond a 22 fl. noch . 

aus demfelben Fonde. 

5) Carl Staiger, in der 2ten 
Gpmnafial: Elaffe zu Auges 
burg, a a a a 

aus berfelben Stiftung. 

6) Franz Auguſt Hebberling, 
Schüler der obern lateinifchen 
Vorbereitungs : Elaffe zu Meus 
| 171 y *8* 


aus der Indliſchen Stiftung. 
7) Franz Vogel, Schuͤler der obern 
Gymnaſial-Claſſe zu Neuburg, 40 fl. 
aus derſelben Stiftung. 


32 fl. 


40 fl. 


50 fl. 


Summa 246 fl. 
————————— — ————————————— — — 
Dienſtes-Nachrichten. 





Seine Majeſtaͤt der König has 
ben unterm 6. October d. %. die Function 
eines DBorftandes der Forſtlehranſtalt zu 
Aſchaffenburg dem dortigen Kreis: Forftins 
ſpector, Freyherrn von Lobkowitz, und 
demſelben zugleich die erponirte Diſtricts⸗ 
Forſtinſpection in Aſchaſſenburg übertragen, 





2000 


ſodann den Kreis⸗Forſtinſpeetor Schmitt, 
in Würzburg, in gleicher Eigenſchaft nach 
Regensburg verſetzt. 





Vermoͤge Allerhöchfter Entſchließung vom 
8. Detober d. J. wurde die erledigte Obers 
hallbeamten» Stelle zu Memmingen, dem 
bisherigen Verweſer derfelben, Oberzoll⸗ und 
Hallbeamten Langenmantel, von Lindau, 
übertragen; 


auf die hiedurch offen werdende Oberzolfs 
und Hallbeamtenftelle zu Lindau, der der: 
malige Oberhall » Beamte Friderico, in 
Donauwörth, befördert; 


der Hall: und Kellerverwalter, Friedrich 
Fiſcher, zu Mürnberg, proviſoriſch zum 
Dberhallbeamten in Donauwoͤrth ernannt, 
und 


die Kellerverwalter s Stelle zu Nürnberg, 
dem ehemaligen Kellerverwalter Schoͤn⸗ 
weiß, proviforifch übertragen. 


Herner haben Seine Königliche 
Majeftät den Oberzollamts s Controffeur 
Pflaher, zu Obernzell, von dem Antritte 
der Oberzollbeamten = Stelle zu Mähring 
difpenfirt, und diefe Stelle dem Hallamts⸗ 
Eonırolleur, Marcus von Scheidlin, zu 
Stadtamhof, proviforifch übertragen, 


(745 


2009 


Seine Majeftät der König ha— 
ben unterm 8. October d. J. das erledigte 
Forftame Pflugdorf, dem Kreisforft: Cons 
trolleur des Iſarkreiſes, Chriſtoph Schels 
born, verliehen; 


auf das Forſtamt Burghaufen, in Al 
tendtting, den Kreisforft; Eontrolleur, Bals 
thafar Kögel, zu Regensburg, ernannt; 


an die Stelle des zum Forftmeifter ber 
förderten Kreisfoift : Controlleur Kögel, 
zu Regensburg, den Kreisforft: Controllenr 
Ludwig Wineberger, von Paſſau, verfegt; 


zum Kreisforft » Controlfeue im Unters 


Donaufreife den bisherigen Nevierförfter, 
Mepomuf von Widder, zu Hohenlinden 
ernannt; 


auf das dadurch in Erledigung fommende 
Forftrevier Hohenlinden, den bisherigen Res 
vierförfter von fen, Joſeph von Schil— 
er, und 


an deſſen Stelle den Mevierförfter Karl 
Schuhmader, von Wies, in gleicher 
Eigenfhaft nah fen verſetzt; 


zum Revierförfter in Wies, Forftamts 
Rothenbuch, proviforifh den bisherigen 
Hofjäger Dillis, in Neuhauſen, und 


den bisherigen Forſtamts-Actuar, Anton 
Ganghofer, von Pflugdorf, — Revier⸗ 
foͤrſter zu Dießen; 





2010 


ferner zum Forftmeifter bes Forftamts 
Pirmafens, proviforifch den bisherigen Re 
vierförfter zu Kriegsfeld, Jalob Eaval, und 


an deſſen Stelle zum Mevierförfter zu 
Kriegsfeld, Forftamrs Kirchheim, provifos 
riſch den Koͤnigl. Leibjäger, Friedrich Kel⸗ 
ler, ernannt. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaät has 
ben unterm 9. October dieſes Jahres die 
erledigte Oberaufſchlagsbeamtenſtelle zu Bai⸗ 
reuth dem dermaligen Oberaufſchlagamis— 
Controlleur Albert Stenglein zu Muͤn⸗ 
chen proviſoriſch uͤbertragen; 


den Oberaufſchlagamts⸗ Controlleur Con⸗ 
rad Mulzer zu, Baireuth in gleicher Eis 
genfchaft zum Oberauffhlagamte in Müns 
hen verſetzt: 

die erlodigte Stelle des Oberauffchlags 
amts: Eontrolleurs in Baireurh dem Lieus 
tenant des Iten LiniensFnfanterie » Regis 
ments und dermaligen Auffchlags » Unter: 
einnehmer zu Meuburg an der Donau, Jos 
hann Baprift Fuchs, und 

die erledigte Oberzollbeamtenftelle zu 
Stodftadt, dem Hallamts-Controlleur Adam 
Joſeph Bauer zu Schweinfurt, beyden 
legtern proviforifh übertragen. 





Durch Allerhöchfte Entſchließung vom 
10. October diefes Jahres wurde die Steuer: 





2011 


und Gemeinde » Einnehmeren Großniedes— 
heini im Rheinkreife dem Rechnungs: Nevis 
for bey der Regierung des Rheinfreifes, 
‚ Kammer des Innern, Joh. Heinrich Pe 
ter, übertragen. 


Seine Königlihe Majeftät ha 
ben unterm 15. Dftober diefes Jahres die 
erledigte Oberzollbeamtenftelle zu Morbhals 
ben dem Eontrolleur bey dem Hallamte Mils 
tenderg, Joſeph Lemel, proviforifch vers 
liehen. 





Seine Majeftät der König. has 
ben vermög an die Königliche Regierung 
des Rheinkreiſes, Kammer des Innern, us 
term 18. October d. J. erlaffener Entſchlie⸗ 
fung für den Inſpector des Eentralgefäng« 
niffes in Kaiferslautern eine Amtskfleidung 
nach der den Polizen: Commiffären in der 
allerhöchften Verordnung vom ı2. May 
1807 unter Nro. Ill. vorgefchriebenen Zeichs 
nung zu beftinnmen gerubt. 





Königlihe Betätigung der Pros 
teetors: und Genatoren:Wahl an 
der Königlihen Univerfitdt zu 
Würzburg. 


— — 


Seine Majeſtaͤt der König has 
ben vermög an die Königliche Euratel der 


201% 


Univerfirde Würzburg unterm 14. October 
d. I. erlaffener allerhöchften Entſchließung 
die duch Mehrheit der Stimmen auf den 
Profeffor, Dr. Goldmapyer, gefallene Wahl 
zum Prorector der Königlichen Univer: 
ſitaͤt Würzburg für das nächte Studien: 
Jahr zu beftätigen, und zu Mitgliedern 
des Senats ftatt der - Austretenden nach 
Einficht der Wahlftimmen die Profefforen 
Fiſcher, Seuffert, Megger, Tertor 
und Richarz zu ernennen, danıı den bis: 
herigen Prorector, Profeffior Meg, zum 
Mitgliede des MWerwaltungs » Ausfchuffes 
gedachter Univerfität für nächftes Jahr zu 
beftimmen geruht. 





Königliche Beftätigung der Erfaßs 
wahlen für Gemeindeftellen in 
Fürth, 

Seine Majeftät der König haben 
vermög an die Königliche Regierung des 
Rezat⸗Kreiſes, Kammer des Innern, . uns 
term 14. Detober d. J. erlaffener allerhöchs 
ften Entſchließung, die nach Vorſchrift bes 
Gemeinde » Ediets vom 17. May, dann 
der Gemeinde: Wahlorduung vom 5. Aus 
guft 1818 vorgenommenen ordentlichen Er: 
fagwahlen für Gemeindeftellen der Stadt 
Fürth zu genehmigen, und hiernach als 
neu gewählte Magiftrarsglieder zu beftdtis 


"gen gerußt, und zwar 


1013 


a) fie die Stelle des zweyten Bürgers 
germeifters 
den bisherigen zwenten Bürgermeis 
ſter Adolph Schönwald, 


V) für die Stelle des zweyten rechtskun⸗ 
digen Magiſtratsraths 
den Rechtspracticanten Chriſtian 
Touſſaint, 


©) für die Stellen bürgerlicher Magiſtrats⸗ 
räthe 


den Zuckerbaͤcker Konrad Loͤblein, 


den Bronzefabrifanten Johann Georg 

Hirſchmann, 
‚den Kaufmann Georg Friedrich 

Billing, 

den Kaufmann Georg Michael Hein: 
fein, und 

den FederfielsFabritanten Nicolaus 
Baus. 


— — — — — — 


Seine Majeftät der König ha— 
ben vermög am die Königliche Regierung 
des Unter: Mainkreifes, Kammer des Innern, 
unterm 10. October d. J. erlaſſener Ent⸗ 
fehliegung, nachdem. ber penfionirte Pfar⸗ 
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ver zu Zeil, Priefter Ignaz Werner, eine 
Schenkung von Sieben Taufend Fünf Hun⸗ 
dert Sieben und Achtzig Gulden 8 fr. 2 pf. 
zum Behufe der Errichtung einer zweyten 
Kaplaney bey der Juliusfpital = Pfarren in 
Würzburg gemacht hat, und foldhe von der 
Königlichen Regierung des Unter: Mainkreis 
fes, Kammer des. Innern, bereits anges 
nommen worden ift, dieſe neue Stiftung 
allergnädigft zu beftätigen und zugleich zu 
befehlen geruht, daß dem edelmuͤthigen Ge 
ber wegen dieſer wohlchätigen Schenkung 
die befondere allerhöchfte Zufriedenheit zu 
erfennen gegeben werde, 


——— — — — — — 


Kurs 
der Baieriſchen Staats-Papiere. 


Augsburg den a1. October 1624. 





Staats-Papiere. 
Obligationen 
mit Coup, a 40/0 
dito - » & 5 0/0 
Land : Anlehen “+ 
Hypoth. Anweiſ. + 
Lotterie⸗ Looſe A— D 
à 40 . +» 
ditto . E—M 


à 400 — 
ditto unverzinsliche 





Berichtigung. 


In einigen Abdruͤcken des 


Koniglichen Regierungsblattes Nro. 39. iſt das Datum des Armeebe⸗ 


fehls auf den 11, October (anftatt des ı7ten) zu berichtigen. 


- Negierungs ” 





Münden, Sommabends den 30 October 1824 . 





Inh a t. 
— —— Die Reiſe St. Maieftät des Aönigs nah Wien betreffend. — Pfarreven⸗ und 


Bencficien = Erledigungen; — Pfarreyen und Beneficien = Werleipungen; — ER 
— Dienfes » Nagrigten; — Kurs ber Baier. Gtaatspapiere am 28. October d. J. 





Bekauntmachungen. brochene Fortſetzung der Geſchaͤfte die erfor⸗ 

derlichen Anordnungen, wie ſolches in aͤhnll⸗ 
hen Faͤllen Allerhoͤchſt⸗Ihrer Abweſenheit bis⸗ 

a nu FENBO ger gefiehen, zu treffen gerufet, und biefe 

duch das Regierungss und Intelligenz: Blatt 

Seine Königliche Majeſtaͤt haben zur Kenntnif der — zu bringen 

vor dem Antrirte Allerhoͤchſt⸗ Ihrer Reife nach befohlen. 

Wien mittelſt Handſchreiben au die Könige, _ Münden den 8; 

Staats: Minifter und den Präfidenten. bes * * «Oft Fand 

Staatsraths in Beziehung auf die ununters Graf v. Rechberg. 


(75) 





2017 


Pfarreyens und Beneficiem 
Erledigungen 





’ Im Iſarkrelſe. 
Das heil. Geiſt⸗ Spital⸗ — zu 

Weilheim. 

Durch den Tod des letzten Beſitzers 
kam das heil, Geiſt⸗Spital⸗ Beneficium zu 
Weilheim in Erledigung. 

Selbes liegt in der Diöcefe Augsburg, 
im Wahlvefarrate Iffeldorf, resp. Rurals 
Kapitel Weilheim, und, im König, Lands 
gerichte Weilheim. | 

Diefes Beneficium ift curat, und es 
liegt dem Beneficiaten ob; 

1, die Spital; Pfeindner geroöhnfih, KG 
der Zahl 12 zu gafterisen, und 
2, dem Stabtpfaͤrrer "zu' "Weilheim in 


— veſſen pfarrlichen — 


unterſtuͤtzen. 
Das Einkommen bes —— Ger 
ficht in 485 fl 30 fr,, und es wird ber 
merkt, daß nach Abzug der fundirten Meffen 


dem. Beneficiaten-- noch 229, Freymeſſen zu 


Gute kommen, 





Im Anders. Donantreife 
9 * Pfarrey Birnbach. 
Durch die Beförderung des Pfarrers 


zu Birnbach iſt biefe Pfarcep erlediget 


worden. 
Sie fiegt in der Didcefe Paſſau, im 


Dekanate Pfarrkirchen, und im Landgerichte 
gleichen Namens. 


kn 2 


2018 


“ Sr einem Umfange von drey Stunden 
enthält diefe Pfarrey 3809 Serien, jwey 
Filiale und drey Schulen, und wird von 
dem Pfarrer und drey Hülfsprieftern verfehen, 

Das Einfommen des Pfarrers beftehe 
in 2617 fl,, die Ausgaben betragen 245 fl. 
33 fi. 


— — — 


3) Die Pfarrey Schorndorf. 


Durch den Tod des Pfarrers zu Schor m 
dorf iſt diefe Pfarrer erledige werden. 


Sie liegt in der Diöcefe Regensburg, 


Im Dekangte Cham, und Landgerichte gleis 


de Mamens, 


Diefelbe zählet in einem Umfange von 
3 ‚Stunden 1800 Seelen, und wird von dem 
Pfarrer, einem Kaplan und einem Expositus 
"yaftorirt; = — — — — 

Das Einkommen beträgt 1492 fl. 47 er, 
Die Laften beftehen in denStaats: und Did: 


ceſan⸗ Abgaben; und in dem Unterhalte der 


zwed OR 


Gm Rezatfreife 
4) Die Pfarrey Laubenzebel. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Bomhardt als Diakon: an der Filials Kirche 
zu St. Jacob in Augsburg: ift die Pfarren 
Laubenzedel bey Gunzenhaufen erledigt 
worden. Der Ertrag diefer Pfarrftelle . ber 
rechnet fih nach dem Filial-Abſchluß der 
Dienftes »Faffion vom 8. Juny 823 fol: 
gendermaflen 


2019 


. aus Staatskaſſen 
2. aus Gtiftungskaffen 68 fl. 564kr. 
3. aus Reden. . 52f. 7. kr. 
4. aus Realitäten . 204 fl. 47 kr. 
5. aus Xccidentien und 

obfervanzmäßigen Gaben 


folglich im Ganzen auf . 545 fl. soäft. 
Die Laflen betragen . 15 fl. 244fr, 


Der reine Dienftertrag ftelle fi alfo 
mit Ausnahme der freywilligen Gefchenfe 
auf 530 fl. 26% Fr, feft. 


„ 


106 fl. zı4fr. 





Pfarrevens und Beneflicien Pen 
leihungen. 


Seine Majeftät der König has 
ben folgende Pfarreyen und Beneficien als 
fergnädigft zu verleihen geruht: 


Am 23. October d. J. die erledigte 
Pfarren Grabenftadt, Landgerichts Trauns 
ftein, dem bisherigen Pfarrer zu Meckenhau—⸗ 
fen, Landgerichts Hilpoltſtein, im Rezatkreife, 
Mriefter Eruft Georg Lichtl; — die Pfarren 
Loitzenkirchen, Landgerichts Vilsbiburg, dem 
bieherigen Pfarrer zu Schmaßhaufen, Sands 
gerichts Pfaffenberg Im Regenkreife, Priefter 
Paneraz Hirt; — 

am 24. October d. J. die Stadtpfarren 
zu Wertingen dem bisherigen Rector an den 
Gymnaſium zu Dillingen, Priefter Yofeph 
Gruber; — die erledigte Pfarrey Türk; 


108 fl. 29 fu 


202% 


heim, Landgerichts gleichen Namens,” bem 
bisherigen Prognmnafial.s Lehrer zu Augss 
burg, Priefter Wendelin Burkhardt; — 

am 25. October d, J. die Pfarrey 
Beljheim, Landgerichts Nördlingen, dem 
bisherigen Pfarrer zn Laub, im Landgerichts: 
bezirke Monheim, Priefter Franz Xaver 
Holzinger;— bie erledigte Pfarren Reis 
hersheim, im Landgerichtsbezirfe Mühl; 
dorf, dem ErsFramjisfaner und bisheris 
gen Erpofitus zu Ramfau, Landgerichts 
Waſſerburg, Priefter Johann Baptift Ring; 
— das lateinifche Schulbenefiium zu Tölz 
dem bisherigen Schulbeneficiaten zu Grüns 
wald, im Landgerichts: Bezirke München, 
Priefter Joſeph Häfner, 








Stipendien-Perleihungen. 





Seine Majeſtaͤt der König has 
ben vermöge an die Königl, Regierung des 
Mezat: Kreifes, Kammer des Innern, uns 
term 9, Detober d. J. erlaffener Entfchliefs 
fung folgende Unterſtuͤtzungen aus den Gti: 
pendien-Fonds des Nezatfreifes für das Stus 
dienjahr 182% allergnädigit zu bewilligen 


geruht: 
A 


Aus dem Fond ber afademifchen Stipendien 
erhalten : r 
I. Unter den Candidaten ber Theologie : 
oh. Heine, Befold aus Brei— 
tem 2 2 ee ee Hofı—ke, 
Chriſtian Burkhard aus Wieſeth 5ofl. —kr. 
——— 


2021 


Zulius Wild. Göhringer aus 
Unsbah, = 2 2.2 0 0° 
Friedr. Chriſt. Jorn s aus Henne 
bach. 45l.- ke. 
Conr. Heint, —— aus Ansbach zofl.—fr, 
Ludw. Friede. Kohl aus Ansbah zofl.—kr. 
J. Albr.keid inger aus Ansbach 100fl. —kr. 
Adolph Friedr. Mos co vius aus 
Ansbach..5ofl.—kr. 
Chriſt. Wolfg. Schme tz er aus 
Ansbach... 
Ernſt Loſch ge aus Langenzenn 


zofl.⸗kr. 


5ofl.— fr, 
5ofl.— fr. 
2. unter. den Candidaten des Camerals 
Studiums: 
Heine, Wild. Bürger aus Uffen⸗ 


ie 


3. Unter den Candidaten der Nechtswiffen: 
ſchaft: 
kudw. Eſenbeck aus Ansbach 5ofl,- fr, 
Chriſt. Heinr. Flei ſcher aus Waſ⸗ 
fertrüdingen © 2 .5ofl.- kr. 
Joh. Friede, Hunger aus Burf zofl,— fr. 


4. unter den Eandidaten der Philofophie: 


Eonrad Ludw. Löhlein aus Ruͤ— 
genmooss 
Eduard Ferdinand Fleifcher aus 


5 ofl,— fr, 


MWaffertrüdingen . 5ofl.—fr. 
Georg Dich. Gebert aus Ans: 
bad . * * + . * * 5ofl,— fr, 


oh. Mic Büdert * Ergers⸗ 


heim - « * E P} * 5ofl.—fr. 





Summa 945fl.—ı 





2022 
n : 
Ausdem Fond der Ansbacher Alum— 
s ‚nen: Stipendien erhalten die Schüler 
I, ber dritten Gymnaſtal⸗Klaſſe: 
Friedt. Wild. Meyer aus Uffen: 
beim ı» - . . .“ 
Johann Georg Roth aus Denne: 
lohe. 2 0.» JE 
Earl Baner aus Ansbach 125fl.—tr, 
Joh. Jul, Diofer aus Ansbah 125fl.—kr. 
Heine. Bürgeransiifienheim 145fl —kr. 
oh. Juſt. Weidner aus Ans; 
DE ar ie Ta an eg 
Georg Wild, Würth aus Ans; 
DER 9-00, 1 ae Se 
Leop. Friedr. Gehringer aus 
AUnsbah . x... . 100fl,— fr. 
Joh. Chriſt. Seiffert aus That: 
mein. 2 022 0. 
Georg Wild. Kahr aus Trauts— 
kircheee 100fl,.— Er, 
Friedt. Carl Fürft aus Wertels; 
him 2 ee. 10cfl.—Mr. 
Earl Albrecht Rhau aus; Sans 
gm .» 2 0 000. Ssof.—Er. 
Ernft Aug. Schulz ans Ansbach 100fl.— fr. 


145fl. Er, 


125fl.— fi. 


125fl,— fr. 


10o0fl.- fr, 


2. der zweyten Gymnaſtalklaſſe: 


Georg Chriſt. Mey er aus Frauen⸗ 


hal ” ® * .» + ° . E} soofl, J kr. 


do: 


Georg Chriſtian Recknagel aus 
Roh: + x + » 1oofl.-kr. 
Julius Friedrich Fe (fen ftein 
aus Ausbah » .» 2.» 
Sohann Adam Wallmülfer 
aus Ansbach . . . ' 
Grorg Heinrich Arauner aus 
Solahofen, ı » .. 
Georg Leonhard Tregel aus 
Euldah » 2 0 2 2. Sf. 
3. Aus der eriten Gymnaſialklaſſe: 
Sriedrih Schann Frobenius 
aus Öobbah. 2. . 1a5fh—. 
Sohann Michael Nabus aus 
Berthoitstaf . 2... 
Chriſt. Earl Zeller aus Waffers 
wübingen 2 2 0 00° 
Chriſt. Ludwig Hofmann aus 
Mitteldachftetten »  . .  roofl.— fe, 
Carl Aug. Solbrig aus Fürth 10ofl. —kr. 
Sohann Paul Heyland aus 
AUnebah 2 2 2.2. Too. 
Seine. Seefried aus Ansbach roofl.—fr, 
Wilh. Feiedeih Stettner aus 
Klenmuhe . oo oo. + 
Earl Eduard Bolfert aus Ans; 
bach ... . . Toofl.—fr, 
Daniel Friedrich Lotzbe aus 
Beererzzz u 
Chriſt. Wilhelm Krakher aus 
Heidenhein... voofl.-kr. 
4 . Aus der obern Progymnaſialklaſſe: 
Joh. Georg Geßner aus Lan— 
genen. 2 2 0 0 0. 


125fl,—fr, 


125fl.—fr. 


* * 


5ofl,—fr. 


125fl.— fr 


100fl.— fr, 


100fl,— fr, 


1 oofl.— fr, 





125fl.— fr. - 


2024 


Wolfgang Chriſt. Schmeger 
aus Ansbah . x 2.“ 
Heinrich Michael Mögelin 
aus Dinkelsbuͤhh. 
Georg Heinrich Lehnert aus 
Unsbad » v2 2 0. 
Auguſt Friedrich Recknagel 
aus Ansbach...... 
Chriſtian Carl Schneider aus 
Heidenheim 2 2 “0. Toofl.—fr. 
Johann Georg Stolz aus Roth 1oofl.—Er, 
Georg Heinrih Graf aus Burk 1oofl.—fr, 
Friedrich Bof aus Equarhofen roofl,—fr. 
Michael Ehriftian Kraus aus 
Meinheim . 0. 0. Toofl—fr, 


100fl.— fr, 
z00fl.—f « 
I oofl,—fr. 


100fl,—fr, 





Summa 4175fl—Er. 


C. 
Aus dem Heilsbrommer: Fond: 
1. Unter den Candidaten der Theologie 
Johann Andreas Bifchoff aus 
Erlangen © 2 2 0.0 0 
Earl Stepyan Gaͤrth aus Ber 
gel » 0. .. 
Ehriftian Friedrich Höfer aus 
Erlangen . 2 +. . 
Johann Georg Mütter aus 
inne. oo 0. 
Johann Jakob Renaud aus 
Erlangen ... .. 
Johann Mikol. Shilvfnegt 
aus Meufladtt. . . 0. 
Johann Heinrich Schmidt aus 
Erlangen oo 0 0,0. 


5ofl.—fr. 
5ofl.— fr, 
5ofl,—fr, 
5ofl.—fr 
5ofl,—fr. 
5ofl.-kr. 


z5ofl.—⸗ kr. 
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Sohann Konrad Schmidt aus 
Meuftadtt . » » 
Sohann Georg Schneider aus 
Erlangen 2 2 2 2002 ° 
Johann Georg Sommer aus 
Erlangen . 2... . 
Andreas Teufel aus Diesped 
Georg Wih aus Emsfirhen  sofl.—tr. 
Johann Grüber aus Roßſtall 25fl—fr, 
2, Unter den Candidaten der Nechtswiffens 
ſchaft: 
Joh. Auguſt Beer, aus Erlans 
gen. ee. Hofe, 
3. Unter den Candidaten der Philofophie: 
Chriſt. Aug. Goͤtz, aus Erlangen zofl.—kr. 
oh. Georg Hübfch, aus Erlan: 
om. Sofl.—-kr. 
4. Unter den Gymnaſial⸗Schuͤlern 
a) der vierten Klaſſe: 
Sigmund Friedr. Strehl, aus 
Moͤhrendorf5ofl.—kr. 
b) der dritten Klaſſe: 
Andreas Brunſt, aus Erlangen 25fl.—kr. 
Friedr. Wilh. Ghillani, aus Er 
langen...»5ofl.-kr. 
Joh. Weidmann, aus Dachs— 
bach. fl.—kr. 
Joh. Philipp Bechmann, aus 
Laubendorf 2. 0 +. 25fl.—fr. 
c) der zweyten Klaffe: 
Carl Ehriftian Bed, aus Erlbach 5ofl,— fr. 
Joh. Sigmund Fleiſcher, aus 
Mönhsanah. » » . 25f.—fr. 


+ * * 5 0 fl. —fr. 


5ofl,—ft, 


Ssofl,—fr, 
25fl. —kr. 


⸗ * * * * * 
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Earl Schlupper, aus Winds⸗ 
heim.2ofl.—kr. 

d) der erſten Klaſſe: 
Auguſt Hagen, aus Gelb . . ꝛofl.—ke. 
Chriftian Friedr. Dienft, aus 
Meuftadtte 0 2 0. + 20flı—kr. 


Summa 1065fl,—fr. 
D. 

Aus bem Fond der Ansbacher Tris 
vial;Stipendien erhalten unter den 
Schülern 

1, ber dritten Gymnafials Klaffe: 
Friede. Chriſtian Hey de, aus Ca: 


doljburg . » . 
2. der erften GymmafiatsKtaffe: 


Johann Wildelm Rau, aus Dins 
Elsbühl 2 2 0. + 25fh,-fr 
3. der obern ProgyinnafialsKlaffe : 
oh. Philipp Neumener, aus 
Heidenheim 0... . ıgflaste 
4. ans der untern Progymnaftal-Klaffe: 


5ofl, — 


Carl Friedrich Mögelin, aus 


Ansbach...gl. —kr. 
Conrad Chriſt. Dollmann, 

aus Ansbach..... .8zfl .—kr. 
Earl Friedr. Bürger, aus Kolm— 

berg. 2 0 0 een. 18flıa5kk. 
Aug. Feiedr. Sartorins, aus 

Ansbah 2... 1gflaste 
Aug. Ernft Rabus, aus Brei— 

11217 | 2787717 


5. der obern lateiniſchen Vorbereitungss 
Klafle: 
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Ehriftian Wilhelm Wuͤſtend dr: 
fer, aus Ansbah » . 18fl.45fr. 
Auguft Albrecht Bauer, aus 
Ansbach » 2 + tn» fen 
Mar. Earl Rabus, aus Brei; 
ma 2 0 0 ee + 184 
Heinrich Georg Wuͤſtendoͤrfer, 
aus Ansbah - . » ufl.45kr. 
Earl Friedrich Recknagel, aus 
111.1 1 > es 2:1: 695.19 
Daniel Friedrich Donner, aus 
Ansbach De ee 1gfl. 45kr. 
Carl Friedrich Seefried, aus 
Ausbach .Isgfl.45kr. 


Summa 33uͤfl.15kr. 





E. 
Aus der Holzbaufer:Stiftung 
a) für proteftantifche Gtudirende: 
1. Die Eandibaten der Theologie 
Johann Friedrih Müller, aus 
Ansbach 2 ee. zo 
Gottfried Thomafius, aus 
Eyenhaufen . * u... + 25fl,—fr, 
Sohann Tobias Müller, aus 
Ansbah. © 2... Iofl. Zr 
Heinrich Gottlieb Wuzer, aus 
Schalkhauſen.  . + 25f.—Mr 
2. ber Eandidar der Rehtswiffenfchaft 
Ehriftian Heinrich Fleifher, 
aus Wafferrrüdingn . . 30fl. 4er 
b) für katholiſche Studirende. 
Joh. Baptiſt Afam, aus Spalt, 
Candidat der Philofophie -. 4ofl,—Er, 
Auguſt Anton Manz, aus Dil: 
lingen, Schüler‘ der zwenten- 
Gpmnaflals Klafe . . . roofl,—fr, 
Max Klüg, aus Hilpoltſtein, 
Progymmafials Schüler . . ıöfl, gkr. 





Summa Zı2fl,ıöf, 


2028 


F, 
Aus den übrigen Fonds, und zwar 
1. aus dee Mauls und Bedifhen 
Stiftung: 
Jul. Chriſe Hofmann, aus 
Ansbach, Candidat der Phi⸗ 
lofophie. 2 202. 25f.—k. 
2. aus dee Reuſchel'ſchen: 
Ebenderfelbe 2 2 2 2. . 30fh—ft. 
3. aus der Sartorius’fchen: 
Gottfried Friedrich Servatus 
aus Ansbach, Candidat der 
Philologie.... 8gofl.-kr. 
4. aus der Seins heimiſchen: 
Johann Kaſpar Hetzel, aus 
Ansbach, Candidat der Phis 
lid a a a0.» 
Heinrich Gottlieb Wuzer, aus 
Schalkhauſen, Candidat der 
Theologie © 2 2 0. + 25fh—Eke, 
5. aus der Lipfifchen: 
Johann Tobias Müller, aus 
Ansbach, Candidat der Theo; 
ie 2 2 er. —3ufl.i5kr. 


Sunma. 241fl.15fr, 


5ofl,— fr, 








Dienſtes⸗Machrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König has 
ben vermög Allerhöchfter Enefchliefung vom 
r2, July d. % dem bisherigen außerordents 
lihen Profeffor der Medicin an der Univer: 
firät Jena , Dr. Earl Friedrich Heufinger, 
zum ordentlichen Profeffor in der Section der 
Heilfunde an der König, Univerſitaͤt Wuͤrz⸗ 
burg zu ernennen geruht, 

Vermög Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 21. October d. J. wurde zum erſten Ins 
ſpeetor des Schullehrer⸗Seminars für den 
Dber : Donaufreis zu Dillingen der bisherige 
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Erudien: Lehrer Heind! zu Augsburg, und 
zum zweyten der Kaplan Baſilius Schwarz 
zu Schwabmüncen, beydeproviforifh; dann 
vermög früherer Allerhöchften Entfchliegungen 
vom 19. September d. J. für das Schul: 
lehrer⸗ Seminär zu Straubing zum erften Ins 
fvector der bisherige zjwente Fufpector am 
Schullehrer-Seminaͤr zu Frenfing Martin 
Heufelder, zum zweyten der Kaplan Fries 
drih Grahe zu Baireuth; — für das 
Schullehrer⸗-Seminaͤr zu Altdorf zum erften 
Aufpestor der Pfarrer Merz zu Ammerns 
torf, zum zweyten der Pfarrer Goͤtz zu 
Wallesau; — für das Scuflehrer » Semi; 
naͤr zu Würzburg zum erfien Inſpector der 
bieherige Seminars ; Director Johann Her 
genröther, und zum jwenten der Kaplan 
Weidard zu Wülfershaufen allergnädigft 
ernannt, — ſodann die zweyte Inſpectors— 
Stelle im Schutlehrer : Seminar zu Kaiſers— 
lautern dem Dom » Kaplan, Georg Dt, zu 
Würzburg allergnädigft — 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unterm 23. October d. J. den Hall: 
oberbeamten Friederico zu Donaumdrth, 
von dem Antritte ber Oberzoll sund Hallbes 
Amtenftelle zu Lindau dispenfirt, und bens 
felben als Oberzoll- und KHallbeamten nach 
Nördlingen verfegt, dem Obergoll s und 
Hallbeamten v. Enhuber zu Nördlingen 
dagegen das DOberzoll s und Hallamt zu 
Lindau übertragen ; 

ferner die erledigte Rechnungs » Coms 
miffärsftelle bey der DMegierungs » Finanzs 
Kammer des Ober » Donaufreifes, dem — 
nungs-Reviſor derſelben, Ludwig Laudes 
verliehen. 


—— —ñ— n— — 
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Seine Majeſtät der König has 
ben vermoͤg eines an den bisherigen Director 
des Erziehungshaufes für Studierende dahier, 
Benedift v. Holland, unterm 26. October 
d. J ausgefertigten Allechöchften Decrets, 
Sich bewogen gefunden, denſelben ſeinen wie— 
derholten Bitten gemaͤß, vom Eintritt des 
naͤchſt kuͤnftigen Studienjahres an, der. perſoͤn⸗ 
lichen Leitung dieſer Aujtalt zu entheben, 
und ihm zen Oberſtudienrathe außer dem 
Status, Tar. und Giegelfrey, allergnaͤdigſt 
zu ernennen. 

Einer Allerhöchften Entſchließung von 
eben diefem Tage gemäß, wurde ber Rector 
am Gymnaſium zu Neuburg und Director 
des dortigen Erziebimgshaujes, Joh. Evang, 
Painener zum Dirertor des Erziehungs: 
hauſes für Sudierende in München ernannt, 
und das Amt eines VBorftandes im Seminar 
zu Neuburg mit dem Reetorate der dortigen 
Studien ; Anitalt proviforisch dem bisherigen 
Profeffor der Mathematik zu Pafau Mich. 
Poͤllath allergnaͤdigſt übertragen. 





Kurs der Baieriſchen Staats » Papiere, 
Augsburg den 23. October 1824. 








Briefe. ı Geld, 
—— — — 
Oblig.m.Coup.à 4 oſd 95 92% 
bitto 25.00 | 1014 101 
Lande Unlehen » »...| 1024 102 
SHppothels Unmeil .„.| 1014 101 
Lott.Looſe A-D a4 0 | 102 — 
ditto E-Ma4 oſo 1043 — 
bitte auverziusliche 99 — 





Berichtigung. 

In Nro. 39. des Regierungs- und Intelligenz⸗-Vlattes file das KöuigreihBaiern von Sonn⸗ 
abend den 16. October d. J. kommen S. 1089 3.29 bey Ammon folgende Berichtigungen zu machen: 
1) ſoll es ſtatt Friedrich Daniel Jonat ha, heißen: Friedrich Dauiel Jonathan; 

2) heißt der. Neffe nicht Philipp Michael Paul, ſondern Friedrich Wilhelm 


Philipp. 


Endlich fommt auch noch nah in Erlangen der Beyſatz zu ergänzen: fammt AbEbmms 


tingen beyderley Geſchlechts. 


Minen den 22. October 1424, 





= Regierung: * 
Zntelien 


für 


Koͤnigreich 








Nro. 7 





Münden, Sonnabends den 13. November 1824. 





JInmhalt. 

Betlanutmachungen: Eitimg der K. Staatsraths⸗Commiſſion vom 23. Orten 8.9.5 — Pfarrepen: 
und Beneficiens Erledlgungen; — Pfarreven: unb Benefisiens Berleihungen und Weftätigungen; — 
Dienfted +» Nadrihten; — Königliche Beftätigung der Magiftratd » Wahlen zu München, Megensburg, 
Bamberg und Mürzburg; — Preife :» Wertheilung an der Königl. Central : Beterindr: Schule, — 
Kurd ber Baieriihen Staatds Paplere am 11. November db, J. — Ueberfiht der Geirelde« und 
Victnalien s Dreife in den vorzäglichften Städten des Königreichs Balern, im Monat Auguſt d. 9. 





Bekanntmachungen. MaurermeifterSchmtd und Conſorten, 
Sitzunsg wegen Gewerboſteuer; 





der 2) der Hafnerzunft zu Burghaufen. im 
Königliden Staatsrarhs:Coms Unter :Donanfreife, gegen die Land: 
miffiom främer, wegen Gewerbes Beeinträch 


J. der Sitzung der Koͤniglichen Staats⸗ tigung; 
Raths s Eommiffion vom 23 Dctober d. J. 3 der Muffanten zu Zwifel im Unterr 
wurden entfchieden: | Donaufreife, wegen Gewerbo⸗ Be⸗ 
die Rekurfe ſchraͤnkung; 
1) der Maurermeiſters-Wittwe Kaes 4) der Fruͤchtehaͤndler Joſepyh Plank 
und Conſorten zu Wuͤrzburg, gegen den und Wittwe Deſchauer, zu Strau⸗ 
(6) 
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bing im Unters Donaufreife, gegen bie 
Spezereihändler, wegen Gewerbs : Bes 
einträchtigung,; 

5) der Schiffermeifter zu Kellheim im Re⸗ 
genfreife, gegen den bortigen Binder: 
meifter Johann Gampel, wegen 
Gewerbs : Beeinträchtigung ; 

6) das Leuterations-Geſuch des Domis 
nifus. Stabler und Conforten, zu 
Schlegelsberg, Landgerichts Ottobeuern 
im Ober: Donaufreife, gegen Narciß 
Miller und Stephan Zettler, wes 
gen Bereinoednung und Baufchillingen ; 

7) der Rekurs der Schreibmaterialiens 
Händler in München, gegen den Kunſt⸗ 
händler Degleria, wegen Gewerbe: 
Berechtigung; 

8) Des Egidius Hay und Conforten, zu 
Rochhaufen im Unter: Mainkreife, we⸗ 

-gen Malzauffchlags: Defraudation; 
9) der Stadtgemeinde Gunzenhaufen, ges 
gen die Gemeinde Oberasbach, und 

10) gegen die Gemeinde -Unterasbach im 
Rezatkreiſe, wegen Schafweide: Abs 
fung 





Pfarreyens und Beneficiens 
Erledigungen. 
er Sm Sfarfreife: 
1) Die Pfarrey Jachenau. | 

Durch Penfions: Rücktritt des legten 
Befigers iſt die organifirte Klofter: Pfarren 
Jachenau erledigt. 

Ste liegt in der Diöcefe Augsburg „im 
Dekanate Weilheim, und imLandgerichte Toͤlz. 
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In einem Umfange von drey Stunden 
enthaͤlt ſelbe eine Schule, und 478 Ger 
len, welche der Pfarrer allein paſtorirt. 

Das Einkommen des Pfarrers beſteht 
nach der Faſſion an ſtaͤndigen und unſtaͤndi⸗ 
gen Bezuͤgen, in welche erſtere die geſtifteten 
Jahrtaͤge eingerechnet find, in 819 fl. 10 kr. 

Die Ausgaben betragen 2 fl. 13 fr. 

Um diefe Pfruͤnde fönnen fih nur pens 
fionirte Epreligiofen melden, 


2) Die Pfarr: Euratie Niederhofen, 

Durch bem Tod des letzten Beſitzers 
fan die Pfarrers Euratie Miederhofen 
in Erledigung. 

Selbe liegt in der bifchöflichen Diöcefe 
Augsburg, im Defanate Schongau, und 
im Königlichen Landgerihte Schongau. 

Sie enthält 818 Seelen und eine Schule. 

Die Einfünfte diefer Pfarrs Euratie bes 
tragen nach der geprüften Faſſion 637 fl. 
565 fr., und ihre Laften 35 fl. 285 fr, 


3) Die Pfarrey Mittenwald, 

Durch die Berfegung des legten Befigers 
ift die Pfarcey Mittenwald erledigt. 

Sie liegt in dem Erzbischume Münchens 
Srenfing, im Defanate Werdenfels, und im 
Königlichen Landgerichte gleichen Namens, 
erftrecft fih in Baiern auf den Markt Mit: 
tenwald, die Dörfer Walgau und Keün, 
dann- fechs Weiler und Eindden, und in Tis 
rol auf die vordere Leutaſch, mit einer 
Bevölkerung von ohngefähr 2227 Seelen, 
welche von dem Pfarrer und einem Huͤlfs⸗ 
priefter, dann von einem Curat⸗Benefieiaten 
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in Mittenwald, und einem in Walgau pas 
ftorirt werden. Daben beſtehen zwey Filiale 
und zwen Schulen. 

Die Einkünfte beftehen nach ber Faffion 
in 823 fl. 132 fr., und bie Saften in 
185-fl. 77 fr. 2 

Im Rezatfreife: 
4) Die Pfarrey Wallifau. 

Durch die Beförderung bes Pfarrers 
Goͤtz, als zweyten Inſpector's an das Schuls 
lehrer » Seminar zu Altdorf, ift die Pfars 
rey Wallifgu, im Defanate Roch⸗ erle⸗ 
digt worden. 

Der Ertrag dieſer Pfarrſtelle iſt in ber 
Befoldungs s Faffion yon 1010 auf 461 fl. 
6 fr. berechnet, worunter eine Dotations⸗ 
Zulage von 25 fl. aus der Pfarr» Unter⸗ 
ftügungs » Caffe, welche ſchon von den früs 
heren Geiftlichen bezogen wurde, mit bes 
geiffen iſt. 

5) Die Pfarrey Ammerndorf. 

Durch die . Beförderung des Pfarrers 
Merz, als erften Inſpector bey dem Schuß 
lehrer : Seminar in Altdorf, ift die Pfarrey 
Ammerndorf, in Dekanate — 
erledigt worden. 

Der Beſoldungs⸗Grtrag — ſich, 
— ber abgeſchloſſenen Pfarr: Faffion, auf 
866 fl. 474 kr. 

Er wird größtencheils aus dem Ertrag 
ber Pfarr; Grundftüde und des großen und 
Kleinen Zehenten geſchoͤpft. Staͤndiget Ge 
halt ift nur 19 fl, 33 kr. daben, und die 
befonders bezahlt werdenden Dienſt⸗Fuuctio⸗ 
nen find auf 99 fl. 315 fe, angegeben, 
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6) Die Pfarry Meck enh auſen. «. 
» Die Pfarren zu Medenhaufen, im 

Königlichen Landgerichte Hilpoltſtein, in der 
Dioͤceſe Eichftädt und dem Dekanate Hilpolts 
ftein, ift durch die Beförderung des Pfars 
rers erledigt worden, 2 

Sie begreift 1100 Seelen, bedarf ker 
nes Hülfspriefters, und genießt nach Abzug 
der Laften zu 54 fl. 5 fr, einen Renten⸗ 
Bezug von 510 fl» 

Das Patronars Red. oh ©: feine 
dem Könige zu. 2 


Sm Dber:Mainfreife 
7) Die Pfarrey Burgwindheim, 

Durch den Tod des Pfarrers Schöneder 
ift die organifirte Klofter ; Pfarren Burgs 
windheim, im Landgerichte Burgebrach, 
welche zum Dekanate Burgebrach, und zut 
erzbiſchoͤflich Bambergiſchen Dioͤceſe gehoͤrt, 
und von Sr, Koͤniglichen Majeftät 
vergeben wird , im Erledigung gefommen. 
Sice erſtreckt fich über 1154 Einwohner, 
in neun Meift nahe beifammen liegenden 
Drten, zu deren Paftorirung ein Huͤlfoprie⸗ 
ſter dem Pfarrer beigegeben iſt. 

Im Pfarrbezirke befinden ſich zwey 
Schulen, zu Burgwindheim und zu Unter—⸗ 
ſteinach/ welche der Pfarrer zu Infpiciren hat, 

DasEinfommen beträgt etwas über 1200fl,; 
nad) Abzug der Laſten und des Aufwands für 
den Hülfspriefter aber noch ungefähr 900 fl, 

Die Pfarren iſt zunaͤchſt für Kloſter⸗Geiſt⸗ 
liche beftimme, -toekche fich- Daher mit den 


vorſchriftsmaͤßigen Zeugniſſen verfehen bins 
nen vierzehn Tagen zu. melden haben, 


(26°) 


4137 
8) Das Syndiakonat zu Muͤnchberg. 


Durch den Tod des Syndiakons Gott 


Sieb Johann Theodor Jahn, ift das Syn⸗ 
biafonat zu Münchberg, im Dekanats⸗ 
und Landgerichts: Bejirfe Münchberg, ers 
ledigt worden, deſſen Ertrag fih nad ber 
Faſſion vom Jahre 1814 auf 532 * 5841 fr. 
berechnet. 

‚9) Die Pfarrey Hezelsporf. 

Durch den Tod des Pfarrers und Se 
niors Pauf Purrucer, ift die Pfarren Hes 
zelsdorf, im Defanate Gräfenderg und 
im Landgerihte Ebermannftadt, erledigt 
worden, beren Ertrag nad ber Faffion 
vom Jahre 1815 auf 4035 fl. 124 fr. bes 
technet worden ift. 


Gm Rheiufreife 

10) Die Fatholifche Pfarrey Ingenheim, 

im Defanatss und Lands Commiffariatss 
Bezirke Bergzabern gelegen, zählt iu dem 
Ortſchaften Ingenheim, Heuchelheim und 
Klingen 553 Seelen. 
Diie Ertraͤgniſſe beftehen, nach den noch 
nicht revidirten und abgefchloffenen Fafflonen 


— 

taatsgehalt.. 2832 fl. — kr. 

von Realitaͤten . » — ⸗ 
PN) Rechten .. 0. — ⸗ hs 
3», dem Kirchenvermögen 139 s 13 5 
» Anniverfarien » 7:30 # 
„ Stolgefällen 2 105 — fr. 


14) Die karholifche Pfarrep Klingen maͤnſter, 

im Defanats: und Land⸗Commiſſariats⸗ 
Bezirke Bergzabern gelegen, zählt in drey 
Ortſchaften, wovon eine mit einer Bination 
verbunden iſt, und drey Höfen, 1198 Seelen, 
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Die Erträgniffe beſtehen, nach den noch 
nicht revidirten und abgefchloffenen Faffionen, 


u Auf 
taatsgehalt  » 232fl. — fr. 
* Realitaͤte 3— ⸗ 
„Anniverſarien  « 9 —⸗ 
„Stolgefaͤllen .. 24 ⸗·— ⸗ 


„den Pfarrgenoſſen wurde 
bisher eine Zulage entrichtet 140 ⸗ — fr. 


12) Die fatholifche Pfarrey Bo 8weiler, 

im Dekanats⸗ und Land Eommiffariarss 
Bezirke Frankenthal gelegen, zähle in vier 
Ortſchaften, vovon zwey mit ———— 
bunden ſind, 485 Seelen. 

Die Ertraͤgniſſe beſtehen, nach den — 
nicht revidirten und abgeſchloſſenen eff 0 
nen beyläufig 


an Staatsgehalt . „  232f. — kr. 
von Anniverfarien . » 6,50; 
» Stolgefällen .. 20: — fr 


15) Die kath. Pfarrey Großbodenheim, 
im Defanats; und Land⸗Commiſſariats⸗ 
Bezirke Frankenthal gelegen, zähft in fünf 
Ortſchaften 219 Seelen. 
Die Erträgniffe beſtehen, mie oben, 
beyläufig 


an Sraatsgehalt „ «  232fl.— Fr. 
von Anniverfarien . » 3: 455 
» Stolgefällen .. 6 s 15 kr. 


14) Die katholiſche Pfarrey Heßheim, 

im Dekanats⸗ und Land» Commiſſariats⸗ 
Bezirke Frankenthal gelegen, zählt in drey 
Ortſchaften 334 Seelen, 

Die Ertraͤgniſſe beſtehen, wie oßen, 
beyläufig 


an Sraatsgehalt » . - 180fl, 56kr. 
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von Realitdien . » 306 fl. Tr. 
„ der Kirhenfchaffnen Dirn⸗ 
ſtein mn Gl . . 100 1 — 5 
20 Malter Korn, 5 Malter 
Gerfte, 5 Malter Spel;, 


jährlich berechnet zu 139 + 7Es 
„Anniverſarien . » 14 1 — 1 
» Stolgefälen „» » 13 — Hr 


„ einem Gemeinde-Allmend 12 » 30 fr, 
Die Abgaben betragen 42 fl. 57 fr. 


15) Die Fatholifche ‚Pfarrey Laumersheim, 
tm Defanarss und Land: Commiffariatss 
Bezirke Frankenthal gelegen, zählt mit einem 
dazu gehörigen Orte 280 Seelen. 
Die Ertraͤgniſſe beſtehen, wie oben, 


beyläufig 
an Staatsgehalt . » 232 fr— Mr. 
von der Kirchenſchaffney Dirn⸗ 
fein an Gcd . . 100 s — ⸗ 


20 Malter Korn, 5 Malter 
Gerſte und 5 Malter Spelz, 
jährlich —— zu 139 ⸗ 7% 


„der Todangſt⸗Bruderſchaft 159 : 30⸗ 
„Anniverſarien . » 10 s 305 
”„ Stolgefaͤllen .. 8 —f. 


Die Laften betragen 6Bfl. 57 fr. 


16) Die katholifche Pfarrey Battenheim, 
im Defanats: und Land» Commiffariatss 
Bezirke Frankenthal gelegen, zähle in fünf 
Ortſchaften 1259 Seelen. 
- Die Erträgniffe beſtehen, wie oben, 
beyläufig 
an Staatsgehalt . „ 
von Realitdten . . 
„» Stiftungen . » 19 » 10 5 
4 Klafter Holz angefchl. zu32 s — 5 
„Stolgefaͤllen - » 40⸗—⸗ 
„ einem Eapital& 2700 fl. 135: — fr, 
Die Koften betragen 16 fr. 


232f. — fr, 
Ash5 5 
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19 Die katholiſche Warrey Hauenftein, 

im Defanats: und Rand» Commiffariatsr 
Bezirke Pirmafens gelegen, hat feine Filials 
Orte, und zähle 576 Seelen. 

Die Erträgniffe beftehen, wie oben, in 
232 fl. Staatsgehalt, 40 fl. 12 fr. von 
Stiftungen, und beiläufig 18 fl. von Stol⸗ 
gefälten, 


‘ Es wird bemerft, daß bis zur definitiven 
ih rien ber Pfarrgehafte, alle Pfarrenen 
im Rheinfreife, deren jährliche Einkuͤnfte die 
Summe von 500 fl. nicht erreichen, alljähr: 
lich eine angemeffene Zulage erhalten , in fos 
fern die dießfallfigen Fonde hiezu hinreichen. 





Pfarrevens und Benefitiens Der 
leihungen und Beftätigungen, 


Ge. Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allers 
guädigft zu verleihen geruht: . 


am 27. October d. %. die Pfarrey Her 
hendorf, Landgerichts Starnberg, dem 
Priefter Michael Loekher, Eooperator zw 
Slinesbach ; 

am 29. Drtober d. J. die erledigte 
Pfarrey Rocenhaufen, im Landeommifjas 


» riatss und Defanats: Bezirfe Kicchheims 


bolanden, dem bisherigen Caplan zu Kleins 
wallſtadt im Unter s Mainfreife, Priefter 
Silian Deller; — die Pfarren Otter⸗ 
fing, Landgerichts Wolfratshauſen, dem 
Pfarramts » Kandidaten Priefter Johann 
Baptift Sommer, Cooperator zu Haids 
haufen, Landgerihts Münden; — bie 
Pfarrey Ulmer, Dekanats Kufel im Rheins 
Preife, dem Pfarramts: Kandidaten Ludwig 
Heugärtner, aus Neuhornbach; — bie 
Pfarren Altleiningen, Defanats Franfens 


'thal, dem Pfarramts: Kandidaten Johann 


Georg Lehmann, aus Dürkheim, und 
die Pfarren Sermersberg, Defanats Pirs 
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mafenz, bem Pfarramts: Kandidaten Phir 
tipp Friedrich Precht, aus Gortramftein; 

am 30. Detober d. J. die Pfarren Emes 
ring, im Landgerichts: Bezirke Ebersberg, 
dem Priefter Franz Zaver Hürl, Coopes 
rator zu Obing, Landgerichts Troftberg; 


am 31. October d. J. die⸗Kloſter⸗Pfar⸗ 
ren Oberwinkling, im Landgerichts-Bezirke 
Deggendorf, dem Prieſter Thomas Treer, 
Erbenedictiner des Stiftes Aſpach, und 
Aushülfspriefter ju Pfarrkirchen; 

‘am 3. Movember d, J. die Pfarren 
Stephanspofhing, im Landgerichts: Bezirke 
Deggendorf, dem bisherigen Pfarrer zu 
Aſpach, Priefter Bonifacius Trenner; 


am 6. Movember d, J. die Pfarrey 
Vilslern, im Landgerichts: Bezirke DVilss 
biburg, dem bisherigen Pfarrer in Ludens 
haufen, Landgerichts Landsberg, Priefter- 
Martin Kloftermapr. 


Se. Majeftät der König haben 
folgenden Präfentationen die Landesfürftliche 
Beſtaͤtigung ertheilt: Ä 

am 24. Detober d. J. der von dem 
Herrn Bifhofe zu Würzburg, Freyherrn 
von Groß, beabfichteten Verleihung der ers 
ledigten Pfarrey Poppenrorh, im Landges 
richte und Ruralcapitel Kiffingen, an den 
bisherigen Caplan zu Heidingsfeld, Pries 
fter Georg Martin Straub; 

am 30. Detober d. J. der von bem 
Heren Fürften von Dettingen: Spielberg auf 
die Pfarrey Heuberg, Defanats Dettingen 
ausgeftellten Präfentation für den Pfarrs 
amts: Kandidaten Georg Caſpar Adler, 
aus Mörblingen ; 

am 3. Movember d. J. der von den 
abdelichen Gursbefigern von Schafau, nas 
mentlich von dem Friedrich Freyherrn von 
Speth, und Franz Ludwig Freyherrn von 
Guttenberg, für den Priefter Johann We⸗ 
fert, Caplan zu Aidhaufen, ausgeftellten 
Präfentation, auf die Pfarren Kleinfaffen, 
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im Bezirfe des Landgerichts Hilders, und 
Landcapitels Bifchofsheim ; — der durch 
den Stadt» Magiftrar zu Obernburg ges 
ſchehenen Präfentation des bisherigen Pfarr: 
verwefers zu St. Agatha in Afchaffenburg, 
Priefter Adam Völker, auf das Früh: 
meß⸗ Beneficium zu . Obernburg;..- 

am 6. Movember d. J. der von dem 
Frenheren von Frenberg » Eifenderg zu Mies 
deraunau, ausgeftellten Präfentation, für 
den bisherigen Frühmeßs Beneficiaten zu 
Ertenbeuern, Landgerichts Burgau, Pries 
ftee Bernhard Biſchof, auf die, Pfarrey 
Alershaufen, im Landgerichts» Bezirke. Urs⸗ 
berg. 








Dienftes Nachrichten. 


Se. Majeftät der König haben 
vermöge einer unterm 26. Detober d. J. 
erlaffenen Allerhöchften Entſchließung, die 
durch das Ableben des Präfidenten des Aps 
pellationsgerichts für den Rheinkreis, Ans 
dreas von Mebmann, erledigte Präfidentens 
Stelle, dem dermaligen Vice: Präfidenten 
diefes Gerichtshofes, Johann Baprift Rits 
ter von Birnbaum, aus Ruͤckſicht auf 
deffen langjährige mit Auszeichnung geleis 
fteren Dienfte, zu verleihen; — den Kreis: 
und Stadtgerichts-Rath in Memmingen, 
Fran; Zaver Geiger, feinem Anfuchen 
gemäß in gleicher Eigenfchaft an das Kreiss 
und Stadtgeriht Kempten zu verfegen, und 
die hiedurch ben dem Kreis: und Stadt: 
gerichte zu Memmingen erledigte Rachss 
Stelle dem bisherigen Kreis. und GStadts 
gerichts : Protocolliften in Münden, Rus 
dolph vonSchneeweis, zuverleihen geruht. 

Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
30. October d. J. wurde dem Friedens⸗ 
gerichts-Schreiber, Peter Joſeph van der 
Schuer, zu Annweiler, nach vollendeten 
vier und fiebenzig Lebensjahren, die nach— 
gefuchte Kuhe + Derfekung, unter Bezeu⸗ 
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gung ber Allerhöchften Zufriedenheit über 
feine bisherige Dienftleiftung allergnäbdigft 
gewährt, und die hieducch erledigte Fries 
“ densgerichts: Schreibers: Stelle zu Anwels 
fer, dem Rechts: Kandidaten Joſeph Luds 
wig van der Schuer verliehen; dann die 
begutachtere Ruhe: Verfegung des durch 
phnfifhe Gebrechlichkeit functionsunfähts 
gen Friedensgerichtss Schreibers, Friedrich 
Kluͤck zu Zweybrüden, genehmigt, 


Se Majeftät der König haben 
unterm 31. October d. J. dem bisherigen 
practifhen Arzte zu Kaiferslautern, Dr. 
Eamill Meuth, das erledigte Cantonss 
Phyſikat zweyter Claſſe, zu Lauterecken, zu 
verleihen geruht. 





Koͤnigliche Beſtaͤtigung der Magiſtrats⸗ 
Wahlen zu Mmuͤnchen, Regensburg, 
Bamberg und Würzburg. 


Se, Majeftät der König haben 
vermöge an die Königliche Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer des Innern, unterm 
28. Detober d. J. erlaffener Allerhöchiten 
Entſchließung, die vom 1. bis 27. Septems 
ber d. J. vorgenommenen ordentlichen Erſatz⸗ 
wahlen für Gemeinde: Stellen der König: 
lichen Haupt: und Refidenzftade Münden 
in allen Theilen zu genehmigen, und hier 
nach die Gemeinde: Glieder 

Joſeph Sigl, Hausbefiger. 

Benno Lunglmayr, Weinwirth, 

Anton Schindler, Kaufmann, 

Johann Paul Goͤttner, Kaufmann, 

Ignaz Bronberger, Pinſel-Fabri— 
kant, und 

Anton Eifenrieder, Bad: Inhaber, 


als neu gewählte bürgerfihe Magiftrars: 
Raͤthe zu beftätigen geruht. sr 


Se. Majeftät der König haben 
durch Allechöchfte Entfchließung vom 2. No: 
vember d. J. die im Monat Septemberd, J. 
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vorgenommenen ordentlichen Erfaßwahlen 
für Gemeinde: Stellen der Stadt Regens: 
burg in allen Theilen zu genehmigen, und 
hiernach als neu gewählte Magiſtrats⸗Glie⸗ 


der, nämlich: 


a) für die Stelle des zweyten Bürgers 
meifters: . 
den Kaufmann Wilhelm von Anns; 


b) für die erledigten Stellen bürgerlicher 
Magiſtrats-Raͤthe: 

Ehriftopyg Domey er, Eiſenhaͤndler, 

Johann Martin Wendler, Weinwirth, 

Conrad Wolf, Weinwirth, 

Friedrich Friedlein, Schmalz-Baͤcker, 
Johann Georg Penzing, Reaglitaͤten⸗ 
Beſitzer, und 
Franz Holmer, Porzellans Maler, 
zu beftätigen; dann der erneuerten Wahl 
des rechtsfundigen Magiftrats s Marhes, 
Georg Saginger, gleichfalls die Geneh⸗ 
migung zu ertheilen geruht, wonach ders 
felbe, da er in feiner bisherigen Stelle, nach 
Umfluß einer deenjährigen Dienftzeit,, durch 
eine neue Wahl beftätiget worden ift, ges 
mäß $. 50. des Gemeinde; Edicts analog 
in die Verhältniffe der unmittelbaren admi⸗ 

niftrativen Staatsdiener eingetreten ift. 


Se. Majeftärder König haben 
vermöge an die Königliche Regierung des 
Dber: Mainfreifes, Kammer des Innern, 
unterm 5. November d. J. erlaffener Ahlers 
hoͤchſten Entfchließung, als neu gewählte 
bür,erlihe Magiftrats » Räthe der Stadt 
Bamberg, unter Geftattung des Vors 
rücens der treffenden Erfaßmänner, bie 
Bürger 

Johann Kolb, Wachszieher, 

Johann Baprift Reindl, Buchdrucker, 
Sebaſtian Eichfelder, Gärtner, 
Georg Wiefer, Kaufmann, 

Johann Anton Eberlein, Kaufmann, 


und 
Sriedrih Schellein, Silberarbeiter, 
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zu beftätigen, und die erneuerten Wahlen 
des rechtsfundigen Buͤrgermeiſters, Georg 
Banl, dann der rechtsfundigen Magiſtrats⸗ 


Raͤthe, Adam Lurg und Alois Schuſter, 


gleichfalls zu genehmigen geruht, wonach 
diefelben , da He als rechtsfundige Magi: 


firats : Glieder duch eine neue Wahl ber . 


ftätiget worden find, nach $. 50. des Ges 
meinde: Ediets analog in die Verhaͤltniſſe 
der unmittelbaren adminiftrativen Staats: 
Diener eintreten, 


Se, Majeftde der König haben 
vermöge an die Königliche Regierung des 
Unter» Dainfreifes, Kammer des Innern, 
unterm 29. October d. J. erlaffener Allers 
höchften Entfhließung, die im Monate Sep⸗ 
tember d. J. nach Vorfchrift des Gemeindes 
Edicts vom 17. May, dann der Wahl 
ordnung vom 5. Auguft 1818 vorgenommes 
nen ordentlichen Erfag: Wahlen für Ges 
meinde» Stellen der Stadt ee zu 
genehmigen, und hiernach die zu den Stel 
fen bürgerlicher Magiftrars» Räche neu ger 
wählten Individuen, 


Andreas Kopp, Apotheker, 

Felix Benkert, Banquier, 
Matthaͤus Eckert, Zimmermeiſter, 
Joſeph Klinger, Apotheker, und 
Joſeph Leinrker, Handelsmann, 


zu beftätigen ; dann die erneuerte Wahl des 
zwenten rechtskundigen Buͤrgermeiſters, 
Sebaſtian Benkert, gleichfalls zu genehs 
migen geruht, wonach derſelbe, da er in 
ſeiner —— Stelle nach Umfluß einer 
dreyjaͤhrigen Dienſtzeit durch eine neue Wahl 
beſtaͤtiget worden iſt, gemäß F. 50. des 
Gemeinde Edicts analog in die Verhaͤltniſſe 
der unmittelbaren adminiftrativen Staats: 
biener eintritt. 
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Preiſe⸗ Bertheilung 
5 an der 
Königlihen entral : Veterinär + Schule 
am Schluſſe des Schul: Jahres 1873. 


Im Illten Eurfe erhielt: 
den erften Preis: Joſeph Scherer, von 
Gremheim, Königlichen Landgerichts 
Höchftäde, im Dber: Domaufreife; 
den zwenten Preis: Micolaus Hahn, 
‚ von Gunzendorf, Königlihen Lands 
gerichts Leutershaufen im Rezatkreife. 
Im IIten Eurfe erhielt: 
den erften Preis: Jacob Stoll, von 
Hof, Königlihen Landcommiſſariats 
Kufel im Rheinkreiſe; 
den zweyten Preis: Earl Gotifrted Fans 
des, von Augsburg. 
Sm Ijten Eurfe erhielt: 
den erften Preis: Gottftied Jungin— 
ger, von Augsburg; 
den zweiten Preis: Jacob Jamim, von 
Goldbach, Königtihen Landgerichts 
Afchaffenburg, im Unter: Mainfreife. 
Den Sittenpreis erhielt der Tertianer 
Leouhard Vogt, von Rothenburg 
im Rezatkreiſe. 
Die Prämie der Hufbefhlagfunft 
befam der oben genannte Tertianer, 
Nicolaus Hahn. 





Kur 
der Baierifhen Staats: Papiere 
Augsburg den 11. November 1824. 


| 


StaatssPapiere. ) Briefe.) Gelb. 





DShligat.m.Coup.a40f0| 93 924 
to . - &50/0| 100% 100& 
Sand-Unleben . » » 1025 107 
Hypothek: Anweiſ. 101% 104 
Xott. oofe A-Da40/o || 1024 | 
dit. E-M a4ofo || 10% 104 
ditto unverzinölihe | 99 98 


— — —zh — — 
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Monatliche Ueberſicht der Getreide ⸗Preiſe 


—— 


— — des Königreihe, 


Im Auguſt Bau. 
* fra: 2 er e ns 


Ko. tem ——— Haber. 
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Nro. 43. 
Münden, Sonnabends den 20. November 1824. 
ö—— —— — — 
Inhalt. 


Bekauntmachungen: Pfarreyen, und Beneficien-Erledigungen; — Pfarregen » und Beneſicien Berleipun: 
gen und Beſtaͤtigungen; — Dienftes » Nachtichten; — Koͤnigliche Beſtaͤtigung der Magiſtrats— 
Wahlen zu Augsburg; — Königl. Genehmigung zu Tragung fremder Dekorationen; — Namens— 
Veränderung ; — Kurs der Baierifchen Staats » Papiere vom 18. November d. 3. 


Befanntmahungen. Diefe liegt in dem Erzbischum Mürts 
— — chen⸗Freyſing, im Wahldekanate Waſſer⸗ 
Pfarreyen: und BeneficiensEr: burg, in der Pfarren Kirchdorf, und im 





ledigungen. Koͤnigl. Landgerichte Waſſerburg. 
In ihrem Umfange von 3 Stunden be⸗ 
Im Jfartreife: finden fih 324 Seelen. 
1) Die Erpofitur zu Ramsau. 
In der Kirche zu Ramsau ift eine Wal: ' 


Durs die Beförderung des legten Ber fahre und eine Bruderſchaft; auch befinder 

figers ift die organiſitte Kiofter : Erpofltue ſich dort eine Schule, über welche der Ex: 

Ramsau erledigt, pofitus ir Auffiche führe, 
79 ) 
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Mach vorliegender Faſſion beträgt das 
Einfommen 541 fl. 10 fr. — einfchlüßig 
bes firen Gehalis von 400 fl. — zu wel: 
chem bey einem Staatspenfi ioniften noch 100 fl. 
Functionszulage fommen, 


Um diefe Erpofitue koͤnnen fih nur 
Staatspenfioniften melden. 


Im Unter- Donaufreife: 
2) Die Pfarrey Gangfofen. 
Durch ten Tod des Pfarrers zu Gang- 
fofen tft dieſe Pfarren erlediget worden. 
Sie liegt in ber Diöcefe Regensburg, 
im Defanat Taufficchen, und im Landgerichte 
Eagenfelden, 


Dieſelbe zähle 3658 Seelen, hat drey 
Hauprfiliale, -und noch -3 Beyfichen, - 4 
Schulen, und wird von dem Pfarrer und 3 
Hülfsprieftern paſtorirt. 

Das Einfommen beträgt neben dem Ges 
nuße der freyen Wohnung und 20 Tagwerk 
Gründen an Öl . . 2... 325fl 
Holzfuhrlohn . 000 508 

von dem mit der Pfarren verbundenen 
Marolding’fchen Beneficium beyläufig 178 fl. 
an Stole — “ 400⸗ 

an Naturalien: 
3 Säfl, — M. — V. — ©. Weizen, 


12 5 — » mn u. Im, 
ni 2 5 In — 9,» Öefe 
— )n 5 u 2 un Hab 


50 SKlafter weiches Holj. 
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Die Laften beftcehen in den Staats: und 
Didcefan Abgaben, und in dem Unterhalt 
der drey KHülfspriefter. 

Bittwerber Haben ihre Geſuche vorſchrift⸗ 
maͤßig einzureichen. 





3) Die Pfarrey Oberſchneiding. 

Durch den Tod des Pfarrers zu Ober: 
ſchneiding ift diefe Pfarren erledigt wor⸗ 
den. Sie liegt in der Diöcefe Regensburg, 
im Wahldefanate Pilfting und im K. Lands 
gerichte Straubing; diefelbe zähle in einem 
Umfange von 4 Stunden 1000 Seelen, und 
wird von dem Pfarrer und einem Caplan 
paftorirt, das Einfommen beträgt 

1455 fl. 25 kr. 2 dl. 


Die Laften_in Geld, ohne den Unter: 


Halt des Kaplan, 132 fl. 25 Pr., und an 


Maturalien zum Königl, Rentamt 

9) Weisen 2 Schfl. 4 M. — V. 54 ©. 
b) Kom 10 „4, 54% m 
oO) He 4, Ay Amin 
Bittwerber haben ihre Gefuche vorfchrifts: 

mäßig einzureichen. 


Im Regenfreife: 
4) Die Pfarrey Apperddorf. 

Die Pfarrey Appersdorf im Königl. 
Landgerichte Abensberg ift durch die Berfegung 
des Pfarrers Hirn zur Erledigung gefom: 
men. Diefelbe zähle 709 Eeelen, die jährs 
lichen Einfünfte fließen * der Faſſion vom 
Jahre 1812 
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a) aus den Widdumgruͤnden zu 
728 fl. 46 kr. — di. 
b) aus ben Zehenten, und 
andern Dominicalien 1306 » 6s# 2 


ce) ausden Stolgefällen zu j 
. 106 +44: 2: 


Die Steuern und andere ftändige Laften 
betragen 142 fl. 6 fr, 

Außer denfelben liegt auf diefer Pfarren 
noch ein ad onns successorum ratifieirter 
Bauſchillings-Reſt zu 2286 fl., von wel⸗ 
chem die jaͤhrlichen Abſitzfriſten 120 fl: bes 
tragen. EEE 

Im Ober: Donaufreife: 
5) Das Sculbeneficium in Weiler. 

Das Schulbeneficium in Weiler iſt ew 
ledigt. Der jeweilige Beneficiat hat die 
Verbindlichkeit, fi vor Allem die Schule 
nach der Forderung der Stiftungs⸗-Urkunde, 
jeboh mit Ausnahme der förmlichen In— 
fpection, welche dem dortigen Pfarrer zufteht, 
angelegen ſeyn zu laffen, wöchentlich eine 
Meſſe für den Stifter zu Iefen, und dem 
Pfarrer im Predigen, Veichthören und an: 
dern feelforglichen Verrichtungen Aushuͤlfe, 
jedoch ſo lange nicht fuͤr den andern ſehr 
alten Beneficiaten ein juͤngerer zur Seelſorge 
ganz tauglicher Mam aufgeſtellt werden 

kann, im groͤßern Maße zu leiſten, als die 
Stiftungs⸗ Urkunde eigentlich beſtimmt. 

Der Ertrag des Beneficiums beſteht 
außer dem Genuße einer freyen Wohnung 
und der fregen Meſſen in jährlichen 317 fl. 


N 


— 0. 
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Die Bittſteller um dasſelbe haben inner⸗ 
bald 6 Wochen ipre Gefuche und Zeugniffe 
einzureichen, 


0) Das Schulbeneficinm in Thalfirhdorf, 
Durch Beförderung des Schulbeneficiar 
ten Paffauer.ift das Schufbeneficium zu 
Thalfirhdorf, Köoͤnigl. Landgerichts Im⸗ 
menſtadt, erlediget worden. 
Ein jeweiliger Beneficiat iſt verbunden: 

a) im Winter die 2te und zte Klaſſe der 
Werktagsſchule in allen Lehrgegenſtaͤn⸗ 
den zu unterrichten; 

b) im Sommer die ſogenannte Surrogats 
Schule mit allen in dem Bezirke arts 
wefenden Kinder zu halten; 

©) das ganze Jahr hindurch die Sonntags⸗ 
ſchuͤler zu unterweifen ; 

d) als Katehet Sommer und Winter bins 
durch den Religions + Unterricht ſowohl 
in der Schule, als in der Kirche fuͤr 
die Schuljugend zu beſorgen; 

e) an Sonns und gebotenen Feyertagen die 
Fruͤhmeſſe, jedoch ohne Application, zu 
leſen; 

f) alljährlich am Tage der feyerlichen Schul⸗ 
Eroͤffnung fuͤr den Stifter des Schul⸗ 
Beneficiums zu appliciren; 

8) monatlich eine Predigt zu halten, und 

h) im Nothfällen auch im der Geelforge 
auszuhelfen, und fih auf Anfuchen 
bes Pfarreis, fo weit es ohne Mache 

3”) 
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theif für die Schule gefchehen kann, 

gebrauchen zu laſſen. 

Dafür bezieht derfelbe nebſt ber freyen 
Wohnung; 

1) die Zinſen von den aufliegenden Cas 
pitlien 0 0 00» 266 fl.45 kr. 
2) das Schufgeld, beyläufig 50 s — 5 

3) den Beytrag aus der Brus 
derſchaft 0 0. 
4) aus der Gemeinde ⸗ Kaſſe 50 : — # 
5) aus ber Schuldotation 26⸗50 * 
6) 4 Klafter weiches Holz im 
Veh eo. 


1 


4 107 — 





Zufammen „ . 407 fl. 33 fr. 


Davon hat er jedoch an ben aufzufteflens 
den Adftanten, welcher im Winter die erfte 
und Vorbereitungss Klafje zu beforgen hat, 
‚60 fl. als Remuneration zu reichen. 


Diefer Fall wird aber erft nad dem 
Tode oder ſonſtigem Abgange bes bisherigen 
Lehrers Muepp eintreten, welchem, fo lange 
er Dienfte leiſten, reſpect. den Unterricht der 
Vorbereitungs⸗ und erften Klafje beforgen 
kann, fein bisheriger Bezug von 80 fl. zu 
be'affen, d. h. von dem Beneficiaten aus 
dem oben bezeichneten Einfommen zu bezahlen 
ift, Diejenigen Individuen, welche fih um 
diefe Stelle bewerben wollen, haben ihre 
Gefuche binnen 6 Wochen einzureichen, 
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7) Das Benefieium zu Mertingen. 

Durch Beförderung des Weneficiaten , 
Priefters Johann Leonhard Befenhard, 
wurde das in der Didcefe Augsburg und 
dem Königl. Landgerichte Donaumdrth lie: 
gende Venefictum zu Mertingen erledigt, 
mit welchem ein Gefammt; Einfommen von 
284 fl. 13 Pr, verbunden ift, wofür ber zeits 
lihe Beneficiat die Verpflichtung hat, die 
Srühmeffe an allen Sonn: und Fefttagen , 
dann wwöchentlih am Dienftag und Freytag 
zu leſen. 

Die Laften befchränfen fih auf bie im 
Ganzen 4 fl. 3 fr, betragenden Diöcefans 
Abgaben. Die an dem Beneficiarhaufe vor: 
kommenden Banlichfeiten hat die Gemeinde 
zu beftreiten, 


8) Das Gravenegg'fhe und Schneller'ſche Bes 
nefieium zu Günzburg. 

In der Stade Günzburg ift das zur 
Discefe Augsburg, dem Königl. Landgerichte 
Günzburg und dem Defanate Rettenbach ge: 
hörige Graveneggifhe und Schnellerifche 
Beneficium erfediget worden, wobey folgende 
Dbliegenheiten find: 1) daß der Bepfründete 
täglich um 9 Uhr eine Meffelefe; 2) alle vier 
Wochen in der Pfarrkirche Vormittags eine 
Predigt halte, und 3) in ber Geelforge 
Aus huͤlfe Teifte, 

Die Einkuͤnfte des Beneficiaten beſtehen 
aus den Zinſen von den Stiftungs-Capi⸗ 
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tafien, und in dem freyen Genuße des Be 
neficiathauſes, und berechnen fih nach dem 
Abzug der zu tragenden kaſten, im Geſammt⸗ 
Betrag zu 4 fl. 58 kr., auf ⁊aa fl. 


0) Die Pfarre Ebenhaufen. 

Die in der Didcefe Augsburg, und dem 
Königl. Landgerichte und Defanate Neuburg 
liegende, und anf ben Pfarrort fich befchräns 
fende Pfarren Ebenhaufen, ift in Erle 
digung gefommen. 

Die Bevölkerung derfelben beträgt 367 
Seelen, und das Einfommen ift laut der res 
vidieten Faffion, außer der Wohnung und 
den Dienftgründen 

a) an grundherrlichen Renten 2 fl. ao fr, 
b) an Zchenten . . . 1453553 
c) an ftändiger Beſoldung vom 

K. Rentamt Neuburg 135 —⸗ 
d) an Getreid: 

ao) MWeigen 2 Ehfl. 4 Metzen, 

bb) Roggen Dr — n 

cc) Gerſte 2 „ In 

dd) Habe 5 „n — 5 

e) Etroh 4 Schober, zur Hälfte von Wins 
terfrucht, und die andere Hälfte von Sommers 
frugt. 


Im Rezattreife: 
10) Die Pfarrey Laub. 
Durch die Beförderung des Pfarrers zu 
Laub, Priefter Franz Zaver Holzinger 
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auf die Pfarren zu Belzheim ift die Pfars 
rey zu Laub erlediget worden. 

Sie liegt im Königl. Landgerichte Mon 
heim, im Defanate Wallerftein und der Did 
cefe Augsburg, begreift 450 Geelen, bedarf 
feines Hülfspriefters, und genießt nad) Abs 
zug ber Baften zu 55 fl. 40 fr., einen Renten: 
bezug von 545 fl. 58 ft, 


Das Parronatrecht ſteht Sr. Königl. 
Majeftät zu. 


Sm Rheinkreife: 
11) Die Pfarrey Nienfhweiler. 

Die katholiſche Pfarren Nienſchweiler 
zähle in 10 Orten und einzelnen Hoͤfen 437 
Seelen. 

Die Erträgniffe beftchen in 252 fl. Staats: 
gehalt, 2 fl. a0 fr. aus dem Gemeinde: Vers 
mögen, und beyläufig 16 fl. Gulden von 
Stolgefällen. 

12) Die Pfarrey Dberfteinbad. 

Die Farholifche Pfarren O ber fteinbad 
zähle in 8 Ortfchaften 6356 Seelen. 

Die Ertraͤgniſſe beftehen in 232 fl. Staats⸗ 
gehatt, 15 fl. 39 fr. von Stiftungen, und 
bepläufig 19 fl. von Stofgefällen, 

Es wird bemerkt, daß bis zur definitiven 
Regulirung dee Pfarrgehalte, alle Pfarreyen, 
deren jährliche Einfünfte bie Sunme von 
500 fl. nicht erreichen , alljährlich eine anges 
meffene Zulage erhalten, infofern bie dieß⸗ 
jährigen Fonds hiezu hinreichen. 
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Pfarreyens und Beneficien: Bew 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 


Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarregen und Beneficien allergnds 
bigft zu verleihen geruht: 

am 10. November d, J. die Pfarren zu 
Modfchtedel, Landgerichts Weismain, dem 
Eapuziner zu Gößweinftein, Pr. Remigius 
König; — bas, mit der Cooperatur zu 
Kofenheim verbundene Hibiers Bernauerfche 
Meß: Benefictum dem bisherigen Frühmef- 
Beneficiaten zu Wolfrathshauſen, Priefter 
Wolfgang Braunz' 

am 11. November d. J. die Pfarren Thuns 
borf, Defanats Miederwern, dem Pfarrs 
amts:Candidaten Johann Nicolaus Schott 
aus Förbau, — und das Diafonat Lin—⸗ 
denhardt, Dekanats Ereuffen, dem Pfarr: 
amts = Candidaten Jacob Franz Lang aus 
Floß; — die Pfarren Pommelsbrunn dem 
bisherigen Pfarrer zu Alfeld, Dekanats 
Sulzbach, Anton Franz Kellnerz 


am 12. November d. J. die Pfarren 
Bergheim, Landgerichts Dillingen, dem Biss 
herigen Pfarrer in Ollarzried, Pr, Urban 
Zi, und die fich dadurch eröffnende Pfar⸗ 
rey Ollarzried, Eandgerichts Ottobeuren, dem 
Exreligiofen, Lorenz Martin Frit fch, Cars 
plan an der Stadtpfarrey St. Ulrich und 
Afta in Augsburg; — die Pfarrey Trulben 
im Landceominiffariats: und Dekanats Bezirke 
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Pirmafens, dem bisherigen Verweſer bers 
felben, Pr. Georg Borell; 


am 15. November d. J. die Pfarrey 
Lader, Landgerichts Hemau, dem Profeffor 
und Rector am Gymnaſium zu Paffan, 
Pr. Johann Evangefift Weigert. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 16. November d. J. dem geweſenen 
Defan Sommer von Seibelsdorf ben feis 
ver Beförderung auf die- Pfarren Kirchlas 
mitz, in Beruͤckſichtigung feiner vieljährigen, 
zur Allerhoͤchſten Zufriedenheit gekeifteten 
Dienfte, den Charakter und Rang eines 
Dekans zu belaffen geruht. 


Seine Majeftät der König haben 
folgenden Präfentationen die Landesfürftliche 
Beftätigung zw ertheilen geruht: 

am 9. November d. J. der, durch dem 
Magifteat der Hanpts und Reſidenzſtadt 
München gefchehenen Präfentatiow des Erz 
franzisfaners und Kapfans im allgemeinen 
Kranfenhaufe zu München, Priefter Jacob 
Maͤrtlhuber auf das Gpitalbeneficium 
am Gafteig; 

am 16. Movember d. J. der von dem 
Reichsrathe Frenheren von Frankenſtein für 
ben Prieftee Anton Lindner, Kaplan 
zu Bamberg ausgeftellten Präfentation auf 
bie Pfarren Uhlſtadt, Landgerichts Neu⸗ 
ſtadt a / A.; — ber, von dem Herrn 
Biſchofe zu Wuͤrzburg, Freyherrn von 


1191 


- Groß beabfichteten Verleihung der Pfarren 
Kirchlauter, Landgerichts Gleusdorf an den 
bisherigen Pfarrer zu Gaubürtelbrunn Pr, 
Maurus Remlein. 








Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtät der Koͤnig haben 
vermoͤg einer unterm 8. November d. J. 
erlaſſenen Allerhoͤchſten Entſchlieſſung die bey 
dem Kreis- und Stadtgerichte in Muͤnchen 
erledigte Protocolliften » Stelle dem Aceceſſi⸗ 
ften des Appellationsgerichts für den far: 
freis Franz Paul Nufbaum allergnaͤdigſt 
zu verleihen geruhet. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt ha— 
ben unterm 9. November d. J. die erledige 
te Affefforsftelle bey der Regierungs: Finanzs 
fammer des Oberdonaufreifes, dem Rathss 
Aeceffiten bey der Regierungs : Finanzfams 
mer des Mezatkreifes, Ignatz Frenheren von 
Hertling proviforifch Übertragen. 


Vermoͤg einer unterm 10. November d. 
I. erlaffenen Allerhöchften Entfehlieffung wur: 
de die bey dem Kreis: und Stadrgerichte zu 
Nürnberg erledigte Protocolliftenftelle dem 
bisherigen Landgerichtsaffeffor zu Lauf, Aus 
guft Wilhelm von Hoven, nad feinem 
Geſuche allergnädigft verliehen, 
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Betätigung ber Gemeindewahlen 
zu Augsburg, 


Seine Majeftät der König haben 
vermög an die Könige. Regierung des Ober: 
donaufreifes unterm 9. November d. J. ers 
laſſener Allerhoͤchſten Entfchlieffung die juͤng— 
ſten ordentlichen Erſatzwahlen fuͤr Gemein— 

deſtellen der Stadt Augsburg zu genehmis 
gen, und hiernach als neu gewaͤhl e Magis 
ſtratsglieder zu beftätigen geruht, und zwar: 
für die Stelle des zweyten Bürgermeifters 
den Kaufınann Philipp Franz Kremer, 
dann für die erledigeen Stellen bürgerlis 
her Magiftratsräche: 
den Kaufmann Michael Drerel, 
ben Tabarfsfabrifanten Philipp Schmid, 
den Kanfınann Thomas Pedrone, 
den Kaufmann Auguft Math. Hederer, 
den Realitätenbefiger Xaver Graßhen m, 
den Kaufmann Adolph Neichenbad. 


Eben fo wurbe der ernenerten Wahl des 
erften rechtsfundigen Bürgermeifters Anton 
Barth die Allerhöchfte Genehmigung ers 
theile, wonach derſelbe, da er in feiner bis— 
Herigen Stelle nah Umfluß einer dreyjaͤh⸗ 
rigen Dienftzeit durch eine neue Wahl ber 
Rätiget worden ift, gemäß F. 50. des Ger 
meinde» Edifts analog in die WVerhältniffe 
ber unmittelbaren adminiftrariven Staats: 
Diener eintritt. 5 
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Königl, Genehmigung zur Tra— 
gung fremder Dekorationen. 


Seine Koͤnigl. Majeftär haben 
unterm 20. October d. J. dem Domcapis 
tular Auguſtin Star zu Augsburg bie 
nachgefuchte allergnädigfte Bewilligung zu 
ertheilen geruht, das ihm von dem Herrn 
Großherzog von Heſſen Darmftadt Königl, 
Hoheit verliehene Ordenskreuz des großher⸗ 
zoglichen Hausordens zter Klaffe ayıchmen 
und tragen zu dürfen. 


— — — — — 


Namens: Veränderung. 








Seine Majeſtät der König haben 
vermög einer unterm 7. November d. J. 
erlafjenen Allerhoͤchſten Entſchlieſſung zu ges 
ftatten geruhet, daß Johann Adam Scherer 


— nn 
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aus Weilerbach im Nheinkreife den Namen 
feines natürlichen Waters Johann Adam 
Henn ferner führen dürfe, 
— — — — — — 
Kurs der Baieriſchen Staats— 
Papiere. 


Augsburg den 18. November 1824. 


— — — — — — — 
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Rheinkreis. 
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Intclligenz 


Koͤnigreich 








Mürnchen, Sonnabends den 4. December 1827. 





Inhalt. 

Bekanntmachungen: Sitzung ber Köalgl. Staatsrathd:Commiffion vom 6. November d. J.; — Pfarreven⸗ 
und Beneficien-Erledlgungen; — Pfarreyen- und Beneficien-Verlelhungen und Beſtaͤtigungen; — 
Dienſtes-Nachrichten; — Koͤnigl. Beſtaͤtigung der Wahl eines Senats-Mitgliedes an ber Koͤnigl. 
Unlverſitaͤt zu Würzburg; — Verleihung der ſilbernen Verdienſt-Medaille; — Cine Chirurg. Aſſiſten⸗ 
ten: Stelle am Julius Spital zu Wuͤrzburg betreff. — Berichtigung. ; — Kurs ber Baierifdien Staats⸗ 
Papiere vom.a. Der. 1024.3 — Ueberfiht der Getreide: und Viltwallens Preife im October d. I. 








Bekanntmachungen. Baͤcker wegen Gewerbs » Beeintraͤch⸗ 
tigung ; 
2) — Mekger aegen bie Köche in der 
Sitzung der Königlihen Staats— Vorſtadt Au wegen Gewerbs : Beeim 
sachs:Commifjion. trächtigung; 


— 3) des Brauers Joſeph Schaller zu Bo⸗ 
gen im Unterdonaufreife, wegen Malze 
—3. der Sitzung der Königlichen Staats⸗ aufichlags : Defraudation ; 
rarhs: Commiffion vom 6. November d. J. 4) des Braners Michael Poͤſchl zu_Rer 
wurden eutſchieden: gen im Unter: Donaufreife, wegen Malz 
, auffchlags: Defraudarion; 
die Refurfe 5) des Brauers Benno Rainer zu Lau— 
3) des Melbers Alexins Huber zu Moos: fen im Iſarkreiſe, we EEE 
burz im Iſarkreiſe, gegen die dortigen Defraudation; — 


(%) 
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6) des Simon Schlamp, Neuburger Bo— 
tens in Kichftäde, gegen den Augss 
burger Boren, Jakob Maier von da, 
dann die Adhaͤſion des Lehztern gegen 
"den Erftern wegen Öewerbs : Beeins 
traͤchtigung; 

An das Koͤnigliche Staats-Mi— 
nifterium des Innern wurde abge 
geben: 

ber Kefurs 

7) des quiescirten Probftvogts Valentin 
Gengler zu Holfeld im Obers Mains 
freife, wegen Kriegsfoften. 





und Beneficiens Er; 
ledigungen. 


Pfarreyen: 


m ObersDonaufreife, 


1) Die untere Stadtpfarrey zu Neuburg.- 
Durch das Hinfcheiden des Defans und 
Pfarrers Johann Baptiſt Lehnmayr, ift 
Die in der Didcefe Augsburg liegende untere 
Stadtpfarrey zu Meuburg, wozu die Kolos 
nie Heintichsheim, Lenzenmähl und Bür: 
gerihwaig gehört, in Erledigung gefoms 
men. ie hat eine Bevölferung von 3454 
Eeelen, zu deren Paftorirung auffer dem 
Pfarrer, noch zwey Hülfspriefter erforders 
lich find. 
‚Das Einkommen befteht nach der Faſſion 
a) in geundherrlichen Ge: 
fällen zu . s 5ıofl, 32 fr. 3 pf. 
b) in zehentherrlichen Ger 
fällen zu. + . 822 fl. 46 kr. ıpf. 
e) in Stolgefällen zu 550 fl. — fr. — pf. 
zufammen 1883 fl. 19 fr. — pf. 
. Unter den Laften werden aufgeführt: 


a) die Dominifalfteuern zu 133 fl. 35 rl 


24 pf. b) die Hausfteuer zu 14 fl. 37 Er, 
2 pf. c) die Grundfteuer zu 33 fl. 3 fr. 
d) der Grundzins zu 23 fr. 3 pf. 
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2) Das Benefictum zu Ettenbeuern. 

Das in der Didcefe Augsburg, dem Kb: 
nigl. Landgerichte Burgau und dem Yands 
Detanate Fchenhaufen liegende Beneficium 
zu Ertenbenern iſt in Erledigung gefom: 
men, Der Ertrag desfelben befteht a) 
in der Benukung eines Wohnhaufes 
mit Wurzgärchen; b) in der Benukung 
von 9 Jauchert Aderfeldern und 2 Tagwers 
fen Wieſen, melde bisher für 110 fl, vers 
pachtet waren; c) in go fl. Kapitals;infen; 
d) in einem Großjehene, deffen Rente fich 
bisher auf 40 fl. berechnete; e) in einer 
ftändigen Gült von 3 Schuff Roggen und 
z Schaff Haber. 

Die Laſten beftehen in 3 fl. 39 Er. 


3) Das Frühmeßbeneficium zu Unterftall. 


Das in der Didcefe Eichftäde, dem Koͤ—⸗ 
niglichen Landgeridhte Neuburg und dem 
Defanare Ingolſtadt Tiegende Benefictum zu 
Unterftall ift. erledigt, und brinat eine Rente 
von 293 fl. 57 fr. ahl, gemäß vorliegens 
der Faflion, ein. Hieran zahle das Königs 
liche Rentame zu Meuburg 132 fl; das 
Uebrige fließt aus zwey Beutellehen, wos 
von das eine 10 Schäffel 4 Meken Roy: 
gen, das andere aber 14 Schäffel 8 Megen 
Safer verabreicht. Lajten haften Feine auf 
diefem Beneficium. 





Im Rezatkreiſe. 

4) Die Euratie auf der Veſte Wuͤlzburg. 

Durch die Auiescirung des Eurar: Prie: 
fters ift die katholiſche Guratie auf der 
Veſte Würzburg in Erledigung gekommen. 

Sie liege in der Didcefe Eichftädr, if 
Königlichen Datronass, und ihre Verrichs 
tungen erftrecfen fich lediglich auf die Seel— 
forge und geiftlichen Functionen für die 
Bewohner diefer Veſte, nach der allda eins 
geführten Ordnung. 

Der Eurat : Priefter erhält 2 ordent⸗ 


sa3ı 


fiche und Beisbare Zimmer und 2 Kam: 
mern nebſt Küche und Keller zur Wohnung, 
und eine jährliche Remuneration von 400 fl. 

‚Bewerber um biefelbe haben fich bin: 
nen 4 Wochen ben der Königlichen Regies 
rung des Kezat: Kreijes zu melden, 





Pfarrenen: und Beneficien Ber 
leihungen und Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarregen und Beneficien allergnäs 
digſt zu verleihen geruht: 

am ı8. Novemb. d. %. die Pfarren Schwar⸗ 
zach, Landgerichts Mirterfels, dem bisheris 
gen Pfarrer zu Pfelling, Priefter Matthias 
Kroiß, und die dadurch erledigte Pfarrey 
zu Pfelling, Landgerichts Mitterfels, dem 
Eurat: Priefter Michael Kollmannsber 
ger zu Allhofen, Landgerichts Pfaffenberg; 

am 24. November d. J. die Stadıpfars 
ten zu St. Marimilian in Augsburg dem 
bisherigen Dechant und Stadepfarrer zu 
Dillingen, Priefter Franz Seraph Forfter; 
” am 25. November d. J. die erledigte 
Pfarrey Hollftade, im Landgerichte Neu— 
ftade und Landeapitel Mellerichjtadt, dem 
bisherigen Pfarrer zu Tuͤckelhauſen, Pries 
fter Victor Reinhard. 


Seine Majeftät der König has 
ben folgenden Präfentarionen die landesfürfts 
lihe Betätigung zu ertheilen geruht: 

am 25. Movember d. %. der für den 
Priefter Franz Sales Handwercher von 
dem Präfidenten des Königlihen Staats: 
rarhes, Herrn Grafen von Törring » Gute 
tenzell, ausgeitell en Präfentartion auf die 
Pfarren zu Tegernbach , Landgerichts Pfaf. 
fenhofen ; 

am 29.November d. J. dervon dem Here 
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Fürften Fugger don Babenhaufen für den 
bisherigen Fruͤhmeß-Beneficiaten zu Heis 
mertingen, Priefter Georg Heimer, ausge: 
ftelten Präfentation auf die Pfarrey Im— 
meljterten, Landgerichts Tuͤrkheim. 





Dienftes: Nachrichten. 


Seine Majefiät der König ba 
ben vermög einer unterm 17. Moveniber 
d. J. erlaffenen allerhoͤchſten Entſchließung 
den Rath des Appellationsgerichts fuͤr den 
Unter-Mainkeis, Johann Heinrich Brens 
ner, zum Rath außer dem Status bey 
dem Dberappellationogerichte zu befördern; 

den Kreis: und Stadtgerichtsrarh, Fer: 
dinamdSchwertfellner, in gleicher Eigens 
fhaft zum Kreis: und Gtadtgerichte in 
Münden zu verfeßen, und 

die Friedensrichters - Stelle zu Waltmohr 
dem Ergänzungs = Richter, Karl Konrad 
Wilhem Kärner, proviforifh zu verleihen 
geruhet. 


Durch Allerhoͤchſte Entſchließung von 
eben dieſem Tage wurde der bisher provis 
forifch angeftellte Rector des Lyceums in 
München, Florian Meilinger, in diefer 
Eigenfchaft definitiv beftätiger. 








Seine Majeſtät der König ha 
ben unterm. ı8, Movember d. J. auf die 
Actuarſtelle ben dem Landgerichte Berch— 
tesgaden den Mechts - Practicanten Gerbl 
zu Reichenhall, zu befördern, 'und 

unterm 21. Movember db. %. die zu Paps 
penheim erledigte Stelle eines öffentlichen 
Rechtsanwaltes dem Advocaten Gottlieb 
Friedrich Keim, zu Heilsbronn, zu verleis 
hen geruhet. 
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Königlihe Beſtatigung ber Wahl 
eines Genatss Viitgliedes an ber 
Univerſitaͤr Würzburg. 


Seine Majeftät der König has 
ben vermög an die Univerfirdts- Curatel in 
Wuͤrzburg unterm 18. November d. 9, 
erlaffener allerhoͤchſten Entſchließung der bey 
dem alademifhen Senate der Lniverfirde 
Würzburg für das Jahr ıB3% ftatt gehabs 
ten, durch Stimmen » Mehrheit auf den 
Drofeffor Dr. Frank gefallenen Wahl 
eines Senats ; Mitgliedes die Beſtaͤtigung 
zu ertheilen geruht. 





Berleihung der filbernen Berdienjts 
Medaille 


Seine Majeftät der König has 
ben vermög am die Königliche Regierung 
des Mezatkreifes, Kammer des Innern, un: 
term 23. November d. J. erlaffener allers 
hoͤchſten Entſchließung dem Herrſchaftsge⸗ 
richts, Arzte zu Pappenheim, Dr. Sons 
nenmayer, in Becruͤckſichtigung der 
Verdienſte, welche ſich derſelbe durch die 
ſtrengſte Erfuͤllung ſeiner Berufopflichten 
durch mehr als 50 Jahre erworben bat, uns 
ter Bezeugung der allerhoͤchſten Zufriedens 
beit, die filberne Civil: Berdienjt: Medaille 
zu verleihen allergnädigft geruht. 


Die hirurgifhe Aſſiſtenten-Stel— 
fe im Julius: Spital zu Würy 
burg betreffend. 

Da die Stelle eines chirurgifchen Aſſi⸗ 
ſtenten im Koͤniglichen Yulius = Hofpitale 
zu Wuͤrzburg erledige ift, fo wird zur Prüs 
fung aus der Anaromie und Chirurgie für 
jene Inlaͤnder, welche dicfe mit frener Ver; 
pflegung und einem jährlihen Gehalte von 
funfzig Gulden rhein. verbundene Stelle zu 
erhalten wünjchen, Tagfahrt auf den 29. Des 
senber d J. früh um 9 Uhr anberaunt, 
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Zu diefer Prüfung werden aber nur gras 
duirre Aerzte, welche fih ſowohl übrr dieſe 
Eigenſchaft, als über ihr bisheriges ſittliches 
Betragen ausweifen, juaelaffen. 

Würzburg den 19. Mov. 1824. 
König'icher Aominiftrationsrarh 
des JuliussHofpitals. 
Oehninger. 

Hörnes, 


Berichtigung. 


Nachdem im IM. Abſchnitte des Ab⸗ 
fhieds für den Landrath des Rheinkreiſes 
für das Jahr 1824 die Ausgaben für die 
Friedensgerichte nach irrigen Grundlagen 
auf 99,439 fl. 12: Pr. und eben fo die Sum⸗ 
me aller Berwaltungs » Ausgaben auf 
325,397 fl. angefegt worden, fo find die 
desfalfigen Anfäge im Könige. Reg. Blatte 
Nro. 34, ©. 1049. 3.7. von unten: auf 
37,919 fl. ı2 fr. für die Friedensgerichte, 
und ©. 1050 3. 3. v. u. auf 325,935 fl. 
30 fr. als Geſammt-Betrag für die Vers 
waltungsausgaben zu berichtigen. 
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Münden, — — m ® sa 1824: 





Inhalt. 
bnlgliche Allerpöchfte Verordnung? Die bevorſtehenden Stände: Wahlen betrefend. 





Königlihe Allerhoͤchſte 
Berordnung. 





( Die bevorftchenden Etände: Wahlen betreffend. ) 
Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Wie haben in Gemaͤßheit der Beſtimmung 
des VIL. Titels F. 22. der Verfaſſungs-Ur⸗ 
(35) 





«Funde. Gefchloffen , die Stände des Königs 


reichg allernächftens einzuberufen. 

Da die Vorarbeiten, deren Herſtellung 
Wir Unfern Kreis: Regierungen bereits im 
Laufe des Monats September diefes Jahres 
anbefohlen und deren Befchleunigung Wir 
denfelben nachdruͤcklichſt aufgetragen haben, 
nunmehr vollendes ſeyn muͤſſen, fo ift «6 
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Unfer Wille, daß die Wahlen felbft in vers 
faffungsmäßiger Weiſe bey Empfang bdiefes 
alsbald vorgenommen, und mit unausges 
ſetzter Thätigfeit dergeftalt vollführt werden, 
dag Uns die Reſultate derfelden unfehlbar 
bis zum 20. Januar des naͤchſtfolgenden 
Jahres vorgelegt ſeyn koͤnnen. 

Zu biefem Behufe laffen Wir in ber 
Anlage I. die Zahl der zu waͤhlenden Abge⸗ 
orbneten und beren MWertheilung auf bie 
einzefnen Klaffen und Kreife zur Öffentlichen 
Kenneniß bringen , und befehlen Unferen 
Kreis: Regierungen, Kammern des Innern, 
ſich nad diefer- Vertheilung ‚ welcher unter 
Ziffer II, das Verzeichnig der zur Wahl der 
Städte s Abgeordneten berechtigten Städte 
und Märkte hengefuͤgt ift, in allen Punk 
ten genau zu achten. 


— — 


1270 
Von Un ſer en getreuen Unterthanen er⸗ 
warten Wir mit Zuverſicht, daß ſie ihre 
Wahl auf Maͤnner richten werden, welche 
dieſer Beſtimmung in jeder Hinſicht wuͤrdig 
find, und mit klarer Einſicht in die Erfor⸗ 
dermiffe des allgemeinen Wohls folche Ge: 
finnungen ‚verbinden, welche Un s und dem 
Vaterlande die Bürgfchaft reinen Eifers in 
ihrem Berufe gewähren, 


Wien, den ı2, December 1824 


Merimilian Joſeph. 
Graf von Thürheim, 
Auf Koniglichen Allerhöchften Befehl: 


der General: Sekretär, 
Zranz von Kobell. 


Beylage Ziffer I. . 


—— 


der 


Bildung der I Kammer der Stände: — 
ws dem | 
gegenwärtigen Imfange und. der Bevoͤllerung, 
dem Stande der Pfarrepen und PatrimonialsGerichte des Rönigreicht 
für 


das dritte Berfammlungs-Yahe 2825. 
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Beylage Ziffer II. 

 VBerzeidnt 

der Staͤdte und Märfre des Königreichs, welche zur Wahl der Städte: Abgeordneten 
in die Stände s Berfammlung des Königreichs berechtiget- find.- - ö 














Zahl der zu j 
Ramen Fami: | -mwiylenden 
liene F Abgeoröneren. 





der Städte und Märkte, 









1. Münden . “ 
2. Au (Vorſtadt) - 
3. Freyſing. R 
4. Landsberg » . 





5. Landshut . 
6. Reichenhall 
7. Tölz A 
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1. Burghaufen s . 550 | } 
.- M 2. Deggendorf 4 . 894 ! —— 1 
Unter : Donaufreis. 3. Papau . ’ . 164: \ | 
4. Straubing . a f 140", 
1. Amberg . . 2075 
1. 2. Eihftädt . R R 159614 - 
3. Ingefftadt . . 1443 
Regen; Kreis, 4 Keliheim 0 . “ 503 — 3 
5. Neumarft . . . 651 
6. Regensburg . . 4974 
7. Suljbah . i .« t Br: | 
1. Augsburg , . . 526 ı | — 
IV. } 2. Burgau u . R 53‘ 
3 Dilingen . . . 820 
Obrr⸗Donaubkreio. 4. Donauwoͤrth 72: 
: T 5. Günzburg . r 744 
’ ; ‚ 6. Höchftäde D ® . boo 
— 7. Kaufbeuern 83: 
F — 8. Kempten „ . = 1482] 3 — 3 
9. Pauingen . . B 951 
10, Gundelfingen . . 72 
11. findau . . r 658 
12. Memmingen . za 1552 
13. Mindelheim . * 61$ 
14. Meuburg . ‚0 143 
15. Shwabmünden X 53c 
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MN a zu | 
Serie MNamen Zamis | wählenden 
der Städte und Märkte. - zur. Abgeordneten, 
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1. Nürnberg . 
2. Altdorf 
3. Unsbah . 
— 4. Dinkelsbuͤhl 
5. Erlangen 
6. Fuͤrth 
7. Gunzenhauſen 
83. Hersbruck — 
i 





9. Noͤrdlingen 
10. Neuftadt an der Aiſch 
114 "Dettingen . 
F 12. Roth 
x 13. Rothenburg 
14. Schwabach 
15. Waſſertruͤdingen 
16. Weißenburg 
17. Windsheim 5 
. 18. Wallerſtein 


— 


1. Baireuth 
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. Hombiry . 
' 5. Kaiferslautern 
4 6. Kirchheimbolanden 
7. Edenfoben 







. er 0 0. + 


g Landau k 
9. Dürfbeim » 
10. Meuftade 5° 
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. Wahenheim 
12. Pirmafens 
13. Speyer 
14. Zweybruͤcken 
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Intelligenz: 


Königreid 





Nro. 46. 





Münden, Mittwochs den 22, December 1824. 





ij. Br Er * —Jahalt. 
Belanntmachungen:; Sitzung der K. Staatsraths-Commiſſſon vom 20. November d. J.; — Parrepen: 
und Veneſicien ⸗ Erledigungen; — Pfarteven » und Beneficien⸗ Verleihungen und Beſtaͤtlgungen; — 
Dlenſtes, Nachrichten; — Koͤnigliche Beſtaͤtigung der Erſath⸗ Wahlen für Semeindeſtellen zu Paßau 
and Erlangen; — Koͤnigl. Allerhoͤchſte Zuſtledenheits Bezeugung; — Titel» Verleihung. 





Befanntmahungen. 
& 14 ung 


er 
Königliden Staarsrarhs-Eoms 
miffion. 


J. der Sitzung der Koͤniglichen Staats 
Rarhs »s Commiffion vom 20. November d. J. 
wurden entfchieden: 
bie Refurfe 
1) des Stadimällerse Feldner zu Papr 
penheim im Rezatkreife, gegen die Bes 
Fer der Aich- und St. Niflas: Wirfen, 


wegen Erhöhung des Mühlmwehres, ders 
malen Competenz; 

2) des Yoferd Schweikl, Wirchs zu 
Gerhartskirchen, Landgerichts Eggen: 
felden im Unter: Donaufreife, gegen 
den dortigen Krämer Simon Sch Io: 
leitner, wegen Gewerbs: Beeinträch: 
tigung 5 

3) der Wittwe Guſtav, Pußmacherin. 
zu Nürnberg , gegen die dortigen Kamm⸗ 
macher, wegen Gewerbs s Beeinträch, 
tigung; 


(86) 
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4) des Anton Philipp, Bierwirchs zu 
Burghaufen im Unter: Donaufreife, 
gegen Joſeph Stießbergerund Con⸗ 
. forten, Bräuer allda, wegen Gewerbs⸗ 
Beeinträchtigung ; 

5) des Grafen von Stadion, Beſitzers 
ber Herrſchaft Thannhauſen, gegen 
Johann Hiemer und Couſorten von 
Ziemets hauſen, Landgerichts Ursberg im 
Ober⸗Donaukreiſe, wegen Wildfchadens; 

6) des Philipp Wuͤnſch, Tuchhaͤndlers 
zu Nördlingen im Rezatkreiſe, gegen 
den Tuch- und Steinguchändfer Das 
niel Friedrich Wünfch, wegen Aus 
übung des Tuchhandels, 

Au bas Königlide Staats⸗Mi— 
nifterium des Innern wurde 
gewiefen: 

ber Rekurs 

7) bes Schneiders Mathias Schwarz 
auf der Neuhaufers Haide, wegen Ent: 
fernung aus dem WBurgfrieden von 
Münden. 





PDfarreyens und Beneficiens 
Erledigungen. 





Im Regenfreife: 
1) Die Parey Schmatzhauſen. 

Die Pfarren Shmaßhaufen, im 
Königlichen Landgerichte Pfaffenberg, ift 
ducch die Beförderung des Pfarrers Haͤrtl 
zur Erledigung gefommen. 

Die Bevölkerung derſelben beſteht in 
451 Seelen, welchen der Pfarrer allein 
vorſteht. 


* 
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Die jährlihen Renten, nach der Faſ⸗ 
fion vom Jahre 1812 fließen aus den 


Widdumgründen, mit 472 fl. — ie 
Zeheriten u. 8 he.» 005 ⸗ 59. ; 
Stolrechten . 0200. * 125 ⸗ 54 ⸗ 

Summa 1503 fl. 53 fr. 


Die Steuern und andere ftändige Laften 


‚belaufen ſich jährlich auf 82fl. 3 Er. 


2) Die organifirte Pfarrey Gebenbad. 
Die organifirte Pfarrey Gebenbach, 
im Königlichen Landgerichte Amberg, ift 
durch das Hinfcheiden des Pfarrers Otto 
Böhmer zur Erledigung gefommen, 
Diefelbe zähle in ihrem Bezirke 950 
Seelen, welche der Pfarrer allein beſorgt. 
Die jaͤhrlichen Renten beſtehen in dem 
fixen Gehalte zu boo fl-, in dem Holj: Surs 
rogat zu 75 fl., in dem Ertrage der Land⸗ 
wirthſchaft zu bo fl., und den Stolgefaͤllen, 
zu y5 fl. 10 kr. 
Die Steuern und ändere fländige Laſten 
belaufen fich jährlih auf 27 fl. 45 fr. 


Sm Rezatfreife: 
3) Die Pfarrey Hohenſtadt. 

Durch) die unterm 13. October d. J. ers 
folgte Beförderung des Pfarrers Mopitſch, 
auf die Pfarrey Weftheim, ift die Pfarrey 
Hohenftade, Dekanats Hersbruck, erler 
digt worden. 

Ihr Ertrag berechnet fich nad der revi⸗ 
dirten Faſſion von 1810 an 

ſtaͤndigem Gehalt in Geld und Naturalien 
a i25fl.30F fr. 
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Realitäten, auf . » 

Nechten, wobey der große 
Fruchtzehenten, nf 318 + 16 : 

Accidentien, auf ». » 159 » 174: 

obfervanzmäßigen Abgaben 70 s — : 
und nad - Abzug der Faften im Ganzen 
auf 767 fl. 25ã kꝛr. 


149 fl. zo Er. 





4) Die Pfarrey Alfeld, 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Kellner auf die Pfarrey Pommelsbrunn im 
Defanate Hersbruck, ift die Pfarren Al: 
feld, Defanats Guljbah, erledigt wors 
den, deren Ertrag nach der noch nicht abge: 
f&hloffenen Dienftertrags:Faffion vom Jahre 
1810 auf 842 fl. fr. berechnet worden ift. 


Sm DOber-Mainfreife: 
5) Die Pfarrey Grafenwödhr. 

Die Pfarrey Grafenwöhr, im Lands 
gerichte Eſchenbach, welche zum Defanate 
Kemnath in der bifchöflich regensburgifchen 
Didcefe gehört, ift durch Todesfall. in Er: 
ledigung gefommen. 

.Sie erträgt ungefähr 950 bis 1000 fl., 
und wird von einem Pfarrer und einem 
Kaplan verſehen. Der Umfang der Pfars 
ren beträgt ungefähr 3 Stunden; die Be: 
völferung 1438 Seelen. Für den Unter 
richt beftehen zwey Schulen, eine Pfarrſchule 
zu Örafenwöhr, und eine Nebenfchule zu 
Gemuͤnd. Filialkirchen find nicht vorhan: 
deu, dagegen befiehen zwey Kapellen, worin 
zu gewiſſen Zeiten Gottesdienſt gehaltenwird, 
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Im Rhpeinkreife. 
6) Die Fatholifche Pfarrey Habkirchen, 
im Dekanats ⸗ und Land s Commiffariats, 
Bezirke Zweybrücden gelegen, hat Pein Fir 
fiol, und zähle 400 Seelen. 
‚ Die Erträgniffe beftehen, nach den noch 
nicht revidieten umd abgefchloffenen Faffios 
nen, beyläufig — 


an Staatsgehalt . » 222fl. —kr. 
von Realitäten. - „170536 
„» Stiftungen . » Bor 


» Pfarrgenoffen wurde bis; 
her freywillig gegeben 162 : 25 + 
aus der Cemeindefaffe . 5 580 5 
von Stofgefällen . — 127 —; 
Die Abgaben betragen Zıfl, 28 Er. 


V Die katholiſche Pfarrey Labach, 

im Dekanats- und Land-Commiſſariats— 
Bezirke Zweybruͤcken gelegen, zaͤhlt in vier 
Ortſchaften 426 Seelen, 


Die Ertraͤgniſſe beſtehen, wie oben, 
beyläufig 


an Staatsgehalt . . 2321.— ft, 
von Stiftungen . 6, 245 
„Stolgefaͤllen . 13 :— ; 


8) Das Pfarr: Beneficium zu Ormesheim, 
im Defanats; und Lands Commiffariars; 
Bezirke Zwegbrücen gelegen, zähle auf drey 
dazu gehoͤrigen einzelnen Hoͤfen 690 Seelen. 
Die Ertraͤgniſſe beſtehen, wie oben, 
beyläufig 


von Realitäten. » » 108 fl. 22 Er. 
» Stiftungen . 31 — 5 
» Pfarrgenoffen wurde bis: 
her freywillig gegegen 92:48: 
aus der Gemeindefajje . — ⸗ 
Die Abgaben betragen 31fl. 28 fr. 


(86°) 
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9) Die katholifhe Pfarren Obermohr, 

im Dekanats⸗ und Land⸗Commiſſariats⸗ 
Bezirke Homburg gelegen, zähle in drey 
Ortſchaften 806 Seelen. 


Die Erträgniffe beſtehen, wie oben, 
benläufig 


an Staatsgehalt .-. _ 252f.—fr. 
von Realitäten . » 47 —⸗ 
„Anniverſarien . 1⸗— ⸗ 
„ Stolgefaͤllen 4 24 ⸗—- 


Die Abgaben betragen 7 fl. 


10) Die katholifche Pfarren Wiesbad, 

im Defanatss und Land: Eommiffariate: 
Bezirke Homburg gelegen, zählt in acht 
Drefchaften 609 Seelen. 


Die Erträgniffe beftehen, wie oben, 
beyläufig * un 


an Staatsgehalt . 232. — fr. 
von Realitaͤten . -» 10 1 — ⸗ 
„» Stiftungen . » 4» 1535 
„» Stolgefällen . 18⸗— ⸗ 


11) Die katholiſche Pfarrey Imsweiler, 

im Dekanats⸗ und Land⸗Commiſſariats⸗ 
Bezirke Kaiſerslautern gelegen, zaͤhlt in vier 
Ortſchaften 423 Seelen. 


Die Erträgniffe beftehen, wie oben, 
beyläufig 


an Staatögehalt . » 85 fl. 32 Fr, 
von Mealititen . + 438 > 52 5 
» Anniverfarien » 7:40; 
„» udn . . + ie 25 5 
„» Stolgefälen . » 13: —: 
„ſonſtigen Reichniffen 6:52: 


Die Abgaben betragen 52 fl, 4 kr. 


12) Die kath, Pfarrey Sr. Remigiiberg, 
im Dekanatss und Lands Commiſſariats⸗ 
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Bejirke Kaiferslautern gelegen, zaͤhlt in acht 


Ortſchaften 192 Seelen. 


Die Erträgniffe beftehen, wie oben, 
beyläufig 


an Staatsgehalt . » 232 fl.— fr. 
von Anniverfarien » 7 — ⸗ 
vi 


„» Stolgefällen . - 


13) Die katholiihe Pfarren Gerbach, 

im Dekanats⸗ und Land » Commiffariatss 
Bezirke Kirchheimbolanden gelegen, zählt 
in fünf Ortfchaften 349 Seelen, 


- Die Grträgniffe beftehen, wie oben, 
beyläufig - 


an Staatsgehalt . » 232fl.— fr. 
von Anniverfarien » Ti—s 
» Stofgefällen . » 10⸗— ⸗ 


14) Die katholiſche Pfarrey Gleisweiler, 

im Dekanats⸗ und Land⸗Commiſſariats⸗ 
Bezirke Landau gelegen, zählt in drey Ort⸗ 
fhaften 550 Seelen. 


Die Erträgniffe beſtehen, mie oben, 
beylaͤufig 


an Staatsgehalt . 185 fl. 18 fr. 


von Realitäten. » » 215 50% 
» Reden . . En 
„» Anniverfarin . 113— ⸗ 
Fr} GStolgefällen . . 16 wm; 


Die Abgaben betragen 18 fl. 50 fr. 


15) Die Fatholifche Pfarrey Goͤcklingen, 

im Defanatss und Land: Commiffariats: 
Bezirke Landau gelegen, zählt in einem 
dazu gehörigen Orte 954 Seelen. 

Die Erträgniffe beftehen, wie oben, 
beyläufig j 
an Staatsgehalt . 
von Mealicken . . 

aus dem Kirchenvermögen 


215 fl. 20 fr, 
47» 25 5 
2:30: 
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von Anniverfarien » 16 fl. 30 fr. 
» Gtolgefällen . 28 ⸗6—⸗ 


Die Abgaben betragen 18fl. 16kr. 


16) Die kathol. Pfarrey Großfifchlingen, 
im Defanats » und Land » Commiffariatss 
Bezirke Landau gelegen, zählt in zwey mit 
Bination verbundenen, Ortfchaften, 524 
Seelen. 
Die Ertraͤgniſſe beſtehen, wie oben, 
beylaͤufig 


an Staatsgehalt „. . 111 fl. 42 kr. 


von Realitäten . . 468 s 40 a 
aus dem Kirhenvermigen 3: — ⸗ 
von Auniverfarien „ » 12 1 — ⸗ 
„» Stofgefällen „ » 16 —; 


Die Abgaben betragen 53 fl. 5fr. 


17) Die karholifche Pfarrey Moͤrzheim, 

in Defanats: und Land⸗Commiſſariats⸗ 
Bezirke Landau gelegen, zähle in zwey Orts 
fchaften, wovon eines mit einer Bination 
verbunden ift, 267 Seelen. 

Die Erträgniffe beftehen, mie oben, 
benläufig 

an Staatsgehalt . » 

von Stofgefällen . -» 


232 f.— fr, 
Be—s 


18) Die Fatholifhe Pfarrey Weyher, 
im Defanats; und Lands Eommiffariats: 


Bezirke Landau gelegen, hat Feine Bilialorte, 


und zählt 703 Seelen. 
Die Erträgniffe beftehen,, wie oben, 
beylaͤufig 


an Staatsgehalt . 170fl.19 fr, 


von Eapitaljinfen .. As 53; 
„Realitaͤten . » 177 : 105 
„m Rechten .. . . 130 s 42 s 

für Auniverfarin . ‚mı— 1 
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von Stiftungen . » 3fl. 20 fe. 
„Stolgefaͤllen . . 21 —ı 
„ſouſtigen Reichniffen Be—s 


Die Ausgaben betragen 7fl. 6kr. 


19) Die Fatholifche Pfarren Freinsheim, 
im Defanats: und Band » Commiffariats: 
Bezirke Neuftade gelegen, zähle in einem 
dazu gehörigen Drte 745 Seelen. 
Die Erträgniffe befiehen, wie oben, 
beyläufig 


an Staatsgehalt . » 232 fl. — fr, 
aus dem Kirchenvermögen 6 2 — 5 
von Stiftungen . 5⸗—⸗ 


aus den Gemeinde Bermögen 58 + 20 # 
von Stolgefällen . » 22⸗—⸗ 





20) Die katholiſche Pfarrey Pfeffingen, 
im Dekanats⸗ und Land:Commiffariatss 
Bezirke Meuftade gelegen, zähle in acht dazu 
gehörigen Ortfchaften 5356 Seelen. 
Die Erträgniffe beftehen, mie oben, 
beyläufig 


an Staarsgehalt . » 232 fl. — kr. 
von Realitaͤten .. 83·—⸗ 
für Anniverfarien . » 26 s 37 x 
von Stolgefällen . » 1) —: 


21) Die Pfarrey Billigbeim, 

im Dekanats⸗ und Land: Commiffariats: 
Bezirke Bergzabern gelegen, zählt in zwey 
Ortſchaften 401 Seelen, 

Die Erträgniffe beftehen nach den hoch 
nicht revidirten und abgefchloffenen Faſſionen: 


an Staarsgehalt . . 232 fl. — fr. 
von Anniverjarien . 3b s 24 5 
„» Stofgefällen . » 141: — 1 
„ einer Ailmende . 205; 


Es wird hiebey bemerft, daß bis zur des 
finitiven Regulirung der Pfarrgehalte, glle 
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Pfarreyen im Rheinkreiſe, deren jaͤhrliche 
Einkuͤnfte die Summe von 500 fl. nicht ers 
reichen, alljährlich eine angemefjene Zulage, 
in dem Betrage erhalten, als bie diesfall⸗ 
figen Fonde hiezu hinreichen, 


Pfarrevens und Beneficiens Ders 
leihungen und Beftätigungen. 


Se. Majeftär der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien aller: 
guädigft zu verleihen geruht: 

am 30. November d. J. die Fathofifche 
Euratie zu Lichtenau, Landgerichts Heil: 
bronn, dem Priefter Michael Geisler, 
Stabtpfarrey: Eooperator zu Ellingen; 

am 2. December d. J die erledigte coms 
binirte Pfarren Lipprihhaufen und Pfah— 
Ienheim, Defanats Uffenheim, dem Pfarr 
amts: Candidaten Friedrich Gottlieb Eyrich; 

am 7. December d. J. die Pfarren zu 
Hasberg, Landgerichts Mindelheim, dem 
Priefter Anton Mayer, Sadtkaplan zu 
Hoͤchſtaͤdt; — die Pfarren Pürgen, Land: 
gerichts Landsberg, dem bisherigen Pfarrer 
in Hagenheim, Landgerichts Landsberg, Prie⸗ 
fter Johann Nepomuk Hegerle, und die 
dadurch fich eröffnende Pfarren zu Hagen: 
heim, dem bisherigen Eooperator zu Mies; 
x bad}, Priefter Georg Krimmer; 

am 10. December d. J. die erledigte 
Pfarrey Winnweiler, Dekanats Kaifers: 
lautern, dem bisherigen Pfarrer zu Gauers⸗ 
heim, Defanats Kicchheimbolanden, Friedes 
rich Arnold Rulffs; 

am 11. December d. J. die erledigte Pfar⸗ 
rei Alſenborn, Dekanats Kaiferslautern, dem 
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bisherigen Pfarrer zu Altrip, Dekanats 
Speyer, Johann Friedrich Hütwohl; — 
die Pfartey zu Schorndorf, Landgerichts 
Kamm , dem bisherigen Pfarrer zu Dals 
fing, Priefter Joſeph Holzer, und die das 
durch erledigte Pfarren zu Dalking dem Prie; 
ftee Peter Knott, Cooperator zu Pfaff 
münfter, Landgerichts Straubing ; 

am 12. Detember d. J. dem bisheris 
gen Domvifar zu Speyer, Priefter Chris 
ſtian Ketener, feinem Anfuchen gemäß, die 
Pfarrey Göllheim, im Land: Eommiffariatss 
und Defanats: Bezirke Kirchheimbolanden ; 
— das erledigte Schulbenefieium zu Riedens 
burg, dem Priefter Rohus Lobenhofer, 
Eooperator zu Abbach; 

am 13. December d. J. das Beneficium 
zu St. Salvator in Schrobenhaufen, dem 
bisherigen Beneficiaten zu Mertingen, Prier 
fter Leonhard Befenhard; — das Bas 
neficium zu Marching, Landgerichts Abenss 
berg, dem Priefter Leonhard Schrembs, 
Cooperator zu Kemnat bey Neunaign, 


Se. Majeftät der König haben 
folgenden Präfentationen die Bandesfürftliche 
Betätigung zu ertheilen geruht: 

am 30. Movember d. J. der von Gr. 
Königlichen Hohelt dem verftorbenen Herrn 
Herzogevonfeuchtenberg und Fürften von 
Eichftäde, für den Prieſter Joſeph Ains 
müller ausgeftellten Präfentation, auf die 
erledigte Pfarren zu Ruppertsbuh, Herr 
ſchaftsgerichts Eichftädt ; 

am 7. December d. J. ber von dem 
Herrn Bifchofezu Augsburg, Ignatz Albert 
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von Riegg, beabfichteten Verleihung der 
Pfarrey Oberfinning, im Landgerichts⸗Be⸗ 
zirfe Landsberg, an den bisherigen Stadt 
Eooperator zu Landsberg, Priefter Franz 
Xaver Kleinhanns; 

am 8, December d. %. der, von dem 
Stadtmagiſtrate zu Wemding, auf die dors 
tige Spitalpfarrey ausgeftellten Präfentation, 
für den Priefter Joſeph aber, Cooperator 
bey St, Morig zu Ingolftadt. 
nn 1 


Dienftes ⸗Nachrichten. 


Se. Majeftdr der König haben 
unterm 10. DMovember d. J. befchloffen, 
ben Landgerichts s Afleffor, Anton von 
Schmidt, von Reichenhall zum Landges 
rihte München, und dagegen den zweyten 
Aſſeſſor des Landgerichts München, Dr. Gers 
mannlleberreitsr, als Landgerichts: Afs 
feffor nach Reichenhall zu verfeßen. 

Durch Allerhöchfte Entfchliefung vom 
28. November d. J. wurde der Rechts: Can: 
bidar Marimilian Hatri, zum Advofaten 
bey dem Bezirfsgerichte zu Kaiferslautern 
ernannt. 


Ser Königlihe Majeftäe haben 
unterm 7. December d.%. dem bisherigen 
funetionirenden Bauzeichner bey der Königl. 
Hofbau⸗Intendanz, Ferdinand Jodl, zum 
Conducteur derſelben ernannt; ferner dem 
Revierförfter Jofepd Rewf zu Bundorf, 
auf das erledigte, Forjtrevier Neupelsdorf, 
Sorftamss. Geroldshoſen, verfegt, und auf 


das dadurch offen werdende Forftrevier Bun⸗ 
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dorf, Forſtamts Goßmannsdorf, den’ ders 
maligen Aftuar des Forſtamts Neuburg an 
ber Donau, Franz von Predl, proviforifch 
ernannt; — fodann wurde das erledigte Rent; 
amt Zusmarshaufen dem bisherigen Nentz 
beamten Chriſtoph Wucherer, zu Werten: 
haufen verfichen, und das dadurch erledigte 
Rentamt Wertenhaufen, dem Buchhalter der 
Regierung des Ober: Donaufreifes, Kams 
mer der Finanzen, Georg Chriſtoph Wirt h⸗ 
mann, proviforifch übertragen; — ferner 
zum Rentbeamten in Öemüuden, der Narhs; 
Acceſſiſt der Regierungs : Finanzfammer des 
Unters Mainfreifes, Buſch, proviforifch 
ernannt. 

Se. Majeftät der König haben 
durch Allerhoͤchſte Entſchließung von eben 
dieſem Tage, die zweyte Aſſeſſorsſtelle beym 
Landgerichte Uffenheim, dem Rechts-Practi⸗ 
kanten und bisherigen Magiftcats Rath zu 
Nürnberg, Georg Friedrih Schauer, zu 
verleihen geruht; — den gegenwärtigen Res 
vierförfter Mannerr zu Wiesthal, auf das 
Zorftrevier Oberlenkenreuth, Forſtamts Prefs 
fat verfegt, und zum Nevierförfter in Nies - 
thal, Forſtamts Lohr, den Kreis: Forft: 
Dffieianten, Lieutenant Wilhelm Söldner 
zu Baireuch ernannt. 

Se Majeftäe der König haben 
unterm-.18. December d. J. zum Landger 
richts ⸗ Actuar in Herzogenaurach, den Rechts⸗ 
Praetikanten Georg Auguſt Schöner zu 
ernennen, fodann Die erledigte Landgerichts⸗ 
Actuars⸗Stelle zu, Euerdorf, dem zweyten 


Landgerichts s Aetuar zu Schweinfurt, Jacob 
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Winkler, auf deffen Anfuchen zu verleis 
hen, und dagegen den geprüften Mechts: 
Practifanten, Earl Wilhelm Mofthaff, 
zum zweyten Landgerichts : Actuar (außer dem 
Status) zu Schweinfurt, zu ernennen geruht. 


Königliche Beftätigung der Erſatz Wahlen 
für Gemeinde-Stellen zu Paffau und 
Erlangen. 


Ge Majeftät der König haben 
— an die Königliche Regierung des 
Unter Donaufreifes, Kammer. bes Innern, 
unterm 5. December d. J. erfaffener Allerhöchs 
ften Enefchließung fich bewogen gefunden, die 
ordentlichen. Erfagmahlen fir Gemeinde: 
Stellen der Stadt Paffau zu genehmigen, 
und hiernach FO: 

a) für die Stelle des zweyten Bürger: 
meifters: 

denHandelsmann Mar. Pummerer;dann 

b) für Stellen bürgerlicher Magiſtrats⸗ 
the: 


| be: | 

den Braͤuhaus-Inhaber Fridrih Mayer, 
„Bindermeiſter Andr. Sounleitner, 
„» Handelsmann Joſeph Schariger, 
„ Maurermeifter Zac. Hofftetter, und 
„Haudelsmann Joſeph Pauer, 

zu beſtaͤtigen allergnaͤdigſt geruht. 


Se. Majeſtaͤt der König haben 
vermöge an die Königlihe Regierung des 
Rezarfreifes, Kammer des Innern, unterm 
4 December d. J. erlaffener Allerhoͤchſten 
Entſchließung, die erneuerten Erſatzwahlen 
für Gemeinde:Stelfen der Stadt Erlangen 
zu genehmigen, und hiernach 

a) für die Stelle des zwenten Bürger: 
meifters: 
‚den Reafitäten » Befiger und Conditor 
Johann Chriſtoph Knab; dann 
») für die Stellen bürgerlicher Magiſtrats⸗ 
Käthe: 
den Kaufinann Joh. Eafpar Schmidt, 
» Tabad: Fabrifanten Ehriftian Heinrich 
Dorf, 
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den Lebfüchner Nicolaus Fleifh mann, 
3 Seifenfieder Friedrich Scholl, und 
» Färbermeifter, Frieder, Auguft Höfler, 

zu beftätigen geruht. - 
In gleicher Weife der ermenerten Wahl 
des zweyten rechtskundigen Magiſtrats— 
Raths, Philipp Friedrich Gottfried Heim, 
welcher nunmehr, da er nah Umfluß einer 
drenjährigen Function am feiner bisherigen 
Stelle durch eine nene Wahl beftäsiget wors 
ben ift, nach $. 50. des Gemeinde: Edicts 
vom 17. May 1818 indie Verhälmiffe der 
unmittelbaren adminiftrativen Staatsdiener 
—— die Allerhoͤchſte Genehmigung er⸗ 
theilt. 


K. Allerhoͤchſte Züfriedenheits—⸗ 


Bezeugung. 

Se. Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
mit Wohlgefallen die Schenkung von 
24,000 fl. vernommen, welche der geheime 
geiftliche Rach und Domfapitular, Lorenz 
von Weftenrieder, zum Beſten des Prie: 
fierhaufes bey St. Johann in München ges 
macht hat. Allerhoͤchſt / Diefelben haben vers 
möge der an die Königliche Regierung des 
Afarkreifes, Kammer des Yunern, unterm 
15. December d.%. ergangenen Entfchliefs 
fung, diefer Stiftung die gebetene Beftätigung 
zu ertheifen, und a zu befehlen gerubt, 
daß demgenaunten Stifter wegen feines durch 
Diefe edelmüchige Handlung an ben Tag ger 
legten Wohlthätigfeits:Sinnes, diebefondere 
Alterhöchfte Zufriedenheit zu erfeungn geges 
ben werde, 


Titel» Berleihbung. m 


Se. Majeftdt der König haben 
vermöge an die Königlige Regierung des 
Iſarkreiſes unterın 8, December d. J. erlafr 
fener Allerhöchfter Eutſchließung, dem Pfar: 
rer Franz Xaver Seidl zu Tölz, den Titel 
eines geiftlihen Matches‘, zu ertheilen 
allergnädigft geruht,. % 








Monatliche Ueberficht der Getreide : Preife: 
in ben 


vorzäglidften Städten bes Königreids. 





2 


Im November 1824. 
—J— — — —— 

























































Getreid— 
Maͤrkte. 
itt· Mitte ittels Ders 
November. | __ Preis. "| vreis, |Oten * RP. dre tung, | PR 
5a. Bar. | San. 1. |1.| So. Bar. Sa. R. |tr.| Ball. |Eaf.| Sat." 1.808. Eaf. Gar. 












— — ⸗e 









6 1065 2550 
6,1 * 
6124 357013050 
659 12603 2681 








s 27. 11531/1459 1011| 563] 563) — 





Landshut 


















den 7. II 566] 558 40) 401 — || 51451) 572] 572 3 

s 14. || 7o2| 663 4) Ar) — I 5:—] 850| 845 _ 

s 21. || 633] 617 51) 51) = 15 945] 925 158| 6 || 2145 
s 28. || 581] 581 75] 75] — s'so 195! 489 147] 6 || 2/52 
ss — — — ji u] "TR em — — — — — 
Erding 

den A. | Ayz| 489 55] 551 — | 5 N 908) 964 72) — || slı2 
s 11. | 926] 862 110) 109) 1] 5lı * 1791 169, 2139 
. 18. || 702] 700 2 69) — || 8/40,1348]1283 1090| ı | 3— 
s 21. 1305| 468 122, — 35* 1113 1531| 4136 
s 25. || 311] 303 7 — de 844| 821 40) — 3! 6 






München 
den 6. 
s 135. 11504,1415' gi! 9/50 503! 5015 2 
s 20. 11167611408 9153| 629] 5961 33 





(3) 


1501 — 1502 


Unter <= Donaufrei 







Getreib: 
Märkte. 










— LIE Ba 
Ban, % |. Sof. Ban.\Ser. 


November. 





Paßau 

ben 2. | 8| 8| — I 

ı Se Er 
16. | 9) 91 — 1? 


| 


4 41 — || 5ll | 144) — || 3/30) — 
⸗23. 18% | 5% | — I 755 * — 3 75 | 73 | = || 2130 
s —_, — — — — — — — — — — — a — — — — — 
Straubing 
den 6. 2656 1250 | — 623) 25 | 25 | — || 4l—|| 195] 195) — 8 | 73 | — || 2/30 








| 
:s 13. (270 !263 ey 24 | 24 | — || 4|15|| 203 35/151 31 | 31 | ı2 || 2i30 


s 20. 1353 13551 — , 631 13 1 13 | — | 25] 25% sl l— Ir 


» 27. 281 281 | — || G 581] 28 | 28 | — || 41301 205 3501 41 | sı | — I alıs 


—. — — — — — ⸗ — 





1303 | | . 1304 





Getreid: 
Märkte. 


— ——— 
Amberg 








den 6. 






56 
54 






Ingolſtadt 
den 6. 


Eichſtaͤdt 
den 6, 
s I 
‚ 20 


: 27. 


1505 — - 4306 
Aber: Donaufreiß, 


Getreide 
Märkte. 










Stand 
November. |___| 


Augsburg 
ben 5. 1545/1554] -11 
. 12%. 15062|1523| 39 
s 19. 187911820] 53 
:» 26. 1653/1556] 77 
ni — ee 
Kempten 
ben 3 2941157 
s 10 4061|158 
s 17% 525] 91 
: 24 3361110 
u —3 nr — 
Lindau 
den 6. 
— 
⸗20. 
s 27. 
» — 


Memmingen 


den 2. 

. 
3 16. 
23 
s 30% 


Neu: 
burg a. d. D. 


1507 G——— 1308 
EI ET ES 













Getreid— 


Märkte. Korm Gerfe aber. 


* TTA 
November. wu ei a | male proia, Etand Hanf. Bell. Ye 
er — A 





Ansbach 
den 3 und 6. 101| 101 3 || 2140 
s 10—13. 69] 50 — || 2/43 
s 1720. 1206| 120 — || 2]45 
⸗24 — 2 97 90 — || 2147 
⸗— — — — — 
Erlangen 
den 6. 86| 86 — 
. 13 291| 285 20 
s 20. 61) 6% 10 
s 2% 139] 159 9 
> un ) — m; — 
Fuͤrth 
vom 1bis 5. 37) 37 — 
: 15—19 751 75 == 
: 20 —20. ı61l 161 10 
— a N iz — 
Nördlingen! 
den 6. 150 45) 55 1350 
. 13 || 14 57] 56 43 
. 20, 158 05] 89 — 
27. || 192 105] 105 5 
s —, — mad — — 
Nuͤrnberg 
den 2 umd 6.827 318] 318 95 
s .—13.|| 782 2353| 255 40 


»10.—20.|| 905 
23. — 27. 905 
»30.——.|| 527 





1509 — — 43310 












Bar. | Ba. — 


1 





5 
—— 6| 6| — || 5lı5ll 510] 510] — 
9—! 9 | 9 | — || 5140|) 704] 7041 — 
1030| 12 | 12 | — || 613012921292] — 


| 


51 163 1163 | — 05) 133] 1335| —. 


9173 17353 | — II 7 161) 161] — || 3151 


10:51 205 1205 | — || Tiısll 172] 172) — 4151,) 145) 1435] — 12 


10 


10 














11) 6160 [160 | — || 6,51l| 170] 170] — | 5,.—| 961 96) — II 3lız 

























1511 1312 
inter» Mainfreie, 
— Weigen Korn 
— Stand Hast. Ref, — Stand * Ken. 
mies. 
Aſchaffen⸗ 
burg. 


a5 een 


.ı 17% a | nn 

* 235, * Yo nn: 

⸗— — en. 
Schweinfur 


dv. 5. u. 6. 100] 100] — 
s10. s 13.| 148] 1588| — 


s 17. » 20.) 111| 111] — 








1513 


1514 










Märkte. 



















> Bar Kerl Ber miss 
auf. j ” nd fauf. Kell. Preis, Stand 
BHf.| Saft. Saft.) R. |fr. |. iger. | ar. Sar.|n. J Bär. 















Franfenthal 

den 5. 48 | 43 | — || zja8ll 8 
⸗12. 1155 j155 | — || 8j48]]| 10 
19. Izılzı | — || 9l5%| 28 
s 26. (As J14% | — || 8j43]| 48 


Landau 

ben 4. 75| 751 — || 7[50|| 10 | 10 
: 6 18 | 18 | — II Bil 4 4 
1. 441 41 — 19] 1 ı3 | 13 
: Im 5 3]|—! gl 3 3 
: 18. 10) 10 | — || 9157]| 25 | 25 
= 20. 31 31 — 1110139] 4| 4 
: 35. [24 | 24| — 9 19 | 19 





s 27 3! 3] — 1946) 21 | 2ı 
Speyer | 

den 2. 6) 6 — Ir a 14 | 1% 
—— 2| 2] — | 8lı2l 16 | 16 
: 10. — ee | mu 81 | 81 
: 23. #4) 43] — || Olı2]] 65 | 53 
= 30. 63) 63] — || 8135|] 73 | 62 

Zweybruͤcken 

ven 4. || 93 |! 03 | — I 8l35l| 29 ! 29 
s ı1. 1361361 — Il ylaıl 3| 3 
= 18. || 95 | 95 | — [lıols4l| 48 | 48 
s 26. !ıo2 J1o2 | — fıelıa 55 | 55 52] 24 | 2% 





1515 : 1316 
Monatliche Ueberficht des Preifes der erſten Lebendbedürfnifje 
in den 
vorzuügliſcch ſten Städten des Köntgreide, 





Im November 1824 
2 9 ER 





Mehls Taxe. | Brods Tarı, 





Dre. | Fleiſch⸗Taxe. 
































Orbinäres || DOrbindrss Drbinäres 
Ochſenfleiſch/ Kalbfleifh || Weizenmehl Roggenmehl Weigenbrod | Roggenbrod 
November, || das Pfund || das Pfund || das fund || das Pfund || das Pfund || das Pfund 
tr. »f. 117 »h. fr ». ». 














München | 








dv. 1.bi8 8) 9) — 91— 51 — 21 — 4 1 3 — — 
. 8—15 9|— 8— 3— 2 — 4 113 
:15.—22l 9|— 8 — 3 | — 2| ı | 4 ı| % 
22. 9. 9) — 81 — ;si— 213 Ai 1] 3 
»29.:1.Dee| 9) — 8 — 3] — 7-4 4 2|— 
Landshut 
v. 7. bis 13.) 8| 2 8— 3— el s| 2 | 2 | —|ı— 
s 1.10, 8| 2 81 — 2| 3 211 311 21 
⸗20. - 27. 8| 2 — | — 2| 3 211 511 2111 
27. :4.Dec. 8 2 — | — 51— 2| 23 5 2 .2 2 
6 — — — — — u — PER — — — — — 

Erding | 
ont. bis 4. 2 | o|- | 213 ss ul s|= I al a J-i- 
hol 8| 2 er 212 | 2 | H 3| 3 1 
.sı.—18.| 8| 2 9I— 212 2 } | 35 ıl| 4 
:1.—235. 8] 2 8 — 2124 211 “ — 1% 
⸗25. - 30.. 8| 2 6— 2|1r 2| ı 4 — ı| 23 





1517 — 1318 
Unter : Donanfreiß 









Drt. Fleifhs Tare. | Mehl; Tare, Brods Taxe. 







1 Seins Ordinäres Drbinäres 
—— Raben Weigenmeit Roggenme Meisenbrod|| Roggenbrod 
November, * das Pfund | das fund | das fund ;j dadpfund | das Pfund 


| m | em. | ve | m | | m | v | m | 





Burghaufen | | 
v. 6. bieer.| 7) 2 2. — ui) Kam] DIES ılı Jefe 
ee ae et Blehete | 
— —— | u Mt; — 4— En in u —— 
Paßau | | 
den 3. 6| 3 6| ı | 3 —— 21:8 2|— |3 3 
s 10. 6| 35 6| ı s|ı 5 2] 2| 5 2|1— |3 5 
⸗17. 6| 2 613 3|3 2|— 2| 5 2|— |5 3 
2% 6| 2 6] 53 ] — 21 — 31 — 21 — 5 5 
..—. — — — 1 — — — — 1 m — 1 — —— — — 
Straubing 
den 6. 6| 3 9, = 1 I: 31 u 11 41l-i- 
. 13. 61 3 91 — 2|— 1|3 1% 1| 2 
ı 2%. 7] 91 — 21 — 113 | 2a 1: 2 
2 2 zı— 9Il— 21 — a] 8 #:| 2 ı| 2 


1319 — — 1329 


Rei en Er et 








Mehl-⸗Taxe. Brods Tare. 








Drt. Bleifhs Tare. 






Drbinäres Dröinäres j 

i l b p| brod 
— ee | Ba ae —— Re min 
. m. »f. fr, e.| ". 


Das 











164 24 2| 3 ı) 2 2| ıl  ı1=-|— 
le 7t 2 3l— 13 2|3 ı| 2 
TH® | 2 213 ı| 2 2| 3 ıl a 
ıl a I — 213 en. —12 
11—2—8— 5 — „= WM Ya 1| 2 
Eichſtaͤdt bL bt. bt, hl. hl. bt. 
den 6. 7 6 — — 2 sie] -|i— 5 | 13 11 518— 
⸗13. 716 — — 21 6—1— 51ı3 1/15 
s 20. 161 —!'— 2: 5 —ı — 5lı 418 
27 161 —|ı— 2| ul | — 5| 218 11 6 
=121°[2]21313]2]2] 315] 3: 
Jngolſtadt Hr. le 1 | Pf. of. of. 
ven & I sI— I oI— | 2| 3 ala all al al |1- 
.ı13. 8 — | 9I— 2 A 11 an 51 1 
s 20. 8l— I 9 — al 2 1] an 3 er al 
s 27 8|ı— 9I— 21 2 11 | | 2% 
u“ — 1 — — 1 — — a — 1 — — — — JJ -— 
Regens bur 
den 6. 8— s| 2 8 | ı EM Ka 
s 13. 81— | El Il 2— 1 3% ı| 3 
» 20. 8l— I ni — 4|— 2l— 3| ı sr 
„2m. 8I— | 2|— 411 — 2l— sl ı ı|1 3 
.—. ui Ir en a | kom; 


(88°) 


1321 





1522 


Sbdber: Donamwfrei 


— — — 












Augs burg 
⸗153. ⸗ i911 8| 2 8 — 2| ll 1] El 5’ —|- 2| —r 
⸗20. ⸗ 20. 8| 2 IE 2 : i| 31 5| I. 21 — 
23 hl el ah hl 2 
— —— — — — — — — — — — x — 
Kempten 
v. 7. bis 13. 11— 6 — 5% I ı 4| 2 2| ı Il —|— 
⸗·14. ⸗ 20.0 71 — 6|— st cH 2] a a4| 2 214 
2. ⸗ Mm. z7| — 6I|— I 311 2 1 4, 2% 2 1 
s 28,4.Scp. 7 — 6|—.« sL.ı40, Sr 1 41.2: 21 1 
—, — — —— — — — — — — — — — 

Lindau 
v. 6,.bisı2.l 82 ı|- 51 I —-|I—- 51.361.771. m lei 
.13.—10| 8| 2 2|l— 5 — — — JJ I > 
: 20.— 20. Bl — b\— 31 — — — 3 4 u 7 Me 
‚27.3.5. 8| — 6|— — —| - | 51 3 u U ae 
—_—_—— — — — — — — — — > — — — 
Memmins f | 

gen t 
v. 4. bis 10 4 | — — — — siı 2) ıl—-|I— 
si —ıTı 7| 2 s| 2 — | — — — 31.4 2 — 
25.1. Sep. 7 2 61— — — — — — 51 — 2 1 
su. — —1 — — [= —1— — — | — | — 

Men: | 
burg a.8.D 
v.3.5i89.| 7| 2 51% 2] 2 ı|l 3 | — | ER Te 
⸗10. ⸗ i64 7|I 2 612 | 2 ı1 3 ıı— ır 2 
: 1. — 23 7 2 — 1 2 24 1 3 2 2 3 
.2.—30| 7| 2 6| 2 | 23 ı| 3 212 5 
— —— — — — — — ee; — er = Sr 


1323 — 1324 


RA ey.‘ erei 6. 


* | Diem 
Mehls Taxe. Brods Taxe. | Tape. 












Ort. Fleiſch⸗Taxe. 










—X Drdinäres Droinäres Droinäres FR 
—— ee 
November. Pfund das a6 Pfund 


Ansbach 


dv. 1, bis 30. 1 


Erlaugen 


1. bis 30. J 


Fürth 


v. 1. bis 30. 


— 


. 1. bis 30.) 6 


Nürnberg 


‚fo. 1.bis30.l| 7 


Dbdber,: Mainftreit, 


pin. | Burrsrsene | wenn | mrLon [Dur 


Dröfmäres 
2 aspeir | 7 
November. — Ka ring Beigenmehl Kon agenmeh Weise enkro | 00 Roggenbrod gras; 





Se —* I. ». * 1 ». Ir. ». [N 4 — A. 








Hof ııl— 6 I|— 





——— — — — — — — — 
u 8 
> 2» 
3 = 
= 
z 5 
7 
-) - 
) | 
1 a 
) | 
En » = 
| © » 
| - ) 
l — 
a or = 
l “ | 
» und * 
sn Dr 
[3 [#7 ou 
— — — — — — — — — — — — — 
| I | 


III EI 


Su Balreuth und Hof wird Fein Moggenmehl verkauft. 








1327 ——— 1328 




























Dsdinäres 


Drbinäres Drbinärss 
Mei je 


—— enbrod 


das Yrand || Das Ofund |; Manf. 
SE wor 


Tr. ». 





eifch 
88 


ft. 






November. das Yfund 















Aſchaffen⸗ 
burg 


v. 1. mit 30. 


oo a ma 


Schweinfurt 
d. 1. mit 30. 7|- 


Würzburg 
1.5 5 Bl —_ 
3 3. — 30. 7 2 


1329 — 12330 
8S—1—14 





Ort. Fleiſch-Taxe. Mehls Tare, Brods Tare. | ur 
Drömäres rinäre | Droinäres * 


ao Besen en —* Mech 


|" | m ] " | m | | m | m 


Sranfenthal 
v.8.:8.DeeN 7|3% 6| 23} 2| 11 ı| 4% 4| 13 
Landau 
v. 1. bis 30. 8 | 35% T| 3% 3| 1441 — 5; 
Speyer 
v.1.bi8 25 8| 334 6| 233 4 | 133 2 | 5 4| 13} 


November. 








an 


| 
» 


Zwepbrüden 
ben 5. 





s 1% 


8 
s 12, 813 
8 
⸗26. 8 


a oo 9a 9 
» 

we 
vn 


⸗— — — — — 


» » » » 
in win A 

“> «> 

— Ze 7 

© 20 — 

ei in + 

“ “a 

Te Te 


1332 





1331 
Monatliche Ueberficht der Getreide - Preife 


in den 
vorzüäglidften Städten bes Königreids, 





Am December 182. 
3 IE EFT 






























































































































— Weittzzen. Korn. Gerfe Haben. 
I . 
ie Mittel“ Den ittel⸗ Ders 4 
December. Stand * Sum] Bi |m0n. nei Sum — et. | Ii Stand rauf, | ReR. Forch, SAND | en. * 
San. Ear.|Sar.| 1. |n.|@ar. Sar.|Sar.|n. |n.|ear.\aar.| Sana. In.\isar.lean. are. m 
München | | 
den 4. 139311373] 2 1027 675| 655] 20 || 722 | 762j2758| 4 61 3] 5806| 586] — || 3148 
s 11. 1543 1409 7 u 1) 797 u 93 || 7,56,3223'3111) 112! Olısll 639| 639! — || 3157 
s 18. 118571440) 39 — 847! 286 A1'3sosla201 an 6113| T7ol 742] 28 || 3156 
s 2% |1356j10806| 27 10 NO. 671] 524] 147) 7] 4242911957] 472) Ol2ıll 475) 4409| 2% || Si58 
s 31. j1544]1239' 30510 36| 666' 495] 173) 615%, 3278/2718] 557) 6,50|| 622] sgr| 25 | 4l a 
9 
Landshut 
den 5 | 717) 17) — || 94) 87] 7 — 91 — 640] 2422) 2051/ 200 — 3— 
s 12. || 66% 064) — 915, 90] 90) — || 6,30, 666] 6061 — als 147] 147) — || 2]45 
s 19% || 913] 901] 12 ie 155| 15%] 1 — 119611192] 4 62 160| 1600 — || 3l— 
s 26. || 9%1] Hız]) zul 9,15 112] 104] 8 479! 479 — | 51 7 1306| 132] 4 || 3] 7 
N B 
® — 9 ud — m az ar mu = __ — — — — — — um kam, 
Erding | 
den 2. R 655) — || 9 —|| 203] 205] — || ea as: 512%] 03] 05) — || 3l20 
. 9. || 6ı7| 600) 17 9.10, 133] 1353| — * 112 me — 5,00, 139) 139. — || z1ı2 
s 16. || 880] 8681 ı2 3a 242] 2534| 8 —— — 5,43 210 205| 5 || 3118 
825 bar 123, 97 186) 138; 48 6 9sscı 42, 5,10 253| 251! 213 6 
i 
168 152] 6 6.16 1054. 1052 206 83 " — 1517 
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Bi | 


| 
(89) 


. 235 
. 30. | 5062| 555° 29| 9 30 
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1335 





1354 
Unter - Donaufreiß, 








— Weitz en. Korn Gerfie 
December, | _ von! i rauf, un. Z — auf, RL. : 
_ __ Iear.|ear.jean.]r. |n.jeos. |eor. jeans. |.) ear.|onr 
Burghaus 
fen 
ven — | — — — — 
⸗ — 1* = — Tu 
m 1 — — — 
— |— — —— 
⸗— li — — = 1 — 
Paßau 
den 1. 21 12 5301 185| 185 
:» 8. [| 91 86 178 |178 
. 15. [107 19 5150155% 135% 
22. | 42 2 | 179| 179 
.— == — aa eu 
Straubing 
ben 4. 11568 62 | —15 229] 229] — || 314511 35 | 55 | — || 2124 
: 11. 341 51 —1|15 127) 118| 9 || 3155|] 32 | 32 | — || 2i30 
s 18. [1582 51 — 15 143] 145] — || 3491 333401 — || 2235 
s 24. [147 55 | — II 5] 811.100] 100] — || 3lsrı 9 | 9 | — || 2 
s 31. [265 24 | — I 5| 3] 120] 120) — || 4i—|| 24 | 24 | — || 2/45 





1336 





» 1355. 


KESERFIETS 














Getreide 
Märkte. 


Ingolſtadt 
den 4. 
‚ 11, 
s 18. 
s‚ 24 
» 51, 


Negendburg 
den 4 
s 11 
. 18, 
ı 24 
: 5 


Eichſtaͤdt 
den 4. 
⸗11. 
s 18. 
.: 24, 
» 51 


els2l| 76 | 76 | — || 6 5jl 237] 23% 
15/225 | 95 | 30 || siı2ll 212] 209 
glıılıo |105 | 15 s|#8) 197| 193 


1153| 87 | 87 | — IT 84 
(29°) 


ls oovo 


1357 





1358 









Getreid— 
Maͤrkte. 









Um 
tauf. 
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Stand 
ELTA 





December. 

























ben 3. [1354 [358 37 6,31 1331/1166]165 ik 229| 224) 5 
» 10. 368 337 27] 0,30) 96%] 913] 51 || 5 41] 1609| 1606| 3 
: 17. |518 [516 21) 0,351 083) 647] Ai || 5/42 201| 201] — 
= 22. [rı8 j192 38 0,22] 229] 173] 56 || 5146| 80] 88l 1 
= 29. [135% 308 171] 151| 20 | 5130| 87] 87) — 
‚ Kempten 
den 1. | —|— 5849| 263] 86 60 || 3/37 
Sog Pe 295| 238| 57 26 || 3/33 
15. |1—|— 24] 401) 23 MH 325 
‚.ı.1—-l— 240] 170) 6% 49 || 314% 
| ei Hm 306] 243lı23 25 || 314% 
Lindau 
den 4 1 —|— 16) 16) — 8 || 4,56 
:ıu. |—|I— -I—-|- 8 || 4/30 
‚18. |—|—- -I—|— 30 || #18 
: 24 — — — — — 57 4,48 
Memmingen | 
ven z. = l- 108| 7,40, 250| 256] — 58 || 3/24 
:; 1% — — 174) 7,50] 1401 1301 10 25 || 3130 
Re 218) 7,51] 155] 143] 12 #8 || 3)30 
u: Ve 25%) 7 57 108| 108] — 8 || 3,30 
2 — — — — — Baal — — — ne fm 
Men | 
burg a, d,D. 
den 1. ſuſs liei 2]540| 229] 225] 4 — || 2.359 
z 9. [122 | 88 5| 535, 125] 120) 5 — || 253 
s 15. |ı7y Jı26 — /15?2| 238] 2506| 2 14 | 246 
: 22. [118 Jıı8 2/5531) 128] 126] 2 2 | 2:30 
: 29. 11230 | un 4 551] 92 76] 16 14242 








1359 1340 


REEL EL IE 
















Getreibd: 
Märkte. 







Ders 
kauf. 






ecember, — 
D 











Ansbach 
den 1 und «4M 341 
: 8—11.|] 522 
15 — 18. 342 
22 —2h.|| 163 
29 —31.j| 12 
Erlangen 
den 4, || 19% 248 189] 187] 2 || 6) 2) 26 
s 115 135 158 1 108] — || 6010| 35 
.18 | 2 292 161) 161] — || 62%] 29 
. 25. 7 1274| 174) — || L 16) 35 
s 51. 60 131] 151] — || 6,32| 41 
Fürth | 
vom 1bis 3.|| 217 119 204] 20%) — 04 39° 
s 4—10.l| 239 171 447| 436| 11 || 6130) #5‘ 
s 11— 17.) 292 277 6006| 6096| — II Gl15| 75 
.18—24.|| 276 208 312| 312] — |) 0j30] 1%1 
25 — 31. 100 y0 2530| 230 a m 55 
Nördlingen! | | 
| 
den 4, || 22 69! 524| 310214 || 6] 8| 83, 
= ;® 45 556| 3771179 || 5138| 9% 
s 18. || 203 ; 60 391| 3%9| 42 || 5/50 112] 
2%. || 15 a y2| 56) 36 | 5j35| 66 
s 31. || 152 3 110) 84 261 557| 53 
Nürnberg 
den = —.|| 207 182 415| 373) 42 || 5/53) 265 
s 7.11.1036] 100% | 499 5535| 514] 39 || 6! #317 


14. — 13.11203]1193 
:21.— 24. 630] 615 \ 
N} 





10) 630] 20 6.27) 412 
5 1) 829] 060 a 535 
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1541 





Ober s Mainfreid, 
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te | wWeitzen. | Korn 
anal © 7 > 
December. ||_ and gang, | Rt | groie.|OtEnD) zuny. 
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Kegierungs: und Sntelligenz-Blattes 
für das Koͤnigreich Baiern, 


vom Jahre 





A. Namen 


1824, 


=: Regifter 





. Perfonen +» Ramen. 
A. 


I; el, Albert, Korftmeifter 134. 

Abel, Mar. f Unterlieutenant 60. 189. 
Abel, Wilhelm, Junker 582. 
Abftreitter 961. 

Adelkofer, Georg 565. 

Adelmann, Ulrich, Ktalllons. urzt 582. 
Adler, Eafpar, Pfarrer 1141. 

—————— Bartholomäus, Pfarrer 788 . 
Er d Yacob, Landgerichts : Affeffor 544 
Aıchinger, ob. Heinr. Adam, Pfarrer 786. 

Yign, Alois, Randgeri ichtö s Affeffor 54. 
Mingler, Fohann Baprift, Eanonicus 659. 
Minmäller, Joſeph, Euratus 2003. 
Minmüäller, Joſeph, ———— — 
Albrecht, Andreas, "Pfarrer 

Albrecht, Joſeph, Rand —* Uffefor 86. 
Alckens, Ehriftian, Ho 16. 

Allioli, Alois 968. 

Hllioli, Dr., Joſeph, Profeflor 727.729. 


Alteneder, ag * 

Amberger, Georg 

Amend, Icfeph, Dberlientenant 585. 

v. Ammon, Dr., > a; Ober » Appellas 
tiondgerichtd:Rarh ı 

v. Ammon, Sriedrich £ Daniel Joachim, Rent: 
beamter 1089. 

v. Ammon, Philipp Michael Paul, Profeffor 
ber Theologie 1089. 
v. Ammon, Dr., Ludwig Ernft, Pfarrer 1089. 

ri ndibdbs, Mar, Yofeph,. Unterlieutenant 1024. 

Angfl, Dom. 910. 

v. Unns, Georg Ludwig, Großhändler 489. 

v. er Georg Ludwig und Johann Wilhelm 


v. IH un 8, Johann Wilhelm, Birgermeifter 489. 


1144 
YAnwander, — v. Paula, Pfarrer go. 
Arauner, Heinrich 2023. 


1 


Arbeiter — Baumann. 


Arbeiter, Mathias, Pfarrer 2003. + 
Arnold, Michael, Unterlieutenant u, Sous⸗ 
Brigabier 585- 


Arnold, Zaver, Kaſſier 425. 

Afam, Baptift 2027. 

v. Afheberg, Jobann Mathäus, Hauptmann 
1024. — Major 1082. 

Auerbach, Yohann Baptiſt, Dedant und 
Stadtpfarrer 777- 


Auguftin, Friedrich, Legions. Auditor 1025. 
Aulitſchek, Nepomuk, Oberlieutenant 1079. 


B. 


Baader, Johann Nepomuk, Pfarrer 651. 
Bachauer, Rentbeamter 967. 
Bachmann, Earl, Regierungsrath 543. 
Bachmaun, Friedrich, Actuar 85. 
Bachmaier, Ludwig, 1034 

Bachtler, Joſeph, Pfeiffenmacher 367. 
Back, Peter, Pfarrer 871. 

Badent, Anton, Pfarrer 341. 850. 

Baer, Philipp, K. Rath 682. 
Baierlein, Landrichter 553, 

Baierlipp, Georg, Hauptmann 1024. 

v. Baligand, Wilhelm, Oberſtlieutenaut 1078 . 
Ball, Johann 590. 

v. Bar, Johann, Hof⸗-⸗Jaͤgermeiſter 361. 

B — Earl 775. 

Bartl, Anton 1034. 

Bafel, Sehaftian, Pfarrer 511. 

Baſtian, Peter, Pfarrer go. 

Bauer, Adam, Ober: Zollbeamter 2010, 
Bauer, Albrecht 2027. 

Bauer, Joſeph, Pfarrer 5934 

Bauer, Joſeph, DOberlieutenant 1022. 
Bauer, Johann Nepomuk, Pfarrer 738. 
Bauer, Nepomuk, Oberlieutenant 588» 
Bauer, Peter, Pfarrer 806. 

Bauer, Sirtus, Hof: Bräumeifter 102g» 
Bauer, Molfg., Pfarrer 341.— Beneficiat 726. 
Bauernfeind, Gaudenz, Hauptmann 109. 
Bauerreiß, Ferdinand gı8. 

Baumann, Nlerander, Magiftratd:Rath 1054, 
Baumann, Gottfried, Pfarrer 728. 
Baumann, Heinrich, Pfarrer 726. 
Baumann, Sofeph, Pfarrer 1030. 


Baumann — Berloder. 


Baumann, Mar., Maior 116. 
Baumann, Dr., Philipp, GCantonds Phys 


filus 873. 

Baumer, Milhelm, Forſtmeiſter 656. 

Baumgärtner, Johann Baptiſt, Appella⸗ 
tionsgerichts⸗Aſſeſſor 1014. 

Bäumler, Caſimir, Oberlieutenant 114. 

Bauner, Anton, Wildprethaͤndler 1028, 

v. Baur, Earl, Oberftlieutenant vom Generals 
Quartiermeifters Stabe ıı2, 

Baur, Nicolaus 2013. 

Bayer, Earl 2022, 

DBapl, Georg 1145. 

v. Baprstorff, Freyin, Maria Anna Sophia 
342 — 343. 

Behmann, Philipp 2025. 

Bed, Chriftian 2025. 

Bed, Ehriftian, Hauptmann 116. 

Bed, Dr., Heinricy, Landgerichts: Phyfituß org. 

Beder, Andreas, Ober:Eonfiftorial:Rath 776, 

Beer, Andreas, Lieutenant 64. 

Deder, Paul, Hauptmann 60, 

Beder, Peter, Oberſt 1077. 

v. Beders, Earl, Graf, Generallientenant 
57. — Präfident des Militär: Appellationds 
Gerichts 108g. — General der Infanterie 


110, 

Beer, Auguſt 2025. 

Beer, Joel, Witwe 100. 

Beer, Joſeph, Landgerichts» Affeffor 544. 

Behr, Joſeph, Vürgermeifter 569. 

Behr, Lorenz, Major 62.— Oberftlientenant 63, 

Bely, Eonradb, Oberlieutenant 1082. 

Bemmer, Zohann Nepomuf, Bräubauds Bes 

her 99. 

Bentert, are 1145. 

Benz, Kaufmann 127. 

v. Berchhem, Earl, Frepyherr, Hauptmann 
1079 

v. Berger, Georg, Hauptmann I. EI, 1078. 

Berger, Dr., Peter, Landgerichts » Phufilus 


409. 

Bergmaier, Balthafar, Kreids und Stadt: 
Gerichts » Affeffor 426. 

Bergmair, Franz, Pfarrer 786. 

Bergmann, Eafpar, Regiments s Quartier 
meifter 109. 

Bergmann, Franz, Vergmelfter 654 

Beringer, Michael, Pfarrer 72, 1185. 

Berlocher, Sebaitian, Pfarrer 133. 


Bernard — Bol. 


Bernard, Joſeph, Pfarrer 651. 

Bernreuther, Adam 961. 

"9, Beruͤff, Franz, Hauptmann bes Artilleries 
Regimentes und Ober: Z3eugwart 108» 


de Berpville, Marquis, K. Kämmerer 135. 

v, Berville, Maximilian Auguft, Marquis, 
Dberlieutenant, nebft feinen beyden Schweitern 
Haquelene Eleonore und Maria Anna Fofepbe, 
und den Abldmmlingen beyderley Geſchlechts, 
in den Grafenftand erhoben 1086. 


Berzold, Daniel, Forftmeifter 656. 

Befenbard, Leonhard, Beneficiat 1294. 

v. Bednard, Edlervon Schlangenheim, Anton 
Dominif, K. Landcommiffär 1087. 

v. Besnard, Edlerv. Schlangenheim, Heinrich) 
Nicolaus, Steuerfontrolleur 1087. 

Befold, Heinrich 2020, 

v. Befferer, Albrecht, Freyherr, Oberſt 583. 

Bes, Mathias, Sergeant 514. 

Betzer, Adam 774. 

Beutler, Ludwig, Regiments-Arzt 1023. 

Biber, Sigmund, DOberft: Eommandant vom 
sten Chevaurlegerd =» Regimente 394. 


v. Bibra, Earl, Ärenherr, Unterlieutenant 1024, 

Bietz, Ludwig Wilpelm, Pfarrer 391. 

Blhler, Alois, Pfarrer 509. 

Biller, Joſeph, Unterlieutenant 390. 

Biller, Otto Joſeph, Unterlieutenant 109. 

Billing, Friedrid 2013. 

Bily, Simon 1035. 

Binder, Jacob Friedrich, rechtöfundiger Buͤr⸗ 
— 1053. 

Binder, Peter, Lieutenant 582. 

v. Binder, Thaddaͤus, Oberlieutenant 60. 

Birkmaler, Michael, Controlleur bey der 
Special⸗ Schuldentilgungs⸗Caſſe Augsburg 792. 

v. Birnbaum, Ritter 1142. 

Birner, Stephan 646. 

Biſani, Emerich, Landrichter 86. 

Biſch of, Leonhard, Pfarrer 1142. 

Biſchoff, Andreas 4024. 

Bißing, Caſpar, Junker 60, 

Bißinger, Johann Michael, Pfarrer 35. 

v. Blank, Yofeph, Rechnungs: Commilfär 425. 

Bleſen, Friedrih, Oberft 61. 

Bliemannsrieder, Franz, —— 650. 

Blumenſtock, Georg Michael 371. 

Blumenthal, Lorenz 909. 

Bock, Anton, Lieutenant 60. 


Boͤgner — Bruder 


Boͤgnec, deſſen wohlthaͤtiges Vermaͤchtnulß zu 
Aſchaffenburg 1005. 

Bo ß ner, Martin, Landgerichts » Affeffor 513. 

Bohm, Buchhaltungs: Gebülfe ıı. _ 

Bollmweg, Franz Xaver, Ober: Apotheker 65. 

Bombard, Auguſt, Dialon 771. 

Borell, Georg, Pfarrer 1191. 

Boß, Friedrich 2024. 

Boſer, Georg, zu Günzburg 44, 

Boſch, Hugo, Major 1078. 

Bbiner, Heinrih, Negierungds Rath 426. 

Boͤtſch, Joſeph 909. 

Braam, Hallverwalter 134. 

Brader, Jeh. Heinrich, Magiſtraterath 1082. 

Braͤmer, Wilhelm, Pfarrer 2003. 

Brand, Xlois 1033. 

Bu Daten gr ur 
rsandenftein, Friedrich, Mittmel 

Brann, Georg, Pfarrer 511. ſter 584. 

Brater, Albrecht Carl, Pfarrer 35. 

Bräuberr, Jofeph, Müller 552. 

Braun, Georg Anton, Oberlieutenant 63. 

Braun, Dr., Jacob, Aſſeſſor 6g2. 

Braun, Joſeph, Hauptmann 114. 

Braun, Wolfgang, Beneficiat 1189. 

v. Bray, Graf, K. Staatésrath ıc, 793. 

Brebauer, Friedrich, DOberlieutenant 109. 

Breitenbach, Wolfgang, Pfarrer, erhält die 

goldene Eivıls Verdienfts Medaille 1074, 


Bremauer 910. 


Brendel, Johann Chriſtian, Provlants und 
Eafern » Verwalter 589. 


Brenbl, Dr., Sebald, ordentlicher Profeffor 


136. 

Breukmaun, Joh, Chriſtoph, Stadtgerichtss 
Schreiber 34. 

Brenner, Heinrih,Ober-Appelationsgerichtss 
Kath 1232. 

Brenner, Michael, Profeffor 34r. 

v. Brentano, Anton, Sreyherr, Hauptmann 
1079. 

v. Breßensdorf, Felix, Revierforſter 919. 
— Unterlleutenant 1025, 

Breuming, Franz, Rentbeamter 1012. 

Breyer, Fidel, Pfarrer 10. 

Brever, Johann Baptiſt, Forſtmeiſter 918. 

Bronberger, Ignaz 11343. 

Brdßler, — Lieutenant 62. 

Bruder, Frledrich, Unterlieutenant 582. 


1* 


Bruckmuͤller — Chariot, 


Brudmiäller, Georg, Stadtgerichts⸗Schreiber 


358. 

Brüdner, Anton, Affeffor bes General: Aus 
ditoriats 61. 

Brüdner, Ehriftoph , Pfarrer 391. 

Brug, Franz Maria, Salzfaltor 24. 

Brugger, Johann gıo. 

Bruͤble, Wilibald 565. 

Brüningbaufen, Dr., Hermann, Stabs; Arzt 
110. — Kreid:Medicinalrath 136. 


Brunft, Andreas 2025. 

Bſcherer, Franz, Kreids und Stadtgerichtds 
Protokolliſt 561. 

Buchele, Stadtpfarrer 511. 

Bucher, Hoftath 490. 

Buchner, Dr., Alois, a a 790. 

Buchner, Johann Nepomuf, Buchhalter ben 
der Spez. Schuldentilg. Eaffe Augsburg 792. 


Buchner, Ludwig, Forſtmeiſter 656. 
Buͤchohd, Michael, Hauptmann 59. 
Buchta, Bun, Regierungsrarh 610. 
Buͤckert, Nicolaus 2021. 
Bullinger, Martin, Pfarrer 1032, 
Bumentbal, Ludwig 1034. 

Burg, Michael, Schloffermeifter 44. 
Biürgel, Oberbaurath 776. 

Bürger, Friedrich 2026. 

Bürger, Heinrich 2022. 

Burger, Joſeph, Major 110. 
Burger, Kreid: u. Stadtgerichts: Director 920. 
Bürger, Wilhelm aoar. 

Burkard, Joſcph, Landrichter 1041. 
Burkard, Ludwig, Oberlieutenant 109. 
Burkhard, Chr. 2020, 

Burkhardt, Wendelin, Pfarrer 2020, 
Burfbardt 371. 

Buſch, Rentbeamter 1296. 

Büttner, Franz Zaver, Pfarrer go. 
Bus, Johann Nepomul, Pfarrer 568. 


C. 


Caglier, Mathlas 960. 

Garreggi 910. 

Eafelmann, Heinrih, Steuers u. Gerichtds 
Einnehmer 792. 

Eetto, Franz, DOberauffchlags +» Beamter 202. 

Chariot, Franz, Major 587. 


| Chelius — Deifenhofer. 
Ehelius, Epriftian gar. — Unterlieutenant 


1025. 

Cheviguy, Franz 1034. 

v. Chlingensberg, Max., 
Quartiermeifter 583. 

Ehriftl, Michael, Landgerichts: Affeffor 135, 

Eleffin, Mar., Lieutenant 115. 

Eleffin, Paul, Hauptmann 113. 

Elofmann, Steuer⸗ und Gemeinde: Eins 
nehmer 594. 

v. Eolonge, Freyh., Generallieurenant 111. 

Eonrad, Georg, Kreis: und Stadtgerichtes 
Protokolliſt 561. 

Cornelius, Borftand der K. Alademie der 
bildenden Künfte 903. 

v. Eorfeimge, Theodor, Freyherr, Unter 
lieutenant 1079. 

v. Cotta, Freyh., und deffen Aifocie Ch ur. 
Privilegium für diefe, zur Erbauung eines 
Dampfbootes in Lindau, Behufs der Befchifs 
fung des Bobenfeed 347 — 349. 

v. Eoulon, Earl Joſeph, Landrichter 394. 

Erdninger, Mar., Hauptmann 114. 

Enriacy, penf. Major 1036. " 


Regiments» 


D. 


Daburger, Anton gıa. 
Dachauer, Gottfried, Pfarrer 35. 592, 
Damberger, Ferdinand, Prediger 652. 
Danbaufer, Conrad, Prediger 560. 
Dankesreuther, Mathias 909. 
Dannhauſer, Mar., Aſſeſſor 84. 
Dauenhauer, Adam, Steuer: u. Gemeinde⸗ 
Einnehmer ı2. 


Daum, Traugott 917. 


v. Daumiller, Ehriſtoph, Unterlieutenant 
1021. 
Deder, Chriſtoph, Beifiger und Trägler 100, 


Depdler, Peter Paul, er 9. 509. 
Degen, en —— Pr > — 
v. Degenfeld, v., Graf, Junker 1076. 
Degleria, Kunſthaͤndler 1133. 

Debm, Dominik, Pfarrer 916. 
Deichfterter, Anton 909, 

Deifenhofer, Benediet, Pfarrer 787. 


Deller — v. Drouin. 


Deller, Kilian, Pfarrer 1140, 

Delonge, Felix Joſeph, Oberlieutenant 1024, 
Demonge, Felix, penf. Unterlieutenanut 589. 
Denz, Georg, Oberſt 62. 

Deſchauer, Wittwe 1132. 

Deſchler, Jacob, Färbermeifter 1028. 
Diehl, Ludwig, Rittmeifter 586. 
Dielmann, Peter, Lazareth-Verwalter 1024. 
Dienſt, Friedrich 2026, 

Dierſch, Lorenz 961. 

Dierl, Bartholomäus, Oberlieutenant 1024. 
Dietl, Maximilian, Bataillons-Auditor 1021. 
Dietlen, Johaun, Pfarrer 916. 

Diet, Joſeph, Unterauffchläger 565. 

id, Joſtph, Revierfbrſier 2009, 
Dittmann, Marian, Pfarrer 771. 
Dobmaier, Joſeph Heinrich, Oberlieut. 585. 
Dodermann, Jacob, Uuterlientenant und 

Sous s Brigadier 589. 


Diderlein, Johann Chriſtoph, Quartiers 


Dbderlein, Johann, Dberlieutenant 109. 

Ddverlein, — » Pfarrer 593. 

Diplemann, Ehriftoph, Rentbeamter 655. 

Ddhlemann, Chriftoph, Oberlieutenant 1025. 

Dblzl, Anton 1034. 

Ddrfler, Joſeph, Dfficant bey der Spezials 
Schuldentilgungs-Caſſe Augsburg 84. 873. 


Ddrnberg, Ernfl,Greyh., Revierfdrfter 359. 
Ddrnberg, Zullus, Freyh., Unterlieut, 


v 
v 
1080. 
Doffner, Benno, Condukteur zogr, 
Dollmann, Lieutenant 582. 

Dollmann, Chriſt. 2026. 

Domeyer, —— 1144 

Dominique, Earl, Bezirförichter 67a, 
Doniat, Franz Joſeph, Unterlieutenant 1023. 
Donhaufer, Pfarrer 966. 

Donner, Friedrich 2027. 

Dorrer, Anton, Bat. : Quartiermeifter 59 
Dorf, Franz, Rechnungs » Commiffär 115. 
Doxat, Alfred, Unterlieutenant 1026. 

v. Drachenfels, Adolph, Freyh. Unters 
Lieutenaut 580. 


v. Drechſel, Heinrich, Rittmeiſter 
v. Dreeru, M., Director ıc, * * 


Drexel, Michael 1192. 
Drerler, Michael, Fandgerichtö-Uffeffor 488» 


v. Drouin, Joſeph, Major 112. 1077. 


Ducrue — Eudres, 


Ducrue, Zinkfabrilant ‚4a, 

Dürr, Earl, Pfarrer 512. 

Duffrin, Joſeph, Landgerichts » Vctuar 37. 
v. Düfresne, Earl, Oberlieutenant 586. 
Dümas, Carl, Hauptmann 1079. 

Duntes, Kafpar, Landgerichts, Affeffor 393. 


E. 


Sberdt, Earl, Civil-Adjuuct 658. 
Eberhard, Friedr. Ehriftian, Hauptmann 64. 
Eberlein, Anton 1144. 

Ebert, Lorenz, RegimentdsQuartiermeifter 583. 

v. Ebert, Leonhard, Pfarrer 568. 

Edart, Michael, Unterlieutenant und Sous⸗ 
Brigabier 585. 7 

v. Eder, Julius, Freyh., Unterlieut. 1025. 

v. Eder, Freyh., Revierfdrfter 919. 

Edert, Mathiad 1145. 

Eckl, Dr., Anton, ordentl, Profeffor 360, 

v. Egger, Earl 1034. 

Eglof, Elifäus, Landrichter 86. 

Eblen, Anton, Landrichter 120. 

Ehrenthaler, Johann, Forfimeifter gıg. 

v. Ehrhart, Balthafar, Pfarrer 560. 

Ehrlich, Thomas, Unterlieutenant 1022. 

Ehrlider, Gottlob Valentin, Landgerichts: 
Alfeffor 83. 

v. Ehrne, Robert, Junker 1080, 

Eibel, Chriſtoph 774. 

Eichfelder, Sebajtian 1144. 

v. Sicht hal, Simon, Freyh., Hofbanquier gg. 

ESichuber, Joſeph, Major 63. 

Einfele, Mar,, Revierfdrfter 38. 

Eifendorfer, Mar., Krämer 558, 

v. Eifenhofen, Earl, Freyh. Dberlieut, 
1079 

Eifenmenger, $acob, Pfarrer 1010. 

Eifenrieder, Anton 1143, 

Einer, Adam 876. j 

Efert, Leonhard, Pfarrer 357. 

v. Elbracht, Franz, Generalmajor, Vice⸗ 
Präfident des Generals Auditoriats 108. — 
Generallieutenant 111. 

Elgershaufen, Earl, Unterlieutenant 1080. 

Enderds, Zaver, Pfarrer 341. 

Endres, Alois, Landgerichts » Affeffor 86. 


Endres — Feldner. 


Enbred, Erasmus, Hauptmann Ir Elaffe 


581. 1078. 

Endres, Karl Johann, Pfarrer 5ıo. 

Endred, Martin 775. 

Engel, Baptift, Renrbeamter 569. 

Engel, Theodor, Steuers und Gemeinde 
mehmer 563. ß 

Engelhard, Joh. Gottfried, Landrichter 1040, 

Engelhard, Leonhard, Hauptmann 113. 

Engert, Andreas 775. 

Englbarbdt, Georg, ze 370. 

v. Enhuber, Hal: DOberbeamter 2029. 

Enoch, Dr., J., Kreisphyſikus im Königreiche 

Pohlen 58. 

Eppemauer, Georg, Beneficiat 728. 

Erbelding, Andreas, penf. Wajor 1026, 

d'Erb s, Graf 960. 

Erble, Johann, Pfarrer 593. 

Erhart, Lucas, Oberlieutenant 1026, 

Ermath, Jacob, Oberlieutenant 1021. 

Ernefti, Friedrich, Sekretär 346. 

Eſchenbach, Heinr., Landgerichts⸗Aſſeſſor 544 

' &fcdenlohr, Dr. gar. 

Efenbed, Ludwig 2021. 

Efper, Ehriftoph, Diakon 671. 

Euersheim, Georg 775- 

v. Epb, Freyherr 128. 

Eyrich, Bortl,, Pfarrer 1293. 


F. 


aber, Joſeph, Hauptmann 1026. 
abri, Wilhelm, Profeſſor 681. 
äth, Peter, Pfarrer 771. 

v. Zallenhaufen, Wilh., Nittmeifter 62. 
aulgaber, Ludwig, Oberlieutenant 581. 
eder, Gottfried 1034 
ehle, Auguſtin, Pfarrer 1030, 
ehiner, Dr., Marcus, Landgerichts s Phys 
filus 594 
ebneberg, Gottlieb, Pfarrer 72. 917. 
eihtmaier, Joſeph, Pfarter 966. 

Keil, Alois Ehriftian, Pfarrer 341. 

Seiler, Salomo, Rehnungs:Eommiflär 653, 

v. Zellitfh, Wilpelm, Hauptmann 587. 
eiftle, Joſeph, Pfarrer gr. 
eldbauer, Friedrich 371. 
elder, Ludwig, Pfarrer 786. 

Zeldner 1283. 


Felfenftein — Forftlehner, 


— Friedrich 2023. 
eneberg, Joh. Nepomuk, Reviſiond⸗AUAſ⸗ 


ſiſtent 790 · 
eßel, Auguſt, Landrichter 1041. 
eurle, Beuediet, Pfarrer g50. 
erer, Auguſt, Oberzollamts⸗Controllent 1x. 
Fexer, Joſeph, Landgerichts⸗Aſſeſſor 569. 
ichtel, Anton, Pfarrer 592. 
ichtl, Joſeph Auton, Pfarrer 391. 
ick, Michael, Pfarrer 2005. 
Fickenſcher, Chriſtoph, Profeſſor 682. 
Findl, Joh Baptiſt, Bürger und Gemelude⸗ 
Bevollmaͤchtigter 489. 
int, Martin, Pfarrer 902. 
inlenauer, franz, Haupfman Ir Elafe 
" 1078 
intenzeller, Maurus, Pfarrer gr. 
iſcher, Angelitus, Pfarrer 727. 
fer, Anton, Landrichter 84. 
fer, Friedrih, Ober: Hallbeamter 2008. 
fer, Gemeinde: Vorftcher 1094» 
fer, Lorenz, Stipendiat gog. 
fer, Midael, Beneficiat 728. 
(ber, Peter Paul 509. 
ſcher, Profellor 2012. 
f — Franz Joſeph, penſ. Hauptmann 
1020, 
ad), David 960. 
ach, Joſeph, Kreid: u, Stadtger..Rath 360. 
iſcher, Ferdinand 2021. 
ifcher, Heinrich 2021. 2027. 
iſcher, Sigmund 2025. 
ifhmann, Gottfried, ordentl. Profeſſor 360, 
iſchmann, Nicolaus 1298. 
. Elotow, Friedrich, Rittmeifler 1075, 
rg, Franz Zaver, Beneficiat 374, 
eftl, Michael, Poft : Difficial 1039, 
gt, Nicolaus, Dberlieutenant 586. 
rch, Anton, Canonicus 870. 
rfter, Anton, Ganzellift 562. 
rfter, Bernhard, Pfarrer gı. 
Forfter, Ernit 590. 
r 
r 
r 
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fter, Ernft, Rittmeiſter 209. 586. 
fter, Jacob Heinrich, Hauptmann 113. 
fter, Karl Friedrich, DOberlieutenant 1079 
rfter, Michael, Melber 876. 
orfter, Serapb, Pfarrer 1231. 
Forftlechner, Georg, prov. Ober-Zollbeamter 
1074» 


ORSRORORER S CROROROROHOR 


Fortemps — Fuſt. 


Fortemps, Matbäus, Generalmajor 61. 
v, Fortis, Alerander Wilhelm Joſeph, Sohn 
bes DOberften v. Fortis ıc. 1089. 
Fortis, Alerander, DOberftlieutenant 1022. 
v. Frank, Jacob, Freyh., K. Kämmerer 36. 
F — et nt, Johann Martin, Friedensgerichts⸗Aſ⸗ 
effor 55. 
$: anf, Br., Profeffor 1233. 
ranf, Peter 1033, 
Franz, Alois, Bataillond «Arzt 586. 
v. Fraunberg, Johann Nepomuf, Freyh., 
biſchof 728. 
Freüding, Victorian, Pfarrer 1030, 
v. Freyberg, Freyh., Stallmeiſter 1014. 
v. Freyberg⸗Eiſenberg, Clem. Wenzesl., 
Freyh., Ober-Appellationsgerichts⸗Director 
und K. Kämmerer 1073. 
riderico, Ober: Hallbeamter 2008, 
rieberih, Marx Sedel 100. 
riederico, DOber: Hallbeamter 2008. 2029, 
riedlein, Friedrich 1144. 
riedreich, Dr., Nicolaus 53, 
rießl, Joſeph, Pfarrer 785. 
sifhhut, Michael, Pfarrvikar 1031 
ritſch, Carl, Lieutenant 60, 
ritſch, Martin, Pfarrer 1189, 
robenius,. Johann 2023. 
sdblih, Dr., Anton, Bataillonds Arzt 60. 
rdhlich, Jacob, Major 116. 
sblich, Earl, Megierungdrath 136. 
romme, Johann, Rittmeifter 584. 
+ Carl Veit, Oberfilientenant ıra, 
uchs, Heinrih, Junker zogr. 
uchs, Johann Baptift, DOberauffchlagamtss 
Eontrolleur 2010, 
Gu9s. Scham Gumnel, Magl 
uchs, Johaun Samue agiſtratsrath 1053. 
v. Fuchs, Karl, Freyh., Unterlieutenant 1080. 
Buchs, Michael, F buchbinder 794. 
uchs, Michael, Krämer 552. 
uchs, Nepomuk, Junker iogo. 
uchs, Xaver, Unterlieutenaut 109. 
ürſt, Carl 2022. 
v. Fuͤrſten waͤrt her, Leopold, Freyh., Oberſt⸗ 
Lieutenant 1020. 
Süfter, Georg, Pfarrer 9, 
v. .. ger, Friedrich, Graf, Oberlieutenant 114. 
v.Sugger, Jacob, Graf, Unterlieutenant 1080. 
et Michael 369. 
uft, Eafpar, Pfarrer 5a, 


Gabler — Gilg 
G. 


Gabler, Martin, Pfarrer 542. 
Gabriel, Waffenfchmieb gro. 

Gagern, Earl, Rittmeifter 113. 
Gaͤhbauer, Johann, Wirth 367. 

Gall, Michael, Pfarrer 1012, 
Galleder, Aloid, Krämer 44 
®allinger, Joſeph 1035, 

Gampel, Johann 1133. 

Ganghofer, Anton, Revierfdrfler 2009. 
Bangbofer, Franz, Randrichter 426. 
B®ängler, Adam, Beneficiat 771, 
Banz, Sebaftian, Auditor 59. 

Banzert, Earl, Landgerichts s Hctuar 544 
Ganzleben, Andreas, 566. 

®ardill, Nicolaus, Oberlieutenant 1079 
Gärth, Stephan 2024. 

Gartner, Georg 

®a je Jacob, DOberlientenant 62. 
Gebat, Lucas, Beneficlat 509, 
BGebendorfer, Georg 647. 

Gebert, Michael 2021. 

Gebhardt, Johann, Braͤuhaus⸗Beſitzer 99. 
v. Gebfattel, Lothar, Freyh., penf. Generals 


Major 588. 
v. Bebfattel, Lothar, Freyh., Junker 1077. 
Gehrig, Pacob, Pfarrer 726. 
Gehringer, Friedrich 2022. 
Gelgenberger, Auguſtin, Pfarrer 787. 
Geiger, Franz Zaver, Kreid: u, Stadtgerichts⸗ 


ath 1142. 
Gelsler, Michael, Curatus 1293. 
Beiffendorfer, Johann Michael 908. 
Geratshuber, Auguflin 909. 
Gerbl, Rechts: Practilant 1232, 
Geret, Regierungsrath 610. 
Geret, Jacob, Tonducteur ıogr. 
Berl, Joſeph, Krämer 1028. 
Gerftl, Bartholomäus, Beneficiat 358. 
Geßner, Georg 2023. - 
G —— Adam Friedrich, Stadtgerichts⸗Protd⸗ 
o 791. 
Geyer, Joſeph, Landgerichts: Affeffor 87. 
Ghillani, Wilhelm — — 
v · Giech, Herrmann, Graf, Reichérath 39. 
Biesberg, Rentbeamter 655. 
Gietl, Th., Landgerichts » Affeffor 969. 
v. Gilardi, Bernhard, Major 112. 
Gilg, Chriſtlan, Pfarrer 787. 


v. Gimmy — Gredl. ° 


v. Gimmy, Landgerichts: Wffeffor 409. 

v. Gimmy, Mar., Eonducteur J1081. 

v. Binanth, Reichsrath 765. -r212 
Gindorfer, Joſeph, Landgerichts: Affeffor 86. 
Bingele, Alois, Regim.: Quartiermeifter 586. 
Birheukres, Sacob 368. 

Glafer, Johann Adam, Pfarrer 9, 
Glaffer, Karl, Advolat 1014. 

Gleich 649. 

Bleib, Urih, Wirth 371. 

Gloganer, Gotthard, Pfarrer 23. 
Gldetlein, Andreas, Nevierförfter 653. 

v. Ömainer, Franz, Hauptmann 60, 
Gnau, Ignaz, Hauptmann 113, 

Gnau, Ignaz 590% 

v. Sobin, Freyh., —— 426. 
Goͤbl, Johann Nepomuk, Pfarser 392, 
Goldeis, Simon 566. 

Goldmaner, Dr., Profeffor aoı2. 
Gbdhringer, Wilhelm aozı. 

Soßner, Friedrih, Hauptmann 1022. 
Gbtler, Georg 648. 

Gottfried, Johann Jacob, Kaufmann 367. 
v. Gotthard, Joſeph, Oberftlieutenant 1078. 
Gbottner, Johaun Paul 1143. 

dE, Auguſt 2005. 

bu, Sebaftian, Profector 545- 

du, Wolfgang 1033. 
dB, Xaver 911. 
du, Pfarrer 2029. 


Graeff, Heinrih, Hauptmann 589 

Graf, Anton, Rittmeiiter 114. 

Graf, Bonifacins, Pfarrer goh. 

Graf, Elifaberha 552. 

45 Heinrich 2024. 

Graf, Joſeph gıı. 

Graf, Michael, Pfarrer 486. 

Grail, Franz Joſeph, Pfarrer 592. 789. 

Grainger, Franz, Unterlieutenant 109. 

Grainger, Robert, charakt. DOberlieutenant 
ä la suite 58. 

Gramm, Ernft, Landgerichts: Affeffor 658- 

Gradberger, Joſeph 566. 

Graphen, Xaver 1192. 

v. Gravenreuth, Freyh., K. Kämmerer u. 
Regierungsrarh 570. 

Greck, Joͤhann 368. 

Greckl, Andreas, Beneficlat 1010. 


Gref. — v. Guttenberg. 


Gref, Anton, Rittmeiſter 1024. 

Greifl, Richard 1093. 

v. Greis, Friedrich, Oberft 1077; 

Greul, Johann Andreas, Pfarrer 36. 

Griesbammer, Earl, Lieutenant 58% 

Griefier, Erembert, Stabtpfarrer 805. 

Grill, Paul, Rittmeifter 62. 

Grillenbarth, Leonhard, Pfarrer 650. 

Grimm, Serapbin, Pfarrer 52. 

v. Grimmeifen, Franz, Major ıı2. 

Groͤbl, Joſeph, Hauptmann 1077. 

Grobe, Friedrich, Kaplan 2029. 

v. Gropper, dran 1034. 

vd. Gropper, Mar., Hauptmann 1077. 

v. Großſchedel, Freyh., Forftofficdaut gr, 

v. Großſchedel, Mar, Freyh., Junker 1080. 

v. Großſchedl, Wilhelm, Freyh., Unter⸗ 
kLieutenant 1079. 

Grouner, Samuel, Hauptmann 588» 
Gruber, Bernhard, Controlleur bey der Specials 
Sculdentilgungs » Eaffe Regensburg 873. 

Gruber, Joſeph, Pfarrer 2019. 

Grüber, Fobann 2025. 

Grin, Wendelin, Abminiftrationds@ommiffär 65. 

Grund, Ehriftoph, Aubditor 59. 

v. Grundherr, Karl Gottfried, Magiftratds 
Rath 1054. 

v. Grundherr, Karl, Unterlieutenant 1080. 

Grundberr,Karl, Unter: Feuerwertömftr. 585. 

Grundler, Joſeph, Pfarr: Beneficiat 1032. 

Grunbler, Joſeph, Pfarrer 785 

Gſchwendtner, Jacob 565. 

Gugler, Innocenz, Pfarrer 651. 

®ulbder, ob. in —— Hofhutmacher 490. 

Gullmann, Earl, Oberſtlieut. 63.— penſ. 589. 

v. Gumppenberg, Adam, Freyh., Ritt⸗ 
meiſter 1079. 

v. Gumppenberg, Anton, Freyh., Oberſt 112. 

v. Gumppenberg, Dismas, Freyph., Haupt⸗ 
mann 113. 

v. Gumppenberg, Ferdinand, Freyh., Uns 
terlieutenant 109. 

v. Gumppenberg, Freyh., Kreis⸗u. Stadt⸗ 
gerichts⸗Rath 513. 

Gurd, Waltbafar, Marrer 68 
utb, Balthafar, Pfarrer b . 

v. Quttenberg, Friedrich, Freyh., Revler⸗ 
förfter 810, 

v. Guttenberg, Heinrich, Freyh., penf. 
Major 1025. 


Haag — Hand. 
H. 


aag, Dr., Jacob, Regiments «Arzt 105. 
aad, Heinrich, Landgerichts» Actuar 729. 
abermehl, Joſeph, Pfarrer 965. 
ah, Sebaftian, Pfarrer 2006. 
ader, Dr., Johann, Landgerichts: Phufifus 38. 
äder, Joſeph, zwenter Director des Kreis⸗ 
and Stadtgerichts Minden 543- 
äffnuer, Johann Eprift,, Revierfdrfier a7. 
afuer, Martin, Unterauffchläger 7. 
afuer, Michael, Pfarrer 1072. 
agen, Yu 2026, 
agen, Wilhelm, Kanzlift 919 
agenmaler, Stephan, Pfarrer 350. 
ägl, Maurus, Profellor 791. 
5 n, Anton, Hauptmann 69, 
ahn, Nicolaus 1146 
abn gır. 
aid, Herenäus, Pfarrer 806. 871. 
ainz, Joſeph Aquilin, Pfarrer 10. 
albing, Alois, Salinens Infpector 654. 
albmaier, Tobias Zacharias, Pfarrer 35- 
v. Halder, Anton, Major 1078. 
alder, Karl, penf. Rittmeifter 1006. 
aller v. Hallerfteln, Georg, Freyh., Haupts 
mann 113. 
aller», Hallerftein, Sigm., Oberlieut. 1024. 
aller, Dr., —— 582. 
allhueber, Andreas 1093. 
ammel, Xaver, Oberlieutenant 1079. 
ammerl, Landrichter 905. 
andbwercer, Sales, Pfarrer 123r. 
araffer, Ehriflian, Hauptmann sogr, 
ardt, Pfarrer 772. 
arles, Tobias, Afleffor 513. 
arladher, Ignaz, Pfarrer ıorr. 
v. Harold, Adam, gab. Hauptmann Kam 
v. Harsdorff, Karl Ehriſtoph, Magiſtrats⸗ 
th 1054 
ärtl, Lorenz 1033. 
ärtl, Paukraz, Pfarrer aor 
artmann, Frauz, SrißmeßBenefichat 789. 
artmann, Jacob, Oberlieutenaut 589. 
artmann, Dalentin, Hauptmann 1020. 
af, Wilhelm, rechraf, Magiſtratsrath 082. 
atri, Mar., Advokat 1295. 
aubenſchmidt, Joſ. Ober: Apotheker 1023. 
auck, Georg Franz, Oberlieutenaut 1079. 
auck, Ludwig, Pfarrer 5ıo, 


Hauer — Helb. 


.. Mathias 1035. 

augg, Bernhard, Pfarrer 966. 

v. Haupt, Stephan, Landgerichts: Actuar 120. 

v. Häusler, Ludwig, Zunker 1ogr. 
Ausdler, Magnus 916. 
äusler, Nepomuk, Bataillond : Ar 60. 
ausmann, Joh. Baptift, Rechnungs ®&es 
huͤlfe 790. 

0% Franz 068. 
ausner, Anton, Pfarrer 517. 

v Hautmann,Dr.,Mar,, Regim.sArgt 1023. 
ap, Egidius 113 
anler, Franz Fofenh, Hofgärtuer 552, 
ebberling, Auguſt 2007. 
ebenfreit, Joſeph, DOberlientenant 386. 
ebenftreit, Paul, Pfarrer 390. 
eberger, Martin, Bataillonss Arzt 2094. 
echt, Ernft, Junker 115. 582. 
edenftaller, Ludwig, Pfarrer ro. 

v. Hedel auf Schlieven, Joh. Auguſt Gerhard, 

itter, charakt. ruſſ. Oberſt ıc, 1088. 

edberer, Mathias rıya. 
egerle, Johann Nepomuf, Pfarrer 1293, 
egmann, Jacob, Stipendiat gog. 
eidbegger, Wilhelm, Oberftlieutenant 583. 
eidenheimer, Sara 100. 
eidolph, Joſeph 2006, 

Helgel, Dr., Franz Auton, Areiö« a, Stadt: 
Gerichtsrath 577. 

2 


eilmaier, Adam 1032. 

eilmair, Kranz Rav., BataillondsAuditor 6x. 

eim, Gottfried 1298. 

eim, Mathias, Officlant 562, 

eim, Zafernwirth 369» 

eimer, Georg, Pfarrer 1238. 

ein, Helaridy 876. 

eindI, Dr., Joſeph, Bataillons » Urt 1023, 

eindI, Studienlehrer 20.0. 

eine, Johann Georg, Affeffor 409. 

einemann, Gottlieb, Hauptmann 113 

einemann, Gottlieb 590. 

eiulein, Michael aoız. 

einrih, Anton, Pfarrer 343: 
Heinrich, Joſeph, Landgerichts » Affeffor 86. 
d, u... Franz, Zunler 60, 
Heingenfneht 877. 
Heiß, Andread 1033. 
Heitmer, Joſeph, Protofollit 1023. 
Held, Anton 1034. 


Hele — v. Hirſchberg. 


ele, Joſeph, Pfarrer 510. 
elldorfer, Adam, Pfarrer 559. 

v. Hellersberg, Karl 1034. — 
elmerich, Georg, Bierbrauer 764, 
elmes, Albrecht, Pfarrer 1012, 
emmerich, Georg 775. 
enn, Adam’ 1194 
epp, Friedrich, Pfarrer 485. 
epp, Valentin, Pfarrer 8a. 
erb, Jodann Evangelift, Pfarrer 849. 

Herbit, Wilhelm, Majer 581. 

v. Herder, Rinaldo, Forftmeifter 656. 
erding, Mar. Fof., Freyh., K. Kämmerer 53. 
ergenrbther, Johann, Inſpector 2029. 
erget, Caſpar 99. 
erre, Auguft, Regiftrator 393. 
errmann, Chriſtoph, Pfarrer 671. 
errmann, Joſeph, Aſſeſſer 85. 
errmanm, Oberzollamts-Controlleur 102. 
erter, Benedict, Conducteur Togı. 
erter, Franz, Unterlieutenant 1080, 

v. He Franz, Lieutenant 114. 582 

v. Hertlein, Fof. Friedrich, Lieutenant 115. 

Hertlein, Landrichter 1040, ’ 

- 9. Hertling, Franz, Freyh., Generalmajor 
u, Commandant der 1.Zufanteries-Brigade 111. 

v. Hertling, Srhr,, Regierungs-Aſſeſſor 1191. 

v. Hertling, Friedrich, Freyh. Major 64. 

Herzel, Kriedrih, Lieutenant 63, 

Hefenader, Clemens, geh. Reichsarchivs⸗ 
Regiftrator 24. 

dv. Hettersdorf, Fran, Junker 115. 
etel, Kafpar 2028, 
eufelder, Martin, Juſpector 2029. 
eugärtner, Ludwig, Pfarrer 1140, 
eufinger, Dr., Friedrich 2028. 

Be Ehr. 2026. 
eyland, Paul 2023. 

v. Hieber, Franz, Hauptmann Ir EL 1078. 

ir Bartholomä 44. 
lemer, Johann 1285. 
derl, Johann Eduard, Profeffor a5. 
ildebrand, Georg, Pfarrer 806. 
ildner 765. 
iltner, Sofepb 1035. 

Infelmann, Bulent., Landger.Aſſeſſor 544. 

Hirn, Andreas, Pfarrer goh. 

Hirner, Mar, Pfarrer 789, 

v. Hirſch, Jacob, Hofbenauier 88. 

v. Hirſchberg, Beruhard, Freyh., Haupt: 
mann 113. 


Hirſchmann — Hotter. 


irſchmann, Georg 2013. 
irth, Johann Baptiſt, Pfarrer 727. 
itz, Anton, Pfarrer 966. 
dA, Wirths-Wittwe zu Groß-Oſtheim 6, 
ofbauer, Georg, Regim.Quartiermeifter 586. 
Hbfer, Friedrih 2024. 
A Michael, Pfarrer 788- 
offmann, Joh. Georg, Rentbeamter 874. 
v. Hoffnaaß, Ferd. Wilhelm, K. Generals 
Major und Brigadier 343. 
Hdfler, Auguft 129g. 
ofmann, Ehrift. 2028. 
ofmann, Friedrih, Hauptmann zog. 
ofmann, Joſeph 774 775. 
nofmann, Dr., Kaıl Reichhard, orbentl, 
Profeflor 360. 
ofmann, Ludwig 2023, 
ofmann, Sebaftian, Major 113. 
ofmann, Wilhelm, Pfarrer gı5. 
ofmodel, Johann Michael, Wirth 369. 
ofreiter, $ranz, Landger.sAffeffor 54. 139 
Hofreiter, Jofeph, Bezirkörichter 672. 
offtetter, Jacob 1297. 
Bader, Anton, Bräuer 552, 
v. Hohenbaufen, Leonhard, Frhr., Major 
61. 1022. 
ohenrieder, Xaver, Dfficant 425. 
oldenried 909. 
ell, Benjamin, Kanzelift ır. 
v. Holland, Benedict, Oberftublenrath 2030. 
Holmer, Franz 1144. 
v. Holnftein, Mar., Graf, Lieutenant 115. 
re Joſeph, Pfarrer 1294. 
olzinger, Anton Robert, Pfarrer 797- 
Holzinger, Tran; Xaver, Pfarrer 2020. 
Holzinger, Stephan, Appellationggerichtds 
Rath 561. 
olzmann, Alois, Wechfelnotar in Augsb. 392. 
olsfhub, Anton, Advokat 672, 
onig 912. 
Honika, Magazin: Verwalter 7. 
Bean: Jacob 371. 
opp, Ludwig Theodor, Pfarrer 850. 
Horadam, Eduard, Unterlieutenant 2080, 
Horadam, Georg, Dberft 1076- 
v. Hörmann, Franz, Hauptmann 114. 
v. Horn, Wilhelm, Major 6. — Oberſt 112. 
vd. Horuthal, Dr., Peter 967. 
ormung, Franz, Unterlientenant 1022. 
ortig, Dr., geiſtl Rarh u. Profeffor zo15, 
otter, Anton, Pfarrer 593. 


Hours — Junginger. 


Hours, Bernhard 582. 
dv. Hoden, Milpelm, Protokolliſt 1191. 
Hub, Ignaz 774 
uber, Alerander 1227. 
uber, Chriftian, HandelögerichtssAffeffor 360, 
uber, Ehriftian,, Pfarrer 916. 
7 & ber, Joſeph Anton, Pfarrer 77r. 
uberti, Carl, Landrichter 1041. 
übſch, Georg 2025. 
ueber, Konrad, Pfarrer 510. 
uebpauer, Theophilus, Pfarrer 1041. 
Hummel, ran, Hauptmann Ir Elaffe 1078. 
unger, Balchafar, Pfarrer 1031, 
be nger, Friedrich 2021. 
unnenberg, Anton, penf. Hauptmann 1096, 
ürl, Franz Kaver, Pfarrer 1141. 
urler, Michael, Goldsu. Silberarbeiter 648. 
ufchberg, ee, Junfer 115. 58». 
Huſchberg, MWilpelm, Oberlieutenant 1024 
utmacher, Phil., OberzolamtssEontroll, 38, 
utter, Dr. 368. 
ütwohl, Johann Friedrich, Pfarrer 1294, 
oe Georg Micyael, Hauptmann 65. 
Hypelius, Rechnungs s Commiflär 873. 


fe] 
ns 
Jahn, Gottlieb Joh. Theodor, Diaconus 7a. 
Gamin, Jacob 1146. 
JIdl, Anton, Pfarrer gr. 
Jeambey, Ludwig, Notar 594 
v. Jeniſch, Ludwig, Lieutenant 114 
Fol, Wilidald, Pfarrer 357. 
FJllig, Profeflor 968. , 
v. Imhof, Anton, Freyh., Lieut. à la suite 63. 
v. Imhof, Jofeph Adrian, Freyh. 104. 
v. Imhof, Mar., Freyh., Junker 1080, 
v. Inama, Ferdinand 1034. 
Jobs, Joſeph, Hauptmann 1078. 
Jodl, Ferdinand, Eonducteur 1995. 
v. Fohler, Dr., Franz Kaver 343. 
Hohn, Wilhelm, Legions:Quartiermeifter 1025, 
Forban, Ambros, Pfarrer 334. 
Jorus, Ehrift. aoar, 
JIppiſch, Jobann Nepomuk, Pfarrer 786. 
Suly, Johann, Profos 410. 
Jung, Abraham, Steuers u, Gemeinde » Eins 
nehmer 12. 
Junge, Job, Friedrich, Magiſtratsrath 1053. 
Junginger, Gottfried 1146. 


Kaͤmmer — Kleinhanns, 


K. 


uns Unbreas 773. 

ahr, Georg Heinricy, Pfarrer a3, 

Kahr, Wilyelm 2022. f — 

Kaim, Joachim, Oberlleutenant 100. 

v. Kalb, Auguſt Wilhelm, K. preuß. Premler⸗ 
Lieutenant ıc, 1089. 


Kaltenborn, Max., Forſtmeiſter 38. 

Kammerer, Dr., Peter, Landger.sAffeffor za, 

Kammermair, Michael 1094 

Kapp, Dr., Epriftian, Profeflor 798, 

Kappel gıa. 

Kaps, Georg, Pfarrer 509. 

Karben, Sebaftian, Revierfbrfter 134. 

Kar, Johann Georg, Eurator 390, 

dv. Karg, Joſeph, Freyh., Oberftlieur, 

Karl, Joſeph 775- 

Kärmann, Sebaſtian, Pfarrer 39r. 

Kafperbauer, Michael gır. 

Kaf, Hermann, Hauptmann 1078. 

Kaftl, Bierbrauer zu Willnbofen 7. 

Katzmair, Joſeph, VBeneficiat 670. 

Kaufmann, Anton, Kreiss u. Stadtgerichts⸗ 
Schreiber 904. 

Keerl, Heinrich 2021. 

Keim, Friedrich, Advokat 1232, 

Kellner, Franz, Pfarrer 1189. 

Kern, Chryfoftomus, Hauptmann 59, 

Kern, Joſeph, Krämer 368. 

Ketteuader, Severin, Unterlieutenant 110. 

Kettner, Chrift., Pfarrer 1294. 

v. Khuen, Joh. Baptift, Oberftlieutenamt 1078. 

Kid, Johann Michael, Pfarrer 356. 

Kiehle, Karl, Eanonifus 83. 

Kiliaui, Dr., Joſeph, kLaudgerichts⸗Actuar 514. 

Kinaſt, Sigmund, Landgerichts⸗-⸗Actuar 13. 

Kinzinger, Philipp, Pfarrer 39, 

Kirbdorfer, Sofeph, Dberlieutenant 585. 

Kirchhbfer, Karl, Oberftlieutenant 1078. 

Kirhinger, Mathiad 370. 

Kirfhbaum, Anton, Generalmajor u. Coms 
mandant ber Cavalleries Brigade der 9. Armee: 
Divifion 111. 


Kißfalt, Georg Carl, Rentbeamter g0g. 
Kiftler, Anton, Pfarrer 50. 

Kleer, Friedrich, Pfarrer 728. 

Klein, Undreas, Landgerichts » Affeffor 483: 
Kleinhanns, Franz Kaver, Pfarrer 1295. 


gr 


1082. 


Kleinſchrod — Körbling. 


Kleinſchrod, Karl, Ober⸗Berg⸗ n. Salinen⸗ 
Inſpector u. Bergamts⸗-Verweſer 654 

Kliem, Franz, Landgerichts» Actuar 1041x. 

Klinger, Johann Baptift, Rentbeamter 655. 

Klinger, Dr., Hof. Adam, Gerichts⸗Arzt 87% 

Klinger, Joſeph 1145. 

ldpfer, Franz Paul, Handelsmann 907. 

Kloßmann, Bernhard, Unterlieutenaut 588. 

Kloſt ermayr, Martin, Pfarrer 1141. 

Klig, Mar. 2027. 

Klump, Heinrih, zu Reutb 107. 

&nab, Chriſtoph 1297- 

Knauer, Poft- Eonducteur 1028, 

Knaupp, Georg, Pfarrer 576. 

Knaus, Anton 1033. 

Rniefhed, Alois, Lieutenant 64, 

Knoll, Pfarrer 961. 

v. hg Te Georg, wirkl. Staaterath 120. 583. 

Knorr, Zubwig, Handelömann 393. 

v. Kobell, Egid, Staatsrath 793. 

Kbberlein, Ludwig, Pfarrer 542. 

Koh, Johann Martin, Pfarrer 568. 

Koch, Dr., Joſeph Daniel Wilyelm, difentl. 
örbentl. Profeflor 377- 

Koh, Karl Auguft, Rittmeifler 1079. 

Koch, Ludwig Chriflian, Staatdrath 487. 

Koch, Martin, von Yu 44. 

AAdck, Handelimann 912, 

v. Koͤck, Zohann, Freyh., K. Kämmerer 37. 

v. Koͤckh, Joh. Baprift, Freyh., Hauptmann 

aupt, und 


bier, Anton , Pfarrer 966. 

bler, David, Eifen: Gerichtödiener 378. 
bler, Heinrich, Inftrumentenmacer 368. 
bler, Revierfdrfter 127. 

dhler, Thaddaͤus, Pfarrer 357. 

Kbnig, Anton, Randgerichtss Nctuar 657. 
König, Gabriel, Schneidermeifter 100. 
König, Remigius, Pfarrer 1189 

Kbuiger, Alois, Advokat 87. 

Kbninger, oh. Nep. Anſeim, Pfarrer 343, 
v. Kopelle, Karl, Frhr., Ober⸗Zollbeamt. 1073. 
Kdpb, Fohann Georg 1034. 

Kbrbling, Joſeph, Lieutenant 65. 


Köoͤſel — Krönmaier. 


Kdfel, Buchhändler 128. 
Koͤßler, Nicolaus, Notar 13. 
Kdftler, Joſeph, Batalllons:Auartiermelfter 


59 10323. 

Kohl, Friedrich aoar. 

Kohl, Dber⸗ Hallbeamter 1074. 

Kohler, Ferdinand, Landgerichts⸗Aſſeſſor 87. 

Kohler, Heinrich 553. 

Kohlus, Johann Konrad, Eondiafen zıa, 

Kolb, Jacob, Müller 368. 

Kolb, Johann 1144. 

Kollbeck, Johann Paul, Pfarrer 786. 

Kbdllmann, Joſeph 44. 

Kollmannsberg, Michael, Pfarrer zasr, 

Koneberg, Ferdinand 2007. 

Koneberg, Fohann Georg 59% 

Kopp, Andreas 1145, 

Kopp, Ehriftian 775. 

Kopp, Valentin, Landgerlchtö » Mctuar 54. 

Kofad, Dr., Franz, Gerichts-Arzt 594. 809 

Krämer, Georg, Pfarrer 568. 

v. Kraft, Ebriftoph, Dfficiant 920. 

+4 Friedrich Ehriftian, Pfarrer 80. 

Kraft, Georg, Dberlieutenant u. Premien 
Brigabier 585. 

v. Kraft, Johann, Unterlientenaut 55. 

v. Kraft, Karl 967. 

Rraft, Kreiö: Bauratb 6m. 

Krakher, Wilhelm 2023. 

Kramer, Heinr. Auguft, Conmts ber fahrenden 
Poſt 1040. 

Kramer, Helurich Auguft, kieutenaut 2025. 

Kraus, Adolph 774 

Kraus, Ehrifl. 2024 

Kraus, Georg 1095. 

v. Krauß, Heinr., Freyh. Staatsrath ı. 538. 

Krebs, Alerander, Oberlieutenant zog. 

Kreitmaier, Benebict, Majer 587. 

Kreitmaier, Sebaftian 371. 

Kremer, Franz 1192. 

Kretz, Gontrolleur b. Oberzoll: u. Hallamte 2074. 

v. Kreußer, Perer Auton, Freyh. 343. 

Kreuzer, Ignaz, Pfarrer 341, 

Krieg, Ulrich Gottlieb, Pfarrer 5m. 

Krieger, Anton, Rath 543. 

Kriebefer, Special: Schuldentilgunge: Eaffes 
Dfficdant 789. 

Krlmmer, Georg, Pfarrer 7993. 

Krbumaier, Seraph, Pfarrer 568. 


Kroiß — Latteier, 


Kroif, Mathias, Pfarrer 1231. 
Krotter, Georg 565. 

Kruger, Joſeph, Landgerichtd-Actuar 658. 
Krumm, Maurus, Pfarrer 916. 
Kuchenbraud, Johann, Pfarrer 487. 
Küchle, Andreas, Pfarrer 1012. 
Küplleitner, Johann 1093. 

Kuühnreich, Friedrih, Pfarrer 577 
Künel, Joh. Joſ. Rechtsanwalt in Kronach 393. 
Künel, Joſeph, Notar 1014. 

v. Künsberg, Wilh., $renh., Unterlieut. zoar, 
Kuepach, Friedrih, Hauptmann 584. 
Kürten, Anton, Conducteur 108% 

Kuhn, Joſeph, Rentbeamter 1012. 

Kull, Georg Ehriftian, Notar 376. 
Kummer, Üülrich, Pfarrer 850. 

Kunft, Dr. Franz Zav., Canton. Phyfitns 610. 
Kunz, Andreas, Stipendiat gog. 

Kupfer, Job. Wolfg,, ee —— 7. 
Kuttenbaum, Georg, Laudrichter 729. 


g, 


Laber, Joſeph, Pfarrer 1295. 

Laimer, Balthafar 961. 

Lallinger, Jofeph, Pfarzer 325. 

gallinger 1094. 

Lampert, Frledrich Adolph, Pfarrer 23. 

Landes, Gottfried 1146. 

Landes, Ludwig, Rechnungs:Eommrtffär 2029. 

dv, Landgraf, Chriftian Adam, Kriegsrath u. 
Kreis: Eaffier 410. 

Landgraf, Imanuel, Pfarrer 993, 

Landgraf, Wilhelm, Affeffor 84. 

Landhberr, Kaıl, Oberlieutenant oa, 

Laudthaler, Mathias, Pfarrer 797. 

Lang, Franz Jacob, Dlakon 1189. 

Lang, Ignaz 648. 

Laus, Johann 1093. 

Langenbrunner, Dr., Georg Amon, Ge— 
tichts⸗Arzt 792. 

Langen faß, Andreas Heinrich, 
Aſſeſſor 1040. 

Langenmantel, Hallbeamter 2008 · 

Langer, Joſeph 775. 

Lantes, Andreas, Hauptmann 62. 

Lanz, Anton, Beneficiat 2005. 

Laſchiuger, Georg 646. 

Zarteler, Georg 765, 


ar Landger.z 


Lau — Linden, 


Lau, Georg, Hauptmann 1oga. 

Laubdd, Franz Zaver, Hauptmann 62, 

dv. Lauenftein, Ludwig, Hauptmann 113, 

Lauer, Clemens, Lieutenant 582. 

Laval, Jacob, Revierförfter 2010. 

Lebfchce, Dominik, Oberfilieutenant 1078. 

Lechleit ner, Michael, Hauptmann 1077- 

Lechner, Anton, Benzol » Beamter 135. 

Lechner, Joh. Baptift, penf. Oberlient. 1026. 

Lechner, Iſidor, Pfarrer 726. 

Lederer, Job. Chriſtoph, Pfarrer 391. 

Lehmann, Georg, Pfarrer 140 

Lehmann, Georg Goitlob, Dieector d. Kreis» 
u. Stadtgerichts Fürth 79 


Lehmus, Wilh. Aug. Heinrich, Pfarrer 5073. 

Lehner, Eanzlift bey der Staaröfchulden : Tils 
gungs » Commiffion 789. 

Lehnert, Heinrich 2024. 

Lehringer, Ehriftopb, Hauptmann 1079. 

Lehrubecher, Joſeph, Kandger.:Uffeffor 488. 

». Lehiten, Freyh., K. Kämmerer 569. 

Leicht, Cafpar, Major 116. — penf. 1026. 

Leicht, Melchior, Pfarrer 391. 

geidenbegger, Georg 370, 

Zeidinger, Albredt aoar. 

Leigeber, Karl Kourad, Unterlieutenant 538. 

keinider, Dr., Michael, Eanonicus 790. 

Leiniker, Joſeph 1145. 

d. Lelnlugen, Elemens, Graf, Major 1077. 

Leinſteiner, Raimund, Föoͤrſter 359. 

Leipold, Leopold, Oberlieurenant 63. 

Lemel, Joſeph, Oberzoll-Beamter 2011. 

Lemmer, Job, Baptiſt, Oberlieutenaut 65. 

Leo, Gottlieb 545. 

2eopold, Franz, Hauptmann 173. 

v. Leoprechting, Philipp, Frhr., Lieuten. 62. 

v. Leoprechting, Karl, Freyb., Junker 1081. 

Leuchtenberg, Herzog Auguſt, Zürft von 
Eichſtaͤdt, Durchlaucht, Oberft : Inhaber des 
6. Chevaurlegers- Regiments 581. 


Leutbecher, Kafpar, Rittmeifter 586. 

Leutgeb, Hofepb, Pfarrer gor. 

Leybold, Ferdinand, Reg.Quartiermftr. roar. 

Leypold, Joſeph, Brauer 647, 

Lichtl, Georg, Pfarrer 2019, 

Liebeskind, Friedrich, Kreids und Stadtger.- 
Prorofollift 134. 

Limme, Anton, Peuſions Eaffe:Eontroll, 1027. 

Lindel, Michael, Reg.Quartiermeifter 1081. 


v. Lindenfels — Luz. 


v. Lindenfels, Anton, Freyh. Hauptm. 1022, 
v. Lindenfels, Frhr, Oberlieutenant 582. 

kindhammer, Karl, Unterlieutenant 1080, 
Lindig, Joh. Nepomuk, Regierungd » Cons 


cipiſt 344 
Linding, Joſeph, Landrichter 344. 
v. Link, Arnold, Vice-Präfidenr ꝛc. 87. 
Lindl, Landgerichts» Affeffor 653- 
Lindner, Anton, Pfarrer 1190. 
Rindner, Eugen 774. 
gindner, Dr., Joſeph, Phyſikus 610, 
Lindner, Löw, Jude 367. 
Lindwurm, Johann 648. 
inner, Yohann Franz, Pfarrer 651. 
Lintl, Mathias, Pfarrer 786. 
Litzemay er, Johann Nepomuk, Pfarrer 509. 
Lobenhofer, Rochus, Beueficiat 1294. 
edblein, Kontad 2013. 
Loeblein, Ludwig Ernſt, Advokat 809. 
v. Lobkowiiz, Freyh., Forſtinſpector 2007. 
Lochbichler, Joſeph, Pfarrer 1030. 
Lochner, Ludwig 774. 
v. Lodron, Karl, Graf, Major 1082, 
Loekher, Michael, Pfarrer 1140. 
Loher, Lorenz, Tafernwirth 128. # 
Ldhlein, Ludwig 2021. 
Lohner, sen., Schneider 6. 
Lohrer, Michael, Pfarrer 340. 
Roil, Johann gır. 
Korbeer, Ludwig, Landrichter 344, 
Lorenz, Heinrich, Diakon 510. 
Loritz, Johann Nepomuk 1033. 
v. Loſch, Carl, Graf, Hauptmann 109. 
Loſchge, Ernft 2021. 
Lofhge, Dr., K. geh. Hofrath 39. 
Loſe, Friedrich 2006. 
eLdßel, Johann, Bataillons-Quartiermſt. 583. 
edßl, Gottlieb 553. 
Lotz beck, Friedrich 2023. 
v. Louifenthal, Max. Joſ., Unterlleutenant 
1076. 
v. Loͤweneck, Magnus, Oberſtlieutenant 112. 
Lopfon, Auguſt, Friedensger.⸗Schreiber 729. 
Ludl, Melchior 1093. 
Lueger, Joſeph, Hauptmann 1022. 1077. 
Lukas, Martin 553. 
Lunglmayr, Benno 1143. 
Lurg, Adam 1145. 
Qugenberger, Johann, Pfarrer 340. 
kuz, SKirchenrath 511. 


M. 


Mad, Wilhelm Jacob, Pfarrer 375. 

Magel, Bernhard, Pfarrer 966. 

Magg, Clemens, penſ. Rittmeiſter 589. 

Mahaut, Joſeph, Canzliſt 64. 

v. Maͤhler, Alexander, Bau⸗Conducteur 84. 

Maͤhler, Richard, Stadtgerichts-Schreiber 358. 

Mahr, Conrad, Pfarrer go. 

Maier, Andreas 877. 

Maier, Franz, Gaferne» Verwalter 1026. 

Maier, Jacob 1229. 

Maier, Xob., Appellationdgerichts-Nath 134. 

Maier, Johann Martin, Pfarrer 35. 

Maier, Johann 553. 

Maier, Klemens, Zunfer zogr. 

Maier, Samuel 909, 

dv. Maillinger, Joſeph, Major 112. 

v. Maillot de la Treille, Generallieutes 
nant u, Staats: Minifter der Armee 111. 

Mair, Martin, Pfarrer 727. 

Mairau, Frauz, Bataillons »Yubitor 1023. 

Mall, Sebaftian, Pfarrer 727. 

v. Mamming, Ferdinand, Graf, Major 63. 

Mangeberger, Anton, Pfarrer 965. 

v. Mangftl, Karl Franz Kaver Sebaft., Ritter 
u. Edler, Zabellator ıc, 1087. 

v. Mann, Friedrih, Major 108. — Dberfis 
fieutenant 1077. 

Männer, Johann Baptift 1035. 

Mannert, Johann, Lieutenant 63. 

Mannert, Revierfdrfter 1296. 

Maunhart, Joſeph, Pfarrer 871. 

Manz, Anton 2027. 

Marechaur, Profelfor 64. 

Ma ‚8 raf, Dionis, Pfarrer 737. 

Mari, Joſeph, Rittmeifler 114. 

van der Mark, Heinrih, Junker 115. 

Markt, Martin, Pfarrer 510. 

Martersmiller, Joſeph, Tafernwirth 43. 

dv. Markreiter, Mar., Hauptmann 586. 

Marſch, Zaver 1034. 

Martin, Johann Georg, Magiftratsrath 1082; 

Martin, Theodor, Forftmeifter 656. 

Märtihbuber, Jacob, Beufficiat 1190. 

Maurer, Andreas, Rechnungs» Nevifor 653. 

Maurer, Johann, Mebger 100. 

Maurer, prov. Rentbeamter 103. 

Mauriti, Johann Gigmund, Pfarrer 391. 

Mar, Herzog von Baiern, Lieutenant im sten 
Ehevaurlegerd » Regimente 107. 


Mar — Meyer. 


Mar, Herzog von Balern, Hoheit, Oberfts 
Juhaber 580, 

Mayer, Anton 1293. 

Mapner, Friedrih 1297. 

Mayer, Fohann Baptift, Pfarrer 902, 200% 

Maper, Vincenz, Beneficiat gır, 

Mayr, Andreas, Salzfertiger 24. 

Mayr, Evangelift, Pfarrer 671. 

Mayr, Zobann Baptift, Pfarrer 796. 

Mayr, Iofeph, Pfarrer go. 

Mayr, Joſeph, Rechts s Kandidat 55. 

Mayrhofer, Thomas, Landger.:Afiefor 37. 

Mayrock, Jofeph 647. 

Mechel, Dr., Karl, Landgerichts-Aſſeſſor 438. 

Mehr, Eafpar, Canzley« Sekretär 24. 

Meilinger, Florian 1232. 

Meifter, Ignaz, Pfarrer 726, 

WMelcher, Joſeph, Pfarrer 670, 

Meller, Michael, Lieutenant 63. 

Melzer, Carl, Benzoll » Beamter 409. 

Melzer, Earl, Oberlieutenant 587. 

v. Melzl, Eafla : Officdant 11. 

Mendel, Johann 1094. 

Mengein, Johann 917. 

Menges, Heinrich, Bataill.⸗Quartiermſt. 583. 

Menth, Valentin, Hauptmann 590. 1022. 

Menth, Walther, Hauptmann 113. 

Merk, Gottfiied, Hof: Juwelier 874% 

Merkel, Gottlieb, Aſſeſſor 513. 

Merz, Dominitus, Pfarrer 72. 

Merz, Pfarrer 2029. 

Merz, Valentin, Protofsllift 2025. 

Meſch, Wilhelm, Lieutenant 583, 

Mefer, Julius 2022. 

Meperer, Engelbert, Pfarrer 23. 

vo, Meffina, Anton, Oberlieutenant 1022, 
— Hauptmann 1079. 

Meftral, St. Saphorin Heinrich, Rittmelfter 
A la suite 63, 

Meufel, Landrichter 344. 

Meuth, Eamill 1143. 

Metivier, Johann, Baurath gar. 

v. Met, Anton, Hauptmanıı 1032, 

Metzger, Georg, Pfarrer 1031, 

Metzger, Profeffor 2012. 

Meyer, Bernhard, Pfarrer 576, 

Meyer, Ehrift. 2022. 

Meyer, Sacob, Pfarrer 51. 

Mever, Joſeph, Steuer:Eontrollenr 


2013, 
Meyer, Wilhelm 2022. 


vMihael — Mühlmidel, 


v. Michael, Mar., Lieutenant 63. 

Michel, Anton, Beneficiat 917. 

Michel, ae Rittmeifter 116. 

v. Michels, Joſeph, Hauptmann 570. 

Miedl, Jacob, Landgerichtd:Actuar 409. 

Mihm, Johann , Pfarrer 486. 772 

Millberger, Anfelm, Pfarrer 2004. 

Miller, Elifaberha 565, 

Miller, Joſeph 1093, 

Miller, Narziß 553- 

Miltner, Alois, Landgerichts-Aſſeſſor 86. 

Miltner, Franz Kaver, Appellationsgerichtes 
Rath 872. 


Minderer, Franz Kaver, Pfarrer 650 

Mitſch, Leonhard, Pfarrer 870. 

Mitterhuber, Riharb 1094. 

Mittermayer, Paul, Bote 1028. 

Mdgelin, Friedrid 2026. 

Mödgelin, Michael 2024. 

Mohla, Phil. Friedrich Norbert, Advokat 792. 

Molitor, Peter, Beneficiat 650. 

Möller, Adam Friedrich, Wechſel-Notar 809. 

Molzberger, Peter, penf. Rirtmeifter 1026. 

Moriz, Dr., Franz, Profellor 791. 

dv. Morigotti, Joſeph, Appellariondgerichtds 
Director 968. 

Moriz, Joſeph, Profeffor 791. 

Mofer, Andreas, Pfarrer 1031. 

Mofer, Ehriftoph, Bote 1028. 

Mofer, Paul 1093. 

v. * o bamm,Dr., Friedrich, Reglerungs⸗Con⸗ 
cipiſt 345. 

Möoßl, Evangelift, Kreis⸗ und Stadtgerichts⸗ 
Protokolliſt 578. 

Möoslein, Valentin 773. 

Mösler, Hallamts : Controlleur 134 

Moſthaff, Wilh., Landgerichts-Actuar 1297. 

v. Mourat, Friedrich, Freyh. Lieutenaut 64. 

v. Moy, Ernſt, Bataillons-Auditor 61. 

Mozert, Evang. Rupert, Beneficiat 512, 

Muck, Alois, Bataillond » Auditor 1023. 

Mud, Dr., Ferdinand, Cantond: Arzt 610. 

Mugler, Jacob, Pfarrer 737. 

Mugler, oh. Frieder. Jac. Heinr., Pfarrer 10. 

Muͤhlbauer, Wolfgang, Unterlieutenant 588. 

v. d. Muͤhle, Graf Karl Eduard Marzell, 
Graf Guftav Adolph Maria und Heinrich 
Leopold 1086. 

Mählmichel, Peter, Oberlieutenant 1024. 


Müller — v. Neſſelrode— 


Iler, Mois, Pfarrer ro, 

(ler, Andreas, charakt. Hanptmann 110, 

ler, Bernardin Raſſo, Veneficiat gr. 

Iler, Bonifaz 1033. 

(ler, Ehriftian Ludwig, Pfarrer 391. 

ler, Franz, Oberlieutenant 109. 

ller, En Unterlieutenant 590» 

(ler, Franz Anton, Pfarrer 511. 

(ler, Friedrich 921. 2027. 

(ler, Georg 2024- 

Iler, Georg, Pfarrer 902. 

Iler, Georg, Kramer 649. 

(ler, Heinrich, Pfarrer 787. 

(ler, Zobann , Poft+ Revifor 1040 

ler, Fofepb Eolumban, Pfarrer 23. 

ler, Joſeph, Pfarrer 727. 

Iler, FJoſeph, Eontrolleur 425. 

Ile», Kafpar, Pfarrer 512. 

Miller, Xobiad 2027. 2028- 

Mulzer, Conrad, Lieutenant 63. — Ober⸗ 
Auffchlagamts Eontrolleur 2010. 

Münd, Friedrich Karl, Magiftratsrath 1082. 

Mundsberger, Nepomuk Anton, Pfarrer 9. 

Miäffig, Fofeph Ignaz, Hauptmann 1079. 

Muffinan, Georg, Adminiftrarionds Kath bey 
der Militärfonds « Commiffion 108. 

Muffinan, Job. Bapt., Regimentd:Quartiers 
meifter 586. 
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N. 
Naaber, Mlois, Pfarrer a7r. 
Machrainer, Georg, Müller 368. 


Nachrainer, Wolfgang 368. 

Nachtigal, Johann, Maior 63. 

Nägelsbach, Georg Ludwig, Landrichter 776. 

Na gel, Joh. Baptift, Hauptmann Ir EL, 1078. 

v Nagel, Karl 1032. 

Nagler, Georg, Landrichter 394. 

Narziß, Georg, quiefe. Praͤſidial Sehr. 1026. 

Maus, Joſeph, Oberlieutenant 114. 

Mebbauer, Dr., Alois, Regiments-Arzt 1023. 

Mell, Dr., Benedict, Bataillons:Arzt 65. 

Merb, Simon, Pfarrer 2004. 

Nerlinger, Johann Baptiſt, Pfarrer 512. 

Neifel, Joſeph, Hauptmann 586 

v. Neffelrodes HQugenpoet, Marlmilian, 

b., Oberſt 112. 

p. NeffelrodesHugenpoet, Mar., Freyh., 

Uuterlieutenant 1080. 


v. Neubeck — Ott. 


v. Neubeck, Freyh., Major 60. 

Neuber, Karl, Hauptmann 1078: 

Neubronner, Ludwig, Oberſtlieutenaut 63. 

Meumair, Alois, Lieutenant 64. 

Neumann, Heinrih, Buchbalter 346. 

v. Neumann, Haus Ehriftian Heine, Buchs 
halter rog8- 

MNeumannd, Earl, Oberlieutenant 64 

Neumeyer, Philipp 2026. 

Neuß, Robert, Rreissu. Stadtger.Affeffor 577. 

Nicolaus, Georg Peter, Steuer: u. Gemeindes 
Einnehmer 23. 

Nieberle, Auguft, Pfarrer 9. 

Nieberh, Zul, Oberzollamtö»Eontrolleur 655. 


Miedereder, Jacob, Pfarrer 486. 


Miederer, Yohann Georg, Pfarrer 356. 
Niedermaier, Joſeph, Unterlieutenant 109. 
Nikels, Gallus, Oberft 583. 

Noepl, Yohann Georg 369. 

Nopitſch, Friedrich, Pfarrer 2003, 
Nosdcovuius, Friedrich 2021. 

Rothhaft, Michael 877. 

Notz, Viktorian 565. 

NRußbaum, Paul, Protokolliſt 1191. 
Nußbaum, Fr. Xav., Salzamts⸗Schreiber 24. 
Rußbaumer, Franz Kaver, Lieutenant 63. 


O. 


v. Obermaler, Joſeph, Oberſtlleut. zogr. 
Dbermaier, Nep., Regiments⸗Auditort 587 . 
Obermuͤller, Leonhard, Pfarrer 772. 
Dberndorfer, Adam, Rentbeamter J1015. 
Dberniedermaier, Johann, Aſſeſſor a5. 
Oberſchneider, Alois, Buͤchſenmacher 44. 
Dertel, Joh. Bapt., Kreisforſt-Controlleut 656. 
Dertlein, Auguſtia, Pfarrer 2005. 
Defterreicher, Friedrich, Eanonicus, Viſchof 
in Partibus zu Dorpla 652, 
Dettel,g Rath 594- 
Dittner, Franz Kaver, Berg: m. Hüttenamtss 


Det, Unbread, penf. Lieutenant 64. 
Der, Elemend, Landgerichts. Nffeflor 87. 


Ott — v. Pfifter, 


Dtt, Georg, Anfpector 2029. 

v. Dtten, Baptift, Hauptmann 587. 

v. Ot ting auf Fünffterten, Friedrich, Graf, 
Generallieutenant 111. 

Ditmann, Philipp, Junker zogı. 

v. Dyen, Max., Freyh., Hauptmann 113. 


pP.  ° 


Pachmann, Georg, Pfarrer 772 

Daintner, Joh. Evangelift, Director 2030, 

Palm, Ludwig, wirkt. Rath 116. 

Papellier, Univerfiräts » Selretär 656. 

Mappenberger, Rentbeamter 909, 

Mappenberger, Heinrich 774. 

v. Pappenbeim, Carl, Graf, Generals 
Major u. General: Adjutant ıc, III 

Pappenwimmer, Michael 369 

v. Parish, K. Kämmerer 101. 

Partſch, Johann 969. 

Paßauer, Sales, Pfarrer 512. 

Pauer, Johann Nepomuk, Controlleur 45. 

Mauer, Joſeph 1297. 

Pauer, Theobald, Landgerichtd » Actuar 359, 

Paulus, Joſeph, Pfarrer 807. 

Pauſch, Franz Zaver, Kreids u. Stabtgerichts« 


Rath 577. 

v.Pehmann, Damian, Freyh., penf. Un⸗ 
terlieutenant 589. 

v. Pedrinelli, Graf, General. Privilegium 
für denfelben auf die Eigenthuͤmlichkeit eines von 
ihm verbefferten Dampf = Deftillir » Apparates, 
zur Erzeugung von Weingeiſt und Liqueur, uns 
mittelbar aus der Maifche 1003. 

Pebrone, Thomas 1192. 

31 er, Lorenz, Fruͤhmeß⸗Beneficiat g3. 
eller von Echroppershof, Gottfried, Haupt⸗ 
mann Ir Claffe 584. 
eller, Gottfried, Hauptmann 1092, 
enzing, Georg 1144. 
erfbammer, Joh, Nepomuf, Pfarrer 592. 
eter, Heinrich, Gemeinde: Einnehmer 2011. 
feffer, Joh. Lorenz, Pfarrer 356, 
fe hei: Mibael, Pfarrer 787. 
feiffer, Jacob, Wirth 552. 

©. Pferten, Freyh, zu Nieder⸗Arnbach, bie 
Bildung e. FamiliensFideicommiffes 715— 722. 

dv. Pfetten, Jacob, Freyh., Unterlieut. 1025. 

v. Pfifer, Johann, Unterlieutenant 1024. 


Pflacher — v. Priefer, 


Pflaher, Franz, Ober » Zollbeamter 594. 
2008» 

Dflaum, Ferbinandb 920, - 

dv. Pflummern, Earl, Freyh. Major 584. 

Philipp, Anton 1295. 

Pichaeli, Katharina 127, 

Dieverling, Ludw. Friedr. Landger.Actuar 409. 
v. Pillement, Franz, Generalmajor u, Eoms 
mandant der aten Snfanteries Brigade 111. 

Pirhinger, Anna, Wirths » Witrwe 128. 

Pithan, Drto, Lieutenant 174. 

Plant, Joſeph, Früchtehändler 1132. 

Plant, Michael, Regierungs » Uffeffor 562. 

dv. Platen-Hallermund, Nlerander, Graf, 
Hauptmann 1024. 

Platzer, Georg, Pfarrer 392. 

Plug, Alois, Pfarrer 559. 

dv. Pocci, Fabricius, Graf, Generallleutes 
nant u. Dbers Hofmeifter der Aronprinzeffin, 
Königl. Hoh. 111. 

Pohlmann, Magazins-Verwalter 7. 

Policzka, Heinrich, Aſſeſſor 543. 

Pbllarh, Joſeph, Dberlieutenant 1020. — 
Hauptmann 1079. 

Ydllath, Mar., Oberftlieutenant 1079. 

Mollarh, Michael, Profellor 2030. ” 

‚Carl, Freyh. Kreis⸗Forſtinſp. 136. 

Pdppel, Wilhelm 1094. 

Poſchl, Michael 1228. 

Poes'l, Gregor, Pfarrer gos. 

Pottinger, Joſeph, Pfarrer 807. 

v. Poißl, Job, Nep., Freyh., K. Kämmerer, 
Hoftheater⸗Intendant 487. 

Politzka, Joſeph, Regiments:Auditor 1023. 

Polſter, Moritz, Regſments⸗Auditor 59. 

Popp, Ferdinand, Pfarrer 599, 

Popp, Friedrich, Pfarrer 670, 

Der). Heinrich, Junker 115. 

Poyk, Caſpar, Oberſtlieutenant J1081. 

Praͤdatſch, Lorenz, Pfarrer 50. 

Praͤntl, Alois, Landgerichts: Affeffor 349. 

Pratzner, Martin, Lieutenant 65, 

v. Praun, Paul, unter 115. 1081. 

Precht, Friedrich, Pfarrer 1141. 

v. Predl, Fr., Revieıfdrfter 1296. 

v. Preißing, Mar., Graf, Major 588. 

Preu, Joſeph, Pfarrer 341. 

v. Prielmair, Johann, Freyh., Stadtgerichtäs 
Protokolliſt 791. 

v. Priefer, Marcus, Lieutenant 63, 


5 


Probſt — Rehrig. 


Probſt, Joſeph, Pfarrer 540. 
Probft, Michael, Braͤuer 876. 
Prößl, Georg, Pfarrer 356. 
uch ta, Albrecht, DOberlieutenant 114 
übn, Dr., Ernft Wilp., Landgerichts: Phyfitus 


5- 409. 
Bunter, Alois, Landrichter 657. 
ürkhauer, Georg Daniel, Stadtgerichts⸗ 
Protofolift 393. ar 
Puſtett, Peter, Biſchof 728. 
Pummerer, Mar. 1297 
Puſch, Edmund, Hauptmann 110. 


N. 


Raab, Hof. Philipp, penf. Canzlift 64. 

Rabus, Earl 2037. 

Rabus, Ernft 2026. 

Rabus, Michael 2023. 

Rainer, Benno 1228. 

Rainer, Dr., Franz Zaver, ordentl. Prof, 360. 

Rainer, Dr., Johann Baptift 360. 378- 

NRaisberger, Franz Zaver, Pfarrer 103. 

Rammler, Georg, Yunfer 1ogo. 

Ranker, Jacob, Beneficiat 2005. 

Rappolt, Joſeph, Rechnungsfuͤhrer 1021. 

Rau, Hieronimus Friedrih, Pfarrer 9. 

Rau, Wilhelm 2026. 

Raupp, Ignaz, Pfarrer 728. 

Meber, Wilhelm, Pfarrersı. — Eanonicus 729. 

Reber, Dr., Franz Kaver, Landridhter 904. 

v. Rebmann, Undread 1142. 

v. Rechberg, Anton, Graf, Generallieut. 111. 

v. Rech berg, Joſeph, Graf, General der Zuf. 
und Gefandter am Berliner: Hofe 377. 

Rechel, Michael, Bierbrauer 648. 

Rednagel, Ehrift. 2023. 

Recdnagel, Friedrid) 2024. 2027. 

v. Reding, Kranz Anton, Krenh., Ober: Ups 
pellationsgerichtö = Affeffor 360. 

Redtenbacher, Ferd. Earl, Landg.Affeffor 86. 

v. Redwitz, Ehriftian, Freyh., quiedc. Ritts 
meifter 588. 

v. RedwigauffXiyps, Joſeph, Freyh., K. Kaͤm⸗ 
merer 135. 344. 

Regnet, Michael Joſeph, Landrichter 1120. 

Rehle, Richard, Landgerichts = Affeffor 969. 

v. Rehling, Freyh., Relicten 44. 

Rehrig, Joſ, Appellationsgerichts⸗Aſſeſſor 376. 


v. Relbeld — v. Ribaupierre. 


v. Reibeld, Guſtav, Frevb., Junker rogr. 

Reihelmair, Philipp, Bäder 44. 

Reichert, Ludwig, Hauptmann 1078. 

Reichenbach, Nvolph 1192. 

Reichenberg, Emeran 922. 

v. Reichel, Joh Nepomuk, Oberlieut. 1022. 

v. Reihlin, Marg , Freyh. Oberft 112, 58r. 

v. Reihlin: Meldegg, Oberlieutenant 5gr. 

v. Reihlin/Earl, Freyh., Unterlieut. 1080, 

Reihtbalbammer, Joſeph, Pfarrer 82. 

Reif, Thomas, Pfarrer 542 

Reigel, Joſeph, Korftmeifter 134. 

Keindl, Jobann Baptift 1144. 

Keiner, Leonhard 910, 

Reinhard, Johann 1093. 

Reinhard, Pfarrer 1231. 

Reinhart, Alb. Frz. Vollm. H., Pfarrer 1073, 

Reinhold, Philipp, Revierforfter 919, 

Reintſch, Mathias, Magiftratsrarh 1082, 

Reif, Carl, Stipendiat gog 

Meiß, Franz Paul, Benzolls Beamter 904. 

Reifer, Georg, Bürger in Kaftell 103. 

Neifer, Yacob Franz, Pfarrer 340. F 

le DR, En Haindling 370. 

Keifinger, Dr., Sranz, ordentl. Prof. 360. 

Reithner, Michael, Lieutenant He „= 

Reitmanver, Franz, Pfarrer 510. 

Reitſchuſter, Carl, Rentbeamter 1013. 

Reitter, Michael, Krämer 649. 

v. Reitzenſtein, Auguft, Frevb,, Junker 585. 

v.Reigenftein, Earl Wilhelm, Freyh., prov, 
Poft » Official 1040, 

v. Reigenftein, Freyh., Interim, Ober »Zolls 
Beamter 102. 

dv. Reigenftein » Hartungs, Alexander, 
Erenb., Ober: Zollbeamter u. K. Kämmerer 425. 

v. Reizenftein, Uler., Freyh., Lieutenant 64. 

Remlein, Maurus, Pfarrer 1191. 

Nemond, Marimilian, Revierfdrfter 920. 

Renaud, Jacob 2024. 

Renz, Bernard, Pfarrer 485. 

Reft, Dominicus, VBeneficiat 357. 

Neuß, Franz Eafpar, Bataillond:Auditor 539. 

Reuß, Joſeph, Revierfbriter 1295. 

Reuß, Michael 648 

v. Reuß:Plauen, Heinrih LIL, Graf, 
Generalder Infant. u. General: Adjutant zıo, 

Revnland, Philipp Jacob, Pfarrer 50. 

v. Ridbaupierre, Yob.Bapt.,Oberftlieut, 579. 

v. Ribaupierre, Franz, Dberftlient.-ıogı. 


Riccabona — Roth, 


Riccabona, Earl, Stabtpfarrer 729. 

Richter, Buchhalrungs » Gehülfe ır. 

Richter, Earl, Dfficiant bey der Schuldens 
Tilgungs-Caſſe 84 

Riedel, Albrecht, Pfarrer 593. 

Riedel, Epriftian David, Pfarrer 35. 

Riedel, Sebaftian, Oberlieutenant 109 

Mieder, Georg, penf. Lieutenant 64. 

9 Riederer, Joh. Nepomuf, Kreis: u, Stadt» 
gerichtd » Rath 903. 

Riedl, Georg, Beneficiat 355- 

Riedl, Jgnaz, Oberlleutenant 582. 

Riedl, Joſeph, Lieutenant 64. 

Riedl, Marimilian , Pfarrer 392. 

Riedl, Raimund, Pfarrer 599. 

Rieger, Joſeph, Pfarrer 72. 

v.Riegg, Ign. Albert, Ritter, Biſchof 728.1087- 

Riembauer, Pfarrer 358. 

Riepl, Adam 553. 

9. Rleſch, Franz Carl, Graf, K. Kämmerer 53. 

Rineder, Gallus Heinr., Poligeys Director 135. 

Ring, Johann Baptift, Pfarrer 2020. 

Ringseis, Dr., J., Medicinalrath 377. 

Rifter, Ludwig, Hauptmann 64. 

Rip, Zaver, Landgerichts » Hctuar 409. 

Ritter, Theodor, Rechnungs: Commifjär 653. 

Rittmann, Earl, Unterlieutenant 1080. 

KRittmann, Conrad, Junker 109. 

la Rivoire de la Tourette, Marquis, Oberfts 
lleutenant A la suite 581. 

Robel, Georg, Bäder 552. 

Roder, Joſeph, Pfarrer 899. 

Möbel, Franz, Rittmeifter 62. 

Roͤckel, Joſeph Alois 1033, 

Mdcdel, Spivefter, Pfarrer 677. 

Rollenmüller, Anton, Pfarrer 726. 
bmer, Mar., Aſſeſſor 84: 345+ 

Röthlein, Jacob Friedrich, Commiffär 54 

v. Rogeuhofer, Tajetan, Pfarrer 390. 

v. Rogeville, Hubert, Oberſtlieutenant 1022. 

v. Rogiſter, Carl, Rittmeiſter 584. 

Rohr, Georg, Major 1022. 

Rohrmuͤller, Anton, Regimentd-Auditor 1093. 

Roppelt, Sebaftian, Major 1078- 

Rosnagel, Anton, Beneficat 356. 

Rosner, Mar. Joſeph, Oberlieutenant 60. 

v. Rotenhan, Hermann, Freyh., K. Kaͤm⸗ 
merer 358. 

Roth 1093. 

Roth, Georg 2022. 


Rothmaier — Schau, 


Rothmaler, Bartholomäus 566. 

Rottmann, Ludwig, Major 587. 

Rider, Chriſtian —— Landrichter 920. 

Ruhwandel, Joſeph 1034. 

Rulffs, Arnold, Pfarrer 1293. 

Rummel, Friedrich, Regim. Quartiermeiſter im 
6ten Ehen. leg. Regimente 108. 

v Rummel, Guſtav, Freyh., Junker 1080. 

Ruprecht, Anton, Adminiftrat.Eommiffdr 61. 


S. 


Sachenbacher, Franz Xaver, Aſſeſſor 345. 
Sailer, Fran; Zaver, Pfarrer 902. 
Sailer, FJoh. Nepomuk, Landger.:Affeffor 87- 
Saller, Ignaz, Pfarrer go. 
Salzmann, Joſ. Fandgerichtd » Affeffor 345- 
Sand, Friedrich, Rechts» Anwalt 359. 
v. Sandizell, Graf, Reichsrath 909. 
Sandra, Ganzleys Bote 1015. 
v. Sarny, Mar., Freyh., Generalmajor 587. 
Sartori, Earl, Penfionscaffe:Eontrofleur 1025. 
Sartorius, Friedrid 2026. 
Sartorius, Johann Michael, Canzliſt 919. 
v. Sator, auf Gansheim 489. 
Sattler, Georg, Landgerichts » Actuar 658. 
v. Satenhofen, Friedr., Frhr., Unterlieut. 1080. 
Satzinger, Georg 1144. 
Sauber, Georg Chriſt. Frledrich, Pfarren 35. 
Sauer, Franz Georg, Pfarrer 52. 
v. Sauer, Dar. Earl, Oberftlieutenant 587. 
Sauer, Philipp, Pfarrer gt. 
Sauerbrey, Ebhriftian, Pfarrer 577. 
Schabel, Thomas, Pfarrer 807- 

&häffer, Dr., Aug. Heinr., Gerichtsarzt 798. 

Schäffer, Benedict, Hauptmann 1022, 
o 


S 
v. 

1078. 
& er ffer, Rudolph, recht#l.Magiftr. Rathıos3. 
Schätler, Albert, Generals Dergwerlös und 
Salinens Affeffor 655. 
baffenreutber, Georg 774. 
ball, Ehriftian, Rittmeifter u. Adjutant 584 
aller, Chriftian, Poft: Official 1039. 
aller, Joſeph grı. 1228. 
amberger, Friedrich, Regier.Rath 136. 
arf, Rentbeamter 967. 
ariger, Joſeph 1297. 
Schatte, Fofeph, Freyh., Randrichter 54. 
ch au Albrecht 2022. 
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Schauberger — Schmalzl. 


Schauberger, Georg, Forſt yforſter 86. 
Schauer, Friedr., Landgerichts-Aſſeſſor 1296. 
Schaumberg, Chriſtoph, Pfarrer 568. 
Schaupert, Friedrich gıa. 
v. Schauroth, Friedrich, Oberſtlieut. 1078. 
Carl, ., Hauptm. Ir El. 1078. 
echner, Joſeph 1034. 
eidemandel, Chriſtian, Advokat 376. 
. Scheidlim, Marcus, Ober⸗Zollbeamter 2008 
chelf, Kranz, Major 116, 
chelf, Kaver 955- 
2 born, Epriftoph, Forftmelfter 2009. 
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Il, Frauz 967. 
llein, Franz 1144. 
Sckhellerer, Ferdinand, Freyh., Major 
112. 1022 
. Schenf, Friedrich, Minifterial » Rath 514. 
- Schentel, Anton, Lieutenant 115. 
chenkhammer, Balthafar, Bote 394 
eppac, Lorenz, Bräuer 646. 
eppler, Carl, Appellar.Ger.Affeffor 1014, 
erbauer, Johann Nep., Rentbeamter 11. 
erer, Adam 1193. 
erer, Joſeph 1146. 
erer, Joſeph, DOberlieutenant 582. 
Scheringiſche, Friedrich, Relicten 44. 
Schermbruder, Chriſtoph, Stadtgerichtds 
Aſſeſſor 53. 
Scheuchl, Lorenz, Mebger 367. 
Schheuerer, Franz, ——— 120. 
Schieder, Michael, Kreis: u. Stadtgerichts⸗ 
Director 1073. 
Schiedermaier, Joh. Bapt., Sekretaͤr 568. 
v. Schilder, Joſeph, Revierfdrfter 38. 2009. 
chil dkuecht, Nicolaus 2024. 
mpf, Andreas, Pfarrer 72, 
ndelbed, Leonhard 1033, 
indler, Anton 1143. j 
- Shintling, Earl foren, Major 583. 
Skhintling, Earl, DOberft 586. 
blägel, Friedrich, Oberlieutenant 110. 
blamp, Simon 1229. 
chlegel, Friedrich, penf. Oberlieutenant 589» 
hlegel, Michael, Major 116. 
. Schleitheim, Baptift, Hauptmann 1021. 
lihting, Johann Baptift, Pfarrer 651. 
loßleirner, Simon 1984. 
upper, Carl 2076. 
malbofer, Valentin, Pfarrer 903. 
malzl, Joſeph, Beneficiat 486. 
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ch 
ch 
ch 
ch 
ch 


Schmaus — Schneider. 


Schmaus, Chriſtian Heinrich, Pfarrer 7a. 
341. 

v. Shmauß, Wenzel, Major 116. 

Schmetzer, Ehrifiian 2024. 

Schmeger, Wolfgang 2021. 

v. Schmid, Anton Landgerichts » Affeffor 658. 

Schmid, Franz Zav., Huͤttenamts⸗Verw. 655- 

Schmid, Friedrich 961. 

Schmid, Georg, Bräuer 647. 

Schmid, Georg, Pfarrer 1010. 

Schmid, Yubw. Friedr., Landger.sAffeffor 513. 

Schmid, Mathias, Pfarrer 788: 

Schmid, Mich. Joſeph, Magiſtratsrath 1054 

Schmid, Maurermeifter 1133. 

Schmid, Philipp 1192. 

Schmid, Sädlers: Witwe 44. 

Schmid, Simon, geiftl. Rath gro. 

chmid, Zinkfabrifant 42. 

bmidbauer, Auguſtin, Arämer 368» 

chmidhammer. Joſeph, Beneficiat 392. 

. Schmidt, Anton, Landger.Aſſeſſor 1295. 

chmidt, Caſpar 1297. 

chmidit, Chriſtian, Reglerungsrath 136. 

. Schmidt, Frz. X., Regiments-Auditor 1093. 

chmidt, Heinrich 2024. 

chmidt, of. Simon, Landger.⸗Aſſeſſor 86. 

ch midt, Konrad 2025. 

chmitt, Adam, Lieutenant 63. 

bmitt, Earl, Pfarrprediger 560. 

chmitt, Korft: Fnfpector 2008. ; 

Schmitt, Georg, Areid:Forft:Eontrolleur 656. 

Schmitt, Jacob, Eaferne » Verwalter 65. 

Schmitt, Job. Guft., penf. Bat.-Ehirurg 588. 

Schmitt, Joſeph, Major 63. 

Shmis, Chriſt. Caſſier u. Rechnungsfuͤhrer 654. 

v. Schmbger, Chriſtoph, Regierungsrath 426. 

v. Schmoͤger, Joſeph, Oberſt 1021. — 
Generalmajor 1082. 

Schmiblzel, Joſeph, Junker zogr. 

v. Shmud, Vincenz, Lieutenant 60. 

v. Schneeweis, Rudolph, Kreids u. Stadt⸗ 
Gerichts »Ratb 1142. 

Schneider, Adam, Lieutenant 60, 

Schneider, Adam, Pfarrer 966. 

Schneider, Bened., Landgerichts: Affeffor 36. 

Schneider, Dr., Bened., geiftl. Rath und 
Profeflor 10175. 

Schneider, Earl 2024, 

Schneider, Georg 646, 774. 2085: 

Schneider, Georg, Pfarrer 652. 


RAFARFAAR 


ARRAR 


Schneider — Schufter. 


chneider, Gottfried 773. 

Hneider, Johann, Lieutenant 62. 

chneider, Peter, Schullehrer 378. 
hnitlein, Friedrih, Oberlieutenamt 114. 
chof r, Georg, Unterlieuteuant 1080. 
chon, Mar., Rittmeiſter 114. 1077. 
chone, Wilhelm, Pfarrer 542. 
chbnecker, Eduard, Pfarrer 72. 

ch dner, Auguſt, Landrichter, Actuar 1296. 
Schoͤnhueb, Johann Nep., Freyh., Lands 

richter 135. 

dninger, Eduard, Landger.Aſſeſſor 488» 

dnnlein, Dr., Lucas 53. 

dnwald, Adolph 2013. 

bot ‚ Ehriftian , Renibeamter 653 

0 

0 

v 


SAARAARAAAR 


pfle, Leonhard gır. 

IL, Anton, Pfarrer 2003. 

Il, $r. 1298. 

IwbE, Kreis:u.Stadtger..Protocollift 578. 
ott, Nicolaus, Pfarrer 1189. 
&hrägle, Alois 100. 647- 
chraml, Franz v. Paula, geb. Staatsarchiv⸗ 
Regiftrator 24. 
chrauth, Ludwig, Recdhnungs:Revifor 653. 
Schreder, Sebaitian, penf. Oberlieut. 590. 
Schreiber, Martin, Eaffa:Officiant 11. 
Schreiner, Eduard, Lieutenant 115. 
Schreiner, Joſeph 1094. 
Schrembs, Leonhard, DBeneficlat 1294. 
Schrott, Ignaz, Sekretär des Militärs Aps 

pellationsgerichts 59. 
Schrott, Joſeph, Hauptmann Ir Elaffe 1078. 
van der Schuer, Joſeph 1142. 
van der Schuer, Ludwig 1143. 
Schuͤtz, Brauhaus» Pächter 877. 
Schüß, Jacob, Duartiermeifter und charakt. 
Rittmeijter der Hartfchiere 1024 


ch 
ch 
ch 
ch 
ch 
ch 
ch 
ch 
ch 


R RARAAARARAAAR 


Shubmann, 
chuller, Eajetan, Sudfactor 39. 
chuller, Joſeph, Unterlieutenant 1079 
chultheis, Friedr., Reg.Quartiermfir, 59. 
chulz, Auguft 2022. 

chuſter, Adam Peter, Stipendiat Bag. 
chuſter, Alois 1745. 

chuſter, Barthol,, Oberlieutenant 1024. 

ch u ſt er, Dionys, Pfarrer sr. 

chuſter, Joſeph, Lieutenant 63. 

chuſter, Karl, Haupt⸗Salzamts⸗Caſſier 654. 


G660000606000 


Schwabl — Seydel. 


Schwabl, Joh. Georg, Oberlieutenant 63. 

Schwalb, Ludw., Rechn.⸗Commiſſaͤr Ir EI, 585. 

Schwarz, Dr. 1095. 

v. Schwarz, Benedict 961. 

Schwarz, Blaſius, Caplan 2029. 

Schwarz, ie, Gnesbin. Pfarrer 355. 

Schwarz, Mathias 1235. 

Schweikl, Joſeph 1284. 

Schweinichen, Alexander, Platz-Major 110. 

Schweinichen, Curt, Junker 1080. 

Schweiger, Joſeph, Magiftrats: Rath 578. 

Schweißer, Michael gıı. 

Schwertfellner, Ferdinand, Kreis» und 
Stadtgerichtös Rath 1232. . 

Schwink, Philipp 775. 

Sebus, Leo, Rirrmelfter 114. 

v. Seckendorf, Earl, Freyh., Hauptm. 64. 

v9. Sedendorf, Friedr., Freyh., Major 1078. 

v. Seckendorf, Wilhelm, Freyh., prov. 
Poft » Official 1040. 

dv. Sedelmaier, Mar., Advokat 29. 

Sedlmaier, Ignaz gır. 

Seebald, Joh. Auguſtin, Pfarrer gr. 

v. a Adolph, Freyh., Junker 1081. 

Seefried, Chriſtian, Pfarrer 670. 

Seefried, Heinrich 2023. 

v. Seefried, Freyh., Oberlieutenant 729. 

Seefried 2027. 

Geelmaier, Mar. Balthaſar, Beneficiat gr. 

v. Segniz, DOfficant 729. 

Seidel, Eaftulus, Landgerichts» Affeffor 544. 

Seidenberg 922. } 

Seidenbufd, Fof., Landgerichtd:Affeffor 393. 

Seidenfhwanz 922. 

Seidl, Franz Zaver, geiſtl. Rath 1298. 

HE Sebaſtian, Stipendiat 808g. 

Geiffert, Ehrift. 2022. 

v. Seins heim, Jof., Graf, Regier.⸗Rath 426. 

Seitz, Friedrich, Landrichter 657. 

Seit, Georg Wilhelm, Pfarrer 375. 

Seit, Karl, Unterlieutenant 1026. 

Seneftrey, Ignaz, Landgerichts: Affeffor 569. 

Sensburg, Adalbert, Lieutenant 65. 

Servatus, Friedrich 2028. 

Seubert, Georg, Hauptmann 584. 

Seufert, Johann 774. 

Seufert, Philipp, Vicar 5ı2. 

Seuffert, Profeſſor 2012. 

v. Seuffertiz, Earl, Oberftlieutenent 1081. 

Seydel, Joh. Anton, Appellat.Ger.Rath 512. 


Seyffert — Sperl, 


Seyffert, Wilhelm, Advokat 578. 

Genf, Philipp Daniel, Magiftratsrath 1082. 

Seyßelpd' Air, Eorbinian, Generalmajor u. 
Brigadier 108. 

v. Sichlern, Heinrich, Landgerichts: Artuar 85. 

v. Sichlern, Heinrich, Unterlieutenant 588 . 

Siebenkees, Dr. Yoh.,Hofrath u.Prof. 1017. 

Siebenpfund, Georg 775 

Sieber, Alois, Ober-Auditor 6r. 

Sieber, Zav., Rebn.:Commilfär Ur Cl. 585. 

Siebing, Franz, Oberlieutenant 60. 

Sieger, Jacob, Redbnungsführer 1081. 

Sieger, Mathias, Profos 40. 

Siegert, Sebaftian, Pfarrer 341. 

®igl, Joſeph 1143. 

Sigler, Joſeph Anton, Pfarrer 50. 

Si ts erborn, Alois, Pfarrer 560. 

Silverio, — Joſ., Curat⸗Beneficiat 871. 

Silverlo, Franz, Pfarrer 651. 

v. Simmler, Michael, Unterlieutenant 1023. 

Simon, Heinrich, zu Wendelſtein 148 . 

Singer, Earl, Canzliſt 83. 

Sinzinger, Katharina 565. 

Sittig, Andreas Gottlieb, Diafon 35. 

BSittig, Paul, Stipendiat 808. 

Soccer, Peter, Pfarrer 650, 

Soͤldner, Wilhelm, Lieutenant 63. 

Soͤld ner, Wilhelm, Revierfdrfter 1296. 

Solbri 8, Auguſt 2023. 

Soleme, Auguft, Oberlieutenant 1079. 

Sommer, Delan 1190. 

Sommer, Georg 2035. 

Sommer, Johann Baptift, Pfarrer 1140. 

Sondinger, Albert, Landrichter 393. 

Sonnenmapyer, Dr. 1233. 

Sonnleithner, Heinrih, Oberlieut. 1037. 

Sonnleitner, Andreas 1297. 

Sonntag, Peter, Pfarrer 651. 

Späth, Albert, Pfarrer 568. 

Späth, Fr. Borgias, Landrichter 135. 

Späth, Heinrich, Hauptmann 113. 

v. Spauer, Franz, Graf, Major 536. — 
penf. 1026. 

v. Spauer, Johann Nep., Graf,. Generals 
Major, penf. 586. 589- 

Sped, Friedrih, Oberlieutenant 1079. 

v. Spedner, Joſeph, Advokat 29. 

Sperl, Andreas Ulerander, Pfarrer 9. 

Sperl, Georg, Regierungs : Alfeflor 655. 


» Spieß — Stettner. 


v. Spieß, Ferdinand, Minifterialrath ic. 1090. 
Spieß, Thom., Kreis: u, Stadtger.:Rath 653. 
Spindler, oh. Ehriftian, Revierfoͤrſter 359. 
Spitzweg, Simon, Wechfelger.sAffeflor 37. 
Spornberger, Anton 1033. 

Spraul, Alois, Rittmeifter 581. 

Staatdömann, Philipp, BataillondsArzt 1023. 

v. Stadion, Graf 1295. 

Stadelmann, Earl Johann Friedr. Erdm., 
Pfarrer 35. 

Stadler, Dominicus 1133. 

». Stael:Holftein, Joſeph, Oberft 6r. 

Stahl, Dr., Martin, Hofrath u. Prof. 1017. 

Staiger, Earl 2007. 

v. Stainlein, Eduard, Freyh., K. geb. Rath, 
außerordentl. Gefandter u. bevollmächtigter 
Minifter ıc. 358- 

Starfmann, Joſeph, Regierungsrath 426. 

Staub, Gottlieb Daniel, Interlieut. 1025. 

Staudt, Daniel, Revierfdrfter gro. 

Stecher, Eaj., Kreis: u. Stadrger.:Rath 426. 

Ste 9 er, Georg, Kreiss Eaffier 682. 

Steidhele, Alois, Pfarrer 797. 

Steid!l, Nepomuf, Lieutenant 582. 

Steigenberger, Leonhard 23 

Steiger, Joſeph, Dfficiant bey ber Schulden» 
Tilgungs : Cafle Bamberg 84. 

Steiner, Anton, LandgerichtdsArzt 6gr. 

Steiner, Conrad 1034. 

Steingruber, Georg 552. 

Steinbäufer, Adam 1095. 

Steinhauer, Nicolaus, Hauptmann 113. 

Steinhbaufer, Alois, Buchdruder 128. 

Steininger, Franz 775. 

Steininger, Heinr., Reg.:Quartiermftr. 61. 

Steinle, Earl, Beneficiat 510. . 

Steinlein, Heinrih, Pfarrer 35. 568. 

Gteinling, Friedrich, Junker 1080. 

Steinmetz, Anton, Rittmeiſter 62. — charalt. 
Major 63. 

Stemplinger, Philipp, Pfarrer 787. 

v. Stengel, Woldemar, Hauptmann 1024. 

Stenglein, Albert, Oberaufſchlagamts⸗Con⸗ 
trolleur 344 — Dberauffhlags » Beamter 
2010. 

Stephan, Joſeph 100. 

v. Stetten, Phil. Chriſtoph, Oberlleut. 1022. 

Stetter, Regierungs-Rath 376. 

Stettner, Friedrich 2023. 

Stettner, Gg. Ernſt, Mittags-Prediger 36. 


- Steub — v. Sukow. 


Steub, Andr., quiedc. Stiftungs: Adminiftr 38. 

Stibler, Franz, RechnungsGehuͤlfe 790. 

Stichter, Johann Peter, Pfarrer 593. 

v. Stieß, Georg 590. 

Stieß, Georg, Major 116. 

Stießberger, Joſeph 1285. 

Still, Earl, Advokat 809g. 

Still, Joſeph, Landgerichtds Actuar 657. 

Stod, Michael, Rittmeifter 62. 

Stoer, Gottlieb, Regierungdrath 136. 

Stdger, Franz Zaver, Beneficiat gor. 

& ser: Sofeph „ Oberlieutenant 114. 

Stöhr, Rechnungs: Revifor 873. 

Stölzl, Barthol., Generals Bergwerls » und 
Salinen: Rath 654. 


Stoiber, Joh. Nepomuf, Pfarrer zoız. 

Stoiber, Johann, Krämer 99. 

Stoll, Facob 1146. 

Stolz, Georg 2024. 

Stonor, Heinrih ,„ Oberft 116. 

v. Stranzfy, Dr., Franz, Kreiss Mebicinals 
Rath 37. 

Straßner, Michael 369. 

Straub, Georg 775- - 

Straub, Martin, Pfarrer 1141. 

v. Strauß, Auguft, Frhr., Lieutenant 64. 

Strauß, Job. Michael, Revierförfter gro. 

v. Streber, Joſeph, Bergmeifter 654, 

Streble, Zofepb, Rentbeamter 569. 

Strehl, Friebri 2025. 

Streblin, Jacob Wilhelm, Landrichter 54. 

Streicher, Bideon, Hauptmann 60. 

v. Streit, Carl, Freyh., Rittmelfter 587. 

Streuberger, Anton, Pfarrer gr. 

Strickner, Joſeph, Beneficlat 917. 

Strobel, Georg Peter 370. 

v. Stroͤhl, Alois, Freyh., Generallieutenant 
und Eommandant der Haupt» und Mefidenzs 
Stadt München 111. 


Stroͤmersdorf, Dr., Albrecht, Regiments⸗ 
Arzt 115. 58% 

v. Stromer, Earl, Junker 115. 

Strommer von Reichenbach, Sigmund, 
Freyh., Hauptmann Ir El. 584. 1077. 

v. Stürzer, Andreas, charakt. DOberlieute: 
nant 58% 

Süß, Martin, Vicar 561. 

v. Sulow, Adolph, Oberlieutenant 109. 


v. Tach er de la Pagerie — Troͤſcher. 
z. 


v. Tacher de la Pagerie, Earl Joſeph 
Robert Philipp, Graf 1086, 


Talio, Jacob 910. 

dv. TZampieri, Vincenz, Graf, penfionirter 
Major 589. 

v. Tamftein, Gottfried, Zunler 1077. 

v. Tauffkirchen, Alois, Graf, General d. 
Eavallerie 110. 


Taupert, Heinridy 371. 

Tauſch, Franz, Lieutenant 115. 

Tempel, Earl, Oberlieutenant 1024, 

Teufel, Undreas 2025. 

dv. Teuffenbach, Alois, Rittmeifter 62. 

Tertor, Profellor 2012. 

v. Thiered, Mar., Major 1077. 

Thiermaier, Simon Thadd,, Pfarrer 50. 

Thomann, Wilhelm 774 

Thomafius 2027. 

Thum, Simon, Pfarrer gr. 

dv. Thünefeld, Clemens Wenzeslaus, Freyh., 
K. geh. Rath 809. 

Thuͤnermann, Joſeph, Landgerichts» Afr 
ſeſſor 345. 

Thurn, Franz 969. 

v. Thurn u. Balfafjina, Anton, Graf, Lieutes 
nant 62. 

Thurnberger, Eajetan, Pfarrer 559 

Tillmeß 909. , 

Ti gpel Jacob, Major 63. 

v. Zörring:Minucci, Anton, Graf, 8 
Kämmerer 545. 1086. 

Touffaint, Chriftian 2013. 

Treer, Th., Pfarrer 1141. 

Tremel, Pfarrer 900. 

Trenner, Bonifacius, Pfarrer 1141. 

Treppner, Rentbeamter 610, 

Tregel, Leonhard 2023. 

v. Treuberg, Eginhard, Freyh., Dberft 


1087. 

v. Treuberg, Friedrich, Freyh., Generals 
Major 777. 1087. 

dv. Treuberg, Ludwig, Freyh., 


1080. 

Troͤmmer, Philipp, Rittmeiſter 584. 
Tropp, Bernhard, Poſt-Official 1039. 
Troͤſcher, Auton, Lederfabrikant 563. 


Junker 


Meberreiter — Voltz. 
u, 


Ueberreiter, Germann, Landgerichtd » Afs 
ſeſſor 1295. 

Uhrig, Adam, Schwertwirth 763, 

Unold, Johann Eonrad 16. 

Unrub, Foſeph, rechtsk. Bürgermeifter 15. 

Unrub, Raimund, Profeffor 59. 

Urban, Nicolaus, Landgerichts » Affeffor 87. 


V. 


v. Ballade, Joſeph, Hauptmann 1022. 

Bank, Nicolaus, Major 1024. 

Beiel, Auguft, Hauptmann 1079. 

v. Benningen, Earl, Freyh. Junker 1076. 

v. Berger, Mar, Emanuel, Freyh., Stadt⸗ 
gerichtös Director 8732. 

Vergho, Friedrich, Revierfbrfter 653. 

v. Bieregg, Ant., Freyh. Generallieut. 1020, 

v. Vieregg, Earl, Graf, K. Rämmerer 36. 

Billeneuve, Joſeph, Hauptmann 113. 

Bilsmair, Michael, Pfarrer 10 

v. Vincenti, Alois, Ober» Auditor 1021. 

v. Virtung, Damian, Eaffe:-Officiant 11. 

Virtung von Hartung, Raimund, Übers 
Lieutenant 114. 

Vogel, Franz 2007. 

Vogel, Remiglus, Pfarrer 375. 

Vogel, Sigm., Minifterial:Bureau:Gelr. 544. 

Vogelfang, Pfarrer 777. 

Bogl, Marimilian, Pfarrer 355. 

Dogt, Alois, bürgerl, Weingaftgeber 362. 

Vogt, Franz, Oberſt 112. 

Bogt, Leonhard 1146, 

I Melbermelfter 368. 

Bolt von Salzburg, Auguft, Freyh., Ober 
lieutenant 63. 

v. Voithenburg, Ludwig, Freyh. 1032. 

v. Vblderndorf, Alexander, Freyh., Ges 
neral⸗Procurator 561. 

v. Völderndorf, Wilhelm, Freyh., Ritt⸗ 
meiſter 113. 

Vdller, Adam, Pfarrer 1142. 

Volkert, Eduard 2023. 

a Anton, Pfarrer 965. 

v. Bolllammer, Earl, Unterlieutenant roa5. 

v. Vollmar, Franz, Landgerichtd:Affeffor 345. 

Voltz, Ludwig Bernh., Regierungs:Rath 36x. 


Waas — Weber. 
5 W. 


Maas, Joſeph, Pfarrer 806. 

Wachter, Anton, Pfarrer 510. 

Machter, Balentin, Pfarrer 968. 

v, Wächter, Erdmann, Landricter 544 

Wagenfeil, Johann 553. 

Wagner, Carl, Anopfmacer 66. 

Magner, Georg, DOfficiant 594 

Wagner, Georg Gottfried, Banquier 103. — 
Wechfel » Appellationsgerichts s Affeffor 134. 


Wagner, Dr., Joh. Georg, Landgerichtss 
Phnfilus 359. 

Wagner, Jofeph, Steuer: Eontrolleur 1013 

Wagner, Lorenz, Pfarrer 916. 

Wagner, Martin, Eurat:Beneficiat 1031. 

Wagner, Mid., Seneral:Adminiftrator 1090. 

Wagner, Philipp, Generalmajor 586. 

Wagner, Gebaftian, Cooperator 342. 

Wagner, Zaver 1092. 

aät, Sofeph, Dberlieutenamt 1079. 

Waibel, Rupert, Pfarrer 777. 

v. Baldenfels, Joſ., Freyh., Hauptmann 

. 113. 
dv. Waldenfels, Wild., Freyh., Oberft ır=. 
dv. Waldenfels, Wilpelm, Freyh., Junker 


585- 1023. 
v. Baldenfels, Wilh., Frevh., K. Käms 
merer 36. * 
Waldherr, Sigismund, Pfarrer 1031. 
Waldmann, Joh Bapt., Forft:Officiant 1013. 
Wald vogel, Johann gıo. 
v. Wallbrunn, Wilg., Freyh. Hauptm. Log, 
Ballmiüller, Adam 2023. 
Waltenberg, Kranz Joſeph 1035. 
v. Walter, Johann Baprift 1033. 
Walter, Fiſcher gıo. 
Walther, Wilhelm, Junker 1080. 
v. Bambold, Friedr., Freyh., Lieutenant z82. 
Wanetöberger, Joſeph, Lieutenant 114 
MWaninger, Georg 371. 
Washington, Jacob, Generalmajor u Fluͤ⸗ 
gels Xdjutant 111. 
Wafferburg, Earl, Hauptmann 116, 
Watzenhoru, Gottfried, Difan 560. 
Warenberger, Joſeph, Pfarrer 374 
Meber, Auguft, Lieutenant 64. 
Weber, Jacob 765: 
Weber, Michael, Regim,Quartiermelfter 588. 


Weber — Weftermaier. 


Weber, Wilhelm, Pfarrer 486. 

Weber, Sädlers» Witte 44. 

Weckard, Georg, Pfarrer 771. 

Wehner, Dionys, Pfarrer 903. 

Wehner, Johann, Pfarrer 872 

Welch, Alois, Pfarcer 2004. 

v. Weib, Clemens, Freyh., K. Kämmerer 
und Major a la suite 487. 587. 

BWeidard, Eaplan 2029. 

v. Weidenbad, Dr., Thriſtoph 343. 

MWeidmann, Johann 2035. 

Meidmann 775. 

Weidner, Juſt. 2022. 

MWeigand, Earl Friedrich, Pfarrer 850. 

MWeigand, Yofeph 775. 

v. Weipenk, Joſeph, Major zız. 

Meigel, Georg 1033. 

Weibraud, Andreas, Canzliſt 11. 

v. Wellmann, Friedrich, Sunker 1080. 

Weinand, Schaflian 774. h 

v. Weinbach, Wilpelm, Freyh., Major 62. 
— penf. 589. 

Welnd!, YUnton 369. 

Weinmann, Ehriftoph 1033, 

Weinrich, Earl, Rentbeamter zo, 

v. Weinrih, Nicolaus, Generalmajor 87. 

Weinselfen, Anton, Pfarrer 356. 

Weinzierl, Jacob, Pfarrer 0003. 

Weinzierl, Zav., geiitl. Rath 652. 

Weiß, Jacob, Unterlieutenant 1024. , 

Weiß, Joh. Evangelift, Pfarrer go, 

Weiß, Jofepb, Hauptmann 587. 

MWeißbrod, Dr., F., Medic.KRath 377. 6832. 

Weißhaupt, Ernft, Hauptmann 1079. 

v. Weigenbbd, Joh., Hauptm. Ir El, 1078. 

Wekert; Johann, Pfarrer zı4r. 

d. Welden, Earl, Freyh., Rittmelfter 587. 

Welker, Georg, zu Langquaid 7. 

Wendler, Martin 1744. 

v. Werndle, Chriftoph, Freyh., Oberſtlleut. 


1024. 
‚ Werndle, Marcus, Ober-Auditor 62, 
Berner, Anton, Bataill.»Quartiermeifter 5% 
Werner, Ignaz 2014. 
erner, Pfarrer zu Zell, K. Genehmigung u. 
Zufriedenheits· Bezeugung, über mehrere milde 
Gaben von demfelben 1007. 
Werther, Friedrich, Oberlieutenant 1079. 
v.Weftenrieder, Lorenz, geh. geiſtl. Nash 1298. 
Weftermaier, Joſeph 1035. 


Weiner — Wittmann, 


Weſtner, Alois, Junker 1og 1. 

Wich, Georg 2025. 

v. Widder, Johann Nep., Kreis⸗Forſt⸗· Con⸗ 
trolleur 2009. 

Widmann, Carl 1034. 

v. Widmann, Carl, Freyh., Major 2078. 

v. Widnmann, Thaddaͤus, Freyh., Polizeys 
Commiſſaͤr 361. 

iedemann, Anton, Riemermeifter 

Wiedemann, Zacob, Militärs Appellationds 
gerichts⸗Aſſeſſor 61. 

Wieland, Anton, Pfarrer 1010. 

MWieninger, Brauer 368. 

Miefer, Georg 1744. 

Wigand, Georg, Reg.:Quartiermeifter 109, 

Wigand, Heinrich, Pfarrer 486. 

Wild, Eajetan, Kramer 127. 
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Klaufen, Pfarrey s Befegung 905. 
Kleinlangheim, Pfarren: Befebung 391. 
Kleinfaffen, Pfarrey:Befegung 1141. 
Klenau, Pfarrep: Befegung 849. 
Klingenmünfter, Pfarrey:Erledigung 1137. 
Kdgling, Pfarren » Befegung 50. 
Königsitein, Pfarren: Befezung 785. 1051. 
Konradshofen, Pfarreys Erledigung. 353. 
— Befegung 1050. 


Köfttarn — Lobſing. 


Koͤſtlarn, Pfarreys Befehung 1031. 
Kothgeifiering, BeneficiumsBefegung 787. 
Kranzed, Gemeinde 909. 
Kreuzthal, Pfarren: Befegung 651. 
Kulmain, Pfarrey: Erledigung 900, 
Kulmbach, Pfarrey-Beſetzung 80. 
Kutzenhauſen, Pfarrey-Erledigung 608. — 
Beſetzung 916. 


L. 


Laaber, Pfarrey⸗Erledigung 80%. 

Labach, Pfarrey-Erledigung 1288. 

Laber, Pfarrey-Beſetzung 1190. 

Lachen, Pfarrey- — 10. 

Laimering, Pfarrey-Beſetzuug 9. 

Lambsborn, im Rheinkreiſe, PfarreysErles 
digung 118 — 119. — Beſetzung 577. 

Landshut, Befezung der Predigers + Stelle 
652. — Beneficium Verleihung 727. — Bors 
lefung im Winterfemefter 1855 an ber Uni: 
verfität 851. — K. Beftätigung der Rectors⸗ 
und Senatoren Wahl an der Univerfität 1016. 

— Refurds Gegenftand 1028. 


gangenreichen, Pfarrey s Befegung 807. 

Langweid,- PfarreysErledigung 47. — Bes 
fegung 510. 

Laub, Pfarren:Erledigung 1187. 

Laubenzedel, Pfarrey Erledigung 1118. 

Lauf, Landgericht, Vereinigung des Steuerdis 
ftrictes Rüdersdorf 969. 

Lauingen, Pfarren: Bejegung 511. 

Laumersheim, Pfarrey-Erledigung 1139. 

ganterbrunn, Pfarrey-Beſetzung 502. 

La u kirchen, Pfarrev: Erledigung 849. 

Leidling, Pfarrey: Erledigung 556. — Beſe⸗ 
sung 1010. 

St. Leonardi, Beneficium: Erledigung 1096. 

Lichtenau, Erledigung ber Euratie an der 
eig Strafanftalt 609. — Gemeinde 646. 
— Curatie⸗Beſetzung 1293. 2003. 

Liefing, Pfarrey: Beieung 10. 

Lindenhardt, Pfarrey: Erledigung 591. — 
Diakonat:Befegung 1189. 

Lippridhaufen, Pfarrey» Erledigung 57% 
— Belegung 1293. 

Kobfing, Pfarrey: Erledigung .79. — Beier 
gung 786. 





Loigenfichen — Münden, 


Loitzen kirchen, PfarreysErledigung 725. — 
Beſetzung 1119. 
Laͤtter, Pfarrey⸗Beſetzung 48T. 


M. 


Mähring, PfarreysErledigung 847. 
Mailing, PfarreysErlevigung 575. — Bes 
fegung 726. 
Marhing, Beneficium:Erledigung 484. — 
Beneficiums:Berleibung 129%. 
Markrbreit, Pfarrey-Befeßung 1072. 
Marktl, Pfarren: Befegung 1031. 
Marktleuthen, Pfarrey-Befegung 510. 
St. Martin, Pfarrey-Befegung 512. 
Mauren, Pfarren: Befegung 23. 
Manerftetten, Pfarren: Belehung 500. 
Medenhaufen, Vfarren-Erledigung 1136. 
Meilenhofen, Pfarrey:Befegung 2004. 
Memmingen, Diakonats-Beſetzung 132, 
Mengersdorf, Pfarren:Befegung 918. 
Mickhauſen, Pfarrey:Befegung 342. 
Mindelheim, Beneficium⸗Verleihung 593. 
— Pfarren Befegung 727. 
Minfeld, Pfarrey:Erledigung 2000. 
Mislareuth, PfarrepsErlevigung 541. — 
Belegung 901. 
Mittelberbah, PfarreysBefegung 771. 
Mitteleſchenbach, Pfarrey s Befegung 
51 1. 
Mittenwald, Pfarrey: Erledigung 1134. 
Modfhiedel, PfarreyBefegung 577. 771. 
1189. 
Moduchsberg, Pfarrey: Befegung 7277. 
Moosbach, Pfarrey: Erledigung 559. — Bes 
fegung 800. . 
Moͤrzheim, — —————— 1291. 
Muͤh lhe im, Pfarrey:Befegung 391. 
Muͤnchaurach, Pfarrey-Beſetzung 72. 375. 
Muͤnchberg, Syndiakonat-Erledigung 1137. 
München, Hbger'ſche Beneficium an der St. 
Peters Pfarrfirhe 81. — Gewerböbeeinträdhs 
+ tigungs » Sache der Strimpfwirker und 
Strumpfftrider 100. — Beneficium-®erleis 
hung · an der St, Peterd und Gt. Stephaus⸗ 


Münden — Nüriberg. 


Münden, Erbffnung dffentliher Vorleſun⸗ 
en an der mathematifch phyſikaliſchen Elafs 
e der Alademie der Wiffenfchaften an ber 
mediziniſch praftifchen. Lehranſtalt 379 — 
388. — Maria Anna Ruedorferſches Bes 
nefieium In ber St. Peters-Kircdhe 392. — 
Eifenhändler 570. — die dafigen Köche und 
Metzger 552. — PBeftärigung des Pfarr⸗ 
Predigerd 560. — Beſetzung einer Canonicus⸗ 
Stelle 652. — Beneficium⸗Verleihung 917. 
— Erledigung der. Predigerd:Stelle an der 
Metropolitan: Pfarrlirche zu U, 2. Fr. 1008, 
— Recourtgegeuftand 1028. — Magiftratss 
wahlbeitättigung 1145. — Beneficium: Vers 
leihung 1190, 


N. 


Naham, Pfarren:Erledigung 576. 

Nafenbeuern, Pfarreys Erledigung 21. — 
Befegung 681. 

Neubur & Stadtpfarrey⸗Erledigung 768. — 
Dbere Stadtpfarrey zu St, Peter deren Bes 
fegung 805. — Gtabtpfarscys Erledigung 
1229. 

Neufahrn, 553. 

Neuhof, Pfarreys Erledigung 79% — Befes 
gung 577. 

Neukirchen, Pfarrey:Erledigung 46. — Bes 
fesung 670. 

Neuleiningen, Pfarren Belegung 50. 

Neumarkt, Beneficiums®erleibung 918. 

Niederarnbadh, Hofmark 715. 

Niederhofen, Pfarrey ; Euraties Erledigung 
1154. 

Niedermurach, Pfarrey-Befegung 81. 

Niederroth, Pfarrey:Befegung 80. 

a etenbach, Pfarreys Befegung 


Niedertaufkirchen, Pfarren, Befegung 80, 

Nienfhweiler, Pfarrey: Erledigung 1188. 

Nürnberg, heil. Kreuz Prediger-Stelle Bes 
fegung s6. — bie orbentlihen Erfagmahlen 
für die Gemeindeftellen der Stadt 1053. 


. Dberammergaun — Otterbe rg. 
D. 
Dberammergau, Pfarre Erledigung 102. 


— Befe 559. 

Dbererl ze » PfarreysBefegung 592. 

Dberfinning, Pfarrey-Beſetzung 1295. 

DOberginzburg, Beneficium-Verleihung 374, 
— Fruͤhmeß⸗Benefitinm⸗Erledigung 782. — 
Verleihung 901. — Pfarrep Erledigung 337. 
— Beſetzung 651. 

Dberinbrring, 370. 

Dberluftadt, PPfarrey Erledlgung 869. 

Obermainkreis, die für die Straſſen⸗Neu⸗ 
bauten ‘im Jahre 1853 zu erhebende Ums 
lage betreffend 468. i 

Obermarbach, PfarsepsErledigung 334, — 
Beſetzung 2002. . 

Obermauerbach, PfarreysBefezimg 50, 

Dbermohr, Pfarrey-Erledigung 1289. 

DObernbur 8 » Beneficium-Verleihung 1142, 

DObern:Zell, Markt im Pandgerichte Wegs 
ſcheid — den Beytrag zum Invalidenfond bes 
treffend 371 — 372. 

Obereſchenbach, PfarreysErledigung 48. — 
Beſetzung 510. 

Oberſchnelding, Pfarrey-Erledigung 1182. 

Oberſteinbach, Pfarrey: Erledigung 1188, 
— Befegung 918. 

Ober⸗ und Unter: Sulzbad, Gemeinde 


764. 

DOberfüßbah, PfarreysErledigung 865. — 
Beſetzung 2008. 

DObertbi ng au, Pfarren Befegung 651. 850, 

Dberwinfling, Pfarrep» Erledigung 913. 
— Beſetzung 1141. 

Deöfeld, Dr 


rrey⸗Beſetzung 391. 
nfterfünwens, Pfarre; Erledigung 566, — 
Belegung 576. 780. 002. 


Dllarzried, Pfarren: Befegung 1189. 
Dppau, Pfarrep.Erledigung 70. — Beſetzung 


Ormeshe im, Pfarrs Beneficiums Erledigung 
12 


DOrn bau ‚ Int Mezatfreid 1029. 
Oſterbuch, Pfarre Befeyung 342. 
p ße rh J e — ——— Bu 
rmincen, Pfarren Befegun Dr 
Dite ar 19. —— — *— 500. — Ere⸗ 
digung 1098. 


Otterfing — Puͤrgen. 


Otterfing, Pfarrey· Erledigung 802. — Ber 
ſetzung 1140. 

Otterſtadt, Pfarrey-Beſetzung 132, 

Dttmarshaufen, Pfarrey⸗Beſehung 542, 


P. 


Paar, Pfarrey⸗Beſetzung 670. 786. 
Pappenberg, PfarreysBefegung 52. 
Pappenbeim, die dortigen Spezereyhändler 
» —5 ns 

ard, Pfarrey⸗ etzung 23. 
Partent — chen, Pfarrey⸗Erledigung 846. 
—— des Jochner ſchen Beneficiums 


Pafenbah, Curat-Beneficium⸗Beſetzung 806. 

Vaſſau, Wahlenbeitätigung des eriten Bärs 
ar ya u — er ae 
— K. tigung der Erſatz⸗ len für 
GemeindesStellen 1297. 

Paunzhaufen, Pfarrey-Beſetzung 480. 

Perla, ——— 2005. 

Pfahlenheim, Pfarrey: ejegung 1203. 

Pfarrkirchen, —— pi 375. 

Pfieffingen, Pfarrey-Erledigung 1292. 

5 elling, Pfarrey-Befehung 12351 

reimd, Stabtpfarrep: Belt ung- 341. 

Piefentam, BeneficiumsDBer eihung 670. 

ipinsried, PfarreyErledigung 45. — Ber 
ung 486. 


g 
irmafensd, PfarreysErledigimg 508. 
ldsberg, PfarreysCrledigung 330. — Ber 


fezung 542. 

Pommelsbrumn, Pfarreys Erledigung 508. 
— Befeßung 1189. 

Pondorf, Pfarrey:Srledigung 723. — Ber 
fegung 871. 

3 ppeuroth, Pfarrey-Beſetzung 1141. 
druſbach, Pfarren Beſetzung 375. 

Portmes, Pfarrey:Vejegung 341. 

Preying, Pfarrey:Bejegung 1031. 

Prichſenſtadt, Pfarrey⸗ Beſetzung 9. 

Pri 9 — ing, Beneficium: Verleihung 355. 
— Beſetzung 374. 

Prieſendor JJ— 2005. 

Puͤchersreuth, Pfarrey-Erledigung 359. — 
Beſetzung 542. 

Puͤrgen, Pfarrey:Erledigung 590. — Beles 
tzung 671. 4295. 


P 
Y 


Ramersdorf — Rottenbauer. 


R. 


Ramersborf, Beneficium⸗Verleihung 2008. 

Ramsau, —— — 1179. 

Ramsdorf, Beneficium-Verleihung 788. 

Rappershauſen, Pfarrey-Beſetzung 10. 

Regen, Pfarrey-Erledigung 741. — Bes 
fegung 1072. 

Regensburg, Recurd:Gegenitand des Schneis 
derhandwerts 6. — Gewerböbeeinträchtigung 
der Seiler 100. — ber Handelöftand offener 
Gewerbe dafelbft betreffend 367. — bie Res 
cursſache der dortigen Pofamentirer und Knopf⸗ 
macher gegen die Drechsler 369. — Ber 
fegung der untern Pfarren 510. — Bes 
fegung des Condiakonats der obern Pfarrey 
510. — Betätigung der Wahl eines Mas 

iftratsrathes 921. — Magijtratswahlen: Bes 
—J9 1 1144. 

Reichertsheim, Pfarrey » Erledigung 846. 
— Beſetzung 1120. 

Reichertshöfen, Pfarrey:Brfehung 50. 

Reipoltskirchen, PfarrensBefezung 965. 

Er. Remigiiberg, Pfarrey:Erledigung 1289. 

Repperndorf, Pfarren s Erledigung 374 

Reuth, Gemeinde im Landgerichte Force 
beim 127. 

Reutti, Pfarren» Befegung 1012. 

Rezatkreis, Umlagen für Straßenbauten im 
Sabre 133% betreffend 363 — 300. — Gtis 
pendiumsBerleihung 1120 — 1128. 

Rheinkreis, Abſchied für dem Landrath 
über die Verhandlungen vom 15. bis 22jten 
Juny 1824, 1063. — die Meggeldbeginftis 
gung für den Verkehr des Rheinkreifes mit 
den übrigen Kreifen des Königreiches 1027. 

Rhodt, Gemeinde 647. — PfarreysErledigung 
724. — Befegung 2003. 

Niedenburg, Beneficiums Verleihung 1299. 

Rockenhau ee » Pfarrey » Erledigung 788. 
1084. — Beſetzung 1140. 

Rommelsried, Pfarrey » Erledigung 352. 
— Beſetzung 650. 

Roſenheim, Verleihung des Sirtiſchen Bes 
neficiund 357. — Beneficium » Verleihung 
1189. 2004. 

Rottenbauſer, Curatie⸗Beſetzung 390. 


Rottenburg — Schwindkirchen. 


Rottenburg, —— 355. 

Rüderspdo J Vereinigung mit dem Lands 
gerichte Lauf 969. 

Ruͤtzheim, Pfarren » Erledigung 485. 

Ruppertsbuch, Pfarrey⸗Beſetzung 129% 


S. 


Sachſen, Pfatrep-Beſetzung 3914 
Sachſen⸗Hildburghauſen, Uebereinkunft 
biemit Über das Vaganten⸗ Weſen. 596 — 
608. 
Sallach, Pfarrep» Erledigung 20, — Bes 
fegung 51. 785. 
Schambach, Pfarrep s Erledigung 358. — 
Belegung 777. 
Scheffelding, Pfarrey » Befezung 650. 
Sciefen, Pfarreps Befegung 903. 
Sdillingsfürft, ——— —— deſſen 
Ueberweifung ans Rentamt Rotheuburg 88. 
Schlamers dorf, Pfarrey⸗Beſetzung 917. 
Schlebdorf, Pfarrey-Erledigüuug 559. — 
Beſetzung 560. 
Scleißbeim, Curatbeneficium⸗ Beſetzung 51. 
Sqhllerſee, Pfartey-Erledigung 765. — 
Beſetzung 1011. 
Schmatzbauſen, Pfarrey-Erledigung 1285. 
Schnueistad, bie Metzgerzuuft daſeibſt be: 
ealer * — 
elding, Pfatrey⸗VBeſetzung 787. 
Schorndorf, * —** 1118. — 
Defegung 1293. 
Schornweifadh, Gemeinde 371. 
Schottenftein, PfarrepsBefegung 35, 
Schrobenhauſen, Beneficium s Erledigung 
1008. — Verleihung 1294. — Ueberweifung 
des Thalhofes an diefes Landgericht 778. 
Schwabmuͤhlhauſen, Pfarrey⸗Beſetzung 25, 
Shwabmänden, Beneficium s Er 388* 


408. 
Schwabſoyen, PfarrepErledigung 335. 
Sch warzach, Pfarrey-Erledigung 962. — 
Beſetzung 1231. 
a „Altfalter, Pfarrens Bee: 
ung . 
Schweinfurt, Pfarren » Befefung 727. 
Schwindkirchen, Pfarren Erledigung 37%, 
Beſetzung 650. 


Ser — Titting. 


See, Pfarreys Befeung 356. 

Seebruck, Erledigung der Erpofitur 335. 

Segniz, Pfarren: Erledigung 1059. 

Seibelsdorf, — ———— 1050. 

Selb, ehemals Marſchdiſtrikt, Recursgegen⸗ 
fand der DOrtövorftände 7. 

GSeligenthal, Beneficien» Verleihung 541. 


171. 2 
Seußen, Stenerdiftrict 567. 
Sommerbaufen, 552. 

Sondheim, zu ⸗Beſetzung 34. 
Speyer, Belegung der Doms und Gtabts 
Pfarrey 870. 

Spielberg, Benefieium. Verleihung 2008. 
Staaborf, — —— 72. 
Stallwang, Pfarrey⸗Erledigung 550. — 

Beſetzung 726. 

Stambach, Pfarrey-Beſetzung 35. 
Steinbach, Pfarrey-Beſetzung 9. 
Eteinfeld, Pfarrey-Vefegung 356. 550. 
Stephanspofhing , Pfarrey » Erledigung 

963. — Befegung 1141. 

Sternberg, Pfarren = Befegung 2009. 
Stettberg, PfarreysBefegung 510. 
Stetten, Pfarren: Erledigung 558. 
Straubing, Necursgegenftand der bortigen 

Brauer 7. 

Sulzdorf, Pfarrey⸗Beſetzung 727. 


x 


effingen, Pfarrey-Beſetzung 780. 

egernbad, PfarreysBefegung 1231. 

balbof, Ueberweifung an das Landgericht 

Schrobenhaufen- 778, 

Thalhofen, Pfarren: Befegung 512. 

Thalfirhdorf, WBeneficium » Erledigung 
1184, 


zZ 
7 
T 


Thanhauſen, Pfarrey-Erledigung 554. 781. 
Theilenberg, im Rezatkreis, Pfarrey⸗Erle⸗ 
digung 131. — Beſetzung 511. * 
Theinheim, Pfarrey-Belehung 356. 
Thuncheureuth, Pfarrey-Beſetzung 1072. 
Thundorf, Pfarrey-Beſetzung 35. 566. 


1189. 
Tiefenbach, Pfarrey s Erledigung 31. — 
Beſetzung 500. 
Titring, Beneficiums Verleihung 133. 


TH — Wald, 


zblz;, Schuls Beneficien-Berleihung 511. — 
Beneficium’Berleibung 1120. 

Tra bp ſtadt, PfarreysBefegung 135. 

Traßlberg, 552. 

Traubing, PfarrensBefegung 200%. 

Trauchgau, Pfarren:Befegung 10. 132, 

Zrausnig, Pfarrey-Beſetzung 341. 

Zrulben, PfarreyeBefegung 1189. 

Tuͤrkheim, PfarrepsErledigung 866. — Wer 
fegung 1119. 


u. 


Uhl ſt adt, Pfarrey⸗-Beſetzung 1190. 
u * t, Pfarrey⸗Erledigung 575. — Beſetzung 
1140. 


Unterbernbach, Pfarrey-Beſetzung 996. 
Unterdieffen, Pfarrey⸗Beſetzung 509. 
Unterelerbady, PfareysBefegung 871. 
Untererthal, PfarreysBefegung 872. 
Unterfinning, PfarreysBejegung 510. 651. 
BT. 
Unterhohenried, PfarreysErledigung 770. 
Unterlaidhling, PfarreysErledigung 32. — 
Befegung 540. 
Unterrodad), Pfarrey:Wefegung 35. 
Unterfhwarzenberg, Beneficium  Berlei: 
hung 510, 
Unterftall, BeneficiumsErledigung 1230. 
Unterweiffenbruun, Pfarreysdefeßung 82, 
Urfersheim, Pfarrey:Erledigung 770. 
Uswingen, Pfarreys Erlevigung 591. — 
Befegung. 1010. 


D. 


Venningen, PfarrensErledigung 34. — Bes, 
fegung 368. 

Bilslern, Pfarrey:Erledigung 805. — Bes 
fegung 1141. 

Volkratshofen, Pfarren » Erledigung 573. 
— Beſetzung 916. 


W. 


Waid haus, Lederfabrik 563. 
Wald, Pfarrey⸗Veſetzung 81. 510. 
5 


Walde — Winden. 


Walde, Pfarren-Befehung 807. 
a: Pfarrey » Erledigung 559. — 
egung 392. 

Waldthurn, Pfarrey: Befetung 786. 

Wallisau, Pf ung 1135. 

MWaltendborf, Pfarrey⸗Beſetzung 509. 

Wartmannsroth, Pfarreys:Befeung 772, 

Wattenheim, Pfarrey:Erledigung 1159. 

Wartenweiler, Pfarrey:Erledigung 555. — 
Befeung 902. 

MWeiden, Erledigung des Diakonates und der 
damit verbundenen Subrectorats s Stelle 538 
— 350. 

Weilbach, Gemeinde 009. 

Meiler, BeneficiumsErledigung 1183. 

Weilheim, Erledigung des heil. Geift-Spis 
talsBeneficiums 1117. — Beneficiuin s Vers 
leihbung 1010. 

Meiffensbrog, Pfarrep-Befegung 771. 

MWempding, Pfarrey-Befesung 1295. 

Mertingen, Kaplanen = Beneficium : Erledis 
gung & — er » Kaplaney = Bejegung 
916. — Pfarren: Befetung 1119. 

MWeftendorf, Pfarrey-Beſetzung 82. 

Weſtheim, Pfarrey:Erledigung 395. — Ber 
fegung 2002. 

Wettringen, Pfarrey-Befeyung 25. 341. 

Weyern, Pfarrey-Beiegung 570. 

MWenher, —— 359. 1291. 

Wien, Reife Sr. Majeftät des Kbnigsd 
dahin 1115. 

Wies bach, Pfarreys Erledigung 12809. 

Wilhenreuthb, Pfarrev- Erledigung 339. — 
Belegung 542. ; 

Milbermsdorf, Diakonat-Beſetzung 670. 

Willprechtszell, Pfarren-Befezung 390. 

Winden, Gemeinde Laudgerichts Leutershau⸗ 
fen 128. 


Winnweiler — Zusmarshaufen. 


Winnweiler, PfarrepsErledigung 86T. — 
Belegung 1293. 
Wirsbderg, PfarreysErledigung 724. 
Milzburg, EuratiesErledigung 1230. 
Wuͤrtemberg, Uebereinkunft mit diefem Kb⸗ 
nigreiche wegen ber Kraftechtlichen Koften bes 
‚ treffend 121 — 1 
BWBirzburg, Magiftrats: Wahlen Beftitigung 
1145. — Handeld:Iunung, wegen Gewerbös 
Veeinträchtigung 100. 961. — Beſetzung der 
Bilarsftelle an ber bifchdflichen Ki 512. 
— Betätigung der Bürgermeifteröwahl 6869. 
— Ermennung des Dedyants im bifchbfliden 
Eapitel 487. — Conturs⸗Pruͤfung zur chirur⸗ 
gifchen UifftentensStelle bei dem dortigen Yus 
llushoſpitale betreffend 730. — Kbn. Beſtaͤ⸗ 
tigung der Wahl eines Senatd-Mitgliedes an 
ber Univerfität 1255. — Erledigung der chi⸗ 
rurgifchen Affiftenten,Stelle im Yulind: &pis 
tale bajelbft 1235. — Drbnung der Vorlefuns 
u au der Uuiverfität für deu Winterſeme⸗ 
er 1853 1055 — 1070. — Unfang der Vor⸗ 
u. an der Univerfität betreffend 1015. 
— Drobmung der Vorlefungen an der Koͤn. 
Univerfität für dad Sommer:Semefter 1824. 
46T — 382. — Betätigung der Proſectors⸗ 
und Sematorens Wahl an ber Abn. Unmiverft: 


tät 2011. P ; 
Wuͤſtenſachſen, Pfarren Befeyung 728. 


3. 


Zankenhauſen, Pfarren » Erledigung 18. — 
Beiegung 542. 
ebolfing, 369 j 
usmarshbaufen, Weneficium s Verleitung 
509. 650. 
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Regiften 





Asrsien fir den Landrath im Rheinfreife 
Über feine Verhandlungen vom 15. bis 22. 
-Juny 1824. 1045 — 1054. 


«Berichtigung irriger Anfäge der Ausgaben 
für die Friedeusgerichte, fowie der Summe 
aller Berwaltungss Ausgaben 1254. 

Adel Einverleibungen in die Adels: Matrikel, 
bafım Apeld»Verleiyungen und Erhoͤhungen. 
87. 542. 545. 501. 394. 410. 489. 570. 
777. 1085 — 1080. P 

Advokaten. —— der Penfiond » Anftalt 
für die Hinterlaffenen der Advokaten im Jahre 
1854 3 —20. 

Werzte, Beſuch der Central⸗Veterinaͤr⸗Schule 
don Seite der angehenden Aerzte. 20. 

Akademie der Wiſſenſchaften. Eröffnung dfs 

fentlicher Vorlefungen an der mathematifche 

bpfifalifchen Claſſe der Akademie der MWife 
euſchaften. 382 — 387. Winter s Semefter 
1843 — 1055 — 1030. 

Aulehen. Zehnte Berloofung bes verzinslichen 
and unverzinslichen Lotteries Anlehens. 800. 
Refultat diefer Verlooſung 878 — 888. 

Appellatlons-Gericht. Titel und Rang 
der Subſtituten des General = Profurarors 
ei bene AppellationssGerichte für den Rheins 
reis. 15. 

ArmeesBefehle, Vom 28. Jänner 182%. 

57 — 66. 


»  bom 11. Febr. 18%. 107 — 116. 

n -» 27. Mn — 579 — 500. 

» » 29. Sept. —  1019— 1027. 

” » 12. Dt. — 10735— 1082. 

Affeluranz (Brand⸗) Hauptrechnung pro 
1853. 125—127T. 157— 330. 


Auffchlag. Erhebung des Malzauffchlages. 
547 — 550. 


7 
Yusfhreibegebühren von Standeserhb: 
hungen und Befdrderungen. 661 —669. 


B. 


Beytraͤge zum Militaͤr-Jnuvaliden Fond, 
66. 101. 129. 371. 1. 

— zum Militärs Stiftungsfonde. 334. 

Deneficien. &; Pfarreyen. 

Defhlagfhmiede. Sommers Lehrkurs für 
biefelben an ber Gentral = Veterinär: Schule 
in München 38. Winterlehrkurs 801. 

Brands VBerfiherungd-Anjtalt. Haupt 
rechnung fir das Jahr 1834. 125 — 127. 
157 — 350. ur 

C. 

Conti und Scheine, derſelben Empfangs⸗ 
Betätigung; Anwendung der dießfäll— 
figen Verordnung vom 11. uty 1817 auf 


alle Militär s Kaffe s Beamten und Rechnungs: 
Behbrden. 66. 


D. 


Delorationen. Königl. Genehmigung zur 
Zragung fremder Delforationen. 39. 10%. 
136. 377. 870. 770. 793. 1195. 


DienftessGehalt der Staatödiener. Sich 


„Staatsdiener.“ 
Dienſtes⸗NRachrichten. 10 — 13. 23. 
36—38. 32—55. 85—87. 102. 120. 


134 — 130. 344. 358 — 301. 376. 392 
— 304. 409. 425. 487. 512 — 514. 


Diligeneen — Generals Procusatote u - Besseid+Preife-— Jubelfegen, 


543 — 545. 561. 568. 57T. 509%. 610. 
652 —658. 672. 681. 728 —730. 776. 
789 —792. 808—810. 872—874. 003. 
918 — 921. 96T — 969. 1012 — 1015. 
1039 — 1041. 1072 — 1074. 1000. 
— 1111. 1128 — 1130. 1142. 1191. 1232. 
1205 — 1297. 


Diligencen. Verfendung von Obligationen, 


Urkunden ꝛc. durch die Diligencen, 7. 


E. 


Eichſtaͤdt. Aufruf an ſaͤmmtliche Ritterlehen⸗ 
Vaſallen des ſaͤkulariſirten Hochſtifts Eich⸗ 
ſtaͤdt zur Recognoscirung des Hauptfalles. 


462. 

Einguartirungds und Verpflegungs:Regus 
lativ für die waterländifchen Truppen. 379 
— 381. 

Empfangs:Beftätigung auf Conti und 
Scheine. Anwendung der dieffallfigen Vers 
ordnung vom 11. July 1817 auf ale Mis 
ner a und Rechnungs» Vehbrs 
den. „ 


Ertra:Pofl. S. „Poftweien.“ 


F. 


Forſt-Lehrauſt alt zu Aſchaffenburg. Be⸗ 
ſtimmungen hinſichtlich der Claſſen und Kurſe 
an derſelben. 13 — 15. 

— Vorleſungen. 864. 

Fideicomiſſe. —— Urkunden des 
Freyh. Johann Joſeph Heintich von Wuͤrz⸗ 
burg. Fideicommiſſes. 598 — 602. 

— des Familien: Fideirommiffes des erblichen 

errn — Freyh. von Wuͤrzburg 
— Ts 
— des Freyherrn von Pfetten zu Nieder» Arn= 


©. 


Gehalt der Staatödiener. Allerhoͤchſte Vers 
ordnung über das Verhältniß des Standes⸗ 
und Dienfted »Gehalted. 411 — 416. 

GeneralsProcurator. Titel und Rang 

“der Suhjtituten deffelben bey dem Appellas 
tiond = Gerichte für den Rheinkreis. 153. 


1107 ° 


GetreidsPreife: 
für den Monat Januar S. 427 — Al. 
nn — Februar, 611 — 626. 
un = Min m 683 — 698. 
„nn Ml „ 71 — 746. 
vn — Mu „ Bit 8%. 
n »” — Juny „ R5— 958 
nn — Yun 090 — 980. 
„nn — MNuguft „ 1147 1162. 
„nn = Seo „ 1105 — 1210. 
„no —  Detober „ ‚1235 — 1250. 
»n = Nm „19 — ih 
„nn — De 9 1351 — 1340. 


GomnaflalzAbfolutorium. Prüfungen 
für daſſelbe. 675— 680. — 


H. | 


Haftfheine. Berloofung der fir die Echnl: 
ben aus Staats- und Perfonals Berbältuifs 
fen ausgeſtellten unverzinslichen KHafticheine 
im Rheinfreife. ©. 73. — 78. 
ebammen. Erdffnung eines Hebammens 
Lehrkurſes am den brey Hebammen » Schulen 
des Kbnigreiches im Jahre 1824. 125. 


Hof und Staatshandbuch. Debit def: 
felben pro 1824. 970. 

Huf: uud Beihlagfhmiede. Sommer— 
Lehrkurs für diefelben an der Ceutrale Vete⸗ 


rinaͤr⸗Schule in Münden. &. 31. Wins 
ters £ehrfurs 801. 
Hpypotbefen’s Anweifungen. NRüdzab: 


. Img derfelben. 465 — 467. 

Hupothefen. Regulativ für bie Zaren und 
Stempelgebühren in Hypothekenſachen. 491 
— 491. 


Indigenats-Verleihungen. 346. 

Juvaliden. Beiträge zum Militär s Invas 
liden= Fond, Sieh „Militär. ° 

Sfarfreis. Umlagen fir den Straſſenbau 
pro 1833. 395 — 400. 

Yubelfever. Kbnigl. Allerhbchſte Erklärung 
auf die Gluͤckwuͤnſche ıc. bey der Jubelfeyer 


König — Lehranſtalt. 


der 2sjaͤhrigen Regierung Sr. Majeftät 
bes Königs. 105— 107. 


K. 


König. Koͤnigl. Allerhochſte Ertlärung auf 
die Gluͤckwuͤnſche ꝛtc. ben der — der 
28iaͤhrigen Regierung Sr. Majeftät des 
Königs. 105— 107. 

— — Reife Sr. Majeftät bes Königs 
nad; Baden. 645. — nach Wien. 1115. 
Kreids Umlagen für den Straffendbau pro 
1833. im Rezatkreife 303 — 366. 

» Sfarkreije 305 — 400. 
» DbersMainfe. 465 — 466. 


L. 


Landgerichts—Sprengel. Vereinigung des 
Patrimonialgerichis Heinersreuth mit dem 
Landgerichte Stadtſteinach. 56. — 

— Ueberweiſung von Grundſtuͤcken an das 
Landgericht Altdorf. 672. * 

— Ueberwelſung des Ortes Thalhof an das 
Landgericht Schrobenhauſen. 778. 

— Bereinigung des Steuerdiſtrictes Riders: 
dorf mit: dem Landgerichte Lauf. 069. 


tandrath. Abſchied für den Landrath des 
Rheinfreifes über feine Verhandlungen vom 
15. bis 22. Juny 1824. 1443 — 1054. 
Berichtigung irriger Anfäge der Ausgaben file 
die Friedensgerichte, fowie der Summe aller 
Derwaltungs:Yusgaben 1234. 

Lebensmittel. S. „Victualien.“ 


Lehen. Aufruf an ſaͤmmtliche Ritterlehen⸗ 
Vaſallen des ſaͤkulariſirten Hochſtifts Eiche 
er zur Mecognoscirung bes Hauptfalles. 
Lehramt. Prifung filr das höhere Lehramt 
in ke Studiens Inftiruten pro 1824. 659 


Lebranftalt. Erdffnung und Verzeichnif der 
Dorlefungen an der medieinifchs practifchen 
Zehranftale in München — pro 1833. 382 
357. Winters Semefter 1035 — 1039. 


— — Beſtimmungen hinſichtlich der Klaſſen 
und Kurſe an der Forſtlehranſtalt zu Uſchaf⸗ 


Magiſtrate — Militaͤr. 
fenburg. 13 — 15. — Vorlefungen am ber 
ren 864. efung j 


M. 


Magiftrate. König. VBeftätigung der Wahl 
des eriten Bilrgermeifters zu Paflau. ©. 15. 
zu —— — zu Nuͤrnberg 10805. — des 
2ten Buͤrgermeiſters zu Paſſau 1297. 

— — K. Beitätigung der Wahl des 2tem rechts: 
fundigen Magiftratsrathes in Palau 578. 
— zu Regensburg 921. 

— — K. Betätigung eines rechtöfundigen Mas 
giſtratsrathes zu zes dann ſechs buͤr⸗ 
gerl. Magiſtratsraͤthe daſelbſt. 1053. 

— — K. Beſtaͤtlgung des 2ten rechtskundigen 
Magiſtratsrathes zu Baireuth, dann fuͤnf buͤrgl. 
Magiſtratsraͤthe daſelbſt. 1082. 


— — K. Beſtaͤtigung des ten —— 
dann des Lten rechtskundigen Magiſtratsrathes, 
ſowie fuͤnf buͤrgerl. Magiſtratsraͤthe zu Fürth 
1112 — 1113. 

— — K. Beitätigung der Magiftrats s Wahr 
len zu München, Regensburg, Bamberg und 
Wuͤrzburg. S. 1145 — 1145. zu Augsburg 


1192. 
— — K. Bertätigung der Magiftrats s Wahz 
len zu Paffau und Erlangen. 1297. 
Malzauffhlag. Erhebung veffelben. 547 


550. 

MedaillensBerleihungen. 40. 103. 362. 
578. 410. 489. 514. 682. 905. 922. 
1041. 1074. 1233. 

Medicinif 4 practifche Lehranſtalt in Min: 
hen. Eröffnung und Verzeihniß der Vor⸗ 
lefungen au derfelben pro 184$. 382 — 387. 
MintersSemeiter 1844. 10355 — 1030. 

Militär. Anwendung der Verordnung von 
11. July 1817, die Beftätigung des Empfangs 

pi Conti und Scheine betreffend, auf alle 

> litär s Caffe s Beamte und Rednungs = Be: 
den. . 

— — Beiträge fir die Militär Fonds. 66. 
101. 129. 334. 371. 681. 

— — Einguartirungds und Verpflegungd:Re: 
gulativ für die vaterländifchen Truppen. 379 
— 581. 

— — Vermögens : Stand ſaͤmmtlicher Milis 
tärs Fonds vom Etatsjahre 183}... 419 — 
424. 


Mobiliſirungs⸗Oblg. — Pfarr. u. Beneſi. 


—⏑ —— Aus fer⸗ 
tigung auf beſtimmte Eigenthuͤmer 795 — 


799. 
NR, | 
Namen: Bewilligungen. 16. 922. 1193. 
D. 


Dbers Mainkreis. Umlage für rg sMeus 
bauten im Jahre 1844. 465 — 4 

Obligationen. Verfendung . von Dbligatis 
onen durch die Diligencen. 7. 

— Audfertigung von Mobilifirungs » Obligas 
tionen auf bekannte Eigenthiimer. 795 — 
799- re 

Dele. Beftimmungen über den Eingangs⸗Zoll 
von den gemeinen Brenn- und SpeifesDelen, 
dann von den Dehltuchen. 595 — 597. 


Drden. Eich „Dekorationen.“ „Verdieuſt.“ 


P. 


Yenfionen. Mlerhöchfte Verordnung ‚der 
das Werhältniß ded Standes = und Dieuſtes⸗ 
Gehalted. A11—418. 

— — ſtand der Penſions-Anſtalt fuͤr die 
Hinterlaſſenen der Advolaten inr Jahre 183$- 
25 — 20. 

Pfarramt. Einberufinng der proteftantifchen 
Pfatramts⸗ Candidaten zu der in Ausbach zu 
haltenden Anftelungs: Prüfung des Jahres 
1824. 333. 

Pfarre yen- und Benificien » Erledigungen 
— 11. 70. . 102%. ‚117119. 129131. 
334 — 340. 349 — 555. 372 —315.. 388 


— 390, 408. 482 — 185, 507 — 500. 558 
— 541. 554—550. 566. — 507. 573 — 576. 

— — . 619. 7122 — 720. 
— 549. 865 — 870: 899 — 901. N12— 
915. 962965. 1008 — 1010. 1029. — 
41030. 1071. 1085— 1085. 10095 — 1102; 


1117 — 111% 1135 — 1140. 1179— 1188. 
1229 — 1231. 1285— 1295 


Pfarr. u, Benefic. — Prixvilegien. 


Pfarrenen- und BenefictensBerleigun: 
gen und Beſtaͤtigungen. S. 9. 22, 34 — 
36. 50—52. 71. 72. 79—83. 151— 
134. 340 — 342. 355 —358. 374 — 376. 
390 — 392. 485 — 487. 509—512. 541 
— 5435. 559 — 561. 567. 5068. 576. 

6419— 652. O0. 611. 

170.— 775. 785— 789. 805 

849. 850. 870 — 872. 901 - 

005. 915 — 918. i 100 — 
1012. 1030 — 1032. 1072. 1102— 1106. 
1119. 1120. 1140 — 1142. .1189— 1191. 
1231. 12095.°— 1205. 

Poftwefen. Berfendung von Obligationen, 
Urkunden ıc. durch die Diligencen. 7. 

— — Dienft Ordnung in Betreff der Befbr⸗ 
berung der Reijenden mit Ertras Poftl. 5185 
— 558, 

Preis: Ertheilung fir den Rechts⸗-Candidaten 
Joſeph Mayr ber ‘die Bearbeitung einer 
Preisaufgabe, 55. 

— Preiſe? Bertheilung an der K. Eentral⸗Ve⸗ 
terinaͤr⸗ Schule am Schluſſe des Schuljahres 
1834. 1146. 

VPrivilegien-Verleihungen. 
Fuͤr die Meſſing⸗ und Tombakfabrikanten Du⸗ 
erue und Schmid in Augsburg. 41 — 43. 

— Fir den — v. Cotta und deſſen 
Affocis Church zur Erbauung eined Dampf⸗ 
bootes in Lindau zur Beſchiffung des Boden⸗ 
fees. ©. 347 —349. 

— den Lederfabricanten zu Waidhaus, 
Anton Trbſcher, zur Fabrication des Juchten⸗ 
leders mach rufſiſcher Art. 563. — 505. 

— Für den Deſtillateur V. J. —*6 
mer in Aſchaffenburg und für beffen Come 
pagnen Alois Wilhelm zur Fabrication von 
reinem MWeingeifte aus gewöhnlihem Frucht 

. branntwein mitseljt des verbeflerten Solimann's 
{chen Deftillirapparates. 845 — 845. 

— Für den birgerlichen Seifenſie der und Kere 
zen = Fabritanten Zaver Schelf zu Wolf: 
ratöhaufen zur Darfellung der Soda aus 
Kochſalz. 955 957. 

— e den General Grafen von Pebris 

- welli auf die Eigenthimlichkeit eines von 
ibm verbefjerten Dampfdeſtillir⸗· Apparates zur 
Erzeugung von Weingeift und Liguenr unmite 
telbar aus der Maifcye, 1005 — 1005. 


Prüfung. — Rheinkreis. 


Pruͤfung. Einberufung der proteſtantiſchen 
Pfarranıtd » Eandidaten zu der in Ansbach 
zu haltenden-Anfielungs- Prüfung des Jahres 
1824. 333. 

— — fir das höhere Lehramt im den Studiens 
Juſtituten pro 1824. 659 — 661. 

— fuͤr das Gymnaſial⸗Abſolutorlum. 675 
= Os 


— — CLoncurs⸗Pruͤfung zur chirurglſchen Aſ⸗ 
ſiſtentenſtelle bei dem Juliushoſpitale zu Wuͤrz⸗ 
burg. 730. 1234. 


Q. 


Auiefcenz:Gchalte der Staatödiener, S. 
„Staatsdiener.“ 


R. 
Rechtsanwaͤlte. ©. „Advofaten.* 
MegierungssBlatt. Einfendung von Mit⸗ 


theilungen für daffelbe. 124. 

— Gebühren für die Ansfchreibung der Stane 
beserhöhungen und Befdrderungen durch dad 
Regierungs » Blatt. 661 — 669. 


Reifende Dienftordnung In Betreff der 
Befdrderung derfelben mit Extras Poft. 518 
Eis» 558. 


Rentamts⸗Sprengel. 
Vezirkes des Herrſchaftsgerichtes Schillings⸗ 
fuͤrſt an das Rentamt Rothenburg. 88. 

— Vereinigung des Steuerdiſtrictes Ruͤckers⸗ 
dorf mit dem Rentamte Hersbruck. 900. 

Nezatfreis. Umlagen fr den Straſſenbau 
pro 1833. 363 —366. 

Ritterlehen. Gich „Lehen.“ 

Rheinkreis. Merloofung der für Schulden 
aus Staats «und Perfonal:Verhältniffen ans: 
en unverzinslichen Haftfcheine im Rheins 
reife. 73 — 178. 

— —  Zolbeginftigungen für Erzeugniffe und 
Babrifate des Mheinkreifes, 459 — 

— —  MWeggelds = Vegiinftigung fir den Vers 
fchr des Rheinfreifes mit den brigen Kreis 
fen des Königreiches. 1027. 

— — Abſchied für den Landrath des Rheins 
kreiſes über feine Verhandlungen vom 45. 


Ueberwelfung des 


Sachſen⸗-Hildbgh. — Staatsrath⸗Commiſſ. 


bis 22. Juny 1824. 1043 — 1055. — Des 
richtigung irriger Anſaͤtze der Ausgaben fuͤr 
bie Friedensgerichte, fo wie der Summe Als 
ler Verwaltungs » Ausgaben. 1234, 


©, 


SahfensHildburgbanfen. Uebereinkunft 
über das Vaganten⸗ Wefen 507. 

— Dertheilung von 20,000 fl. 8. Gächfifcher 
Truppen Verpflegsgelder. 057 — 960. 

Scheine Empfangs Veftätigung auf Conti 
und Scheine. Amvendung der bießfalljigen 
Verordnung vom 11. July 1817 auf alle 
Militärs Kaffe «Beamte und Rechnungs z Bes 
hörden. 66. 

Schulden (Etaatde). Verloſung der für die 
Schulden aus Staats- und Verfonal-Wers 
hältniffen ausgeftellten unverzinslichen Hafts 
fheine im Rheinkreiſe. 73— 178, 

— MVollziehbung des Gefeßes von 1822, über 
bie Verhaͤltniſſe der Staatsfchuld Artikel ILL. 


97. 
— Auflöfung der bisherigen Staatsſchulden— 
Tilgungs = Spezial » Kaffe zu Eidyftädt. 116. 
— Nidzaplung der Kppothelen s Anweifungen 


— Ausfertigung von Mobilifirungs + Obliga⸗ 
tionen auf beftimmte Eigenthuͤmer 795 — 709. 


— Zehnte Verloofung des verzinslichen und 
unverzinslichen LotteriesAnlehens. 800. 

— Reſultat diefer Verloofung 878. — 888. 

Staatödiener Allerhöchite Verordnung 
über das Verhältniß des Standess und Dien: 
ſtes⸗Gehaltes der Staatödiener 411 — 418. 

Staats: Handbud. Debit deffelben pro 
1824. 970. 

Staatsraths sr Commiffion. Durch dies 
felbe entfhiedene RefurdsGegenftände. In 
den Sitzungen von: 


13. Dec, 1823. ©. 6 — 7% 
27. n — » 13 — 

17. Januar 1824. „ 099. 100. 
31. — — 5 127. 128. 
14. Februar — „ 37 — 370 
15. Dir — 87% 371. 


6 


Staatstaths/Commiſſion. — Stantspapiere, 


Staatsraths-Commiſſion. Durch dies Staatspapiere (Balerifche) 


felbe entfchiedene Rekurs-Gegenftände, In 


den Sigungen von: 


3. April, 
24 nn 
8. May 
22, — 
5. Juny 
26. — 
10. July 


T. Auguſt 


1. — 
28. — 
10. Sept. 
W. — 
235. Det. 
6. Nov. 
20. — 


Staatspapiere, Verfendung durch die Die 


ligencen, 


T. 


1824 ©, 


DE Sun Zu Be Se Zur ee Be Be" 


Ay — 40 


552 
565 
645 
648 
163 
823 
907 
910 
959 
1028 
1091 
1131 
1227 
1285 


Staatspapiere (Baierifche.) 


Kurs am 8. Januar 18% S. 


15. 
22. 
29. 
12. 
26. 
11. 
18. 


Febr. 


Maͤrz. 


15 April 


2. 


| 
LEFLELEITEITILFTTI I 


553. 
660. 
6%. 


— 1220, 
— 1285. 


24. 
40. 
56. 
8 
88. 
1306. 
346. 
562. 
410. 
400. 
514. 
546. 
562. 
578. 
674. 
7350. 
138. ° 
194. 
810. _ 
850, 


Staats Papiere — Strafr@ht. 


Kurs am 26. Yuguft 1824 S. 87% 


2. Sept. u 0900. 
um = 2 2 m. 
10. a4 Lan » 970. 
2 —— 2 1018. 
T Oct. — ” 1042. 
ik. — — » 10090 
1. — — »”. 111% 
28. — — 7 1130. 
11. Rn — 1146. 
18, — — * 1194. - 
2. De, — 1254. 


» 
Staatöproeurator. Zitel und Rang ber 
Subftituten des General = Procuratord bei 
bem Appell, Gerichte für ven Rheinkreis. 15. 
Stände Wahl und Vertheilung der Abge: 
orbneten auf die einzelnen Klaffen und Kreiſe 
für die Stände Verſaumlung im Jahre 1825. 
1267 — 1282. 


Gtandesgebalt der Staatsdiener. Sieh 


„Staatsdiener.“ 
Stempelgebuͤhren und Taxen in Hypo— 
thekeu⸗Sachen. Regulativ 491 — 497. 
— — Amwendung des vorfchriftmäßigen Stem⸗ 
pelpapieres. 650. 


Stlpendien-Verleihungen. 


Aus dem Baron von Aufſeeſiſchen Fond 775 
— 775: 

—— aus bem allgemeinen Schulfonde zu 
Aſchaffeuburg. 807. 

— — aus der Ephorats-Kaſſe zu Landshut. 
1052 — 1035. 

— — aus dem Stipendien⸗Fond zu Kempten, 
11 ’ 

— — aus ben Stipendienfondd des Rezat: 
Erelfed. A, Aus dem Fond ber afademifchen 
Stipendien. 1120. 1121. B. Aus dem Fond 
ber Ansbacher Alumnen » Stipendien. 1122 
— 1124, C. Aus dem HeilsbronnersFond. 
4124— 1120. D. Aus dem Fond der And: 
bacher ZTrivial » Stipendien. 1126, 1127. 
E. Aus der HolzhaufersStiftung. 1127. 1128. 

Strafrecht. Uebereinkunft mit dem König: 
reihe Wuͤrtemberg wegen der ftrafrechtlichen 
Koften. 121. 1235. 


Straffendau — Univerfitäten. 


Straffeubau. Umlage für denfelben 
pro 184%. Im Rezatfreife 865 — 306. 
Iſarkreiſe 505 — 400. 
„ Dber Mainkr. 465 — 460. 


StudiensInftitute. Prifung filr das bb⸗ 
bere Lehramt In den Studiens Inftituten pro 
1824. 659 — 661. 

Subftituten, Titel und Rang ber Subftis 
tuten des General-Procurators. bei bem Ups 
pellationögerichte fir den Rheinkreis. 13, 


T. 


Taxen und Stempelgebuͤhren in Hppotheken⸗ 

XitelsBVerleibungen, & 16. 39. 8% 88. 
346. 49. 682. TIT. 704. 810. 
874. qui. 1208. 

Truppen⸗-Vertheilung von 20,000 fl. K. Säch 
fücher Zruppens BerpflegösGelder. 957960, 


U. 

Umlagen für den Sträffenbau pro 18$}. 
im Rezatfreife 303 — 300. 
» tarkreife 595 — 400. 
„ Dber Mainfr. 463 — 466. 

Univerfitäten. Ordnung der Vorlefungen 
im Somniers Semefter an der AUniverfität zu 
‚Erlangen 401 — 408; am ber Univerfität 
zu Würzburg 467 — 482; am der Univerftz 

“tie zu Landshut 409 — 507. 

— — — im Winter: Semefter. 183%. an ber 
Univerfität zu Landshut 851 — 864; an 
der Univerfität zu —— 889 — 899; an 
der Univerſitaͤt zu Würzburg 1055 — 1070. 

— — Anfang der Vorlefungen zu Würzburg 
für das Winters Semefter 1858. 1015. 

— — Beltätigung der Prorectorswahl an der 
Univerfität Erlangen für das Fahr 1824. 489. 

— — Beftätigung der Rectord: und Genas 
toren: Wahl an der K. Univerfität Landshut. 
pro 1833. 1010. 


— — K. Beitätigung der Prorector®: und 
Senatoren = Wahl an der Univerfität zu Wuͤrz⸗ 
burg. 1111. 


Univerfieäten — Vietualien Preiſe. 


Univerfitäten. K. Beſtaͤtigung der Wahl eis 
Senats-Mitgliedes an der Univerfität zu 
MWirzburg 1253. 

Unterftägung. Gruͤndung einer jährlichen 
Unterfiägung für 20 Kinder aus dem Fond 
bed Verdienjt » Ordens der baierifchen Krone. 
S. 89 — 96. . 

Urkunden. Verfendung durd) die Diligencen 7. 


V. 


Baganten. Uebereinkunft mit Sachſen-Hild⸗ 
burghaufen Über das Vaganten-Weſen. 597. 

VerdienftsOrden. Gründung einer jähr: 
lichen Unterftägung für 20 Kinder aus dem 
Fond des Verdienft » Ordens ber baierifchen 
Krone. 89 — 96. 

— — Ernennung des quiefe. Directors von 
Dreern zum Commandeur des Verdienft-Drdens 
der baierifchen Krone. 578. 

Verlooſung der für die Schulden aus Staats: 
und Perfonals Verhältniffen ausgeitellten un: 
verzinslichen Haftfcheine im Rheinkreife. 73 
— 7 * 

— zehnte Werloofung des verzinslichen und 
unverzinslichen Lorteries Unlehens. 800. Res 
fultat diefer Verloofung 878 — 888. 

Bermähtniß (wohlthaͤtiges) des verftor- 
benen geiftl. Raths Bogner zu Aichaffens 
burg. 1005. 

Verpflegs-Gelder. PVertheilung K. ſaͤchſi⸗ 
fher Truppen s Verpflegögelder pr. 20,000 fl. 
957 — 900. 

Vererindr: Schule. Beſuch der Gentral:Ve- 
terindr-Schule in Minchen von Seite der an: 
gehenden Aerzte. 29. 

— — Sommer » Lebhrfurd fir die Huf- und 
Beichlagichmiede an der Gentral = Vererindr: 
Schule. 51. Winterlehrkurs 801. 

— — Conkurs für die Aufnahme der Veteri- 
närs Eleven. 571. 


— — reife: Vertbeilung an der K. Eentral: 
Veterinär: Schule am Schluße des Schul: 
jahres 183%. 1146. 


Victualien-Preiſe: 

für den Monat Januar S. 443 — 458. 
Februar — RT — 642. 
Maͤrz — N — i4. 


”n ” 
* ** 


Victualien⸗Preiſe — Wappen, 


Victualien-Preiſe 


für den Monat April S. 747 — 7% 
nn Mi — 87— 8. 
„nn Juny — 09 — 05% 
» » — July — 087 — 1002. 
„» » — Auguſt — 1163 — 1178. 
„9 — Sept. — 12111 — 122 
» — Sctober — 1251 — 1260. 
Ba NM — 1315 — 1330. 

— . Den — 13547 — 1362. 


* ”» 

Borlefungen Erbffnung und Verzeichniß 
der Borlefan en an der matbemathifch = phy⸗ 
iFalifchen Klaffe der Akademie der Willen: 
haften, und bey der medicinifch = praftifchen 
Rehranftalt in Minden pro 1833. 382 — 
387. Winter: Semefter 1035 — 1059. 


— Fi der Forſtlehrauſtalt zu Afchaffenburg 
8 


— Anfang der Vorlefungen zu Würzburg für 
das MWinterfemefter 185%. 1015. 


— — Ordnung der Vorlefungen im Sommers 
Semefter 1824 an der Univerfität Erlangen 
401 — 408 ; an der Univerfität Würzburg 
467 — 482; am der Univerfität Landshut 
499 — 507. 

— — — Minter- Semefter 1855, an der 
Univerfität andshut 851 — 864; am der Uni⸗ 
verfität Erlangen 889 — 899 ; am der Unis 
verſitaͤt Wirzburg 1055 — 1070. 


W. 

Mappen. Kdnigl. Bewilligung zur Vereini⸗ 
hei des Gräfl. Seefeld'ſchen und Minues 
eifhen Wappend, 545. 


Weggeld — Zufricbenheits » Bezemimg. 


Weg gel d. Beginftigung fir den Verkehr 
des Rheinkreiſes mit den uͤbrigen Kreiſen des 
Königreiches. 1027. 


Mohlthätige Handlungen: 
Mohlthätines Vermaͤchtniß des verftorbenen 
— Rathes Bogner zu Aſchaffenburg. 


> 


— Milde Gaben des Pfarterd zu Zell, Pr. J. 
Merner zu verfchiedenen wohlthätigen Zwes 
den. 1007. 


— Stiftung einer zwenten Kaplaney bey der 
ullus» Soltals Prarrey in Würzburg, durch 
eine Schenkung dejielben Pfarrers zu Ze, 
J. Werner 111% 


— Echenfung bed geheimen geiftlihen Rathes 
und Dom: Kapitularen Lorenz von Wefte ns 
rieder zum Beſten des Priefterhaufes bey 
Et. Johann in München. 1298. 


Wirtemberg Uebereinfunft mit dem Könige 
reihe Wuͤrtemberg wegen ber ſtrafrechtlichen 
Koſten. 123 — 125 


‚Bi 


Zollwefen. PBegänftigungen für Erzeugniffe 
> Fabrifate des Rheins Kreifes. 459 — 


— — Beſtimmungen Über den Eingangs-⸗Zoll 
von den gemeinen Breun⸗ und Speiſe-Oelen, 
dann von deu Oelkuchen. 805 — 597. 


Zufriedenpeitö-Bezeugungen, 426. 
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